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Einleitung. 


Die alljährlich als Sonderabdrücke zur Ausgabe gelangenden „Tabellariſchen Ueber— 
ſichten, betreffend den Civilſtand der Stadt Frankfurt a. M.“ ſollen, wie 
in der Vorbemerkung zu Heft 2 diejer DVeröffentlichungen angefündigt, je für mehrere Jahre 
(in fünf oder zehnjährigen Perioden) zu einem bejonderen Hefte, unjerer „Beiträge zur 
Statiftit” vereinigt werben. 

Im Anſchluß an das im I. Theile des genannten zweiten Heftes dieſer DVeröffent- 
lihungen zum Abdrude gebrachte Tabellenmaterial über Ehejchliegungen, Geburten und 
Sterbefälle für das Jahr 1891, welches damals gegenüber den früheren Veröffentlichungen 
einige Erweiterungen erfahren hat, ericheinen hier die Jahrgänge 1892 bis 1900 geiammelt, 
jo daß mit dem erjten Jahre des folgenden Jahrhunderts eine neue Serie wird beginnen können. 

Die nacftehenden furzen Ausführungen follen eine orientivende Weberficht über bie 
natürliche Bewegung der Bevölkerung im verfloffenen Jahrzehnt geben; es wird die Aufgabe 
einer bejonderen Publikation größeren Umfanges bleiben müſſen, die Ergebniffe der nunmehr 
feit vollen 50 Jahren nad) nkrafttreten der Standesbuchführung (Gejeß vom 19. November 1850) 
unter ärztlicher Mitwirkung (in den leßten vier Jahrzehnten Seitens des jebigen Stadtarztes 
Geh. Sanitätsrath Dr. Spieß) und nad) einheitlichen Grundjäßen bearbeiteten Bevöllerungs- und 
Medicinaljtatijtit in eingehender Weije und im Zufammenhange zur Darftellung zu bringen, 
und dabei Anichluß zu nehmen an die in Heft 2 diejer Beiträge gemachten Ausführungen. 

Zu bemerken bleibt, daß in den folgenden Heinen Zujammenfteltungen fich alle Zahlen 
vom Jahre 1895 an auf das duch Bodenheim erweiterte Stadtgebiet und für das lebte 
Jahre 1900 auf das jegige Stadtgebiet einjchließlich Niederrad, Oberrad und Seckbach beziehen. 
In dem Tabellenwerke find für die Jahre 1895 bezw. 1900 aud die Yahreszahlen für die 
Stadt ohne die betreffenden Vororte, deren Eingemeindung im Laufe der genannten Jahre 
erfolgte, mitgetheilt. 


Im verfloffenen Jahrzehnte hat ich die Bevölferungsentwidelung bejonders günjtig ge— 
ftaltet, eine Thatjache, die in den Zahlen unjeres kleineren, engbegrenzten Beobadhtungsge- 
bietes ebenjo in Erſcheinung tritt, wie bei den auf das ganze Neich oder einzelne Theile des— 
jelben bezüglichen Daten: in Folge geringer Sterblichleitsziffern hat fich bei dem normalen 
Verlauf der Heiraths- und Geburtöziffern ein hoher Geburtenüberſchuß ergeben, der das 
natürliche Wahsthum der Bevölkerung von innen heraus als ein relativ großes erjcheinen 
läßt. Es iſt hier nicht der Ort, die Urſachen diefer Erſcheinungen vom bemographijchen und 
wirthihaftlihen Standpunkte aus näher zu unterfuchen. Uns intereffirt hier zumächit der 
(vielfach gleichartige) Verlauf der Beobachtungsreihen für die hiefige Stadt und unſere 
Provinz Hefjen-Raffau, jowie das Großherzogthum Heſſen im Vergleiche mit den übrigen Groß— 
ftädten (Durchichnitt), dem ganzen Königreich Preußen und jchlieglich dem ganzen Deutichen 
Reiche, wie er aus der folgenden Tabelle und auch aus der gezeichneten Tafel erfichtlih wird: 











A) im deutſchen Reich | B) im Königreich Preußen | C) in den 33 Großftäbten*) 
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Pi — “| | g| Gr | 
Jahr ä 4 borene | ftorbene Ueber Pi borene | Hlorbene Ueber« 3 borene ſtorbene Ueber ⸗ 

* F = Todi · 5% | ein 1 
— — — 
1891 80 | 385 | 80 | 180 | a. | 0; 19:13; | 9 | 302 | 0 | 18% 
1892 70 | 36, | 255 | Ilse | 81 | 837: | 248 | 120 | 88 | 856 | Mu | 15 
1893 79 | 380 | 25,8 | 122 | 81 | 88,0 | 25,6 | 18,5 | 85 | 36,2 | 24,2 | 120 
1894 1 | 371 | 85 | 186 | 81 | 880 | u | 165 | 80 | 855 | 21e | 18» 
1895 80 | 87,5 | 234 | 180 | 81 | 385 | 282 | 151 | 86 | 851 | 225 | 18,5 
1896 Ba | 375 | 2ı | 154 | 88 | 884 | Mu | 165 | 9a | 856 | 21a | 144 
1897 84 | 378 | 25 | 1a | 85 | Ba | 2a | 158 | 96 | 354 | 2a | 148 
1898 84 | 374 | 21 | 156 | 86 | 886 | 21e | 170 | 90 | 355 | 2le | 188 
1899 86 | 37,1 | 22,7 | 144 87 | 383 | 230 | 15,3 97 | 845 | 21,7 12,8 
1900 r ; . | P . : | — | 9ı | 34 | 223 | 126 
bi in ber Provinz veſſen Naſon E} im Großherzogtgum Selen | F) in Frankfurt a. M. 2, 
1891 Sı | 385 | 20% | 80 | 384 | 215 | 110 | 10 | 290 | 192 | 9 
1892 Ba Bu | Ma| 97, 82 | 825 | 282 | Ds | 101 | 28 | 206 | Ta 
1893 80 | 885 | 28,8 | 104 | To | 38,5 | 244 | 9ı | 101 | 278 191 8 
1994 7a |ı 320 | 20,1 11o| 8ı | 324 | 20»: 11,5 || 10,8 | 238. | 17,1 11,0 
1895 | 8 | 8611| 185) Bu | 381 | 2a | 188 | 106 | 28r | 18n | 100 
1896 85 | 328 | 188 | 140) 84 | 384 | 199 | 135 | 11) 301 | 166 | 1345 
1897 8,6 | 3%0 | 190 | 1801 Br | 884 | 200 | 184 | Ilm | 8047 | 106 | 18 
1898 88 | 32,8 | 180 | 1645| 85 | 341 | 20% | 180 11, | 31,1 | 166 | 145 
1899 91 * 18,7 14,6 N 91 | 388 | 19,3 | 145 || 115 | 30. | 175 12,7 
1900 | -I +1] Dane | 800 | 122 | 1% 











Wir haben — an anderen Stellen wiederholt darauf hingewieſen, daß die Zahl der 
ECheichliegenden in Frankfurt eine verhältnigmäßig große ift, die Geburts und Sterblichkeits— 
ziffern fich dagegen erheblich unter dem allgemeinen Durchichnitte bewegen. Den Grund für 
letztere Thatjahe konnten wir vorwiegend auf die geographijche Lage Frankfurts zurüdführen. 

Im Einzelnen ergibt ji, dab die Zahl ber Ehejchliegungen allgemein um die Mitte 
des Sahrzehntes am ſtärkſten gejtiegen war und im Jahre 1897 ihr Marimum erreicht hat. 
Die Zahl der Geburten, welche im ganzen Reiche in den Jahren 1891 und 1893 relativ 
am höchiten war, zeigt demgegenüber für Frankfurt eine ftarte Zunahme in ber zweiten 
Hälfte des Yahrzehntes, mit dem Marimum im Jahre 1898. Für die Zahl ber Sterbe- 
fälle läßt fich im Verlaufe des Jahrzehntes allerwäris eine ausgejprochene Tendenz zum Rück— 
gange erfennen, welche troß ber Auf und Abſchwankungen der Sterbeziffer in ben einzelnen 
Jahren klar hervortritt. Umgekehrt finden wir eine fteigende Tendenz des Geburtenüber- 
ſchuſſes — welcher in Frankfurt und Umgebung wegen ber niedrigen Geburtsziffern ftets 
niedriger bleibt wie in anderen heilen des Reiches — zunächſt bis zum Jahre 1898. In 
Frankfurt hat der -Geburtenüberijhuß des leßtgenannten Jahres (14,5 °/oo der Bevölkerung 
oder 48,2 %o der Lebendgeburten) nahezu das Doppelte betragen, wie im Jahre 1892 (7,7 oo 
der Bevölferung bezw. 28,0 jo der Lebendgeburten). 


*) Nach ber neueften Zählung. Für 1900 Liegen die Angaben noch nicht für alle Städte vor; 
die angegebenen Durdfchnittszahlen fommen jedod ber richtigen Zahl bereits ganz nahe. 


**) Jeweiliges Stadtgebiet. 


ra ee 


1. Die Zahl der Ehefchliehungen ift, wie die jeit 1894 angejtellten Erhebungen 
zeigen, regelmäßig nur um einen geringen Prozentſatz größer, wie die Zahl der vom hiefigen 
Standesamte veranlahten Aufgebote, während die Gefammtzahl der Aufgebote — einſchließlich 
der von auswärts veranlaßten — ſehr erheblich größer ift, wie die Zahl der Ehejchliegungen. 
Auf diejes Thema wird an anderer Stelle einzugehen jein: 


— Ehe- Aufgebote Ehe 
—— —⸗ e ' t = 
hier wärte Aber fülie von VOnaUbe per, ſcue— 
veranlagt haupt Bungen veranfafe haupt Bungen 
1891 . . . 1874 1896 2517 1483 4000 2584 
1892 . . . 1908 1897 2787 1431 A218 2812 
1898 ö i 1975 1898 2599 1511 4110 2889 
1894 1011 1351 3262 2040 1899 2862 1696 4488 2911 
1895 (mit Boden heim) 2381 1430 3811 2402 1900 (mit Oberrad, 3390 1629 5010 3182 
Nieberrad, 
Sedbach). 


Am meiſten Ehen werden regelmäßig im Frühjahr (April, Mai) oder Spätherbſt 
September, Dftober) geſchloſſen, am wenigſten zu Beginn des Jahres (Januar, Februar). 
Die allgemeine Heirathsziffer zeigt nah Monaten im Laufe des Jahrzehntes folgende 
Schwankungen : 








Auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet treffen Eheſchließungen 
Monat in den einzelnen Monaten des Jahres 






























1891 | 1892 | 1893 | 1894 1805 1896 | 1897 | 1898 | 1899 | 1900 || Tuer 

Januar, ul bel | 6 | 80 a a 7a) 7 7,2 
Februar 83 | 98 86 | 851 | 95 | 100 | 15 | 9) | Bu 
März 101 | 9 | 108 | 181 | 88 | 104 | a | 9 | 188 | 101 | 10,7 
April 12,ı | 12 99 | 10,7 | 121 | 124 | 188 | 155 | 118 | 146 | 185 
Mai 13,8 | 105 | 12,7 | 12,4 | 15,5 | 140 | 12,5 |, 14,0 | 16,5 | 129 | 18; 
Juni 95 | 11 | 102 | 110 | 100 | 91 | 118 | 130 | 95 | 10,0 |, 104 
Juli . 10,5 80! 8: | 9ı | 10,4 96 | Il | 10,5 | Il,ı 104 | 10. 
Auguft . 35 | 90 | 85 | 105 | 95 | 115 | Ile | Il | 9 | 106 | 10. 
September. 1ls | 10,7 | 18,5 | 11,5 | 11,7 | 110 | 182 | 1lo | 11,2 | 11e 11, 
Ottober. 10,8 122 | 10,0 | 130 85 | 15,2 , 145 | 12« | 150 | 13,8 ı 180 
November . ILo | 114 | 118 | 94 | 110 | 114 | 9 | 12,2 | 11,6 ; 12,3 | 11. 
Dezember . . » . | 108 | 10,1 83 | 8ı 98 | Ilı | 11,0 | 11,7 | 1ls | 11. | 10, 
Jahr 10,1 | 10, 106 | ll. | 11,7 | 117 | 115 | Ile | 10, 











Mit ftrenger Regelmäßigleit zeigt ſich bekanntlich bei den cheichließenden Männern ein 
größerer Prozentjaß vermwittweter und gejchiedener Perjonen, wie bei den Frauen; jo find 
hier in den legten zehn Jahren durchichnittlich nur 89,1 Prozent der ehejchließenden Männer 
ledig gewejen, gegenüber einem Sabe von 93,» Prozent bei den Frauen. 


Eheſchließungen von Eheichließungen von 
2 verwittweten ober . vermwittimeten ober 
ledigen geichiedenen fedigen geichiedenen 

Männern Frauen Männern frauen Männern Frauen Männern Frauen 

1891 1654 1739 220 135 1896 2294 2417 290 167 
1892 1677 1770 226 133 1897 2516 2656 296 156 
1898 1731 1846 244 129 1898 2580 2735 309 154 
1894 1802 1897 238 143 1899 2621 2766 290 145 


1895 2118 2242 284 160 1900 2889 3008 293 174 


er, 


Das durchichnittliche Alter der eheſchließenden Theile zeigt in den lebten zehn jahren 
eine Kleine, immerhin beachtenswerthe Abnahme; die durchichmittliche Altersdiffereng beider Ehe: 
gatten (Mann 30 bis 31, Frau 26! bis 27" Jahre) ſchwankt zwischen 3 und 3’ Jahren, 
eme für manche praftifchen Zwede geeignete Durchſchnittszahl: 


Durchſchnittliches Alter der Durchſchnittliches Alter der 
Männer Frauen Differenz Männer Frauen Differenz 
1891 30,8 274 34 15496 30,3 26,0 3,4 
1892 30,3 27,5 3,4 1897 30,1 26,9 3,2 
1893 30,5 27,2 8,3 1898 30,1 26,5 3,3 
1894 30,5 27,2 3,3 1899 30,0 26,9 3,1 
1895 30,6 27,1 3,5 1900 29,7 26,6 3,1 


Bei der jpäteren ausführlicheren Bearbeitung wird Gelegenheit gegeben jein, aud auf 
die Alteröfombinationen im Zujammenhange mit den Givilftandscombinationen näher einzugehen, 
und außerdem die Heirathögziffern der ehemündigen Bevölkerung innerhalb der einzelnen Alters« 
Hafjen zu berechnen. — 

Die Religion der ehejchließenden Theile anlangend, find etwa zwei Drittel (im 
zehnjährigen Durchſchnitte 67,, 00) rein konfeſſionelle Ehen unter Perjonen des evangelijchen, 
fatholifchen oder jüdiſchen Glaubens in dem Sinne, daß dabei auf die Zugehörigkeit zu ver: 
ichiebenen Belenntnikgruppen innerhalb des Kreiſes der Evangeliſchen, Katholiten oder Israe— 
liten nicht weiter Rüdficht genommen ift; es find aljo beijpielsweife Ehen zwiſchen evangeliich- 
lutheriſchen und evangelifchereformirten Perfonen als konfeſſionelle Ehen betradjtet. 


ai Mifchehen — Miſchehen 
1891 1257 617 1896 1754 830 
1892 1275 628 1897 1903 909 
1893 1837 638 1898 1949 940 
1894 1348 692 1899 1938 973 
1895 1591 sıl 1900 2149 1033 


2. Die Gefammtzahl der Geburten, welche im Laufe unferer zehnjährigen Berichtsperiode 
regiftrirt wurden, ſcheiden fich zunächſt in folgender Weile nah Geichleht, Vitalität und 
Legitimität: 
darunter 


Geſammtzahl Todtgeburten uneheliche 

m. w. auj. m. w. auf. u m. w. auf. 90 
1891 2666 2628 5294 73 9 132 25 282 309 591 1l,e 
1892 2734 2593 5327 717 70 147 2,8 345 309 654 12,3 
1893 2708 2717 5425 84 75 159 2.9 323 352 675 12,4 
1894 2832 2812 6644 87 71 158 2,8 358 368 726 12,9 
1895 3328 3165 6493 111 75 156 2.9 399 382 781 12,0 
1896 3583 3440 7023 123 111 234 3,3 413 427 840 12,0 
1897 3762 3619 7381 127 125 252 34 477 469 946 12,3 
1898 3979 3712 7691 147 108 255 3,3 448 447 895 114 
1899 3958 3696 7654 136 107 243 3,3 495 468 963 12,6 
1900 4456 4151 8807 124 118 238 2,8 578 503 1081 12,6 


Die Zahl der Todtgeburten, welce zu Beginn der VBerichtsperiode gegen früher zurüd- 
gegangen war, ift im Laufe des Jahrzehntes wieder etwas gejtiegen und hält jid auf nor— 
maler Höhe; eine mäßig jteigende Tendenz zeigt aud die Zahl der unehelichen Geburten, 


— — 


welche hier gegenüber anderen Großſtädten gering iſt. Weber den Einfluß der Entbindungs— 
anftalten, welche auch durch von auswärts zugereifte Mütter benutzt werden, läßt jih aus ben 
Tabellen, welche fih auf die in Anftalten erfolgten Geburten beziehen, das Nähere erjehen. 

Das Verhältniß beider Geſchlechter unter den Geburten anlangend, wieder— 
holen wir hier den jchon öfter gegebenen Hinweis, daß die Serualproportion (Zahl der auf 
je 100 Mädchengeburten entjallenden Snabengeburten) in den einzelnen Jahren für unjer 
feines Beobachtungsgebiet erheblihen Schwankungen unterworfen ift. Der für das Yahr 
1893 regiftrirte Ueberihuß an Mädchengeburten ift auf das Webergewicht der letzteren bei 
den unehelichen Geburten zurüdzuführen, für welche allgemein die Serualproportion geringer 
ift und bei welchen außer im Jahre 1893 auch noch in den Jahren 1891, 1894 und 1896 
die Mädchengeburten überwiegend waren: 


Auf 100 Mädchen treffen Knaben 
bei den bei ben 


überhaupt zuptgeb. unchel Geb. überhaupt Todigeb. unehel. Geb. 
1891 101,5 123.1 91,3 1896 104, 110,8 9%, 
1892 105, 110,0 ll 1897 104,0 101,6 101,7 
1893 9, 112,0 91, 1898 107, 136,1 100,2 
1844 100,; 122,5 97,3 1899 107 ı 127,1 105,8 
1895 105, 1480 104,5 1990 107,, 105.1 114,0 


Die BVertheilung der Gejammtzahl der Geburten auf die einzelnen Monate ergibt 
ſich aus nachitehender Ueberficht: 
Geburten auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet: 
1891 1892 1893 1894 1895 1896 1897 1898 1899 1900 Panik 


Jauuar... 292 0 Bı 2 284 293 290 Be 295 295 29,8 28,8 
ehruar . . Se 29,4 27,9 27,8 28,8 32,2 81, 32,5 32,9 32,5 80,7 
Min... 803 280 2a .289 314 82,7 33.4 34 32 314 30,: 
April . . . Be 29,6 30,6 29,8 28,8 29,3 82,7 32,7 32,7 30,8 30,% 
Mai.» 2. ia 3 9 ba WB Be dla 301 320 306 30,6 29,: 
Si 2... 30 274 7 275 da Bo 3 35 29,1 800 29,7 
Juli... 28,3 MT 2 OO 28 3 Bla 29,5 
Augufit. . . 28,8 28,4 27,5 26,7 29,8 314 31,0 3l,ı 30,6 30,3 29,6 
September. . 9a 7 308 285 9 Bla Br Ba 387 SLe 30,3 
Str . . Ma a BT 267 BB OB Be 28,6 28,1 
Novembr . . ia: Da U MT dB BE IB 27,8 28,0 
Dezember. . 254 281 27.2 27,5 25,9 284 27,3 294 28.2 28,0 27, 
BEN FEB er 2 DEE ni KR ae BEP za RG BE ri GENRE € SEN — 


Jahr 9 BE 274 BB 83011 30 Br 302 30 204 


Das Marimum der Geburten fällt vorzugsmeife auf März oder April, nur ausnahms- 
weile auf einen anderen Monat, das Minimum dagegen auf die Wintermonate November oder 
Dezember. Bei Betrachtung eines längeren Zeitraumes und bei einem Vergleiche des Ver— 
(aufes der Geburtenzahlen mit jenem in anderen Beosachtungsgebieten zeigt fich indeß, daß 
die Vertheilung auf die einzelnen Monate feine gleihmäßig conftante ift, worauf hier nicht 
näher eingegangen werden kann. 

Zum Schtuffe jeken wir noch die Berechnung fort, welche in Heft 2 ©. 15 uns zu ber 
Bemerkung veranlaft hat, daß die Geburtenhäufigkeit im Verhältniß zur Zahl der gebär- 
jähigen Frauen in den letzten Jahrzehnten abgenommen zu haben jcheint. Dabei beziehen 
fi) die Zahlen für 1895/96 auf das alte Stadtgebiet ohne Bodenheim. 


; Auf je hundert gebärfähige 
Zahl der mweib- 2 J 
lichen Perſonen im —— Frauen —— 
En een abe Yen‘ Ya 
darunter darunter Geburten cheliche unebelidhe 
. verheirathet ehelihe diberhaupt Geburten Geburten 
Volkszählung 1880 und durchſchnitt⸗ 
liche Geburtenzahl 1880/81 . . 43668 18444 4424 3953 10,13 21,43 1,87 
Volkszählung 1885 und durchſchnitt 
lie Geburtenzahl 1885/86 . . 49359 20185 4319 3849 8,75 19,07 1,61 
Volkszählung 1890 und durchſchnitt 
liche Geburtenzahl 1890/91 . . 57661 23988 5018 4458 8,70 18,02 1,6 
Volkszählung 1895 und durchſchnitt⸗ 
liche Geburtenzahl 1895/96 . . 68022 28334 6015 5250 8,84 18,53 1,93 


Danach ift die eheliche Fruchtbarkeit im Verlaufe des Ichten Jahrzehntes verhältnig- 
mäßig geringer gewejen, wie im Laufe der 80er Jahre. 


3. Die Zahl der Sterbefälle war, wie bereits näher ausgeführt, im Verhältniß zur 
Bevölkerung im Laufe des Yahrzehntes im Rüdgange begriffen. Da die Zahl der Eterbe- 
fälle wejentlih mit von meteorologijchen Einflüffen abhängig ift — wir erinnern nur an 
die in rauhen Wintern häufiger auftretenden Erfranfungen der Athmungsorgane oder die in 
heißen Sommern ſich häufenden afuten Darmkatarrhe, namentlich bei Kindern — jo wäre 
es verlodend, zunächſt den Verlauf der Sterblichkeit in den einzelnen Monaten der zehn Jahre 
untereinander und mit dem Gange der verichiebenen meteorologiihen Momente zu vergleichen. 
Wir haben indeh auf die Schwierigkeiten jolcher Unterfuchungen unter Beifügung von Proben 
bereit3 an verjchiedenen Stellen (u. A. Statiftifche Beichreibung Il. Theil S. 254 ff.) hin= 
gewiefen; insbejondere auch betont, daß bei ſolchen Unterfuchungen eine Heraushebung der 
natürlichen Witterungsperioden nothiwendig erjcheint und unter Umftänden von ber jchematijchen 
Gliederung nad) Kalendermonaten u. ſ. w. Abjtand genommen werden muß. Aus diefem Grunde 
werden handjchriftlic; auch Tabellen über den Verlauf der Sterblichfeit nach einzelnen Tagen 
hergeftellt, welche jpäter zur Verwerthung kommen jollen. Hier beichränfen wir uns auf bie 
Mittheilung der monatlichen Bewegung der Sterbefälle und der monatlihen Durchſchnitts- 
temparaturen nad den Angaben des phyfifalifchen Vereines. 


Sterbefälle auf 1000 Einwohner und aufs Jahr berechnet: 
1891 1892 1893 1894 1895 1896 1897 1898 1899 1900 — 


Januar... 205 192 178 17 158 15,7 143 159 160 15,8 16,5 
februar .„ . 20,85 21,3 150 15,1 18,8 17,2 160 144 15,4 19,1 173 
März . . . 2le 25,6 19,0 172 25,89 16,7 17,2 15,4 18,2 19,6 19,5 
April ... Ma Bo 205 185 16 155 188 178 165 17,6 18,1 
Mai...» . 200 236 191 11 167 161 17% 178 162 16,0 185 
mi ...18ı 19,0 20,8 19,0 16,3 17,0 16,5 15,0 löes 171 174 
Juli... .. 17 166 218 Me 18:3 167 164 143 170 200 17% 
Auguft. . . 165 27 170 15 164 165 195 19, 19,6 20,3 184 
September. . 1834 1695 154 Ba 1 1: 150 174 184 160 36% 
Dttober. . . 170 15,6 14,5 12,3 15,5 13,1 15,5 14,3 14,4 15,1 144 
November. „ 16,3 13,9 19,3 14,5 14,9 13,3 14,5 12,2 15,3 12,1 14,7 
Dezember. . Ba 12a 8: Mo Sa 168 184 185 161 I 15,8 


Jahr 185° 19.0 185 163 1753 156 166 156 166 16» 17,2 








Tageemillel der Bufttemperatur 






























































Rabe 1891 | 1892 | 1893 | 1894 | 1895 | 1896 | 1897 | 1898 1 1899 | 1900 | Sue 

= 4 amitt u 1891 11900 
Januar | + l- 2,1 0, ul 2.051, Pe #414. Fr — 
Februar | + 2,14 127 + 2Ba)+ dıi+ Bei 45» — 1ai+ Brit Ba 4— —34 + 2, 
März + A + hr + Dal+ bai+ r+ Bal+ 7a + Tolt Aol+ 5al+ Bolt 5a 
April + 91) + 7ei+ Yıal+120/+1241+105|+ Te + Yıl+ dei+ Bai+ 95) + 9 
Mai —141 —140 -144 4140 412 +140 4134 +12 4124 +13 |. 13 4134 
Juni 175 —164 164 | +18, 16 170 +18 1 + 18,7 | + 165 | 4 160 4181 | + 17,4 
Zufi + 1938| +17. + 17,51 +18 | +19 | +18 | +18: | + 18, | + 16,5 | + 190 | + 20,0 +18 
Auguft + 18,4 164 +197| +18: +17, 1 + 180 | + 150 +185) +19. | + 194 | +17! +18. 
September| + 15,0 + 151 + 147 4180 | + 125 | + 174) +14 +13: | + 15 | + i20 4154 +14s 
October + u +llai+ 817410014 9|+ 8a)+ 84 + 91! +10, x 9. +10,.| +10, 
November | + 44 + 35 + 40 + 32 + 5 si+ 3oı+ Bas + 5a Ts! \+ 611 + Bo 
Dezember | + 05|+ 32) — Loi+ 11)+ 1Le/+ Lei+ 1ol+ 2ı)+ daj— Io, + 3:!1+ Li 





Hiernad) fällt das Marimum der Sterblichkeit in der erjten Hälfte des Jahrzehntes 
(das Jahr 1893 ausgenommen) auf bie erften Monate des Jahres von Februar bis Mai 
hin, dagegen tritt in ber zweiten Hälfte des Yahrzehntes die Sommerfterblichkeit im Auguft 
ftärter hervor. Daß in der erften Hälfte des Yahrzehntes ber Winter meift ftrenger war, geht 
aus den niedrigen Mitteltemperaturen für die Januarmonate hervor, und es mag dahin ge— 
jtellt bleiben, ob hieraus jchon ein Grund für die thatjächlich beobachtete größere Sterblichkeit 
beim Webergange vom Winter zum Frühling hin abgeleitet werben dürfte. 

Die Seite 10/11 abgedrudte Tabelle gliedert die Zahl der Sterbefälle im Verlaufe der Be- 
richtöperiode nad) einzelnen Todesurfachen. Aus derjelben geht u. A. hervor, daß die größere Sterb— 
lichteit des Jahres 1892 auf zahlreiche Fälle von Infektionskrankheiten (Majern und Influenza) 
und Lungenentzündung zurüdzuführen war. Die Ende der 80er Jahre epidemijch auftretende Sterb- 
lichleit an Diphtherie erreichte ım Jahre 1891 ihren Höhepunkt und ift vom Jahre 1895 an, 
unter dem Ginfluffe des Heiljerumverfahrens, unter den früheren Durchſchnitt zurüdgegangen. 

Die Influenza forderte in den Jahren 1895 und 1892 am meiften Opfer; die Majern 
traten 1892 vorübergehend bejonders epidemiich auf, Keuchhuften 1899 und ſchwächer 1896. 
In den Jahren 1895, 1897 und 1900 ift die Sterblichleit an Lungenſchwindſucht den abjoluten 
Zahlen nad eine höhere, wie in anderen Jahren gewejen; relativ am ftärkjten im Jahre 1891. In 
ben genannten Jahren war auch die Sterblichkeit an Krankheiten der Verdbanungsorgane, welche 
im Jahre 1898 (heißer Auguftmonat!) und im Jahre 1900 ihr Marimum erreichten, relativ 
hoch. Im übrigen darf wegen der Medicinalftatiftit wohl auf die alljährlich erjcheinenden 
Mittheilungen des Herrn Stabtarztes im Berichte über die Verwaltung des hiefigen Medicinal- 
wejens verwieſen werben. 

Einer bejonderen Hervorhebung bedarf hier nur noch der Antheil der Säuglings- 
fterblichteit an der Gejammtjterblichkeit, welcher fi im Verlaufe des Yahrzehntes im 
Vergleiche mit der Seht der ——— wie folgt alle bat: 


a. e. 

ein ers, Taf ehe kn: Sure, Run dem 
geburten  umter 1 Jahr Sindern unter 1 Jabe gederten unter 1 Jahr Slindern unter 1 Jahr 

1891 5162 822 15,8 1896 6789 929 13,7 

1892 5180 944 18,8 1897 7129 1151 16,1 

1893 5266 846 16.0 1898 7436 1166 15,7 

1894 5486 770 14,0 1899 Tall 1139 15,4 

1895 6307 1085 17,2 1900 8369 1523 18,2 


Das in den Tabellen 15 und 16 gefammelte Material wird noch Gelegenheit zu einer 


jehr eingehenden Beſprechung des Berlaufes der Kinderſterblichkeit in hiefiger Stadt bieten. 
(Fortiekung Seite 12.) 
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Todesurſachen 
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Angeborene Lebensihwäde . » ... - . 
Nltersihwähe » » 2 > 22a 

Selbftmord. . . 2: 2... — 
na) ct ei en 
Unglüdsfoll . .- 2222. 


Infectionsd« und 
allgemeine Krankheiten. 
Variola, Blattern. . 2 2 2: 2 
Suflunm oe 00200. . Fa 


Scarlatina, Sharlah . . » . 22. . 
Diphtheria, Diptherie. . » 2.02. . 
Pertussis, Heucdhhuiten. - 2» 2... 
Typhus, Nervenficber . . » x» 20. 
Dysenteria, Ruhr . 2. 2 222000. 
Cholera asiatica, aliatifhe Cholera . : . 
Hydrophobia, Waileriheu . -. » -» » .. 
Febris puerperalis, Wochenbettfieber. 
Erysipelas, Rofe. » ». » - 22000. 
Meningitis cereb.-spin., Genidfranpf . 
Rheum. acutus, Gelentrheumatismus 
Tubereulosis miliaris acuta, 

galoppirende Schwindjuht. . . . . . 
Diabetes mellitus, Juderruhr . .» . . . 
Sonftige allgemeine Krankheiten. . . . » 


gocalifirte Krankheiten. 


Meningitis tubereulosa, tuberculöfe 
Hirnhantentzündung . 2... 
Apoplexia cerebri sang., Hirnſchlag 
Eclampsia, Krämpfe . . - er 
Eclampsia parturientium, Krampf ber 
Wöchnerinnen - » 2 2 22 nenn 
Sonftige Krankheiten des Gehirns. . . . 
Krankheiten des Rüdenmarls . . ... .» 
Herzens und der Gefähe. 
Bronchitis acuta, acute Quftröhrenäfte = 
entündung © » «= ee u0 re 
Bronchit. chron,, hron. ——— 
Pueumonia, Lungenentzündung . — 
Phthisis pulmonum, Sungenihwindfucht . 
Laryogismus stridulus, Kebltopfframpf . 
Angina membranacea, Eroup . .... 
Sonftige Lungenfrankheiten. » » 2...» 
Krankheiten des Rippenfelld. . ..... 
Catarrhus gastro - intestinalis, Magen- 
bormealarih 44.0.0. 0a 


Cholera nostras, Bredrubt . .»... . 
Atrophia, Ernährungägehrfieber. . . . - 
Sonjt. Krankheiten des Verdauungscanals 
Krankheiten des Bauhfeld . ». » 2... 
2 Dec Jebe 2.06 
z von Milz und Pankreas. . . 
— ber Harnwerfzeuge » » » . » 
“ ber Gejchledhtöwerlzeuge . - . 
5 der Bewegungäwerlzeuge. . - 
Tod aus unbetanmer Udahe. ..... 
Zujammen . 





























1891 | 1892 1893 
| 
77 | 0 | 0 
| ’o | | ‚0 | /o 
82 24 ' 10 | %s 115 32 
144 43 188 3,4 126 35 | 
78 2,3 66 1,3 68 1,3 
12 04 — 17 | 0,4 14 04 
45. 1,3 | 50 1,3 66 la 
- | . - | -1 3| a 
5 | Hl nl | 9 
1 0,0 137 3,7 37 10 
22 0,7 7 0,2 —11 0,3 
280 8,3 264 Tı | 257 7,2 | 
38 l,ı 32 0,3 34 1,0 
11 0,3 15 0. | 9 0,3 
_ — 2 0,1 — 
= = 3 01 — — 
8 0,2 9 0,2 9 0,3 
4004| 18 | 08 s7| 1o 
1 0 i — — 4 0,1 
2 u! 61 u 6| 0s | 
I 
23 | 0% | 04) | 1 
18 0,5 19 05 | 18 0,5 
83 2,5 89 2,4 97 27 | 
| | 
63 la 68 1,3 56 1,6 
153 | As | 186 | As | 156 | 4 
74 22 | 76 2,0 71 2,0 
= — 5| ml 4| M 
121 86 167 As | 134 3,8 
2a m | u 21 | 0% 
242 72 2501 67 28 | 6 
65 1,3 78 21 13 2,0 
35 1,0 33 0,9 | 41 Lı 
202 6,0 339 Yı ı 28 I 75 
589 175 | 53 14,3 ı 536 | 15,0 
57 1,7 | 55 1,5 51 14 
5 O 14 0,4 11 O.a 
40 la | 50 la 54 1,5 
11 0,3 23 | 0,6 14 0,4 
233 | Tl 207 5 215 64 
54 l,s 71, 18 56 | 24 
m|ı | mi 106 | 3 
126 8,7 104 23 126 3,5 
2 Yhı — — — — 
112 33 i 118 3.1 104 2,9 








3367 | 100 3732 | 100,0 | 3570 | 100,0 
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76 2,3 
9 0,3 
69 2,1 
21 0,6 
41| . 13 
13 0, 
200 6,1 | 
47 la 
14 0,4 
ER 

5 02 
13 0,4! 
4 Q,1 
2 0,1 
27 0,8 
2939| 08 
781 24 
11 
| 62) 19) 
149 4,8 | 
% 28 
3) 0a 
1382| 40! 
14 04 
2419| 7,6) 
68 2 
20) 08! 
2299| 7o| 
533 | 16,3 | 
Sl! Lei 
8| 0% | 
44 la 
14 0,4 j 
166 51 I 
26 0,8 } 
76 2,3 ! 
105 3. | 
68 21 
56 1,7 
112 34 
50 3 1,5 | 
19] + 0,8 
13120, | 
21204 


3270| 100.0 3912 100,0 
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| 100,0 | 3991 | 100,0 | 3852 
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100,0 | 4205 | 100,0 


5 0,1 5 0 

7 0,2 11 0,2 

4 0,1 2| 00 

5 0,1 6I Da 
35 08, 33 047 
44 10 43! 0» 
118 2,8 || 132 2,8 


249 52 
157 3,3 
72| 15 
13. 03 


528: 
LI esffẽ— 














| 4798 | 100,0 








Fortſetzung von Seite 9.) 
Die nachftehende Meberficht zeigt hier nur die an der Säuglingsfterblichleit (a) vorwiegend 
betheiligten Krankheitsurfachen unter Gegenüberjtellung der Gejammtzahl der Sterbefälle an 
Kindern von unter 5 Jahren (b), an welchen die Säuglingsiterblichkeit in den einzelnen 
Jahren mit 60—80°o betheiligt ift: 

1891 1892 1893 1894 1895 1896 1597 1898 1899 1900 
ja. 8 110 115 121 167 197 213 19 207 249 


Sebensigwähe . · 2. - Ib. 82 110 115 121 167 197 218 195 207 249 
Maſern. nenne = a > J — 
Scharlach . 1J 8 er : . 1 ; 1 er = : en 
a ZZ Bo 1m 170 Pure 20 r —RT 
a. 25 17 m 26 19 36 20 19 47 32 


b. 37 31 34 47 40 67 40 35 79 69 


a. 39831 16 % 18 16 17 18 1 
bh. 31 566 87 47 54 53 47 55 458 51 
— er a. 62 5 58 2 6 7 141 122 140 185 

' ham 73 70 % 82 82 162 14 164 208 


a. 4 42 35 81 47 27 43 36 27 39 


Tuberkuloſe Hirnhautentzündung 


Luftröhrenäfteentzündung. - .. 


Lungenentzündung. - » 2...» J aan a: aan re aaa a 
Lungenſchwindſucht » . - - . - E z . Pi Ei Fr = * * 
Stimmritzenkrampf... .. * J = = n . er s . 
1 RR RE RGTERER z ge Fr * — er = a i 
a. 222 191 194 152 258 177 250 801 238 807 


Brehdurhfall . . . 9 & 890 21 % 35 sl 68 77 158 
—n bb 2 70 8 2 97 35 85 77 82 164 


a. 100 118 97 71 134 106 124 128 123 170 
b. 101 127 106 76 148 111 133 130 131 181 


a. 12 14 13 8 8 14 13 29 233 25 
bb 2 15 15 10 8 15 13 29 24 23 
a. 89 113 &8 91 100 88 79 87 99 127 
b. 188 205 165 158 171 162 156 174 189 238 


‚ja. 822 944 846 770 1085 9249 1151 1166 1139 1523 
:b. 1223 1567 1318 1191 1515 1297 1528 1528 1549 1991 
Wie an anderer Stelle ausgeführt, ift die geringe Sterblichkeitäziffer Frankfurts, wie 
jeiner weiteren Umgebung jpeziell auf eine verhältnikmäßig geringe Sterblichleitäquote des 
Kindesalters und der jüngeren Altersjtujen überhaupt zurüdzuführen, während im Maingebiete 
die Sterblichkeit in den höheren Altersitufen eine verhältnigmäßig große, für die Gejtaltung 
ber Gejammtfterblichkeitsziffer aber nicht mehr ausjchlaggebend ift. Die Altersjterblichkeit Tann 
bei den Schwierigkeiten, welche die genaue Fortſchreibung der Bevölkerung nad dem Alter 
zwiſchen den Volkszählungen bietet und zumal das Stadtgebiet fi verändert hat, bier nur 


Ernährungszehrfieber . » . .» . 
Angeborene Syphilis . .... 


Sonftige Krankheiten . . .»» .» 





Zufammen . 
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für den Durchſchnitt der Jahre 1895,96 genau berechnet werben. Die aus Heft 2 Seite 25*) den 
neueren Berechnungen gegenübergeftellten Sterblichkeitcoefficienten für 1890/91 find injoferne 
zum Vergleiche nicht ganz geeignet, als die letzteren fich auf das alte Stadtgebiet ohne Bodenheim, 
die Zahlen für 1895/96 auf das erweiterte Stadtgebiet, einschließlich Bodenheim, beziehen. Jmmer- 
hin darf man behaupten, daß der Rüdgang der Sterblichkeit im Verlaufe des legten Jahr- 
zehntes nicht eine Folge der Alteröverfchiebungen geweſen ift, jondern ſich in allen Alters- 
Hafen mit Ausnahme der höchſten, numerifch nicht ins Gewicht fallenden, wiederfindet. Die 
Eingangs aufgeftellte Behauptung, daß die Sterblichkeit im Verlaufe der Berichtsjahre eine 
günftige war, dürfte aljo auf objeftiver Richtigkeit beruhen. 


Ber Der —— Lebende 

völkerun ä Ö ä treffen burd = 
Altersjahre am 1, De. ARM ——— — ſchnittl 4 
zember 1890 1891 jember 1895 1896 Verftorbene 

1890 1895 1890/91 1895/96 
0— 1 3878 741 822 5444 1085 929 201,5 184,» 
1— 5 12936 473 401 18109 430 368 33,3 22,0 
5—10 14553 139 123 18376 70 58 8,1 8,5 
10—15 15375 63 64 17123 82 34 41 1,3 
15—20 20424 9 68 26159 82 54 3,9 3,2 
20—30 42267 245 258 54422 271 275 5,0 6,0 
30 —40 28556 282 284 35862 288 328 9,5 8,6 
40—50 20704 322 316 25944 374 357 15,4 14,ı 
50—60 12063 302 325 16323 438 403 26,0 26,3 
60-70 6128 287 338 7745 366 360 65,0 46 u 
70—80 2500 257 262 3124 340 317 108,3 106,1 
80 und mehr 487 103 106 555 136 110 215, 221. 
Zufammen 179871 3305 3367 229186 3912 3623 18,6 16,4 


(ohne die Perſonen uns 
befaunten Alters.) 


Durh die nunmehr in Zabelle 8 jeit 10 Jahren durchgeführte Auszählung der Sterbe— 
fälle nad) Geburtsjahren und Altersklaſſen der Verftorbenen (in Verbindung mit Gejchlecdht 
und Gebürtigfeit) find die genaueren Unterlagen für die Conſtruktion correfter Sterbetafeln 
gegeben, welche uns demnächſt wird beichäftigen müſſen. — 





4. Was die ärtliche Vertheilung der Geburten und Sterbefälle innerhalb des Stadt» 
gebietes anlangt, jo finden fich in dem Tabellenwerke für die leßten zehn Jahre genaue Nach— 
meijungen nad ben ftatiftifchen Bezirken, deren Zahl inzwifchen in Folge der ftattgehabten 
Eingemeindungen von 33 auf 39 geftiegen ift, von zweierlei Gefichtöpunften aus. Der 
Dauptjahe nah iſt darauf Bedacht genommen, daß die Auszählung nah Wohnungs» 
bezirken gejchieht; indem alle in Anftalten erfolgten Geburten und Sterbefälle dort gezählt 
werden, wo bie Mutter wohnt, bezw. die Erfranfung erfolgt iſt; andererjeits find aber den 
jo berechneten Geburten» und Sterbfallzahlen der einzelnen Bezirke auch jene gegemübergeftellt, 

*) Die in Heft 2 Seite 24 gegebene Berehnung der Sterbecoefficienten in der Ausscheidung für die 
einheimifhe und zugezogene Bevölkerung, kann für 1895/96 nicht wiederholt werben, weil bei der Volts- 
zählung 1895 die Gebürtigteit nicht erfragt war. Bei diefer Gelegenheit muß aber dem von Ballob 
(Schmollers Jahrbücher 1898, S. 1066/67) bei Beiprehung des Buches von Kuczynski (Der Zug nad 
ber Stadt, Stuttgart 1897) ausgeſprochenen Zweifel an ber Richtigteit unferer Berechnungen mit bem 
Hinweiſe begegnet werben, daß bie Anmerkung °) auf Seite 24 a. a. ©. die von Ballod vermutheten 
Widerfprüdehinreihend erklären dürfte. Im übrigen ift hier vorläufig nicht der Ort, um auf die ver- 
ſchie denartige Deutung unferer Eoefficienten durch die genannten Autoren einzugehen, zumal diefe Eoefficienten 
ohme Rüdfiht auf eine beftimmte bevölferungspolitifhe Frage mitgetheilt waren. 
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welche ſich ergeben, wenn Geburten und Sterbefälle ausſchließlich da gezählt werden, 
von wo aus ſie ſtandesamtlich gemeldet werden mußten. Die hierbei in Betracht tommenden 
öffentlichen und privaten Anftalten (Entbindungsanſtalten, Hebammenwohnungen, Kranken- 
häujer u. j. w.) find aus den betreffenden Spezialtabellen zu erjehen. Den großftädtiichen 
Verhältniffen entiprechend iſt es ein recht erheblicher Prozentiag von Geburten und Sterbe— 
fällen, der hierbei in Betracht fommt: im Durchſchnitt der zehn Jahre find 9,4 Prozent 
aller Geburten und 27,0 Prozent aller Sterbefälle in Anſtalten erfolgt. Letztere dienen dabei 
nicht nur der einheimifchen Bevölkerung, jondern aud Auswärtigen (Ortsfremden) ald Zus 
flucht; durchichnittlich waren in den legten zehn Jahren unter den in Anftalten entbundenen 
Frauen 9,5 Prozent und von den in Anftalten verftorbenen Perſonen 17,3 Prozent Ortsfremde. 
Die abjoluten Zahlen find für die einzelnen Jahre für das jeweilige Stadtgebiet folgende : 


Gejammtzahl ber davon in Anftalten Gejammtzahl der davon in Anjtalten 
Geburten überhaupt unehelihe Ortöfremde Sterbefälle überhaupt Ortsfremde 
1891 5294 405 292 18 3367 938 165 
1892 5327 439 322 48 3732 912 141 
1893 5425 425 319 62 3570 991 169 
1894 5644 558 367 77 3270 934 160 
1895 64193 577 375 74 3912 930 159 
1896 7023 643 412 57 3623 947 149 
1897 7381 709 463 73 3991 1088 174 
1898 7691 746 437 zo 3852 1075 183 
1399 7654 60 505 76 4205 1238 251 
1900 8607 930 530 62 4793 1313 207 


Don den in Anjtalten erfolgten Geburten jind zwei Drittel uncheliche. Von den in 
Anstalten erfolgten Sterbefällen wird ein großer Theil, was gelegentlich noch näher ſtatiſtiſch 
unterfucht werden muß, die fluftuirende Bevöllerung betreffen und daher auf die jüngeren 
Altersklaſſen entfallen. Daß die Kranfenanftalten gerade von diefen, wie es in der Natur 
der Sade liegt, vorwiegend jrequentirt werden, geht aus dev nachfolgenden Zujammenjtellung 
hervor, welche auf den unjeren jährlichen Givilitandsüberfichten jeit 1894 anhangsweije bei— 
gegebenen Tabellen über die Frequenz in den jieben größten Kranfenanftalten (nad dem für 
das KHaiferliche Gejundheitsamt bejtimmten Berichtichema) beruht : 

Lebensalter der Aufr 


genommenen 

(7 größere Anftalten) 1894 1895 1896 1897 1898 1899 1900 
1. Lebensjahr 110 151 151 192 219 249 347 
2.—). „ 426 466 404 371 437 602 549 
6.—15. P 453 583 404 433 409 591 526 
16.— 30. R 5792 6140 5243 4612 4728 5834 6481 
31.— 60. S 2327 2617 2301 2688 2652 2782 3224 
61. und darüber 327 384 380 446 452 488 521 
Summa 935 10341 8883 8742 8897 10546 11648 
davon verjtorben 740 6583 629 764 755 368 949 
in °o Ta 6.3 Ta 8,7 85 8 &ı 

Die Sterbefälle betragen 


in fo aller Sterbefälle 22,. 16,7 17,4 19.1 19,8 20,8 19,» 


Will man nun die Verjchiedenheiten der Geburts- und Sterblichfeitsverhältniffe in den 
einzelnen Theilen ber Stadt unterfuchen, jo hat man von der Bertheilung der Geburten» und 
Sterbfalljahlen nad Wohnbezirten oder nah größeren Wohnungsjtadttheilen auszugehen. 
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Dabei können nur diejenigen Jahrgänge für bie Berechnungen ber Nelativzahlen im Ver— 
hältnig zur Bevölkerung benußt werden, für welche bie letztere durch eine zwijchenliegende 


Volkszählung genügend ficher feitgelegt ericheint. 


Die nachftehende Ueberſicht gibt für das 


Gebiet der Stadt Frankfurt vom Jahre 1890 die Geburts- und Eterblichkeitsverhältnifje im 


Durchſchnitt der Jahre 1890/91, 


Vollszahlungen von 1890, 1895 und 1900: 








| Ledendgeburten Sterbefälle egel. 
(im Durchſchnitt todigeb. (im Dur» 


Volkszahl am 
























Auf 


1845/96 und im Jahre 1900 unter Anlehnung an bie 


1000 der mittleren Ber 
völferung treffen 
























































Stabttheile der Jahre) | femitt — Yadır) _ Geburten. Sterbefälle 
— ze ur 185; \ 18221900 18 130 18, 18° 1900 
Aitſiadt....... 27420) 25178] 26582] 831) 791| 897 ss 647| 586[30,3 131.4 133,7 28,2 21,7 122,0 
Weitliche Neuftadt . .| 11578) 9981| 10454] 196) 157) 147] 154) 115| 121]16,0 115,8 141 18,5 111,5 11,6 
Nördlide » 9699| 8730] 8409| 230) 2 a2ıl 163) 142! 148[23,7 123,4 126,5 16,8 16,5 117,0 
Dellide 14167| 13753| 14706] 328| 325! 388] 252! 214| 250123, 123,6 [26,4 17,8 115,6 17,0 
Südweftl-Auhenftadt**] 7468 19084| 29681 2 je q73| 82) 232) 328]a3, 31,5 126, 111,0 123,8 11, 
Weſtliche 6412! 7267 8759 68 67 Talıaa 185 18,0 106 | 92 | 8 
Nordweitliche . 12207 14559| 15122 144 158, 145]18,8 14,8 118,4 11,8 110,0 | 96 
Nördliche 3 19983) 26109, 28869] 468! 633) 66t] 303 348| 405[23,4 24,2 193,1 115,8 118,3 114.0 
Nordöftlihe 22016, 27009 4418| 714 goslıasa| 408) 434) 5291324 33.4 130,8 18,3 16,1 154 
Seitliche z 13697. 16013) 17136] 351) 423) 39E| 198) 224| 286]25,6 264 232 146 |I40 13, 
Bornheim. ..... 10617 11075, 12148] a1ı 484 491| 254) 220) 232]88,: 139,2 404 23,5 19,0 119,1 
Inneres Sadienhaufen| 11149 11532) 11971] 367) 402, 419] 248 217) 231]32,0 34,0 35,0 22,2 18,6 19,3 
Arber 13444| 17846) zıe] 221! 290, 347128, 132,6 129,8 116,4 [16,8 114,4 
„Iiroses, 970 118 15,4 15,0 


Zufammen . 
Hierzu Outsfremde . 













208136 242261]4774/5764 6549]31413208 3630]26,5 | 
- so] 195, 2107 


Ueberhaupt(ercl. Schiffe)]179866|208136 24226 1|4883 5825/6609]3336 3418 3878]27,1 128,0 27,3 18,5 164 16,0 











27,7 














Abgejehen von wenigen Schwanfunaen (u. A. ift in dem um Mitte des Yahrzehntes in 
rajcher Entwidelung begriffenen ſüdweſtlichen Stadttheil für 1895/96 eine ungewöhnlich hohe 


Geburtenziffer ausgewiejen, 


welche nicht ganz erklärt werden kann, vielleicht aber mit dem 


Zuzug vieler junger Familien in jenem Stabttheil zujammenhängt) zeigen die einzelnen 
Stabttheile im Vergleih zur Gejammtgeburtene und Sterblichkeitsziffer ziemlich Tonftante 
Verhältnikzahlen, ſodaß diejelben als charakteriftiich für die einzelnen Benölferungsquartiere 
gelten fönnen. Der aus ben dreifachen Promillezahlen berechnete Durchſchnitt kann als mittlerer 
Geburts-***) und Sterblichfeitskoeffizient der einzelnen Stadttheile im verfloffenen Jahrzehnte 
gelten und ergibt folgende Gruppirung der einzelnen Stabdttheile: 








Geburtenziffer Sterblidfeitsziffer Geburtenüberfguß 

(”/oo der Bevölferung) (°/oo der Bevölferung) (*/0o der Bevölferung 
Alt-Bornbeim. . . . » 394 Altftadt . 2» 22... 225 Alt:Bornheim. . .. . 18,4 
Imneres Sachſenhauſen . 343 Alt-Bornheim. . . . .» 210 Aeußeres Sachſenhauſen. 146 
Nordöſtliche Außenſtadt. 32,2 Inneres Eahienhaufen . 201 Inneres e 14,» 
Unlet .. 2. 022 .% 31,3 Durchſchnitt f. d. g. St. 17,0 Nordöſtliche Außenftadt. 15,6 
Aeußeres Sachſenhauſen. 30,3 Oeſtliche Neuftadt Er Südweflliche w 15,6 
Dursigmitt f. d. 9. ©. 275 gprpfice = m 16, Durhfgnitt fd. ©. . 106 








*) Unter Zugrundelegung ber gejhäßten mittleren Bevölkerung für 1900 würben fi) die Promille: 


zifiern nur wenig ändern. 


++, Einſchließlich der Kaſerne. 
*+*) Hier ohne die Tobtgeburten angegeben, um aus den Promilleziffern fofort den Geburtenüberihuß 
in oo ber Bevölkerung ablefen zu können. 
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Geburtenziffer Sterblidfeitsziffer Geburtenüberfhuß 

(°;oo der Bevölkerung) °/oo der Bevölferung) ("eo der Bevölterung) 
Südweitlihe Aukenftadtt 27,0 Morböftlihe Außenftabt. 166 Dftendb. 2. 2 2 22.0. 11,0 
Dftend. . 2. 2 200. 25,1 Aeußeres Sachſenhauſen. 15,7 Norden .. 22.0. 94 
Nördliche Neuftadt. . . Ms Mordend . 2: 2.2... 14,223 Altfladbt -..». 22... 9,5 
Deftliche :» =. + BHı Ar... 2.04%, 14,1 Nördliche Neuftadt. . - 7,8 
Nordend . ».. 2... 23,6  Weftlihe Neuftadt. . . 121 Oeſtliche Pu T,s 
Nordweftlihe Außenſtadt 15,7 Südweſtliche Außenſtadt 114 Weitend . 2.2.2... 6,0 
Weſtliche Neuftadt. . . 15,6 Nordweſtliche # 10,8 Nordweſtliche Außenſtadt 4,9 
MWeitend - . 2 2 2.4. 155 Weiten . . 2 2... 95 MWeftlihe Neuftadt . . . 3,5 


Ueber dieſe Gruppirung ift ſchon an anderer Stelle (Statiftifche Beichreibung II. Theil 
Seite 287) Ausführlicheres gejagt worden. Wir haben bort bereits jpeziell darauf hin— 
gewiejen, daß in den minder wohlhabenden Bezirken ſich nicht nur die höchften Geburts- und 
Sterblichkeitsziffern, jondern auch ein verhältnigmäßig großer Geburtenüberjhuß findet, eine 
bevölferungspolitiich jehr wichtige Thatſache. Das jeit einer Reihe von Jahren gejammelte 
Material über die Einfommensverhältniffe der Verftorbenen wird jpäter im Zufammenhange 
verarbeitet werben. 

Was die im Laufe des Jahrzehntes eingemeindeten Vororte anlangt, jo berechnet ſich 
für das leßte Jahr 1900*) 

bie Geburtenziffer die Sterblichkeitöziffer ber Geburtenüberfhuß 


für Bodenheim . . . . 36,1 °joo 17,0 *ioo 19,1 °Jeo 
Niederrad . . . . 49,9 26,1 23,8 
Dberrad. -. . . . 404 24.2 16,2 
Schhad . . .. 25,5 18,7 6,8 


Hier jieht man ganz bejonders deutlich, daß in den Vororten mit ftarfer Arbeiter- 
bevölferung die Geburten und Sterblichkeitäziffer, wie der Geburtenüberfhuß, aljo das innere 
Wachsthum der Bevölkerung bejonders hoch ericheinen: Niederrad und Oberrad find die 
Stadtteile mit den höchſten Promilleziffern geworden. Auch Bodenheim hat noch eine über- 
durchſchnittliche Geburten, aber niedrige Sterblichkeitsziffer; Sedbacd gehört zu den Stadt- 
theilen mit verhältnigmäßig geringer Bevölterungsbewegung. 

Es muß noch für eine andere Gelegenheit verjpart bleiben, unter Zuhilfenahme der 
Altersgliederung der Bevölklerung in den einzelnen Stabttheilen, wie fie gelegentlich ber lebten 
beiden Volkszählungen ermittelt worden ift, dieje Geburts- und Stechlichkeitsziffern noch ein» 
gehender zu analyjiren. 

Die oben beiprocdhene bejondere Auszählung der fogenannten Ortöfremden unter ben 
Geborenen und Geftorbenen gibt Beranlaffung, am Schluffe noch furz darauf hinzumeijen, 
daß jpeziell in Frankfurt die Geburts- und Sterblichkeitsziffern durch diejelben nicht in dem 
Make beeinflußt find, als dies in manden anderen Städten (namentlich Univerfitätsjtädten 
mit vielen Kliniken u. j. w.) ber Fall ift. 

Die nahftehende Zufammenftellung, welche auf ben Ergebniffen einer jpeziellen Umfrage 
bei allen Städten von über 50,000 Einwohnern beruht, gibt Aufſchluß darüber, in welchem 
Maße fi die Geburts: und Sterblichteitsziffern ändern, wenn man an Stelle der üblichen 





*) Die hier mitgetheilten Geburts. und Sterblichleitsziffern der Bororte find ganz analog benen 
der übrigen Stabttheile berechnet; die in der Vorbemerkung zu dem Sonderabdrude der Eivilftanbsüber- 
fihten für 1900 angegebenen Zahlen berücdfichtigen einfad die von den betreffenden Standesämtern 
regiftrirten Fülle ohne Rüdfiht auf die Wohnzugehörigfeit. 
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Berehnung (Promilleziffern im Verhältni zur ortsanwejenden Bevölkerung) die Zahl der 
Geburten und Eterbefälle nad) Ausſcheidung der Ortöfremden mit der Wohnbevölkerung in 
Beziehung jet. Dieſe Schlußtabelle mag gleichzeitig noch als weiterer Beleg für die Eingangs 
aufgıftellte Behauptung dienen, daß unjere Stadt ſich durch niedrige Geburts- und Sterb” 
lichfeitöziffern auszeichnet. *) 





















































Auf —— der Auf 1000 der Auf 20 der | Auf 1000 ber 
ori: : — orto: 
Städte | anweienden ——— Städte auwe ſen den — 
von über 50 000 eg treffen ohme | yon über 50000 | m terung | treffen ohne 
‚ treffen ins« on uber treffen ins 
| gefammt | Ortöfremde * gefammt | Ortofremde 
Einwohnern ') | (1896/98) (1896,98) Einwohnern ') (1896/98) | (1896/98) 
IF Ger | Eterber| Ger | Sterber Ger | Eierder · Ger | Eterber 
2% burten | fälle | burten fälle R burten | fälle | durtem fälle 
Aachen (0 (ohne Burt- | | | Karlörube 2... | 29,52 | 18.04 | 29,56 | 17,48 
er; | 85,84 | 21,05 | 35,09 | 05 fiel... . . “| 86,83 | 16,66 | 88,07 | 14,94 
| 34,88 | 17,78 || 34,78 | 17,5 Jöln a. Rh... . . | 39,7 | 22,0 | 38,96 |21,.s 
Augsburg . .» . - - | 88,13 | 22,50 | 32,07 | 22,44 Iönigsberg i. Pr. . | 32,44 | 3 | 31,01 | 28,78 
u 44,33 | 28,12 | 44,50 | 20,85 HReipzig). . . .. - 37,29 | 19,73 | 836,55°)| 19,51) 
Bremen. 2... ı 81,34 | 16,82 || 31,26 | 16,20 IRiegniß - . . - » » 32,42 | 28,54 | 32,74 | 23,08 
Breslau . x » = »H 35,70 | 24 48 35,22 | 23,08 HRübel. . . » 2... 32,58 | 16,95 || 32,08 | 16,38 
Gajlel. » » » » + »| 29,50 | 16,69 | 29,45 | 15,20 | Magdeburg 2.1 36,08 | 20,06 || 36,06 | 20,70 
Chemnig . » » - 1 4221 | 24,00 | 425 | Mo Mh ......- 26,08 | 18,05 | 25,53 | 16,61 
Grefeld -. .». . . „I 31,58 | 18,85 | 31,06 | 18, FH Münden . .... 37,00 | 24,09 | 37,09 | 23,83 
Deamigi:... »-. 35,51 | 283,71 | 85,18 | 22,00 JMünfter i.W.. . . | 81,78 | 20,48 | 32,04 | 18,08 
Dortmund. » » » - || 48,25 | 20,86 || 48,51 | 20,08 A Plauen i. ®.. . . . | 39,58 | 18,01 | . 18,47 
Dresden?) . - - » | 34,85 | 19,04 | 323,51 | 17,05 I Pofen. » . » » » - | 82,24 | 25,00 | 32,16 | 28,35 
Een»... ..| 45,61 | 19,08 | 45,70 | 18,59 J Potsdam‘)... . . - \ 22,86 | 17,23 | 22,87 | 15,67 
Frankfurt aM. . . | 31,06 | 16,13 | 81,15 | 15,55 [Stettin .. - - » - I 86,51 | 24,74 | 36,86 | 23,72 
Freibura i. B 27,19 | 2l,or | a. 17,88 | Straßburg i. €. . . | 32,10 21,31 || 30,83 | 19,39 
M+Gladbad. . 40,42 | 21,04 | 20,81 [Stuttgart . . . . 29,06 | 18,20 || 28,07 | 17,13 
Halle 0. ©. . . . .| Bd | 2 | at 31,07 | 19,41 [| Wiesbaden. . . . . 27,00 | 17,01 | 8. | 16,07 
Hamburg . - . . -| 8365 | 17,28 | 33,70 | 16,70 [Würzburg . . . . . || 32,54 | 22,64 | 25,58 \ 20,57 
Hannover‘). » » . »1 34,54 | 17,08 | 88,00 | 16,06 [Bwidan.. . - » . .| 37,25 | 23442 | 37,40 | 21,0 


*) Die genauen Unterlagen für dieſe Ueberfit find ſ. Zt. als befondere Beilage zu unferen Eivil« 

ftandstabellen für das Jahr 1899 gedrudt und veröffentlicht worden. 

Es fehlen die Angaben für Barmen, Berlin, Braunjhweig, Charlottenburg, Darmftadt, Düfjeldorf, Duisburg, Elber- 
feld, Erfurt, Frankfurt a. O. Görlig, Mainy, Mannheim, Mülhaufen i. E,, Nürnberg, Epandau, 

*) Die befonderen, durch die Nähe Hamburgs bedingten Einflüfe laſſen ſich nicht yiffernmäßig erfafien. 

) Befondere Beftimmungen über Zählung der Ortäfremden (bei Geburten: Aufenthalt der Mutter von unter 20 Wochen, 
bei Sterbefällen, wenn ohne Wohnung in der Stadt). 

*) Hat ein größere Krankenhaus außerhalb des politiidhen Weichbildes. 

5) Durchſchnitt nur von 2 Jahren. 

9 Das Barnifonslagareth liegt außerhalb, 


Frankfurt a M., Ende Januar 1901. 
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Tabelle 1. 


im Jahre 1892 erfolgten Eheſchließungen nad Alter, 

















Es verche- 
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Lebensjahre 
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60 und mehr*) 
Zufammen . 
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als der Dann 
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1 — ı-— ı — * 
—J————— 
1 ı 4 2 2 dd ı —- 
4 7 ad ı dd ı a — 
2012 9 6 9 5 3 2l oa 
23 10 10 0 9 4 — 3_— 
7 8 sıl d 3 dl ılı 
I Pe 32 6 65641 
2 110 7 6 8 8 2l 2 
55 510 2) 5 — 2 8 
711 4 a sl gl gl 2 2 
5 4 4 2 35 ı ı 
ieh la 
2 1 2 4 2 89 — ls 
23 2 42 2 ıl ıl a 
«42 15 8 ı — ıı 
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— — — 12 — 
u Pu Du Da 439 33 
— 1 — — —— 

41 718 
1179/1179|179/146' 97] 90) 94 72] sel 8 — 24 
57| 50| 47, 32) 14 18 

50 32) 38 40] 38 —33 * 
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*)' Die Epeigliehungen von Perjonen im €0. Yebensjahre und darüber betreffen folgende Alterscombinationen ; je ı Fall: 60/35 (zu leien: 


















BUG. 2. 5 0... 
ae a BB 
Geihieden . . . .. 







Getraute 














Paare | 

. 9 | Ku 144 
147 || Eepiember 166 
153 October 195 
188 November . . 176 
168 | December . 161 


128 | Zufammen . 


Anmerkung: Die Alterscombinationen find handſchriftlich auch in der Ausjheivung nah dem Givilftande vorhanden, 


— 111 — Zabelle 1. 


Familienftand und Neligionsbekenntnih der eheſchließenden Theile. 



















































































lichten jid Männer IF 
Lebensjahre ätter | jünger [35 
er z i | Er 
36 37 38 809 | 40 | 41 42 48 44) 45) 46.47.4849 50 5152,53 54.55,59/über60*) Total [als die Frau |* 
Far 4 — | o| 1) far 
äh — — — —— — — u | 28 7 19 122 
m = a ä - 53 | 2les 
— — — — ——— | 114 | 51 47 [24 
u... 4-17 I-1- 1565| 68 | 53135 
1 — — ——— - 41-7 201 | 106 | 75 |26 
3-1 — 1—-— ı1ı 213 | 139 | 51 |27 
ı a3 1 — 3 —-— — 176 | 131 | 36 [28 
a’ 1 — ı 1 — Ve 150 | 113 | 35 Ix9 
ei ı 1 — 116) 28130 
— —— 11-1 2— — — | - 1001| 83 16 J3ı 
s 1 — — li ı | | | 76) 16 [32 
#42 | | ' 58| 47 7]33 
wet — | 47 11134 
— -4—- ı 1 | s| sıl 518 
-—i—- 1 ı da—-|— | - 1 40 34 5 136 
.| 8 + Sam aan kr bus Ban WE = 401 3 6 [37 
Fam il — = 1 28 24 2 138 
2 2 1 — — — - - — 32 31 39 
ae — u — ı 16| 14 | 240 
da ı 1 12 |— 2-2 2383| 19) ala 
ZA y2— 11 1-1 nn “| | ala 
ss — 1 —— 1e 2 ee 41 19 16 3 143 
Bu Air AT _ ı#| 12 3J4 
aA a — 1-1 1-10] 441-1 11-4-11-I ; 4#| 13 113 
———-/ ı 1 ı — ıl | 1*) 11 8| 2146 
1 1 ——i 2 ı 2 2 - | — 14 141 — 147 
„1 — | 1 —— le 1 — 4 — 7 6 1]48 
— — 23 11 —- — — ⸗ | 6 6| 49 
— 1123 ı 1 — 1 —1—|® | | 1| ı) 50 
2 1-4] 1-— “1-1 9 8) 1[51 
en - | = 1-11 J 4 8) 1132 
ee 11-1 1 I. — 8 8 53 
Se Da ac | —|e| 5 5 54 
1——- 3 —-/-J— 1 1 -— 1-11 |" 6 5 55 
111 | 1 — Ba 3 Ba LEE U IS SH BE 17° - - 3 3 56 
— — ———— — — — 43 2 2 2 57 
Br _ — DE | | 4 19 4 3/| 1758 
— 1 — 1] — RL ER [E] IE BET RO PRE IN REN 1 1 59 
va 3-7 d- ıııa--—-- 2 ' 1s| ı6, — Iso 
28/ 19] 17] 19) lnlııı) Ss ae ndınan © 71908 | 1318 | 460 hf. 
| 15 1 EEE EEE En — || 1818 
13710 5 8 4564 5 532] 3- —— 2400 
el il ı- | | E Bi | 125 | 














Lebensjahr des Mannes 60, der Frau 35), 00/46. 61/97, 61/18, G2/I4, 62/10, 64/19, 64,29, 65/35, 6535, 65/49, 67/44, 6755. 68/47, 73/55 
74/44, ferner 4R,70, 58,63. 

















. Religionsbelenntnif der Bemerkungen: 
* Frauen: In m ua — * beide 3 geborene hei 
nner — ur 2 Ba, urter u. insgejammt 276 Männer u, 404 frauen 
Evang. | Rath, | Ir. — * biefiger Gebürtigfeit. 








Bei 77 Eheſchließungen wurden durd den Heitatbsact 


2 —X U 85 vorehelide Rinder (46 m, 39 w.) legitimirt, 
er 1 0% | 09 | Des Schreibens untundig waren 2 Männer u. 2 rauen. 
Diffident, u, ohne Angabe | N Im Yaufe des Jahres 1892 wurden im Seiratbsregifter 
—— 55 rehtäfräftige Scheidungsuriheile vermerte. 


Zahl der confeffionellen Ehen 1275, Zahl der Miſchehen 628. ‚ 


Tabelle 2. 
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auf. | m. 
2. Januar 12 10 22 ı — — 
—A—— 38 47 85 | 1 1| 2% 
16 7 45 60 105 | 1 1| 2 
28. 58 51 104 | — Lt 2 
80. J 52 | 58 10 | 1 l 2 
6. fFebruar 53 49 18 2 l 3 
13. — 55 53 111 2 3 5 
20. R 585 | 47 100 — 1, ı 
9%: 50 | 60 10 2 ı| 3 
5. März 42 45 87 1 — 1 
18-5 45 56 : 101 1ı| 2 3 
19. „ 56 58 |, 114 3 — 3 
26. „ 59 32 91 2 2 4 
2. April 55 28 3 — 2 | 2 
9... 51 49 100 4 28 
16. „ 38 56 114 l — 1 
238 „ 63 42 106 — 1 1 
80. „ 45 60 106 2 2 4 
7. Mai 45 53 98 2 5 7 
14. „ 45 | 59 104 1 1 2 
21: 62 | 48 1100| — — 
28. 49 53 102 1 1 2 
4. Juni 57 6l 118 1 4 5 
11: ; sl | 34 86 2 2 4 
18. „ 53 58 106 1 == 1 
235. „ 43 45 88 l — 1 
2. Juli 42 42 84 1 1|i 2 
ur 39 58 97 1 2138 
16. ,, 42 53 95 318 6 
23 .r 52 | 45 97 5 1 — b 
30. PP 54 | 45 9 _ — — 
6. Auguſt 66 37 18 | — — — 
18. „ 48 | 39 al 1: 8 4 
20. 2 59 60 118 —21 3 
27. — 60 44 104 — 2 2 
3. September 40 48 882 1 3 
10, * 49 53 12 | 2 — 2 
17. . 50 43 ai ı 2 3 
24. * 55 | 52 107 | 3 — 3 
1. October 47 | 49 Bl — — 
8. ar 4 | 42 “ei — — — 
15 60 41 101 2 264 
29. ei 48 38 Bi 2 2 4 
5. November 60:50 I 1101 2 3 5 
ı 52 5 | 197 3 1 4 
19. J 28 39 7 — 2 2 
26. J 57 41 98 3 — 8 
3. December 4 58 102 2 3 5 
10 . 8 | 9 | 8979| 4 2 6 
17 z 531 | 50 101 3 8 6 
24 ’ 52 46 98 1 1 2 
81 — 55 46 101 | 2 — 2 
Zufammen | 2528 | 








u — Tabelle 2. 


und Sterbefälle für das Jahr 1892 
Gejundheitsamt zu eritattenden Berichten. 
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46 67) 10 1 5; — 21— -| -|/ıla]) 9] a 2 1-15 
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34 3 9| 38 5 — || 1) — -/—| 9 17] 37 1 ——I 8 
44 9115| & 6 —I- 1) —| - II) | el — S—I 9 
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Auf einem Schiff im Hafen, M 
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Tabelle 8. 


VI 


Die Lebend- und Todtgeburten des Jahres 1892 nach 


(Die Geburten find hier, abgejehen von der letzten Spalte, joweit thunlich 








Stadtbezirke 
bezw. 
Stabdttheile. 







Stadtbezirk | Stabttheil 
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Altftadbt . . 
Weſtl iche Reuftadt. : 
Nördliche 
ODeſtliche 
Subweſtliche Außenftadi 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Oeſtliche 
Bornheim. . 
Inneres Sachſenhauſen 

Aeußeres 
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Zufammen . . 
Eltern Auswärts wohn. 








Ohne Wohnungsangabe 
. 12828 


Ueberhaupt . 
Davon in Anftalten , 
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Eheliche Uneheliche 
Lebend⸗ Todi⸗ — Lebend⸗ Todt- — 
geborene geborene * geborene geborene ’ 
m. | w. zuſ. Im. w, ui. m. | mw. zuſ. Im. w. zuſ. m. w. hu. ‚Im. Iauf. 
105| 118 3 5| 8| 108) 123 20 25 465 2) —| 2| 22] 25) 47 
| 8 4| 12] 138| 127 25) 27) 68 2 1) 8 27) 28) 66 
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I — — 31 89 di — - — A MM 8 
" 1 1] 2) 18 8% za ı dd — — 2! ı 3 
— —|—| 74 4 | 96 1 — — - 5 1 
2 5 7 98 12] 61 18| — — —i 12 6| 18 
2 1 9 73 5 9 14 — — 5 9| 14 
3 ıl 4 17 u: > Ir hu I De I De 
I -—| —| g E — — — — — — — — 
lıl ı 2 18 8: 33121353 73 
iu ı 2 55 - 3 93 — — -1— 3 8 
Id! 8 aa VA HJ 1 3,8 
ı 3 4 9 6 di — 1 1 6 916 
2 2) & 189 1 aıd— ıı 07 e1 
— — 14 11 3 —-—| 1-13 
2 6 s 169 24, 211 50 ıl ı 2,30, 22] 52 
1 81 4 72 7 512 — — — 7 512 
1 1 2 94 6 5 1ı ı 1 2 7I 618 
oa ac Ian 1° no wh—- 208 
4 1 5186 11) 121 28 — —| — 11] 12] 28 
vyı® 7 4 10) 14 —| —| —| 4| 10] 14 
— ı 1 —| - 1 ı 
ıl 2 5 — 5 
9 2 — 2 
3 7 _ 719 
1 4 1 5 | 
675. 13) 9 ar 1717) 6 3 9 76 80158 
173) 31 8 11l 9120) 1) 1) 2] 12] 10) 22 
1701 3 2 181 14| 38] —| --| — 18] 14) 82 
I8 5 3728| 66) 1] — 1 38] 28) 66 
Me 3 1 5 4 I -—i—| 5 4 9 
108 ı) ı 4 610 — — 4 610 
zul 4 3 ı 06 i10 — — 9 6 15 
561 3) 5) 8 302] 207 is 21139 — 2| 2 18] 33] 41 
644 5) 14 19; 49 32| 81 1) 1 -) 50) 33| 88 
| 3 2| 5i 12 15127 1] 1 ‚ 13] 16) 20 
| 3 16 23] 89) — — 4 
2 1414 3 — 
22) 11) 38) 1 
| 59 124 2385, 227714662]288 263 551] 11 
8 4 A 11] 21) 16, 37) — 37 
— — —| 25 21, 46 en 48 
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Tabelle 8. 


Geſchlecht und Legitimität in der Ausfcheidung nach Stadtbezirken. 
demjenigen Bezirke zugewiejen, in welchem die Mutter wohnt.) 
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geborene 


Todt⸗ 
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Frälle mit 
unbefannter 
Wohnung 
der Eltern 
beyw. nadı 
Auswärts 
gebörig. 
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t* 
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Jahl ber 


Geburten 


ohne 
Aüdfit 
auf die 
Wohnung. 








Stadtbezirke 
bezw. 


Stadttheile. 


Stadtbezirk | Stadttheil 





1 A. 

2 " 

3 er 

4 I m. N. 

5 " 

6 m. N. 

7 ö. M. 

8 er 

y 8%. 
10 W. 
11 N. W. 
12 N. 
13 N. O. 
14 O. 
15 S. W 
16 F 
17 W. 
18 N. W 
19 
20 N 
21 ’ 
22 | No 
23 

24 

25 O 
26 
27 | E 
28 , 
29 re 
30 & 
31 r 
32 ©. 6 
33 2 
Stadttheile: 

Altſtadt 


Weſtliche Neuſtadt 
Nördliche er 
Oejtliche R 
Südweitliche Außenſtadt 


Weſtliche u 
Norbweitliche R 
Nördliche r 
Norböftliche pe 
Deftliche u 
Bornheim 

Inneres Sadjenhaufen 
Aeußeres 
Zuſammen 


Eltern Auswärts wohnt. 
Ohne Wohnungsangabe 


Ueberhaupt 


Davon in Anſtalten 


Tabelle 4. _ VII — 


Lebend: nnd Todtgeborene nad Geflecht nnd Legitimität für die 
einzelnen Monate des Jahres 1892. 

















Unehbelide 






Lebend⸗ 


Lebend · ¶ Todt⸗ — geborene 
geborene gebot. 


Eheliche 

















Lebend | Tod | Qui 
geborene | nebor. Zelemmen 


Monate 




































2] m,w, m w. | NYuj 
Nanuar 190) 210 
Februar 5| 183] 187 
März 7 242) 205 447 
April | 237 221) 45 
Mai | 230| 246) 476 
Juni 218| 206 424 
Auli . 2181 221 439 
Auguft . 243| 210) 453 
September 220 207| 427 
October 249| 197| 446 
November . 206| 215; 421 
December . 239) 209) 448 

| | 

9 
Zujammen 2323/2923 66.61 2389| 2284 ss soo 11 11) 9345 51309 2657/2528 177/70 127342593 5327 










nn (he nn — * — — — 


4546 | 127) 4673 F 20 654 


| | 

| ) 
Bemerkungen: Die Mütter von 122 unehelih Geborenen (76 Anaben und 46 Mädden) waren von hier gebürtig. 
Die Add der Baterihaft wnebelider Finder fand ftatt in 80 fällen (bei 48 Stnaben und 












Ywillingspaare wurden 56 Besen (17 nur Stnaben, 16 nur Mäpdden und 23 Anaben und Mädchen), 
jujammen 57 Anaben und 55 Madcheu. 


Nadı des Baters Tode wurden 9 Kinder geboren (5 Knaben und 4 Mädchen). 


Tabelle 5 
Bir Geborenen nad dem Zeligionsbekenntniſſe der Eltern. 











Religionsbelenntniß der Mütter 


Evangeliſch Ratholiih | Israelitiſch u. ohne Angabe 


Lebend · Todt· Lebend⸗ Zodte Lebend- ZTodt- lebend: Todts Lebend- Todt-| 
geborene || gebor. J geborene | gebor. | geborene || gebor, gebor. ‚gebor, | geborene aebor, Zuf 
—— 41 4 





Sufammen 











m, | w. m. w. m. | m. m.| m. | m. | w. |m/ m. | m, wm. w.| m. | mw. mw.) 


A. Ehelich Geborene. 41 
Religionsbelenntniß ber | 















Mäter: | | 

Gvangeliih. . . . [1072110%\35'27 [306 318 10/12 7) 11 [1ss8l1347145/39 3819 
Satboliid - . - - 1320| 319 6| 31424 384 10.13 1) 1 754 70716116 1498 
Yraelitih. . . ıı dJ-Iıl 3 s-i- -\-1-1- 1175 162 5 4 346 


Diffidentifh und ohne 48 
Angabe . . 3 — 2 — 1422 6 dl 2 15 


Zufammen . . 1405 IT 31 [7351705 20 25 | 2 j2323|2223/66 J 673 
B. Unchelich Geborene. 188 18 9 6 un uuo 28 — | 334) 300/11) 9) 654 
Zufammen . . [15871588/50/37 |ssalsı aaa ızoj1e9] 5) 3| 9] 6—| 22657/2523 177]7015327 


— — _- — — 


3120 | 87 | 1697 




















o|sasis|ı 
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— N — Tabelle 6. 


Bie in den einzelnen Monaten des Iahres 1892 Verſtarbenen nad 
Altersgruppen und Civiltand, 















Bon den Veritorbenen jtanden im Alter von * 
Davon waren 


a 
ahren 
— h Ueber⸗ _ 
Monate „|. 
1/8 18|j8|8|3|8|8 18 8 |2 |R| Um verw. 
I r 
5 | \|d!slele 2122 2 ledig verh. ge 
un IH jim/91% H# In | S | = |® | = geſch. 





















































Januar 54 51 8 110 io 2i 23 36 28 
Februar 68 61| 8 | 5| 4/10'31139 383 30 28 10 1 161118) 44 
März 77 2| 7161332636 | 234 106 | 68 
April 108 1100| 26 | 2) 8 14 30 31 30 36 80 16 — 274 — 57 
Mai. 2 80, 12 | 3| 8/19/34|30|21 41/36) 6 2 227| 91! 59 
Juni 63) 53| 14 8 5/20. 33133 22 1422| 6 - 192| 72| 29 
Juli. | 34 9) A| 3/14/20/25/24|19|26| 7) ı62| 68| 39 
Auguft . 162: 40 5| 4| 5/28 17 36 18 23 24 6 258 | 72| 38 
September . 9e| 28 10 7| 614 18 22 2s 2601117 171 61| 29 
October . 66 27) 8 | 6, 6/16/18/22|29|28|24| 9 138| 66| 45 
November . 39 5| 3113 17 2222 25 160 7I— 118| 62| 34 
December . | 2| 9| 6/28/28|22|30 12| 7— 129| 78| 35 
Zufammen 1623 | 127 | 58 | 74 [186,294 135013191350 3031100) 4 2237 976 | 519 
Davon bier geboren . 867 | 88 | »| 39 39 58) 4 “6 m ss| “| sa 2 | | 








Tabelle 7. 
Die im Jahre 1892 Verſtorbenen nad Geſchlecht, Alter nnd Civilſtand. 

















































































Alters männlide weiblide Ucberhaupt 

flajien 5 verw. | verw. | | verw, | 
ledig | verh. | oder ; Zuf. | Tedig verh. | oder Zuſ. | ledig | verh. | oder Zuſ. 

\ nei. eich. | geſch. 

| 
0— 1 | — | — | 
1-5 23 | — — | 688 
5—10 17| — _ 127 
10-15 | — _ 58 
15—20 “| — — 41 1% 
20-30 133) 40 4) 18 

30-40 80 | 195 19 | 
40-50 50 | 266 | 34 | 30 
5060 45) 18) 76) 319 

60-70 55 | 161) 134 

70-80 36 90 | 177 308 
80-90 | 17 71 100 
Ueber 90 J 1 

| 

il j I 
Zufammen . 1178 | 594 | 179 | 1945 | 1065 | 382 | 340 1787 | 2237 | 976 | 519 | 3732 

f I | 














Anmerlung: Handicriftlich it als Orumdlage für die Tabellen 6 und 7 vorhanden eine volltändige Gombinationztabelle nad) 
Alter, Givilftand und Geſchlecht für die einzelnen Monate, 


Tabelle S.* 


Die im Iahre 1892 Nerkorbenen nad Geburtsjahren und Altersklaffen, 


(Her 





burts · 2 








jahre 






”) Handjceiftlich in der Ausſcheidung nad höheren und niederen Altersflafien vorhanden, 


ſawie nach Geſchlecht und Gebürtigkeit. 
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Tabelle 9. 


Bie Sterbefülle des Jahres 1892 nad Stadtbezirken und Monaten. 
(Die Sterbefälle find im Gegenſatze z. let. Spalte den. Stadtbez. zugewieſen, in welchen die Erkrankung erfolgte.) 
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| Kinder vet „E 
Stabtbezirfe | u “al & BIS zu FirH 
vom  Aslslels |. 1.|80818 0818] 8 Ja0n Is Dumm 1 $elzen 
| ls lad sı$ieleı5lel al:z | 222028 
Stabdttheile | SIR ER AA u 8 0 a le| % 1532855 
| | 273 53 >53 88283 
| | “ij Kr 
Stadtbezirt | Stadttheil Zw | | | | 
1 A. 11) 19) 25| 30] 28 24| 22 19| 16 12) 14 17 3 | 182 
2 z 18| 23) 32 24) 19] 21] 16| 26) 14 11] 12] 21 — | 182 
3 5 13) 21) 21) 28) ı7 12) 9 22 17 10 8 9 ı | 197 
4 un. Idee lach ch 2 8 5| 50 
5 f 7 se sıı s dıl A BA 4 ı| aı 
6 m. N. | 20) 18) 20) 16) 20 10) 11) 19 8) 10) 6 12 | 24 
7 6.n. | ı9| 21 28 14) 18) 9] 6 18 14 11] 11) 16 2| 166 
8 A 7 101 12 111 10 6 4 5) 2) 1 8 7 2 | 174 
9 e.n|I3 72a aaa a a a da 18 ı 1] 4 
10 W. PU Eu ar u er ee ie u pie -i-| 6 
11 RB. IT a5 irre el 7 aß | — — 1 4 
12 N. 10 ıı 2 lı0 6 518 ı0 8 7 7 1 ı 5| 10 
13 N.O. | 71 10 14 11) 18 16 11] 11) 9 914 9 5 6 2| 17 
14 0 | ss ia as Te 7 6 J 4 25 | 298 
15 s. . a 1 5 5 5 8 4 8 7 3) 3 12] 8 
16 R 1-2 23 ı 2 4— 1 —- —— J ı 2| 10 
17 I 1-- aaa ı 2 1 — ı 1 3-,4-1 3 
18 Rw. 18 8190 47T 588583 1 ı —| ® 
19 A 566 76 2 a4 5 5 21 9 3 u ı 9] 9 
20 N. | 8 10) 1416| 13) 15) 17] 14) A 18) 918 6 7 28 | 180 
— —— 12 9 92% 9| Soll) 9] 8 8 9 ı —| 106 
22 Buch, | Bus | ss | Bus | ua mE: me u | u 2 3 —| 9 
23 . 19| 20| 34! 25 28] 15| 17] 24] 17] 8| 8 14 22 26 — | 187 
2 — Toll Te 7 rl 8 f) ”—| 9 
25 6 Jen ga 5 5 e 7 8lıo 1 ıı 2| 8 
26 R eo a ı ai a 1 — a U di — 1 1 3| 1 
27 8. | ı8| ı2) 19 86 21] 8 11 17] 614 3 8 1 '— [182 
28 * 418 es ıllıo 7 A 8 5 5 7 6 8 gl — | 76 
29 ⸗ aa dal Aa 2 - 1 3 
30 e lo 6 sısıoıc 7 17 10 TI 8 3 ıılj 8 
31 # 18 101 18] 191 17 10 21] 18 9 9 7 5 — | 119 
32 8.6. | 14) is 18) 19 17) 10) 6] 20) 22 13 618 '5ı | 408 
33 - Io M iodl id a Jose ds 3 | 100 
Stadttheile: 
Altttadt . 4 | 501 
Weſtliche Neuftadt 6| 121 
Dei _ - 2 | 300 
“= 1 
Aupenftadt 15 | 181 
? 2 
; 9 | 200 
Nord i 33 | 386 
in 2 so | 40% 
” 
Bornheim . - 29 — | 233 
Sadjenhauf.| 23) 16 1 | 202 
24 %0 | 88) 22| 14 503 
Zufammen [29313031395 4141352 275 351 '343 245 239 203 2318644 [930 220 3732 
Nah Ausw. gehörig 15) 12) 17) 28| 14| 15 18 15 9 10 10] 100| 5 4 
Dit undee Wohmung| 2 - ı 23a an 1 WI 9 7 
Zufammen [06|8181408\432 3771298 a69la63 261/249 214 242]3738 [pa4 231 15671287 
Be Tanne ——— — 














NB. Handſchriftlich if dieſe Tabelle in der Ausiheidung nad dem Geſchlechte vorhanden, 
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Tabelle 10. 


ronungsNr. 


Ns 


un re 


Todesurjaden. 


Angeborene Lebensihwäde 
Altersihwäde & 
Selbitmord 

Dord . . . 

Unglüdsfall . —* 
Infections— und 
allgemeine Arantheiten. 

Influenza . ; 
Morbilli, Maſern 
Scarlatina, Scharlad) 
Diphtheria, Diphtherie 
Pertussis, Keuchhuſten 
Typhus, Nervenfieber . 
Dysenteria, Nuhr . Ne 
Cholera asiatica, afiatiihe Cholera 
Hydrophobia, Wafleriheun . . . . 
Febris puerperalis, Wochenbettfieber 
Erysipelas, Roſe EEE 
Mening. cereb.-spin., Genidframpf . 
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Hirnhautentzündung -. » 2. . 
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äfteentzundung - 2 2 2 2 2. 
Bronch. chron , ron. Eftröhräftetzdg. 
Pneumonia, Lungenentzündung . . 
Phthisis pulmon., Lungenſchwindfucht 
Laryngismus strid., Stehlfopfframpf . 
Angina membranacea, Group 
Sonftige Lungenfrankheiten . 
Krankheiten des Nippenfells R 
Catarrhus gastro-intestinalis, Magen: 
darmcatarıh . » . 2... : 
Cholera nostras, Brehruht . 
Atrophia, Ernährungszehrfieber i 
Eonftige Kranth. d. Verdauungscanals 
Krankheiten des Bauchfells 
⸗ der Leber Re 
von Milz und Pankreas 
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Tabelle 11. — XIV — 
Bir Sterbefälle des Jahres 1892 nach 
= 0-1 1-5 | 5-10 | 10-15 | 15-20 | 20--30 
. ( [: < c 
5 Todesurfaden. Jahre Jahre Jahre Jahre | Jahre Jahre 
5 m. w. zuf.| m. | w. auf. mw. zuſ. m. w. zuf.|; | m. w. auf 
l | 
1 | Angebotene Lebensihwäche . 66 — —| ———| —i—|-| — * -| — 
2 | Altersihwäde a — — —— — — —| — 
3 | Selbitmorb — — — ——— 12 8 20 
A|Mord .. . 8 — — — — — — — — 
5 | Unglüdsfall . — l 5 4 6— HB A-) 4 | % 
AInfections«- und | | | 
allgemeine BERHENEUEN 
Gal Anfluenza . . 3 oe IB 2! 2 Mıı 3—-——| — — 
7 | Morbilli, Majern 19 42 54 vei42 B-— — — -| — 
8 | Scarlatina, Scarlad . — —1 2 3 1) 2 1— 1 — — — 
9 | Diphtheria, Diphtherie 10 84 88 17212034 11 4 16l : 2 2 4 
10 | Pertussis, Keuchhuſten 7 T 14-1 11—-'—| -- ar en 
11 | Typhus, Nervenfieber . _ yı— 1-11 11 2 2 1 8 
12 | Dysenteria, Ruhr . — — — —— — — — — — 
131Cholera asiatica, afiat. Cholera —| 1 — 1-|—i —I-i— _ — — — 
14 | Hydrophobia, Waflerihen . .| - — — — — — — | — — 
15 | Febris puerp.. Wochenbettfieber | — — — —I-|- —— — 338 
16 | Erysipelas, Roje . . J — a — — 1 1 
17 | Mening. cereb.-spin., Genidtrpi. — — —— — — — — — 
18 | Rheum. acutus, Gelenkrheum. -| — — — 1 —41 — 1 
19 | Tuberculosis miliaris acuta, | 124 | 
galoppirende Schwindjudt . 4 — 1 Uu 1 — — 2 5 7 
20 | Diabetes mellitus, Zuderruhr .| — — — —I-| 1 —| ——— 1 — 1 
21 | Sonftige allgemeine Krankheiten | 15 12] 201 —| 3 a 2 2 23 4 
Localifirte Kranfbeiten. | 
22 | Meningitis tuberculosa, | 
tubere. Hirnhautentzündung . | 13 13 20) 33] 4| 2 1| 3 — 2 8 
23 | Apoplexia cereh.sang., Hirnichl, | — = — —I 1j— —— — li — 1 
24 | Eclampsia, Srämpfe . . . 40 9 9| 181 11 2 — — Bi _ — 
25 | Ecelampsia parturientium, | 
Krampf der Wöchnerinnen „| — — -| -I——| u 1 98 
26 | Sonftige Krankheiten des Gehirns | 24 16| 20 36] 5 1 1 2 2 8 5 
27 | Krankheiten des Rüdenmarks 1 — 1 1-— — — 2 — 2 
28 „ des Herzens u.derGefähe | 5 sv 421 4 7 7 618 
29 | Bronchitis acuta, acute Luft | | | | 
röhrenäfteentzündung . . 16 7 10 17 ı- Eu DE ni — 
80 | Bronch. chr., dr. Luftröhräftentz. = — — — —i— —| — = — — 
31 | Pneumonia, Lungenentzündung | 52 56 45101] & 1 — 2 5 3 8 
32 | Phthisis pulmon., Lungenihmwdi. | 11 18 12 301 4 3 7 10 M 37 81 
33 | Laryngismus strid., Stehltopftr. | 20 6 7 180 - — | — — —— 
34 | Angina membranacca, Group. | I 3 3 8 3— — — — — — 
35 | Sonftige Lungentranfheiten . = ı 1 8 2i- — — | 4 
36 | Krantheiten des Rippenfells . — 2 — 21 — 1 — —— 
37 | Catarrhus gastro-intestinalis, | 
Dlagendarmcatarrh 104 6 3 N—— | — — | - 
38 | Cholera nostras, Brechruhr 30 s 3 B-— -|— J—— 
39 | Atrorhia, Ernährungszehrfieber | 61 3 6 —— 4—— — _ — — 
40 | Sonft Krankh. d. Verdauungscan. 9 1 - 1-— 1l—| 1 1 18 
41 | Arantheiten des Baucfell® . .| id hr 246 
42 „ ber Leber . r 2 — — — 1l— oe Be bg — — — 
43 ; von Milz und Panfreas | — — — —1-—-| | — — —- 
44 „ ber Sarnwerfzeuge . = 31 2a! 68—2141 63% 
45 »„ ber Geidhlehtswerfzeuge | — —| — — —— — — — 14 
46  „ be —— — — — — UUNMII u u⸗ 2 — 2 
A|. der Haut . 2 J — 542 I, 
48 | Tod aus unbefannter Ufade . | — | — I — — ——— _ = 


Zufammen . . Ra KR ei 3981315 € 


ars son) ef 7 100 86 
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Zabelle 12. — WIE 


Die Sterbefälle des Jahres 1892 nach 
Bie Gterbetälle erſcheinen ſoweit a * Stadt⸗ 


















































































5 Stadtbezirke 
= — 
Todesurſachen. T — — 
— 1a 1005 s|z/s|» onjzınn 
a | | 
| | | 
1 | Angeborene — 64 5 — 5 5 8 i— 3 U 3 6 3 
2 | Altersfjhwädhe E na co ana ai id 7 79 
3 | Selbitmord 3 4 23 — —| 3 -| 2 —| 3 1 2) 4 2 
Mord . . 1 3--1-/-| 1-1-]-]-] 4-1 
5 | Unglüdsfall R gehe tue 
Infections— uns | 
allgemeine Krankheiten. 
Gum - een 59 46 u halle 3— 
7 | Morbilli, Mafern 41 5 — 1 2 4 3’ — — —| 1 23 1 
8 | Scarlatina, Scharlad) . TEE =. I VA ne — ae 1 
9 | Diphtberia, Diphtberie . . . - - zo Usa da ıı Ba mo 
10 | Pertussis, Heuchhuften * 2————— 1 - 
11 | Typhus, Nervenficber . i—-—-—- 1—--1-/-| 1 -1-1—-41- 
12 Dysenteria, Ruhr 3 : — — 1 —-i — — — — — — — — — — 
13 | Cholera asiatica, afiatifche Cholera R — — — — — — — — — — — —| 4 — 
14 | Hydrophobia, Wafferiheu . . : — —| —| —| — — — — — — — — 
15 | Febris puerperalis, Wochenbetifieber 2 i— —-1--1 1 1— 1 1—- 1- 
16 | Erysipelas, Roje . ı ı 3—— 232 1 — — — — — 
17 | Meningitis cereb.-spin., Genickkrampf — — —| —| —| — —| —— —_ — — — 
18 | Rheum. acutus, Gelenfrheumatismus . — 231 — —| -| — —| —| —| —| — 1 — — 
19 | Tuberculosis miliaris acuta, 
galoppirende Schwindſucht -'— 2 1i— 1 1 1 — —-I— 1-1 — 
20 | Diabetes mellitus, Zuderruhr , 2 2 1 ——— 2 1 — 83 — —i— 1 
21 | Sonitige allgemeine Krankheiten 1 4 4—| 3} 3 — 2 — 5 2 
£ocalijirte Krankheiten. 
22 | Meningitis tuberculosa, tuberculöfe | 
Hirnhautentzändung . . i Tal —- 1 — 3 — — 
23 | Apoplexia cerebri sang., Hirnfchlag. 5 7 5 2 75 73 6 7 2 710 3 
24 | Eclampsia, Krämpfe . . «rare m— ıı — 2l 2 4 
25 | Eclampsia parturientium, Rramyf der | I | | 
Wöhnerinnen . . — —| — — 1—| — 1 — — — — — — 
26 | Sonftige Krankheiten des Gehirns . 427 ass ge - ddr 
27 | Sranfheiten des Rüdenmarls . . —- 1 — — — 9 1 1) — — 2 — 3 — 
28 des Herzens und der Gefäße: 8 ıl 6 48 Sl 5 9 6 11) 141 12) 4 
29 Bronchitis acuta, acute Luftröhrenäftes | | | 
entzündung . . 10 3 23 1 4 2 4 2i ıl ı 2 2i 1 2 
30 | Bronchit. chron., ron. Suftrößräfteentgg. 3 ı— 1 ı 83 1 1 — 11— 1 1 — 
31 | Pneumonia, Lungenentzündung . . - A| 24 21| 3) 8 16 2 T— 4 2) 11) 11) 15 
32 | Phthisis pulmonum, Lungenj windſucht 40| 36| 44 9 9 20 29 19 ı 2 6 91810 
33 | Laryngismus stridulus, — “« 2 23 1 232 ui 5 232 U — | —| — 1 
34 | Angina membranacea, Group . — 31 1 —— — — — — — — 
35 | Sonſtige Lungenkranfheiten . 6 8 2 —| ss 1 2 1 
36 | Stranfheiten des Rippenfells . ii -/| 1 — —— 4— — — — —— 
87 | Catarrhus gastro - -intestinalis, Diagen | | 
darmcatarıh - . » .1 20) 19 14 3 3/10] 7 4 2 
38 | Cholera nostras, Bredruhr . — 1 6 2 2 --I 4 5 1 2 
39 ] Atrophia, Ernährungszegrfieber a: om 9 — 156 4 9 
40 | Sonit. Arankheiten des Verdanungscanuls 8 4 2 1 6 4 1 4 5 
41 | Krankheiten des Baudfells . . I 8 1 3’ — 4 dl — 4 
42 4 der Leber . 115 — — 83 232 1 — 4 
43 * von Milz und pᷣantreas. «17 — — — — —— — — — — 
44 * der Harnwerkzeuge. . ». .| 7 8 T ı 2 6 2l 8 7 
45 ber Gejhlechtöwerfzeuge . .| 6 1 1 3 — 3 33 3 
46 M der Bewegungswerfzeuge . j— 3—- ı 1 —- — — 
47 ber Haut . ...:.+ ol 1 1 — 1 U 3 — — 
48 | Tod aus unbetanner ürſache — — — —— ———— — — — — —— 





Zufammen . . 1237237,157, 48 9611701175] 88) 
Anmerluug: Handſchriftlich ift diefe Tabelle auch getrennt nad dem Geſchlechte vorhanden. 
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Todesurſachen und einzelnen Stadtbezirken. 
bezirfen zugewieſen in in Weiden * —— erfolgte.) 
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Tabelle 13. — XV — 


Die Sterbefälledes Jahres 1892 nach Todesurſachen n. größeren Stadttheilen. 
(Die Sterbefälle erſcheinen joweit thunlich den Stadttheilen zugemiejen, in —— die Erfranfung erfolgte.) 

































































































































= Stadttheile s ir — 
& —— ad z Neujtadt Auhenſadt — Euaiem. a2 55 2 
E odesurjaden. 23|2|23 ‚33,8% |, I HRGE Ss 
fa ” I 7 Ei 627 1 3 2% ẽ ẽ = * 3 * 5 > 
Angeborene —— > { 3) 4 14 7117) 8 ı 23 — 
Atersihwähe . - .. mg VJis 43 6115 14 Aa A 8 4 —| 188 
Selbſtmord ... 195 — 32 536 5 A 1 3 2 9 6) 66 
Mrd.» 2.2222... dd U — U 1) —| 1lıd 97 
Unglüdsfall . . . - nl 272 2 3 216 1) 50 
Yufertionde unb | | | | | 
allgemeine Krantheiten. | | a 
Influenza . . 0...) AM 61 5 5 3 10 05 3 1 1 — 71 
Morbilli, Mafern 41430 21 7 3 —| 13] 17) 3) 20 18 23 —| —| 137 
Scarlatina, Scharlad) . 1 1 — --/ —- 1— 2 1 1 —|—| — — 7 
Diphtheria, Diphtherie 34| 6) 14) 18) 2| 2) 9| 27) 49) 21 48 12) 9 18) —| 264 
Pertussis, Keuchhuſten. 5 — — 2 1 — 23 9 1 2 5 4— — 32 
Typhus, Nervenfieber . 113 —-| 8ıl 1 3 — — 23—| 3 3 —i 26 
Dysenteria, Nuhr 1 - -|-|-| -| —| 1 -| —| -|) 11 -] 2 
Cholera asiatica, aftatifche Cholera —| —| — —399 — — — — — — — — — — 3 
Hydrophobia, Waſſerſcheu i — — — — —— —| — — — — — — — —I — 
Febris puerp., Wochenbettfieber 1 — — 2-11 —- 11-4 1 —- 24—| — 9 
Erysipelas, Roie . . “— 23 1 — 23 5 —-| 3 —-| 11 -| 38 
Mening. cereb.-spin., Genichtrampf — — — — — J— — — — — 
Rheum. acutus,Gelenfrheumatismus| 2 =) — —1—-1 1 8 — — -1 —| -1 —— 6 
Tuberculosis miliaris acuta, (a | | 
galoppirende Shwindfugt . .| 2 1 1 3 ---— 1 1—- 2 1—- 3 —-| 14 
Diabetes mellitus, Zuderrufr . .| 5) — — 3—3 3 — ı 2! -| 1 — 11 —] 29 
Sonftige allgemeine Krankheiten .| 9 3 8 2 8 11 4 10] 17 4 3 8 11 -] 89 
Localijirte Krankheiten. | | A | 
Meningitis tuberculosa, tuberculöfe | 1 | 
Hirnhauientzündung 17 5 1 4 31 1 8 9 2 7 6 5 1 68 
Apoplexia cerebri sang., Hirnſchlag 179 5 10 9 10 23) 20 5 10 6 1% 7 1] 166 
Eclampsia, Krämpfe . . 13 3 7 da aı 3 810 A Ag Td— 76 
Eclampsia parturientium, Kram | | | | 
der Wöchnerinnen . . — U— 1 — —| - ı u —-—-—i 1 - 5 
Sonftige Arantheiten des Gehirns. 33 7 910 65 0 18 18 ıa 7 91410 1] 187 
Krankheiten des Nüdenmarts . i-- 2! dd —- 21 2 2 u —| 2 232 — 17 
des Herzens und der Gefähe 25 12 8 16 13 8 30, 30) 29 18] 13) 15) 1%) 21) —| 250 
Bronchitis acuta, acute Quftröhren- u | | | | | 
äfteentzündung . . 15) 5 2 6 3 ıl 3 610 a 88— 78 
Bronch.chron.,diron. Luftröhräftetzg, 4 3) 3 d—-ı ı | d— 6 — 1 — 33 
Pneumonia, Lungenentzündung . .[ 69) 11| 16) 29) 7 4 15) 30] 48 24 22] 30) 26 8 339 
Phthisis pulmon,, Lungenfchwindi. 120, 18 29| 48| 17] 3 13] 51 56) 34 30 45) 42 27) 533 
Laryngismus strid., Kehlfopfframpf | 7 3 ı 7 3- ı 52 2 dA N— 55 
Angina membranacea, Group . .| & 2 —— 10-]— 1 1-23 2 4— 14 
Sonftige Lungenfrantheiten . . .| 16 3 1 3 1] —| 8 7 ı 4| 8 2 1 —] 8 
Krankheiten des Rippenfells . . .| 3 — 4 —-—- 3 243 3 -—— 2 1 8 
Catarrhus gastro - intestinalis, | | 
Magendarmcatarh. . . . .158 6 10 ıı 10] 31 3 19] 281 12 16] 17] 10) —| 207 
Cholera nostras, Bredruht. . .|ı3 2 A so 1- 1 6 9 1 31T 6 — 1 
Atrophia, Ernährungszehrfieber .|20 1 5 10 3— ı 27 715 um = 127 
Sonft. Kranth. d. ——— a 7 45 Jı deals —8 6 & —| 104 
Krankheiten des Bauchfellde . . aa 1 a 31 5 5 5 2 2 | 4 
; ber Leber . . . 6 8 z 1 11-1 2.6 6l—i 2 —| 3% 
« von Milz und Pankreas A HE << —A— 
«der Harmverkjeuge . .| 22 3) 6 s 12310 12lı8 6 79 —| 118 
* der Geſchlechtswerlzeuge 8 3 0 21 21 8 123 7I| 2 2 2 | % 
. der age sı ı ı — 1-1 — 5) 2 1 -| - —] 19 
— DAR —— 112 2-- ı 1 -| | —— -] 10 
Tod aus unbelannter Ude . — 1 1-1 — — 1-1 = 1 
Zufammen .  |66111441170/2631132]64| 170380502] — 








Mal cm GM ai ift dieſe Tabelle aud getrennt nadı dem Geſchlecht vorhanden, 


igitized by Google 


— IN — Zabelle 14. 


Ausſcheidung der Sterbefälle im Jahre 1892 nach Todesurſachen u. Geſchlecht 
unter Anwendung des von der Gonferenz benticher Sräbteftatiftifer vereinbarten Schemas. 











&| \ „gabl der & | 1% Zahl Bir 
F 1} Todesurjaden. It Beritorbenen F Zodesurjaden. | . SPERBERFNER 
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I. Fa eine Erfranfungen. | 


D.&rkrankung.d. — | | 


















































—— —— | 60 Magencatarrh . . . — — 
1 — ne . — — — J081 Darmeatarı) . > 2 2 e 3 24 56 
Malen - 2» 2 2 2 665 72187] 62) Bauchfellentzundung . » .» 19 22 4 
Schar . en 4 7] 63 Deagengefhwür. . ». 2-2. = 2% 6 
4 Diphtherie - =» = 2 2020. .129135/264 | 64) Eingellemmter Bruch. 1 4 6 
SG . 2. 2 0.00 cl 5 14| 65 Darmverihlingung . - J 5 38 
6 Keuchhuſten. 14 J 32] 66 Sonſt. Dlagen- u. Darmtranfheiten 6 4 10 
7 Unterleibstyphus . » = » 9 6 15| 67 Leberentzündung . . — 1 
8 Fledtyphus . 2) — | 68) Sonftige —— der. — s 518 
9 Rüdfaltyphus . — — — | 69) Gelbfudt 4 — 4 
10 Roie . . nice 9 9 18| 70 Milztranfheit . . a 
11 Eitervergiftung” ne ss 61 E. Erkrankungen der Ya- norgane. | 
12) Stinbbettfieber . — — 9 Bf TI Nierenentzündung . .. .. 66 38 104 
13! Karbuntel .!ı 2 — 11 721 Steinfrantet - . » :.. 1-1 — — 
14| Grippe ‚37 34 71 | 73 Blafentatarrh . . 5 — 6 
15 Ruhr . . . ı 1 2] 74 Sonit. Erkrankungen d. Harnorgane 3 3 68 
16 Afiatifche Cholera Sr ı 33 1.3  F. Erkrankungen d.Gefdjlehlsorgane. | 
17 Durdfall, — — 145 128 2731 75, Erkrank. d.männt.Geihledtsorgam | — — — 
18 Wechſelfieber — — — | 76) Erfranfung der Eierſtöcke. — 2! 2 
19 Acuter Rheumatismus . 3 3 6| 77 Ertrantung der Gebärmutter . ., — 83.8 
20 Epidemifche Geniditarıe. — — — @. Erkrankung. d. Bewegungsorgane. | ! 
21 Syphilis. - 9 7| 16] 78 Erkrankungen der Anodhen . . - 5 12 17 
22| Sonftige Infectionskrantheiten” 2, —| 2] 79 Erkrankungen der Gelente . . .ı —2 2 
. Boonofen, | 80 Sonjtige Erkrankungen . . — — — 
23 Hundswuth . . a Zee _ — — ‚H. Erkrankung. d. äuf. Bededunge. | N 
24 Milgbrand . » 2 2 220200. — [81 — —— — 11 2 8 
25 — Zoonoſen . . — — —| 82 Gefäwire . . . ... —— — 
C. Parafiten 26 28, — — — | 83 Gangraena . . FE 7 = 
* * — | - 84 Sonitige Ertrantungen — 4 56 
iliartubereulofe . . .| 38] 50) II. Eu — 
30 Lungenihwindfuht . 2... 300 927688 " fg under. n | 
31 Krebe. . . 0 - .) 5011301180 | 85 Lebensſchwäche u vorzeitige Seit 66 44) 110 
Gh | —| SE MrODNe. 0.1 64 68] 197 
33 Scorbut . . “re 0 87, Angeborene Mihbildungen . — 1 1 
34 Säuferbystrafie - .. . . 3 2 5] 88 Zahmen . . — — 
3 Diabetes . ©» 000...) 13) 6, 10 89. Sonit. Entwidelungstranfh-d-find. — —| - 
36 Waflerfuht . . - 38 B. der Erwachſenen. | 
37 — dysfrafifche Rrantheiten . ‚14 21 35] 90 Kindbett. . . 38 93 
B. Vergiftungen 35—39. — — [91 Atersihwäde und Greifenbrand . | 52 76, 128 
II. Dertliche Erkrankungen. 92 Sonit.Entwidigstranth.d. Erwadi. — — — — 
A. Erkrankungen des Nervenfnlems. | IV. Gewaltjame Todesarten. 
40 Geiftestranfheit . . 11 —-! 1 A. Unglücsfall oder Hahläffigkeit. ı 
41 Gehirn« und Hirnhautentzündung 40 44 BA] 93 Anochenbrüce und Zerreiiungen. 19 3 22 
42 Apoplerien . . 39 67156] 94 Schuhmunden . . . — — a a BE 
43 Entzünd. b. Rücenmarts ĩ ' Bänte 3 1 | 95, Schnitt und Stihwunden . .» | — — — 
44 Lähmung. . . 28 14 42] 96 Verbrenmung und —— .' 4 5 9 
#5) Epitepfie. . . . — U 1] 97 Vergiftung . . . —— ı — 1 
46 Eclampfie der Gebärenden 5 ba inten - : > 12 -| 3 
47, Sonftige Krämpfe. . . 52 26) 78] 99 Gritiden . . . | — 223 
48 And, Erkrankungen b.Rervenfoftems 28 19 471100 Sonftige Kobesarten . . j 5 — 5 
B. Erkrankung. d. Rreislaufsorganr. | 101. B. Todtſchlag und Mord. 10) N 17 
49 Herz und Kergbentslentzänbung . 16, 9) 35 C. Selbfimord. | | 
50 Herzſehler . . 35| 52) 871102 Schuß. ee AR 
51 Herzlähmung . . 38 38) 761105) Schnitt und erh ee a er —— 
52) Sonft. Erfranf. d. Kreislaufsorgane 34 29 68 104 Gift . . 3b 9 
C. Erkrankung. der Athmungsorgane. 105 Ertränten . 2 22.2.2... 10 8 18 
53| Erfranfungen des Kehllopfs . .. — 1 11106 Erhängen > 2 2 2 2.2... 20 0 2 
54: Bronditis . . . 31. 47, 781107 Gritiden . . . a te 
55| Ehronijcher Brondialcatarch . . 13 20 33 [108 Sonitige Tobesartai . EHER 1 ı 2 
a ee rg ——— 109 D. Hinrichtung. ul | 
| Bungenentzündung . » » . . 1911483 3 
—3 ae ie. 12. 7, 19]110 V. Plotzl. Tod aus unbet. Urjade. 1 — 1 
59| Sonft. Erfranf. be Mefmungsorgane | 42) 41) 88 Zufammen . ..1945|1787/8732 








Tabelle 15. 
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Luftröhrenäfteentzüindung . 
Lungenentzündung . 
Lungenſchwindſucht. 
Stimmripenframpf . 
Group . 
Magendarmcatarrh . 
Brehburdfall . . - 
Grnährungszehrfieber . 
Angeborene Syphilis . 
Sonftige Krankheiten . 
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— ————— — 
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Sonftige Krankheiten . 
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Die Sterblichkeit der Kinder von unter fünf Jahren im Jahre 1892 
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— DR — Tabelle 15. 


nad Codesurfachen, Geflecht, erreichtem £ebensalter amd £esitimität. 
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Tabelle 16. XXI -- 


Die Sterblihkeit der Rinder im erfien Lebensjahre in den 
einzelnen Monaten des Jahres 1892, 


Rad Todesurſachen und Geſchlecht 





Es ftarben in Monat 






a3 m u — 

* * u = — — 2 

= —— - 3 * = = = = Ueberhaupt 
E pri -_ 2 - jew = 

EI Zodeswjahen. | SIE | elE |. Ie|.- IE1&: | 123] 

= ’ = Do = n 1 Eu _ = r% B— = 8 

— “ — = J = pe 2 = je) 2 ri 

= 27 ze = = i 67 27 m 1%) a u (4 

5 * — 

m, w m, | ter, ın., m. ın.| vo,] am.) w m, | dam.) mod. wm ot, do. w m. sohn, mw, zuj. 


Lebensſchwäche L, 2] 2) 5110) 5 71% 36 1111 5] 8! 3151 61 8 21 &| Al 6% 44110 
21 Diafern . 1 114 31 6 6] 3! 6] 3 1 1 19 16 85 
3] Scharlach - | - 
4] Diphtherie . . 1 1) 21 2 11 1 l —1 2 10 515 
JKeuchhuften 2 1) 3 1 l 1 2 1 1 7 10 17 
6] Tuberenlöfe Dirn- | | 

hautentzündung “ 2 1129213] 12] 10 1 3 2 1] 18 10) 23 
7] Arampfe . —— 5417 32 211 116 3] 1 1] 2 1—1 5 2] #0) 15) 55 
8] Quftröhrenäfteentzb. 1} 4] & 61 2 2] 2/2 4 1 231 15 1 2] 16 26 42 
9 Yungenenizündung . 4! 4112| 61 9, 6) 5| 51 6. 3] 5] 4] 2 1 1 2 1 1] 2) 21 52] I 87 
10} Lungenſchwindſucht 2) 11 3 NH — ı 31 11 - 3 11 5 16 
11] Stimmritzenkrampf. 24246 444 v1 11 2 2] 1 3] 20) Bl 42 
12] Eroup. ar 1 —“ ii 6118 
131 Magendarmeatarrh 2 214 415 612 17 6 415 1630 20118 19413 77 & 2 l040 87.191 
14] Brebdurdhfall. . 2 — 26113 20010 122 30 34 64 
15] Ernährungszehrfieb. 362 454315 7 Va 417 468 21 4 3] 61 537118 
16] Anaebor. Sypbilis. 1-11] ı — — —ı 2 - 123 1] ) I 7 T 
17) Sonft. Kodesurfad). 4 172—10 48 1764414747433 3 4 5) 64 491113 





— — —— — — — —— — — 
Zuſammen 3024 28/30 4941]65 3>]3938[53,300 44187 75157 /35]36 30]26|13]31/25]521'423 944 
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103 162 30 
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Tabelle 17. 


Die Sterblichkeit der Kinder von unter 15 Jahren nad Alter, 
Legitimität nnd Gebürtigkeit. 
































































30 3 
Alterstlaffen. —— eheliche | uneheliche Ueberhaupt | Davon hier geboren 
Mi. | w. zuſ m w. uul. m. w. auf in. m. ini. 
395 | 318 | | 5: 4% 48 382 
142 | 146 | 288 | 20! 16. 4; 162 | 162 324 1 145 | 151 \ 296 
2— 3 56 6 6 62 68130 52 57 . 108 
3— 4 3 55 | 52] 107 | a1 | 42) 88 
4— 5 2 29 33 | 82 20 24 4 
5— 6 1 26 2 48 18 19 87 
6-7 - | 10 sl 18 7 6'138 
7268 1 15 16 3 13 1) 2 
8— 9 1 10 8 18 7 7 14 
9-10 1 5 71 22 3 | 7 
10-—11 — 6| 2 4 6, 20 
| 3 4 2 
6 7 4 
7 2 5 
3 ET 
812 | 21 


Tabelle 18, — XXI — 


Bir im Jahre 1892 NHerfkorbenen nad Stadtbezirken and Neligionsbekenntniß. 
(Die Sterbefälle find joweit thunlich denjenigen Stabtbezirfen zugewiefen, in welchen 
die Erkrankung erfolgte.) 











Religionsbetenntniß 




























































































Stadtbezirke — A el Rufammen 
bezw. Evangeliſch Katholiſch Iſraelitiſch —— Zuſ 
Stadttheile. m. | w. zuſ. m. | w. zuſ. | m. w. zuſ. m. w. | auf. m. | w. | auf. 
Stabtbezirle | Stabttheil | 
1 A esl 2 ı 3] 2 8 5| 122 115 297 
2 pr sl 4| 4 8I—| ı 1] ıı5| 122] 297 
3 Pr el 3 9 12] a 8 71160 88 187 
4 w. N. ®@l ı! ıı 2I— — —| | 19) 4 
5 2 ®»w|l —| 2l 2I si si 6| 39 57) 96 
6 n. N. 50| 5| 3 8] 2) 4 6] 86) 84 170 
7 d. N. 67| 7 6 1ı8l 5 Aa 9| 93 82 176 
8 h 2883| 13/15 8| ı 1) 2| 48 40) 88 
9 S. W. s| 2| 4 ei—| ıl ı]l ä ié— 32 
10 W. 14| 5 6 1] 22 —| 2] 27) 24 51 
11 NW 0| 4 2 6|— — —| 2 35 4 
12 N. 18| 7| 9 16] 6 2| 8] 51) 55| 106 
13 N. oO sı] 20 ı1 81] 6 1 7] 81 53 1% 
14 Oo 2383| 2ı ı7]) ss] ıı 2 83] 54 47 101 
15 S. W | ı — ı| 2 —| 2] 50) 37 87 
16 ” 5 —— — Ze 1 — 1 7 6 13 
17 s| ı 1 2j— -— —| 7 6 18 
18 IND ı8s| 8 6 14| ı 1) 2] 36 33 @ 
19 P 13| 4 2) 6| ı ı) 2| 33 21) 5 
20 M. s5| 5 6 1ı1l 3 4 7] 591 87] 146 
21 R sl —- ı ıl— 4 4] 66 62 128 
22 N. oO 13 BOpSEBR Dips era TPelt (ec ES u — 
23 — | 7, A 11] 8 8! 6] 1801 99] 289 
24 & “I — — —I 2 ı 8] 55) 54 10 
25 D. 201 4 al Bi 2 1 3] 56 al 9 
26 Pr es 1 HS 1 
27 ». #4 — — —| 2) 1) 8] 89 79) 108 
28 A sıl —| —-| --| 4 ı) 5| 40) 46 86 
29 \ id dl a er ep 
30 a — — —| 2 3 5] 62) 48 110 
3 = “si —| —| —I —| 2 21 66 90] 156 
32 86. el_ ı ılı2 si & » 173 
38 2 I —| -| —I a 2l 6] 680) 561 116 
Stabttheile: | | 
Br IM 1755 132 124 | 2601 9| 14 23| 6 7) 13] 341) 320) 861 
ie Neuftadtt . - . | 35 48 8820 22 611 1ı 3 Al 3| 3) 6] 68 76 144 
Nördlihe „ -...4 50) 56/ 1068| 29} 21| 50] 5 8 8| 2) al 6] 86 84 170 
= I zu 60 ı81l 44) 36| 80| 20| 21 41] 6| 5| 11] 141) 122] 263 
Außenftadt . | 47 401 87120 14 A| 3) 4 7] 3) 1) A| 731 59] 182 
20 12) 8 6 11 10 6 7 ı8l 2I—| 2] sa 30 6 
52) 52) 1084| 21) 15| 86| 16 10) 26] 2| 2) 4 81 79) 170 
118 131) 240| 37) 47| 84| 12 16 28] 9 10| 19] 176) 204| 380 
140) 141) 281] 98| 64 | 1683| 27| 15) 42|11| 5) 16] 277| 225] 502 
59) 42) 101] 37] 28 eb] 26| 21 47| 3) 3) 6) 125) 94 210 
| 96) 96 192] a3} 30) 82] — — —| 7| 3 10) 146] 138 284 
I zul 95 1a sel 85 —| —| — A 7| ı28| 138 266 
"I 92) 100 1082| a5) 42] 871 —| ıl ıl 5l al Bla] 147) 289 
. f10531048/2101[580| 501 | 1090 | 125 1115| 240 | 6ı | 52 | 113 I1828/1716| 3544 
56| 45l 101] 39) is 58] 8| —| 8] 1) 1) 2] 104 65| 169 
Br Zn I) 1 —1— —I18 4 101 3 6 1 
ios ioss ↄeoaſsꝛs 520! ı1a8| 1331115| 248 | 75 59) 134 |194511787| 3732 
1 264) 223) 487 * 19) 2171 u 18) 20] «s 53 116] Sal ass 64 
“Ä ass) ass aer|am al 517 IE] ES 
1) | 
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Tabelle 19. — XXV — 


—— der im ‚Jahre 1892 in Anftalten erfolgten Geburten nnd — 











Geborene 













Bezeihnung * Eedendgedoren⸗ Todigeboreme 
der € davon Ss davon 
AUnjtalten E — unehetih | "deut | unehetich 














w. | auf. m. | w.|zuf m. | w.! auf. 








Oeffentliche Anjtalten. 


71 135 “ 254 
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Stadtiſche Entbindungsanftalt — 15 E 6‘ 410 
ojpital zum heiligen Geilt . — ı _ 1 | — 
qweſternhaus Bethanien, Gaufitr. 16 13 — 2 41 — — — ® Fe En Ip € 

Dr. Ghrift'jce Entbinbungsanftalt . 141 0 3 5 _ 2 29 26 — — — 
oſpital des Bereins zum rothen Kreuz 14 ı —- 1-| - — — — — 
191 — 1 _ 1 — — — 

Dr. Rebn’s und Dr. Sippel's Alinit .„ | 20 1 2 u — 3 1 2 — — — 

Stadtiſches Krantenhaus . . . . . 1 4 — — ı 8 — — — 

Armenhaus (Riyl) 1 Be U — - 1 — — = 

Zufammen _ 22 10 2e| 6| a 

10 5 13 1 - ——— — — 

16) 183 13 6 1j—-| ı1 11 — 1 

7 8 5 3 -|-/1-1—- || - 

2 — — — — ml u — — 

Privat: 12 u —— 
Entbinpungsanftalten 1 = 1 Ba] Due rel he Fe ra 
(Hebammen) 1 — 1 — = I la le an 

2 6 — sı 21 ı 23! ii —— ——— 

12) 10 5 4 I 12 mw 2112 10 291 — — — 1 — — — 

1 — — 1 - —— 

4 6 2 ‘4 al 

Isı | s2lıı | 26 | wol seinızleo | sel ng) 1 —| ı 











Ueberhaupt 


I —— 


darunter 


nad 
Aus · 


207 209 416 18, 153, stil ıa | 10) #3 











Bezeihnung 
der 


Unjftalten 










| ___ 2 3a8r — 


davon 
unehelich 


ohne 






Ueber haupt 









davon 
unehelich 


Stadibe ziel 













































m. w. zuj · 

Burgerhoſpital 61 7ıl 551206/—44— — —— 
Verforgungshaus . . 7| 14] 14) 38 —i—| — I — ER (EHE, DER 
Städtiiche Entbindungsanftalt . .I5 11 —-——| 2 5 4 216 5) 
Hofpital zum heil. Geijt 8] 63) 3811011] — — | 912] — — ——— 
Hr. Männerfrantentafie Ad ii 3——| I — — | |— 1-11 
Yir. Frauenkfrantentafie . II U V--l-- un I nn 
Schweſternh. 3. heil. — .|— 1 1--—- —--1|— ——1 
Poliklinit »Carolinum« , . 8912 — 2-|— 1-1 1 ——-1—11 
Schwejternhaus —— el 2 5 I— 131 1 — — — — 

do. do. 13| 6 12) 11 ——I—| dd —| = re Een 
Dr. Ehrift’jches Kinderhofpital 14 | 84| 85169] —/—| 6 7| 73 12| 7/19]17| 6 
ir. Gemeindehofpital . . „La 14 31 ——| 61 —| 1-1 —I-—— 
—— — ie Ra u 2 6) 8 — 1122 — — — — —— 
rrenanftalt . 2 6 — ——— 
Diakoniſſenhaus . . — -1—1—i1— 1 —I. 
Dr. Rehn’s u.Dr. Sippels alinii 3 
Jaeger'ſches Siechenhaus 3 
Nücder’fches Siehenhaus . — 
Schmidborn' ſches Siehenhaus . — 
Yir. Verforgungspaus 2). { ee u — 
6.6. v. Rothſchildſche Stiftung 
Elementinen-Mädcden-Hofpital |. | — 4 4-1] -| — —1- | ——— 





Filiale der Barmh. Brüder 
Städtifches Krankenhaus 

Dr. Bodenheimerihe Klinit 
*)Stäbtifches Armenhaus (Ajyl) 


Zuſammen 
*) Seit 15.7. 91 zum Stadtgebiet gehörig. 
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— XXV — Tabelle 20. 


Die Bertheilung der im Lanfe des Jahres 1892 in Anfkalten erfolgten 
Geburten und Sterbefälle nach Wohnungs Radttheilen. 


Geborene Veritorbene 
fälle mit | Yabl der Fälle, 
unbefannter | Für welche 
die eigentliche Wohnungderf die eigentliche 
Bohnung in berf t Die Eltern beyw. IWohnung in ber 
Stadt mn unbe | 0 nadı Aus | Stadt ermittelt 
geborene wärts uehörig| werden fonnte 


b m.|m zuſ. m. w. zuſ. m. m. | zul. 


12 Aldi ı 
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Tabelle 1. — TREE: — 


Die im Jahre 1893 erfolgten Eheſchließungen nad Alter, 








. Es verehe- 


itanseitei mit Frauen im 
Lebensjahre 











ı2/ı8 | 10/20 21| | — 26 27 ZEJEIE) 31) EIEIEIE) 
7 =rer3 


60 und mehr* 


Zufammen . | 16! 84 70 117 Inge J1eshhroliesltarı7s 116| u 88 62] 51] 46) 41 38 


Frauen | finger . 16] 34| 79 1114 1140 1170114911281104| 94] 59) 571 801 821 21] 26 21] 14 
älter 6| 6| 80) 31] 51] 44] 88] 47] 25| 29] 25] 19] 18 


als ber Mann — 
Ehepaare i. gleich Alter I—- | - | —| —| 3) 3| 163 2801228 18 5) 5) N ss ıl ıl 
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Bisheriger Givilftand der 


Frauen: 


Anmerkung: Die Alter&combinationen jind handſchriftlich auch in der Ausfhridung nad dem Givilitande vorhanden, 











— XXX — Tabelle 1. 
Familienfand und Heligionsbekenntniß der ehefchließenden Theile. 








































































































lichten jid Männer [3 
— 58 
Lebensjahre älter | jünger 5 
= —— — — — 
I | 

| 36/37] 38 | 39 40 | a1 42 483 44 45 46 4748149 50|51|52)53154 155 56157) OD Zotat [ats die Frau | 
ER — — nn — 1 1 
4-1-7-7]7]-/---]-------4-1--- — | | 2| 9a 
—|—1 1-1 —--1-1-1-1 11-11-1111] — sı| 1383| 15|2 
Ss de 1 ga ep A A aa PP DD N N — zı| 33 | 29 |28 
ıı 1-3 —-1--.------.-----.-]—- | 17] 50| 52 |2% 
1) el BE 
_ 43---| 1-------|- 2 107 | 5818 
Zn nr [| _- 1 w| ı8| 017 
a ı 1 — —---[| 1---1-1--/-/-/-/-|-1 — | 1728| 128 | 97 |28 
ee 1-1] — I ae] 107 | 8189 
2a ı- 1-11-2--—---1-----1---| — |) 185 | 108 | 27 |30 
1-1 1-1 -—-.--1-4--1-1-11---1-/-/-1 - | 124| 9 | 19 [31 
2 1 — 1 11 1--1-1-1--1- 11-11) — | 91 81| 12 |32 
1-1] 11 11-1 -1---1-1-1-1-1-1411--] — BB| 47 | 4188 
Bar | — - | si | 5% 
an — I Ma N EN N DR DD De — “| 48| 5185 
1/1] 110. I al 88] 8j8 
ad 1—---I-- a “| 42, 4137 
a 1-11 110) 0 | 271 21 2]|38 
Ji ———————————————————2*2358 
————265418 
4— — I 28 16 2 [a1 
aa a -—-—--—-1- 1-1--1-1-1-1-]1 1 | 201 17| 218 
1-1) I a0 ı6| 118 
u - 1-11 1-1) — | 20 „I —- | 
ii 12 ı —-‚- 1-11 a | 15| ı5| — 46 
rl. -I--I | _ | is — |s 
ı 1--|-| 1-1 1-2... — | 1ı0| — [#7 
—ı 17-1 —| | 1|-| 2)-| 1je 11 -j—1—1-|-1—i— - 10 9 1 |48 
el 1-11, _ 5J 50 —|a 
———1 I——-—— — 4 4+| — 150 
41-1 1 1 -1-------- Sera = 8 6| — |5ı 
1 —| — — —| -| 1-1 - 11-112) 1-11 — 8 5| 1152 
2 Do Dans Far 1-11 -1- at — 5 4| 1] 
——r — — — 1 ———— 1 — —— —— — nl — — — 3 3 *— 54 
a Bei Ma | EB a I---1-1-1-1-121-/-] — 5 5| — [55 
I 1111111 — 1 1| — 188 
3 1-1 1111-1 — 3| s| — |» 
-1-1-1-] 1--—--1----- BL 3 s| — [ss 
1-1 — — 1 -i-1-1-1-1-1_ -e-F-LRFH ı- * 131 10— 68 
A — 1-1 1-—--11---|ı1ı.ı ı) 18] 12) 3160 
241 29) 22] 20) 17] 18l10l1olıol 7" 2] al 1) al ad 2—| 8] 2] ıl 2 | 1975 | 1382 | 457 Juf. 

1 Kae een 221 — 1382 

2a a6l an) 10 10 las aı-ı-ı-- 2 | 47 

eer-ıH----44--[- * Abd 1 | 





Lebensjahr des Mannes 60, ber frau 26), 80/35. 62/43, 62/56, 64/51, 65/55, 67/42, 67/45, 72/46, 73/47, 73/67, 75/29, ferner 42/R0, 81/68. 














Religionsbelenntniß der Bemerkungen: 


Frauen: In 183 Fällen waren beide fe geborene Frant · 


— urter u. insgefammt 338 Männer u. 459 frauen 
@oang. | Ratp. | der. Difdentu) Su iefiger Gebürtigteit. 


Bei 74 lien wurden durch den Heirathsact 
Goanglii . . . - » 9 5* nder (41 m., 50 m.) legitimirt, 
” Des Schreibens unfundig waren 1 Mann und 2 frauen. 


Im Yaufe des Jahres 1893 wurden im Keirathöregifter 
57 rechtäfräftige Scheibungsurtheile vermerft. 






OU u ER TOR | 





Zufammen.. .| ner | 065 | 188 | 
Zahl der confelfionellen Ehen 1337, Zahl ver Miſcheh 
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Tabelle 2. — XXX — 


Morhenansmweis über Geburten 
nad; den an das Kaijerliche 
















| Todt- 


















































Zuſammen 


bis Lebend— 
Jahres · 
woche Sonntag Sonnabend geborene 

m w. au; m, u A 
1 1. Januar 7. Januar 51 47 os 4 1 6 
2 8, . 14. A 46 35 sei! — 2 2 
3 „ A r 53 50 | 18 1 — | 1 
4 — —— 3) 5| Mi 2 | 8) 6 
5 9. „ 4. Februar 40 48 ss ı 1 2 
6 5. Februar 11. , 47 40 87 2 1 8 
7 12. . 18. . 51 55 106 ı 3 — 3 
8 19. 5 25. u 56 59 1165| 2 2 4 
9 a . März 51 64 15° — 2 2 
10 5. März IL. ; 6 50 96 — 2 2 | 
11 18. ; 18. , 48 51 9 1 — 1 
12 x 2 8| Wi ı ı) 8| 
13 re 59 39 98 8 sı 1 
14 2. April 8. „ 49 57 106 — | 2 2 
15 j 68 47| 1656| — 1. . 
16 56 54 110 1 3 4 
17 31) oı 11 ı 4 6 
18 49 57 108 2 — 2 
19 45 43 88 1 2 3 
20 53 54 107 2 1 3 
21 FRE rn 51 44 9 — —1 1 
22 2. , 3. Juni 2 sim 2| 2 | 4 
28 4. Yuni 10. „ 47 43 0 1 3 4 
24 11.. '; 17, 54 66 38 104 1 — —1 
25 18. „ 24. 5 46 74 120 — 2 | 2 
26 2b: > 1. Juli 48 52 100 —1 — 1 
27 2. Juli 8.8 s| 63 u) ı | — 1 
28 9. IH 5 57 38 5 2 3 5 | 
29 16, „ 22. „ 56 53 108 — — — 
30 28.. 9 41 46 874 — 2 2 
31 30. „ 5. Auguft 32 56 88 —11 2 
32 6. Auguſt 18. 7% 57 55 12| 1 1 2, 
33 13. 5 19. , 53| 48| 18 3 1 4 
34 20. B %. , 53 50 108 2 1 3 
35 27. 2. September 41 46 87 — — — 
36 3. September Br 49 55. 104 1 3 4 
87 0. , 16. . 54 32 | 106 2 4 8 | 
38 17. 5% 3 , et ae 1 6 
39 “ . 0. . 5311| 57| 181 2 | 2 4 
40 1. October 7. October 47 62 | 109 1 1 2 
41 8. * 14. " 53 59 12 | -- — — 
42 15. = 21. — 43 51 23 l 4 3 7 
43 2. 5 | 8 5 >| 51! 11) 2 2 4, 
44 29, B 4. November 58 41 vo 1 2 3 
45 5. November 11. ” 43 | 44 87 2 2 4 
46 12. jr 18. z 8 46 »i 2 1 3 | 
47 0 ., | 8. | 5m 2| 1 3 
48 26. " | 2. Dezember 44 44 88 ı 2 1 8 | 
49 3. Dezember 9. . 40 4l 1, 2 — 
50 10. , 16. , 11.84 81 
öl 17 . 23. r 5 — 5 
52a 24 z 30, — 3 —1 4 
52b 31 — 1 1 2 

| | 


Zabelle 2. 
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Geſtorbene 


und Sterbefälle für das Jahr 1893 
(ausſchließlich Todtgeborene) 


Geſundheitsamt zu erſtattenden Berichten. 
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Tabelle 3, — XXX — 
Die Lebend- und Todtgeburten des Jahres 1893 nach 
kn Geburten find hier, —n von ber — Spalte, mer thunlich 
Ghelide Une efi e 
Stadtbezirke — — 5 . — 
Lebend · Todt⸗ Lebend⸗ Zobt- 
— geborene geborene Sulammen geborene geborene | Zufammen 
Stabttheile. a — — TER OR Bar aa DE 
m. | w. zuſ. m. |m. zuſ. m. | w. | m. w. lauf.) m. | w. zuj. m. w. 'zuf. 
Stadtbezirt Stadttheil | I | | | | | u 
1 N. 123 1111 84 7 2 9 130) 118) 27144 1 2 328 16 4 
2 J 1381| 124| 255 5 4 9 136. 128 201 28 48 — 1) 1) 20) 29) 49 
3 E 99 82 181 3 —| 3 102 82 36 26 62 2 — 238 26) 64 
4 w. N. 35 27 62 ui — ı 386 27 ea 2! «——— 2 2 4 
5 ; 55| 41] 96| 4 — 4 59 4l 13 9 22 —| —| —| 13] 4 22 
6 n. N. 73 83 166 2 4 6 75 87 171 14 81) 2 —| 2 19 14) 38 
7 5. N. | 115! 109) 294 21 7 ©. 117 116) 19. 19 838 — — — 19 19, 38) 
8 „ 55| 54119 1 — 1 56 54 4 610 —| ı) 3 4 711 
9 8.m@. | 31 28 59 — — — 31 28 235 — — — 2365 
10 W. 32 85 6 —2232 87 ses u d— —— 3 1 4 
11 N. | 2 13 ss ıı -! 1, 28 13 — 21 9 -j.--| 2 2 
12 N. 71 6186 3 2 5 7a 66 6 52111 1 — 1 7 5) 12] 
13 N. O. | 80) 83] 168) 4 1) 5 84 84 21526 — 1 1 1116 27 
14 D. 78 1110 2 85 80 74 5611 — — — 5 O1 
15 S. W. | 110 146| 256) 5| 2 7 115 148 10 18) 88) —| -—| —. 10 13! 28 
16 B 7 11 1 — —ã— — 7 ıl ii — —| — — 
17 W. 20 12 323 -| 1 1 20 18 2 11 3 — — 2 ı 8 
18 N. W. | 43 39 82 2 1) 3 45 40 3368—— 336 
19 sl 33 31 & — 2 2 33 33 ’ 22 da —-—- 5 2 7 
20 N 90, 111) 201) 1) 1) 2 91) 112 7 u3 20 — — — TI 13 MO 
21 115 107) 222 1) 4 5 116 111 7. 20127), 1 — 1. 8 20 28 
22 N. O. 9 11] 20 1) 3) % 10 14 13 83 — -|I—| ı ı 2 
23 R 1731 176° 349 6 3 © 179) 179 26, 351 61 2) 2, 4 28 37) 66 
R 2 —| 2 77) 79 6 12! 18 —| —| —ı. 6! 12! 18 
D. - 33 77 57 a aa — | 7 716 
. 1 —| 1 2 1 id 3 — — —- 123 8 
B. 5 510 108 96 10 717 — ı 1210 818 
R 12 9 8 7 2 ga 1 — ı 8 918 
E — 2 2 19) 19 ia — —ı — 2 ı 3 
©. 3 6 9 73 69 11] 101 21 ı| — 1’ 12! 10) 22 
: '4& 1 101 115 g 1 — 1 1, 9 716 
S. 6. 2 H 6| 105 107 2) 5a — —| -. 11] 5| 16 
J 1 2) 3 91 88 6 814 — — — 6 8 14 
Stadttheile: | | I | | 
Altitadt . . . 353) 817, 870, 15) 6 21 368. 8323 891] 83 68 161 | 6 86 711167 
Weſtliche Neuftadt . 80 6818 5 — 5 85 68 1658| 15 11) 26 — 15) 11 26 
Nördliche 73 83 166 2 4 6 75 87 1821 17 14 91 2 19! 14| 83 
Deftliche B 170 163) 338 3 7 10, 173 48 3 236 
SüdweitliheNußenftadt 148 185 33 5 2 7158 ; 
Weſtliche 52 471 90 — 3 3 52 
Nordweitlide „ 98 83 181 3 3 6 101 
Nördliche J 276 282 558 5 7182 281 
Nordöftliche g 337 349 886 13 7; 20 350 
Deftliche E 179 170) 349 3 6 9 182 
Bornheim. 185 179) 364, 6 9 15 191 
Inneres Sadjenhaufen 167) 177) 894 7 714 174 
Aeußeres 183 190 383 35 8 196 
Zufammen . . [est — 70 66 186 ug: 4740|291/305/596 
Eltern Auswärts wohn. |  — 20 36 58 — — | 20 "36 56 
Ohne Wohnungsangabe — 11 2 9 i | 
Meberhaupt . . [2812122994611 73, 66 ‚139 2385 2365/47 312 848 666 1 9 20323 352,676) 
Davon in Anjtalten wo m 8 * 





4 106 Je a 5 3 1 
| | 





4 148 ad = 
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— XXX — Tabelle 3. 


Geſchlecht und Legitimität in der Ausſcheidung nad Stadtbezirken. 
bemjenigen Bezirke zugemiejen, in welchem die Mutter wohnt.) 














Fälle mit I 




































































Yahl der r 
Lebendgeborene Lob» Gejammtzahl —— seuren| Stadtbezirke 
geborene t po = * bezw 
| — r 
| FT — > Auswärts auf bie Stabttheile. 
m. w. auf m. | w auf m, | w | auf gehörig. Wohnung. 
| Stadtbezirk | Stadttheil 
150| 125! 275] 8 4) 12 — 1 A. 
151 152| 8308 5 5| 10 9 2 ö 
1385| 108| 243] 5| - 5 8 3 = 
27 20 56 1! — 1 — 4 w. N. 
el ol a — 4 = 5 2 
901 97 1897| Al Al 8 7 6 m N. 
1384| 128) 282] 2 7 9 24 7 o. N. 
59 60 110 1 2 2 8 2 
3l 311 Mil —| —| — 9 S. W. 
35I si 711—21 2 _ 10 W. 
22 15 37 1l| — 1 — 11 N. W. 
77 69 146] A 2 6 — 12 N. 
91 os 18] 4 2 6 2 13 N. O. 
88 771 1001 21 8 5 1 14 D. 
120! 159| 291 5| 2 7 6 15 S. W. 
7 11 181 —| — — — 16 Pr 
2a 31 | —| ı 1 _ 17 
46 42| 8|I 2 1 3 2 18 N. W 
8 8] A| —| 2| 2 _ 19 
97| 124 | 221 1 1 2 — 20 N 
122| 1297| 2998| 2| 4! 6 1 21 R 
07 mi 82! ı| 8s|ı 4 — 22 N. O. 
199 211 #10] 83 5 13 8 28 
sl al ımlı 2| — 2 - 24 R 
54 91| 1%] — 3 3 _ 25 D. 
3 71 82] ı| — 1 _ 26 R 
1068| 981 206] 5| 6! ı1 — 27 B. 
70 801 1501 2| 2] 4 — 28 
21 18 8 u a a as _ 29 7 
81| 7838| 15% 4 6 0 4 30 ©. 
| 106 120. wel 4 2| 6 * 31 i 
114 | 109! 223] 2 | 3 5 — 32 S. G. 
66 wi ı| 2! 3 — 38 z 
| ) Stabttheile: 
89 9 Altftadt 
\ 5 — 5 Weſtliche Neuftabt 
| A| A| 8 Nördlie „ 
8). 8| -11 Oeſtliche % 
612 7 Südweltliche Außenſtadt 
— 38 8 Weſtliche 
90 98 6 Nordweſtliche „ 
296 7| 7| 14 Nördliche R 
8 5 10) 25 Nordöftliche P 
92 6 9 Deftliche } 
.199| 196 10 17 Bornheim 
187| 193 8| 16 Inneres Sachſenhauſen 
210) 208 5| 8 Aeuberes \ 
2602| 12 2683 | 2678 | 5356 Zufammen 
H 24 42 66 Eltern Auswärts wohn. 
1 2| 3 Ohne Wohnungsangabe 
75| 1659| 2708 | 2717 | 5435 Ueberhaupt 
7 18 208 27 45 65 425 Davon in Unflalten 








Tabelle 4. X 


Lebend- und Todtgeborene nad Geſchlecht und Legitimität für Die 
einzelnen Monate des Jahres 1893. 














Lebend: 
geborene 






Monate Zobt: | 
gebor. | Sujemmnn 











| — 
w. mim. m. | mw. 


Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 

uni 
li... 
Auguft . -» 
September 
October 
November . 
December . 











Zufammen 





23121229 13166 os8s 


4611 


2365 
139 | 4750 


! 


Zmillingspaare wurden 59 — (21 nur Anaben, 18 nur Mädchen und 20 Knaben und Mädchen), 
N. 


jujammen 62 Ainaben und 56 


Nach des Baters Tode wurden 22 Kinder geboren (9 Rnaben und 13 Mädchen). 


Zabelle 5. 


Die Gebarenen nad dem Neligionsbekenntniffe der Eltern. 





Die Mütter von 105 unehelih Geborene 


XXIV 








Lebend⸗ 
geborene 


Uneheliche 


Lebend · 
geborene | 










Zobt= 


aber. Zuſammen 






Geſammtzahl 





m. 




















| 
aan) 9 



















n (62 Anaben und 43 Mädchen) waren von hier gebüttig. 
Die nt der Vaterfhaft unebelider Finder fand fatt im 67 fällen (bei 27 Ainaben und 


w. | Buf. 






— EEE 
PIGSOPUNMUMOHU-I 








Koawenmw-mawem-n 


12717 5425 








i } * Zuſammen 
Evangeliſch Katholiſch | Israelitiſch . —— 
Lebend- | Zodt» gerend· | Zodt- | Setend- Tode [Bebend:| Zopıs | Cedend: | Ton] 
geborene gebor. | geborene | gebor. geborene | gebor. | gebor. | gebor, 


m | m. /m/m.| m] m 


A. Ehelich Geborene. 


Religionsbelenntniß der 
Väter: 






Evangeliſch. u 9| 6 3——| 2] 2-—[134511839871312752 
Katholiih - 358) 3aglıalıolagrlaagıgaa]| 5 2]-| 1] 2Ü—!-| 792] 792132 8311649 
Yracitiih. . . » 4 2) 3 -[eslsgl 2) 2 — 170 160, 2] 2] 334 

Diffidentifch und ohne | | | | j 
Angabe»... —— 11-7 — —--[ 83 | 1-1 5 2 15 
Zufammen . . |18411187489/82 [790 762 51 51 Jı74/158 23122299173 664750 
B. Unehelich Geborene. 3 128/152) 5 312) 34311) 9 675 
Zufammen . . |1520,1557/44|36 pısjo1a8ejss [ı79165| 3] 3| 7) 6) 1)— jeo2u 2642154178 15425 

— — — 1J — — Dt | — — — 


3077 


ı 80 | 1882 











m.| w.| m. | m. | m.| w. | m. | m. m.| w. 











72 6 Es 


344 


| 
| 
L 


geborene | geber.) Zuſ. 











— XXXV — Zabelle 6. 


Die in den einzelnen Monaten des Jahres 1893 Berforbenen nad 
Altersgruppen und Civilſtand. 













Von den Verjtorbenen ftanden im Alter von 
Davon waren 


Jahren 
m Jc ) u ever: : 
onate 1% 
2 2 2— > f © 

-in198|- 5 335823 32haupt | verw. 
| | 4 || II!Iıe i | ober 

— ‚|! Sa 233323225 ledig verh. d 
 Jm/m/alan In Io Im m | geſch. 
























Januar . { 42 92 | 205 | 152) 96) 47 
Februar 37 34 9| 7) a 21] 23) 16 201 27 18 9 —| 286 | 122) 661 37 
März 59| 41) 7| 3 9 24) 36 42 32] 25) 24 10) 3| 816 | 168 100 47 
April 61) 47 18 2: 6 28 30) 48 86 86 26 ol ı| 383 | ı82! 99 532 
Mai. 60 40 12 3 15 311 2 42 27 80 22] 11 ı| 316 | 169 100) 47 
Juni 9646| 15| 3 15) 24 26 27 32 18) 19) 11) 1] 393 | 210 84 39 
Juli. 152| 42) 7| 5 9| 211 22 25 38 191 19 7 361 | 243 79) 39 
Auguft . 101) 3810 6 Kae 5 —| 7 | 197 67) 38 
September . 5 1115| 25 27 29) 15) 96 129 88) 30 
October . 2 7 20 28) 138| 67 35 
November . j 166) 87 54 
December 2 172 81 48 

Sufammen 468 | 120 |44 105 250 294 1366346 321 286 115 10 2048 1014| 508 





| | 
ss 00] 6 m 






Davon bier geboren . 








l 1} 
7063| 390 sh 5b 60 oo 4 5 
| ' | 


| a8) 208, 137 








Tabelle 7. 
Die im Iahre 1893 Verſtorbenen nad Geſchlecht, Alter and Civilſtand. 






































































—— männliche weibliche Ueberhaupt 
Hajjen st verw. | 1... [over | | Pe 
ledig | verh | oder Zuſ. [ledig | verh. oder Zuſ. | ledig | verh. | oder | Zuf. 
| | nei. |  geich. geſch 
0— 1 
l— 5 
5—10 120 — — ! 19 
10— 15 44 | _ — 4 
15— 20 100 — — | 1% 
20—30 174 75 1 | 250 
30—40 82 | 199 | 13 | 29 
40 —50 59 2357| 50 | 8366 
50—60 43 2236| 77 | 346 
60—70 44 | 160 | 117 | 321 
70—80 47 80 | 159 | 286 
50-90 13 17 85 116 
Ueber 90 4 — 6 10 
Zufammen . | 1099 | 638 949 | 381 | 341 || 1671 | 2048 | 1014 | 508 | 3570 
| | 











I 
Anmerkung: Dandidriftlid ift als Grundlage für die Tabellen 6 und 7 vorhanden eine volftändige Gombinationstabele nad) 
Alter, Civilſtand und Geſchlecht für die einzelnen Monate, 


Tabelle 8. — XXI — 


Die im Jahre 1893 Herfkorbenen nad Geburtsiahren nnd Altersklaffen, 
fowie nach Geflecht und Gebürtigkeit. 





Davon 












Davon 

































































































o. [5 Ueberhaupt | Hier*) hier*) 
burts: | © geboren geboren 
jahre a En Pr] er 
auf. | m. | w. Altersff. auf. | m. w 
N | | 1) 
1893 |321| — 265) — | 8321| 265| 586 | 296/236 | 1839 sa 7 is 1: 90] u 4 
92 |141) 69 118| 68|210 186 386 | 1aglısr | 38| 13 9 8 2 14 8] 4 2 
9ı | Aıl 32) 42) 33| 731 751148] el 59] 37 | 11 10 8 a 9 390] 5 3 
90 | 26) 20 18) 24| 46) 42] 88| 40) 38] 36 15) 96 2 9 3 U 2 
i % | 5 
1889 | 20) 21) 19) 8| a1] 27) 88| 27] 17 a x) + e 15 18 sıl 3 H 
88 12 7 15 10] 19) 25 441 ı16| 20 33 8 7 6 15) 15 30 8 3 
87 13 7| 101 5] 20 15! 85] 121 14 32 18 12 6 25 12 837 6 2 
| 8 a] a 9] 1 18 8] 12) Hı| 10 a 5] 16| 15 31] 9 8 
AFERSEREFERIREEKEE EEE 
sl 6 —| 5 el el ıı ml Al 6 28 
——13,4 —159j43413433338 
3344444444494668—— 
| — | 2 26 1 is 5 2 
we | 0 5 9 5 18 38] 5 6 
enı 31 4 8 2 2.0 10 9 ln %“ is 10 238] 6 8 
eı 2 4 2 5 U 1 2 1 4 31 8 2 19 al 4 
al dıslı  alız mn Bl 6 7 3 70.2 2 sektalns 
21323192319 23132 al ee 18 18 3 Hi 5 
5| 2l al 4 3 4 
74 g 5 8 - 14 16 “ 8 10 20 6, 11) 13 1 23 40 8 7 
al a sl 5 10 7 ı 5 I | 
za 6 s| 12] ls mal a] ala] Sc © 1. — 18 
114599517,375196516531343646 od Sa 
I 7 4 a5lı nl A ı 2. 43 — 35 sel aboe 
sol 9b ns 5 5 3 A s 2 2] 3 5 
68| Al 5l 9 5| 9 14 8] 5 3| 14 2 6 1 se 8 10] —I 2 
671 9 he Ta Aa 1] 18 8 6 5 “ 9 38| a 3 
6| 5101 6 3l 15 9 A| Ad 2] 12 | 93 5 4 8 14] 21 4 
65 | 12) 10) Aal 8] 22] 12) | 2] a] 11 ss 2 -5 5 101 151 2 5 
64| 9 al 9 6] 18 151 38] Al A] 10 3 4 7 2 mw a5 
63 | 10) 11) 5| 6] 21) 11) 2 3 18 4 : | 
62| 5 ııl 11) 6] 16) 17 88] al alısm| 5 8 4 3 7 1] 5 2 
sl 3 Al 7 5| ZI 12 10] 1 2 8 1 4 4) ss 7 21 a 
sol 5 si Ti 9] 8 16 MI 2] 2 1 - m 4 1) : - = 4 
sol 8 6 une erh den | 3 sl da — 
58 | sl ı2l al 8| 21 12l 33] 2] A 4 4 {I 38 “ 4 si dı 
571 ıılıol 9 si al el ı ı SI a ı 3 4 ı 2 
56 | 17 7 5 5| %l 10) Ml A 3 ee Fe — 931 21-43 
5| 9) 6l Zi Al ı5 11 | Qi 2 1 en [a ı.ı SoSe 
s| Tlı) 6 Aal ısl 10 | 5 2 U Be a er — 4 ge 
55s1 7) ol el sl ıe 1 | i — 
52 | ııl ı2) 9 el al 15 Bl 6 Amel — — — „He 
511 ıo I a Ta 7 i—I Bl — — ıl — gi 81385 
50 | 25 10 TI 5er 64 
1849 | ı6| 11) 11) | ar ı8sl #6] 2 ı | 
ss| ı1l ıı) 5 8] 2) 8 80 8 — 
a7l ĩ0 Sl 59 5] 25 Bl 38] 5 8 
161 7183| 3810| 20) 183) 8] 5 2 
4| 15| 9| 9 ı2] 24 21] 45 4 2 
4| 11 11) 418] 22] ı7) 89] 3 4 
43 | ı1l 8) 6i 10] 19 161 3] 2 2 
42 | ı0l 7) gl 12] 17) 21 8] 1 5 
41 | 101 10) 9 7] 20) 161 3868| a & 
40 | 16 ıı) 6 TI a7 1a al 5 2 





*) Handigriftlic in der Ausſcheidung nach höheren und niederen Alteräflaffen vorhanden. 


— XXXIVI — Tabelle 9. 


Die Sterbefälle des Jahres 1893 nach Htadtbezirken and Monaten. 
(Die Sterbefälle find im Gegenfage 3. let. Spalte benj. Stadtbez. zugewiefen, in — * Erfranfung erfolgte.) 



































































































| || | 23,8 
Stabtbezirte ul Mi & Bis zu 3 else 
Read PU I RR EN BREI AIR BE ER Ze 1 
. 5 & = ‚7 7 5 3 7 [7 25 g z 22 se HZ 
Stabdttheile |3 2 5 5 33 = so —46412 5828 53 Pi TI CH 
| | | "22-2 IPB s 
1 u 22) 6| 20) 24| 21) 283 24| 18 12] 10) 18 19] 217] 66 3 m 27 4| 166 
2 s 20| 19] 27| 22) 22| 22) 26| 23) 8| 18) 18] 13| 238] 67] 19 96] 201 — | 187 
8 12 15| s 11) 12) 11) 19 14 18) 12] 11) 13| 166] a1 1 68 14 — | 112 
4 en. Isis 9— HF — 11 2431 
5 k 910 el le 5 2 7 1] 8 
6 mn. [14 6 17) 12) 12) 13] 14 12] 10) 8 12) 17] 147] 22 8 7 Al 2ıı 
7 6.9. | 15) 12] 15| 18) 201 is 281 12) ı13| 18 27) 12| 1989| 29] 10) 56 14 2| 161 
8 * aa EU ET 
9 eu bilde ha eh 7 2 
10 W. sau aaa ea Ti —43 
11 RBı| 8 3 Aa 7 2 J ——6— 
12 N. 10 8 sJılıa 9 7 914 8 5 8108| ı8 1) 21 ı 2| 106 
13 R.©. | 9 7zlıı ı0 14 10 9] A 11 5| 6 12] 1208| 12) 2) 26 3 8| 108 
14 ©. u 65 9 od 8 8 8 4 8lıs 7I Mel2ı 5 32 5 34 | 284 
15 em | 9 Hedi 71a Aa 8 6 6 Me 8 a 8 8 | 86 
16 £ iss ı ıd-/ ı vu ı si ı— de Uu—I| ı 
17 W. Jd UDAIiDöiillseVi—s—4— 17 
18 we. 6 3 ss irre nm —| 4 
19 N as 5 6 8 2 5 8 A 3 1 1 6) 7] -| 11 3 8| 08 
20 N. 1 11 81015 9 12) 100 911) 9 14188] 28) 4 44 4 37 | 178 
21 ö 5 4| 10) 15) 14 11) 11 15) 6| 412) 8116| 88 9 61] ıl) 1] 102 
22 - ı —— ı |] eis u da d—| 7 
23 P 14| 16] 22| 16) 15) 29) 27| 12) 13! 15| 17) 13| 208| 70) 14 102) 17 — | 178 
24 5 Sıs 7 Sl 1a inie 5 A 9 9111180 9 581 9 — | 86 
25 D. 11) 5) 9 ı2l 100 4 5101 5 6| 10) 21| 1208| 27 5) 94 51 5] 110 
26 x dd ı ads ss 8 a ı Bl 8 A 1a a 1] 21 
27 2. 11l 101 9 15| 11) ı1) 12) 101 6 18| 14) 191 141| 38 5 74 10° 1] 109 
28 m 6 3 10 7 id io 8 glıs 8 MI 7 658 id —| % 
29 r - 232 3—- 122832 3-3 38 6 ı 9 1 —| 17 
30 ©. A sl ıılısl ıo Tal Tal ıo0 SL Be —| 7 
3 z J 8 11) 15/ 28] 20) 15) 7) 12) 12) 11] 166] 51) 18) 70) 18) 1 | 197 
32 ©. 6. las ıı dısıs 61 Bel 7 43) 7 65 | 488 
38 ei ie Bo 7 Jaelae 5 7 —| 
 Stadttheile: | 
606 |174 52) 266 61, 4 | 486 
1292| 24 3 8 2] 4 
147| 22 9 7 Al zu 
285 | 54) 16, 89 18 28 | 366 
165 | 41 61 12 10 | 198 
1652| ı7 ı) 35 4 8| 198 
356| 79| 14) 126) 16 40 | 380 
orböftl. 438 lı21| 26) 187 31 8 | 379 
liche 232| 56| 12) 80 14 40 | 395 
lornheim . » 262 | 77 18) 136 20 1 | 201 
—— 22| 29| 33) 27 2 6 265 | 85! 23 1 5 1 | 188 
eußen 1° 22| 30 265| 73| 14) 96) 14) 65 | 581 
* 291 Im 312 cr 227 296 286l3364 |s29 192 om 230,206 [3570 
ach A * 7 18 14 a z 13 u 14 194 J 
ee _ 12 6 
et 
—* Zufamm 28 EkkEEEREEERE 845/200 1318128 
— im Anfallen . . 8 9 sel ei sıl wol su 5 72 su) | ar 219) 53) ım0 























NB. Dandſqhriftlich ift dieſe Tabelle in der Ausſcheldung nad dem Geſchlechte vorhanden. 
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Tabelle 10. 


Orbnungs:Nr. 


Bi 6 t— 


22 
2 
2 


26 
27 


Todesuriaden, 


Ungeborene — 
Altersſchwäche . 
Selbitmorb 

Mord". ...'. 
Unglüdsfall . 


Infectiond: zu 

allgemeine Krankheiten. 
Variola, Blattern . a en 
Influenza . R 
Morbilli, Maſern 
Scarlatina, Scharlad 
Diphtheria, Diphtherie 
Pertussis, Steuchhuiten 
Typhus, Nervenfieber . 
Dysenteria, Ruhr . 
Cholera asiatica, aſiatiſche ‚Cholera 
Hydrophobia, Waflerjchen 2 
Febris puerperalis, Wodenbeiticber 
Erysipelas, Role . . 
Mening. cereb.-spin., Genidtrampf . 
Rheum, acutus, Gelenfrheumatismus 
Tubereulosis miliaris acuta, 

galoppirende Schwindfudt . 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 
Sonjtige allgemeine Krankheiten 
Localifirte Krankheiten. 
Meningitis tuberculosa, — 

Hirmhautentzündung . 


23] Apoplexia cereb. sang,, Hirnfchlan . 


Eclampsia, Krämpfe . 
Eclampsia parturientium, Krampf 
ber Wöcdnerinnen . 
Sonjtige Kranfheiten des Gehirns 
Krankheiten des Rückenmarks 3 
bes Herzens u. ber Gefäße 
Bronchitis acuta, acute Luftröhren« 
üfteentzündung . . 
Bronch. chron , ron. Sftröhräftetzdg, 
Pneumonia, Lungenentzündung : 
Phthisis pulmon,, Lungenſchwindſucht 
Laryngismus strid., Kehltopflrampf . 
Angina membranacea, Eroup 
Sonftige Lungenkrantheiten . 
Krankheiten des Rippenfells 
Catarrhus gastro-intestinalis, Magen: 
barmcatarıh . E R 
Cholera nostras, Brechruhr 
Atrophia, Ernahrungszehrfieber 
Sonſtige Krankh. d. — — 
Krankheiten bes —— — 
ber 


* Milz und Panfreas” 
A der Harnwerkzeuge ’ 
* der Geſchlechtswerlzeuge 
der —— er. 
* der Hau 
Tod aus — Urfache 
Zuſammen 
Binder une. Bee Fe 
RER TRETEN 
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Die Sterbefälle des Jahres 1893 


— 















































Januar Februar März April Mai 
m. w. Inf. mt. | mw. zuſ m. | w. Izuf.] m. | w. /zuj.] m. w. lauf. 
| | 
A 711,3 as sw ED 
IE u Ele [| BEE FIBT BEE T 101 
22 da ı ds a dd eh — — — 
1 11-1 -—|—| 1 1-1 -] II 5 
62 8 2 3 ls 4 — a— 2 
— — ———u——— 3. 38 
— — 1 1 4 5 1 2 
- 1-1 -/-]-] I 3-7 393% 
1-1 -—| i— 3—--— 13 
8 412] 12 10) 22) 11) 11) 22] 16 13) 20) 10) 17) 2 
1 8 iıı 93 ı- 3 ıi— 4 ı 4 8 
—— u— m De aa a es Pe pe 
— 3 23-2] 23-38 5 
2 ı a ıyı 3 ı ı32 3231 ® 
ee 1111-1) 
—9494498269—54942— 
34 ı 32 1 I — — 4 ——— 
6 — 81546511 2 10 — 5 
| | 
| | | | | 
4155 — Bl 2 2 4—34 8‘ 
12 820 6 #10 4 6 10 11 12! 23| 8 6 14 
123 419434445 117 
—333339— 
7 ET ur\aEri ETIBEIET 2° 
2-7 3 —-| ı 2 1 — 12 2 — 23-1002 
2 10) 12 4 12 16 8 11) 22] 10 6 16 
«8m 6 AT Eh 2 
ss: a2 ed aa 49—— 
11 20 31] 11) 5 16] 9 14 28] 17) 20) 37] 27) 20 
29 17 46| 23 9 32] 39| 13) 52] 30 26) 56] 32) 2 
sad5 11 4 2 6 ı 2 
sı da — 1 — —| — —| — — — = 
22 dı add da ad da 
Sp * u Is 
| | 
1 2 uk — ı yo 611 4 Ju 
-/-/-]|-- 7239 9 41-1 
i- 1 232-3835 95 4 1111 8 
78 7 2119 Sm 8 dl 6 2 8 
me! ee ee ne Beim m 
2 144 3 JDV——— 
dd dı I an | 3 4 6 3 9 
- 44-5 85-6 4— 4 4— 0% 
—— 2ı— — 1 U 2 ı ı U 3 
1 Da ae —— 
151/144.295|138| 92 ↄesſics la aisſi⁊i lo 333]157 159/316 
sı 25 56. 21 m 0 m 50 s 97 Be 8— 
2 1 9 FRE 55 45 10 Et 5 BtIEe re 2 


dc | 
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g0 





— XXXIX — Zabelle 10. 


5 nach Todesurſachen und Monaten 



















Juni Juli Auguft | September] October | November | December | Ueberhaupt 








m. |w. * in. w. If. m. w. la. m. |w. auf. m. | w. uf. u. |w. uf. m. w. zuſ. m. | ». zu. 
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Zabelle 11. 


Ordnungs⸗Nr. 


wm ww ⸗ 


XL 


Die Sterbefälle des Jahres 1 1893 nad 





Todesurjaden. 


Angeborene — 
Ulersihwäde . . . 5 
Selbſtmord 
Mord 
Unglädsfall . ; 
Anfectiond- und 
allgemeine Krankheiten. 
Variola, Blattern . : 
Influenza . 
Morbilli, Dafern 
Scarlatina, Scharlach. 
Diphtheria, Diphtherie . 
Pertussis, Keuchhuſten 
Typhus, Nervenfieber . 
Dysenteria, Ruhr . 
Cholera asiatica, afiat. Cholera 
Hydrophobia, Wafleriheu . . 
Febris puerp., Wochenbettfieber 
Erysipelas, Roje . . 
Mening. cereb.-spin., Genidtrpf. 
Rheum. acutus, Gelentrheum. 
Tuberculosis miliaris acuta, 
galoppirende Schwindjudt . 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 
Sonftige allgemeine Krankheiten 
Localifirte Krankheiten. 
Meningitis tuberculosa, 
tuberc. Hirnhautentzündung . 
Apoplexia cereb.sang,, — 
Eclampsia, Krämpfe . . 
Eclampsia parturientium, 
Krampf der Wöchnerinnen . 
Sonjtige Krankheiten des Gehirns 
Krankheiten des Rückenmarks 
„ bes Herzens u.derGefähe 
Bronchitis acuta, acute Qufts 
röhrenäfteentzündung . . 
Bronch. chr., dr. Suftröhräftentz. 
Pneumonia, "Lungenentzündung 
Phthisis pulmon., Qungenihwbj. 
Laryngismus strid., Kehllopflr. 
Angina membranacea, Group . 
Sonftige Lungenfrantheiten . 
Krankheiten des Rippenfells . 
Catarrhus gastro-intestinalis, 
Magendarmcatarrh 
Cholera nostras, Brechruhr 
Atrophia, Ernährungszehrfieber 
Sonft. Kranth. d. Verdauungscan. 
Krankheiten des Bauchfells . . 
» ber Seber . » 
von Milz und Pantreas 
der Harnwerkzeuge . 
der Geſchlechtswerlzeuge 
ei ——— 


Haut . 5 
Zod aus unbelannter Urfache i 
Zufammen . . 


0—1 
Bi 


1 —5 





m. | w. auf] u. 
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| | 
1-7 -Iı12 de) de 
— 4— -| — 2} 3 — U 1 
4 1) 5110 — 10 " — 13 
— 777% 
1—- — — ——— 
1 BE Men —ãA > 
69 313 u—| uU 1 
ı-ı 2) 24 
—A | N Te 
——— ——— 
——— 29— 2 
1—— u —| —— 
11 —— 2.17 
1 2— ii 11 5 6 
—— — 202% 
d 1 — u 1 ee 
6i—| 1| a 4 2 
_i--Ii 1 193 
me 1: 1 za 
111018 
a2 Bi 2i 3 
di — u — — 
738 | pl 6 3 9 
AAI das 
ı M-|5 34] 78 46 
—— — 1) — — — — 
8— ll Zn 
11- — Ar 1 U %& 
„| FOR MER —A “= 
— — 1 
—i— 2 — 2 38 
a— 1 Bi 21 8 ıl 
—I-— 1 — ı 
IE ıl 2 
-E= 1: 





em: 
a JE ien 38 so x 1a Alö4 51/105|140 1102 


\OOg 
L 


c 


— XL — Tabelle 11. 





Todesurfachen nnd erreichtem Lebensalter. 
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Die Sterbefälle des Jahres 1893 nach 








Den to ⸗ 


Ordnungs⸗Nr. 


Todesurſachen. 





Angeborene ———— en WE: A| 
Altersſchwäche . - ae ————— 6| 
Selbſtmord ee 11000 
Mord . . — — 
Unglüdsfall 2 4 
Anfectiond- — 
allgemeine ——— 
Variola, Blattern u — — 
Anfluenza . . . 1l 2 
Morbilli, Majern F 4 3 
Scarlatina, Sharlad . — — 
Diphtberia, Diphtherie et me | BE 
Pertussis, Heuhhufen -. » 2» ...J 311 





Typhus, Nervenfieber . » » x» +... 1 — - 


Dysenteria, Ruhr . . A 
Cholera asiatica, afiatifche Cholera . 
Hydrophobia, Wafleriheu . . — 
Febris puerperalis, Wocenbettfieber SE I 
Erysipelas, Rofe . I 2 4 
Meningitis cereb.-spin., Genicktrampf 1 
Rheum. acutus, Gelenfrheumatismus i 
Tuberculosis miliaris acuta, 


ga aloppirende Schwindjudht 4 1 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 1l — 
Sonjtige allgemeine Krankheiten 4 8 


Localifirte Krankheiten. 
Meningitis tuberculosa, tuberculöfe 
Hirmhautentzündung . ce ik 
Apoplexia cerebri sang., Hirnfchlag . «I 4 73 
Eclampsia, Krämpfe . 2 6 
Eclampsia parturientium , Arampf "der 
Wöchnerinnen . en 
Sonjtige Krankheiten des Gehirns . N 
Krankheiten des Rüdenmar . . 2 
2 bes Herzens und ber Gefähe.. 
Bronchitis acuta, acute Yuftröhrenäfte | ° 
entzündung - 7 


pen 
[7 
— 
u 






7 
Bronchit. chron., ron. Luftröhräfteentzdg. 4 — 
Pneumonia, Lungenentzündung - 18] 21 
Phtbisis pulmonum, Lungen windſucht 39 50 
Laryngismus stridulus, — 101 3 
Angina membranacea, Group . . 1l — 
Sonftige Lungenkrankheiten -. - » » .1 71 5 
Krankheiten des Rippenfelld . . . 1 — 
Catarrhus gastro- „intestinalis, Magen 
darmcatarıh . - A a | 


Cholera nostras, Brehruhr . 2 
Atrophia, Ernärungszehrfieber 


ww n% 


Sonft, Krankheiten des Verdanungscanals 
Kranfheiten ar Baudfells . . } 
» ber Leber 


2 von Milz und Pankreas . a 
r ber ——— J 

eſchlechtswerlzeuge .. 
7 ber BDewegungswerlzeuge . . 


Tod aus unbelannter Urfadhe BT R 


Zufammen . . [217/283]156| 39] 88 147 100 84 
Anmerkung: Handjeriftlid if dieſe Tabelle au gefrennt nad dem Geflehte vorhanden. 
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(Die Sterbefälle erſcheinen ſoweit thunlich den Stadt— 
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bezirken zugewieſen, in welchen die Erkrankung erfolgte.) 


Todesurſachen nnd einzelnen Stadtbezirken. 
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Zabelle 13, — XLV — 


Die Sterbefälle des Jahres 1893 nach Todesurſachen n. größeren Stadttheilen. 
(Die Sterbefälle ——*— ſoweit thunlich den —— zugewieſen, in welchen bie Erkrankung erfolgte.) 






















































































= Stabdttheile ® |# I = 
* u 2 iz = 
& Neuftadt Außenſtadi Sachſenn. ———515 
3 Todesurſachen. r 1.1 zi21.2i& „Er aeg E 
E sa s au83els ass cr Eesrls 
8 — A—— 8 = gs | 
ö EB LE ALIESE EEE 
| I A 
Angeborene — — 19) 6 2] 1 5 N J 9 g 911 1a 2 115 
Alters ſchwäche . - Fre 5°: 3 51 181 5) 6 11] 25] 16 9) 6) I 11) 2) —] 1286 
Selbfimsrd . » : 2... 3 U a 5-1 — 3 6 & Z 6 410 4 68 
Mrd». 222-4 1 —I— 1 U 1 — 1— 14 
Unglüdfl . -.-.... I di ı dad cd 7 ı| 66 
Anfectiond- und | | 
allgemeine Krankheiten. | | 
Variola, Blattern 1-1 -| — 3-| — — — —— — — 1 —I 5 
mag — 61 2 8 12 7 8 8 7 6 2 1 —| 8 
Morbilli, Maſern 2a 1 33 4 3-1— 43 325 — 1— —i #9 
Scarlatina, Scharlad . 1— — 2 2-|— 1— 2 1 1 U — 11 
Diphtheria, Diphtherie 20 6 7 12 24 ıl 6| 22 46| 22] 87] 16 18 25) —| 287 
Pertussis, Reudhuften.. . — 2] — — 2 6 5 2 36 di — % 
Typhus, Nervenfieber . . 1-1 — 1--!]| 1) Ja ı 1 — 12 
Dysenteria, Ruhr 2 — — | — — —— —| — — — 1-41. 
Cholera asiatica, afiauiſche Cholera — — — — — —| —| —| — — — — — — — 
Uydrophobia, Waſſerſcheu . I — — — — —— —| -1 — — JI — — — — — 
Febris puerp., Wochenbettfieber J——— 1-1-| 1 — 1 U 1 — — 9 
;| Erysipelas, Roje ea -ı ya ads a) —| 
Mening. cereb.-spin., Genictrampf 11 —| —| — — Uö—— 1 —i— — #& 
Rheuın. acutus,Gelenfrheumatismus V— 1—- 1-1 1 1-14 11 — —i —| -I 6 
Tubereulosis miliaris acuta, | | | 

aloppirende Schwindfudt . | 2 1 11 2 111 3 4 li 2 34 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 1 —| 2 1 11] 2) 4 2) 1] 11 — 2 —] 18 
Sonftige allgemeine ſtrankheiten 19 2 5i 8 1ıl A 15) 6 8 7 9 — 97 

Localifirte Krankheiten. | | | 
Meningitis tuberculosa, tuberculöfe | 

— udung 8 4 2914 3— si 11 — 6 6 5 8 — 56 
Apoplexia cerebri sang., Hirnfchlag 16: 51 6| 18 8312| 17| 28] 18] 12) 1 15 2 156 
Eclampsia, Krämpfe . . 161 2) 4 5 4&—| —| 10] 8 4 4 6 _ 71 
Eclampsia parturientium, Krampf | 

der Wöchnerinnen . . —— | | -— 1 -| —— 1 53 
Sonftige Krankheiten bes Gehirns . 19) 4| 1 12 3 23 7| 21] 12) 1838| 141 5] 12] 9 134 
Krankheiten des Rüdenmarts . .| — 31 -—| 1 83 3 5 — 1 1 — 2 

des Herzens und der Gefäße | 40) 9 10) 27) 810) 12) 18 23) 18 8) 17) 14 14 228 
Bronchitis acuta, acute Quftröhren« | | J 

äfteentzündung . 151 8] 1 6— 3 51 91 & sy 3 
Bronch. Se San Euftröhräftetzg. 4 2 3 4 5- 1 110 1 da a ya 
Pneumonia, Lungenentzündung . - 9| 18] 34 6 8| 8| 26| 26| 12) 16) 26) 19 12 268 
Phthisis pulmon,, Lungenſchwindſ. [119 17) 271 87 18.11) 17) 43] 59) 32) 39 40) 48 28 536 
—— strid., Kehltopftrampf | 15 2 2 — 4— 1 51 2 581——6 

Angina membranacea, Group . - 1 —| — — —| 1| 3) —| 2 — 5 — 411 
Sonftige Qungentrantheiten . 1 8 2 6 1-| 2 7 4 — ı— 5% 
Krankheiten des Nippenfells . ı ı ı 1 —— ı 2) ı ı — ı 43-1 2% 
Catarrhus gastro - intestinalis, 

Magendarmcatarrf . 5 41 2 8] 18] 12)—| 4) 22] 38) 13) 14) 28] 24 1 215 
Cholera nostras, Bredruhr . 201 4 4 Al 5—| 11 8 11 6 ı 9 1, — 86 
Atrophia, Ernährun ngsgebrfieber a4 ı al 7 sıl a N 2m ı — 108 
Sonit. Kranth. d. Verdauungscanals] 7) 4 10) 14) A| 1) 12] 14 12 11) 4| 10) 16 126 
Krankheiten des Bauchfells . - 8 4 6 Al2 6 3 6 5 7 6 68 

: ber Leber . — + 8 4 33 Gi —I2 2 6 5 4 4 1 4 51 
» von Milz und Panfreas 1 —] —| 1-1] — — — — | = — — Br 
. der Harnwerkzeuge . .| 251 91 1] 4 83 6 12) 91 9 8 3 —]| 104 
= ber Geichledtswertzeuge | 13] 3 55 52 3 8 7 1 — 8 5 65 
. ber Bewegungswerfzeuge] ⸗ —| 2| 1 1 — 13 1 — 2 13 
» bee@mi . » . 1 1-11] — ıı 22 1 9 
Tod aus unbelannter U ade AA HL * — Sl 
Zufammen .|606j122|147|285j165|69|152|356]438]282°2621265/265/194| 





Anmerkung: Handſchriftlich ift diefe Tabelle au getrennt nah dem Geſchlecht vorhanden, 
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— XLV — Tabelle 14. 


Ausfcheidung der Sterbefälle im Jahre 1893 nad Todesurſachen u. Geſchlecht 
unter Anwendung des von der Gonferenz beuticher Stadteſtatiſtiter vereinbarten Schemas. 
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| gut der 15 gab! der 
F Zodesurfadhen. Ka res F: Todesurfaden. Wan wre 
ö ö 
emeine Grfranfungen. | | D. Erkrankung. d, — — | | 
nfertionskrankheiten. 60 Diagencatarrh - - . I|ı ds 
1UBodn * . . 2.22... 89 23 5] 61] Darmecatarıh i | —| — — 
2 Maſernrn2864 14 371 62 Bauchfellentzundung 22 41] 69 
N EEE .| 3 8 11| 63) Magengeihwür. . — | 8 1 
——— ./130 127257 | 64 Eingellemmter Bruh. . » . 5) 4 9 
5 Group ee... 0.) 7 4 11] 65) Darmverfhlingung . 3 6 9 
6 Rrudhuften 20000. ll 12] 22 84 | 66 Sonft. Magen: u. darmtrantfeiten 6 4 10 
7 Unterleibstyphus . - » - 65 4 9] 67) Leberentzündung . . =| 2) 5 
8 Flediuphus - - © » =» — —| — 1 68) Sonftige — der Leber, 155 9 24 
9 alivpius - - -» » — —| —][ 69 Gelbfuht . . . a 5 1 ii 2 
101 fe» - - 2. 2 2.0. 122 151 87] 70) Milzrantgeit . . . I — — — 
11| Eiterver iftung ee ee a 14 25| | E. Erkrankungen der Barnorgane. | 
12| Kindbe 0.2.2. NM 01 TI Nierenentzändung . . - .! 49 41) 80 
13 Be ee een — SR Steinktrantheit -. - - » 2. | — ii 1 
141GcHe - » 2.220202 0.81) 81] 62] 73) Blafencatarıh . . cn 8 
15) Aubr — — — —Sonſt. Erirantungen d. Harnorgane 2 1 3 
2 Afiatifche ‚Cholera . . ... — — — F. Erkrankungen d. Geſchlechlsorgant. 
—J Brehdurdfall » . .,1601137:297 | 75 Erfranf. d. männl. Geihlehtsorgane — — — 
-...J4-] ANM 768 Ertrantung der Eierftöde . . .| — — — 
10 Acuter Rheumalismus “2.0.2.4 8 8 6| 77 Erkranfung der Gebaärmutiter — 12 12 
———— Genichſiarre.. 14 @. Erkrankung. d. Bewegungsorgant. 
21 Syphilis . .) 11 5) 16] 78) Erkrankungen der Anoden . i a 1 
22| Sonjtige Infetionstranfeiten .I1-—| 1 79 Erkrankungen der Gelenfe . . . l li 23 
* —“ fen. 80 re Erkrankungen . . — — — 
—F — — — rkrankung. d. uf. Bededungen 
; 4—— —81 rn A „| 5 ı 4 
5 onofen BL . — — — 1 82) Geihwire . . | — — — 
20 — 28. | 83 Gangraena . . . . | — 
3 fan Eee | —— * Son ſtige Erkrankungen ? u MM 
. ., 49) 45 IH. GEntwidelungsfranfheiten. | 
— we sh '205|536 A. der Kinder, “ | 
00. +] 681221190 m — — u. vorzeitige Geburt | 64 50 114 
eu ir ee el — — 86) Atrophie . . . . +4 5686| 50| 106 
| Eee a - a - 87 ri Mihbildungen. . . — 1 1 
J ysetro — ahnen - , ZEN | cs 
5 Diabetes . . . . . — | E| 8 ic 89 ont Entwidelungstvantt, Rind. 1 — 1 
nr Se er Ermwahfenen. 
7 — Rrantheiten.| 9 17) 26 90 Kindbett.. . . * — 
ai E. Vergiftungen 33—39 — | 91) Altersihwäde und Greifenbrand . 46 88) 129 


Sonft. Entwidlgstranfh.d. Erwachſ. — 


IV. Gewaltiame Zodesarten. 
A. Unglücsfall oder Nahläffigkeit. 
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He * und Hirnhautentzündung 























‚Sehin 88) 27) 65| 93) Anocenbrüche und Serreihungen.| 32) 2 3 
a 81] 75166] 9 64| Ehukmunden i —— )— 1 
+ „dRüdenmarts u.j.Häute 2 2 4 * Schnitt: und Stihtwunden . . | — — — 
Ehmung··· .. 33| 14 47| 96) Verbrennung und Gefeirung . 5 a 7 

. Fr 2 2 97| Vergiftung . . . :.I U — 1 
E17 4 4 98| Ertrinten era c 3 28 
142] 821 TE gHl@iden.. . - » .... 0. 1 1] 2 

22) 9 311,00 Sonſtige Todesarten . en .! 4 18 
an |101) B. Codtfählag und Mord. | 5 9 14 
22 9 31 C. Selbimord. 
18 3 Elm oo. re 3 

. | 103 Schnitt und uch ae ee 3 

rgane. | 36 231 OB - . 2 2222 

Tgans. 105 en arts u Kai 9 2 
I 1 | 21106 ne NE SEE Ms 6 
184 891 78 lozl@rfiden. . . ......— — 

21) 20| #1 [108 Sonftige Todesarten . aha | 5| 2 
> * 14 [109 D. Hinrichtung. ni 

F ı 13 ]110| V. Plotzl. Tod aus unbet Urfahe. — — — 
ah Zufammen . .1899]1671]8670 
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Tabelle 15. — XIV — 


Die Sterblichkeit der Ainder von unter fünf — —— im Jahre 1893 


In ber erſten Bebensiwoche ux mar am | | ber 
lefalelsfelelstefste elelale- 


Lebend tage | Lebensmwode 















Todesurjaden 






Ordn.»Ar. | 







































































ws A. Anaben: _ — 
1 Lebensihwädhe 22] 10 3 6 4 1 | 47) 6) 11] — 
2 Maſern — — — — — — — — — — — — —| — 
31 Scarlad . u =] BI De! DREI FORD Last. DENE TORI. EEE RER. Dan DE Dr 
4 Diphtherie — — — — — — — — — — — 
5| Keuchhuſten 1 - —| -| —1—| —| — _ 
6 Zuberculöfe Hirnpautentzändung . 1 — — — — — — — — — —1 
7 Krämpfe . . u i 12 — —| — — —| 2) 2 1 4 
8 | Luftröhrenäfteentzündung . Para an EM Da pe, Fra Der as a 1 
9 | Kungenentzündung . i he ad en 8 
10 Sungenihtwindfucht . — — — — — — — — — — — 
11 Stimmrigenframpf . — — — — — — — — — — 4 
i21 Group. . — | -/ — -! -] 1-1 -| -] 1-1 -1= 
13 Magendarmcatarrh . — — — — — — — — I 4 14 
14 | Brechdurchfall — BEER FOR Eee! — —— 
15 | GErmährungszehrfieber . . . - » — — — —— — — — — 4 18 
16 Angeborene Syphili. — — — a — — 
17 Sonftige Krankheiten . ». » » — 1—— 1 65 7 2 
Zufammen 2711| 4 6] 2 2 155 | 28| r 
Davon waren unehelich 45 —| — —| — — 91 4 9 10 
B. 
1 Lebensſchwäche —— | 2 
2 Mahl” = + nenn ner — — — | —| 
3 Shadlah - . 2» 2 2 2 2... | — 
4 Disbthetie: 4 4 2 no 5 ur — | _ | — _ 
5 Keuchhhuften . u | 1 
6 | Tuberculöfe Birnpautentzündung .. — — — — — — 
7 Krämpfe . . Er 
8 Luftröhrenäfteentzündung . 1 
9 Lungenentzündung . 1 
10 Lungenihwindjudt . 
11 Stimmrißenframpf . — 
12 Croup.. 
13 Magendarmcatarrh . 1 
14 Brechdurchfall a 
15 Ernährungszehrfieber . » » » +. | 
16 Angeborene Syphilß . » x... —— — — — 
17 Sonftige Krankheiten . » 2... 1 
Zufammen 
Davon waren unehelich 
©. 
1 Lebensfhwähe . - - TE S 
2 Maſernnn.. 1—2—— | ———— — 
3 Scharlad . — — — — — — — — — 
4 Diphtherie ee | — — — — — — —— 
5| Keuchhuſten — — = 1] —— — — —— 2 
— — Birnpautentzündung . = 3 — — — = — 2 * F 
D ul u u er 
8 re RER — — — -| —— — | — 1 9 
9 Lungenentzündung - » » » 2.11) — — — — — 
10 Lungenihwindfucht . —— ———— 48* ——— 
11 | Stimmripenframpf. . » 1-1 ——— — -1-1-]4> i 
BET, an 2 1-1 || 71-7 35 
13 Magenbarmcatarrh . _ — al rn Sad WR a DR, 281 8 
14 ——— — — ——— 61 
15 eungsgehtfieber . » . ». . 1-1 —— — —- 1-1 17 8 
16 m orene Syphilis -. » — = I — 4 
17 | Sonftige Krankheiten... . . . Ju ı 1 ı 1 3883| 6 5 
Zujammen | 59 16 2) Al 6) 5 les 3812161119] 78 
Davon waren unehelih | 14 12 2 Hl 26 52) 41] 15 


„) RRAN 4 — 
6 Aindömorde, 
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Sebensjahre umd zmar m [7 Ian den pwei eriten Zebensjahren u, jiwar im Im — & 
—Islelrlelealuiumlılalsjeisjeinjaluieisie chim |g 
monat Vebensquartale | Lebensjahre jahre 16 
A. ünaben: acer 
— 1 -1-7-71-1-1-7- 164 —ı 1-7] 1-7 64-7] 7-7] —] ji 
-aılada-- 3 ı- Jaaısıisulaı-a wloe 
1-11 1 1-1 —| | | | | | -/|-)—| 2 1 313 
— — 1 —| 1 - ı 2 l-ıı ı | 0 5 6 7 727 2 2lı6 014 
ı ı -——-—- ı 1-41 4- da! as a u M|5 
— — 1-1 3 — 1- la aa aan lade ı da mic 
51 1 51 21j i1j129——uid 5—4i al - I WM | 7 
4J43———22——132031—2052— 14 WM | 8 
- 1333 dl Ian -—- ag 6418 
Y-| 1 ——- ı U- uva aa Ss 4 ı 1 8 14 110 
ss MM ll 
-4.-)-/ 22-31-3227. —--4 2-4 1-1} 1 6 |ı2 
8 ei 8 2l 5 8 al Bsisalsoi a 9 1 3 — 110) 5 1 3 —| 18 | 13 
‘es easy — a — WM | 1 
ıiıı as —- — 2 -I sel ı | a 2— 1-75] I— 1 -i 86 | 5 
— en en ae DE DR —— —A — J—— — — ee 
2 9 3 — 2 ı 2 6 5 5 2 15 9 |ı7 
22] 17] 14 8 118 53 52 37] 30) 18 24.463109, 58 
3| 6| 8) 2 22| 12 4 6| al 1) — toll 7 
Mäddhen: 
— -1-]-7-7- — — 1-1] 7-7] 51] -| — 1 
142% = 23343737 4 4 2 
— — — — — I — — - 1-1 —-1-]| 29 — 21 3 
— — ııı s ı 2l 3 6 3 3) 6 15114 4 
d! ı ı 8 — ad 8 4 ı — 2 5 
ı 2 — 1 — — 3 — 1 di — 2» 3 6 
— d! u U — ss 3 4— ı- | 7 
 ı 2 1 — 3 62—383331 8 
2 2 4a 1 3 os ad 9 
1 — —| 1—- 3 ı 1 -| | 2l 2 10 
—- 2 83 2 9 7 6 2 ı | —| 11 
| — — —J 3 — ı 12 
4a a 2 32 5 7 5 ı ı — 18 
3 2 ı 2 so u — —|ı —| 14 
! ı— ı 7 8 I 1 — - 15 
J— i J — 16 
— 2 8 sl a 2 17 
5] 17] 22 20.173] 97| 57] 56| 36 7 2 
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Tabelle 16. XLVII 


Die Sterblichkeit der Kinder im erſten Sebensiahre in den 
einzelnen Monaten des Jahres 1893, 


Rad Todesurſachen und Geſchlecht. 
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Zabelle 17. 
Die Sterblichkeit der Kinder von unter 15 Iahren nad Alter, 
Fegitimität nnd Gebürtigkeit. 
eheliche une eli e Ueberhaupt Davon hier eboren 
Altersllaſſen. — — haup hi — 
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— XLIX — Tabelle 18. 


Bir im Jahre 1893 Verſtarbenen nad Stadtbegirken und Heligiensbekenntniß. 
(Die Sterbefälle find ſoweit thunlich denjenigen Stadtbezirken zugewiejen, in welchen 
die Erfranfung erfolgte.) 
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Tabelle 19. — — 








Ueberſicht der im Jahre 1893 in Anſtalten erfolgten Geburten nnd Sterbefälle. 
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— L — Tabelle 20. 


Die Bertheilung der im Lanfe des Jahres 1893 in Anſtalten erfolgten 
Geburten nnd Sterbefülle nach — —— len. 
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Tabelle 1. — BI 


Die im Jahre 1894 erfolgten Eheſchließungen nad Alter, 
Vergleih mit den Aufge— 
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gif MENEREER: Die Alterseombinationen der ebefhliehenden Theile Find handſchriftlich auc im der Ausicheidung nad dem 
ande vorhanden 
Für die Aufgebotsftatiftit werden die ausführlichen Tabellen nod vorbereitet, 


— IV — Zabelle 1. 


Familienfand und Keligionsbekenntniß der ehefchliehenden Theile; 
boten nad Dtonaten. 
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Lebensjahr des Mannes 60, der Frau 30), 80/36, 60/49, 60/62, 62/24, 62/39, 63/43, 63/49, 64/49, 65,39, 65/51, 67/36, 67/59, 69/23. 














Religionsbetenntn RR — 

Frauen: In 175 fällen waren beide Ehetheile geborene Fraul ⸗ 

Diffiden.u, Yu hehe u. insgefammt 341 Männer u. 514 Frauen 
eu iefiger Ge gleit. 

Bei 95 Eheſchliezu wurden durch den Heitathsact 

So ce wre 59 108 voreheliche Kinder (53 m, 55 w.) legitimirt. 

—— 2 ı Des Schreibens unfundig waren 1 Mann und 2 frauen. 

Im Laufe des Jahres 1894 wurden im Heirathsregifter 
67 redhtäträftige Scheidungsurtheile vermerkt. 










Zufammen.. . 


Zahl der confeiftonellen Ehen 1848, Zahl der Miſchehen 692. 


Tabelle 2. — LVI — 


Morhenansweis über Geburten 
Nach den an das Kaiferliche 








m men. — = = - 














| Tobdt- 





von 
Jahres: 


woche Sonntag Sonnabend 




















































































1 . Januar 48 | 48 96 | 1 3 | 

2 ß 62 | 47| 10 | 2 8 | 

3 ge 57! 50| 107 1 — 

A 31, - '; 27. „ 50 57 | 107 | — 1 | 
5 28. . 3. Februar Bu 84 — — | 
6 4. Februar io. 0 | — 

7 3. '\ Se 62 59 | 121 2 1 | 

8 8. , 4. , 51 51 | 102 | 1 1.1 

9 6... 3. März 522 55) 19 | ı 3 | 
10 4. März 10. „ 70 50 | 120 | 51,08 | 
11 i°% 17. 43 55 os — 1 

12 ® | 51 54 105 3 1 

13 ars 62 44 | 106 1 1 

14 . April 48 72) 120 — 1 

15 ; 57 43 | 100 1 1 

16 62 63 | 126 2 2 

17 50 6 | 111 — — 

18 54 30 84 4 1 

19 53 55 | 108 4 1 

20 5| me 1 2 

21 48 59 | 107 —_ — 

22 57 47| 10 1 1 

23 56 | 64 | 180 5 1 

24 50 | 50| 100 1 2 

25 48 88 a 2 — 
26 55 571 1123 — 2 

27 57 51 108 4 3 

28 47| 5838| 100 1 2 

2 58) 59| 17 5 4 

30 61 s| 1171 ı 2 

31 RR: | | 8 2 | — 

32 . Auguft 41 58 »ı 2 2 | 
33 ENG 48 | 50 es 2 2 

34 r 48 47 “| — 1 

35 %. 58 50| 18 — = 

36 2. September 66 56 | 122 2 2 

37 48 55| 1068| 3 1 

38 16 h 65 50 | 115 2 1 

39 23 29. . 51 45 9 2 — 

40 0. „ 6. October 42 44 Bl — 2 

41 7. October 13. . 47 59 | 1086 3 1 

42 14.. 2. . 52 57 | 10 2 1 

43 J. „ SE -- 2 55 50 | 106 | -- 1 

44 28. 3. November 51 521108 1 2 

45 4. November 10. . 50 5| 106 — 1 

46 11 R IE. > 52 51 18) 2 1 

47 18 £ nn. — 46 38 84 4 2 
48 25. P 1. Dezember 47 62 | 109 1 1 | 
49 2. Dezember 8. 52 43 95 8 2 

50 u, ie ; 1 1 

51 16. , 22. 4 1 

52 3. , 29. 3 8 

52a 0. . 31.*) — — | 





*) bier Montag. 


Zabelle 2. 


LVII 


and S terbefälle für dos Jahr 1894. 
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Tabelle 3. — VI — 
Die Lebend- und Todtgeburten des Jahres 1894 nad 
(Die Geburten find hier, abgejehen von der letzten Spalte, joweit thunlid 
| 
E Eheliche Une elide 
Stadtbezirte | Bela — k | 
Lebend⸗ Todt⸗ Lebend⸗ Todi⸗ | | 
berw. geborene | geborene Zaſammen geborene | geborene Bujammen 
Stabdttheile. | 2, BR EZEE RER 6 
a. | w. auf. | m. |w. lauf. m. | w. zuſ. Im. w. auf. m. |w. lauf. u, | w. auf. 
Stadtbezirk | Stadttheil a A I I | 
1 N. 114 120) 294 8 2 10| 122) 122] al 31 33 64 — 2 2 | 35 66 
3 . [a1 120 861] 2) 6 81138] 126 200] 33] 20 62 2) 2) 4 35 81 & 
3 2 108 85 188) 2) 1 3105 86 191] 251 19 44 — — 35| 19) 4 
4 w. R. is 20 118 is aha — — 3 5 8 
5 — 42) 49 9 1) 21 8 43) 51 M 9 618 — -— — 9 615 
6 mn. | 97 76198) A 8 710 79180| 18 1588 2 3] 520) 18) 88 
7 oem — ı 1a 23 
8 : 49 59 108 11 — 1 50) 59 1090| 3 ıı 14 — 1 ı| 3) 12/16 
9 wa a 001 1 a a ml 1 — 6 10, 16 
10 W. 28 32 2 ı 3 301 33 Ol 6 5 — 1 1 6 10 
11 Rama ahnen a -—- — — 1-1 —I— 
12 N. 63 60188 1 — 1 84 601 3 2 Hi -— — 3 2 5 
13 a 38 43 322230 67]107] 6 4101 —| —| — 8 A| 10 
14 O. 68 69 1871 1 2) 3 69 1140 3 4 D———ı 8 4 2 
15 S. W. | 139 168) 3902| 8 4 12 147) 167 314] 16) 15 31) — 1) 1 16) 16) 82 
16 F ss 8 1 — — — 5 8 18 — — —| —-| — —1-]7-53 
17 W. 15 16 ai 1 1 161 16 M 2 2 4 —- — —| 2] 2 4 
ss (mm 580 sl — 55 5slıo ıl al Sl — —|—| ı A 6 
19 e 32| 37) 68 1) 1) 2) 33 38 QM 5 3 8 — —| -—| 5 3 8 
20 N 90) 101) 191] 2} 3) 5 92] 104 19 6 3 9 — — —ı 6 3 © 
21 5 154) 141] 2856| 3 2 5 157] 143] 3001 14 91 2383 — 1 114 10) 2 
22 2. u —- —- u ul Hi ı 1-1 -1 4] 3 
23 ; 178, 184| 8362| 6 3 0 184! 187| 371] 22] 30) 52! —| 4 4 22] 34| 56 
24 5 97 75 172 3 5 8100 801 7 714 — — —-ı 7 7 14 
25 D. si 82] 1683| ı| 2 8 82) Sal ı0el Sl 7115 —| — — 8 7 16 
26 . 2 3 MA — — — 2 3 4 a a —-| 4 48 
97 ®. 90| 109] 1989| 6 1 7 96 110 2068| 6 13 19 — — — 6) 13/1 19 
28 ß 47 811 128 1) 2 8 481 as ı8ıl 9 8 17] -| | —| 9) 827 
3 ; 1 los 3 5 8 
2 | ©. 77) 69] 1486| ı| 1 2 78 70) 148] 12] 12 24 —| —| —| 12] ı 
31 — 108 102] 2056| 6 2 8 1609 104| 213] 14 18) 27 — —| —| 14] 13| 27 
32 | & © Hr 9 113) 118) 231] 9 10 19 1) —| 1) 10) 10) & 
33 ⸗ 104 96 200) 4 1) 51 108) 97I 20sl ı2l 8 20 —| | | 12] 8] 90 
Stabttheile: | 
Altftadt . . 348 325 673 12) 9 
Weitliche Neuftadt . 601 71 1831| 2 3 
Nördliche j 97) 761 173 Aa 8 
Deftliche 141| 1383| 274 5 ı 
SüdweitliheNußenftadt 189 216 4065 9 4 
Weftliche ‘ 431 48) 91 3 1 
Norbdweitlihe „ 109| 118) 222 2) 2 
Nördliche ne 307) 302 —* 6 5 
Nordöfliie „ 367) 338 705. 11| 10 
Deftliche ® 171| 176) 347) 2) 4 
Bornheim. 161! 206) 867 8 4- 
Inneres Sachſenhauſen 180 1719 361 7) 3 
Aeußeres — 212] 210 422 9 5 14 
Zufammen . . i 80 2465 2439 40081818181 77688 
Eltern Auswärts wohn. | 7 2 2 9 5 1433 20 
Ohne Wohnungsangabe — 2 5 5 
Ueberhaupt . . [23921239014782) 52] >aj180 247412444 4018 — 5) 17) aelsselass/7a6 
Tavon In Anftalten es se 1m 8 ‘ 14 ı0sl 88! 191] iso ı70 2 5 Zar 
| | | 























(009 
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— IN — Tabelle 3. 


Geflecht und Legitimität in der Ausfcheidung nah Stadtbezirken. 
demjenigen Bezirke zugewiejen, in welchem die Mutter wohnt.) 

















Fälle mit 
| = unbetannter Yahl der i 
Lebendgeborene Zodt Gejammtzahl Wohnung | Fehurten Stabtbezirte 
geborene ter Eltern ae beyw. 
| bejw. nadı ge ; 
| T 1 aunmäre | „7 die Stabttheile 
m. | mw. auf. | m. | w. | auf.] m. w. | zuſ. gehörig. Wohnung. 
Stadtbezirt | Stabdttheil 
8 4 1 | U. 
4| 8 y — 
| 3 8 J 
1 1 2 4 ı WM. 
1 2 3 5 | ö 
66 2 6 m. N. 
4 2 6 7 d. N, 
ur 1 2 8 ” 
11 — 1 9 S. W. 
2 2 4 10 J W. 
—J 2 11 N. W. 
1 — 1 12 M. 
2 2 4 13 N. O. 
1 2 3 14 O. 
8 5 13 15 S. W 
— — = 16 
1| — 1 17 W. 
— — — 18 N. W 
1 1 2 19 “ 
= 8 5 — 20 N 
3 3 6 4 21 jr 
— — — — 22 N. O. 
6 7:13 6 23 R: 
3 5 8 — 24 
1 2 3 — 25 D. 
a FE — 26 & 
6 1 7 — 27 B. 
1| 2 3 — 28 
—— 2 — 29 
1 1 2 2 30 ©. 
6 2 8 31 . 
6| A| 10 _ 82 8. ©. 
4, 1 5 — 33 * 
Stadttheile: 
14 |183| 97 Altitadt 
2:1.8 5 Weſtliche Neuftadt 
61 6| 18 Nördliche # 
5 3 8 Oeſtliche = 
95) 1 Südweftliche Außenſtadt 
ur 2 5 Weſtliche 
3:1 :8 4 Nordweitlihe „ 
61|6|82 Nördliche n 
1|14| 35 Nordöftliche i 
2| 4 6 Deftliche 7 
8| | 22 Bornheim 
7| 3 Inneres Sadjenhaufen 
015 Aeußeres 
Zuſammen 


Eltern Auswärts wohn. 
Ohne Wohnunasangabe 


5405| 85 
11 2 
T1— 


Ueberhaupt 


Davon in Anftalten 





\ u IC) 2 e 


Tabelle 4. — IX — 


Lebend- und Todtgeborene nach Geflecht und Legitimität für die 
einzelnen Monnte des Jahres 1894. 














Ehelide Uncehelide 






Lebend⸗ | Zobt- 


| 
Monate Bde | * — *8 * ‚Qufammen| geborene ſgebor. 










































m, | w. m/w. m. | mw Im. |mw.m[mim | m. m. | m. | Sul. 
| | 

Januar 198| 210 N 6. 202| 216 | a2) a -| ı 42] 3 4| 7 24 241 485 
Februar 196| 159 4) 2] 200] 1611 28 30 —| 28 31| & 4| 3| 228) 192 420 
März 202| 217 8 6 210 223 40) 19—| 2) 40) 21| 242] 236| 8 8| 250] 244) 494 
April 204| 218 4) 5) 208 2238| 28| 34 — — 28] 34| 232] 252| 4 5| 286] 257) 498 
Mai 4 220 206| 34 28 1— 35) 28| 246| 2830| 9! 41 255| 284! 489 
Juni | 31 194) 197 | 34| 27°—| 2) 34) 29| 220] 221 | 8) 5| 228| 226| 454 
Suli . 9 229 2285| 24 19— 2 24] 2ı| 241] 235 [1211 | 258) 246) 499 
Auguft . 3 209| 197 | 15 32—| 2) 15| 34 | 219] 226| 5| 5| 224| 2831| 455 
September ' 220 | | 2836| 222| 9| 4 | 245 226] 471 
October 224| 221 | 5) 6| 229) 227) 456 
November . | 30, 83 210) 234 | 8 6| 218! 240) 458 
December . 205.10) 4 195| 209] 26) 36) 1 3 27| 39 11) 7| 222) 248| 470 





| 





Zuſammen . . [2392/2390 82/54 2474/2444 [8531351 | 51173581368 [2745 2741 [p7I7ı 
—— u — — — — — — — — — 


4782 136 4918 





8322812 5644 


\ 


Vemertungen: Die Mütter von 122 unebelih Geborenen (53 Anaben und su Mädchen) waren von bier gebürtig. 
Die a ent der Baterfhaft unebeliber Kinder fand flatt in 64 Fallen (bei 40 ſtnaben und 24 
äbdhen 


Zwillingspaare wurben 55 geboren (16 nur Anaben, 17 nur Mädden und 22 Anaben und Mädden), 
jujammen 54 Anaben und 56 Mädchen, außerdem 1 Drillingspaar (1 Anabe und 2 Mädchen). 


Nach des Baters Tode wurden 10 finder geboren (4 Anaben und 6 Mädchen). 


Tabelle 5. 
Die Geborenen nad dem Religionsbekenntniſſe der Eltern. 








. Religionsbetenntnif der Mütter 





. Zufammen 
Gvangeliih | Sathotifh | Israelitifch [u eur Anlase 


Lebend · Todt- | Lebend⸗Todt⸗ Pebend- Todi · [tcbend«|| Todt- 
aeborene || gebor, | geborene gebor. | geborene | gebor, | gebor. |’ gebor, 

















u, w. m. m. “| mw. m. w 


A. Ehelich Geborene. 
Religionsbefenntnih ber 
Väter: | 
Evangeliſch. . . [1034108134 22 136136019) 9] : — 88 
ſtatholiſh.. . | 242 37018 6464 450 14 13 3 | 2327191677 
Söraelitih.. . » . 1 3——-I—| 2— — [16 168 164 
Diffidentiih und ohne 
Angabe: — 


6 -lı- 
Zufammen . Jusso 1404 48 28 |826 813 33 22 
| Br 
B. Unehelich Geborene | 204 209) 3| 9|1411137) 1) 8 
Ueberhaupt 











— LXIl — Tabelle 6. 


Die in den einzelnen Monaten des Jahres 1894 FVerſtorbenen nad 
Altersgrnppen und Civilſtand. 





Bon den Verſtorbenen jtanden im Alter von Davon waren 


Jahren 





Monate 









Januar . 
Februar 
März 
April 

Dlai . 
Juni 

Juli . 
Auguft . 
September . 
October . 
November . 
December 





0) 
— 
— 
— 
— 

0 
— 
— 

er 
19 
— 
ww 
5 
t 
* 
— — 











WS ww. > 






— 
— 
— — 


770 421 


703 352 






Zuſammen 
Davon hier geboren . 


























männliche weiblide Ueberhaupt 
Alters» 9 9 yaup 
F verw. verw. vw | 
Hajjen ledig | verh. | oder » zu. | ledig | verh. | oder ° zuſ. F ledig | verh. | ober zul. 
| geſch. geſch. geſch. 








Aumerkung: Handſchriftlich iſt als Grunblage für die Tabellen 6 und 7 vorhanden eine vollſtändige Gombinationstabelle nad 
Alter, Eivilftand und Geſchlecht für die einzelnen Monate. 


Tabelle 8. 


LXI 7 — 


Die im Jahre 1894 Berfkorbenen nach Geburtsjahren und Altersklaffen, 
fowie nach Geflecht und Gebürtigkeit. 





Ge 
burtös 
jahre 


1894 
93 
92 
9 
90 


— =} - — 


Alterskl. Alters 


Ueberhaupt 


m m. w auf. 


309 — 210] — |309' 210 519 
125| 77. 126| 59 |eo2 185 387 
89 142| 50. 76 


33 26. 61| 28] 53 
22| 13 22] 13] 35 

















11) 10 24| 14] 21) 
| 

7110| 7) 3] 17 
6 7 141 7] 18 
4 8) 5| 9| 7 
3| 3) gl A| 6| 
3 2 4) —I 5} 
5 1| 7I 8] 6l 
2 8 2) 1] 5 
1 31 ı| 3] 4 
— 1 8i 61 1 
— 11 2] 31 ıj 
— 1 4| ı[ ı] 
3 4) al 3] 7% 
6 5! al 5Jıı 
6 4 6 8] 10) 
101 4 6) 5] 14 
5 6" 14] 21 11] 
1 7 6 8114 
6 6/1 gl 71 12] 
4 5 10) 6| ® 
5 7) 4 912} 
1} | 1 

4 10 gl 9] ı4 
6| 6 gi 5] 12 
6 11) 8 3] 17 
4 3 8 3| 7 
BEE: 12) 

9 4 8 6118 
9 91 5 8, 18 
2 9i 6 9] ııl 
7 7 6 6] 14 
9 61 5 41 15 
1ı1l 8| —| 9[ 19 
7 5l 4 6] 12 
712) 9) 5] 19 
12] 71 9 21 19 
8 5| 9 7] 13 
7 4 gaılıı 
17) 11 7 81 28 
9| 61 7 6| 15) 
19) 11! 5 9] 30 
10 — 4 8112 
71183) 6 4|% 
8| 81 6 8] 16 
8 107 6 A| 18 
12] 9| 9) 81 21 





35 
38 | 


10 
2]| 





70 
59 


Davon 
hier*) 


2 |®»2| % 
geboren [br | 2 = £ 
E32 


m. 


l 
279 190 
178 170 


26 25 
15) 32 


1 


a ne 22 
— 


| 
wuwmuuwnawce 


De ac | 


EIS 
w-ouolwl|l|- 


| _ 


ze). won 





männl. weibl. | Davon 
_— * 


jahre 


Alterafl. Alterstl. 








1844 9 5 18 
43 66 3 
42 11 7 
41 8 6 
40 9 11 

1839 7 4 
38 1 7 
37 5 13 
36 12 4 
35 1 7 
34 9 13 
33 5 6 
32 81 
31 5 8 
30 6 10 

1829 6 8 5 
38 9 6 
27 8 7 9 
26 910 14 
25 10 6 10| 
24 8 5 7 
23 4 17 8| 
22 101 di 8 
21 y 10° 6 
20 8 1 9 

1819 sm 
18 T da u 
17 6 8I 8 
16 5 3 1 
15 6 4 
14 5 8 
18 al 4 
12 li 8 
11 4 4 
10 3 dl 5 

1809 si 2 2 
8 98 
7 UM ® 
ti — M 4 
5 ce TE 
4 — — 8 
3 1 — 2 
2 — — 1 
1 = et 
0 — a 








Zuf. 1046) 623 984 








2 O0 a Er O0 0 I Cr 


























E Ueberhaupt bier*) 
Ss geboren 
= 
| m. | w. | auf. | m.| w. 
100 14) 283 87] 2) 7 
12) 8 20 I — 
21 15 sel 5 2 
1 16° 17 33 2 4 
19 16 8] 4 ı 
2] 11) 18 @| 3 6 
14 101 24 .‘ 4 
18l 9 87 5 2 
16 15 311 3 3 
18! 15! 8383 51 4 
22] 155 3837| 8 2 
| 1 8 8I 6 3 
9 14 23 B 5 
1 13} 19| 82 ar; 
121 16 21 9] 5 9 
| 
14 18) 27 4 3 
18 11 8] 7 8 
15) 12) . 27 4 4 
19 19 381 9| 7 
16 15) 81 15 
| 12 8 191 87 gi 7 
100 ı1 18 8] 2| 7 
11 17 19 36 86 
19 13 32 71 6 
100 15 19 3 si 1 
10 20 30] 4 9 
9 171 BI 2i 4 
| 9g 12 21 2) 3 
| 8 0 ml A 8 
10° 11 21 sg 4 
5 4 18] 6 1 
si 6 MI gl 4 
4 ı ul WER 
8 8 16| —| 5 
5) 8 121 2 
ss 55 101 U73 
4 5 9] de 
aa dd 06 yı 
3 u N 81 — 53 
3 i 4 81-77 
1 3 J 
— JOO— 
1 — 2 21 — 1 
U — 1 11 — — 
U — 1 11 — — 
7 0 | 832) 800 


—7 1669 1601 327 





) Dandſchriſtlich in der Ausſcheidung nad Höheren und niederen Allerbtlafſen vorhanden. 


— LXIII — Tabelle 9. 


Die Sterbefälle des Jahres 1894 nach Stadtbezirken und Monaten. 
(Die Sterbefälle find im Gegenfage z. let. Spalte denj. Stadtbez. zugewieien, in welchen die Erkrankung erfolgte.) 






















































| | Kinder zeils.? 
Stabdtbezirte — — bis zu 2225 
|. . & * x E &| 2 | 1 30be 5 Jahten Be 283 
— 3375353284 —— 
Stadttheile. * S — sa |3|73|=| Ss ol= «a ” 2322 5— 2 =38 BB 
2 =: =3 "segale = 
Stabtbezirt | Stadtteil | | 
1 1. 16) 16 23) 18| 19) 20) 22) 17) 13 14 16, 14 22 96 27] A| 146 
2 . 15| 17) 16) 21| 16) 16) 14 16 16) 11) 20| 14 19 9 28] 3] 142 
3 16) 7 28) 13] 101 28 20 11 2) 7 8 16 12 71 1a] 1] 180 
ı (mr. Ida da si ll 2 ı ı 1 2] 8 
5 N 6 5 13 8 61 4 6 ıll 3 9 —ı 18 ıl 66 
6 m N. Is 12 1a 12 ıı 16 815 10 914 3 | 5| ?7I 27 
7 ö. N 9 3 11] 12) 14 19 13 4 715 6 10 S 44) 91 6| 102 
8 > 06 4 sg 5 7 755 7 s 20 5| ı0[| 164 
g 4. le ee u u ee ee Je m s 18 dd 1] a 
10 m. 6A Bl 8 Aa A 53 i— 11-4 —-| 8 
11 Bild a 10 55 83 3 6 2 3 a er en 
12 X I Son Kı2 810 ı T1012 2 15 4 3| 8 
13 iasg g 691— 77175316159 2 20 4 3] 107 
14 DO. ss gıı 4 3 61 8 3 1 6 5 236 6] 20] 240 
15 ae W. DI is is Te is u4 81 544 s 6719 51160 
16 a a a Ir Me De Ba br be 1 u 
17 W —JI— 1 ıı 2a al ı ıl 2 u 1 31 8 
18 2): 9 59 U ae —— 66—823 ı 14 ı ı] 5 
19 ; so Acc 3 aa 1 3 — JA 3 8 
20 N. 314 7 15 sıslılıa 9 yı 7 46 s| 35| 196 
21 5 12] 10 831119 101515 5 5 9 7 56 71 —| 10 
22 ze a ı as ı —- — — 1| — Bd Ka? pe ee u 
23 X 22 11) 11) 28) 25) 20) 11) 18) 16) 11 18| 12 20° 99 25] — | 150 
24 ” 65 8 5 6 Slıo 1a 2 1 7 5 35 6 —I 66 
25 D. 988 9 7 hl A 5 6 28 3 6| 8 
26 5 iss aaa ı U — 2 1 2 2] 4 
27 B. 12 10 7 91415 819 9 9 5 762 8 —| 8 
28 . 5 4 8 8 A 4 8 9 4 2 9 „3 91 —| 8 
29 “ uU aaa ı na] 1 — ı 0 ıı —| 5 
30 e. |Mail 3 38 5 —| 8 
31 2 9 6 15| 17) 14 17) 710 14 810) 16 7, 2 8 —| 106 
32 8.6. | 8 N 15 9%) 8 6 12) 14 17] & 16 9 49 11] 80] 434 
33 A 6 10 a ea Tu en 6 37 8 5] 78 
‚Etadttheile: 
s| 407 
3| 96 
7| 217 
16| 266 
9| 151 
ı| 
9| 180 
38 | 385 
3] 385 
281 348 
—| 151 
—| 162 
85 






281.305 201 2731256 1232194214283] 306 
17 9| 20 13| 15) 20 





nd it unbet. 


#3 2 * T * 


X B. — * int dieſe Tabelle in der Ausſcheidung mad dem Geſchlechte vorhanden, 


294 
74 


265 
52 


254 
3 


210 229 


303326 313 
Mr 62 


ß ei 96 
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Zabelle 10. 


LXIV 


Die Sterbefälle des Jahres 1894 












am 
= Januar 
Be Todesurjaden. 
— — 
5 m. | w. If 
ii 
1] Angeborene — 715 5 
2] Altersihwäde i s 710 4 
3] Selbitmorb 2 3 4 
4 Mord . . . —| 1 — 
5| Unglüdsfall . u 3 2 5) 
Infections— — 
allgemeine Krankheiten. 
6| Variola, Blattern . — — — — -] — 4— — 
6a] Influenza. . 2 8 9 — 1 1 — 
7| Morbilli, Majern a — — — — — — 
8] Scarlatina, Scharlach — 2 1—| 1 — 
91 Diphtheria, Diphtherie 7 12] | 7 12] 19 12 
10| Pertussis, Keuchhuſten ı 4 | ı 2 — 
111 Typhus, Nervenfieber . — — — 22 — 
12| Dysenteria, Ruhr . . — —| — — — — 
13] Cholera asiatica, afiatifche "Cholera —| —| — — — 
14 | Hydrophobia, Wafleriheu . . — — — —| — — — — — — 
15| Febris puerperalis, Wodenbettficher — 2 — — — 
16] Erysipelas, Roje . . — 1 — — —1 
17| Mening. cereb.-spin., Genictrampf . — — ll — — 
18] Rheum, acutus, Gelenfrheumatismus — — — — 
19| Tuberculosis miliaris acuta, | | 
galoppirende Schwindfudt . 2 1 — 1 2 
20 | Diabetes mellitus, Zuderruhr . 1 1 1 —| 4 
21] Sonftige allgemeine Krankheiten | 2 8 4 
Localijirte Krankheiten. 
22] Meningitis tuberculosa, — 
Hirnhautentzündung . . 2 4 2 2 7 8 
23| Apoplexia cereb. sang,, Dirnfhlag . 5 9 5, 4 9 9 
24 | Eclampsia, Krämpfe . . 8 — 3 51 3 4 
25] Eclampsia parturientium, Krampf 
der Wöhnerinnen . . _— 1 — — 
26 | Sonftige Krankheiten des Gehirns. 5 8 2 5 7 7 
27 | Krankheiten des Rückenmarks ; 1 — 3 ll — — 
28 des Herzens u. der Gefäße 12| 10 7 111 8 12 
29] Bronchitis acuta, acute Luftröhren- 
üfteentzündung . . li 5 7 5 1 61 1 3 3 
30 | Bronch, chron, , Kron. Sftröhräftetzdg. — 38 2| — 2 2 1 — _ 
81] Pneumonia, Lungenentzündung . 8 16 6 8 9 17] 15| 14 15 
32] Phthisis pulmon., Lungenshwindiucht 31 16) | 40) 21) 61] 26) 26 34 
33| Laryngismus strid., Kehllopfframpf . | 2 3 2329 2 — 6 
34 | Angina membranacea, Eroup :I—| 2 2 — 3 11 — — 
351 Sonſtige Lungenkrankheiten 8 1 8 1 3 — 1 
36 | Krankheiten bes Rippenfells N 13 — —— — — 
371 Catarrhus — — Dagen- | 
darmcatarıh . : 8i 2 3 4 A 8 8 6 
38] Cholera nostras, Vrechruhr a 11— 13 —| — — 
301 Atrophia, Ernährun — IA 5 U 2 4 4 3 8 
401 Sonftige Kranth. d. —— 23 4 9 18925 4 
41] Krankheiten Bauchfells . . 2 3 li 4 5 ı| 7 1 
42 p r Reber . . 2 5 2 83 55 ı| 4 2 
43 u —* Milz und Pankreas” — — — — — — — — — — -]- 
44 — ber Harnwerlzeuge .| 7, 8 4 8 7 5 2 5 
45 * ber Geſchlechtswerkzeuge — 5 — UWUAU— 4 — 
46 der Bewegungswe — — — — — — — li 2 — ı 1 
47 i der Haut . N 1-1 —| 4— — — 2 — ı 1 2 
48] Tod aus unbefannter Urfache — — —— — — — — — — — — 1 
Zujammen . [1381157'295[117|115.232[159/135/294]139 164/308|172 
Kinder unter 1 Ihr . 2 22... I] 5 29| 24 59] 38] u 68 = J 
u RE BSR - 37] 49 4 — 55) 51) 106] 56) 45) 101 
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— LX\V — Tabelle 10. 

nach Todesurſachen und Monaten. 
Be 5 
Juni Juli Auguft | September | October | November | December | Ueberhaupt 3 
| E 
— — —— ———— ———— —— E 
m. | w. auf. m. | w. huf. m. w. lauf. m. | w. uf. m. w. ‚auf. m. w. zuj.f m. | w. 'zuf.] m, | w. zuſ. 5 
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Zabelle 11. 

































Todesurjaden. 


Angeborene — 
Altersihwäde . - : 
Selbitmorb 
Mord . . 

Unglüdsfal . F 
Infections— und 
allgemeine Krankheiten. 
Variola, Blattern . er 

Influenza . 
Morbilli, Mafern 
Scarlatina, Scharlad) . 
Diphtheria, Diphtherie 
Pertussis, Keuchhuſten 
Typhus, Nervenfieber . 
Dysenteria, Ruhr . . 
Cholera asiatica, afiat. Cholera 
Hydrophobia, Waſſerſcheu 
Febris puerp., Wocenbettfieber 
Erysipelas, Noje . . 
Mening. cereb.-spin., Genictrpf. 
Rheum. acutus, Gelenfrheum. 
Tuberculosis miliaris acuta, 
galoppirende Shwindjudt . 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 
Sonftige allgemeine Krankheiten 
Localiſirte ſrankbeiten. 
Meningitis tuberculosa, 
tuberc. Hirnhautentzündung . 
Apoplexia cereb.sang,, dimfil. 
Eclampsia, Arämpfe . . . 
Eelampsia parturientium, 
Krampf der Wöchnerinnen . 
Sonjtige Krankheiten des Gehirns 
Krankheiten des Nüdenmarks 
des Herzens u. der Gefäße 
Bronchitis acuta, acute Luft— 
röhrenäſteentzundun 
Bronch. chr., hr.Quftrö väftentz. 
Pneumonia, "Lungenentzündung 
Phthisis pulmon., Qungenihwbj. 
Laryngismus strid., Kehltopftr. 
Angina membranacea, Group. 
Sonftige Yungenfrankheiten . 
Krankheiten des Rippenfells . 
Catarrhus gastro-intestinalis, 
Magendarmcatarrh 
Cholera nostras, Brechruhr 
Atrophia, Ernährungszehrfieber 
Sonft. Krank. d. Berdauungscan. 
Krankheiten des Baucfells . 
„ ber Xeber . 
von Milz und Pantreas 


der Harnwerlzeuge . » 
der Geſchlechtswerlzeuge 
der Bewegungswerlzeuge 
der Haut 


Tod aus unbetannter Urfadhe > 
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Die Sterbefälle des Jahres 1894 nach 
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LXVI 


Todesurſachen und erreichtem Lebensalter. 


Zabelle 11. 
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Tabelle 12. — LXVI — 


Die Sterbefälle des Jahres 1894 nach 
_ wie Sterbefälle ericheinen jomweit thunlich den Stadt» 
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= Stabtbezirfe 
= Todesurſachen. — | 
5 112 s\4|5| 7 s|s mnlı 2a 
[m | 
— | | 
1 | Angeborene —— 60VUVUAIVI—AUs— 
2 | Altersfhwähe . . rer ST A I IT 
6 3 — 2 ad AU 1 1 a 2 8 
a... A 1 —ı — — — — — — — — — 1 — 
5 | Unglüdsfatl — J— 
Infections: und | 

allgemeine — — | | 
6 | Variola, Blattern i — zul Mage Wen — nase a Kaps: Haze 
6al Influenza. . 2 ı 1 2 3 — 1 1 — — 2% — 
7 | Morbilli, Mafern 0... AP il A 1 U — — — —— 
8 1 Searlatinn, Säarlah - ,. » . 2: .I U U U U = — —I SI — I 1 SE 
9 | Diphtheria, Diphtherie ..:.]|75 9 —- 9 8 6 4 ı — 35 
10 | Pertussis, Keuchhuften ı 1 — — — 1 5 — — ı 3 
11 | Typhus, Nervenfieber . ..:..:..:111— 1—- 1— — 1— 4J 11 — 1 
12 | Dysenteria, Ruhr . . . I à— — — — — — —— — | — 
13 | Cholera asiatica, afiatiſche Cholera . .|— — — — — — — ——— 
14 | Hydrophobia, Wafleriheu . . a = — —— | ml | me u ee 
15 | Febris puerperalis, Wocenbettfieber . — V——— ——— ass oma Kae Ei 
16 | Erysipelas, Role . .1-| 2 I en ı— 1— 1 —| — — — 
17 | Meningitis cereb.-spin., Genictrampf IN —I —— MER Dia mn 
18 | Rheum. acutus, Gelentrheumatismus . — — — ei — — — — — — 
19 | Tuberculosis miliaris acuta, | | 

——— Schwindfugt Tr i 2 2— 1- I 1 3-1 —— — 
20 | Diabetes mellitus, Zuderrubr . eo 1 Be 
21 | Sonftige allgemeine Krankheiten . . . sa aı aa a 22 a 1 ı 

Bocalijirte Krankheiten. | | | 
22 | Meningitis tuberculosa, tuberculöje | | 

Hirnhautentzündung R .-JIJ5E di — 1 8 5 — — 21 3 
23 | Apoplexia cerebri sang., Hirnfdlag. . 4, | 8 3 49 49 2 7 5 2 9 
24 | Eclampsia, Krämpfe . 6b — 2 AM 3 2 — 1 23 1 
25 | Eclampsia parturientium, Rramyf der | | | 

Wöchnerinnen . . I1-1-1—-1 —— -| -| —| —| 1-1 —-1 - 
26 | Sonftige Krankheiten des Gehirns . aa 4-55: ei y— 3 8 4 6 
27 | Krankheiten des Rüdenmarle . . 1— —-i-/— 1 1 3— -i ıı 1 — 
28 des Herzens und der Gefähe. | 10 5 12) 5 11 14 9) 4 4 7 1016| 14 
29 | Bronchitis acuta, acute Luftröhrenäfte- | 

entzündung 3 1 4 ud — 1 — 3 — 
30 | Bronchit. chron., ron. Luftröhräfteentzdg. aa 2 
31 | Pneumonia, Lungenentzündung . . 23 24 18 1 5 12] 7) 7 2] 2 4 5 6 
32 | Phthisis pulmonum, a windſucht 41) 36 411 4 14 25 18 9| 57 2183118 
33 Laryngismus stridulus, es 5 4 4-1 — 1 2 3 — — — ı 2 
34 | Angina membranacea, Group . . — —| | —| —— — —-| — — — 
35 | Sonftige Lungentranfheiten . Ss) ı dd 8 -—/ —— 
36 | Krankheiten des Rippenfells . . . ii —- ı 1 y— 1 - —- —-- 
37 | Catarrhus gastro- intestinalis, Diagen- | | | 4% 

darmcatarıh . 14 14 9| 1 — 12 232 232 3 — —i 2 
38 | Cholera nostras, Bredhruhr . . 113 —-— 8 1-— 1—-—-1- 
39 | Atrophia, Ernährungszehrfieber Au 5 5 — 1 # 2] 21] = STE 
40 Sonſi. Krankheiten des Berbanngacanals 055 ı A8 ! 8 — 1 23 7 A 
al | Krankheiten des Bauchfells . . 415 8 7 ı3 33 1 1 — 6— 
42 5 der Leber . .IJz2s3:s5: 3 a ı d-— U 2 8 
43 . von Milz und Panfreas . .I—i— I 1 u ag Kir. Warn =. 
44 * der Harnwertzeuge. “4 6 23 4 6 8 Si A 1 A 6 
45 * der Geſchlechtswertzeuge 42 y-— ı ı ı ı 3 16 
46 A der Bewegungswerfjeuge . — — -|— 1 1 — 1—- 1-|ı 
47 der Haut . -...: U 8 — 1 —- 1 — | — | — 
48 | Tod aus unbefannter wi. a tere 1l:— — 1 —- 


Zufommen . Pos io2 i71 34] 9ıl1aal128] 75 
Anmerkung: Handſehriftlich if diefe Zabelle auch getrennt nad dem Geſchlechte vorhanden, 
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Sodesurfachen und einzelnen Htadbezirken. 
bezirfen zugewiejen, in welchen die Erfranfung erfolgte.) 
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Tabelle 13. — DEE Oo 


Die Sterbefälle des Jahres 1894 nad Todesurſachen u. größeren Stadttheilen. 
(Die Sterbefälle erſcheinen joweit thunlich den Stadttheilen zugewieſen, in welchen die Erkrankung erfolate.) 








Stadttheile 







































































& 2 |E |; 
% . s| 31, 33,88 ),8 8] elelz i2sle 
|  Zodesurfagen ja 23 Satz 33 ER Eszezls 
ä HERE ae | 63 
fa *Arn⸗e Aukenftadt ® Sadfeng. * a ei 
I | J 
Angeborene Lehensfhmäche .. is al da 5a 3 ua 5 Tele A —lım 
Altersihbwähe . . .. 4144 7 3 11, 8 3 14) 19) 13) 17) — | 10] 16) 3} 136 
Seftmrd -:..... Ju dasııs as a Ss — 219 Ti 7 
Mod .:. =: 258 11— —— 1-1 -| 1 u: 9 
Unglüdsfall . » ». . — 1 a1 2 1102 3 1 4 4 3 5 122! 4 8 
Aufeetionde and | J 
allgemeine Krankheiten. | I | 
Variola, Blatten. 12—— — — — — Den ap —| — — — — — — 
Sufluena - -» » 2:2... U — UVUU — ı ii 2 
Morbilli, Maſen. 110 — Ad 3 d!—- —8 |! — 8 da a] a 
Searlatina, Sharlad . .». . 141 es I pr li 231 8 1 | 1 D—-- 13 
Diphtheria, Diphtherie . . -» .[21 9 8 10) 6 2 4) 16 22] 11 33 24) 18 16) —| 200 
Pertussis, ſteuchhuſten. ; 2 —| ı 9 1 — 79T I 8 
Typhus, Nervenfieber . 2 1— 1] 21 1 — ı ı V— 1 342 
Dysenteria, Ruhr . — — — — ————— — — 4 — 
Cholera asiatica, afiatifhe Cholera | — - Pr — | |) 1-1 —| | —| 1 
Hydrophobia, Waflerihen . . — — _ — — — —— — — — — — — 
Febris puerp., Wochenbettfieber 1 —| —1-/- -| 2 2 —ı -/ —| -/ 1-1 5 
Erysipelas, Rofe ; 2 1 —| ı) 2 ll 1 1— 1— 8--/-—1 1 
Mening. cereb.-spin., Genictrampf 1 ——9 1-1 ——— — 1 4 # 
Rheuen. acutus,Gelentrheumatisnus | — — —— — 1 — — 1! — — 2 
Tuberculosis miliaris acuta, ' I | 14 
galoppirende Shwindfuht . .|5 1 — 2 32- — 2 2 32 1 5: di — 7 
Diabetes mellitus, Zudermbr . |) 2 3 1a ı 63 il — 21-128 
Sonftige allgemeine Krankheiten | 3 45 la Ta 5 2 1A 8 78 
Yocalifirte Krankheiten. | 
Meningitis tuberculosa , tuberculöje | | | 
Hirnhautentzündung. — I 1 4 61 44 a Ss 5 Si 2 62 
Apoplexia cerebri sang., Hirnſchlag 12) 7 913, 5) 7 12] 18 16 17 5 416 8 11149 
Eclampsia, främpfe . . 2 2 4 ll JM 75 444— 
Eclampsia parturientium, Kram | I # | IA 
der Wöcnerinnen . . 1—| —| —| ar ri — — — 1 —|ı 1 -| 8 
Sonftige Krankheiten des Gehirns . 201 55 5) 7512] 4 12! 11) 18 9 7 6 101 6 132 
Krankheiten des Nüdenmarls . 1 — 13 it —— — — 2 3 1 14 
des Herzens und der Gefähe 27| 16, 14| 18) 8) 8 211 44| 28) 11) 12 16) 21! 10! —I 249 
Bronchitis acuta, acute Quftröhren: | | 
äfteentzündbung . . a 2 4 5859456u8582— Tr 
Bronch.chron., ron. Suftröhräftetzg. sy — 1 2 U a 1 1 — — — 9 
Pneumonia, Lungenentzündung . . 65) 6 12) 14 6 2 9 14 238 17T 9 2 15 6 —] 229 
Phthisis pulmon., Lungenfhwindf. [118] 18) 25 27| 22) 9] 16) 58 69) 34 28 81) 47 31 —| 588 
Laryngismus strid., Rebllopftrampf | 13 — 1 4 3- 1 52 164 1 — 51 
Angina membranacea, Eroup . | —| — — — — — — — — — 6 1 -/—1 8 
Sonftige Lungentrantheiten . -. | 9! 2! — 7 23 ı SE HI ı ı I 44 
Krankheiten des Rippenfells . . .| 2 1 1 1 23-— 1i— 3 2 —- ı Y-IM 
Catarrhus gastro - intestinalis, | | 
Magendarmcatarrh . 37) 1 3 1410| 2) 21 17 31 9 14 gım — 166 
Cholera nostras, Bredhruht . . J— U 31 1 da 5 2 IM 
Atrophia, Ernährungszehrfieber [19 1 4 2 7- 1 Ta 26 8 4 3 -| 76 
Sonft. Kranfh. d. Verdauungscanals 20] 5| 8 6 31 913 9 Mi 3 3 714 105 
Krankheiten des Bauchfells 010 5 21 3183 5 3 1 8 4 5 68 
» ber keber . o5 23 21473 a 244 1 7 56 
B von Milz und Pantreas — — — — — — — — — — —— —* 
ber Harnwerfzeuge . .| 14 6 6 6) 62 816 12 586 9 [12 
— ber Geihletswerlzeuge]| U — 1 2 3338 8) sa 34 50 
5 der — — 3 ıııda— 2 8 ı 1 3 3 —]| 18 
ber Haut . . ll a8 1 13 
Tod aus unbefannter Urfache —| — 1 —--1- a 7 1 Al. 1 ® 
Zufammen .|571/125|144/198/169/68 157359/397|204.206 221/244'189| 18]9270 





Anmerkung: Handſchriftlich it dieſe Tabelle auch getrennt nad dem Geſchlecht vorhanden, 
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Tabelle 14. 


Ausſcheidung der Sterbefälle im Jahre 1894 nach Todesurſachen nu. Gefchlecht 
unter Anwendung des von der Conferenz deuticher Stäbtejtatiftifer vereinbarten Schemas. 








Todesurſachen. 
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u emeine Erkrankungen. 
— — | 
mn ed ’ . +1 — — 
2 Majern . avi 7% ao SD IB 
3| Scarlad) | 6 7| 18 
4 Diphtherie > 2 02. || 871118800 
5 A FE Te | 
6 Reudäbullen . . - © - = . +1 15) 32 47 
7 Unterleibötyphus . » » - » .. 3 11 14 
— ei ee I 
9 elimphus -. . 2...) ln 
Te Br 1:7" 
11 Eitervergiftung Braun 3 DDR 
12! Kindbettfieber . | IR 
KISERTEERE, ans. i> ©: so > 
= a > : tu 10 
16 Kr ‚Sholera . i | | 
all Brehdurcfall F 112) 80192 
aan. E une .. | — — — 
19 Arnter Rheumatismus . . —2 
20 Epidemiſche Genidftare. . - .| 23 2 
21 Syphilis. . . .:1 9) 2 
22| Sonftige Infectionstrantheiten .| 2 
EMMEN, 
RR ll — 
25 — e realen Tr ; oo — 
Afthe F 54 | 
ranklı In 
29 — = 35 57 v2 
30 — RE 3 227 533 
31 Rrebs . 0.0. «| 751107188 
3% Gicht Be ee — ell — — 8 
* "| : = : 
e 1 
Diabet ae 0. 1 28 18 9 
5 Ware  ı 8 
ige dystrafifche Krankheiten . 12| 15 27 
j * Vergiftungen 3839. — — — 
11. Oertliche Erkrankungen 
— —— la 
4 und — 29 35 64 
2 67) 82149 
dNüdenmartsu.f.Häute 1 2 9 
re DR 18 ER 
* * . . * . “ . N 2 4 6 
ie ber Gebärenden . . . — 338 
1q ‚Krämpfe . 65) 32 97 
id Erfranfun ——— 15 10 25 
Erkrankung. ufsorgane | 
und — 23 16 39 
'hle a 34 48 77 
.\ 85 30) 65 
39 32) 71 
.| 80 38! 68 
.ı 81 12] 20 
. 8 6 14 
„1111118229 
EN J 6 531 
—* 51 29 80 








Todesurjaden. 


Orb. «Nr. 





D. @rkrankung.d. — 
60 Magenfatarrh XF 
61 Darmtatarrh — 
Bauchfellentzundung . 
Magengeſchwür. 

Eingellemmter Brud . 
Darmverihlingung 

>; Sonft. Magen: ır. Darmtrantheiten 
Leberentzundung 

Sonſtige —— der Leber 

Gelbſucht F— 
Milzkrankheit 
B. Erkrankungen der deruoraont. 
Nierenentzündung . i : 
Steinfrantheit . 

Blajenlatarrh 
‚ Sonft. Erfrankfungen d Harnorgane 
F. Erkrankungen d. Geſchlechtsorgant. 

5 Erfranf. d. männl. Geichledhtsorgane 

6 Erkrankung der Eierſtöcke 
T Erkrantung der Gebärmutter . 

@. Erkrankung. d. Bemwegungsorahne. 
Erkrankungen der Knoden .-. . 
Erkrankungen der Gelente . 
Sonjtige Erkrankungen . 

H. Erkrankung. d. äuf Bedehungen. | 
Frei | eve 
Geihwüre — 46 
Gangraena . . R 
Sonitige Erirantungen 


II. Gntwicelungofantheiten. 

| der Rinder. 

5 Se u. vorzeitige Geburt 

Atrophie . - — 

Angeborene Mißbildungen 

Zahnen 

Sonſt. Eutwidelungstrauth. b. Kind. | 
B. der Erwadjfenen. 

'Kindbett. . - 

Altersihwäde und Greifenbrand . 

Sonit. Enwicklgstranth. d. Erwachſ. 


IV. Gewaltſame Todesarten. 
A. Unglühsfall oder Nadläffigheit. 
Knochenbruche und ————— 
Schußwunden 
Schnitt und Stichwunden 
Verbrennung und —— 
Vergiftung 
Ertrinlen 
Erſticken 
Sonſtige Todesarten . j 

B. Todtſchlag und Mord. 
C. Selbfimord. 


Schuß. 
108) —— und Si 


do D. Hinridtung. 
110 V. Plotl. Tod aus unbef. U 


| Summe . 


Zahl der 
Beritorbenen 


m. | w | af. 














16 43 659 
4 6 10 
2 1 3 
2 5 7 
3 5 8 
1 1 2 

11! 11] 22 
iı 1 2 

8 44 92 
a 2 25 
ss — 5 
’ 1 6 

3 1 
_ 8 8 
5 12 

1 4 5 

— 1 1 
2) Pr 
li — 1 

4 1 5 

| 

64 53] 117 
43 331 76 
1 li 2 

1 1 2 

— d 9 
49 8 137 
29 10/1 39 
— ı ı 
6 Ss 31 
2 l 3 
8 — 8 
1 1 2 

I — 56 
4 5 9 
19 2 21 
ss ı 4 
8 A 7 
ss 3 1 
2a 7 8 
1 4 5 
2 — 2 


f nr 1601 3270 
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Tabelle 15. — ILXXI — 
Die Sterblichkeit der Rinder von unter fünf Iahren im Iahre 1894 


In der eriten Pebenswode u. war am | In der ) Im erfin 
ntelslelsle/lr|/ I e.Is/ejılela 
Lebenstage Lebens wocht Lebens · 






Todesurſachen 








Orbn. Nr. 










































































































































1] Lebensſchwäche 2 1] | 58 5 3 —Jes — — | 
21 Dafern . - — — — — SE — — — — — 
31 Scharlach. ————— | —| — —| — _ 
4 Diphtherie = — -1-| —— — —— — 
51 Keuchhuſten — — — — — — — — — Eu 1 
6] Zuberculöfe Birnhautentzündung : — — — — — — u — 
TI Krämpfe . . ; P li — — — — 3 2 2 8 
8 Luftröhrenäfteentzündung . — — — III 1 — 
91] Lungenentzündung . = =] = —— ı 2 4 
10 | Kungenihwindjudt . — — — —— — 
11 | Stimmrißenframpf . - — 1 1 1 
12 | Group . — — — — — — — — — — — — 
13 Magendarmcatarrh . — 14 
14 | Brechdurchfall | —| 1 
15 Emährungszehrfieber . . : 2»... — — 5 
16 | Angeborene Syphilis . . » .». - Io] — — — — 2 
171 Sonſtige Krankheiten. — 3 
Zujammen Al 115| 66) 39% 
Davon waren unehelih | 13 | | 11 —|—21 4 4 2 | 9 
Bu B. MWädchen 
1 | Lebensſchwäche 26 5 4 2 1 1 2] 411 10) 4 m 550 — 
2| Maſern zei Die: De Apr; pe; RB: (a Be pe = — — — — 
31 Scarlad . 1-13 374-4. 
4 | Diphtherie — — — — — — — — — — — — — — 
51 Keuchhuſten . .» — —— — — — — — — — — — 1 2 
6 | Tuberculöſe Birnhautentzünbung — — — — — — — — — u Dat De: 1 
TI Krämpfe . . e — — — — U — — 1 2 2 1 6 2 83 
8 Suftröhrenäfteentzündung . —— — — — — — — — 1% 
91 Lungenentzündung . — — — — — —— — „ — ı 8 1 
10 | Lungenihwindiudt . — — — — — — — — — — — — 
11 Stimmrigenframpf . — — — — — — — — —— — — — 1 
12 | Grow . f — —— — — — — — — — — — — — 
13 Magendarmcatarrh . — — — — —1 -1-1— 1 7 31] 21] 
14 Brechdurchfall — — — — — — —— — — 1 u U 1 
15 | Ernährungszehrfieber . 1-1 -1-7-] 212 0 
16 | Angeborene Syphilis . 11-1 | — = 1-1] 1- 
17 | Sonftige Krankheiten . — — — — — —— — 16 42 
Zufammen Rn 5 4 2 2 47 2 16) 10) 86 24 | 
Davon waren unehelich > = | | - 44 10 8 8 7 
1] Xebensihwäde SERTE: | 
BI Ban. 2 si ee ln | 11-1 Te 
31 BE ee a er ———— | 1711338 
SE... A | — — | — — — — 
5| Keuchhuſten . . ; 111 Hear 3 
6 | Zuberculöfe Birnhautentzändung . i — — — — —|i— 1 
71 Arämpfe . —— 4 1114 9 11 
8 guftröhrenäfteentgündung . ı 1 21 5 
9 Lumgenentzündun 3 Nr 8 1 5 8 
10 | Lungenfhwindfudt. . » 2.2... _ — — — — 
11 | Stimmritzentktrampf. — — U 1 3 2 
12 Group . * * * — — Mm Me a a 7 
13 Magendarmeatarri) . ae a a 13 8 27] 48] 18 
14 | Brehduchfill - . 222.1 1-11] — — — — — ılı 1 2) 2 
15 | Grnährungszehrfieber . -. . .» . . 5 5| 18) 14) 12 
16 | Angeborene Syphilis -. - -» » ö— — — —— —— — —— 2 
17 1 Sonftige Krankheiten . 5 1 11516 5 
— 7 11) 4 4) 2) 85) 1912011105] 68 
Davon waren unehelich 22 4 8 b> 2) Bi - 31 3 Al 5 38 16 


*) Darunter 2 Kindemorde. 
5 ı Aindemord. 
o..) — 6 ſind⸗smorde. 


ed by Google 


— LIXTI — Tabelle 15. 


nad Todesurſachen, —— erreichtem Lebensalter and Legitimität. 






















































































































































































































Lebensjahre und zwar im Inte * mel eriten Lebensjahren u. wat im im| Im | Zufammen & 
— | — — er F || bis zums. | % 
elsieiz/ejsieluniei.ialsiealisieirlal.ie|al Sa 

monat | Lebentquartale | Bebensjahre jahre | 0 

A. naben: ie 

ae — 7777-7 "69 —1 11-71-7181 -]—1-]-—7 &]| i 
-7-7ı1ııd3 ı ı ı 1! -ı season da——- Ww| 2 
— — 1 —1-]-1-| - ıi--- 171-—--1101-- 3]|3 
— — — — — — 3 12— -— 6 3 6 5 1] 6 1516| 14 7 68 4 
A (era Re an ae (PR Di er | Di ie en DB Pe 15 5 
!-—-i—- ı1-] 1-1 1- U ya aaındo a a— 16 | 6 
isst as mlmassı-agı-ı | 
3 ı- 21 31-5583 37 1 — 210 1 -— M| 8 
7 s- s ı 2 2 5 Jılıo 6 11 a 3 2 24085 7 a ı 6 | 9 
— -1--232--7113- 22 8]|1% 
s 6 5 —88313—61i8413—-—— 20 1 - | 
—— — —2 —2 —— 11-0 3-— 1 3 |ı2 
mas 23 - 2 1 ıe8 a aa 1-0 5 1-1 96 | 13 
a 1-1 25-1 1 ——j 14 | 14 
2! 4 8 2 2 a — 2 ıl22l 9 6 3 2 —— 40 3 — ——- # | 15 
a 1 —| —1 1 — 3-1 1-1-—- 7 1--)—) 8 | 16 
3 65) 4 | Le el 2 8 2.51 ls 5 8sı | ı7 
a 21 25 22 16 2201106 en. 6 19. 114841110 42 a m 0m 
12) 8 6 4 3) 2 65| 26 4 1 2110) 18 —| 188 

BB Mädden: 

—1-1-7-1777-771 ISIS IST ur 

-— 1-]—-- 32 -]-7-] Js used n | 2 
— —— — — — — — A— — 4 3 

—— —————4 332131533 “|4a 

m 3 di — — ı 5 3 45 6 2 3 2 2 18 2 ı 8232| 5 
DEFEESNEEREEEEEEET DENE sı | 6 
3 3-3 da— lud sd —-w ı l 1 —- A| 7 
23-7113 33-3 a5 5 af gl ı 1 M| 8 
sıdaaadasaseaadgen 7 ssalesaı @| 9 
1741723211737 a d- 16 | 10 
ı 3-1 ı|-| ı 1 ı sa dd3— ı- u d-i-—{ 7 | 
— | —i | — 11 HF — 1-1 1 —-— -]1-|3| 11 -| 2 -| — 3112 
Ss 515 37 11 — 3 3— ie 51i— — | ı8 
ı ı d— — 183-1 1-1 11-]{10 1) 1 I 1 | 1 
4 4 1-1 — ı Jg da a—- — — ı 1 1 ı — — 15 
| — | 1 --4J—| ı1-1-/-,J 1 1-|- 16 
6‘ 2 3 6 8 ı 32 ılı 6 5 ı 2 40 10, 9 9 17 
30 eier Ekel | 
9 6 4 ı een 5| 5 s| — 1: 10 

©. Bufammen: 

==] <=] 21) =] <1 =] <] =] <] 121 <=] <<<) mL ı 

133g - usos ds a am a ı u Wie 

le | — 1-—-- 1 3-1 1-18 1 9 — 3 

—— —— 6 8 EEE EU BEE Er 132 | 4 

1 33-1 ı add eure | 5 

sa ı 3— 23— 1 1 8 4 3 6 7 8 416201 8 3 47 6 

EEE oe 3 1-20 a ı 6817 

sııaa53-ea 7 a 8a 2a 21 | $ 

5er sa 18 14) 20| 18' 10) 101 7 7045| 12 a2 18 | 9 

- 13— 3 — —-i— se! 3a ı uns 8 la % MM | 10 

sad darf i-—410 — ı- alu 

een 1 ——— 11 — —-| ı ı 1 2 83 — ı 6 | ı2 

96 7 ı Ss ı sdadiıa 7 7 ı 2 2is2 10 23 — — 1% | 18 
“2a a 2 5a sl 1 36 | 14 

FFEEPEERKEEREMERN — %| 15 

Free er — 1 —-—-| 8 9 — Er 10 | ı6 

8l 8 10 5) 6 5| ıl 336 351 2 ud onlalıcı 14) 188 | ı7 
"69| 64 48] 401 30 35| 32] 38 —— | 57) 44] 397770,280) 92] 61 38, TO 
21] 12 ea 3110| 45 18) 18) 9 6 slisel 8s| 9] 1) 1 232 











Tabelle 16. = LXXV = 


Die Sterblidhkeit der Rinder im erfien Lebensjahre in den 
einzelnen Monaten des Jahres 1894. 


Rad; Todesurſachen und Geſchlecht. 



















„ Es ftarben im Monat 

* ei 2 » E=} 5 . 
— = S = 0 EiI=:| *® = [Meberhaupt 
=] Zodesurjachen. = = „ J E » 3 = 5 

= =1% =ı1ı2]|2 2212| * 

5 1513 = = 1) iM a a 

LM} "ins 


’ . 
am. og me.‘ so] m.) w. m.| vo, 







5 65 al 66 55121 






1) Zebensfhwäche 7.51 4 310) 6) 2 

















2] Diafen ... . —— — 2 1] 8-1 9 8 12 
3 Scharladı .I- 1—l—i- 1 — 1 
4 Diphiberie . . . . 6 13 19 









1—f 1] 8j—] 4 
41 411 










* 
ro 
wu 
er 
[5 
— 
— 
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1 
5 Keuchhuften —A 8 18 26 


6] Tuberculdſe Hirn— 































hautentzundung 1 1 — 1 11—| U 51 i———32 4 & 12 16 
Mrämpfe. 16 53423 573 45 1] 37 7 8] 3 31 1) 5! 1] 8) 2] 54 23 82 
al Auftröhrenäfteentzd.|— 2— 1] 3-]| 1) 1] 1 3] a 3 ı 1 11 — 1) 2] 8| 3] 16 15) 81 
9] Lungenentzündung .| 1, 2] 3 —] 4! 4] 6| 31 6/--] 3) 4] a 5] 4 4 2 - 1] 8 44 3| 40) 30 70 
10 Lungenſchwindfucht I— i| 2 = 1 21—1--1—i—]-| 1) -]-— 11-1] 1 7 8 
11] Stimmrigenfraupf.| 2 5 2316 21 2 3,—| 2 — — 1) 1,-| 2i 4] 8| 11 29! 11 40 
12] Ervup. . ». . | 11 -j—1- 11-1 1-1 - 1-1 |- — - 1 2 
13] Dtagenbarmeatarrh | 3 3313 Al 216 8] 6 2lısiıalaıı5] sııl 8 al 5 2] 3) 3] 90) 62/162 
14] Brehdurdfall. . 4 — 1—]j—1-1—| 1 1 27 ıl2 3 ıl 1-1 12! 9 21 
15] Ernährungszehrfich.]| 2 3112914318238732—4— 9—44—24« Bu 72 
16] Angebor. Sypbilis.]| 2! —I— - 1 11 1 _—122-,—— 7 u 8 
17) Sunft. Todesurfad. | 2 827535114539449642245695394 91 
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36 251434 336 770 


u ri | 
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Zabelle 17. 


Die Sterblichkeit der Rinder von unter 15 Jahren nad Alter, 
Lenitimität und Gebürtigkeit. 




































Alterstlaffen. — uneheliche Ueberhaupt = Davon hier geboren 
\ ul, m im ui m. m zuſ. 
0— 1 397 | 306 . 708 
1— 2 2 | 92 | 106 „ 198 
2—3 5 | 37 40 77 
3-4 - 14 so | 4 
4-5 1 15 18 | 33 
Hai) 1| 13 12 25 
6— 7 4 6 6 12 
7-8 6, 1 1 1 
!— 9 6 — 8 
9—10 6 — 7 
10—11 3 — 5 
11-12 4 | 2: 
12—13 3 — 6 
13 —14 1| | 8 
14—15 1 _ 7 


Zufammen 556 


LXXV Tabelle 18. 


Die im Jahre 1894 Verſtöarbenen nach Stadtbezirken und Neligionsbekenntniß. 


(Die Sterbefälle find ſoweit thunli 


denjenigen Stadtbezirfen zugewiejen, in welchen 


rkrankung erfolgte.) 











die 
Stadtbezirke 
bezw. Evangeliſch 
Stadttheile. 


m. | w. | auf. 






Stadtbezirte Staditheil 












1 q 56. 56| 112] 51 
2 * 49 46 0851 48 
3 41 43 34841 40 
4 w. N 9 10 10 5 
5 — 30 31 611 10 
6 m. N 53| 381 91 21 
7 ö. N 31l 401 711 28 
8 u. 13| 19) 821 7 
9 em. 12) 121 834 7 
10 W. 12! 211 334 6 
11 N. W. 16 16: 821 2 
12 IR 211 35 56 9 
13 N. 09. 30° 31! 61] 10 
14 D. 16| 15) 31] 15 
15 S. W. 41 331 741 15' 
16 . 2 2 ı 
17 W. 4 2 6 2 
18 N. W 21 16 87 8 
19 m 12 151 271 3 
20 N 41 59 100] 15 
21 Pr 24 46 701 25 
22 N. O. 1 N 
23 a 56 64 120) 24 











Stadttheile: 
Altitadt. . . - . 
Weitlihe Neuftadt . 


15 
Nördliche * 21 
Oeftliche F a 30 
u Aubenitadt . 23 
Weſtli * 8 
Nordweitliche * 18 
Nördliche 2 49 
— [2 49 
Set! e 3 


BSombin‘. . . . . 
Inneres Sadjenhauien . 
Aeußeres 


” 





Nach Kusındrte gehbrig 
ehort 
Mit ste Bohn 


923.1796]455 
38 051 55 
3 


Zufammen . 983) 061.1894]540 
Kinder unter 1 Jahr . . 100) 180) 379] 158 
” ” 5 Jahren , 32 


Religionsbelenntniß 









Katholiſch 


5 222 


Tiifidentiich Zulammen. 


Siraelitiie u.ohn. Angabe 


| — * * 
m. w. zuſ. Im. w. zuj. m I w. | zul. 





3 BMI — — — 1 ı 2] 108 100 208 
3583 6 ı 71 5 2 7TIIO8 84 19 
31 7 ı 4 01 A 3 7 90 81 171 
5.10 ss 2 4 1 - 11 17 171 3% 
15) 25 — 21 2I 2: 1 98] a2 49 BI 
20 4 di 8I % 2 41 SI 63 14 
8 4 4 3 7I 8 U I 61 62 183 
8: 151 15 12! 27 l| - 11 36 30 7 
ı 14 si ale 8 9 
4 10 4 6 10| ı 21 23 32 56 
5 7 3 6 9 ı — 1 221 27 49 
19 28 4 9 1891 21 2 4| 36° 65 101 
11 211 15 10 I 2 2 4| 57 54 111 
T 221 20 14 341 1 11 52 36 88 
27 ?) ı ı 821 3 2 5| 60 63 18 
l 2 —— — — — 1 3 
3 51 3 8 — 6 7 
6 14 3 8 1A ei 1 3 34 53] 
8 1 2 3 bIi-— — 17 26 
13 28 ı 2 3| 3 2 5] 60 76 
15 40 ii 23 8 ı 9] 58 64 
5 7 — — — — — 5 4 
36 60 66 2Iı 2 & 6 
— —| 2- 2 
4 4 8 3 38 6 
— 22 83I 1 — 1 
| — 1 2 8 5 
— — — 1 
— 1 1jı 2 
- — 3 3 
- 1 11 #4 3 6 
| 4 6 










109 248] 11 16| 10 6 16] 305) 265 571 
20835 2 6I| 3 1 4) 59 66 18% 
20 4 5 si 2 2 Al Sl 63 144 
265 561 19 15 34| A 1 56] 97 101 198 
35 658 3 b 2 7] 84 85 16 
71 4 ıı 1 21 28| 891 68 
19 832 8 3141 73 34 157 
479% 6 13 5 18] 154 205 359 
69 118] 21 6 6 12] 184 213 397 
| 25 51 2 5 3 8] 1la 90 204 
3 1 3 3 61111 95 206 
B - 4 1 6| 106. 115 221 
5 6) 11] 128) 116 244 

104 104 208] 64 ! 
17 721 ı6 5 21l 1 — 14129 60 189 
— — —Iı 4 15 14 4 18 
489 1029 | 120 100 229 | 76 42) 118 [166911601 3270 
108 266 13 9 22] 6a 30 108] ası 936 770 
179 3] os 10 15] 097 1191 


491 16 17 564 
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Zabelle 19. — EI — 
Ueberſicht der im Jahre 1894 in Aufalten erfolgten Geburten and Sterbefälle. 


Geborene 


























Sraeihaung 








_ darunter Vebendgeborene 
der ohne 5 
r von davon 
A n ſt a l t en überhaupt unebelid) unebelid 







(geordnet nad) Stadtbezirken) 





um. w. zuſß. m. | m. | auf. 


























a. Oeffentlihe Anftalten. | | I | 
Bürgerhospital. . . cu V— I — — 1] —— — —— — 
Stäbdtiiche Entbindungsanftalt 71126110236] — | 24 1211101 Ion 100 90.190] 5 9 14] 114 5 
Schweiternh.BethanGaußitr.16 |13]| 4 1 5 — | A| da ı I ——-—-1 3-3 -—-1- 
Dr. Ehrift’ihe Entbindbungsanft. [14 | 31) 34 65| — | 2 |30 3369 — — — 11 2 —i—|— 
Hospit. d. Vereins z. roth,. — 111 — 1 1 — I TrTz 
Arrenanftalt . Ä 212 1 - | = —J BT En -- — —A 
Stäbtifches Krankenhaus es ıd-— -— I ai I a 3 I yJ- ı 1-1 
b. Privat» Entbind.- Anit. | il 
Anftalt von Dr. O. Neubürger | 7] 68) 53116] — 5 162 52114 2 17 3 ı ı — ı 1 
8) 9 14 281 8 9 914 281 9 14 — 
6113 720 1 10113 7220413 720-—4—-—— 
715 3 da —| 1 — 2 75 2 II 
8 9 gıı 11 — | 9 915] 9 Er Da Ba Dan na 
1416 9 151 — 8 6 9 15 15] — — — —— — 
debannen 313 a sl -— 231336433146— 
1813 2 Ss ı _ 2 535 3: 2 ——— — — 
21] 5| 3 - 4 5 3 8 ad ad — 
2 7 8 15 —|86| 7 3 15 4J J— 
3 a a 9 DE su 4—---I—-|- 





3 


Zufammen = — — 85 252)537|190|170 360 — J 5) 7 


— — 





9— 2 — 
Bezeihnung * | darunter Bon den Berfiordenen waren Kinder umter: 
ber 7 ob a Jahren ı Yade 
= | Weberhaupt nl an . Ze ge 
2 nähere Aus- 
Anjtalten 3 Mohn. wärts | überhaupt | unaberg | überhaupt | mepetis 


= ; j Pngabe gehörig ee ee 5 Sen 
(georbnet nad) Stadtbezitlen) w. | auf. hm. | w. am. | ml mm. | w. zuß. m. | w. | auf. m, | w. ui. m, | m.| 



































u, 

Bürgerhospital 55 49104 —— 6 1 — — | —— | — -]—-1-1— 1-1 — 
Verlorgungshaus ., - 61 101 1 —— — | -I— | - [1 — -[— 1 -1—1- | — 
Stäbtiit de Entbindungsanftalt . 4 3 N—-—|- 23 4| 1| 51 83| 1 4] 41 8i ıl 4 
Polizei:Gefängniß . . 1ı—| 3—— 11-1—!1—1—1- | I 4 
Entbind.-Anft. v. Dr. Neubürger 1/—! 11 —-|—- 1/-] 1!—| 1] 1 11 1—| 1 | 1 
Hospital zum heil. Geift 65 47111 —— 8 dd — | — I—1— 1. | „Sg sEeze 
Krantenh.d.ifr.Männerkrantent. 2— 2⸗— — | - | — Em —] | — 
„Frauenlranknlaſſe — 212 3—-1—|-1—|—|—1— 11.121 Sean 
Schweſternh. z. heil. —— — 1 1-1 —i-1-|—-|-1- — —— ——— 
Poliflinit »Carolinum« . 3 2 5 —— — — — 11 — — „LEE 
Schweiternhaus Bethanien . . 3 5 ——— 1 11I—- | — — — — 

Barmh. Schweſtern für ſtranlen⸗ 
pflege (Mittelwen) . : = tt Beate hT lt Be _ 
Schweiternhaus Bethanien . 61 181 11 —--| 1 I — | — I —— —— — ln) 
Dr. Chriſt'ſches Kinderhospital 60) 641241 ——| 3 4150149199] 8| 7/15 8|3 6 
Ir. Gemeindehojpital ’ „120 13] 31 —— 6 4— 2| 21 — —— —— — 
Hospital d. Vereins z. Auen I 2 5 —— 1 1 —| 1] 11—|— — —i— 
Irrenanftalt . . 7 mu sei -1—I—I JS Lei 
Diafoniffenhaus . 20] 16) 38] 49) —i—| 8 1111. SE 
* Rehn’s u. Dr. Sippel's init —— ie 6 —1— | —I1—|—|— — 
aeger ſches Siehenhaus Is Ti8————— — 11 
üder’ihes Siechenhaus. ee ae —— ET nd Is 
—— — ſches Siehendaus. | .I—| ! 4—— — —I— I1—1-1-—1— — 
‚ir. Verforgungshaus ; u. 8 hen ee hun — 
G. S.v. Rothſchildſche Stiftung sid d——| 21 — —— — — —— — 
Clementinen · Müdchen⸗ Nospital ⸗ 3 9— — U — — —— —— — 
Filiale der Barmh. Brüber ——— — 
Israel. KHinderhospital . . 1 2—| 3-1-1-13—-|—1-1-—1—| -1-- —— 
Gumpert’jdes Siehenhaus. . 8 N 7 BE RO De a: | fe JE N ER = 
Stäbtifhes Aranfenhaus 32 1140 1261266] —'— 31 114 8783/70117 1229 381 14| 9/28 
Dr. Bodenheimer’jche Klinik „1386| 16 54 —— 15) 8[ — | — 1 —1—- | —| — [1] 1-11 
Städtifhes Armenhaus (Ay). | „ | 18 9) 2 —— al Io 
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Jufammen | 1486448984] — 1102758] 98] 93 ]191] 29] 21] 50 
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Tabelle 20. 


Die Hertheilung der im Lanfe des Jahres 1894 in Anfkalten erfolgten 
Geburten nnd Sterbefälle nach IEEURRRERRRBIENEILIN. 
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i Fälle, TR mi der Fall Ohne 
Stadtbezirke — darunter — weiße ” — FERN | Wohnungs 
bezw. Dehnung Ind — — Senn Bam. — * 3 sam. mat 

> rate 14 

Stadttheile. — uneheliche geborene hart gehörig est tonnte Notre | gehörig 
m. | m. zuſ. m./ w. | uf. m. w. m. | w. | auf. m. | w. Im. w. m. w. auf. 

Stadtbezirk Stabttheil 

1 A 321 34] 66l 9| 8 5 6 —— — 
2 ” 28 21 a9l 9| 71 21 dl —— — 
3 % 29 281 521 A| 6 | 21 ıl ——| — 
i w. N. | a 11l- 1-—-|—- 
5 A | 101 16 261 2| 1 ——| —i—| — 
6 m. N. 2 15| 141 20] 2| 61-1] 61) 7 
7 — zöh32 603 al ı ddl a 
8 . 8 | ı ı[ 14 12] 25 —| 1 -|-| 814 12 
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10 W 2 | A HE E 
11 N. ®. * — ——— 
12 N. 3 2 | —[| 9 2! a] 1J)-I 1-1 —|ıl ı 
13 N. ©. 8 1 —4—-| alıa 7) 2ıl 2| 1) 2-1 13) 4 
14 D. 1 1 —i4zlıı)l 9) 6 ı5| 1| 2—| 1 ı0| 7 17 
15 SW. 6 3 1-2 2] ı7 ı2l 20 5 52] 4 | = 
16 „_1-1-1-1-|- 44-1211] 41-5] 
17 m. 2 2 i--| —-I 11 -| 1-|—1-i-1 1-1 — 
18 N. W. 3 2 11) ı[ 55] 7) 12) 1) —|-1 || — 
19 4 8 1-/-1—1 5| 5 ı9—| el-|2| si-| 8 
20 9 8 | —I 7lı8i 25] 2] #1] ı) 19114] 38 
21 10 2 asiı al Bi ısl al si hal ——| — 
22 ae F ee ae ee 
23 16| 9 D 38 Baal asl 6| 5 si —— — 
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33 8 3 — ee 2| 2] 1 ——| — 

* | | | | I 
9 2221| siııl —_| — 
_ e 4 —-— 
3 2| 6| 61 7 
1 5| 5| 1 1] 10 6| 16 
1 | 5. 6 | | — 
— 1 2 2 8—| 8 
3 6 8) 4 2] 1915| 34 
öftliche — s 7/51 18 4 
de | 4| 4 —| 1) 12111) 28 
nn. N 9| 93 ıl —-— — 
Sachſenhauſe | 9/10) 1 — 
Zi 10| 6, 5 2 68 
ıfamı zaau7alıs ? 84 1160 
— 14 * 
os 5263|558|192|175 1 36.448 934] 98 | 93. 3508) — — 
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Tabelle 1.*) — ILXXXI — 


Die im Iahre 1895 erfolgten Eheſchließungen nach Alter, 
Vergleih mit den Aufge- 








Es verehe— 





mit Frauen im 







Männer im 






























































































































| | Bel I 
Sebensjahre | 17] 18] 19] 20| 21] aelas|au a5 |26|27|28 29 30 3182 33 |34 |s5| 
21 -—/-| 2/83] y a! a3 3) 7 — —--1-] 1-1 1 1-43 
22 -/ 1/16 280 a3 1 23 3 ——- 1—- 11 —-- 
23 -/-| 1 Jess iss ae ed ———- 
24 11—| 2| 5| 14] 15 2121 20 ı2l 8 6 a Al— 2 sl ıl g 
25 1| 2| 4| 11) 13) 321 24) 27 21138 ısl ol A A 2 A—ı 1 
26 1l—-| 5115| 20 2 7 ss 27 a 1a Te dd sa — dla 
27 — — 3 121280 222520 20 35 æ0 i 1i 9 68 — 
28 —| 1 83| 6| d ea Tu AT A a Hz 
29 —| 1) a/ı8| 11) ı1l @0l 151 25 ıl ı7 ıslıelıal ol al 5 3 3 
30 — — 1183| 6 gl i5 is ii ala sd ı 2 — 3 
31 —|—| 1/10) ı0| 10) 10 ı2] 14] ı2 9 ı0 9 6 d A dl d — 
32 -/1-)- 2 ss ss Et dee ı 
33 —— ı 2 ! de dA) ie a 
34 — — 1 - Je l ıasaÄaolsE das ll ı 
35 — 1l- | da da dad End — dr 
36 -/-/| 1 -| ı !ss| ds da ı Ja ı — yı 
37 | -/-|-| -| 3 5 da da ı- a aaa  d- 32 
38 ||] 1! a a2 43-311] 3 — 2 
39 1-)-)2- 18339 3a ıı 
40 —-/-/-/-| 1 J) 4 ss ı da as us ld 1 — 
41 -/—-|-|—-| -| -| 32 -1-1 3 -| -1--] ı 3 | U - 
42 —/-1-|-| |  --1—| 2] sd — ı U -— -] I 
43 -|-/-/-| -] -]—-1 2 10 -4-] ı a oz 
44 a —| 1] -/| 1 —1-1—- 1 — U ss d— U ı 373 
45 — —— 1 J — -| d —--]- ı d ı 1-1 % 
46 1-1 —| —| —.-| i 1 —| ı --| I — ı a ad dd 
47 2 Fe De — — 1 -/—] ı 1 J— 1 J—| 32 
48 -1-[-|—-| -| -1-1 -| 1 -| 1 da — — 1-7 3 
49 II —|—-| —I I | I — —| — — yı— 1 y—-|1 
50 — ——— ——A—u—4 1 — — —1—-] 1 138 
“  |=!=12]]434333434]2]]33% 
— SE 321 — —— 
58 | — J 
54 -/-1-| | | -]-]| 1 -/—/-| 1 -|-] 1 -| 1 - 
55 -1-/-1-| | -1-/-1-1—-| 11-1 -1-] -1-1-1- 
56 -|—/-/-) | —1-/- 1-1 -] -1-1-1 1-1 -] 15 
57 | aa Fund Men Ve Hs m I Ka a Kar Dim —— — — 
58 —| — —| — -| —! —] —1 —|) -1 1-1 - 1 
59 ar Du jr Ina fi Be bei I fee je en en be 
60 und mehr) | — | — | — | — — | — 1 
Zujammen . 4| 6 | 128! 208/287122412171232 

Darunter Bodenheim . — — s| o| ws w 26 “1 se u e 

Frauen } Hünger . 4| 6| 30) 99) 127) 190)212]195/166/154J101| 77] 56 
älter =i1el21 3 18 31 80] 41 55| 59| 44| 45 30 

als der Dann | | 

Ehepaare i. gleich. Aiter 15| 18| 21] 21) 87] 29| 17] 121 8| dl Si 5 ı 





*) Die Eheſchliezungen von Perfonen im 60. Lebensjahre und darüber betreffen folgende Alterscombinationen; je 1 Fall: 61/40 (zu Teen: 
Anmerkung: Die Alterkombinationen der eheſchließenden Theile find handſchriftlich aud in ber Ausſcheldung nad dem 













u Bieheriger Cidiiſtand der __ Aufgebote 













Aufgebote re 75 
Monate | von hier jeubnärte) Getraufe 
























Frauen: veranlaßt | Paaıt 
Männer: |< — m Sy “) 7 5 
Ledig | —— Januar 1183| 14 128] 12 187] 4 Auguft | 221] 15) 104 


Februar 148 7] 96 7) 139) 16 Seyimb.| 246 24 191 
är: 233| 22] 140) 16) 168) 16| October | 222| 21) 149 
179 15| 119 
135| 18] #7 


Zuſ. a 









12 26 
Sujammen „[as42|171| ı10| 26| au | 4 | 2u02 1m i 10 | 199 J 


**) Darunter Bodenheim. 








) Sämmtlidde Tabellen beziehen ſich, wenn nicht anders angegeben, für dad ganze Kalenderjahr 1805 auf bad am 
4. April 1805 Dur& die Ginberleibnug bon Botendeim erweiterte Sta tgebiet, Die — — nd dandſchriftlich für 
— 5 — vorhanden; im vorliegenden Tabelenwert find mur bie Dauptjahlen für Diefen Stadttheil jeweild 
getrennt angegeben, 


— LXXXIII — Tabelle 1. 
Familientand und Neligiensbekenntniß der ehefchließenden Theile. 


boten nah Monaten. 









































































lichten jid F Männer |$ 
zz — ——— — — — — — — — 8 5 — Be 3 
Lebensjahre SEI ätter Hänger [35 
Er Tr DIE 5 BERN BERN BES E0 SE l N Tu DEE ROH TEN BZU 7" SECHS a3 wur ER 
36 |37 |38 |sglaolaılaalaslaslasaslarlaslasıso di 5alss'salss'sels7lss 60 & Total | * late die rauf 
| — ul d 5| ela 
— | 4 4 10) 2a1l 

— | mlısl 3a solas a 
1 — 1483| ı6| 58| 64|% 
— — 219 ı8| 114 | 84|25 
1 — | 279/28] 177) 65126 
- — | 30| ı9l 158| 63127 
1 — 209 ı6| 144 | 48|28 
1 — — | 206 18] 154| 40129 
— — | 17) 11] 188) 16|30 
2 — 182) als) i 
da — | nie | 12132 
#3 — | 78 5| 58| 101383 
1 _ 63 4 55 7134 
= -— | 41-1 a2) 4185 
.| 2 — | 45| 3} 401 5|s6 
13 -—| sl d 3] 4] 
ıı — | 8| 8| 32] 2]|s8 
4: — | a) ı) #| ılso 
it — | 86) ıl 34] 2]40 
42 — | 1| 3 183] 8a 
-! 2 — | u14 15| 2[a2 
= — | 71-1 15| 2][43 
i1 - | al | 20] -4 
12 — | ml sa ı6| ı1ls 
ii — | al st | 2]46 
— -—| sid 7| ı1la 
-1 1 1 — | 1] 11] —[48 
| 11-1 1 el] 17 —-]-1-] — 9/-| 8) ıla 
3 1-1 1 2] 11 —| 2j—|-| ||| 1-|-— — | 17 ı]| 16| 1150 
_ PER 1-1 11-1. — | 4-1 8| Js 
1 -| 8l ad ?7| 1132 
1 — | si ı| 1[8 
* a 8% —— 
— -—| es 5| ıl5 
1 -! ald a —Iss 
u | -I1I 43 8 -I® 
1 1-| 1. 11-1 11-11-1118) — s| ıı 9| —Is8 
BE 11-1 1-1] - | 3] d 3| —159 
I si uU »| —Io 
_ 517 zuſ. 


kbenäjahr bed Mannes 61, der frau 40), 61/46, 61/47, 62/88, 62/38, 62/48, 62/50, 63/40, 03/45, 63/50, 65/40, 65/50, 65/55, üldd, 74/24. 
Civilande vorhanden. 


Religionsbefenntnif der 











Bemerkungen: 
Brauen: — In 220 Fällen waren beide Ehetheile und insgeſammt 
Diffident.w. Zus 420 Männer u. 581 frauen biefigee Gebürtigfeit, 
Evang. | Kath. | Ser. | ohne Ang. | jammern | Bei 153 Eheidhliehungen wurden dur den Heirathsaet 
7 173 vorcheliche Kinder (57 m, 86 w.) legitimirt, 
124) Des Echreibens untundig waren 3 Männer und 
12 3 Frauen, 
Im Laufe des Jahres 1895 wurden im Heiratharegiſter 
58 rehtöfräftige Scheidungsuriheile vermerkt. 
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Wochenausweis über Geburten 
(Nah den an das Raiferlide 
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bis Lebend— Todt— (ausſchließlich Todtgeborene) 
Sonn ⸗ als — 
geborene arunter Kinder von 
abend überhaupt bar 0—1 Jahr j 
m im juf. m, w. zuſ. m |) m zul. eheliche unchel 
den a v. FJ. vB. 3. B. F. B. F. B. F. B. J. B. F. B. F. B. F B. Se 2. 
5.Jamuarl 41) 5/ 40 5) al ad] 23 3 | Wi 8 Tlıl 1 
a 6 7 58 MI ALT — Bl 864341 20 5 11) 21 
19. , 53 3 61 619 91 1-| 32 1 3 1) 66 2 8— 1- 
2%. „ 2 2 5 7 687 9 2— 31 511 30 7 25 5 656 12 11131 
2. Febr 46 9 53 6 80 16 3 — —— 3—-| 3 2 0 2 8 4 924 
Ki 58 8 55 61-1 -| 5—| 3 2 2 368 6513021 
16. , 65 iis ie i1 2— Bl 34 2 29 51 8 7141 5- 
9 „ 61 5 47 510-2 | 15 — 10 6 8 5— 
2. März | 47 5 58 416 9—— -— —-| #1 2) 51] 41 m 6 7- 4 
u 56 11) 70 8186 10-1 1i-| a8 5 55 5 9810 1i- 31 
16. „ 48 iu — 2 12 70 3 51 Kl12ı 9 20 ı 6 
2. „ 64 4 61) ala 12la— 3-| 7—| 58 7| 57) al 110 11 17 6) 7 
30. , 523 4 58 4110 8—-i--1—-| 49 4 39 6) 8810 19 1) 4 
6. Aprit | 55] 8 61 6 1160 al —-, 11-| 36 4 30 3 6 T 91 3 
is; ®: 3 6 3 6 106 m 2 ı--ı 5 48 2 34 7 82 818351 
2. . | el 5 a0 ae Tan ı- Kıl a 3 u em lnz2 ı- 
21. -, 52) 5 48! 71100, 12 3 2- 5 3 6 36 3 wi Hd a 
4. Mai | 59 8 a 510 185 -—-| | 32 5 30 5 la 2ı 
IL... 512 58 3 118 16 35— — 1 311 as 5 302 78 7113 31 
8 „ | as 6 586—1— Bil a 5 2a Tor dl 
25 „ 61] 12) 50) 7 111 is 1 — ı— 2-| 34 1 M 2 8 3 10— 1. 
1. Juni | 57) 3) 5) aa Ts-ı- Aa-| 88 2) 4 7 67 Boa 1 
8. „ sg Ts mel i— 2 ıl 31 2 38 51 @ 7152 6- 
5. | 57 6 5 iiſs iß 2—-| A| 37] 3 35 2 7 5202 A 
22. , 591 6 43 1109 7I2— 3-| 6-| 27 3) 26 3) 58 8 11lı 2- 
29. „ 63 8 65 6 128 14 ı— 24 28 7! 27 3) 56510 82a 
6. Zuti | 52] 6 56l 10l 108 18 2——-ı 2-| 34 7 a0 al zaınıca 9 
iB , 9er ac ae 7 a 9 
20. „ 46| 9 58) 51104 14 1 11—) 2—| 383) 4 40 2| 73] 6 20] 3, 10 
27. . 55 10 59) 1 17 5 14- Mıl 401 12 31 2 7ılıa 205 5 
3. Augufll 561 9] 43 al Wlıaı- ıl- 24 25 38 31 5 56 8 18a 5 
10. „ | 51 5) 50 2100 9a 3—| 74 36 5 33 4 8 918 6 8 
m. [50 7 58] 61108 18 3-1) #1] 38 6) 27° 1, 861 7,244 5 
24. . | 59 6 67 10) 1286| 16 2— 1l—| 8--| 37) 31 27 3 6 619 2) 7 
3. „| 62 6 56] 11) 118 17) 11 —— 2 1 0 2 38 53 68 ee 
7. Sept. | 53 8) 45 6 Bi ı- 2—- 8-| 36 7 27 3 688 10 3 27 
14. . | 49 5) 56 10 206 18. 1 1— —32o 338 
21. , 58] 5) 47] 15 106 20-5 1) 5 ıl 35 6) 9 1 6 716-—ı 32 
28. „ 59| 5) 551 3 114 83——-| 3-| 26 21 24 2 50 4 123 2 3 
5. Octob.| 68) 15) 62) 0 15 38 ı 1 — 1 12 31 5 86 1 87 813 2 1 
12. „ | 53 8 47| 10, 1001 is ı— ıl-| 2—| 36 a 8 2 el ud Jı 
19. 51] 8 56| 8 107] 1 5— —— .5—| 28-6 38 21 61 8163 1 
MH 51| 12) 51) 4; 102 1d - 1 ı-ı 111] 24 5) 30 31 4 8 9a 5 
2. Novbr.| 43) 5 49 5 M1A-i8 1—-| 18 23 ıl 30 21 58 3 ıa—| Hl 
"ap 56) 4 50 4.108 81-2 | 32 4 28 4 0 8 Ja Tı 
16. „ 3 6 2 6 8 i8 12— Hl 2 2 A 5 610— 41 
28. 53 4 ss 5 wi ai —— N 3 da a 3 5 5 Tg 
0. . 63 1) 40) 4108| 5 3— 3i-| 6 38 — 29 1) 87] 1 101 — 8l- 
7. Dezbr. 50 7) a3 3 SB 10—— ılıl 11 36 2) 89 2 WS Kl 7 
ji. =; 539 all 2— 3—| 35 2 26 1) Gl 3101 2 
21. .1 89-5) 5 9 51-8 4-| 268 2 2 1) 50] 8 13 8 
2 „ 43 7 5 3 lan -ı Be 2 5 20 5 10 623 
31. ı 18 — 38 1--|2i-l 8] 14 1) ı7) 2) sıl 3) 6| ılı$ 
866 351 2772 s18 5638660 96 15,63 12116927|1856|195|1695 166 3651|361727/96° 
I j | 
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antfurt, altes Stadtgebiet... B. — Stadtbezirl Bodenheim. 











— LXXXV — Tabelle 2 


und Sterbefälle für das Jahr 1895. 
Geiundheitsamt zu erftattenden Berichten.) 
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Tabelle 3. 


LXXXVI 


Die Lebend- und Todtgeburten des Jahres 1895 nad 
(Die Geburten find hier, abgejehen von der lebten Spalte, joweit 








Stadtbezirke 
bezw. 
Stadttheile. 





Stadtbezirk | Stabttheil 
N. 


DR ee 


[u Pur 


& 


a 
2⁊ “ ls = — 
8 h 


Bodenh. 


5 | 
Stadttheile: 
Altitadt . . 
Weſtliche Neuftadt . 
Nördide „ i 
Deftliche 
SüdweitlicheNußenftadt 
Weftliche e 
Nordweitliche 
Nördliche 
Nordöjtlicdhe 
Deftliche 
Bornheim. . 
Inneres Sadjenhaufen 
Aeußeres P 
Bodenheim 


Zufammen . . 
Eltern Auswärts wohn. 
Ohne Wohnungsangabe 

Meberhaupt . 
Davon in Anftalten 


wann 
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Eheliche uneheliche 
Lebend⸗ | Todt: —— Lebend⸗ | Todt- alas 
geborene N geborene | * geborene | geborene | 
m. | w. | auf. H m. |w. uf. m. | w. au. m. | m. Inf m. |w. zuſ. m. |w. 'zuf 
| | ı 
I J | Bu 
93) 106) 198 2) 5 7. 951 1111 2086| 241 26 50 1 — 125 26 61 
112) 116] 228 6 1) 7 118 117 31 36) 67, 1 — 1, 32) 36) 68 
e3| 971180 2 3 5 85) 100 36| 30 66, 3) — 3 39 30 69 
261 21] 22 — —| 26) 21 41 5 —— 4 1 6 
45 32, 7 —| —|— 45 32 8| 101 16 — —| — 6) 10) 16 
88| 797167 4 2 6 92 81 191 16 85 1 — 120) 16 36 
85) 86 171| 4 1) 5 89] 87] 176] 26] 18 44 — —| —| 26| 18) 44 
48 43) 91 1 1 2 49 44 7 6 18 ı- 18 61 
58 65.188 3 2 5 61 67 sei 1 — 1 8 518 
32| 29 61) 2) 1) 3 34 30 - 3 94 — -| —— 33 
21 15 90 2 — 2 23 15 2-3 ı n 23 1 4 
66 52 —, 1 1, 66 53 5 sa ——- — 8 5 8 
9 8 12387 85 56811— — — 56 
so; 801160, 2 3 5 82] 83 sw — 16 81 
169) 167 336 3 1) 4 172) 168 15) 16) 81! — —| —ı 15| 16] 81] 
4 8 12 —--1—| 4 8 Bl BEE ge | DL ER sa Ma 
3 12 8 — -— 13 12 2183 —-— 2 18 
38 48 86 1 2 3, 39 50 4 4 8 — — —i A 4 8 
40 211 61) 1) 1) 2 41 22 ı25——- 3 2 5 
80 87 107 6 3 9 86 90 ıI65 ——— 9 615 
138 158 296 2 1) 3 140 159 20 ı8 826 — — — 18 826 
ı 21 38 1 — 1 18 21 45 - —|-- 1 5 
215 210 425 5 8 13 220 218) 4398| 29 33 62) 1] 2] 8, 30| 35 66 
87| 68 1665 3 1 4 90 69 159 5 11116 -- — — 5 11 16 
88 771 1 2388 70 iesl 7 mn — — — 7 A ıll 
2) 0 u ı 1 a Eh ——-ı 2 6 
119) 90 208 4 — 4'123] 90 1 20 u — ııl 921 
23 6518 4 — 4 92 6 gi 11] 20 — — —i 9] 11] 90 
161 21 397. —— — 16 21 2 dad — — —i 2 4 6 
0 64 184 3 4 7 73] 68 1 1a -]-J|/ 7 72 
97| 112 209 4 1 5 101 113 14 102% 1 — 115 10 38 
137 128 260 8 6) 14 145| 120 1 se — — — 1 819 
132] 127 259 4 3 7 136| 180 1) 611 — -|—| 11 6 17 
50| 47 9 3 3 6 58 50 18 8-1 -—| 2 6 8 
177) 166 349 8 7, 15 185 173 14 1428 — - — 14 14 28 
102] 81) 1889) 4 1 5106| 82 s8 5 is — 8 64 
ae DR | RRuEEmE 
288| 319, 607, 10, 9 19 298) 328] 626] 91 92183 5 — 5 96. 92.188 
71 53 1846 —| — —| 71) 531 184 10: 11) 21! — — — 10 11) 21 
88 79 167 4 2) 6 92 81] 173] 19) 16 36 1] — 1) 20) 16 
133) 129 262) 5 2) 7. 138, 181) 260] 33 24 57 11 — 1,34 24) 
231| 240 471 6 3] 9 237 243| 480] 22) 21149 1 —| 123 21 
5 41 ae hs — — 24 
99 84 183 4 3 7,108 ST mol 9 616 ı 1 2 10 7 
284| 297 581) 8| 5| 13, 292) 302) 594] 30 19 49 — —| — 30 19 
415) 382! 797, 10 11) 21) 425 3983| 818| 40 54 MM 1 2) 3 41 56 
195| 187 382 3 6 9 1981 193) 391] 14 18) 32 1 Ri 1 15 18 
213) 176 388, s —| 8 221) 176 397] 22 24 486 1 — 123 24 
167! 176. 8348| 7 5| 12) 174| 181) 3656| 21] 17] 88, 11 —| 122) 17 
269 250 519 12 9| 21) 281) 259) 540] 22) 14 36, — e| — 22] 14) 
329| 294. 623 15 11) 26, 344! 305! 8640| 24| 25| 49 — 1 1 24 26 
2827 2707 6534: 94 671161 292112774 5895[359 345/704 13 4 17 3721349 = 
1 6 * i a | 8 9 17] 24. = 56. 3 1) & 27. 33 80) 
— — — — — — — — I— — — — — — — + 
fi f i 1 
23412713 654 FE ie 292012783 71alass ar7 760 16 5 2139 Be 


KELELLEREEF-:: 











— ILXXXVI — Tabelle 3. 


Geſchlecht nnd Legitimität in der Ausfcheidung nach Stadtbezirken. 
thunlich demjenigen Bezirke zugewiejen, in welchem die Mutter wohnt.) 





Fälle mit 
























































Zahl der — 
a unbelfannter © 
Lebendgeborene Tobt Gejammtzahl Wohnung [edurten ee 
geborene ter Eltern ehne besw. 
bezw, nadı PEN 5 
| Kern — Austwärls auf die S tadtth eile. 
m. | mw. zuſ. fm. | mw. | ui. m. | w. zuſ. J erg. Wohnuns. 
| Stadtbezirk | Stabttheil 
117| 132 249 3 5 8) 120 137 257 1 214 1 | U. 
148 | 152| 2865| 7| 1 81 150 | 153 | 308 — 255 2 | x 
1198| 127) 2146| 5 38 8I 124 | 130 | 254 5 204 3 
u 2 BI —| —| — 30 22 62 — 44 4 w N 
5i 2 w| —| —| —| 531 2| 9 — 80 5 | z 
107) 95! 202] 5| 2 7] 112 97 | 209 4 194 6 n. N. 
111 10 215 4 1 5] 115 105 220 32 572 7 db. N. 
55 49 104 2 183 57 50 107 3 109 8 . 
65 70 1861 4 2 6 69 72 141 _ 131 9 S. W. 
32 32 84 2 1 3 34 33 | 87 — 64 10 W. 
23 15 38 3 1 4 26 16 | 42 1 40 11 N. W. 
69 57 1261 — 1 1 69 58 | 127 — 120 12 N. 
101 89 10] 1 2 3] 102 91 | 193 4 184 13 | N. ©. 
85 88 173] 3| 3 6 88 I 179 3 246 14 | SD. 
184 | 183) 8867| 3 ı 41 187 | 184 | 871 12 370 15 ©. W 
4 8 2] —| —| — 4 8 12 _ 12 16 = 
15| 183] 81 —| —| -—-I 15 13 | 28 _. 26 17 m. 
42 52 MI 1] 2 3 43 54 | 97 — 80 18 N. W. 
43 23 66 1 1| 2 44 24 68 — 65 19 " 
891 93 1882| 6| 3 9 95 96 | 191 1 182 20 N. 
156 | 166 | 322 2 1 3 158 167 | 825 3 326 21 = 
15 25 43 11 — 1 19| 25| 44 — 40 22 N. O. 
244 243 487] 6 10 161 250 | 253 603 7 471 23 
92 79 1711 3| ı 4 95 80 175 — 167 24 ⸗ 
9| 81 1761 ı1| 2 3 96 83 | 179 _ 174 25 D. 
29 36 6 — 1 1 29 37 66 — 61 26 v 
130 99| 229 51 — bI 135 99 234 — 228 27 ». 
87 76 1883| dl — 4 91 76 | 187 .— 182 28 a 
1838| 3! 41 —| —| — Bi 3! 4838 1 43 29 . 
77 71 148 3 4 7 80 75 155 — 151 30 & 
111 1922| 233] 5| ı 6] 116 | 123 | 239 — 224 31 
148 131 2799| 8 6) 14| 156 | 137 | 293 _ 283 32 S. G 
143 133 | 276 al 38 71 147 136 | 283 — 266 33 a 
52 531-106] 3) 3 6 55 56 111 111 34 Bodenh, 
1931| 1801| 371 8 7 15] 199 187 | 3886 — 385 35 x 
110| 861 186] al 2| Bl 114 | 88. 2082 = 200 36 . 
| | | Stadttheile: 
379 All! 790] 15) 9! 24T 394 420 | 6 Altſtadt 
si 64 185] —| ——81 64 — Weſtliche Neuſtadt 
107 9| 202] 5' 2 7] 112 97 4 Nördliche v 
166 | 153 | 8319 6 2 8| 172 155 35 Oeſtliche 
253 261 6141 7 38) 10] 260 | 264 12 Südweftlihe Außenſtadt 
47 45 92 2 1 3 49 46 — Weſtliche — 
108) 90 1988| 5 4 BI 113 94 1 Nordweitlihe „ 
314 | 316 630 8 5| 13] 322 321 4 Nörbliche 2 
455 | 436 881] 11 13) 24] 466 449 11 Nordöſtliche — 
200 205| 4141 4 6) 10] 213 211 3 Oeſtliche a 
235! 200 485 9 — 9] 244 200 — Bornheim 
188 193) 381] 8) 5| 13] 196 | 198 1 Inneres Sahjenhaufen 
291 | 264 | 5556| 12 9) 21il 303 273 — Aeußeres — 
353 319 672 36 — Bockenheim 
3186 | 3052 | 6238 | 3293 | Zufammen 
31 38! 6 | 35 Eltern Auswärts wohn. 
— — | — Ohne Wohnungsangabe 
3217 3090 | 6807] 111 | 75 18601 3328 | 3165 Ueberhaupt 
265 | 296 5611 13 3 16 278 | 299 Davon in Anflalten 
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Tabelle &. — LXXXVIHO — 


Lebend: und Todtgeborene nach Geſchlecht und Legitimität für Die 
einzelnen Monate des Jahres 1895. 



























Ehelide Unehelide 
J Geſammtzahl 
Monate Lebende Todt. guſammen | Lebend- | Todt. Zu 
geborene | gebot. | geborene gebot. ‚ fammen 





m. | w. Im} m m, | ® rg pn 





Januar. . 2.» | 241) 2351 9] 4 250 230| 33) 38| 2 1) 55! sol: 
Februar . . . . | 220) 205) 7 5) 227) 210) 32 311— —, 32) 81 
Mär - >» 0. | 2583| 266 A| 5 257] 271] 36 37) 1) 1) 37] 88 
April » 2 2 =» | 2834| 218 8) 3) 242) 221 33) 24) 3i-| 36) 24 





42 
5 
5 
3 
Mai. = 1250 205 10 4 260 209] 28) 40 4- 32) 40 
Juni 2 2 2 0. 0. | 248) 232° 8) 7 2561 239] 36 231 -|— | 36| 23 
ui 2 2 2 000. 1245) 251112] 7 257) 258] 29) 28 23)— | 31] 28] 2 
Auguit. . . . 1 251) 244 10) 8 2611 252] 25: 33) 1)-| 26| 33 
33 238 8238 246| 32 29 — 1 32] 30 
4 243 233] 36 31 2— 38) 31 
6 229 176 32 
9 209 





September. 5 8 
October. 
November . 


December . 


Zufammen . . 1283412713957 


5547 | 165 | 5712 
Darunter Vocenhelm | 388) _ 2 15/11) 343] 306 
Se 5 | 618 












229 








16| 5 3993823217) 30 
760 | 21 1 781 | 6807 
351 








Bemerkungen: Die Mütter von 147 unehelidh Geborenen (80 Stnaben und 67 Mädchen) waren von hier gebürtig. 
Die 3333 der Vaterſchaft uncheliber Ainder ſand ftatt in 64 Fälen (bei 27 Ktnaben und 


Ywillingspaare wurden 63 geboren (23 nur Snaben, 21 nur Mäpdden und 19 Knaben und Wädden) 
julammen 65 Anaben und 61 Mädchen. 
Nah de# Barers Zode wurden 17 Finder geboren (6 Knaben uud 11 Mädden). 


Tabelle 5. 
Die Geborenen nad dem Neligionsbekenntniffe der Eltern. 





Religionsbefenntniß der Mütter 
Israelitiſch 



















Diffidentiich u. 
ohne Angabe 





Evangeliſch Katholiſch 




















































Lebend» | Zodtef Lebend⸗ | Zodt- | Lebend · Todti · Lebend· Todt Lebend⸗ 
geborene gebor me \\ gebor.] geborene | gebor, ve. gebor. geborene 
m, | m. m. w. w. m/w, m. | w. ml; m. | m. 


A. Ehelich Gebor. 





Ä 















Religionsbelennt- 
nibder®Bäter: | | 
Gvangeliih . . [1257119347 5 4] 24 ı- 
Katholiich 428) 41815 2 1 1)-1-|-| 958) > 31/1811956j22 
Ysraelitifch . so1ar a al 1] mal ısa al sı al 6 


Diffidentifh u. 
ohne Angabe 


Bufammen . 


B. Unchel. Gebor. 
leberhaupt . 



















1695 1616.62 


217 






















510 2 
i®|1 | 8 


120) 
BT =: 63 
139] 118) 5| 7 
a Nie 








"6307 | 186 
351 3 15/12 
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sol ml — 
— N 



















Darunter Bodenheim . 


LXXXIX 


Tabelle 6. 


Die in den einzelnen Monaten des Jahres 1895 Berfkorbenen nad 
Altersgruppen und Civilſtand. 

























Daruns 
ter 


Bon den Berftorbenen jtanden im Alter von 
Jahren * 






Ge: Davon waren 








































u Stadt] —— | 
gebiet Bodensfledig|verh.| oder 
heim | geſch. 

Januar 2| 157) 92] 
Februar 3 21 | 171 92 5 
Niyg . . 544 46 | 289) 145| 114 
April ) 7512 26| 38 3 35 | ı73| 107) 68 
Mai... 67) 6 A| A| 25 26) 39] 48] 28 28] 6 32 | 166) 114) 43 
Jmi. . 81| 28| 5 111) 22] 20| 30) 36) 301 29] 10 — 30 | 166) 90) 47 
Yuli . 159| 29| 2) 1714| 19] 21) 27 33 | 24| 27) 5| 1 43 | 245] 72] 45 
Auguft . 189) 27| 5 2| 4) 21) 17) 24) 38] 23 15) 3 — 32 | 208 71) 39 
Sxptember . 102) 34| 4 218 16] 2 22 25| 18 18| 8— 25 | 176 79 26 
October . 103] 21| 5 2| 8| 21 26 24 jez les 19] 8 2 28 | 178] 80) Al 
November . 551 34| 5 2) 5| 28| 18) 30 27] 34) | 11) — 21 | 147] 881 38 
December 74 37| 10) a| s| 27] 22 34 20 a0] 5 — 23 | ı72] 88] 29 


zuſ. Stadtgebiet . 
dar. Stadibeg, Bodnd. 












































1085/430 | 70| 32) 82 27112881374 438 3663401120 16| 3912 

| | | 5| @| 10] 20 | a = 2 10 3] — 

31361 | 52119 38 72| 32| 50) 78] 92 102 48 6] 1948 

um) wi 5 3) 2| a u 2 5 3 | = 
) | ı I 





















Tabelle 7. 


Bie im Jahre 1895 Verſtorbenen nad Geflecht, Alter nnd Civilftand, 









Alters— 
tlaſſen 


0— 1 

l— 5 

5—10 
10—15 
15—20 
20-30 
30—40 
40—50 
0-60 
60—70 
70—80 
80— 90 
über 90 


zul. Stadtgebiet | 1179 


darunt.. Bodenheim 


Anmerfung: 





ir, Gilitand und 
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vermw. 
ie]. 
geſch. 


ledig | verh. al auf. 














676 
47 


196 || 2051 
20 | 195 
il 


128 



















T Tem — 
ledig | verh. | oder || zuf. | ledig, 
eich. 

















1019 
36 


442 







2198 
224 








verh. 


1118 


überhaupt 





























verw. 
oder zuſ. 
geſch. 
— 1086 
— 430 
_ 70 
_ 32 
— 82 
6ı| m 
15 | 288 
46 | 374 
91 438 
136 366 
209 340 
a 120 





ift ale Grundlage für die Tabellen 6 und 7 vorhanden eine volftändige Gombinationstabelle nad 
d Geſchlecht für die einzelnen Monate, 2 


Tabelle 4. — LXXXVIII — 


Lebend: und Todtgeborene nad Geſchlecht und Legitimität für Die 
einzelnen Wonnte des Jahres 1895. 



















Ehelide unrdeltge 
— — Gefammtzahl 
Dionate Lebend- | Tod | Zuſammen | Lebemd- | Zodt- | 
geborene | gebor. geborene gebot. Ion men 


SEIECOIE 


ana. 2» 2 0. [2481| 285| 9] a 2850| 239 


Februar . . - . | 220, 205 7) 5 227 2101 32 31 — — 32 Bil: 259| 241) 500 
Mätd «=... | 253 266 A| 5| 257 271] 36) 37) 1) 1) 37) 38 294) 309) 603 
April © : [234 218 8] 3] 242] 2921| 33) 24) 3- 36) 24 278| 245| 533 
Mai. 2.» . » | 250| 20510) 4) 260, 209] 281 40 4— 32) 40 292| 249| 541 


5 
3 
4 
Juni» 0.22. | 248] 282° 8] 7) 256| 239] 36 281-|- 36 23 
Auli > 2.2.0. ]|945| 85112] 7 257) 258l 20 28 2 sıl 28l 2 
8 
8 
4 
6 








Auanit- © >.» 1 251 24410] 8| 261) 252] 25 33) 1|-| 26] 33 287) 285| 572 
September. . » . | 2331 288| 5) 8 238] 246] 32] 29 —| ı 32] 30 270, 276) 546 
October. » > » . | 284 229 91 4 243) 2833| 36 31 21— 38| 31 281] 264| 545 
November. : » » | 2201 1709| 6| 229) 176| 36 35 265 209| 474 






205| 220) 4| 9) 209) 

2834/2713|95|70 2929| 2 

BAT 165 Sr 

Darunter Bodenheim sel 29 15) 11) Ss] 308 

622 26 518 
| 


Bemerlungen: Die Mütter von 147 unehelidh Beborenen (80 Anaben und 67 Mädhen) waren von bier gebürtig. 
Die —— der Baterſchaft uncheliber Kinder ſand ftatt im 64 Fällen (bei 27 Anaben und 
2). 


December . 237 261 

















Zuſammen 


6307 
3 24 — 1 28 235 il 18 
— — 1— | 


— — 








Zwillingspaare wurden 63 geboren (23 nur ſtuaben, 21 nur Mädchen und 19 Snaben und Mädden) 
julammen 65 Snaben und 61 Mädchen. 


Nah des Barers Tode wurden 17 finder geboren (6 Anaben uud 11 Mädchen). 





Tabelle 5 
Die Geborenen nad dem Religionsbekenntniſſe der Eltern, 





Neligionsbelenntnif der Mütter 
ſtatholiſch Israelitiſch 
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Religionsbelennt- 
niß der Väter: | 
Evangeliſch. 1257 1193 47 34 1699 1596 5 
Katholiſch 952| 955 8 


428 41815 6 

Jsraelitiſch. 3 i— | 

Diffidentiih u. 
ohne Angabe 


Aufammen . 
B. Unehel. Geber. 


11 8 > 
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Darunter Bodenbeim , 209] 1900| 9 139| 351) 318) 15/1 
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a A — Traͤbelle 6. 


Die in den einzelnen Monaten des Jahres 1895 Verſtorbenen nah 
Altersgruppen and Civilkand. 















Bon den Berjtorbenen jtanden im Alter von | Ge- Davon waren 
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Tabelle 7. 


Die im Jahre 1895 Verſtorbenen nad Gefchlecht, Alter nnd Civilftand, 











weiblide 








































































Alters⸗ männliche überhaupt 

| |vem) 1 Al: | verw. verw. | 
ledig | verh.| oder | zui. | ledig | verh. | oder ledig, | verh. | oder || auf. 

| | geld. | | geid. eich. | 
0— 1 606 1085 
l— 5 430 
5—10 70 
10—15 32 
15—20 82 
20-30 271 
30—40 288 
40—50 374 
50-60 438 
60—70 \ 366 
70—80 340 
80— 90 120 
über 90 16 
uuſ. Stadtgebiet 11179 | 676 | 196 | 2051 | 1019 | 442 2198 | 1118 ' 3912 
verunt. Veacahein | 128 7 | 20 10 6 | a0 0 wel e | 5 | 3 














Anmerkung: ift als Grundlage für die Tabellen 6 und 7 vorhanden eine volftändige Gombinationstabelle nad 
Fa und Geſchlecht für die einzelnen Momate. . 


Tabelle 8 Er 


Die im Jahre 1895 Berfkorbenen nad Geburtsjahren und Altersklaffen, 
fowie nach Geſchlecht und Gebürtigkeit. 
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— XCO — Tabelle 9. 


Die Sterbefälle des Jahres 1895 nad Stadtbezirken und Monaten. 
(Die —— ſind im nut. > legt. Spalte denj. Stadtbez. zugewieſen, in —— die Erlrankung erfolgte.) 
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Tabelle 10. 
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[1 

== 

= Tobdbesurjaden. 
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[9 

1] Angeborene Lebensihwädhe . 
2] Altersihwähe . » 2... 
3] Selbitmord  % 

4 Mord . . . 

51 Unglüdsfall . 





Infectionsd- und 

allgemeine franlheiten. 
Variola, Blattern . 
Influnza. » .. 
Morbilli, Maiern . 
Scarlatina, Scharlad) 
Diphtheria, Diphtherie 
Pertussis, Keuchhuſten 
Typhus, Nervenfieber . 
Dysenteria, Rubt . . . . 2... 
Cholera asiatica, aſiatiſche Cholera 
Hydrophobia, Waſſerſcheu IE 
Febris puerperalis’, Wocenbettfieber 
Erysipelas, Roſe RENTE: 
Mening. cereb.-spin., Genidframpf . 
Rheum. acutus, Gelentrheumatismus 
Tuberculosis miliaris acuta, 

galoppirende Shwindjucht . 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 
Sonftige allgemeine Krankheiten 


Bocalifirte Krankheiten. 


Meningitis tuberculosa, tuberculoje 
Hirnhautentzüundung . » 2... 
Apoplexia cereb. sang., Hirnfchlag . 
Eclampsia, Krämpfe . . . . . 
Eclampsia parturientium, Krampf 
ber Wöcnerinnen . . . . . 
Sonftige Krankheiten des Gehirns 
Krankheiten des Nücdenmarfs — 
des Herzens u. der Gefähe 
Bronchitis acuta, acute Quftröhren- 
äfteentzündung - » 2 2 2... 
Bronch. chron., ron. Lftröhräftetzdg. 
Pneumonia, Lungenentzündung j 
Phthisis pulmon., Lungenſchwindfucht 
Laryngismus strid., Hehlfopftrampf . 
Angina membranacea, Croup . . 
Sonftige Qungenkrantheiten . 
Krankheiten des Rippenfells £ 
Catarrhus gastro-intestinalis, Magen« 
Rarıtcolarıh! ..- ie € 
Cholera nostras, Brehruht . 
Atrophia, Ernährungszehrfieber 5 
Sonftige Krankh. d. Berdauungscanals 
Krankheiten des Bauchfells . . . . 
“ bet Beben: 1 EN 
von Milz und Panfreas 


= der Harnwerfzeuge . . 

. der Geſchlechtswerlzeuge 

x der Bewegungswerkzeuge 

— — — 
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> — © N 


Darunter Bodenheim zufammen . . , 
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nad Todesurſachen und Monaten. 
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Tabelle 11. — XV — 





Angeborene Lebensihwäde . 
Altersihwähe - » .» .. 
Selbftmord = 

ENDEN —— 
Unglüdsfal . . 2... 
allgemeine Kranfheiten. 
Variola, Blattern . 0% 
Influenza. . . 


Morbilli, Maſern 
Scarlatina, Ecdarladı . 


Typhus, Nervenfieber . 
Dysenteria, Ruhr . . . . 
Cholera asiatica, afiat. Cholera 


Febris puerp., Wocenbettfieber 


Tuberculosis miliaris acuta, 


Die Sterbefälle des Jahres 1895 nad 
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Diphtheria, Diphtherie 
Pertussis, Keuchhuften 
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Hydrophobia, Waſſerſcheu 
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Erysipelas, Rofe . ——— 
Mening. cereb.-spin., Genidfrpf. 
Rheum. acutus, Gelenfrheum. 
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galoppirende Shwindfuht I 1 — 1 — ı lı- ı-_ _-_ 2 3 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . — -/ -1-1—| ---/-] —I- 2] 9 2 2 
Sonftige allgemeine Krankheiten] 9! 14 4 6 10——| —| 8 42 — 2 4 
gocalifirte Krankheiten. 

Meningitis tuberculosa, 

tubere, Hirnhautentzündung.| 10) 10 m ım 22 di —2— — 1 
Apoplexia cereb.sang., Sirnihl.| — — — — — — -I-/-| —1-—| --] 8 4 
Eclampsia, rämpfe . . . .| 3835| 31 eso ⸗⸗ 1 
Eclampsia parturientium, | 

Krampf der Wöcnerinnen .| —| — — — —æã—— — —— —[-'1—| —| — 
Sonſtige Krankheiten des Gehirns] 12) 9 13) 10) 23| 6| 3 2 M3ı 2 
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Tabelle 12. 


Ordnungs⸗Nr. 


re to ⸗ 


Todesurſachen. 


Angeborene eras⸗ 

Altersſchwäche 

Selbſtmord 

Mord . . 

Unglüdsfall ; 

Infections— — 
allgemeine IFERBENEITER. 

Variola, Blattern 

Influenza 9% 

Morbilli, Mafern 

Scarlatina, Sharlad . 

Diphtheria, Diphtherie 

Pertussis, Keuchhuſten 

Typhus, Nervenfieber . 

Dysenteria, Ruhr 


Cholera asiatica, afiatifhe € Cholera j 


Hydrophobia, Waſſerſcheu 


Febris puerperalis, Wocjenbettfieber ' 


Erysipelas, Roje N 
Meningitis cereb.-spin,, Geniclkrampf 


Rheum. acutus, Gelentrheumatismus . 


Tubereculosis miliaris acuta, 
——— Shwindfuct 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 
ESonftige allgemeine Krankheiten 


Rocalijirte Krankheiten. 


Meningitis tubereulosa, tuberculöfe 
Hirnhautentzündbung 


Apoplexia cerebri sang., Dirnfchlag. 


Eclampsia, Krämpfe 
Eclampsia parturientium, Arampf 
Wöchnerinnen . 
Sonftige Krankheiten des Gehirns . 
Krankheiten des Nüdenmarks 3 
des Herzens und ber Gefä 


Bronchitis acuta, acute Quftröhrenäfte- 


entzünbung 


Bronchit. chron., äron. Luftröhräfteentzdg. 


Pneumonia, Lungenentzündun 
Phthbisis pulmonum, —— 


Laryngismus stridulus, ET UURPIETENG N 


Angina membranacea, Group . 
Sonftige Lungenfrankheiten . 
Krankheiten des Rippenfells . 


Catarrhus gastro - -intestinalis, ‚ Dagen- 


darmcatarıh . 
Cholera nostras, Bredruhr . y 
Atrophia, Ernährungszehrfieber 


Sonft. Krankheiten des Verbauungscanals 


Krankheiten des Bauchfells 

der Leber . 

bon at en Pantreas . 
der rlzeuge. 

der 
der Bewegungswer — 
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Tod aus ne ürſache 
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Die Sterbefälle des Jahres 1895 nach 
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— XCVIU — Tabelle 12. 


Todesurſachen nnd einzelnen Stadtbezirken. 
bezirfen zugewiejen, in welchen die Erfrantung erfolgte.) 
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Tabelle 13. 


XCVIII 


Die Sterbefälle des Jahres 1895 nach Todesurſachen n. größeren Stadttheilen. 


(Die 


Sterbefälle ericheinen foweit thunlid den Stadttheilen zugewiefen, in welchen die Erkrankung erfolgte.) 
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— XCDIX — Tabelle 14. 


Ausfcheidung der Sterbefälle im Jahre 1895 nach Todesurſachen und Geſchlecht 
unter Anwendung des von der Conferenz deuticher Sudeeſtatiſiter — — Schemas. 
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Tabelle 15. 
_Die Sterblichkeit der Rinder von unter fünf Jahren im Jahre 1895 
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Lungenfhwindfuht. »- » 2.2... 
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— (I — Tabelle 15. 
nach Todesurſachen, Gelchlerht, erreichtem Lebensalter nnd Legitimität. 
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Tabelle 16. 


CH 


Die Sterblichkeit der Kinder im erſten Lebensiahre in den einzelnen Monaten 
des Jahres 1895. 
Nach Todesurjahen uud Geſchlecht. 
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Die im Jahre 1895 Verſtörbenen nach Stadtbezirken and Neligionsbekenntniß. 
(Die Sterbefälle find ſoweit thunlich —— Stadtbezirlen zugewieſen, in bulk ie die Erkrankung erfolgte.) - 
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Ueberficht der im Jahre 1895 in Anſtalten erfolgten Geburten. 
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Meberficht der im Iahre 1895 in Ankalten erfolgten —— 
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Die Hertheilung der im Laufe des Jahres 1895 in Anftalten erfolgten 
Geburten und Sterbefälle nah Wohnungstadttheilen. 


Geborene Derftorbene 
S Zahl der Fälle, . Fälle mit | Zahl der Fälle, Sr Ohne 
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— CcVUI — Tabelle 22. 


Mohenansmweis über die Frequenz in den 7 größten Arankenanfalten 
während des Jahres 1895 mit Angabe der wirhtigften Erkrankungsformen. 
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a enthält die 52 Moden vom Sonntag, den 30, Tejbr. 1894 bis Eamdtag, den 28, Tezbr. 1 
erſcheint hier — dem der Kabelle 23 nur wenig gefürzt. Das Kalendarium findet ae fie in 
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Tabelle 1. — CXI — 










Die im Jahre 1896 erfolgten Eheſchließungen nad Alter, 


E35 verehe- 
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Männer im 




































































< | 2.7 
Kebensjahre Jis 17 18 19 20 2ı 22 23124 25 26 27 28 20 30 31 | 32|33)34]35,86| 

20 Sleistalsisteree -711—-,— ——— 1-- 

21 —— 81 18] — 

22 -\-|i-| ıls| s| 1) 5/ 3/83] sl ıı 3 -—| 2j—'- —-|- 

23 -|-| | ıl 7lıs| siaelıo| 91 5! 3 6ı al ıl s| ılıl- 

24 —— 17 z/18lı9/ı8 zıi26j22|2ı, 8| 6| 6| 2] 2) 1] 

25 —|—| i 8/13/18|31|25|27 233, 18/1315] 8| 2) 4| 2| 2 

26 — nl 8/12 1618,19 33/3938. 24 1910| 9 9 78 — 1- 

27 ılıl ı) 5/10 22 30/36 38 31 a 28 3510| 8 7 73 43 

28 11-| a0, 1821185128 [31/17 22| Blıslı2) 5| 31 8] 

29 — —— i 7/11 /26|23|27 12123/181820] 6 5| 5/5 

30 ———— 5, 2111116|16 19115 2012| 619 15/2 

31 —|—[ ılıj al slıalıslıalısjıslıglıe| 8| 41 4| A| 8 

32 —|—| ı| ı| e| 3| 7Jıs| | 8| 9| 8| a| 6] 4] 9| 6] 8} 

33 -|-|—|8| 2| 2| 5| 7] 6| 9jıı| 6] 4) | 6| al 2lı 

34 —|—-| 2/—| 1) 4| 5) 5| 2| 5| 3) 5/| 7) 4| 1] 51 -|8 

35 -—|—| 1] ı| 2| 4| 1) 3) 3| 4| 3) 5] 4) 5] 3| 2| 2/1 

36 -\-!ıl ı) a! 2|6j 5) 3] ıl al 8| 2| 2] 5| 4-38 

37 -|-|-|—| 21—| 2j—| 4| 4| 5| 2] 5| 2| 2| 2] 12 

38 -l=1-j-|=]| 31 3] 3] 31 50 2 8 28 3 21 2]2]3 

39 -1—1-1-[-/-|-1| 8] ı| 8/—| 8] 2] 8] 8] ı| 2]ı] 1 

40 — — — — 2) ı| 1)—| ı) 8|—| 2] 2| 3) 3)— 

41 ee 5 eh lad] 

42 -|-|-1-|—-| 1/-/—[—| 3| ı| 1]—| ıl—| 1/2] 1 

43 —|-/-/-/-| ı[ ı| 1] 1) 1] 1] &| 2|—| sı 1 | 1|l ıl- 

44 -\-/-|-|-)-/-| 1) 11—)-/—|-| 1/—| 1] 1j- 11-12 

45 ee ee el EN NR 

46 ee ei et] de 

47 -/-1<|-|—| 1[-|-/--/—|-/— | 2] 2] 1/—|-] 1-1 

48 je lei- | ll 

49 -|-|-1-|-1-/-|-|-|—-| 11-|-| 1] -|-|-|-[-| 1] 1 

50 I VA CD BO VOR NO DE RN SO ch DR U) Fe Ds & DEN En: N BL 1: | 

51 —— a er a a a I 
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53 — — — — — — — — — — — — — — — — 
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57 le bee ee 

58 Bi ] Vak WE ca) Wa) MB Da Ma a WE 2) Va DH Pa DH > © 

59 == be) bel ie ie pe Galle ei bee ei em 

60undmehr* je —— — 1 — — — — 3 — —— 
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Frauen } Finger 1 2) 16 47103153 205219215195 136115, 82) 54] 42) 40) 21] 23]19]19]14 

älter . 1-1 1 6 16) 36) 47) 51) 75 58] 42) 36| 35] 4027127114 

als der Dann | | 





Ehepaare i. gleih. Alter | — 4 2 1 10, 26) 25) 33 3 9 20 9 4 6| 1] 2) I 
*) Die Eheihlichungen von Perfonen im 60, Vebensjahre und ——— — BER ——— je ı Fall 60/30 (zu leſen: 
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Bisheriger Eivilkand der 
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E- wiltinet Geſchieden Zuſammen 





ae *| Monate 











Männer: 


















Zuſammen „| 3417 


Anmerfung: Fr | der cheſchliehenden Theile find handſchriftlich auch in der Ausſcheldung nad dem Givil« 


Für die —— — werden bie ausführlichen Tabellen noch vorbereitet, 


ig, . ; 
ng s 
Idieden . Yuni 198 © 15 | 
Aufi 185 | 118 180 Zul. | 317 1483 





— (XII — Tabelle 1. 
Familienftand und Neligionsbekenntniß der eheſchließenden Theile. 








lichten jid J | Männer $ 
— — — — — — 3 
Lebensjahre | ätter | jünger =5 
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as Total als bie Frau| 



















































— — — | 11 — 1120 
ME I EI DS BR Da pt TE 5 mwlaı 
11 -——-—--|—- 238 | 172| 57128 
11 -1--i—1- 212 | 161 | 31 129 
1i— 155 | 124 | 22 | 30 
—— i52 120 28131 
1/— 108 ! 86 | 16 | 32 
1 363 
14 s2152 s134 
1ı— 56 45 10135 
I — 53 | 48 5136 
— — 48 56 4137 
— — 341 32 2138 
11 ol 28 4138 
— — sl 28 4140 
1— 19| 17 114 
— ⸗ 2017 3142 
— — 23120 —1483 
— — 14 9 3144 
2|— | 221 ıla 
— — sl 5| —146 
—— Jis11 114 
— — | al | —14 
1l— | 8 7 ı | 49 
— — 8 s —15% 
— — 9 7 2151 
— — 8 7 1] 52 
11 — 6 | - 1 
—|ı _ 7 171 - I 
1 — 2 2| -|5 
— — _ 5 51 — 156 
— — _ 6 ‘| —-1 
— — — 2 2| —1358 
— — _ 2 2| —19 
-|—- «| ul | — 160 
119] 5J1olıolıa] 6| 8 5 a) 3] al 1ıl-| ıl ıl a 1! — 12584 1796 | 602 |auf 
Aalen ee a —I— I———— — II — — 
1a si4a89igla ala ıl 2] -| 1-1] 2 1 -| — | 6002| —| — 
10° 5a 1,528 PR BA A BE BD PD EN DE BEL WE - is! zn 


der Frau 


80), 60/45, 60/46, 00/55, 61/25, 61/35, 62/30, 63/39, 64/39, 65/50, 66/45, 67/80, 69/51, 70/84. 


Bemerlungen: 
beide u ranf- 
BR 
biefiger &bü t. 
07 Eheid den durch ben athbact 
Bei 19L Vorcpeithe finder (89 m. TA 1) Tepiimirt 
Des Schreibens unfundig waren — Männer und 
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Tabelle 2. — OXIV — 


Woachenausweis über Geburten 
Nach den an bas Kaijerliche 











| | Geftorbene | 
—— Lebend— Todt- (ausfchliehlic Todtgeborene) 
— Sonn⸗ — — u 
e| € | — 
Sonntag abend geborene überhaupt Rinder von | 
a 0—1 Jasr 








uns 























































































ben w. | auf. Jehel. cner. 

1 37 27 64 2 2 — — 
2 588 59| 117 5 —— 5 13| 8 
3 66 66 | 132 3 2 5 13| 5 
4 66 5L | 117 1 4 5 13) 6 
5 65 74 | 199 5 2 7 14| 5| 
6 62 67 | 1989 | — 3 16| 3 
7 67 76 148 1 _ 1 16| 3) 
8 61 62 193 2 1 3 12 4 
9 86 64 | 150 2! 8/15 10| 5 
10 67 83 | 150 ı| 8|i 4 16| 4 
11 74 64 | 138 8sı | 7 1| 2 
12 70 68 | 138 2| 2j 4 14 10 
18 7 68 18 21 38 6 12 9 
14 67 | 571 194 2 2| 4 ı| | 
15 64 76 | 140 - 3| 8 13| 4| 
16 68 58 | 126 — — — 7| 6| 
17 59 72| 191 5 4 9 71. 1 
18 60 67| 197 1 | 2 3 17| ı 
19 9; 52/131) — | 2 2 6| 6 
20 69 74 148 2 3 6 143 
21 65 54 110 si 38 6 13| 3 
22 71| 70! 1 3 114 12| 5 
23 x 77! 60) 197 — ı| ı 14| 7 
24 . Juni a 66 69 | 136 4 3 7 1383| 5 
25 W Be 68 61 | 128 4 5| 8 101 5 
i2. „ IM. . 57 4 | 101 21 — | 8 1| 11 
27.1:28.- -; 4. Juli 45 >55 | 100 3 | 1 4 18| 2 
281 5 Juli 11., 67 80 147 6 1 7 19| 9 
12 „ 118.3 63 68 | 131 | — 2 13| 9 
80|19. „ 5 „ 7: 59 | 132 I. eh 4' u 
sıl2. . 1. Auguft| 76 64 ; 140 si ıl 4 16, 8) 
32 | 2. Auguſt 8 , 81 64 | 1865 4 3 7 19 15 
0, I. -- Bl Mall 21 4 6 is 7 
34116. „ 2. ,. 67 63 | 180 3 1 4 17:9 
35123 „ 29. „ 71 64 136 1 2 3 14| 7 
36 130. „ 5. Sept. 80 54 | 134 1 4 5 201 8] 
871 6. Sept. | 12. , 64 64 | 128 4 2 6 11| 5| 
38113. „ 19. „ 63 77 140, 2 1 38 6| 2 
39 |20. . 26. „ 83 68 11) 2 11 38 11| 3| 
40 127. „ 3. Octob. | 49 68 12! 1 23 11) 5 
41 | 4. Octob. | 10. , 70 65 | 135 2 118 1| 3 
42111. „ 12... ; 60 60 120 3 21 5 ı2| 2 
43 j18 , 24. . 57 67, 124 — 2 2 9) 4 
41235 . SI.°, 71 71 | 1482| R 1 4 10| 4 
45 | 1. Novbr.| 7. Novbr. 7 67 | 140| 1 1 2 6! 53 
4|8 „ 14. „ 65 59 | 124 | 6 10 I 2 
47115. „. A. 58 51 | 108 4 1 6 8 4 
48 122. . BB 5 59 58 17| ı 4 5 Hr 4 
49 129. „ 5. Dezbr.| 58 60 | 118 1 7 8 20) 4 
50 | 6. Dezbr. 12. „, 68 55 | 198 5 _ 5 8| 6 
5118. „, 19: 72 58 | 180 2 3 5 18| 5 
52 |20. „ 26, 53 51 14 8 4 7 | 5 
524127. „ 31. 36 57 93 3 1 41 30 3 53) 181 5 
123 | 111 2 1680 | 8688 | 866 | 263 | 
) | | I 











* Mittwoh.  **) Donnerftag. 


— (XV — Tabelle 2. 


und Sterbefälle für das Jahr 1896. 
Gejfundheitsamt zu erftattenden Berichten. 
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Tabelle 3. — CX\VI — 


Die Lebend: nnd Todtgeburten des Jahres 1896 nach 
(Die Geburten find hier, abgejehen von ber leßten Epalte, ſowei 


























































































































































, Ghelide Unebelide 
Stadtbezirte — A = \ — Br 9 — 
Lebend⸗ Todt⸗ Lebend-· Todt ⸗ 
bezw. geborene geborene einen geborene | geborene | Sefammen 
Stadttheile. I - z I = —7 | I r 
m. | w. | auf. m. |w. zuſ. m. | w. | m. w. zuf. m. |w. zul. m. w. zuſ. 
Stadtbezirk Stadttheil | | | | — | 
1 N. 97) 109; 206 3 8 12 100) 117 21 431 64 2| 1) 3 23 44 67 
2 i 108 101) 208 7 1 8. 115 102 32) 291 61, 3 4 7 35 38) 68 
3 — 95| 96 1891. 1 — 1, 96 9% 26 35 61° 1) 1) 2 27 36 63 
4 | mwN. 31 29) 80, 2] 2 4 83 81 914 — — — 5 914 
5 . 49 37 88 1) 1) 2% 50) 38 6) 4 gen 2 2 6 612 
6 n. N 88 80 168 8 36 91 83 18 20 38 8 —| 3 21 20 41 
7 ö. N. 94 86 180, 2) 4 6 96 90 27, 201 47 2] 1) 8 29] 21) 50 
8 49 386 85 11 1 2 50 87 1 8 19 — — — 11] 8| 19 
9 S. W 80 95 175 4 1 5 84 96 so 9118 — — — 9 9 18 
10 W. 29) 86 66 2 — 2, 31 36 6 7 — — — 16 7 
11 N. W 24 28 62 — 1 1) 24 29 3 ı 4 — — — 3 1 4 
12 N. 51] 66) 117 3 2] 5 54 68 4 6 10 — | —| 4 6) 10 
13 N. O 69 84) 1691 2] — 2 71 84 8316 — — — 7 816 
14 . 88 80) 168) 4 4 8 92) 84 7 916 — ı 1 710 17 
15 &.@. | 232) 205 497) 5) 4 9 237) 209 14 19] 38 — 1| 1) 14| 20) 34 
16 e 6 ai —- — 6 8 as ı di ——ı 3 1 4 
17 ; 19| 10) 20 8 —| 3 22 10 8—3— — — 3 — 3 
3 | NR.® 55| 55) 110) 3) 1) 4 58) 56 15) —— —— 15 6 
8 . |, 31] 26 s 1—| 1 832 2%6 s — — — 8 1 4 
20 R 90 86 176 8 5 8 93 91 10 717) — —| — 10) 7 17 
a1 | 149) 133] 282) 5) 1) 6, 154) 134 20, 131 838 — 1 120 14 3 
2 | No 28 25 53) 1] 4| 5 29 29 id 7 ——|--| 83 4 7 
3 I „ 213| 220 433 10 11) 21 223) 231 38, 83) 66, 1) 1; 2 34) 34 68 
4 | „ 92 75107 3 — 3 9, 75 9 11] 20 — — — 9 11) 20 
3 | 0. 104 95 199 2 1) 3 106, 96 358 1 1 2 4 6 10 
5 | . 24 165 4 1 — 1 25 16 2— — —--| 2 -| 2 
7 | 8 103; 103] 206, 8 3 6,106 106 10 dıı 1) -| 11 718 
28 ö 81) 751 166 2) 4 6, 83 79 6 11 1) — 1 1j 6| 12] 18 
29 2 13; 19 321 —| 3 8 13) 22 28386— | a 8 6 
30 ©. 83) 791 162 4 8 7 87 82 18 9 271 — —| — 18 9 97 
31 R 117) 9 212! 65 2 8 123 97 ı1) 11) 22 —! — 11) 11) 28 
32 S. G. | 153) 151) 3084| 3 5 8 156. 156 12) 10) 22 —| ı) 1 12) 11] 28 
33 » 141| 129] 270° 3 2) 5 144 181 JTi — — — 4 "u 
34 Bodenh. | 84 94 178 1 8 4 85 97 8 10) 18) 1, 2) 3 9 12) 21 
35 s 189) 164| 369) 6. 5) 11. 195, 169 155 81 28 —| 1] 1) 15) 9 
36 — 103) 90 183, 4 4 8,107 94 4 6 10 — N HN 
Stadttheile: | I | | | | | 
Atftadbt - . . . . | 800 806 806, 11) ® 20 311, 315) 626] 79107186 6 4 12 85113198 
Weitlice Neufladt. . | 80 66 146 3 8 6 83 69 188] 11 18 28 — 2 2 11) 15| 26 
Nördie „ . . | 88 80 1881 8 3 6 91) 83 174] 18] 20 88 3 — 8 21) 20) 41 
Dflihee „  . . | 188 122] 266 3] 5° 8 146 127 2783| 88 28 66 2 1) 3 40) 29) © 
SüdweftliheAlußenftabt | 318 308 626 9 5| 14 327 313 640] 26 29 55 — 1 1 26, 30| 68 
Weſtliche 48 6 4 5 — 5 5 46 8891 4 6 10 — — — A 610 
Nordweitlihe . 110 109 2 4 2 sl Tr Te — Ta 
Nördliche ei 290 285! 5756| 11] 8 19 301 298 594] 34 26 60 — 1, 184 27 61 
Nordöſtiiche „ 402) 404| 806, 16 15) 31 418 419 837] 52) 56108, 1) 1) 2) 53) 57110 
Deftliche : 216, 191 407) 7) 5) 12 223) 196) 410] 12 1426 1 2) 3 13) 16) 20 
Bornheim. . . . . | 197 197| 384 5| 10] 15 202] 207 408] 18 2139 1 1 2 19 22 41 
Inneres Sadjenhaufen | 200: 174! 374 101 5 15, 210) 179. 389] 29 20 48 — — —| 29 20 49 
Aeußeres ji 294 280) 5674| 6 7! 13 300) 287) 5872| 16 17 38 — 1 1) 16) 18) 34 
Bodenheim . . . . | 376 348! 724) 11) 12 23 387) 360) 747| 27) 24) 51) 2) 3 65) 29 27] 56 
Zufammen . . 18062 2916 6978 104 89'193 ,3166| 3005/8171 87113881760 16| 19] 85.387 4071794 
Eltern Auswärts wohn. 3 7 10 ı ı dl a 8 12 24 181 42 2! 21 26 20 46 
Ohne Wohnungsangabe | — 1 1-11 -1— - — —/ | —| —| lo), 
Ueberhaupt . . |8065,2923/6988 105| 90195 3170 3013 6188]3951406/801| 18| 21 39/413l427/840 
Davon in Anfaltn . » 126) vs 20 4 7 n) 130 101) 291 100) 100, 3) 10) 8| 18) 209] 2083| 41 











— (XVII — Tabelle 8. 


Gefchlecht und Legitimität in der Ausſcheidung nach Stadtbezirken. 
thunlich demjenigen Begicke augetoiejen, in R. Wege die Mutter wohnt). 



















Sabl ber 





Todt⸗ Stadtbezirke 





















































































































Lebendgeborene Gejammtzahl Nas Beburten 
geborene Auswärts — bezw. 
- —— gehotig.e) J auf die Stadttheile. 
m.) m. | zuf. | m. | w. zuſ. m. | m. | zuf. Wohnung. 
| Stabtbezirf 
118 | 152 | 270 5 9 14 = ' 161 284 2 230 1 U. 
140 | 130 | 270 | 10 5 1 150 | 135 285 — 280 2 
121 | 131 2382| 2: 1 31128 132 | 266 2 210 3 . 
ı 86| 8| WI 2, 2| & 38 40 78 — 64 4 w. N. 
55 a41 6611134 56 44 100 — 86 5 ä 
| 106 160 2068| 6 3| 9| 112 | 10%. 216 6 206 6 | nm 
121 | 106 | 227 J 5 9 125 111 236 24 614 7 | ©. N, 
60 44 | 104 1 1 2 61 45 106 8 120 8 e 
sw lı83l a 1 5 | 105 | 8 — 184 9 S. W 
30 42 72212 — 2 32 42 74 _ 68 10 m. 
27 29 56 | — 1 1 27 30 57 — 54 11 N m. 
5 male Fr ae — 121 12 N 
76 92 : 168 2|--| 2 78 92 170 3 161 13 N. O 
ss 8914| A| 5 81 6 5341683 277 4 | 
ı 246 | 224 4700| 5 5 10| 251 | 229 | 480 3 465 15 S. W 
— — — 9 9 18 17 16 
3 — 3 25 10! 3 — 32 17 
s| ıı I | al | — 114 3 | Rn. 
1'—| 1 351 27] 62 _ 67 19 E 
315! 8] 108 98 | 201 _ 183 20 I N 
5 2 7 174 148 322 2 303 21 — 
i a 6| 2| 38 6— 61 22 N. O. 
11112 | 281 257 | 265 | 52 3 501 28 | . 
3I—| 3]| 104 86 | 190 — 182 24 | Re 
83| 2 b 110 102 212 — 197 25 O. 
112111 251 is 8I — 40 26 R 
4,8 7 117 113 | 230 — 223 27 ». 
2 51 7 89 9 180 — 179 28 = 
— 3 3 15 25 40 — 37 29 E 
4 3 17 105 91 |: 196 1 185 30 S. 
6 281134 108 242 — 226 81 R 
3/1 6| 8| 168 | 167. 336 1 330 32 | 86. 
3| 21 65[| 1488| 1938| 286 _ 277 33 | R 
215[| 7 94 109 | 203 — 188 34 | Bodenh. 
6) 6/12) 210) 18) 8881 — 381 a pe 
5 4 9 112 100 212 — 210 36 
Stadttheile: 
17 15 | 321! 396 = 824 4 Altjtadt 
815,8 9 178 — Weſtliche Neuſtadt 
6| 3/9] 112 108 215 6 Nörbliche e 
5 6, u 186 156 342 32 Deftliche 
916,15 - | 3483 | 696 3 Südwertlice Nußenftadt 
> — 5 52 109 — Weſtliche 
4 2:86 12 118 239 — Norbweitlide „ 
1! 9/20] 335 | 320 | 655 2 Nördliche 3 
17116 | 33 471 476 947 9 Nordöftliche « 
8 7115 236 212 448 — Oeſtliche 
6 11 171 221 229 | 450 — Bornheim 
10 5/15] 239 199 | 438 1 Inneres Sachſenhauſen 
6 8s|ı 141] 316 305 | 621 1 Aeußeres } 
13 | 15 | 28 | 416 387 | 8083 - Bodenheim 
20 |108 3555 | 3412 | 6965 Zufammen 
30 28 68 Eltern Auswärts wohn. 
| * Ohne Wohnungsangabe 
‚3460 a3320 8583 3440 7028 Ueberhaupt 
325 289 | 614 14 | 16 |) 29 339 304 | 643 643 Davon in Anftalten. 














*) Im der Ausicheidung nad Bezirken, in welchen die Geburt erfolgte. 
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Tabelle 4. — CXVOI — 


Lebend- und Todtgebarene nad Geſchlecht und Legitimität für die 
einzelnen Monate des Jahres 1896. 





Ehelide Unehelige 






















Lebend⸗ 

Monate Lebt 3 borene —— 

0 dt Zur ebore 

R ucherene | gebe. 1 Sejammen — * famm en 8 r 
m. | w. | m.[w. | m. | w. Im. | w. m. w. m | mw.| m. | m. .|w. | m. | m | 8ui. 
RRNAT u er 8 35 27-| 2 35| 29] 281| ; 294 280 574 
Februar.» 2... 4\ 3; | 3 28] 28 296) 280) 576 
Rats © 3 1 326) 321) 647 
BSH: 4 ar an 7 20 201 561 
JJ 8 329 293 622 
7 277 260) 537 
1 1 1 314! 295| 609 
August . 9 328| 2053| 621 
September . . .- . 8 302) 296) 598 
ttober ; :-.. 5 54 281, 288! 569 
November - . . . | 242 219 10 9 R { \ 2 265) 547 
December . . . . | 234 223] 12114 246 237] 36 2 B - 26: 51 284) 278] 562 








Zuſammen . . |3065.2923 105 90 3170 30131395 406 18/21. 413 4273460 ,3329]1 28111 3583 3440 7028 


— — — — — — — — — — — — — — 


5988 | 195 | 6188 | 801 39 840 6789 


Vemerlungen: Die Müttervon 142 unchelih Beborenen (82 Anaben und 60 Mädchen) waren von hier gebürtig 
Die Anerlennung der Baterjhaft uneheliher Finder fand ftatt in 66 Fällen (bei 29 Knaben und 
37 Rädken). 
Zwillingspaare wurden 95 geboren (29 nur Knaben, 33 nur Mädchen und 33 Knaben und Mädchen), 
jufammen 91 Kuaben und 99 Mädchen, außerdem 1 Deillingsgeburt (3 Mädchen). 
Nah des Baters Tode wurben 18 Kinder geboren (11 Anaben und 7 Mäpdıen). 





Tabelle 5, 
Die Geborenen nad dem Heligionsbekenntnilfe der Eltern. 





Religtonsbelenntnik der Mütter 










Ueberhampt 


Katholiſch Israelitiſch Peee 


Evangeliſch ohne Angabe 


Lebend» | Todi. | Lebend- | Todt- [rchend: Todi⸗ Lebend: I Todt- | 


















Lebend- Todt- 















































geborene || gebor | geborene gebor.f geborene ||gebor, | gebor. |gebor. | geborene gebor, Zuſ 
m/w] m. | m. m. | w. /m/w.[m. w. m/w. | m. | m. | m.| m] 
Ehelich Geborene. | 
Neligionsbefenntnih 
der Väter: I 
Evangeliih . . 11340 1281/49 47 18131719 59) 61.3652 
Katholiich 445 Als 21 11 41067 1001) 40 252183 
Ysraelitiih - -» | 7 167) 183 6 4) 360 
Diffidentifch u. * | © 
Angabe . . 18 2 — 38 
Bufammen . . * 1708 73 59 1083 ar 27171 183 
ı 
B. Unchelich@eborene | 246 218 1011 18) 155) go] 4 8— _ —— | 406, 18 il 840 
Zufammen . 12042 1951/83/70]1226| 1177 37137 1771185 * alı5| 161 — —— 
5 | 15 2108 | 7a | 382 31 ur — | 678 IE 














— (CXRN — Tabelle 6. 


Die in den einzelnen Monaten des Iahres 1896 Verſtorbenen nad 
Altersarnppen und Civilſtand. 





















Don den Verftorbenen jtanden im Alter von 


Jahren 


Davon waren 

























Monate | vers ge: 
lediq | verh. | witt: \ichie- 

wet | 
9| ı 
Februar .. . 1727| 80 39| 2 
Mg .... | 178) 1084| 48 | 1 
er 3 1500| 91| 5311 
JJ—— 5068 164| 100 52 | 2 
Suni. 2 2...|85| 86 9| 5| 6| 25 sel 30 81 26 26 10 — 180) 105| 38 | 2 
na 9] 34 6| 3 9/4 17 32 32] 32 23 g— 200 88 41 | 2 
Auguft... . 121| 25 6| 1, 9/12 21 27 * 39 28 10 — is2 83 501 
September 63| 26) 3) 1| 7| 16 11) 22 29] 15 21 127| 60) 38 | - 
October 61 2 2 3| 8,2% 19 31 a1 22 33 111) 70) 44| 4 
November 48 | 27) 4 3, 8) 13) 38, 20) 30 30) 22) 1341| 86) 45 | 1 
December . ss sa sl ı) al 28 ” so 35 32 1855| 90 »0| ı 
Zufammen . . [929 368 58 | 34 | 94 1275/8328 357 4031360317] 106; 1991 | 1069 | 545 | 18 














s7| 2 | 14 os “ " ss “1 1301| 200 mo! 4 


| 


Tabelle 7. 
Bie im im Jahre 1896 Berforbenen nadı Geſchlecht. Alter und Civilſtand. 



































Alters⸗ er⸗ weibliche überhaupt 
ver: | ger Te . | ber» 0" 
Hajjen ledig verh. Bee} auf. |ledig | verh. mitte (die! auf. ledig verh | witt: fie auf. 
wet | den | wet | den || | | wet | den 
521 —| —|—-Isumlaıe| —| - |- | selool —- —, - | om 
141 —| —| — | al ıa | —| — | — | ıaalse|i —| — | — | 368 
u —| —i—I ul 8| —| - | —-| Bl #8 —| - | — | 8 
»ı—|-|-| »2| 5| — -—|-| 15| 8 — -| -| 4 
“wi — —-i 4 38 — — | —-| Bl ul — - | — | 
1a| 22) —| 2 | 18| 3| 5] 4) — | 132] 187 2 4| 2 275 
6 en 6 — | 1 ↄa« 2ei 4 1 | 338 
azlıss| ıı| 2 2ıs]| sı | s5| 10| 3) ı80l alas 21 5 | 88 
27/161) 32) 8 | 2283| 22 | 108 58 | 2 || 1380| 40 264 85| 5 | 403 
16|116| 57| 2 | 191] 85 | 40| 98 | 1 | 169| 51) 156 150 | 8 | 860 
14| 55| 64 1) 1834| 28 | 25) 130 — | 18: 42) 801 194 | 1 | 817 
dl al—| al 2| ı ” 66] 17) 12 76| 1 ) 1086 
— 11 -i—! ı| — — 055 _ 1 1 _ 4 
i 4 ü 
men . 11095 |643 | 194 | 11 1943| 896 | 426 | 351 | 7/1680 [1991 11069] 545 | 18 8828 
mw|ı al ı 997 use | 73 “| 3 | sas | 1431 | 200) 110 | 175 




















an Tabellen 6 und 7 eine vollftändige Gombinationstabelle nach Alter, Sivit and 
eher Me vi ne die einpelnen neh vorhanden, . p 


] by 


\ ‚oogle 


Tabelle 8. = IR = 
Die im Jahre 1896 Verſtarbenen nad Geburtsjahren und Altersklafen, 
ſawie nach Geſchlecht und Gebürtigkeit. 


























































































2 männl. | weibl. Davon männl. weibl. Davon 
Ge DEIE) ET 8 | Ueberhaupt | Hier) | Ger | ET EI STE] Ueberhaupt | Hier*) 
burts: | 2 * — * geboren | burts- | © |E 2 > geboren 
— * — * “ -_ —— ni Pe 15 — r GE. EB © 
je | == —— ; F jahre —5— | Im. Io 

Alterstl. Alterseg,| | 9 auf m. w. Altersl. | Alterart, | - | m- | auf. [ m. Im. 

| | | | | 
1896 | 350! oss — 330 286) 6301323 2691 1846 98 5 4 17 N 26 3 — 
95 [167| 59/126) 61[226| ı87) a13l202170| | m ı3 7 Sl 35 15 40 2 ı 
94 | 51) 29) 35 23] so) 58 188] 70 58] dal 10 10 5 11) 20) 161 36] 5 4 
93 | 221 8) 10) 12] 30) 22) 521 28] 20 43 14| 12 7 9 26 16) 42 8 5 
92 | 12 8 14 9 201 231 48 18] 17 42 9 10 8 11] 19 19) 838 5 3 
a1) 5 So Fu a 8141 a 9 8a 1 20 BB 33 
ol 2 5 5 ea Aal 7 40 12) 10) 15 11l 22] 261 48 3 6 
1889 | 4 n ı da 3 dA 3 s»| 2 2 10 9 a 19 BI JA 
sl 2 Ss 2 2 5 a ei 3l si 38] 12 100 8 1a) 2 201 Mi 5 7 
87 du us 2 dA di 37 12 13 5 14] 235 19 4 8 6 
sl 3 — 3 — 3 3 el ı al | a 9 6 A 28 10 8 AM 
si ı U da ı Id aı SI um Saas Bl 5 
46 2 ı U 8 2 1 SF 1 | nn 1 9 BF ea a7 he 
si ıı 4 — -| 5 — 5| Ss —I 3 bare wu 3 
2| 2 -) 6 5 23 11 180 1109 32] 10 13) 710) 23 17) 40) 2 2 
81 2 su 5 aA AM 2A A 8 9 ıal ıs 21 BI 37 
80| 2 2 — 21 4 23 6 2 2] 30 8 9 — 4 17 9 261 5 3 
157017 — 6 8] 18) 14, 27] 6 7g 1820 6 5 12 10 11 22 383] — 6 
a5 ad aan ha hen A 283 16 WI 55 
a5 05 Ja 6 1 27 Is Ts aa 1 BI 6 6 
761 6 6 a 1a 6 18 3 21 26| 12 18 17) 15) 30 82 Bl 8 A 
sis” Te ed aa 6 31 *8* 9 8 2a 1 17T BE AB a5 
“| ei dl 8 Tlıc 15 5 ll Aa a 6 5 1814 isl 2a Bl A 7 
73 1 7I a 100 1a 11 2 6 Sf 231 0 6 6 10 16 16 8 5] 5 
2a| a 3 nl ıdıo i el 55 | 9 7 a 16 20 86 5 6 
711 6 11] 11) 51 17 16 38 451 2141 13 59, 9 18 17 8 76 
7 oa is 6213 1 20 ı s 15l 5 2i1 26] — 9 
1869 8 | 9 ‚| ı2| 16| 28| 4 5] 1819 5 8 20 0 13 26 8 2 
el ısı 3l TI sl is 101 2el Al SE 18 6 4 7 sl 10 100 20] 3 4 
67 | ıı 6 Aal ıol ızı 1a] Sl 3 Aal 17 ı 4 5b eo dı 
ss | 10 si 11 Kl 18 ıı SB 5 ae sa 5 do dd wi Aa 
65 ig 6 1 ee 59 ha eh n  25 
64) 8 61 12 | 1a 19) 3 1) 11 14 ebd ed ul dm 
sl 5 6 ee 31 —21 18 2) & 8 hu a a 
el 5 ee ar 2] 4 AH am 15 
6iJ 101 u 5 ee sh 011 m ii - —- 3 5 di 8 —ı 
ol 7 i ebene erh iol — dl 23 2 5:91 ZUze 
1859 | 12 8) 9 5| 20) 14] 34] 3) 3] 1809 ıf sd) 1 6 Va 
58| 9 14, 2 6 8 8 311 21 8sI — — — — — — <-I Sr 
57| 11) 101 6 Bl 2ıl 1a BI Ad — 7 — 1 4 2 ı 6 77 —% 
56 | ı2| 11) 6 10) 28] 161 3 1 ı 6 —— I I A Are 
5 sun em erh 5 -—- ı I Id 3 1 
“lıo a a eben ao he ja —- | ı 4 -I uU DZ 
sl 8 51 8 Al ısı 2 Bl sl ı 3| — - — I — -I = — 
51 9 1 la a eh 2-7 4-1 — 
5sı | 18] is 18) 6] 34 24] 56| 7) 6 ıI — — -| -1 -I| -I| — — 
Bl I 34 0 —— - 1-1 A 
1849 | 101 ı7l 11l el a7) 17) 44 5\ 3] Zuf. [1227 | 716 1020) 660] 19481680) 8828| 9371838 

48] 11 1 4 4| 19 ee | 

a|lı 7 7 20) 15 3| 3 3 | 





*) Sanbichriftlic im der Ausjheidung nad höheren und niederen Alteröllafjen vorhanden. 
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Tabelle 9. 


Die Sterbefälle des Jahres 1896 nach Stadtbezirken und Monaten. 
(Die Sterbefälle find abgeichen v. d. 2 Tekt, Spalten denj. Stadtber. zugewieſen, in welchen bie Erkrankung erfolgte.) 





Stabtbezirte 


bezw. 
Stabttheile. 
Stadidezirt | Stabttheil 
1 U. 
2 . 
3 F 
A w. N. 
5 P 
6 mM. 
7 d. N. 
8 
9 em. 
10 m. 
11 Nm. 
12 N. 
13 N. O. 
14 O. 
15 S. W. 
16 
17 m. 
18 N. m. 
19 * 
20 N. 
21 = 
NO 
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epiember 


r 
= 





— 
— 
—— 
— — — 
De 


— 

— 

— 
vnunmwww 





— — | 
em Senu- | oe 


14 8 








38 15 
299 212 


— — 


SUAGSRUB NN en 


ss | 





nb,eaneynmb mom 








Kovember 


senmwsusnw- 


— | I 
N 15 


— 
eg Pre 


— 


* 
ur 





16 25 12 12 24| 17 


YZulammen 











Kinder 
bis zu 
5 Yahren 



















1 -l 3 1 1 
—* —— — * u — ip 3823 
| ss) 9 —* 
Tabelle in der bh n “nee 








> 
7 


16 
36 


Fr mai 
sig 16 


263 1297 
| 157 





929 
85 


287 








frällem.unbet, Wohn, 
und n. Ausw aebörig 


Jahld,Zodeställe 


— 
| in 


[Se 
now 


| 


I8:8 


— 


2121614 


— 
88 


51] 140 


ohne Rüdfiht 
auf die Wohnung 






Digitizedby Google 
u 5 < 


Tabelle 10. 





Ordnungs Nr. 


We ED du 


Todesurjaden. 


Angeborene Lebensſchwäche 
Atersihwäde . . . . 
Selbjtmord 

Mord . . . 
Unglüdsfall . 


Infectiond= und 
allgemeine Krankheiten. 
Variola, Blattern . 

Anflunza. » .. 

Morbilli, Maiern . 

Scarlatina, Scharlad) 

Diphtheria, Diphtberie 

Pertussis, Keuchhuſten 

Typhus, Nervenfieber . 

Dysenteria, Ruhr . — 

Cholera asiatica, aſiatiſche Cholera 

Hydrophobia, Wafleriheu . . . . 

Febris puerperalis, Wochenbettfieber 

Erysipelas, Rofe . . . 2.2». 

Mening. cereb.-spin., Genidframpf . 

Rheum. acutus, Gelenfrheumatismus 

Tuberculosis miliaris acuta, 
galoppirende Schwindfudt . 

Diabetes mellitus, Zuderruhr . 

Sonftige allgemeine Krankheiten 


Socalifirte Arankheiten. 


Meningitis tuberculosa, tuberculoje 
Hirnhautentzündung . — 
Apoplexia cereb. sang., Hirnfchlag . 
Eclampsia, SHrämpfe . . . . .. 
Eclampsia parturientium, frampf 
ber Wöcdhnerinnen . . . . . 
Sonftige Krankheiten des Gehirns 
Krankheiten des Rückenmarks SE 
— des Herzens u. der Gefäße 
Bronchitis acuta, acute Quftröhren« 
äfteentzündung - » » 2 2... 
Bronch.chron.,hr.Quftröhrenäfte-Ent;. 
Pneumonia, Lungenentzündung . 
Phthisis pulmon., Sungenfhwindfucht 
Laryngismus strid., Kehltopftrampf . 
Angina membranacea, Group . . 
Sonftige Qungenfrankheiten . 
Krankheiten des Nippenfells i 
Catarrhus gastro-intestinalis, Magen: 


barmcatarıh . Era 
Cholera nostras, Brechruhr 
Atrophia, Ernährungszehrfieber x 
Sonftige Krankh. d. Verdauungscanals 
Krankheiten des Bauchfels . . . . 
> ber Seber . el, 
2 von Milz und Pankreas 
j% der Harnwerlzeuge R 
& ber Geſchlechtswerlzeuge 
& der Bewegungswertzeuge 
N der Salt .... 
Tod aus umbelannter Urſache . 


Zufammen 


” 


Kinder unter : * 





Januar 


Februar 
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Die Sterbefälle des Jahres 1896 


März April Mai 





m. w. Ihr. m. | w, lauf. m. | w, hut. m. l I. hf m. |. auf. 
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| 
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too > 


| Pohl l wos | | 








| on 0 08 






IIIlIseloooul» 
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[54 
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35 


13. 19 
Il 15 
56 
4 
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— (XXI — Zabelle 10. 
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Tabelle 11. 





Ordnungs⸗ Nr. 
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Die Sterbefälle des Jahres 1896 nad 





Todesurjaden. 





Angeborene ——— 
Altersihwähe . . ; 
Selbftmorb 

Mod . . - 

Unglüdsfal . R 
Infectiond« und 
allgemeine Krankheiten. 
Variola, Blattern . FE 

Influenza . . 
Morbilli, Majern . 
Scarlatina, Scharlad) . 
Diphtheria, Diphtherie . 
Pertussis, Keuchhuſten 
Typhus, Nervenfieber . 
Dysenteria, Ruhr . . 
Cholera asiatica, afiat. Cholera 
Hydrophobia, Waflericheu $ 
Febris puerp., Wocenbettfieber 
Erysipelas, Roje . . 
Mening. cereb.-spin., Genidtrpf. 
Rheum. acutus, Gelenfrheum. 
Tubereulosis miliaris acuta, 

galoppirende Schwindfuct ; 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 
Sonftige allgemeine Krankheiten 
Localifirte Krankheiten. 
Meningitis tuberculosa, 

tubere. Hirnhautentzündung . 
Apoplexia cereb.sang., RUN 
Eclampsia, Krämpfe . . 
Eclampsia parturientium, 

Krampf ber Wöchnerinnen Mr 
Sonftige Krankheiten des Gehirns 
Krankheiten bes Rüdenmarks 
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Catarrhus gastro-intestinalis, 
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Krankheiten des Baucfells . 
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— (XIV — Tabelle 11. 


Todesurſachen und erreichtem Lebensalter. 
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Tabelle 12. — CXXVI — 


Die Sterbefälle des Jahres 1896 nad 
(Die Sterbefälle erjigeinen foweit thunlich den Stadt- 
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Diphtheria, Diphtherie 
Pertussis, Keuchhuſten 
11 | Typhus, Nervenfieber . 
12 | Dysenteria, Ruhr . & 
13 | Cholera asiatica, afiatifche Cholera r 
14 | Hydrophobia, Wafleriheu . as 
15 | Febris puerperalis, Wochenbettfieber — 
16 | Erysipelas, Roſe R 
17 | Meningitis cereb.-spin., Genidtrampf 
18 | Rheum. acutus, Gelenfrheumatismus V 
19 | Tuberculosis miliaris acuta, 
galoppirende Schwinbfucht 
20 | Diabetes mellitus, —— 
21 | Sonftige allgemeine Krankheiten i 
Socalifirte Krankheiten. | 
22 | Meningitis tuberculosa, tuberculöfe | 
Hirnhautentzündung > ; 
23 | Apoplexia cerebri sang., Hirnjchlag 
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25 | Eclampsia parturientium , Rramıf der | | 
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— CXXVI — Zabelle 12. 


Todesurſachen und einzelnen Stadtbezirken. 
irlen zugewiejen, in welchen die Erfranfung erfolgte.) 
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Tabelle 13. — CXXVIO — 


Die Sterbefälle des Jahres 1896 nach Todesurſachen n. größeren Stadttheilen. 
Die —“ —— ſoweit thunlich den —— zugewieſen, in —— bie Erfranfung erfolgte.) 
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a u re — BB las = 
= | Reuftadt Außenftadt & Sadıjend.) 3 5@35| E 
5 Todesurjadhen. SIETET STE ——— 18 #223| 8 
= 218212 ,883,88 = 3522| 81% „as3l$ 
= ale |: 8 22EsE ee: 3\|® 5 |„®] 3 
2 I2|®|* Berge ja) @8le ı #8 r 
ı | | I I.J | | | 
1] Angeborene Lebensfhwäde . . .| 31 3 10 15 24 1 4 121 25 8| 181 121 12) 25 D) —] 197 
JAttersiwie . .... | Auen 5 3171 3 —| 188 
gEclfimrd . :» 2:2... NK UT U 6 5 TEE 968 aa 
AMord . » 222222. A 1—— —— 1-41 0 
5lUnglüdsfall . » .» . . . Ja ı ld 15 8 S—| 3 6 zl 3 6 
Infections: un | | | | 
allgemeine Krankheiten. | | | h 
Variola, Blatten . © » 2... —| — — — —— een! Bin Da Dee Baer Br: a a. © 
Infunga - ». -.:...:.:: I 9 Ta aa N SD 
Morbili, Moin . - - -..:..1 I -— ı1--1—- 23 5 -'— 4 A 3 1 — 2 
Scarlatina, Scharlad . 3 — 1 3-1 14 1 —ı 1 2% 4  B; 
Diphtheria, Diphtherie ia ı Ad ı-- de 
Pertussis, Keuchhuften . 313 7- 2 a2 80 2 u 3 — —I 8 
Typhus, Nervenfieber . I 232 —| — 1—-| 1 22 —-|-|- 23 2— — — U 
Dysenteria, Ruhr . — — — — — — — — — — — — — — — — 
Cholera asiatica, afiatifche Eholera eher Fee 
Hydrophobia, Waſſerſcheu 1 — — — — — — — - | — — — — — — — 
Febris puerp., Wochenbettfieber 4“ 1 — ı) 1-1 —-1-1—- 1 1 —-| —| -] 9 
Erysipelas, Rofe s ’—— 1 21--| 1 — 12-17-4171 SP 
Mening. cereb.-spin., Genidftampf | — — — — — —-1 | ı 1 —1—| -| -! 1-18 
Rheum. acutus ‚Gelenfrheumatismus — — 1 —1-l-!-1—- 23 —-1-1-| — -1 1453 
Tuberculosis miliaris acuta, | | 14 | | | I | 
geloppivenbe Edwindugt . .| 4—- ı 2 21 2 2 3- 15 1 2 4 —I 9 
Diabetes mellitus, Zuderuhr . | 5 ı 1-31 68 ı a2 ı 1 1-8 
Sonftige allgemeine Krankheiten .| 11 6 6 3 8— 6 711 3 6 7 513 10) —| 102 
Socalifirte Krankheiten. | | | | | | | N 
Meningitis tuberculosa, tuberculöfe | 1 | | 
—— nbung . 51 183 761 — dl 4 8 5 A 2 8 
Apoplexia cerebri sang., Hirnfchlag 17) 7) 8 14) 11) 5) 14| 21) 15) 20) 12) 12) 19) 18) 8 
Eclampsia, Krämpfe . s 1 — 3 51 1 45 1 4 6 WW — 
Eclampsia parturientium, Rramıf | | | | | 
ber Wöchnerinnen . . — — — — — — 
Sonſtige Krankheiten des Gehirns . 5 6 7 6 11] 18 9 
Krankheiten bes Rückenmarks . ı 1 — - 3 d— 
decs Herzens und ber Gefäße | 38! 7 8, 15, 23 22 10 
Bronchitis acuta, acute Quftröhren- | | | | 
äfteentzünbung . 161 — 2 5 1 
Bronch.chron., ron. Suftröhräftetzg. 2 — 1 — — 
Pneumonia, Lungenentzündung . .] 46) 7 17] 28) 11 
Phthisis pulmon., Zungenfhwinbf.| 94 14 21 53838 
Laryngismus strid., Kehltopftrampf 1) — 1 dr — 
Angina membranacea, Group . . _ — — — 
Sonftige Lungenfrantheiten . 6 1 2 3 
Krankheiten des Rippenfells . 2 — 1 — 
Catarrhus gastro - -Antestinalis, | 
Magendarmcatarrh. . - 3 36, 2 11 3 2 196 
Cholera nostras, Bredruhr . 1:11 1 _ 3 
Atrophia, Ernährungszehrfieber 127 1 4 5 
Sonft. Kranlh. d. Verdauungscanals 16 5 4 6 14 
Krankheiten des Bauhfelld . - - 5 2 2 16 
A er Beber . 4 1 1 
5 von Milz und Bantrens 1 — _ 
P ber Sarnwerlzeuge . 24 6 6 4 
. ber Gefäledtswertzeuge 45 8 
. ber —— — 1 1 — 1 
j der Haut . . — — — — 





48] Tod aus unbelannter Urfache 1—— | £ 
Zufammen |528/107|143/206 246|62|148/342]409|215,187]195 276 355191] 3 62 


*) Anmerkung. Handſchriſtlich ift diefe Tabelle au getrennt nad dem Geſchlecht vorhanden. 
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= Tabelle 14. 


Ausfcheidung der Sterbefälle im Jahre 1896 nad Todesurſachen und Geſchlecht 
wartet Anwendung be von ber Conferenz deutſcher Subteenfuer vereinbarten Schemas. 
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I. ig er Grfranfungen. | D. &ckraukung.d. —— 

A. Tnſectienskrankheiten. | 60 Diagenfatarrh . 2 1 1 2 
1Bedn 2.2.20. |- — — | 61) Darmlatarıh . . 2» 2... I U 83 4 
2/Majern . ee... 1 N 22 62) Bauchfellentzündung . .! 85) 42] 77 
3 Scharlach 15 7 22] 63) Diagengeihwär. 6 6 122 
4 | Diphtherie 23) 20) 48 64 Eingeflemmter Brud . 4 5 9 
5lEromp . uk 3 —| 3] 65| Darmverihlingung . . 5 5) 10 
6 | Heuchhuften . ee en. . 86| 33 69] 66) Sonft. Magen: u. Darmtrankheiten 7 8 10 
7 Unterleibstyphus ee. 00.0.) Bl 3 11] 67) Leberentzündung . . I-1 3 8 
Sifledinphus -. - » » 2...) —| —| 68] Sonitige Erkrankungen der. Leber 21} 11 32 
9 —— — — — — 6s Gelbſucht 2 2. . J ii 28 
10|Ro "een 5 BL TO Milzkrankheit . . . | = h 1 
11 Eiteto iftung een. 91197 B. Erkrankungen der Barnorgan. | | | 
EN Lee ren E84 





18 | Harbuntel . - 






























71 Nierenentzündung . » - 80 50: 180 
a Mr a —| 72| Steinfranfheit . ; Par — — — 
14 | Grippe Snftuenga) 20.0.0.) 16 23) 39] 73| Blafenfatarrh 4 1 5 
15 | Ruhr ee... —] 74 Sonft. Erkrankungen d. — 1ı 23 
16 —2 — Cholera. — BE BE — F. Erkrankungen d. Geſchlechlsorgane. 
17) Durdfalf re 131] 95/226] 75) Erfranf. d.männt.Geichlehtsorgane — | — — 
18 —— Zr. .. — —f 76) Erfranfung der Eierftöde — 4 4 
19 | Ucuter — — —A— 2317 Erkrankung der Gebärmutter — 1 12 
20) Epidemifche Genidjtarıe. . . . 1 1 6. Erkrankung. d. Bewegungsorgane. | 
21 | Syphilis. 1 N 7 78| Erkrankungen der Anoden . . .| 11 9 20 
22 | Sonftige Infectionsfrankheiten 4u 79 Erlrankungen der Gelente . ı 1 2 98 
B. Boonofen. | | 80| Sonftige Erkrankungen . . — in 
23 — ————— —— H. Erkrankung. d. äuf. Bedehungen. | 
24 s 81 a rn She Bi 
35| Eon % Zoonfen N 82 Geihwäre . . » ee I u 
er * 83| Gan —* Ba er — — — 
ra len. 84 Sonjtige Erfran ungen NE a 5 
9 Mitkarın —— IH. Gutwidelungötranfheiten. | | 
31 Are ee 85 —— vorzeitige Geburt 92 91 183 
2lGiht . .. . - 86| Atrophie . - 60) 5 a 
- Scorbu 2 Angeborene Mißbildungen ln «A 
ahnen . . — — — 
—* onſt. Entwidelungstranfh. rind. | 3 9 
* B. der Erwachſenen. 
# 90) Kinbbett . - — 55 
91 Altersihwäde und Greifenbrand . 50 79| 189 
92 Sonft. Entwidlgstranth.d. Erwadi. — | — — 
IV. Gewaltiame Todesarten. Ä 
A. Unglüksfall oder Hadläffigheit. 
98) Knohenbrüde und ———— 32 6 38 
94 Schukwunden . - u —— 
— 95| Schnitt» und Stihwunden . BE I] I 
— * fü ° — 3 96| Verbrennung und — 1 8! 4 
— —— — 97) Vergiftung - HB. ı 58 
| 98 ——— 
99 — RR { 
mil 14 341,00 Sonftige Zodesarten. - - - | 3 — ,5 
3. Brristaufsorgan. 101 run und Mord ua a 
C. Selbfimord. 
Schuß. — 18 8 21 
108) Schnitt und Stich LT Sa 
Gift . ı 93 4 
105) Ertränfen iR . 2 
106| Erhängen 1 
Erftiden . _— — — 
108 Sonſtige — 8 47 
109 D. Hinridtung. a 


” 191110) V. Plohl. Tod aus unbet. Urſache 
Zuſammen. r 
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Zabelle 15. — GERN = 


Die Sterblichkeit der Kinder von unter fünf Iahren im Jahre 1896 
— —ñ— ⸗ —ñ e —e — — — — ———s —— — — 















































































8 In der erften Leben zwocht ı. zwar am! In der | Im erften 
s Todesurfaden „2: |) 8lalslaleleleln — 
ö Vebendtane 
A. Anaben. | 
1 Bebensihwähe - - - = =. 0» 144 15 5I 1 21 30 I 711 181 101 pi — — 
2] DMafiern . Es ar ee — — — — — — — — —| — — — 
3| Scarlad . EEE be br sa ben Kuala Fan Ba Ei Fer be Be he 
Due 5 redete ehe 
51 Seuchuiten . X 1-11 -1 -/-/ -1-] -|-| -| - 8 1 
6] ZTuberculöje Sirnpautentzündung ⸗ — 4J— —| -| — — — — — — — —— 
71 Krämpfe . . . JI — — — — — — -' — — — 8) gi 4 2 
8 —— —— — — — — — — — — — —— 221 
9] Lungenentzündung . — — — — — — — — 1| 1) 1| 8 8 5 
10] Lungenfhwindiudt. - » 2.2.2. .1-1— — — — — - — — — — 1 
111 Stimmrigentrampf. . » »...1-1—| — —| 1-11 1-17) 3 
12] Group . ; » — — —| — — — — — — — — 
13 Magendarmcatarrh . ne ee — — 1| 7| 83) 13 20) 23 
al Brehbuchel . » 1—— 12]. 21=]51 3,93 
15] Grnährungszehrfieber . ——— - — — —-|—| &| 5 19] 12 
155 Angeborene Eyphilid . . » » ..1—| —— =] — 1| 11 — 3 23 1 
17] Sonftige Krankheiten . » » . 2. —— — 5-1 8] | 3 45 
Zufammen [| 48| 15) 5) | 22 | ss 59 
Davon waren unehelih | 14 2 3 9| 2) 40) 28] 19 
B. Mädchen 
1 Lebensfhwähe - - -» = 1860 101 111 4 4 5 2 7215) 7 11 6 — — 
Je... BER ee Fo a Den Ferien] ——— 
a Eier | ee 
al Dipbiherie -/ 1-1 1-1 || | 1-1] - 
5 SKeuchhuften . +17 — — — — — — — — — | — — 1 2 
6 Bean Sirnbautentzändung h —— — — — — — — 
71 Kräm — — — ——— — — — — — — 2] 3 3 2 
8 Suftrößrenäfteentzünbung . — —| —| —| — —| — = -/-| 1-87 
HI Bungenentzändung - 1 — — —I— — —-] - — — ı1| —| 2 = 2 
10] Lungenihwindiuht -. - ». 2. .1- — — — — — — — — — — — — 1— 
11] Stimmrigenframpf . 1-1 —— — — — — — — —| — — 1— 
121 Croup.. ee... — — — — — — — — — — — — — 
13| Dagendarmcatarrh . - 1 -4-]-] -] 17-1 -] s] sl. 8 
14] Brehdurdfall 2.2.20] | | —]| —- | -| ı ı 1 2 
15] Emährungszehrfibr . . ». » .1 — — — — —| -/-1—-| —-|—| 6 14 7 
16 ige SHhllü . -. -. 1— — — — — — — 2 1 
171 GSonftige Krankheiten . . . . .» . 198 —| —| —| —| —| 4 8 1] 2, — 3 
Zujfammen | 39 10 11) 4 4 5) 2 75] 16| 14) 12 35 
Davon waren unehelich 8 ya ılıl ıı 1lı5 6 41 7 
€. Bulammen: 
1] &Lebensihwähe . » » 2 2... | 80] 25) 161 5| 6| 8 3143] 38] 17] 21197 — 
SB Mi — 
31 Scharlach ne aan — (oz es Dec — Das Ian Kos a Sue Ei © 
4 Dale: 5 u. a ne 11-1 -1-]—-1—-| -| —-| -1-1- 
55 SKeuchhuften . 1-1 — — — — — — — — —— 
6) ZTuberculöfe Hirnpautentjündung . . — — — — — — — —| —| — —— 
71 Krämpfe. „1—4— —— — — — — —| — 5916 
8 Suftröhrenäfteentzündung . ..:. 1—4 -I— — — — — —| — | — | — 
9 Zungenentzundun » » » 2 ..1—-—— -| — — -|—| ıl 2| ıl 5 8 
10] Lungenfhwindfußt. -. » 2» 2...1- — = — — — — — —| — -|— 
11Stimmrißenkraw —— — — 
12] Grow . .. 1——— | —| — — — - I 
13 Dagendarmeatarch . . . 2... |-1-/-|— 1-1 — | 1 11] 5120 @ 
| Buhburhfall - .. 2.2... - 1-17 -] 4 -—| 1) -] 1] d 2 
151° Ernährungsgehrfibr . . . ». 1 —| —| —| —| — — — | — | 10] 12) 33 
165 Angeborene Syphilis . -. ». . 1— — —| — — ger — 1| 11—J:8 
17] Sonftige Krankheiten . . . .».. . 7 — — 1 —— 1] 5 1 15 





Sufammen | 87) 3 J am 33] 36 | 24 202] 94 94 
Davon waren unehelih | 22 3 2 ie 18 97 39 30 


’) Darunter 4 Rindesmorde, ) Darunter 1 Kindesmorb, ) Daruuter 3 Mindehmorbe, *) Darunter 1 Rindesmord, 
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— CXXXI — Tabelle 15. 
nach Todesurfachen, Gefchlecht, erreichtem Lebensalter und Legitimität. 
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Lebensjahre und zwar im In den jioel eriten Lebeus jahren u. zwar im Im Zuſammen | £ 
T n sur —I— — | "ps jum x 
Is.IsIe/z/a/slolunleain.Iajalals/ieieis/ . | el. la lo )0 Sn] 2 
monat Vebendquartale Lebensjahre | jahre ö 
| A, Anaben: 
—] 1 1-1] =] -] =] 7101] =[ =| <=] <] —7 -] =J101 |<] =] —| 7 101 1 
-— 1-1 —-—- ss -]— 1 -| ia) ı d— ı-- 33 97] - 3 | 2 
4-44 ---4-]-17--1/-]1-1-]+1-]1 >|] 44 8138 
1343733 4414333342944 2 | 4 
ıaıyaıasluadaisda-iam 9 6—— M|5 
2 1 —- 2-7 —- 1-7 43) ı d 2 ı— ST aA 5 | 6 
1 525838143 2311089 —381—4—82—— 5 7 
— IE Eee re a1 | 8 
aa da Tl year 9 | 9 
yyyıya- ı 2 ıssd as an d— ı 8 110 
aaa ı da -—- 395-4 2 -|- 1 e-— I 8 |ıu 
FA | An —— — “El 
oil 5 da — — 66 3117 dl — 1- 1—-—| 109 18 
aaıad- 1 ı- 7194 2--—- — —4 2 I 
sa Nu a la ıis a a —— 2 1--| 60 [15 
ns ii ı d- 43 — 9» [16 
4 4 8 8 6 | 2) Sızılıo 8 5 10 101 3 88 117 
39] 51] 31] 30 5/ 20] 22253 121 86 57 Al 29] 22] 181517 110] 51 20] 18] Til 
12 6| 6 4 182324 8 2 3 ı ılıe| da a — —| 1% 
B. Müddhen: 
1-1 98; —| —| -| —| 1 —1 7] | —| -] —| 1 9% 1 
3---793-]93 7): 41-- s | 2 
— 1-—-— 1-1 --/| ı| 3 ı 5 I 8 
ı--]/-/-{/ ia ya ı das 8 |A 
1 s8 3 560851817 hg — 8 |5 
1 ı 1-13 43-35-1018 45 1 8 | 6 
37 ——-| 126 11 -— 1 238 | 7 
2 — 155 132 23 4 Aa 1131 1 m — 86 8 
5 8 5| al ıll 8 16 14) 12) 2) 21 39/80 8 3 1) 81 9 
Be 2 10-412 021-| 64-401) 15 [10 
3 110 5 3 2 da ——-iı u] 4 — — 8 |ı 
922g 2 
11 aısss-in did a ja 
1 I4 441-1 -1—-1—-| 133) --|-|-| 18 |14 
7 een —— 50 ı —-—— 5 I15 
DR iu slıls ı alJellaacdı “I 
35 u. 27197) 96, 54] 65] 32] 36) 13] 10,412 | 96 33) 26 10) 586 
ı6| 17) 8| 4 il asılsehıe| 8 a el 2 nımlıal la — -| 1883 
© Bulammen: 
— —1 77-7 — — —] 1 -] =] =] =] 11977 <] =] =] -] 197 1 
1 74-34 ale Ta — 21 | 2 
— —|-| —| — 11 -| 1 — 1-- 1 dd 113 
ee a a u ı ı sl da 7 4 
Yı 2a a si 7 7 8 4 5 36| 21] 10 — — 5. 
19944—4 6 — is is 8 7) 5 6 
RBB TIEF il 190 gg 3 — ı 7 
aa ı 8 8 5 4 ıl 27115 3 2l — 8 
11) 6 7) 12) ı2 26 6 6 13) 6) 2 9 
ı ı ı 8 3 6 44a 2 10 
ss ı di-| ı 10 _ — | I 11 
— — — — _ 1 — —41 12 
| 8 5 1 28 1 i— 2 13 
4— 1 ıı 8 _ | - 14 
a 1 2 8 4 _ ll — 15 
1 — — 3 — — — 16 
| 8 6 5 17| 21 7 ı 20| 18] 10 17 
4945012171140,122: 73; 65 o 2 929 206) 34) 46| 32, 1297 
3 2 


le | 


—— 
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2638| 20) 4 —| —i 287 


Nr 7117 N w se y > 
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Tabelle 16. 


Ordnungs⸗Nr. 


CXXXII 


Die Sterblichkeit der Kinder im erſten Lebensjahre in den 
einzelnen Monaten des Jahres 1896. 
Nach Todesurjahen und Geſchlecht. 





Todesurſachen. 





























Es ſt a rb en im Mona 


Juli 








Auguſt 
eptember! = 
October 
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ı November 


| December | 











Ueberhaupt 























| w.[ m] w.] m.) w.] on.) m. in.) | m.) w.fmn. | of m.) m.f m.) wo] m.) wu m.| w.|m.) m} om. w. | zei. 
| | | | 
1 | Lebensſchwäche 5:18] 9| 8] 6) 5lıı! s| 4) 9 1 2lıo, 98 5| a 5lıs'1ofloı) 96 197 
2 | Mafern 2-31] 1111 4-1-1-1-12] 1-1< 5 3| 8 
3 | Scharlad . —1-i-1-1-1--1- | 1J-1-1-1-- 1-1 -- 1 — ıf 1 
4 | Diphtherie -1---|----1-11;]=]-1-1-]=1] 1.11 2] 11 3 
5 |Heuchhuften . . . 3—l-| 3-32 2] 3 33—) ı] 1) al 2 2] 2! 1] 11 —] 19) 17 38 
6 | Zuberfulöje Hirn» | | 
hautentzündung - 1 4—-—1—-1- - 1-1 91 1] 1 2 22-1 1-] 8! 101 18 
Tifträmpfe . . . 348941493424642439444444267 
8 Euftröhrenäfteentzb. 2—1 2 11 i—I 4 3-1 213-1-1—-| ı)-| 111-1] 8] 14] 181 97 
9 1 Lungenentzündung . 6 44 5151 3] 4 1] 6 3[ 8) 3] 2) 2] 2) 2 1) 1] 8) 8] 57) 39) 6 
10 | Lungenfhwindfudt. 8 ıl-| 1] 21-11 21-11 ıl-I 1]-) 1-11 2]-] 12] 6 Wr 
11 | Stimmrigentrampf. 5 3 &—1 VIA— 3] 111-1 | 2]—1—1 1) 4] 1) 8] 17) 195.86 
12 | Eroup . , ——1-1-1-1- 1-1 —1- 11-111 —-1-1—1--1-1-1 —] — 1 - 
13 Magendarmfatarrh. 3 2] 4] 813] 9) 6l2811aj2alı9] 8 1] 8 6] a | a) 1106} 711177 
14 | Brehdurdfall . - —1-—[--1—[ 21-5) ı[ 4 4 8 #] 3) 1) 1) 1)—/-1—i—] 22] 18) 3 
15 | Ernährungszehrfieb. 3 6 4al—| 21 7 31 5 68 Sfızlıa] A| 2] 3, 8] 2) 5] 5) 2] 56] 507108 
16 | Ungebor. Syphilis . ———1 8; —1—i- | 1! 2]— 2 2-1-—-1-| 1 2} 1] 9 5) .44 
17 | Sonft. Todesurfadhe 6| 6) 8] 5| 4] 4 2] 3 3] 2 2 2415 2] si-| 5| al a6! 42 88 
sata 39137 25[38 31 48187 sılaslesisa]s4 20[s3\2s 2424 52134 517/412" 029 
83 I 62 85 110 1211 63 61 48 Erg 
Tabelle 17. == 
Bie Sterblichkeit der Rinder von unter 15 Jahren nad; Alter, 
Legitimität und Gebürtigkeit. 
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Tabelle 18. 


Die im Jahre 1896 Verſtorbenen nad Stadtbezirken nnd Aeligionsbekenntniß. 


(Die Sterbefälle find ſoweit ihunlich denjenigen Stadtbezirken zugewieſen, in welchen die Erkrankung erfolgte.) 











Religionsbetkenntniß 































































Stadtbezirke 
bezw. Gvangelifh | sRattotiih | Sirastirigs [DNdentiTS | Zuſammen. 
Stadttheile. m. | w. | auf. m | w, | auf. 
Stadibezirfe Stadttheil | | | | | 
1 A. z251 — 1) 924 6| 103 86) 188 
2 = 5 3] ı 2 3 7 1 8lııı 83 19 
8 5 in #6 4 5 9 6 7 18] 87 58 146 
4 w. N. se 23) 1 — U 2 ı 8 23 19 s6—— 
5 E al si se di — — — 3 261 65 
6 m N. 6 sl 55 4 ed 2 2l Ma 75 68 145 
7 | ö..N. ı8 4 183 7 20 5 3 8l 70 65 186 
8 - 0 181 Ss 18 2 83 1 AM 3 37 7 
N) S. W. 83 21j s 2 6iil 2l 39 837) 76 
10 W 81 7 Auu— ı Va 26 64 
11 N. D. ss 61 9a 8 Mi — — —I au Bi @ 
12 N. 2 21 Ss 7 — 2 2 a 4 m 
13 | RO. 9 1686| 11 9 20] 2 2 4 41) 82 
14 O. 12) 21] 16 28 | ı 1) 2] 54 49 108 
16 r ı 83] ı 1-ı 6 3 9 
17 m. i 2! - 1 V-- | 3 5 8 
18 N. D. s 20) 5 s 1a) 2 ı 8 ı7 40 87 
19 e sl Ss u 4— ı 1 20 221 42 
20 N. s | 5 ı d— 1 1] 56) 48] 10 
21 i m 6 — — -/3 3 ed m zıl 18 
22 N. ©. s 21 11 9—-- | 9 u 
23 ; 9 80| 4 2 6 6 3 | 11 106 217 
2 — m 21 —— —— ı 1 al 4 8 
25 D. ss sl 62 Bd 3 ı 50 39 89 
26 b se 71 sed Aı— 1 18 10 28 
27 2. ss al — — — ı ı 23 58 46 104 
28 - 1 2Iı — — — 3 «4 A su 2 
29 — Eee 
30 &. 2 al — — -| 2 4 6 55| 44 9 
3 ji m 8] — u 1 ı 1 2 a7 49 96 
33 1 8] — — 2 - 23 55 57 18 
3 Bodenheim w »| — ı 1 - se 8 7 
35 — ss 67—1 2 ı 9182 5| 96 586 182 
36 x 2 #1 —— — 4-4 54 48 108 
Stabttheile: 
nie |. 27! 301| 227) 528 
Neuftabt . 31 62 451 107 
nur - 751 68 * 
Deftliche ; 12] 104| 102] 2 
Außenfiadt Bl 137| 109] 248 
- 1) 31l 31 62 
5 4| 61 87 148 
f | 179! 168 342 
A 14| 202) 207) 409 
7 117 98 216 
jorn! ee 9| 1001 87) 187 
Inneres Sachſenhaufen 8| 102 98 196 
—*8 6| 146 180 276 
ie ®| 193) 162] 355 
X Eger 120 1810/1609 a0 
ach Yı ; 1241| 67) 1 
 unbetannter ohrung ER; 
Fri Ze” 2215 | | | | 
Bufammen . . [1138| 9842122593 526 1119] 134 113 2a7| 78) 57| 1361194311680) 3623 
Yh .... 27 12) 132) 344) 10) 12 su) 11 su) «am 
en 2.» 3780| 380) 70 188 438 an 16 vo 12] mu u 1297 
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Tabelle 19. 


Ueberficht der im Iahre 1896 i 


Bezeihnung 


der 
Anjtalten 
(geordnet nad Stabtbezirken) 


a. Deffentlide Anftalten. 

Stäbtifhe Entbindungsanftalt. 

Hospital 3, hl. Geijt 

—————— 
heimer Anlage) 

Schweſternh. Bethanien, Sau 
ftraße 16. 

Dr. Ehrift’jche Entbinbungsanft 

Irrenanſtalt 

Dr.Rehn’su. Dr. Sippel’s Rlinit 

Städtiſches Krankenhaus 


b. Privat» Entbindungs« 
Anftalten. 


Anftalt von Dr. O. Neubürger 


Hebammen 


Zufammen , 












Stabibezirf 
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Tabelle 20. 


Heberficht der im Jahre 1896 in — erfolgten — 








Bezeichnung 
der 


Anſtalten 
(georbnet nad Stadibezirken) 


Bürgerhospital 
Verforgungshaus . 
Stäbtifche Entbindungsanftalt . 
Poligei-Gefängniß . 
Entbind.-Anft. v. Dr. Neubürger 
Hospital zum heil. Geift 
Rranktenh.b.ifr.Männerkfrantent. 
r ” „ Brauenkrantntafie 
Schweſternh. 3. heil. Franziscus 
Poliffinit „Earolinum* , " 
Kath. Schwefternh., Koſelſtr. 15 
Kranfenpflegerinnen » Inftitut, 
Eſchenh. Anlage 7. 
Schweiternhaus Bethanien (Mit: 
telweg 18) 
Bethanien-VereinGaufftr. 14/18 
Dr. Ehrift’jches Kinderhospital 
Ar. Gemeindehofpital 
Hospital b. iger en 
Irrenanftalt . 
Dialonifjenhaus n 
Dr.Rehn’s u. Dr. Sippel’s Alinit 
Jaegerſches Siehenhaus 
Rüderiches Siehenhaus, . . 
Shmidborn’shes Siehenhaus . 
Hr. Verforgungsfaus . . 
Filiale der Irrenanflalt, ESqeib⸗. 
6. &.0. Rothfhild’fee Stiftung 
Mädchen-Hospital 
Filiale der Barmh. Brüber . 


Stäbtifhes Armenhaus (Al). 
Sanator, Nervenkranfer, Rödel- 
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Stadtbegirt 


10 


8 s a. 


De ». a 


Ueberhaupt 


m. | w. | auf. 


51 49100 
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9) 8 17 
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Tabelle 12. — CXXVI — 


Die Sterbefälle des Jahres 1896 nad 
(Die Sterbefälle erjcheinen joweit thunlich den Stadt- 














































































































5 Stadtbezirke 
4 Tobesurjaden. R 11 * 
& 1|2 145 61718 01 
3 
| | | | 
1 | Angeborene BROKER =: 9A 9A 8 —| 10) 11 A) 5 11 16 3) 16 
2 | Allersſchwäche . . ‚se Hi HH LI A 
3 | Selbfimord . a 71— 3 3— 1 5 8 
aM ... -/-] 2 -/-/-<| 1 -1-1-/-/-| — 1 
5 | Unglüdsfall ; ei ER UN SH UN Bei» ce 2i 3 
Anfections: — 
allgemeine ——— | | 
6 | Variola, Blattern — — — — — — — —— —— — — — — 
6al Influenza.... — 11 1— 4—-— 3— 2 U 1 3 83 
7 | Morbilli, Maſern 1 ı 3 — — — 1-| —— ii 2 — — 
8 | Scarlatina, Scharlad . 2 1 —| — — — 1— —— — 1) — 1 
9 | Diphtheria, Diphtherie — ı 2—- —- ı +— 1—-—| 1- 1 — 
10 | Pertussis, Keuchhuſten ss io ı ! ı i— ——— 12 1 7 
11 | Typhus, Nervenfieber . — —- 1 232-|—— — —— 1--|1—| 1 
12 | Dysenteria, Ruhr . . — — — — — — — — — —, — — — — 
13 | Cholera asiatica, afiatifche Cholera . —| I >| —| | —] </—| =] 11-11-7717 + 
14 | Hydrophobia, Wafleriheu . A| Feed Mari Füsse ——— — ha ba! aa == 
15 | Febris puerperalis, Wochenbettfieber -:] 3 1-1 — — — 11 —i— 1-—| —| 1 
16 | Erysipelas, Roie . I 2 — —|-|— 1—-[ — —— 1-| 1 1 
17 | Meningitis cereb.-spin., Genidtrampf — — — — — — — — — — —— — — 
18 | Rheum. acutus, Gelentrheumatsmus. .|— — — ———1———————— 
19 | Tuberculosis miliaris acuta, | | | | 
galoppirende Schwindfuct 2 ı 1 — — ı 2—| — 1 — —— 2 
20 | Diabetes mellitus, —— 3 —1 —— 21193— 8 1 
21 | Sonftige allgemeine Krankheiten sb A 2 2 4 6 I 2a 1 — 2 4 21 7 
Localifirte Krankheiten. | 
22 | Meningitis tuberculosa, tuberceulöje | 
Sirnhautentzündung . } 5 9 1 — 1 3 5 2) 8 11 —|— 1 
23 | Apoplexia cerebri sang., Hirnjchlag. 8 2 5 2 8 7 7 2 5 510 8 
24 | Eclampsia, främpfe . . -/ı1ı1 7 1 --| 2 1 ı 1—1 
25 | Eclampsia parturientium, Rramıf der 
Wöchnerinnen . : — — — — — — — — — — — —— 
26 | Sonftige Krankheiten des Gehirns . 6 2 15 7 3 A 1 2 8 82 
27 | Krankheiten des Nüdenmarls . . 1 —| — — — — — — 11 — — 1 
28 * des Herzens und der Gefaße. 12| 15 1! 8 4 810 6| 610 5107 
29 | Bronchitis acuta, acute Luftröhrenäfte- 
entzündbung - . 4 5 ——| 2 3] 2 11 —i— 2— 
30 | Bronchit. chron., ron. Luftröhräfteentzdg. — 11 —| - ı 22-1 —| 11 —| —— 
31 | Pneumonia, Lungenentzündung - - 15 18| 18] 2) 51 17) 16| 7| 4—| 8 618 
32 | Phthisis pulmonum, Lum gen! windſucht 33 351 26 5 9 21) 22 9 16 4 61116 
33 | Laryngismus stridulus, —— 55 1— — 1— 1—| 1—| 11 
34 | Angina membranacea, Group . . — — — — —| — —— — —| —|-] — — 
35 | Sonſtige Qungenkrantheiten . 3 2 1— 1 22 5 3 1 3—— 
36 | Krankheiten des Rippenfells . . ı 1--|-| 11 -1-| -|-/—| 8 
37 | Catarrbus gastro - -intestinalis, Diogen- 
darmcatarıh . . 14| 13! 9 — 211 9 2 6 1 -—I— 
38 | Cholera nostras, Brehruhr . 14 1 1 — 1 1 I —| 7-12 
39 | Atrophia, Ernährungszehrfieber ? 181 7 7 1 4 4 1 3 1—| % 
40 | Sonft. Kranfheiten bes Verdaungscanals 5 5 6 3 4 4 55 5 1] 4 2 
41 | Krankheiten des Baucfelld . . 3 — 2 42a 83 ıl 8 U 8 2 
42 PP ber lebe . . .Iı 2 4 2 ı 411 1 65 9 1 
43 4 von Milz und Pankreas . 3 Mesa Hin IM. 1 — — — — —— —1 
———— der Harnwerlzeuge.. 1987 
45 ee ber Geſchlechtswerlzeuge . 5 3 — 
46 * ber Bewegungswerkzeuge. 93 1 
47 ER EEE — — —— — —— ——— 
48 | Tod aus unbefannter Urſache — — — —— —— — — — 
Zufammen . in. 
Anmertung Hambicriftlic ift diefe Tabelle aud getrennt nad dem Geſchlecht vorhanden, | 
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Todesurſachen und einzelnen Stadtbezirken. 
irlen zugewiejen, in welchen die Erfranfung erfolgte.) 
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Tabelle 13. 


CXXVIII 


Die Sterbefälle des Jahres 1896 nach Todesurſachen n. größeren Stadttheilen. 
(Die —— erſcheinen ſoweit —— den — — zugewieſen, in welchen die —— erfolate.) 
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*) Anmerkung. Handiriftlic if diefe Tabelle auch getrennt nad dem Geſchlecht vorhanden. 
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it unbelannter 


Stadttheile | J | 
— — — * * E BE 
3 Heuitadt Außenitadt = Sachſenh. T Ei 
Todesurjaden. AFIEIE — — — 32 
aaa 
| I I | | 
Angeborene a ra 311 31 10) 15 24 N 4 12 25| 8 13] 12 12) a 2 
Altersihwäde . 11! 9 4 7 31 31 11] 21] 10) 11! 51 8| 171 10) 8i 
Selbftmord 94a 7 8 s— 1 5 7 8 8 4 5] 6 9 
Mord . . 232-1 — 1 1-1 — -|)-|-| 1) - 1-4 1 
Unglüdsfall : 62 ı 2 d4— 1 5 3 M—| 3 6 3 21 
Infections— un || | | ı 
allgemeine Krankheiten. | | 
Variola, Blattern . I— - — — — — | | 221 Kg Mic Kiss Über: Ban Mage 
Influenza . . 2 1 4 -— 715 2 73 ı 22 1 gi — 
Morbilli, Mafern 5— — U—— — —5 d— 
Scarlatina, Scdarlad . 3 — — 1 23— I 4 A— 1 
9] Diphtheria, Diphtberie 3 — 1 4 1-1—| 6 1 8 5) 6 2 8 8 
Pertussis, Sleuchhuften . 16| 4 ı 3 7— 2 22 so 2 1 ° — 
Typhus, Nervenfieber . 3 — - | J ı 212 —|-|I—ı 2 2—— 
Dysenteria, Ruhr . — — u (a ae = — — —-1-1-1 —-1-| — 
Cholera asiatica, afiatifche Cholera A —ı En 
Hydrophobia, Waſſerſcheu | — = + er — 
Febris puerp., Wochenbettfieber 4 u — 1 1- 1 — —-1-1—-1 1 1-1 —| 
Erysipelas, Rofe R —- 4 3-15 1-1 01 41-1754 3 
Mening. cereb.-spin., Genictrampf —— Hnacaı Der sm Miu Kan BREI WO — — — —— 
Rheum, acutus,Gelentrheumatismus]| — — 1 — — — 2 — — — — — 
Tuberculosis miliaris acuta, | | J | I | | 
—— Schwindſucht 4— ı 2) 3ı 2 2! i3— U 5 1 2 4 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . ss ı Js st ı ad aA ı y—l 
Sonftige allgemeine Krankheiten 11 6 6 3 8— 6 71) 3 6 7 8 13 10 
Rocalifirte Krankheiten. | I 1 | 
Meningitis tuberculosa, tuberculöfe | | I | | | 
Hirmhautentzändung . 5 8 6— Jade 
3] Apoplexia cerebri sang., hirnſchlag 17) V 8| 14 111 5| 14) 21| 15| 20 12 12 19 18 8 
Eclampsia, Krämpfe . s ı — 83 5ı ı 4 5 ıl 4 6 720 — 
Eclampsia parturientium, Kramıf | | | ET el 
ber Wöchnerinnen . — — — — — — 1 -|-| 1 — — — — 
Sonftige Krankheiten des Gehirns . 15| 6 7 7 12 4 5 11] 15] 10) 3] 6 11) 18 9 
Krankheiten des Rüdenmard . | 1 1— —i—- 1 — 2 2 —|— i u — 
decs Herzens und ber Gefäße | 38 7 8. 16 1812) 25) 31) 27) 28 9) 15) 28 22 10 
Bronchitis acuta, acute Quftröhren- | | | | | 
äfteentzündung . . 61 — 25 ı1- 1455 45 3 51 
Bronch. chron., ron. Suftröhräftetzg. 2— 1 23 11 —-| 1 2 1 3 1 9 —-— 
Pneumonia, Lungenentzündung. .[ 46 7 17) 23| 17)—| 10) 33) 35| 13) 20) 19 24 28) 11 
Phthisis pulmon., Lungenfhwindf.| 94 14 21 31 39 5) 16) 57| 78 24 30) 27] 501 58) 88 
Laryngismus strid., Rehlfopfframpf | 11, — 1 1 111 —| 3 12 488— 
Angina membranacea, Group . .| — — — —-|--/-| 1 1 — | 1 - 
Sonftige Qungenfrankheiten . 6 1 2 8 28 2 1 5 li 6 6 3 
Krankheiten des Nippenfells . di— 1 — 3 4 ji 83 1 — 
Catarrhus gastro - intestinalis, | | | 
Magendarmeatarrh. » « - .[ 36) 2) 11] 11) 20 1) —| 16) 28 18| 16 20| 2 
Cholera nostras, Brehruhr . . s u ı — 1-1— 2 9 1 1 17 — 
Atrophia, Ermährun sgehrfieber 27) U 4 5| 1 ıl 1) 9 17 5 41 
Sonft. Kranth. d. Ver — 161 55 4 9 9 1 9 12 11 6 18 14 
Krankheiten des Bauchfells . - 5) ei Al 62} 6 8 9 2 8 16 
» ber Leber 4 ı 51 26 5 8 7 3 36 
5 von Milz und Pantreas 1 1 — — ——| — 2 1 — — — — 
der Harnmwerkzeuge . .| 2%! 666124 8 21 10 3 A 14) 9 
„ ber Gefchledtöwerkzeuge 4 5 1) 214 21 12]:6 8 3 
5 ber — —— 1 ı 4 —|1l 1) 8} 2 —— 133 
N... aan Se pn —| 1 - | 2 —1—| —| & 
48] Tod aus unbelannter Urfadhe ‚ | — — —) tn 1 IL ——— 
Zufammen |528|107|143|206 246|62|148/342]409|215 187]195,276,355 191] | 
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Ausfcheidung der Sterbefälle im Jahre 1896 nach Todesurſachen und Geſchlecht 
unter Anwendung des von der Conferenz bdeutjcher Eiübieftatifiiter — Schemas. 
= ü | Zahl der 


Vers 
Todesurſachen. ſtorbenen 












Zahl ahi der 
De rftorbenen 


m | | uf. 


Tobdesurjaden. 


Ordn. Nr, | 
Orb. Nr 


Im. | m. zuf. 




























ne Grfranfungen.  D. @rkrankung.d. ———— 

— ns 60 Magenlatarıh . » . 1 1 2 
1 — > © a — — — 61] Darmlatarıd . » 2 2.2.0. 1 3 4 
2| Majern 13 9 22] 62) Baucfellentzündung . » « » .| 85] 42 77 
3| Scharlad 15) 7 22] 63) Magengeihwär. JF 6 6 2 
& | Diphiherie 23| 20) 43] 64 Eingeflemmter Bruch. . A | 4 5 9 
5 | Eroup ee BR 65| Darmverfhlingung . . | 8 5 10 
[5 Keuchhuften . nennen) 36) 33) 69 66 Sonft. Dlagen: u. Darmerantpeiten | 7 8 10 
7 | Unterleibstyphus . * 3 1167 Leberentzündung . - 3 8 
8 | FFledtyphus . . — I eg| Sonftige — der die 211 11 32 
9 Kastteltyphun — — — 69) Gelbfuht . .. . : J 938 
10 J 5 8170 Milzkrantheit . . = 1 1 

11 — tung u a a a 11| 17 E. Erkrankungen der Barnorgane. 
12 | Kindbe en 10 10] 71) Nierenentzändung - -» = - = +) 80) 50 180 
18 a — —| 72) Steinfranfheit . ... u — — 
73 Blajenfatarıh . . .| 5 


| 
1 
74 Sonft. Erkrankungen b. Harnorgane 1 2 4 


16 | Afiati de Cholera . F. Erkrankungen d.Gefdyledhtsorgane. | 


- 
— 
— 


8 
3 
6 

14 | Grippe (Onfinenza) 552 Il ıe| aal 3 
Ruhr 7 u. Me 
17 | Durchfall, Bregdurdfall 31 
1 
1 
9 
—1 




















































FL Tr 5 75) Erfrant. d.männl.Geihlehtsorgam —ı — — 
18 | Wedjelfieber . . Be — — 76) Erfranfung der Eierſtöcke —| J4 
19 | Hcuter Rheumatismus 2) 3] 77) Erkrankung der Gebärmutter . — 12 12 
20 —— Genickſtarre. | li 2 @. Erkrankung. d. Bewegungsorgane. | | 
21 | Syphilis ; 7 16] 78) Erfranfungen der Anoden . . . 11 9 20 
22 | Sonftige Infetionstrantheiten 1) 2] 79) Erkrantungen der Gelenle . . - I 24 38 
B. Boonofen. 80) Sonftige Erkrankungen . — — 
23 = N H. Erkrankung. d. äuf. Bedekungen. 
24 | Mi Er ; 81 "re N — — 2 2 
25| Son 82 Geihwüre . . . Ss I 1 
83| Gangraena . . . ... — — — 
* — * rafi oh Arankpeiten | ul 84| Sonitige Erirantungen — J 93 
artubereulofe . . . + 49] 54 II. GEntwidelungstrantfheiten. 
30 — — ni 
31 Sin Bere 85 Lebensſchwãche u. vorzeitige Geburt 92! 91 188 
38|ecarsıi . © \ 57] Angebotene Mibbifbungen er 
k 87 Angeborene Mißbi ungen won g 1 4 
2* —S 88 * | — — 
3 efains ‘ x 2) 80 Sonft. Entwidelungsfranft d.Rind. 6 3 9 
36 | Bafl 1 21 3 B. der Erwachſenen. 
37 Sonia —S Rrantheiten. 18| 19 37 un) Findbett. . . 2 5 5 
E. Bergiftungen — — 7 gr) Altersihwäde und Greifenbrand . 50) 79 1%9 
II. Oertliche 5* 92) Sonft.Entwidlgötranth.d. Erwadl. — — — 
4 E — — — IV. Gewaltſame — | 
| A. Unglüksfall oder l | 
#1 und Hirnbautentzindung | 39 9 Rnodenbräce und Beruißungen . s2l 6 38 
42 94 Schuhwunden . - — —| — 
—— * .ddenmart i IE äute 95 Schnitt- und Stihwunden . za a 
38*8 9 nie und — 1 i - 
2 97| Vergiftung - . 1 1 
"der Gebärenden . * — 4 1 10 
99 Eritiden . . 1 1 ‘ 
vankur gen d.Nervenfuftems. 34 100 — Todesarten . bt 5 = 5 
rare geregant. B. Gotfälas und Mord . ı du 
Selbfimord. 
uß. 18 8 21 
1083| Schnitt und Stid a ee FE 
Gift . ı 3 4 
105| Ertränten a 17 8 
ngen 21 5) 26 
2 . « en — — — 
* 108 Sonſtige — ss 47 
m .+_ . 109 D. Hinridtung. rm —_—  — — 
N 110) V. Plöhl. Tod aus unbef. U — 
mgsorge Zuſammen. ICE 


v Google 
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Tabelle 15. ii. DERE u 


Die Sterblichkeit der Kinder von nnter fünf Iahren im Jahre 1896 


In der erften Lebenswocht u. zwar am) An der Im erften 
. 2»/slalsiIeierieIeis.lalılele] 


Lcbenstane | Lebenswodhe Lebens · 









Todesurſachen 


— 
[7 
Ö 





















































A. Rnaben. | 
1 Bebensihwähe - -» = = © = 0. .J%41 15 5I 1] 2 8 1 71 181 101 11101 —I — 
21 Mtafern ..: 2022: een — 1 It 
31 Scarlad . — — — — — — — —— —— ——— 
4 Diphtherie = — — — — — — — — — — — —— 
>| Keuchhuſten . . ; — - — — — — — — — — — 8 ı 
65 Zuberculöje Hirnhautentzündung } — — — — — — — — — — — | —| — | — 
71 Arämpie . . . 1 — —14—J — + -1-1-]-| I 8 48 
8 Luftröhrenäfteentzündung . — — — -| — -| — — -| — -'—- 2 ı 
9] Lungenentzündun — —-| —| 4J—— —A— 1| 1 1 93 9 3 
10] Lungenſchwindſucht. — — — — — — — — — — — — 1 
111 Stimmritzenlrampf. — 3 
i21 Croup 143232] — 
13 Magendarmcatarıh . — -|— — — — 1| 7| 83) 18 20) 28 
14 Brechdurchfall sh — — Er — — — — — 1 — 1 15 
15| Gmährungszehrfieber . — — — — — — — — — — — 4) 1 2 
161 Angeborene Syphiliss— — — — ——— 1 1 -] 1° 23 
171 Sonſtige ſtrantheitien. — — m — — a. — 3) — 8 45 
Zujammen | 48 15 5 2 2 3 1 123 22 12.136) 58] 59 
Davon waren unebelih | 14 2 3 1 1 — — 2 2 40) 28] 19 
B. Mädchen. 

1 Lebensſchwäche —— 10) 11] 4 4 5 23 721 15ı 7I| 1196 — — 
21 Mafem . -. 2.220222. —| -| —| —| —] | -] 
3] Scarlad . — — — — — — — — — —| — — — — 
4| Diphtherie — — — — — — — — — — — — —— 
51 Keuchhuſten . . — — — — — — — — — — — 1 2 
6| Tubereculöſe Sirnbautentyändung . — — — — — — — —— —- | — — — — 
71 Krämpfe — —— — — — — — — — 2] 3 3 2 
8 Suftröhrenäfteentzündung — — — — — — — — — —— 92 
91 Lungenentzündung . . .. I— —— -1 -1— —| 1 -P — 2% 
10] Lungenihwindjucdt . — — — — — — — — — — 177 
11] Stimmrigentrampf . — —— | — —| -| -| —| —| —1-]-171 
12] Group . . — — —-| P— — -| — | — —| -[ 1 - 
13 Diagendarmcatarrh . — 1-1 —-| —| -/]-1—1—| 4| 2] 9) 9ı 
145 Brechdurchfall ; — —| --/ — — — — — — — 1— 1 2 
15] Grnährungszehrfieber . — — — — AA — 61 1 2? 
16] Angeborene Syphilis...» :..|— — — | _ | — -—-|—-| | 1 2 ı 
17] Sonftige Krankheiten . . » . . . 198 — ww — 4 8 
Zufammen 5 16 12 6| 35 

Davon waren unehelich 6 7 6 








| 


1] Lebensſchwäche 
2] Maien . 

3 Scharlach 

4| Diphtherie 
Keuchhuſten 
7 

8 

9 


Zuberculöje Birnpautentzündung . 
Krämpfe . 
Luftröhrenäfteentzündung . 
Lungenentzündung . 

10] Lungenihwindjudt . ES - 

11 ——————— ——— 





roup * * * * * * 
13] Meagendarmcatarrh . 
14 | Brechdurchfall : 
15] Grnährungszehrfieber . 
16| Angeborene Syphilis . 
17] Sonftige Krankheiten . 


sit] 


2 
5 
—1 
5 
1 
10 
24 


2 
1 
1 
5 
3 
18 


— 25 | 6 6 8 15 
Davon waren unehelid | 2 3 5 2 2 ı ıl ss 12 12 


4) Darunter 4 Rindehmorde. *) Darunter 1 Kindesmord. ) Darunter 3 Mindehmorde. +) Darunter 1 Kindeimor, 


It Google 
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nach Todesurſachen, Gefchlecht, erreichtem Lebensalter und Legitimität. 









Lebensjahre und zwar im In den noel erften Lebensjahren u. zwar im | Am | Qufommen & 
BIN DDD— — 
— 8. Lebende F 

monat Vebensquartale Lebensjahre jahre Ö 






































































































































































































| A. Anaben: 
— — — — —— J — —1—| —| — > u 1 
ren A a 58382— 13 2 
=32333227-324+43377 53339) 6 3 
344333 342 323,299 12 | A 
au ya su daaAaı 4—5321986——415 
ya a 3 —-—- U—- 4 3 ı dd 2 u — 8 aaa al 8 | 6 
| 1 84391941058 81u—499——44317 
————— 2 1 -| 21 | 8 
ua als gl A 457120 5 N 5 19 
vyyıuy a ı a ı ss a a 15 a nınla d— 1 8 10 
| a7 79494744, 8 1 - 3 |ı 
1-1 1-1 —-| | — 1-1 —1-I1-| 1 -] 1-1 -| d — —|ı 3 |Jı2 
66h | 2 -— 109 [18 
| 4 ET IN ET TR IS 
564 Iilaı ass ds ı-— alsel B 
1-1 —- 2241332337373 J— Nise 
aA 8 1 si ıılıo 8 5 a 5 5 46| 191 10 101 3 88 | 17 
E 31 21 22253 121] 86 57) 41] 29] 22] 181517 110] 51 20) 18, Til 
| 6 6 1) 82| s2| 24} 8| 2| 8| 1] 1]146 112 154 
B. Mädchen; 
-1—7-1-7-7-7-1-7 = 96 — —1-I-]-1 % 1 
—— — — — — —— [779-7137 1 3| 4a 1 -— 8 2 
-| — „——- 1- 1- -| 1) 1-23 1 5 | 83 
a er pre un —E 134333313233 423: 18 | 4 
+ — J48 891 O68991u J—— 8 | 5 
vyıyy- 8 443 — 8 5 —|10| 8 4 5 1 8 6 
i-- 3 73 338 -—- 138 1-—- 1 38 | 7 
- 1— us Ss ya aaa a slı 1 a 3 | 8 
238 ah Fur 2 2 59 30 8 81 9 
- da ııU1—- “12a ı- 6 4- 4 15 [10 
ı 2 ıı 1110 5 3 2 s jun Im s» 4 —-I 8 Jlı 
_| — 1-1 —-] 11-1] J1I-/ 1-1 --./7/-]-| = [138 
3 3 2 301 24 11) 6 3 =] ınl a ua— 2a 8 |ı8 
3 | — 4441 - —-——1 181-1 ——-|-| 18 [14 
2 3 38352425 1--/—-5 1-7 —-| 5 [15 
1-1 ——| — 2241232911312 143; 6 [16 
2 114 sau 3 ı 2 uU 2 Joan W 117 
21 \ 27197] 96, 54 65| 32) 36] 19] 10,412 | 96 33 26) 19) 586 
3 ae 8 Aa ee 2a nazlısl a —| -| 188 
© Bufammen: 
—-1-]1-1]-]- —197] —T —I —] = -T =] 1197] -] —| -T —I 197 1 
_ 734724 13 4) a aa - 21 2 
— 1-1 -/-—/ -| 11 - —- 1! — 1-]1-] ıl da a u 3 
1-1 1-1-1- 2 — 77339 4)1 uw ad 8 4 
u 1 ur Is | ee u u 7 8 715 4 21110 — —| 67 | 5 
48 13 11 2 7 4 5 6 5 8 7 5 53 | 6°® 
| 3 6 4 1 A 30 13 4 8 1 ı a— ıl 8 | 7 
23 9-2 1 8 8 5 4 6 4 Fiir 
3 Hy 6 121 24 26| 31) 23] 24 6 59 183) 6| 2 176 | 9 
ua Us A da A 3 s| 3 6 16 4 4 2) 43 [10 
ea 51 2 —) 1) A 19] 10 6| 4 — 10 —-|-]1 # [1 
-1—| —| —| | — 1 1— ı 2 —|-| ı 3 [12 
11 12) 8 8 5 ı 55| 28 «4 8 1 9 23 — 2 190 [13 
7 4—- 111 8 — | — —— —| - 14 
2a 1 2 3 364 u 4 ıı — — 41 - — 15 
11 --| -| — 1, : 1.--4= 16 
es 6 9 5 521g 8 5 7 26. 20, 18] 10 17 
1 50) 34| 33| 40) 49450217]1401122| 73| 65] 40] 28 929 ızu6) 34 46] 32, 1297 
al slasl es sel ie el ol sl Alzesl 4 _ | zu 
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Tabelle 16. — CXXUI — 


Die Sterblichkeit der Kinder im erfien Lebensjahre in den 
einzelnen Monaten des Jahres 1896, 
Rach Todesurſachen und Geſchlecht. 





Es tarben ım Monat 















































ie 
8 8 = = I: gs 178 | = ] Ueberhaupt 
- = u —— = = 
Sg Todesurjachen. 2 x—151513151812315 s|: g 
E 51531515151331515316812314 
* m. wam. ». m. m. mm. in. wi ın,| vo.fut, | wam. w. m. | w.i ım.| vol m.| wam. wam. w. gel. 
| | | | 
1 |Xebensihwäde . 618] 8101 5183| 9) 8] 6ı 5fıı) af al slıı) 2fıo SI 8! 5| a 5lıslıolıoır) 96 197 
2 | Mafern 1-1 1-11] 11-11 2) 1 11 11-1-1-1-1-|1 11-/-] 5 3] 8 
3 | Scharlad . -1-1-141-1-1-1=1=1-1- 1 11-11-1411] 1-1 = mt | 
4 | Diphtherie 1-1-1-1--1-1-1-|- —1--1-1-1- 11-4 2 1] 3 
5 | Keudhuften . 2-1 3 11 3 —I—| 21—| 23] 2) 2] 3) 33—| 1) 1 4 2 22 1) 1 19 17 38 
6 | Zuberkulöje Him- | | | | | i 
Hautentzändung .J——| 1-1 4-1 —1—/—1—- 1-1 1 1) 27 1 1 2 2] 23—| 1—] 8 101 18 
Tıfttämpfe . Is 3 3l4- 6 2] 1 3 3| 2] 2) 2] 6) 3] 2) 2] 3) 8] &| 2] &| 2] 44 26, 70 
8 Quftröhrenäfteentzb. 22 ı 12 1) IA 2j-| 1—/-1-| 1-1 11-1—j—| 31 14| 181 97 
9 | Lungenentzündung -| 9 6] 8 1] 6 4] 4 5] 5 P4 1] 6 3[ 3) 8| 1) 2] 2] 2| 1) 1] 8 8] 57) 39 96 
10 | Sungenfchwindfuat.| 1) 1] 11-1 3 1]— 1] 2-1——1 2- 1-1 1[- 1[-) 1ı[-/-1 2)- 1 6 9 
11 | Stimmrigentrampf.| 2/—] 2] 4 5 3 4-1 111-1 sl 111-1 - — — 1 41 5 17) 19. % 
12 |Eroup . . . 4 >> | 1 _—l—i- A a ug an ha Aa — — 
13 Magendarmfatarrh. 43] 21 3] 3 2] #4] 813] 9 6[28114124 19] 8) 1] 8) 6] 4 3] 4) 11106 71117 
14 | Brehdurdfalt . [1111-1 —1-i—] 11] 5 17 4 4] 8) Hl 3) ıf 1) 11-1 -|—i—1 22| 18) 85 
15 | Ernährungszehrfieb. | 3 2] 1) 8[| 6 4l— 2 7 3] 5 6 8 5lı2ıs] a 2l 3 3] 2) 5] 5) 2] 56) 50710 
16 | Angebor. Syphilis .| 23 = ı! 3j—! — 2 1-1 11211] 9) 504 
17 | Sonft. Todesurfade] 3) 2] 6| 6] 6) 8 5 4] 4 3 81 2| 5] 2 5) 21 8-1 5) 4] 46) 42088 
40 81|38 3214 39]37 25138 31]18137]61/49]68 53|34 20[33 28]24 24 ze saßi7 ate 929 
711 7078 62 169185 ] 110] ı 2] 63 | 61 | 48 I 86 


Tabelle 17. 


Bie Sterblichkeit der Rinder von unter 15 Jahren nach Alter, 
Legitimität und Gebürtigkrit. 











Altersklaſſen. —— unehelicheUeberhaupt 





Davon hier geboren 
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0— 1 263 

1-- 2 7 20 

2-3 1 4 

3— 4 = = 

4—5 u — | 

5 71 1 1 8 
8 1 2 9 
2 6 — — 2 
4 | 7 — — 4 

9 7 N 21 
1 — — 1 
7 = 217 
3 = -I 3 
5 1 1 6 
1 1 1 2 

Zufammen 629 18389 








— CXXXU — Tabelle 18. 


Bie im Jahre 1896 Berfiorbenen nach Stadtbezirken nnd Religionsbekenntnih. 
(Die Sterbefälle find foweit thunlich denjenigen Stadtbezirken zugewiefen, in welchen die Erkrankung erfolgte.) 











Religionsbefenntniß 






































Stabtbezirte — — —8 * 
bezw. Evangeliſch ſtatholiſch Iſraelitiſch —— en 
Stabttheile. m. | w. | auf. Im. zuſ. m. | w. | auf. m. | iv. | auf. 
Stabtbezirfe Stadttheil | | 
1 4. — 1 12% 4 6| 10% 86 180 
2 e ı 2 171 8l 111) 83 194 
3 ü 45 MC 7 18 87 58 146 
+ w. N. 1 — 1) 2 1 81 23 191 42 
5 5 33 0— — -| 9 2 66 
6 n. N. 5 4 9 2 2 4 75 68 145 
7 d. N. 13) 7 20 5 8 81 70 65 135 
8 * 9 181 22 3 1 4 3 37 a 
9 ©. W. s 2 5 ı 1 21 3 87] 76 
10 W. 7 4 111 — ı U 238 260 64 
11 N. W. 5 51 11—— — a 2 40 
12 N. s 7 19) — 2 23 44 990 
13 RD. ı 9 20 2 2 #4 al 4 88 
14 D. 16 23 38 ı 1 2 54 49 108 
15 em. 2 — 3 5 — 5] 92 69 161 
16 ⸗ i- —0— 
17 W. — 1 1 — - — 3 > 8 
18 IN. 5 8 131 2 1 3 17 40) 57 
19 . sı 4d— ı 1 20 2 «— 
20 N. 5 1 BI — 1 1] 56 48 104 
21 . — — 43 8 dad 7 zıl 18 
22 N. ©. ıı 9 — - — 2 14 23 
23 2 4 2 6 6 5 9 111 106) 217 
24 » — — —— ı 1 4 6 8 
25 D. se 2! is ı M 50 39 89 
26 ü 2 Ay 113 10 —*s 
27 B. — — —I ı | 2i 58 46 104 
28 = -— — — 3 4 1 37 3 71 
29 R — — — — — — 5 7 12 
30 ©. — —| -I 2} 4 6 55] 4 —— 
81 a — ı yıı 3 47) 49 9 
32 ©. G. — —- 12 ı 3 9 73 1% 
. — — — 2 - 2i 555 57 112 
34 Bodenheim — 1 3 -— — — 3 383 7 
35 5 2 1 8 3 2 5l| 96 86 182 
36 ? — — — 4 — 4] 54 48! 102 
Stabttheile: | 
ie 5! 8 189| 151 12) 27! 301! 227) 628 
DWehliche Neuftabt . ı 83 dd 2a ı 8 62 45) 107 
Nie „ - 5 Aa Mal al Aa 75 68 148 
je 22 20) 42] 8 4 12| 104) 102] 206 
ice Außenftabt 6 2 8 8 2  8| 137 109) 246 
2 715 m-— ı ı] sı 31 62 
de . 17 12) 201 2 2 4 61) 87 148 
Nördliche 5 13 8 21l 3) 6 BL 179) 168 342 
Rorböftliche A 16) 12) 28] 8 6 14] 202) 207 409 
Deftliche . 2727) 541 5 2 7] ı17 98 216 
ni, — — —| 4 5 R 1001 87 188 
ufen — ı 41 3 5 102) 98) 
— — —| —V ⏑— 276 
u i 22 4 7 2 | 193 162) 356 
Zufammen .. . f1060| 951'2011|557) 5053| 1060| 1241104, 228 120|1810.1609 3419 
Nah tig » 78 8383| 111] 36) 28) 58] 10) 9 19 ) 2] 124 67 191 
Mit unbekannter Wohnung | — —| —I— — ga 18 
Zufammen . „1138! 984'2122]593 526) 1119| 134.113) 247] 78 57) 13611943 1680. 3628 
Rinder unier 1 Ihe . » - „| 200 ar arzlısaı 182 314] 10 12 65 51 16 517 “2 99 
u. 5hen . . - 378) 330 250 | 18 ae) ”o 82 12] 71 u 1297 


Tabelle 19. 


— CXXXIV — 


Ueberficht der im Jahre 1896 in Anfkalten erfolgten Geburten. 


Bezeihnung 
der 


Anſtalten 
(geordnet nach Stadtbezirlen) 


a. Oeffentliche Anftalten. 

Städtiſche Entbindungsanftalt. 

Hospital 3, hl. Geiſt 

Kranten-Pflege-Anjtitut (Eichen: 
heimer Anlage) } 

Schwefternh. Bethanien, Gauß⸗ 
ftraße 16. . » r 

Dr. Ehrift’iche Entbindungsanft 

Irrenanſtalt 

Dr. Rehn’su. Dr. Sippel’s Alinit 

Stäbtifhes Krankenhaus 


b, Privat=- Entbindbungs= 
Anftalten. 


Anftalt von Dr. O. Neubürger 


Hebammen 


Zujammen . 






Stabtbezirf 
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— (CXXXV — Tabelle 20. 


—— der im — 1896 in Anftalten erfolgten Sterbefälle. 











Verftorbene 














BR ke ch —— = i 2 Von den BVerfiorbenen waren ainder unter: 
ber 7 darunter — 
Anstalten 2 | Weberhaupt | nad Auswärts 5 Jahren 2 3a 3 
“ aehörig überhaupt —4. überhaupt unehelih 
(georbnet nad) Stabtbezirken) — — — um — 
m. | w. |zuf.| m. w. | gut. | m. | w. juſ.) m. | w. | uf. | m. | w. | zus.| m. | w.| aut. 
Bürgerfoßpltal . .. . .Lelsıl ano 8 — sI-— -1—1-| -1-\-1-1-1-1- 
Berforgungshaus . . - | 910 — —-I -| - -1—--| - — — =. 
Stadtiſche Entbinbungsanftalt . 1 8 19 — — —I 11) 5! 16| 8| 4) 12J11) 516) 8 4 12 


Polizei-Gefängniß . . ” 

Entbind.-Anft. v. Dr. Neubürger - | 2 
Hospital zum heil. Geift . | 8] 59 35 9] 8 51 1831 —| — — — —1- | - | -] I - 
ſtrantenh. d.ifr. Männerkrantent.| „| 2 — 21-— — — >17] —-1-1- Fin 

Pr „.„Hrauenkranfntafie]| „ | 

Schweſternh. 3. heil. Franziscus| „ 1 zu Il 
Polilfinit „Earolinum‘. . .|9l a 4 sl ı 2 ss] ı — 1 —I— —] 1- — 
Rath. Schwefternh., Kofelftr. 15] 12] 6 12 | 

Rranfenpflegerinnen » Inftitut, 


i- 3 —-—-| —] -| -i -] —-1-1-1-1-1-1-1- 








Eſchenh. Anlage 7. . . 1-1 a! a—-| — — — — — — —1-|-1-—]-|-1—- 
Schweſternhaus Bethanien Mit: | 
telweg 18) En u : u _ —— Dann TEEN (PER — 


Bethanien · Verein Gaußſtr. 14/16 13 11 11) 22 
































ı 2 sj- 1 1 -—- -I-|1 1 -—- 
Dr. Chriſtſches Kinderhospitat |14 | 20 27 sel 6 2) SI 5] 3a 461019224 
ir. Gemeinbehofpital I.jılı02] a3 71-— -1-—- -1--1-]-)-- 
Hospital b. —— [34 2da- 4 4 -1-1-1-/- - -/-/-]- 
Irrenanftalt . . sie 9 2) - — — 5 —— Lt 
Diatoniffenhaus . . . . .|20] 8 1018] 8) 2 1-1 1-41] 17 - 
Dr. Rehn’s u. Dr. Sippel’s Alinit ’ 5 is isl 4 10) 141 —| —| — —| -| —1-)—-1-1-1-1 = 
Regerſches Siechenhaus 15 Ssıa— ıl ıl 5 a 9 = ana 1 - 
Rüderfcges Siehendaus. . .|, |— 3 I --- —-/-]-1-] -1-1-]-1--| 
Shmibborn’fes Siehenhaus.|, |— 4 4 - — -I- -| -] -1- -]--—-]-/- — 
Hr. Verforgungspaus . . . 1-1 1-1 -]-7-/]-1-1-1 1-1] - 
Filiale berjrrenanflalt, Eäeibs- I | | | | 
. 82 . Io — id 1-1 1] - -I -1-1-| -1-1-1-1-- je 
6.6.0. Rothfchild'fce Stiftung Id au a 83 | — —— BR a a RI Ei 
Elementinen-Mäden-Hospital! | — 6 el— 3 3|— 2 INA JEEN BORN: SR SOHN CARL DAR: DEN Du 
Bliele der Barmb. Eder |. | 3 — 3 1 11-1 -1-1-1- 1-1 1-1 - 
Serael, Kinberhospitat . . .|, | ı ı | ı ıı— ı 4] 42,0 
Gumperpfches Siediengaus. [as] 7 au] - 1 11 - — 1-1 -I- I--1-|-1— 
Stäbtifces Mrantenfaus . .|a2lıso 113273| 25 9 34| 83) 39) 72] 16) 15 31 2323 46] 15115 30 
Dr. Bodenheimerie Alinit . „I46 1816| 7 a 11, -1 — 11171] 771 
Stäbtifhes Armenhaus (Afyl) . [38 11 24 -- — -1I— — ——| -1-/-1-1-)-1— 
Sanator. fer, Röbel- | 
Babe 1 Il 1-11 1-1 1-1 -1-| -1-1-1-1-1-1- 
— — 





Zeloniſſent Faltftr. 35 . ae 1 —- 


4-1 d-i- —I-| - 








9 rn 1 — | 
s0la1719a7] 91] 58] 140] 79] 781157] 27] 24] 51] 3540| 85] 25/21] 46 
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Zabelle 21. — CXXXVI — 


Die Vertheilung der im Laufe des Jahres 1896 in Anſtalten erfolgten 
Geburten und Sterbefälle nad Wohn un 195 Aadttheilen. 















































































Geborene Verftorbene 
Zahl der Fälle, 
Stadtbezirke — — ee davon Kinder a 
ie eigen ' 
bezw. Sodnung Inder — — — — A —— 
ebörig**) TE ri nd 
Stadttheile. hoerden tonntee) uneheliche geborene | En —— Jahren dehr — 
it, | m. | auf. | m. | w. zuſ. m. m. auf.) m.w.| auf. m. | w. | auf. | m. | w. m. w. m. |w.| uf. 
Stadtbezirk | Stabitheil | | | | ı 
1 U. 28 37| 60] 15) 23) 38) 1) 3! 4 2] —| 2] 86| 24 sol 11 = 
2 ; 30 25) 55] 20 181 88 1 1] 2—]— —| 24 19) 43] 4 - 
3 a 26 25| 51] 16] 211 897] 1 — ılıl ı 2]|26 14] 40| A _ 
4 w. N. 6 9 15 “610———ui— _ 
5 5 u 8 11 4 a aııl a-- —-lı8 a 1m 8 _ 
J n. N. J2i 18 34 is id 28iı— 1128 5[|2% 17) dl 7 3 
7 ö. R. 28 21] 49] 21 11) 82! 2— 21410 24| 29 301 591 4 _— 
8 = 100 83 13l 9 3 121-—1—| 216 8| 9 14 281 — 13 
9 S. W. 61453 1 — ——— —| 9) 4 1383| 3 8 
10 m. 55 d— 3 s--—-- -—| 2! 2 4-— = 
11 N. m. 1 da ı [-—-i4-| —-I 7 ol 13 — -_ 
12 N. Jil -——i-— —-| 8 6 19 — 6 
13 N. DO. I aa a 21 8| Ad 5 M—) 8 
14 | D. 51 8l i9 3 7 101-1 ıl 1-1 —[ı8l 7) 2 — 19 
15 | e.®. Jıl 9 20 a 6 1ım---| 2 814 10] 2a] ı — 
6 | . 1— ı 1 - 1---1--/—-] 3 — 2 ı — 
17 W 9—44———— ——— -I— _ 
is n.m I-16 64-5 5---|--]-| 4 8 10 - _ 
19 R all li --/-| 2 4 d— 11 
20 N. 9 9 19 5 A —— N 11-1 —-I 7) ı5| 2a ı 20 
21 s 17) 8 25] ı0 5 15-1 1—| 2] 2] 13] 20) s3l ı _ 
22 N. D. ı 8 4 1 2 3i—|- 1-1] 4] 8 10 — — 
23 . 26| 23) 49] 9 16 25 2] 1 3 214 6125 18 4815 — 
2 i ss 8 ı 1 2l- 1l--| [10 9] 19] A * 
25 D. s1 TI ısl 8 2 sl di —-| —[ 18] 7 201 2 9 
26 h gi — 3 da — d—-- 1-11 —]| 8 51 11] ı 1 
297 ». a5 da—- u 1-i--4-i- —| 9 4 18 1 _ 
28 ; 4 4 3 3--|-|--1—| 6 6 12] - _ 
29 3 ıa dd ı a s--—-i--| -I— ı | — _ 
0 | ©. go dd ıı 5a -—-—ı- 117) 9 2el 5 _ 
1 | . 1 6 17) 7) 4 11-1 —-|-| —| 16] 14| 90] 8) — 
32 S. G. 6 2 8 5 2) 7—41441128 29 642 45 
33 | ü 45 9 2 3 5 —i-1-| —] 16] 141 300 8) _ 
34 | Bodens. | 2 3 3 ı 1 Iılı &-/-/ I 7 a dı == 
35 H 6 ı 75 — 5--|-i-—| —| 18] 14 27I 8 14 
36 z u a1 1 d----1-1—I 8 10 18] 2 2 
Stadttheile: II | | 
Atftadtt . . | este A — 
Weſtliche Neuftadt . | 8 161 1) 2 383—— — — 
Nördliche „ aio 28 11u2835 3 
Deftliche 38| - 14) 44 2— 211616) 832 18 
Südwelll. Aufenftadt 1 11] 21l——| — | 8 8 
Weftliche 5 | 3 | - — 
Nordweſtl. 7 — | 11 
Nördliche R | 28] 15 2 26 
Nordöftl. * | 23 ı 9 8 
Oeftliche R — 29 
Bornheim. . — — 
Inneres Sachſenhauf 1 — 
Aeußeres 1 3| 45 
Bodenheim — — 2) 16 
Zufammen [310,276 586 183 183 see tzlı 12) 2120 28 49 
Ohne Wohnungsang.* = ya: — 
Nach Auswärts gehörig 20 46. 23 3, -| 2 — 
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Tabelle 22. 


CXXXVII — 


Mohenansmweis über die Frequen; in den 7 größten Krankenanſtalten 
während des Jahres 1896 mit Angabe der wichtigſten Erkrankungsformen. 
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Tabelle 23. 
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Tabellen 


für 


das Jahr 1897. 


Tabelle 1. — C(CXLUI — 


Die im Jahre 1897 erfolgten Eheſchließungen nad Alter, 
| . Es verehe⸗ 








Männer im mit $rauen im 
































































































[ 1 n 

Lebensjahre [16 17/18) 10/2021 |22|28 24 | 25 |26 | 27 | 28 | 20 | 30 | 1 | 32 | 33 Jsalasıze] 
20 --1|-| ı] 2[- 1-1 |-|-1- 1-1 1-1 1—-1-1- 1-4 
21 _ il 8] 2| 6] 6] 8] 2] 111-1 /-1- 1-1 -1--| 
22 — 2— 1 412 9/10) 5| 5 13a 3| — I-I-I- 
23 —| 1)1-| 4) 5lıslıa 2212 1818| A| 5! 5| 1l—|-| ıl-|-|- 
24 — ı| 2| 2/14] 14 |22 | 35 |24| 19 | 26 s|10 3| 3] 8) ı| | ı— il 
25 — — 3| 2| 9|27|26|86 37 25. 23]10] 9, 8| 9) 2] 5] 6/3 ılı) 
26 — — ı) 2)10/19|21|40|48|36 2s| ı7 [24 1118| 8| 6| 3) ı 2l- 
27 — — i 1/14 21,33 30/81/37 202221 1111) 9| 6| 3] 431 
28 -|-|-| 3) 7113| | |35)38 28|33]20 10| 6| 6 6] la ı 
29 -|11—-| 2 110 ıs\22 18/21 lw3]u5[ı7 28 5| 7| 8| 5/ la 
30 — ı| 2) 340 sl 12/1 lwolısjıalızıs) 7| 6l al 8| 3 ıla 
31 —|-—| 2 3) 2| 8/18[18| 12/16 10J10| 7) 718] 4| 6| 3| 2] dj 
32 —|-/—| ı| 2| 2| e/11/10/10| 6] 7| zj10]) 8| 9| TI 1 dı 
33 — —— 2! 5/4] 7| al 5| 7110| 7j 9| 5/ 3| 4) al 1] a la 
34 —|—/-|-| 2| 2| ı| 7| 5] 6| 6| 6| 8| 9| 9| 3| «| sIn—2 
35 —| ıl ı| 1) 5| 7| 2| 7| 4) 2|-| 8| 2) 8| ı| 6| 1] 3a |- 
36 -|=| 2j-[| a| 8| #| 8] 5] 31 2] a] 5| #4] 8| 3] 2] | 33» 
37 — |—/—|—| 3| ı| 5| 2| 2| 4 ı| 3] 2| 3| A| 2| 2| 2|-| 1a 
38 — — — — 91 ı| 2)-| 3| 2] 2| ı| 2] #| 3| 2| 2| 2] 3- 
39 - /-|- | -|-|-|-|—-| 8| 5| 3| 2| 2| 2| 3| 2| ı| 8] 1 -|$ 
40 -\-/-|-/-|-[-| 2[-| ı| 2] a] ı| 2] 3] 2|-| ı|4]-I3 
al —/-1-1-|-|—-| ı|-]| 2] 1)—]-| 3|-|-| ı] 2] 1]-| 9% 
42 -/=/=1-)-|-|-|=/<[ 2| 2]<|-| 2] | 1] 2] 21-| 31 
48 -/-/-|-|-|—-| 1|-)—-|—| 1]-|- | ı|—| 2] 2] 1| 11-1 
44 11-11-1351 il] i|-| ı| 2]%| 3/—|—! 3] 1086 
45 ==] 212) = jSPete 2 2 2 A 
46 —/- |-1-|-|-[|-| ı| 2] 1)-| 2| ı|—-| 2|—| 2] 8|-| ı- 
47 -|-|-|- |— — |—| 3/—1-|—1-]| 1| 1] 8] 2] 2] 2 
48 — — — — -1-|-i—1-|1-|1-[| 1]—-|—-| 1]—| 1] — | 1- 
49 -/—-|—-|—- 1-1 - | -|- 1-1 |-|—-1—-|—-| 1]-|—] 1l-| I- 
50 —--—— 1-1 [1 
51 | -|-|— —-|—-/-/-| 1/ ıl ı] 11-1 |—|—-)—|-1-1-| 
52 | |-|-/-/-/--|-|—1<[ 1[-| 1)-)-|— — (11 
53 — — — — — -/-|-|-|-/-|-)-]-|-|—- | 1) -)-/-- 
54 —— — ————— 
55 | ME DES DD) DEREN) ER BES EC PR BEER RER En I EEE Er. 
56 -1-/—-1-1-1-1-1-1-1-1-] 1[-|=1j-]<]-1=2 
57 ee ea Heel Ba PER DR BERL 223 
58 -|—-|—-|-|-'-1-:|-|—| 1]-[—-|-|-1-|-|-1-- 
59 _ -/-|-—-1-|-|-|-|-[- | -|-1-|-|-|- 
60 und mehr *] — _ _ 11-1 11-1—1—-1—| —— ——— 
Zuſammen. | 32] 99l172|235 285|284/285|246|184|182]137|121) 83] 82] 59/47/3431 

rauen | Fünger —| 6) 14| 32. 98 1671217 2511236217 1511122] 88) 65) 61] 38] 85| 2119117115 
älter . 1-11 || 6 12] 24| 48) 67) 40| 74| 49| 58] 41] 40] 87127]17]16 

als der Mann I | | 

Ehepaare i. gleih. Alter] —| —| —| — 1) 5] 12) 22) 24) 25] 28) 22) 2038| 7) A| 7) 1) 1-= 














*) Die Ehefhlichungen von Perfonen im 00, Lebensjahre und darüber betreffen folgende Witer&combinationen: je 1 Fall 54/60 (zu 
60/35, Bü/al, 68/88, 69,29, 69/58. 
m— nn — — — — — — — nn — 










Aufgebote TE  Aufgebote 
* Disheriger Sıni Rand Der = Monate | von arte He | Monate | von bier lauswärte! a 
Frauen: veranlagt | veranlaßt | 

























Männer: - 
Beibieden ‚Zufammen| Januar | 196 | 212 | 186 Auguſt 97 | as 
| Februar| 234 108 | 201 jSepimb.| 276 155 

Wär 279 124 | 248 | October 
April | 243 147 | 272 | Rovemb. 
Decemb. 





Ber 
Ledig | mwittmet 





VBerwittwet . Mai 252 133 
Geſchieden . Juni 221 115 233 





i .| 2787 1431 2812 
Zufammen „| 2656 | 112 Juli ei 1 * | 3 
Anmertung: Die Alterdcombinationen der cheſchliehenden Theile find handſchriftlich auch in der Ausſcheldung nad dem Giril 


ande vorhanden. 
für die Mufgebotsftatiftit werben die ausführlichen Tabellen noch vorbereitet. 


— CXLO — Tabelle 1. 


Familienkand und Neligionsbekenntniß der ehefchliehenden Theile. 





























































































































lichten jid Männer |% 
— ——— — — — — — 28 
Lebensjahre | ätter | jünger [38 
‘ a — ——— 
ET 1._18 | & 
3738 |89 | a0 a1 | a2 Jaslas a5as/a7las]40l50 51]52]53|54|55 56,57 58150) 99, Tolal |ats die grau] 
— 5 er 553m al Na a Da a A I aD u ea Ir 9 1 = 20 
Seine 1-1] 11-11 —- | sl .s| laı 
5482.32... 00 pm m pa I mn m u m a 68| 17) 39 | 22 
2 ers I -)])- 1---1-/-/1-1-1--/-] — | 119) 37] 60 | 28 
Een = 11-11] 11-17-1117 | — | 194] | 1% 
1 —— —--———--————2æa6 140| 81 | 25 
— 8| 11- 1-1 -|-/-1-/-1-1-/1-1-1- 11-1111 — | 298 172| 94 | 26 
1/—| 1] 1)°-| 2|-/--1-/-1-| 1-11 -1-/--/-] — || 294) 197 | 751297 
I=| 2] 1) —|-|—| 1j-/-|--)-— 1-1 1-11 1) — | 281 211) 50 | 38 
-/-|-| 1) — ECHTES 1-11 1-11] — || 214] 168] 28 | 29 
Ze 1-1 1-1] 11-11-1111 /-1-1-]—] — || 178 143) 24 | 30 
ı21-1-|—| 1|—-| 1j-|-j-- 11-114 -1-/-/-1-/-1 — | 1388| 116| 18 | 31 
-/3/ 1 3/-|- | --|- —— 11-11-1111] — | 109] 89] 13 | 32 
=741—1—-|-|—| 11-/-| 1-1 11-11-1111] — | 901 76| 18 [383 
1=1-| 2/-|-| 1)-/-/-/-/-/-/-/-1-/-/-/-/-/-1-/- |] — | 721 661 5|% 
— 1] 1) 1) 1)—|-i-/-|-| 11-11-1111] _ | 591 51 5|35 
I 2I1—i—| 1j—|-/-1-1-| 11-11-1111 11-111] — || 60 561 41386 
|8I-| 8j—i—|-|-/-/-/-/1-/-1--1-1-1- 11 1—1-1--1—| _ I 48| 41] 4]|37 
br 11-1 11-/—| 1111-11-11] — || 89] 3838| 4] 88 
1-11 1-11 1-11 oo I 88 = = 
AR Ei 2] I-1-1-/1-/1-/-1 — | 29 22] 2] 40 
— ————*8 8141 
i18 —8 --1--121-1=11-]-11-1-1-1-1—| — | 20) 2) — | 42 
—/—-1 1j—!-|./-i-/-1-/1-— | 11-11-1111] .- | 12) ııl 114 
— 1l-1—|-|-—| 2] 2j— 111-1 11-11-1111 23| 19] 2] 44 
— J — 12) 10| 1]45 
=i—-71l—| 1|- |-|-/-|e|--/-—-/--/-1-1-/-1-/-/-] _ || 181 ı6l — [46 
zi22 1/2 | 1-3) .| 11--1-/-/-|-)- ---1 | ı8l 7] 1a 
-i— — 21--| 11-I-| es! 1-11) -1-/—| 11-1 _ | 5 ılas 
1-1 2/-|-| ılıı 1-1 .1-/--/- [| _ 101 10 — 140 
21 8 2]-|----- 2j-1- 1-1 -=/-/-1-] — | 11] 10) ı[50 
1] 1] 1] 111-1 8/-1-1--/ 11-1 _ | 91 9 — [Sl 
Zeral ıleiZ | ı ıl-/-| al 1-1. 1 3. #8 | 
el] — | u 10| 1153 
=1=/—-| 11-[-|-/-/1--| 1] 1 1-1) ô - - | ı A| 1]% 
Biel 1-1, -| 3 a -/-|-1- | @| 11-1) a 8 7 1]55 
Eee |23 1-i-| 1-1 -/-/-—1./-/-1-| - | 61 6 --|56 
-/—/—|1j 1j1-/-/--/—— 2 1-11 —— _ 51 5| —|37 
2 ini]! ——-1--1_1_1-]-/ 1-1 -/-/./-]| _ 2| 21 —| 
> Ne Ku Me = 1 -i-l 1-1 11-1 | — 1 11 — [59 
zei ı- ı-- s-|——-| a il ıl d-—-| % | w| 0) | oo 
21 l23]a8/17l12]14 uf. 
——⏑⏑IILLLLLEIEE—————— — 
200500 Es u a DK He a a 
a2) 2|-|-| 2 1 ----4-|---1-1-1-]-1- _ — 212) — — 
Lebensjahr 54, ber Frau 60), 60/24, 80/44, 60/49, 60/55, 61/49, 62/37, 62/46, 62/53, 63/37, 63/37, 64/42, 61/49, 64/54, 85/56, 





ne Bemerkungen: 
Frauen: Im gene! waren beide * le ger * 
—— — urter und insgefamm ner u. rauen 
Diifident, u, Zu · iefiger Bear. 


Fvang. | Rath. | Jar. —* Ang. ſammen 
Bei 140 Eheſchließu wurden durch den thsaaci 
157 voreheliche Finder (77 m., 80 w.) legitimirtt. 


















8 ie f "70 Des Schreibens untundig waren 1 Mann und 
Yraeiitiig TER 153 5 frauen, 
dent, u. ohne Angabe 15 | Im Laufe des Jahres 1897 wurben im —— 


Zufammen T A as | 90 | ai | | 32 62 tedhtäfräftige Sheidungsurtheile vermerkt. 
Jahl der confeifionellen hen 1903, Zahl der Miſchehen 909. 


| by KsOOogle 
8 


Zabelle 2. — CXLV — 


Wochenausweis über Geburten 
Nach den an das SKaiferliche 
























































































l Geftorbene 
3 aD: bis Lebend— Todt- (ausſchließlich Todtgeborene) 
5 Sonns ö— — — 
216 
5 — abend geborene überhaupt — 
o⸗1 Jahrt 
2 — 
de 2. 
)l. Januar 25 16 41 1: ı 2 12 9 2ıl A| —| 

118 , ! 65 65 180 2 46 25 28 5838| 10 ı 
2110. „ 16. „ 62 | 47| 109 ı1| 2 3 a8! A41l 88] 17) 3 
3lır. „ 23. „ 63 58| 12 si 215 35) 29 | 15 — 
412 „ 20. „ 73 71 144 — — _ 33 37| 72] 10| 4 
5|31. „ 6. Febr. 62 63 | 185 3 4| 7 42| 28! 70] 17) 5 
6| 7. Febr. |13. „ 64 84 | 148 2 2| 4 42| 32| 741 17] 5) 
er u 20. „ 64 67 181 10 2 12 55. 25 sol 18 2 
8121.3; %. . 80 77 167 2 1 3 48 29 WI 6) 9 
gl „ 6. März 71 83 | 154 1 7 8 40) 86 76] 25| 3 
10| 7. März |13. „ 75 53 | 128 3 3 6 471 35! 72112 3 
ılı. „ 20. „ 76 77 168 6 5 11 4383| 44 87| 22 2 
12.191: .;; 27 78 63 11) 4 4 8 4| 36 801 18 3 
328 wu 5 5a 5a el a fen 
14 | 4. Aprit | 1 = 62 72 |! ı 3 4 43! 42) 861 10| 7 
151411. 5 J 75 80 155 2 2 59) 26 86| 14| 2 
16 | 18. „ 24. „ 55 74 | 129 1 3 4 47| 41 88—1 9| 6 
17123 „ 1. Mai 81 71) 162 2 1 8 40 48! 88| 17| 2 
18 | 2. Mai R 75 68 148 1 2 3 47 25 72l 14) 2 
919 . 15. „ 81 52 1 8 2 6 38 35 73] 10| 7 
201 ı6. „ 22. „ 71 58 | 129 1 1 2 5| 38 88] 18| 5 
21123. „ 29. „ 73 65 | 188 3 2 5 5| 29| 8| 18! 7 
22130. „ 5. Juni 66 67 | 188 5 2 7 46| 3839| 86] 18| 4 
23 | 6. IJımi | 12 „ 68 78 1686| 3 2 6 41 86) 77] 18 6 
24|1|13. „ 19. „ 68 | 15 — 4 4 39 31! 70] ı7| 2 
3512. „ 26. „ 69 78 197 1 1 2 35 33 8] 18 8 
26127. 34 3. Juͤli 63 58 | 121 2 3 5 46| 46) 92| 18 5 
27| 4 Juli I10. „, 82 | 64 146 2 — 2 g33 88 88] 19| 6 
251]. , 19. - = 67 83, 150 2 6 8 s8| 80 681207 
2918. . IM „ 77 54 131 4 6 10 45| 86 811 27| 12) 
sol2. . BI: -; 70 58 | 128 1 * 1 4| 3533| 77] 21| 10 
31] 1. Auguft) 7. Auguft 83 65 | 148 2 5 7 50) 52| 102] 39| 17 
a 14.. 53 7ı 124 1 1 2 501 3 so 33| 9 
3Il15 „ 21 . 65 78 1483| 8 2 5 43| 49| 92| 38 10) 
312 „ 8 , 44 86 180 A 1 5 48 361 84| 18 18 
35129 „ 4. Sept 75 63 | 138 3 5 8 834 38 23, 6 
36| 5. Sept. !ıı „ 69 66 186 4 2 6 35) 53 87) 6 
ie. „.„ |18 3 65 61 126 — 6 8 34| 38 13| # 
sim. „ IB „ 71 82 | 169 2 — 2 27| 27 126 
39l2 „ 2. Octob 76 80 | 1586 1 3 4 33| 29 111. 2| 
40 | 3. SOctob. | 9. . 63 64 | 127 2 1 3 51 28 13| 8 
41110 „ 16. „ | 2 2 4 34| 36 11:71 
42117. „ 3 . ı 1 4 6 89| 37 16/1 3 
431%. „ 30. 1 2 3 33) 36 ı1| 9 
4|81. „ 6. ur 4 2 s2| 24 6: 7 
45 | 7. Novbr.| 18. Er 7 3837| 34 14| 10 
4611. „ 20. 3 — 3 32| 32 8 4 
TEL: 5 27. 2|I 38 5 39| 85 15) 6 
81238 „ 4, 4 1 5 37 2 15| 8 
49 | 5. Dezbr. | 11. 8 | 4 7 42| 86 15] 1 
511. „ 18. 4 | 1 5 43) 37 10) & 
51119. „, 25. 1 2 3 “ 42 18) 3 
212% . |aı. 21— 2 





*) Hier Freitag. 


— CXLV — Tabelle 2. 


und Sterbefälle für das Jahr 1897. 
Gejundheitsamt zu erjtattenden Berichten. 


u Todes-Urjaden. 





























2 Ie= Acute Darmerantheiten — 7 Gewaltiamer 14 
© = Ei Ber] 3 Keinjhl, Breddurdfalli] 3 | „ES | E3 SE n — 
= 1771 5 I: —— = 2 $| _ | verune && | 52 |.832]J2 2 = 2 
3 le2I 5 I25]288] = |@ 3] 3 |Prebourstan] ZE | SE JEEEslI32|l.%| 8 | 8 |8 
> 155 — — = 12.81 3 * = ziIS2 wite2leelee| € | = » 
= — e lz5jes2] £ |= > glr 2 = Esel, co|25| = 
seo lE El: |O# £ |: 2:8la:|®5 | 8: JSEli8ı & 3 IE 
A |” le Bi 3 |®3a52]°s| 8] 8: Es: 3] 
21 8 5 6 7 8 a| b 9 10 11 [12 | 13a 13b 18c 
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Zabelle 8. — CXLVI — 
Die Lebend- nnd Todtgeburten des Jahres 1897 nad 
(Die Geburten find hier, abgejehen von der letzten Spalte, ſoweit 
i Ehelide Unebelide 
Stadtbezirke —— „de ie = — bi u 
Lebend⸗ Todt« F Lebend» | Todt⸗ 
MIR: geborene geborene Zeſammen geborene | geborene — 
Stadttheile. Se RE fee ers ra : RE Een er 
m. | w. auf. m. w. auf. m. | w. auf. m. | w. zuſ. m. | w. hut) m. | w. 'zuf.) 
Stadtbezirk | Stadttheil | I I. | | II | 
1 a. | 128 102 285 8 3 11) 181] 105. @8el 29 33) 62 2) 2) 4 31) 35/0 
2 i a 1111222 4 4 8115| 115 2890| 39| 36 76, — 3) 3 39 39) @8 
3 ie si 98 179 3) 4 7| 84] 102 1886| 86 32) 68 2 — 2 38 82] W 
4 w. N. 23 19 42 2 2 4 >| 21 3 ui — —- —| 6 3 9 
5 x 34 J—— 48) 43 Il — ı Tim 
6 n. N. 6 4 10 100) 79 24 19 43 — 3 3 24) 22) 4 
7 N. I ıl ıl 2 8ıl 96 7a — —- -— 70 
8 2 | 5| --| 5 58] 46 911428 1] — 1) 10] 14) 9) 
9 S. W. 2 5 7 101] 100 15 20 35 1) — 1) 16| 20 3 
10 =. ıı 1 2 42 9 3 710 —— -| 3 710 
11 N W. - 1 1) 235 8 2 9 —-—--| 7 2 9 
12 N. ı— ı 6 8 4 el — -| -| 483 
18 N.O. ı 2 7 9 93] 102 5 51 —— —| 5 51 
14 D. — 4 4 831 84 6 1 -| ıl 7] Sl 
15 e.®. 6 718] 221] 234 24 * “# 3 —| 32722 @ 
16 ⸗ 2227 7 -) 1 927-9723 
17 W — — — 16) 21 ıı 83 — —— 912 
18 N. W J — 15 ao is 5 — — — 33% 
19 : — — —| 21] 36) 391-1185 
20 N. ı 2) 3114| 821 108 ıı Sid — —| —i 1] 5 - 
21 z \ 83 5 8| 143] 144 287] 11) 111 28% — —| —| 11] 11] ®) 
22 N. ©. ı 2) 4 | 40 46 5 d— ı ı 3 6 9 
23 = \ 8 6| 14) 222! 209 29. 33) 68 1) 2) 3 30) 35) 66 
— | „ ıı ıl 2i 98i 79 0 516— ı 1210 63 
25 D. ı ı) 2 99) 8 232 9-—-1 7% 
26 — JNi 2 831 29 19 iıı 4— — Va 
27 ». 4 3 7106 93 199] 12) 14) 26 —| —| —— 12] 14| 26 
28 j | 2 9 8 7 @ ge sım— 1 1 9 9 
29 pr — 2 2 235 13 ll 2 1 -| 2182 0 
30 ©. — 21 21 92 86 51 1016| — — — 5 15 
31 e 9| 3 12) 110| 130 22 17) 30) 2| 1] 8 24 42 
32 ©. 6. 4 5 9 169) 154 141226 — 1) 1) 14) 18) 9 
33 R 6 9| 16| 175 161 is 13) 31) 2) —| 2 20) 18) 8 
34 Bodenh. | 4 2 6116| 86) 1 7 1) — ı2 7 83 
35 M 10, 7 17 206 15 18 38, 3) 2) 5 18 
36 \ 2! 6 8 8 214] sıoo8 1 — 1 9 
Stadttheile: | | | 
Altftatt . . . . 15 11 652J104 101206 4 5 9 
Weftlihe Neuftadt . 2’ 2 as dal u — 1 
Nördliche „ ä 6 4 4 — 3 38 
Oflie .„ 1 61 al ı 
SüdweftlicheAußenftadt 8 12 2 a 4 
Weſtliche I % 12 — — 
Norbweitliche 1 1 — — 
Nördliche E 5 7 _ — 
Norböftliche & 3 18 1 4 
Deftliche = 2 7 I — 
Bornheim. - » . . 6 8 1 
Inneres Sachſenhauſen 2 
Aeußeres 2 
Boclenheim 4 


Zufammen . 


Eltern Auswärts wohn. 


Ohne Wohnungsangabe 


Meberhaupt . 
Davon in Unftalten . 
* 











— O0 | a — — — 


3184 28 101 106/207 3285/3150 6435[451/450/901| 26] 19 
nel al al a} ol 1l am) 0] ass|l ao 13 





— CXLVUI — Tabelle 3. 


Gelchlerht und Legitimität in der Ausſcheidung nadı Stadtbesirken. 
thunlich demjenigen Bezirke zugewiejen, in welchem die Mutter wohnt). 











Hahl der m ’ 
Todt⸗ * Stadtbezirte 

Lebendgeborene Geſammtzaähl Rach — = 3 

eborene ohne ; 

q Auswärts naher bezw 

hörig. * h * > 
— — BEREIT auf die Stabttheile. 
in. | w. zul. | m. | mw. | zul. m. w. zuf. Wohnung. 









































Stadtbezirt Stadttheil 
152 135 | 2871 10 5.15 162 140 302 2 275 1 A. 
150 ı 147 | 297 4 711 154 154 | 308 — 256 2 2 
117, 130| 2347| 5° 4 9 12 134 | 256 7 228 3 2 
29 22 51 2 2323| 4 31 24 55 — 47 4 w. N. 
54 49| 1088| 1 — | 1] 35:49 164 - 89 5 | R 
118 94 | 212 6 7 13 124 101 225 3 204 6 | n. N. 
107 , 1171| 224 rl 1 2| 108 118 | 226 24 548 7 ö. N. 
62 60| 12: 6 — 6 68 60 | 128 6 134 8 . 
114 115| 229 3 5 8| 117 120 237 _ 208 9 S. W. 
44 33 9] ı 1 2® 45 36 81 en 74 10 W. 
32 29 611 — —1 —1 32 30 | #2 — 53 11 N. W 
64 67| 131 ii —| 1 65 67 | 132 — 113 12 N 
96 100 | 196 2 7 1) 08 107 | 206 1 198 13 N. O 
89 88 177 l 4 5 90 92 | 182 2 268 14 >, 
239 249| 488 9 71 16 248 256 504 7 499 15 S. W 
3 | 8 111 —| — — 3 8 11 — 10 16 
7 2I| — —' — 17 22 39 38 17 W. 
56 571 118 11 — 1 57 57 114 — 107 18 N. W 
21 28 I —| — — 21 28 49 3 134 19 
124 85! 209 1 2 3 2 87 20 N 
15] 150| 301 3 5 8 55 21 5 
41 47 88 2 5 7 52 22 NO 
2453| 236) 49| 9 8, 17 23 — 
102 883 186 112 3 24 — 
105 83] 188 —1 1 2 25 O. 
31 18 49 1 2 3 2 u 
114 104| 218 4 3 7 27 B. 
s4 94 1798| 2| 46 28 — 
26 13 39 1! 2 3 29 Pr 
97 9| 181] — 2 2 30 ©. 
11! 4| 16 31 u 
4 6| 10 32 S. 6 
8917 32 ö 
4 | 3 7 34 Bodenh. 
13 912 35 . 
6 36 n 
Stabttheile: 
419° 412 8931| 19| 16 35 438 428 886 9 759 Altitabt 
8 71 154 83 2:56 86 73 159 — Weſtliche Neuſtadt 
18! 94 212] 6 7 1381 124 101 225 3 Nördliche 
169 | 177 346 7 1 8] 176 178 | 854 30 Deftliche R 
356 | 372 728 12, 12. 241 368 384 | 752 7 Südweftlie Außenftadt 
| 61 57, 118 1 1 2 62 58 120 — Weſtliche pr 
109, 114 223 1 1 2] 110 115 226 3 Nordweitliche 
339| 302: &1| 5 7) 12] 344 | 309 | 663 8 Nördliche r 
482 466 BE 14 | 22. 36 88 13 Nordöſtliche 
225 189, 414| 3 7 2 Oeſtliche 
224 211 4961 71 9 — Bornheim 
220 238 458 11 6 8 Inneres Sachſenhauſen 
366 326 6021 12 15 — Aeußeres 
434 428 882] 20 181 1 Bodenheim 










3605 | 3457 | 7062 





Zuſammen 

Eltern Auswärts wohn. 
Ohne Wohnungsangabe 
Ucberhaupt 

Davon in Anjtalten 








121 | 124 245 
6 


— 












127 125 | 262 
21 14 35 


3635 | 3494 7129 
ı 3062| 312. 6M 










3762 | 3619 | 7381 
383 26 7089 73 709 


*) Im der Ausſcheidung nad Beirten, in weldem die Geburt erfolgte. xiv 






Tabelle 4, — (XLVIII — 


Lebend- und Todtgeborene nach Geſchlecht und Legitimität für die 
einzelnen Monate des Jahres 1897, 













Ehelide Nrskelink 1 
Lebend⸗ 
er Gefammtzahl 


> | 
Monate Lebende | Zodte | Yufammen | Lebend · Todt- | Sur geborene 
geborene | gebor, geborene | gebor, | ſammen 


















m. | w. | m. | w. im w. 
SORGE een 263| 236 4 10 267 246 311 278 589 
F 2.0, 231) 255 11! 7! 242 2621 3% 2838| 301) 5% 
ANDERE 308! 255) 15! 18 323 278 20] 367) 3815| 682 
MON: 3 ss. 251 271) 6 6| 257 277 8] 300) 320) 620 
77 ERS 290 247 9 8 299 2355 &] 340) 281) 621 
Sunlae 8 260| 257) 8 9 268 266 11] 297| 310] 607 
SB Na es 3011| 2577 8| 12! 309. 269 13] 333 299] 632 
Auguft 22. . 240 298) 9 7 249 305 11] 289) 344) 633 
September . . . .| 254 259 8 11 262 270 9 12] 312) 308) 620 
DEiohe; se. 285 2398| 6 11 291 250 ı 12] 328! 298! 621 
November - 256 251) 9 3265| 254 sl 311! 2938| 604 
December 219| 8 Al 253! 223 7 — 568 














31843044 101 100 328513150]451.450 26/19 47746913635 


— — — — — — — — — 


6435 901 45 | 946 


Zujammen . . 






01228 207 





Vemerlungen: Die Müttervon 153 unehelich Geborenen (69 Anaben und 84 Mädchen) waren von hier gebürfig. 
Die Unertennung der Vaterſchaft unehelider Kinder fand jtatt in 101 Fällen (bei 46 Knaben und 


55 Dädden). 
Jwillingspaare wurden 77 gebaren (26 nur Snaben, 25 nur Madchen und 265 Anaben und Mädden), 


jujanmen 78 Ruaben und 76 Mädchen, außerdem 1 Drilingsgeburt (3 Mädchen). 
Nach des Baters Zode wurden 12 Kinder geboren (6 Knaben und 6 Mädchen). 


Tabelle 5. 
Die Geborenen nad dem Heligiensbekenntniffe der Eltern. 











Religionsbetenntniß der Mütter i 
Diffidentifä u. Ueberhaupt 


Israelitiſch ohne Angabe 


Lebend⸗ Zodt« Lebend⸗ Zodt- Yebenb» | Todt- Lebend: Todi · 
geborene gebor. geborene > gebor. en aeborene | gebor. Zuſ. 









Evangeliſch Katholiſch 














Lebend · Todt* 
geborene | gebor 











m, w, m. io. 






















w mw Im, w, 





m, 








A. Ehelich Geborene 
Neligionsbelenntnih 
der Bäter: 

Evangeliid . 
Katholiich 
Israelitiſch .. 
Diffidentifch u. ohne 
Angabe i 


Aufammen 
B. UnchelihGeborene 


Yufammen . 
















. 11898/1824 58/63]1097 101940 
255) 264 13:15] 191 17818 
. 12153 2088 zı78lı2 288] 1197 534 


Tir — —6— 

































—0— — 






— 
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— CXLN — Tabelle 6. 


Die in den einzelnen Monaten des Jahres 1897 Verſtarbenen nad 
Altersgruppen und Civilftand. 



































Von den Verjtorbenen jtanden im Alter von Dabon waren 
u Jahren Ueber⸗ 
Monate 23552 5 5 s8 banbdi h. el 
—J———— ledig | verh. | witt- ſchie⸗ 
Sjinlaiaissisialsieigä 1 | met | den 
Jammar 4 1600| 9 39 2 
Februar . . . 2 151) 92] 49) 3 
März ..... 5 200° 1001| 50! 2 
April 22... 8 191, 120 9 
Mai. , 7 a 198| 110| 48) — 
Juni. . 5 25 39 185: 98| 40, 
al u 5 23 23| 24 2) | 28. 10 24| 72 97 
Auguft..... 8 >0 20 36 26 |: 29 1 3 — 
September . . . 4 ı 19) 18.30, 31 178 2 44 — 
October 4 ı 24| 28: 30, 35| $ 177 92) 43 A 
November. . 7 19 22| 3% { 1559, 36 2 
December. . 4 26) 27) 32 | 191. 124 58| 2 
Zufammen . . |1151/377| 58! 33 | 90 1203 320]374 429.399 340 117 10 2279 1158 583! 2ı 
Davon bier geboren 107 9 " 18 | 39 u 35 “ sn. " ” 9 5 si, 207) 139 | 6 














Tabelle 7. 
Die im Jahre 1897 Verſtarbenen nach Geflecht, Alter und Civilſtand. 








weiblide 













































































Alters— männliche überhaupt 
Hafien |... er ge 1 [rer | ges| | | per | oge | 
ledig verh. witt- ſchie⸗ zuſ. [ledig | verh.) witte ſchie- zuf. | ledig verh.| witt: | fchier zuſ. 
' wet | den wet | den | wet | den 
1 | sıelusı; —| — | — Js 
1-5 1 — — — | 3m 
5—10 -- 3 — — — 68 
10—15 BB — — — 8] 3 — — — 33 
15—20 2 11 -—I—! s| 9 ı -—|—- | 
20 —30 77 64 2 — 1481 201 0 2 — | 2898 
30—40 29: 107| 6 2), 2146| 95 213] 10 | 2 | 320 
40 — 50 22) 99 19, 1 | 141 79 269) 24 2 ı 374 
50— 60 26 98 52 1, 177] 58 291 "m | 3 | 489 
60--70 37: 50 107 | 8. 202] 63 169 158 | 9 | 399 
70—80 30° 31/118 | 1. 1380| 48 106 183 | 3 | 340 
80-90 45 2 117 
Ueber 90 — 
Zuſammen, 11253 703 179 6 1026 | 455 354 | ; 
Davon hier geboren | asr 131) 40 — | 1058| 729 | we 1 
\ | 














) | } | 
Anmertung: Handſchriftlich iſt als Grundlage jür die Tabellen 6 und 7 eine vollitändige Gombinationstabelle nach Alter, Givilftand 
und Geſchlecht Für Die einzelnen Monate vorhanden. 


Tabelle 8. eu. Öl: = 


Die im Iahre 1897 Verſtorbenen nad Geburtsjahren und Altersklaffen, 
fowie nach Gefchlecht und Gebürtigkeit. 























































































Davon männl. - weibl. Davon 
Ge · lleberhaupt | hier“) Ge: | si 58 Ueberhaupt bier*) 
burts» geboren 22 geboren 
; we Ei I-- 
m. | w ‚auf. Altersti. zuf. | m. w. 
1897 u) — 368 --|449 368 116326 1847 13) 10 gl 9 23 i8 41 334 
96 [184 82 150) 741 206, 224 21203] 46] 17) 128 8 7] 29 15 4 42 
951] 37 19 34 251 56 59 583 51 12 12 10 11) 24 21 81 24 
94 12 12 20 151 26 35) 22) 31] 44 s 7 6 10 151 16 31 2 3 
93 12 11 7 91 28 16 16 91 4531 12 1a 5 6 25 11 3 42 
2| 4 83 2 4 7 10 su 2 22 12 8 14—1 34 22 5 66 
as 2 6 Te 7 71 41 ns 6 31 20 9 hal 61 
901 4 7, 31 n 4 7 31 ul 12 14 10) 6 26 16 2] Sic 
| | | | | 
| 2 ı nd 3 -Tısa| 7 15 10 1] 2 A el 73 
sIi- 31 a 3 3 2 31 8 6 15° 7zıl 31 19 601 45 
871 — 25 a 6 1 41 37 16 12 15 81 28 231 51] A 2 
s6h 132 da A 4 21 36 Ss 8 10 2] 3 2 8 5 4 
8 — 1 12 1 3 — 8 5 sy 10 11 1al 19 25 MI 76 
s41 — ru 3 ı A — 1 8 9 14 131 27, 27 54 8; 
si ı 2 ı 13 2 33 613 9 9 10 18 37 2] 7 
82 6 4 3 YE 10 5 3, 3 32 5| 1 12 8 16: 22 38 3 4 
81 6 1.1 93 7 4 6 2 ‚l 0 6 9 5) 16 14 80] 6 3 
oe 32 49 6 21 30 sa a 18 21 80) 85 
1879 is =» 710 10 6 5 ı829 2 6 7 10 18 17) 86 al 7 
al 7 2 aA ıı 6 7 31 8I 0 ‘ 8 dd 19 5 MI Ta 
771 10 2 5 elız u 4 Al 27 7 613 51 13 18 311 35 
761 13 12 3285 14 11, 71 26 6 8 J 13 159 281 44 
751 10 5 7 1159 14 221 3] 111 7 med 18 2 BI 35 
Al 6 11 11 7 am ı8 » 6] 24 ze 2 wm 19 2 4 6 6 
15) 6 8 7 eb 10 15) 2 51 28 51 11 13 3) 16 16 32 52 
7232) aa a 11 8 4 31 22 sn 13 11 19 Mal | 6* 
11,8 7% 10 5115| 17 331 2 w 2 12 9 2 211 8I 85 
vI3 5910 8 1 — 4] * s 9 oa al — 5 
| | I. | 
sis 6 12 9 3 ı8 12 3 15 1819| 11) 5 m 1 16 2 BB 23 
el ı3 8 8 el zii ıa 4 1 18 y5 4 A 1 11) SI 83 
67 1 6 10 15 16 4 1 17 "6 6 el Bl 25 
6 la m 6 Al 21 10 2l — 16 ss 46 11 0 Al 22 
65J 7m 9 19 19 725 15 33 17 68141 24 
64 4% 31 13° m ı — 14 a 5 44 6 9151 a3 
65 | 17 5 9 11] 22 Zu 3 13 3 2 3 3 5 6 1 gi — 
62 7 7 13 al 14 17 1 — 12 1 ı 3 ei 4 6 1 3 
61 9 6 IS 13 2 ı 11 2 5 21 44 7 6 1 21 
6011 8 55 10 21 104 — 2 6 dd 2 se m|j — 5 
| | | 
1598| 10 6 9 4916 16 1 19 1809 u Ei s el -ı 
SI 7 am an Al 18 15 — 21 | — 3 %ı 4 2 6 8 — 2 
5718 160 A An 8 Y =] I — - ı I - 23 sl — ı 
sI2 9 6 Ken 3 Ab 08 MM: a ss 85I 1 2 
55 12 lu 5 83] 28 8 338 05 ea —— — — — — — 
24117 11 6 28 12 “-I al — — i-I — ı 1l—- — 
3 51 9 Sl 22 1% 4 08 — — 1 - 2 2 | 2 
le 13 11 6)» 17 -' 9 } — —J ——4 — -_|1 Tel - 
51 7 16 6923 135 13 — — — 1 — 1 11 — — 
50 12 13 s 71 25 951 5 3 — — — — — — — — - 
sl 51 u azJ 43 | ı I © 








*, Danbjgriftlid in der Ausideidung nad höheren und miederen Alterstlaſſen vorhanden. 


— (CL — Tabelle 9. 


Die Sterbefälle des Jahres 18097 nach Stadtbesicken und Monaten. 


(Die —— —— vd. Halle Epalten dei. —— angeiwielen, in welchen die Erfrankung erfolgte.) 














I | i Kinder — 
Stadtbezirle | '$| Be. bit zu 32 
bezw. = s 4 J *33 g: € = | ı Yebr 5 Jahren *gl233 
r — — — 333—53 —35323331333333236 
Etabttheile [FE ——6661153335337 
>35 75 =2|?31S2l5 75% 
— — 
Stadibezitt Staditheil | | we 
1 N. 10. 7 16 16: 22 21 11 27, 12: 21, 21 19] 203] 64 20 86! 200 41 138 
2 e 18 15 18 17) 22 15 19 17 23, 13. 18 17| 212] 62 19 90 20] —| 128 
3 | R 9 914 14 21 12) 11 16, 14 10 13 18) 166] 51 22 65) 23] 1] 102 
4 w. N ı 382 74 733322331 401 12 4 13 Aal M 36 
5 J 6 4896532665256015 — 7—4—440 
6 Rn 114 9 17 11 11 5 18 144 Sa 5 141381 37 9 501 100 3] 209 
7 d. N. [in 13 19 16 © 1313 19% 6 11 13 25] 166) 47 11 68 12] 2] 190 
N | e ws 9 13 10 4 4 310 m 6 6 E10 25 6 28 174 
y eu 110 ı 5 13 665] 28 9 32 9 4 682 
10 W. ee ee ı Ta Al 
n am | ss 1a ı Saal 2 3-1 8 
12 N. % 81010 6 6 3 11 N 7 zıo ml ıı 2 16 3 Ss] 108 
13 N.c. I6 15 19 512 66 913 7 8 118] 30 9 sl 12 118 
14 c ss 5 em Ar RN 6 9 BL 16 6 2 7 223 
15 S. W d 11: 10 12 18 li 12 26 vo 10 12 17] 170] 79 15 96) 15 151 
18: 1, ll -ı— — 43 — 5i— —-]| 5I ı- 3ı- 2 
iJ u 4-2! !-- 11-28 3 1 4591 12 
IS IN. W 36 4 10 3 8 3 34 A 2 9 5 ıi- 5— 48 
— — 3242134413 al 4 1 A ı A 78 
20 NW. 11 16 13 ıT sn 18 A110 7 9 13132] 35; 8 39 9] 251 176 
21 2 sa 11 6 12 19 In 8 815 Sl] 46 8 68 10 4 116 
22 N. > 46145 21010353 A | 1 2 19 al 4 8 
23 . 17 11) 101 21° 25 16: 16 19° 16° 18 14 17] 200| 72) 19 93 22] —| 147 
24 ” 0 ı. 7 810 10 3 9 810 6 10) 102] 37) 9 50 11) 1] 87 
25 O. 13 810 6 10 10 10 5 5.8 14 100] 24 1 35 2] 5] 109 
26 2 2 3 93 6 3 I 2! vr 23a ae 7 2 10 3 31 28 
27 | B. 4 510 16 10 4 11115 8 10 10 12] 1156| 44 9 61 10 —| 96 
a8 j 9545 5a ah oh | 32 7a 5 
7 > E — — — 3,212 6 - _s 2 3 32 9 2 al 3 — % 
30 ©. so mwı!s sen 6 si njlmıf| 31 s ao ll 1) 78 
31 ’ 8 10 11 16 31313 10 83 8 Ss el 115] 30 8 5114) A) 86 
32 &.6. | 23) 18 18 16 16 12 15 14) 9 11 8 18] 1978| a3! 11 54) 11] 62] 547 
33 . 9 13 12 915 14 15 17) 16 19° 13 11| 1657| 47 6 65) 6) A] 181 
B Bodenh.| 66 65 8 8 912 1m 10 x 14 5 41 101 48, 60 8 1 9 
3 . 12) 11 18 11) 23) 27 22 29, 9 18 9) 14) 2038| 89) 19 105, 19) 12] 106 
*— a "66 8 810 10 100° 9 11 2 13| 1200| 39 7 559] Al 127 
Etadttheile: 
Altſtadt . . . 
Weſtliche Neuftadt . 
Rördliche u 
Deſtliche 
Südweftl. Außenſtadt 
Weſtliche 
Nordweſtl. 
Nördliche 
Nordöftl. R 
Oeſtliche 
Bornheim. . 
‚Inneres Sachſenhauſ. 
Anders „ 32 31, 30: 25 31 26 80 31 25 24 
Lodenhim . . - 32] ı 4 36 43 16 





Zufammen [279 277 333 349 332 305 310 379279 294 270 356[8768 |1127.268 1492.30: 
Rad) Ausw. gehörig | 13] 18) 19 21 19 19, 23 14 17 20) 15 17 
Mit unbe. Wohnung 1) —| — ı- 312— 2 1 2 


Ueberhaupt 


Davon in Anftalten . .| 84 83 106 102, 107: 892 7) 06 82 — — 
NB. Handſchriftlich in diefe Tabelle in der Ausſcheidung nad dem —— vorhanden. 





Tabelle 10. — CLI — 


Die Sterbefälle des Jahres 1 











































5 

a Januar Februar März April Diai Yun 
= Todesuriadben. u 

5 m. w. zuſ.ſ mt. |. zuſ.) m.) w. zuf. m. w. zuſ.ſ m. w. zuſ.n. w. 1 




































































































Angeborene Lebensſchwäche . 109 6 151 8 210 16 11) 27 2 Tu 
Altersſchwächee.. 16 7131 713 20) 5 818 459 
Selbitmord ‚ 3 — 942 6163 sau 
Mord . . . i- 1 2 -| 2 -|— — 112 
Unglüdsfall . r— 1 3 — 3 3 — 4 15 
Anfectiond: und | | 
allgemeine Krantbeiten. | 
Variola, Blatiern . . » 2 2 2. ]-l — — — 1— — — — — — — — — — —— 
Influenza. » 22... — 2 A ah 2 0)2 — — - 
Morbilli, Dafern 2.2... —1-—- 1) 1) - 1 y1— —- — 1 1 3 1,1938 
3 Searlatina, Scharlach . J1— U— — —U VUVP—— — 2— 93-- 
Diphtheria, Diphtherie. .E 1 —-I U 1 — 1 : 4 2 ı 4—| 2 1— | 
Pertussis, Keuchhuften .160414——— —2u 33 0—211 
Typhus, Nervenfieber . ..4- 11-1 — —ÿ— -1-| 1 1 — — — — - 
Dysenteria, Ruhr . . — — —1— — — — — — — — — — — —[ >| - 
Cholera asiatica, afiatifche "Cholera — — — — — — — — — — — — — — — — 
Hydrophobia, Wafferfcheu ; — — — — — — — — — — — — — — -] — —— 
Febris puerperalis, Wochenbettfieber — — - 1 — 1 — — — — 2 A— 
Erysipelas, Nofe . . LA tl ie 
Mening. cereb.-spin., Genidframpf I — -1-| — —1-| — — — — —1 — - 
Rheum. acutus, Gelentrheumatismus !i- 1 1- 1—| — - — — — —— 
Tuberculosis miliaris acuta, | | 
galoppirende Schwindfucht . ıı dı 2 I 2 — 22: 
Diabetes mellitus, Zuderrufr...| ı 2 3 1— 132 314 
Sonſtige allgemeine Krankheiten. .| 5 7109109 u] 3 6 353 d 
2ocalifirte ranfheiten. I | | 
Meningitis tuberculosa, taberonleie | | 
Hirnhautentzündung . 2 eo ad — aM A 2 v293 
Apoplexia cereb. sang., Hirnſchlag 6 61912 AT 95 14 18 
Eclampsia, Krämpfe a 7 218 10 313 0 8 12) 9 
Eclampsia parturientium, Krampf | , 
der Wöchnerinnen . . . I— — 1— — — — — — TB. 
Sonſtige Krankheiten bes Gehirns. 15 #4 9 2 810 9 6; 10 6% 
27] Krankheiten des Rüdenmarts . . 1-2! -—- 31 2 11 2 3 
F des Herzens u. der Gefähe 11! 15 26] 17 9 26| 7) 22 16 12 5 
Bronchitis acuta, acute Yuftröhren« | | | | 
äfteentzündung . 2 ı 3 A 4 8 7 8 549 65 314 
Bronch. chron., dr. Suftröhrenäfteent;, 3 4 Az Ua ı 2 !- 3 21 1] 
Pneumonia, Lungenentzündung 12) 17 29] 22) 7 29] 22) 12 24 18, 42| 20 14 17 111 8 
Phthisis pulmon., $ Zungenihwindfucht 29 27 56] 29 18, 47] 34 25 51: 42) 83] 50 25 3128 8 
Laryngismus strid., Kehltopffranpf | 2? 1 9 2 436 35  »’10| 3 2 {| 
Angina membranacea, Croup .JI-— — — 1 — 1 -| - — | —] 1 — — 1.1 
Sonftige ungenkrantheiten -. . -». | nm ds ı Hd 3 3 ı—- 4202 ı 1? 
31 Krankheiten des Rippenfelld . . — —| -I 1 — 4 1 — ı—- U 2 2 ı— 1 
Catarrhus TEE Dagen- | | | I. -| 
darmcatarch . En Be rn Bee ee: 3 5 8 5 10 16| 15 10% 
Cholera nostras, Brechruhr — — 1 J4—4 1092 — 1 41 — y I 5 
Atrophia, Ernährungszehrficber 1 2 3 8 1 9 2 — 5 510 6 4 6 13 
Sonftige Krankh. d. — — 6 2110 8 Fl 7 53194391993 4 4 ® 
Krankheiten des Bauchfells — 2 9 -—ı & 4 1 2 ı 2365 22 
der Leber 5 4 9 a 5 9 a 8 ı6 Aa 2 224 
— von Milz und Pautreas 1— 3 1 — 1—| 1 — 1 13 — —| -1 —|7 
r der Harniwerfzeuge 45 9 7 61811 Sl] Ss Bıl 5 4 2 68 
. ber Geihlehtswertzeuge | — 6 5 — 3 I —- 3 d— 55 - 3 J— 39 
r der — — — —11 1 2 4 2 — 4 dı a — a 
der Haut .— — — 1 - 1 — — 1— — —I | — m 
Tod aus unbefannter Urfache — — — — — — —— — — — — - = 
Zujammen : F ; 18 
Kinder unter 1 Jahr. Fr Pie >) 52 A 52 
„5 Jahren 7» 1 04 “| 
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Tabelle 11. — CLV — 







Die Sterbefälle des Iahres 1897 nad 












0—1 1-5 a—10 10— 15 
Jahr Jahre Jahre Jahre 









Todes urſachen. 












muw. zuſ. 


Ordnnungs-Nr. | 


w. w. zuſ. m. w.izuf. 





w.| auf. 


1 | Aırgeborene — . „1123| a 213] —| — — 1-1 — —— — —— 
2 Altersſchwäche . - ..1-| — 

3 | Selbftmord — —| 

41 Morb 3 8 —| — —— — —I-— 

5 — 


Unglüdsfall . ; 
Infections« und 
allgemeine Krankheiten. 
Variola, Blattern . Fer 













6 
Hal Influenza . . 

7| Morbilli, Mafern 
8|Scarlatina, Scharlad) . 
9 

10 





|lse!ilIiselel| 





Diphtheria, Diphtherie 
Pertussis, Keuchhuiten 
11 | Typhus, Ntervenfieber . 
12 | Dysenteria, Ruhr . . 
13] Cholera asiatica, aliat. Cholera 
14 | Hydrophobia, Waſſerſcheu s 
15 | Febris puerp.. Wodenbettfieber 
16 | Erysipelas, Roje . . 
17 | Mening. cereb.-spin., Genidlrpf. 
18 | Rheum. acutus, Gelentrheum. 
19 | Tuberculosis miliaris acuta, 
galoppirende Schwindiuht au 3 
20 | Diabetes mellitus, Zuderruhr . | 
21] Sonftige allgemeine Krankheiten | 18) 
Localiſirte Krankheiten. 
22 | Meningitis tuberculosa, 
tubere. Hirnhautentzündung..| 12 
23] Apoplexia cereb.sang., —— — 
24 | Eclampsia, Krämpfe . . 85 
25 | Eelampsia parturientium, | 
Krampf der Wöchnerinnen .| — 
26 | Sonftige Krankheiten des Gehirns | 9 
27 | Krankheiten bes Rüdenmarts . = 
28 des Herzens u.derGefähe]| 7 
29 | Bronchitis acuta, acute Luft 
röhrenäfteentzündung . . .| 28 
30 | Bronch. chr., hr.Luftröhräftentz.| — 
31 | Pneumonia, "Sungenentzündung 
32 | Phthisis pulmon., ungenihwbj. 
33 | Laryngismus strid., Kehllopffr. 
34 | Angina membranacea, Group . 
35 | Sonftige Lungenfranfheiten . 
36 | Krankheiten des Nippenfells . 
37 | Catarrhus gastro-intestinalis, 
Diagendarmcatarıh 
38 | Cholera nostras, Bredruhr . 
39 | Atrophia, Ernährungszehrfieber 
40 | Sonft. Krankh. d. Berdauungscan. 
41 | Krankheiten des Bauchfells . . 
42 „ ber Leber . 
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43 „ von Milz und Pantreas 

44 „ ber Harnwerlzeuge . . ; 

45 „ ber Gefhlehtämwerkzeuge | —| —| —] —| — —I- — 11] —I—|— 
46 » ber Bewegungswerfzeuge 2 

47 . ber Sau . 


481 Tod aus unbelannter Urfache ; 
Zufammen . .[633j518] 
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Todesurſachen und erreichtem Lebensalter. 
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Zabelle 12. — c1WVI — 


Die Sterbefülle des Jahres 1897 nad 
(Die Sterbefälle erjcheinen joweit thunlich den Stadt: 
















































































=» 
2 Stadtbezirte 
[= 
5 Todesurjfaden, - 
E | 
Q | 
| | | J 
1 | Augeborene eig — m eh 8 13] 14 AU 1 2 6 3 14 
2 | Attersigwäge - Te il 
sl Ediimrd -. - x: .:::.:.49 3 5 5 ı 3 3—| 1— 2 0 1 U 
ee 222222222] 1-1 9711-1211 94 
ER a4 
Infections— — | 

allgemeine Krantheiten. 
6 | Variola, Blattern ce 8 — — | — —|—| —| — —| —— — — — — 
6af Amfluenza . » z — — — — 11 —— 1-1 2 2 ıı 1 — 
7 | Morbilli, Majern ö — 2 ——-|— ı 5-1 —---— —| 1 1 
8 | Scarlatina, Scharlad . .. 1—2 ——— —| — — U— — — 11 — — 
9 | Dipbtberia, Diphiheriee +... 3 2 1 ——- 1 3 — 1-—-1—-| — — l 
10 | Pertussis, Keuchhuſten .. JUI 2 ——-) 1 3 — — — — — 2 
11 | Typhus, Nervenfieber . ı ı 1-1! — 11 1-1——| — — —| 
12 Dysenteria, Ruhr . R — — —i-1-—| — —— —— —— — — 
13 | Cholera asiatica, afiatifche Cholera 1-1 —| - | — — — — — — — — — — — — 
14 | Hydrophobia, Wafleriheu . . ee Sr er 
15 | Febris puerperalis, Wocenbettfieber . ı 2! 1 —1-| — — — — — —— 1 1 - 
16 Erysipelas, Note . — — 2 — — — 2 1 1 ——| 1 — — 
17 | Meningitis cereb.-spin., Genidtrampf — — — —— — — _— — — — — — — 
18 | Rheum. acutus, Gelentrhenmatismus . 1| —| —|— — 1 — - 1 ——| — 1- 
19 | Tuberculosis miliaris acuta, | 0 | 

—— Schwindſuch.. I2 U— — —| 2 1) 1 — — DIR) 
20 | Diabetes mellitus, Zuderruhr . . » -.[— 4 1 1— 5) 1- 1 3 ı ı U - 
21 | Sonftige alfgemeine Krankheiten .. | ST ıyd 1 4132 5 

Bocalifirte Krankheiten. | 
22 | Meningitis tuberculosa, tuberculöfe | | 

Sirnhautentzündung - 1 4 4 2 2 — 4 2! 1-1 — 1 — 3 
23 | Apoplexia cerebri sang., Hirnichlag. 5 6 7 6 3] al 6) 5 6 6 3 50 7I 12] 11) 
24 | Eclampsia, Krämpfe . 11) 13] 10| 2 4 5 8 J——| 21 7 10 
25 | Eclampsia parturientium, Arampf der | | | | 

MWöcdnerinnen . » — — | —— — — —— —— — — — — 
26 | Sonftige Krankheiten des Gehirns . 6 7 1 8 8 A 7 7 8 1 2 8 21 8 5 
27 | Krankheiten des Rüclkenmarls . . 3 — 1——]| 1 — I 3 — 1 1 — —| 
28 * des Herzens und der Gefähe . 14 11} 8| 5:13] 19, 101 7) 10/11} 6/14, 19) 13) 9 
29 | Bronchitis acuta, acute Luftröhrenäfte- | | 

entzündung _- «as ah dl 2A ll BB A 
30 | Bronchit.chron., ron. Buftröhräftentzbg ı 2 3— 1 — —— 4-47|— 1 1 —- 
31 | Pneumonia, Zungenentzändung . . 20 25) 17) 4) 7] 1416| 7) 11) 8 8 2] 10) 5| 1a 
32 | Phtbisis pulmonum, Lun enichwindjucht.. 36| 37] 36) 5| 3| 18) 2216| 11) 3) 2120| 13) 13] 30 
33 | Laryngismus stridulus, —— 2 2 1— 1 ı 3— 23—— 1 4—— 1 
34 | Angina membranacea, Group . . — 1 1-1] — — —-| 1-1 -1— -1- _ 
35 | Sonftige Lungenkrantgeiten .-. -- .[| ya Yy L y— 2—- 13 12 
36 | Krankheiten des Rippenfells . . — 1 1- — — 2— — 1— 1 —-| ı 
37 | Catarrhus gastro- -intestinalis, Diagen 

darmcataııh . . 4 .j11l13 9 2 1 811 5 5 2—| 4 Al 8128 
38 | Cholera nostras, Brehruhr . s 61 3 ——| 5 8 2 11 32 —— 4 16 
39 | Atrophia, Ernährungszehrfieber . - 8i 10] 12} U 1| 2| 5) 3} 21 2 1 83 23 216 
40 | Sonft. Arankheiten des Verdauungscanals 666 d— 2 1 5 2 4 23 5 BU 95 
41 | Krankheiten des Baudfells . ....|E 4 1 -I—- SU 3 2 233 A I ı 
42 * der Leber . I 7 93 —-— 5 1 ı 3— 2 I 4 51 
43 * von Milz und pantreas — — — — — —— U— — — — — 1 — 
44 * der Sarnwertzeuge. . » .I5 8 42566 2 4381 3 2 
45 J der Geſchlechtswerlzeuge.J 42 83— Us8882—2— 
46 P der Bevegungswerkzeuge. .| -| 1 —| 1-1 — 11 ——/—— — 2 
47 der Haut . * * . . ee; Men en el me rg rn nd rc: 1 [er 1 


48 | Tod aus umbetannter Urfadhe ar ur re — — 
Zufammen . .|208 212|156) 46) 55 891101) 47] m 13| 98 170 
Unmertung. Handſchriftlich ift diefe Tabelle auch getrennt nad dem Geſchlecht vorhanden, A 


igitized by Google 


CLVII 


Todesurſachen und einzelnen Stadtbezirken. 
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Tabelle 13. 


— cLÄVI — 


Die Sterbefälle des Jahres 1897 nach Todesurſachen n. gräßeren Stadttheilen 


(Die Sterbefälle erfcheinen ſoweit thunlid den Staditheilen zugewieien, in weichen die Erfranfung erfolgte.) 
—fr — — — ⸗ — — — — — — 

















Infections— uns 
allgemeine Kranfheiten. 
Variola, Blattern 6% 





























2ocalifirte Krankheiten. 

2] Meningitis tuberculosa, tuberculöfe 
Hirnhaulentzündung £ 

Apoplexia cerebri sang., Hirnſchlag 

Eclampsia, Strämpfe . . 

Eclampsia parturientium, Kram 
























= Stadttheile 

- Neuſtadt QAuũenſtadt 

Todesurſachen. regnet 

5 2'415 |21,8%:8 5 2% 

& Fıp|ESFHReE Eee 
Ytngeborene Zebensfchwäche 32 s 13 15, 2112, 3 18 28 
Altersigwähe 11 51 An 
Selbſtmord s 4 3882 6115 
Mord . . 1 — — 1— a ba Mare ern MR 
Unglüdsfall De Ku Dr - 


Influenza . - 11 1933 4 
Morbilli, Mafern 2? — 1 5 1l-/—-|- 9 
| Scarlatina, Ecdarlad) . 2 — — — 1—ı -— 2 
Diphtheria, Diphtherie ‘6-13 gi —i—! 1 
Pertussis, Keuchhuften . 3-| 1 3 2- 134% 
Typhus, Nervenfieber . 32— 91 - I 2 3 
Dysenteria, Ruhr . — —— — — — — — 
Cholera asiatica, afiatiſche Ehoiera — — — — —— — — — 
Hydrophobia, Waſſerſcheu . . — — — — —— — — — 
Febris puerp., Wochenbettfieber 3 — — — —— — — ] 
Erysipelas, Rofe ; v—-—- 3 11-23 
Mening. cereb.-spin., Genidframpf — ln on 
Rheumn. acutus,Gelentrheumatismus]| 1 — 1-— 1-— — — 
Tuberculosis miliaris acuta, | t 
—— Schwindſucht 3 1 34 — 4 4 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . US ı 116 A 3 
Sonftige allgemeine Krankheiten ss 28 nm &— 6 815 





der Wöcnerinnen . — —— — — |] 
Sonſtige Krankheiten bes Gehirns . 4 6 414 91 8 1213 
Aranfheiten des Rüdenmarts .1.4 — 1 ı 3 1| u 5 
des Serzens und der Gefäße | 33. 18) 19) 17, 19114) 23) 41 40. 
Bronchitis acuta, acute Luftröhrens 4 le 
äfteentzündung - 4 3365 1 113 8 

30] Bronch.chron.,hron. guftröhräftetzg. ee 1-1— 4— — 2 6 
31] Pneumonia, Lungenentzündung . 62, 11} 14 23 251 3 6) 14) 38 
3] Phthisis pulmon., Zungenfhwindj. ]109 8 18 381 41] 5 15 58 78 
33] Laryngismus strid., Kehlfopftrampf | 5 i 12 3- — 814 
Angina membranacea, Group. .| 1 u Se I —— — — 1 
Sonſtige Yungenfrantbeiten . 5 2 1 4 23% 1 3 6 

5] Arankheiten des Rippenfells . 2 — — 2 il 13 










Catarrhus gastro - intestinalis, 



















Magendarmcatarrh . 33 3 8) 161 33 2 1, 16, 86) 
Cholera nostras, Bredruhr . 0 — 55 72 — 6 11 
Atrophia, Ernährungszehrfieber 301 2) 23 8 82 116 11 

6 2 1 79% 915 9 

A 9— — 91525 3 6 

r ber Leber : 2 — 5 2 3- 3 810 

: von Milz und Pantreas — —ÿ — —— — —| 1 

" der Harnwerlzeuge . |) 7 6 8 GA 818 8 

4 = der Geſchlechtswerlzeuge—/ 9 2 I 6 22: 3 7 8 
. der er ı 1—- 2 2-— 3 4 

47 * der Haut . — — — — 11 1 —-— 
48] Tod aus unbefannter ürſache = - — — — — 
Zuſammenſo71 105 188 254 276 62 136 370/454 
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CLIX Tabelle 14. 


Ausfcheidung der Sterbefälle im Jahre 1897 nach Todesurfachen und Gefchlecht 
unter Anwendung b des von der Gonferenz deutjcher Gläbieftaliftiter vereinbarten Schemas. 



























































































: Gall Me P Zahl der 
F Zodesurfaden. ftorbenen F Todesurfaden. | Verftorbenen 
5 im | wm. wuſ. 18 | m. ' mw. | yuf. 
J. Erkrankungen D Erkraukung.d. ——— 
nfertionskrankheiten. 60 Dlagenfatarıh : . . — 41 
11.00 N re 61! Darmlatarrh — il 96 
a re — 22 62 Bauchfellentzündung . 21| 38 59 
TE Fe re u: 63 Miagengeihwär. . 3 4 7 
4 | Diphtherie re AR 64. Eingellemmter Bruch . J 6 5 1 
1... DJ SE Fe Ger 65 Darmverihlingung . 2! 7 9 
6lReudhuften. » » » 2 2. 0..19 66) Sonft. Magen: u. Darmtranfheiten 6 4 10 
TilUinterleibstyptus . » » »..0 9 67 Xeberentzündung . . — ı 1 
8) Flediyphus . - ei Hr 68 Sonftige Erkranlungen der Leber, 28) 13) 41 
9|Rüdfalltyphus . — 69 Gelbfucht — ı 11 
10IRofe . - . er | 9 SI] 70) Dlilzkrantheit — 1 1 
11 Eitervergiftung” Be 19 E. Erkrankungen der Barnorgane. 
12) Kinbbettfieber . — — 71 Nierenentzündung . 2 56 118 
18 Karbuntel 72 Steintrantheit . — — — 
14 Grippe (Snfuenge) +. 12 73 Blajentatarrh ‚|| 6| — 6 
15/ Ruhr . . — 74 Sonſt. Erkrankungen d. Harnorgane | — 1 
16 | Afiatifche Cholera . — J F. Erkrankungen d.Geſchlechlsorgane. | 
17 | Durchfall, Breddurdfall 193 75 Erkrank. d. mannl. Geſchlechtsorgane — — 
18 | MWechjelfieber i | —I 76 Erkrankung der Gierftöde — 2 2 
19 | Acuter Nheumatisimus I 5 77 Erkrankung der Gebärmutter . — 707% 
20 | Epidemische Genicitarre . ll | 8. Erkrankung. d. Bewegungsorgant. 
21 | Syphilis. + 6 78 Erkranfungen der Kuchen . am 1 
22 | Sonftige Infectionstranfheiten .— 79 Erkrankungen der Gelente . — —— 3 
B. Boonofen. 80) Sonjtige Erkrankungen . 1 — 1 
2 zen: : — H. Erkrankung. d. äuf. Bededungen. 
4 Milzbrand . — 81 —————— a > — 
* Eon ig Zoonoſen — s2| Geihwüre — | — 
Varaſilen 26 — a8, | — -| 83] Gangrarna . ’ — — 
D. Et de — 84| Sonitige Erkrankungen E | —- 1 1 
29) Miliartuberenlofe . - . . «| 88 R | 
Ol @ungenihwindfuht . . . . „871: IM. Gntwidelungstranfheiten. | | 
Rebe. . : » 22220206 BA A. der Rinder. 
J. re a 4 5| Yebensfhwäche u vorzeitige RAR 1283 89 212 
33 | Scorbu ehe, rn 86| Atrophie . . i Ei 134 
34 — 8 N 87! Angeborene Mikbildungen i — 1 
22. SE 22 88 Zahnen . . — — — 
36 | Wa E; EEE) Kom 89) Sonft. Entwidelungstranfh. 7.7 go BE 
37 | Sonftige trahe Kranfheiten . | 16) B. der Erwadjfenen. 
E. 90 Kindbett. . . j 1 
38 Bun ober —3* — 91) Altersihwäce und Greifenbrand .| 50) 94 158 
ide 6 E Rn 92) Sonft. Entwidlgstranth.d. Erwachſ. oe Miu Dom 
——— | IV. Gewaltjame Todesarten. | 
—ä⏑⏑—— A. Unglücksfall oder Uachläſſigkeit. | 
bir —— Hirnhautentzändung | 38 93) Anodenbrüde und DITORENNGEN « | 14 2 16 
Ap 119 94 Schuhwunden . ; t J — — 
3 | Em — —9 J bout 4 95, Schnitt» und Stichwunden J | je 
r 0— Meai 9, Verbrennung und — 3 83 6 
Sn % - I ı 97 Vergiftung - . - ; | U — 1 
| Eelampfie det Gebärenden . = 98 Extrinten ee 
onfti Krämpfe . +1 95 99) Erfticen . . A u 
Erkrankungen d. Nervenfpitems 21 Sonſtige Tobebarten ur 5 — 5 
ng. d. Rreislaufsorgane. 101 B. Bodtfälns und Mord . | 1 3 1 
d Hergbeutelentgändung . 26 C. Selbſtmord. 
re R 44| 58. 97]102 Schuß. en . 21 — 2 
52 59'111]108 Schnitt und "Sig | 1 — 1 
e.d.Rreislaufsorgane. | 46, 36) 82 104 Gift . ; —A—— 
er Ahmungsorgane. 105, Ertränfen : ı 1) 12 89 
de _ —106) Erhängen er m 4 3 
91107) Erftiden . . . rd = no 
108 Sonftige Todesatteit . . - » 494 U 38 


109 D. Yinridtung. 
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s * 1) Darunter 2 Mindesmorde, *) Darunter 1 RT 3) Darunter 1 Rindesmord. 








Tabelle 15. — CIX — 


Die Sterblidhkeit der Kinder von unter fünf Jahren im Jahre 1897 






In der erſten Leben owoch u zwar am u In der Im eriten 


iR [sl 
gedend- 








Todesurjaden .relalels|alı 


Lebenstage 


Crdn.Nr, 



































































































A. Rnaben. | 
1 Rebensihwähe - » » «= = =.» | 57115 2 3 4 5 2 838 12 11 111123) — — 
21 Mafen . EEE LEN Ki Fa Ku — —— —| -| — | —i —ı —| — 
3] Scdarlad) . -/-/-1-1 -/-1-1 -| — — — an Pan Dee 
4] Diphtherie 11-11-1411 -1— — 
51 Keuchhuſten . . ———— 
6] Tuberculöſe Bienautentzündung R ——— BE en A re ze — — — —| — — —| 
71 Krämpfe . . F U— — — 3 — — 4 7 4| 4\19| 11] 16 
8 Euftröbrenäfteentgündung — — —| — — — —- — 1—| 1) 2 2 N 
9] Lungenentzündung . - — — —— -1—-| 1) ı 3 2 
10 Lungenihwindiudt . — — — — -| — — — — —| — — -| -| 
11] Stimmrigenframpf . — —| —| —| — — — — 11 — — ı 8 1 
12] Group . ehe eo 
13 Magendarmcatarıh . — — — — — —— — 1 6| 6) 15) 25| 23 
14| Brehdurdfal . . . 1/1 -1- —| -| 2) -| 2 75 
15| Ernährungszehrfieber . » .» . » — -1-1 -|-/ -/—|-| 1) 1] 2) 33 18 
16| Angeborene Syphilis . » . . — — — — =) — — — 1—| 1) 2 & 1 

17] Sonftige Krankheiten . er — — — 18 — 5 ®5| 2] | 

Sufammen | 2 97 28 
Davon waren unehelid | 17 1l 3| —| 25 
B. Mädchen. 
1 Lebensihwähe - » =» 2» 12465 9 Qı 2 J 1I 267 12] 6] 4090 —| — 
2] Dajen 11— —— —— == — — — — 
31 Scharlah... 1—— —- — — -I — —— — — — — 
41 Diphtherie .. 12—— — —— —— = RR ee 1 ER BE I 
5| Keudhuften . . ; Aa Dee DB EEE PAPER DEN GEN, OR DER DR DE BEN DEE I: 
61 Zuberculöfe Birnhautentzändung — — — — — 1-7 I-i—-1- 
TI Krämpfe . s -—1-1-]-] — 8 179% 
8 duftrohrenãſteentzundung — — — — — — — -| U— — 1 3 1 
91 Lungenentzündung . — —| -| —| —| — — — -| 2| 11 8) 3 5 
10] Lungenihwindjucdt . — — — —| — —| — — — | — || -—| —| — 
11) Stimmrigenframpf . — — — — — — — — — — | — —| — 2 
12] Croup.. u ee 
13 Magendarmcatarrh . 7117] 3-1 N 7 BI 19 
14] Breddurdfall . . —— — — — — — — — — — 2| 1) 8 6 3 
15] Ernährungszehrfieber . . .» ..» — —| — — — — — — — 1| 8) 4161| 8 
16]  Angeborene Syphilis . ». » » 2.1 — — —— — — — 2 1) 3 — 3 
17] Sonftige Krankheiten . » » 2... = 7-1 —| — "tl —| 4 4 8 10 

Zufammen 1: s 26 35 al 
Davon waren re 1 A H l 6 10 39 | 19 


er ee 













1] Lebensfhwähe - - -» » 2... 102 241 9] 5| 51 6 24 
2] Maſern Be a N | —_ 
3] Scarlah . — 
4| Diphtherie = 
5] SKeudhuften . ? A 
6] Zuberculöfe Sirnpautentgündung . . 15 — — — — 
71 Krämpfe r — 8 
8 Luftröhrenäfteentzündung . 2... oo 2 
9 ner A ner an ee | _ 
105 Lungenſchwindſucht.. ——4— — — — — _ 
11 re 2.2... — — 1 
12 roup * * . . U a 
13 Magendarmcatarıh . Bi Kenia ah et oe 2 
14) Beehbuchfel - - 22.2... — — — _ 
15] Ermnährungsgehrfiebr . . » 2.1 - — — — — — — —| — 
16 — SH. - . . 1————— — 

171 Sonſtige Krankheiten . 5 I — 4-19 


— 1u8 = 13 “B y| 10 


Tan 
Davon waren unehelih | 28 


44 


— CLXII — Tabelle 15. 


nad Todesurſachen, Geſchlecht. erreichtem Lebensalter und Legitimitüt. 
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Lebensjahre und zwar im In den zwei erilen Lebensjahren u. pwar im Im Sala & 
— —— .lelalalsieirnliel.|IeIa1|aIs, dene | 2 
Vebentquartale Lebensjahre 5 
A. Rnaben. 
11-1 1-11] =] | 1123) | —| — —| -| —| ——— —| —| —| 128 | ı 
2 gs ı) a da -- IA dı Edda a 12 
-17-17—1=17—1—1 —| -| -i —! -] — — —1-1 ı) 2 3 1— 1 5 |8 
— — 1 - -| -/| 1 —/-/ ı ı 2 -| ı) ı “uU ı nn IA 
1-1 1 ı st ı-- ı a4 Aa 8 ge ı-Iı 18 |5 
13-2223 12 —-3 45 1 4 — 56 7 1 8ı | 
ı 7 8 3 6 34 za 9 1 - 4-1 |7 
u | Der se Bea 1 Bes 1 ae 44— u 3 —— 38 |8 
ehe emule A lieh — Mm | 9 
| — 1-7 23-/-| 13 21-11) 4 3 2 1) 1) 10 Jıo 
J—— —— —4—4——— ss’ —— — 8 lii 
— ——— ————— ———4 1- 1-1 9 | 
ud is ie 7134 a68 89 14 12 10 — — ı J—iu [18 
hy am 3 2 — — Ems 14 
918 16 2 2 1 — 138ıaıo 21 ı u — — 1—— 15 
— > 174% a Ferk 16 
| Er RE 5 9 17 
KH 44| 27 ih 39 18) 273291139 Yı] 74 49] 20 633/119] 
12 ol 6) 55 4 1 1) 2100| 30) 15] Al 4 —| 149) 8 
B. Mädchen. 
— -1-1—-1-1-1 1-1 — 9% Iı 
— 1-12 ı 152 -—- 1 132 
ee ———— _ E18 
—-1-1 1 1 ı ı — 1 9 IA 
ııl as 2 I ıı — 8 15 
2 -/— — - 1 —| — — 16 |6 
3 5 28 ı8l 12 iaıaı — 1% 17 
4 N A 4 42 3 1-3 |8 
6 4 ı1lı8l 5 8 4 2 46 | ı 89 19 
3 -| 4 2 aııı ds ıl a 4 F10 
2 261 Bi — 15 2-1 — — z |ı 
_ -1—| — 1—- —- 1- 1-| _2 Jız 
4 1 58 17 1-2) ss — -i— ım7 Iis 
3-11 6 1-1 3 ı -) AJ n | 
1 228 7 i- 16 5 —- 1-1 8 I15 
—-i 6 _ -/—-- 7-/7--- 7 [1 
1 14 10 LL a Jr 
30) 163501127 = 69) 48] 25] 20 15] 518108] 45| 22 Il 70 
3) en 37 3 -ıaıl 8 2 157 
-3Jufammen 
1 1 — _ Pe 213 | ı 
ı ıl 8 1 65- 4 |2 
| —| — _ 2- ı 6 |3 
— —— 1 3 3 20 | A 
1 5 2 6 3 1 40 15 
2l 4 8 3 11) 12 47 16 
7 8 7 32 = 162 | 7 
2 6 6 1 61 74 18 
12] 12) 7 29 20 8 183 | 9 
1'383 3 4 4 2 » [10 
3 2 4 17 — 1 # | 
— | _ 1 | 2 4 |ı2 
10 8 7 5 i- 272 |ı3 
5 1 8 1 | — 85 |14 
8 5| ı) 8166 2 1 133 [15 
DM Eee rn 4 —— 13 [ı6 
5 u * 8 9 18| 12 156 [17 
5 55 4 men 76[ A8| 26 1528 
— 9 8722 11 7 2 2 318 
®) Darunter 2 Kindesmorde, ) Darunter 1 Rindesmord, r 
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Tabelle 16. CLXII 


Die Sterblichkeit der Kinder im erfien Lebensjahre in den 
einzelnen Monnten des Jahres 1897. 


Nach Todesurfachen und Geſchlecht. 








Es jfta rben in Monat 














= = 2 — 
2 2138 = 1= |: |*® | ueberhaupt 
=| Todesurfachen. 3 EIS IE IE] > = Ii2|% BF S * 

= sel 1212158 = ıI21|18|>|2 

2 Ale |I a I? | a1 9 = »Iaı= | a 
2 m.) wm. vo,] m. win. wa4m. wam. to, . out, | wam wa m w4m w.im. wo, m. | wm. pl 

| | 
Yebensihwäcde 9 6 8 21611] 6 5]12 zlie 19 al ia is sı7lız. 4] 9 slio Mies 90 218 
2 | Diafern —-1-| ıl-| 11-1 11-] 1 -1-1-1 —1-]- 1] 2-I 1) 1 8 4 2 
3] Scharlad) . — —— -1-1-j— 1 - 1— 1-1 —] — 1] 1-]j— —1— 1-14 > 
4 | Diphtberie 1—1-i-1- 1]- 1-1 1-1 — 1 -[--1—-[ 1-] 2) 2 4 
51 Keuchhuſten. . . 2] — — ag 2 3—! 1] 1 1 — u— 3—- 1|-| U 718 9 
6 | Tuberfulöfe Hirn⸗ | I 1 
hautentzündung . 1-12 11-1] 2—[--1—-] 21-] 2-1—-1-|—1 2] 2] 12] 4] 16 
TI främpfe . . 9 5318 6110 Al 6 4410 6) 6 AI 51 2] 6 Al—| 4 12 4] 7) 7] 85 56) 141 
8 Euftröhrenäfteentzd. 1 34342 18 si i—l 2 1l — 23—| 1] 5| 8| 21 1) -|--I 281 80 8 
9 | Lungenentzündung . —9 I851— 6186354—419145494266 
10 | Lungenſchwindſucht. 1 - 1-—1-! 2] ı! $[-| ıl ı 4 —-1——1- |] 1) | If 4 m % 
11 | Etimmripentrampf. 2 4] 3 5] 4 2] 3 1)-/-]| 1 — =F —| 2 2] 1-1 7] 3) 15 # 
12 | Eroup . 2 — 1-1 - 1-1 1-1 —1- 1-1 I — | — 111-1] SE Sg 
13 Magendarmtatarrh. 3 al ı) 2] 2) 51 4 9f14| 9937,28 40 salıs 13] 6,11] 2) 4] 2 711281122) 250 
14 | Breddurdfalt —-} 1 2[— 1] 1-1—| ılı2) 8] 19lı5] 5) of a) I] 2) 1] 1)—] 45) 36) 81 
15 | Ernährungszebrfieb. 8 ıl 2—15| 3[ 6 4] 6 5] 5 Al ısıe] 8) 7] 5 2] a) 5] 2] 5] 68) 56 196 
16 | Angebor. Syphilis . II -1- - 1-1 11-]- | 2] 1] 2 3-1 1 1 2-1] 6 7 18 
17 | Sonit. Todesurjadhe 51 41 8| 8] 61 21 2 121 4 1 31 231 A-| 5183 1 5 ıl5l 5l as ae 
3733 47 23152 43139 33|52 38[54|39]80'54 10018; 88144 60]41/35]46'31]41 141 633 518118 
ol ol 85 | 72150 93 | 134 TAR- 104 | 6 | 7 I 8 51 











Tabelle 17. 


Die Sterblidkeit der Kinder von unter 15 Jahren nach Alter, 
Lenitimität and Gebürtigkeit. 













































Altersllaffen eheliche ö uneheliche 

v1 149 | 184 | 288 

1-8 8 13 2] 

a. * 2 810 

3— A 2 1 71% 

4—5 | r 9 F 

s— 6 8 Ey 1 1 - 

6— 7 6 x = 3 : - 

1-8 8 1 = 1 s s 

8— 9 1 & =: 2 : - 

9-10 3 kb Eh 20-3 1 

10— 8 Pt 75 : - 

11-12 3 + ıl 17 : - 

12—13 1 = Ede 3 | 
13—14 1 E 1 1 : N Ä 
pr : — —— 3 J 
Zufammen — 








— ChLXIII — Tabelle 18. 


Die im Iahre 1897 Berftorbenen nach Stadtbezirken und Religionsbekenntniß, 
(Die Sterbefälle find —— thunlich denjenigen Stadtbezirlen zugewieſen, in welchen bie — erfolgte.) 


Religionsbelenntniß 










































































Stadtbezirke — Zuſammen 
bezw. Evangeliſch ni ST —— Sul 
Stabttheile. m. | w. | zuf. m. | w. 9— m. w. | zuf. | m. | w. 'zuf.| m. | w. | auf. 
Stadtbezirle | Stabttheil | | | | 
1 U. 56| 48 104 5 31 8| a ı JA A 203 
2 ” 72] 37 100| a9 39 8]| 6 2 85 2 212 
3 z 47 88 85129 27 | a 2 Be 3 6 156 
4 w. N. es 1 mM og 7 10| — ı 1— — 46 
5 z is 151 88 ı2 11 8I a ı SB 2dı 59 
6 Im 3 38 bee ll ı 6 Te 2 138 
7 6.N. | 46 48 20 27 47 1a a Bl 2 A 165 
8 ? 14) 24 9 1 SB] 15 ıı 2 ı — 89 
9 S. W. 33] 28} Sl ı9 1a 38 5 2 TI 2 3 101 
10 W. 1 7 95 3 8 7 3 10 — 1 47 
11 RwW. | id 1 SB A A BI 5 38 = 4 
12 N, 35 23 5 61641 211 671 19 11 9 
18 Mo. | 36 27) 8 7 14 2I| 16 16 32 a 8 113 
14 O. m 18 811 6 171 23 22 u — ı 98 
15 e.®w. | a7 5 ls sil I — — —| 3 6 170 
16 i 3 id — 211 -1-| „i—- 5 
17 W. ei 494——258109 d— — 15 
18 ale er 5 ul 9 nm— ı 59 
19 2 1 3 416 2 Ss ı 1 dd — 36 
PN) N. 9 48 8116 wa —2 673 132 
21 > 43 MM 6871128 28 4661 NE 49131 141 
22 N.olIla 6 19 7 8 u — 2 1a — 39 
23 R 60 58 1191 28 40 Bl 2 he 200 
24 . 36 24 802 is 29) —— —— 3 102 
25 Q 34 20 69 22 is bb 352 100 
26 :e 61 19 7—1 3 1041 5 6—— 30 
7 | 8 4 35 70 ı7 160 8 ı 1 2 2 2 115 
28 f 22) 21 59 il hl — — —— 2 67 
29 - ee aa a a os — — -I— — 22 
30 ẽ 9a wa 1— 122 111 
31 ; zs 36 723 14 971 — — -| 2 2 115 
32 S. G 5 532 10711 29 2 611 Aa Aa 178 
33 R 56 46 102 28 22 50] -ı ı 1 A —| 157 
> Bodenheim] 39 32 71 15 111 26 ı 1 32 — 101 
35 . 5 2 15 588 rl a ha 203 
36 x 2a a ie ea — ı Una | 100 
Stabttheile: | | 
cs Er. 19| 12) 12] 24] 334| 237. 571 
Neuftadt RE 6 2 1 3 58 47 106 
Nördliche £ — 16 2 2141 64 138 
Ze. : 4 3 4 I ı22l 132) 254 
e Aubenftadt 71 5 9 14] 150) 126 276 
nn: #w— ı u 8ıl sı * 
2) 2 ı a 75 61 1836 
Nördliche F 23] 11 5 10 186 184 370 
Rordöftliche ‘ sl 14 9 23| 229 2251 454 
Deſtliche N 5 1 3 A ı3ıl 97) 228 
Feen 2 2) 4 Bl 105 99 204 
4 Geienfanien 1) 4 4 8| 119) 107) 226 
si 8 4 12] 177) 158] 336 
lenhe 118 8 | el TI 7) 14] 194) 205) 408 
— 1183 558 ty Tor 261| 77| 66, 14811990 1773| 3763 
4 Auswä m] 48 1181 40 air 17 Be Bar Bee 14 74 216 
it — ter We 1— Ss 2 A100 83 18 


581 1265 165 122| 287] 83) ” pr 214111850) 3991 
301 76 | 633 5ı8 1151 
a 78 ER: = 824 m 1528 


ia * — 


— 312 250 562] 232 * 420 13. 17 
J——— -cEE 51 21 26 








Zabelle 19. 


— CLIV — 


Heberficht der im Jahre 1897 in Anfalten erfolgten Geburten. 














Geborene 





Bezeihnung — — — — 
d z Lebendgeborene Todtigeborene 
” < darunter — 
An ſt a l ten J Weberhaupt I nad Auswärts ’ aeg — 
gehörig überhaupt unehelig überhaupt unebelidh 


(geordnet nad) Stadtbezirken) 





m, | w, 





a. Deffentlide Anftalten. 
Stäbtifche Entbindungsanftalt. 
Hospital 3. hi. Geift 

KrankensPilege-Anftitut (Eichen- 





| uf, m. w. Fr m. | m. uf. | m. | m. zuf. m w.| auf. m. wii. 


| 


71181/130311] 12 5 17 [171120/291[135/102 237] 1010| 20] 7] #11 


























heimer Anlage) — U — — —, — 1 1 — —! —— -]—1-1— 

Schweſternh. Bethanien, Gaub- | 

Mas 36. 2. 4 1— 41 1|—-| 1) 1 — 4 1— 1-—-—- —[—-1- 

Dr. Ehrift’fhe Entbindungsanft. 54 4611001 — | 1| 1 50 45 961 — — — 4 11 55 ——— 

Hospital des Vereins zum rothen 

2027 ; a Dein De u Di Ei a ae a a = 

Srrenanftalt - » 2» 2». ı 2 3—-| ı]l ı) 1 2 3 — —| —1—i— 1-1 

Dr.Rehn’su. Dr. Sippel’s ſtlinit 2 34-1 2 Jolie 

Stäbtifches Kranlenhaus 2 6 4— — — 25 a ı 3 4—| 1 11 II 

b. Privat: Entbindbungs:= 

Anftalten. | 

13) 14 277; — | — | —[| 18) 14] 271 7] 11) 1° —|—| —1—i1- 

Anjtalt von Dr. O.Neubürger* 

Rn ver*) 44 48) 87 2 — Blauen 
9 615] 1 21 9 6 15 9 6 1 —I- —i-|— 
ee 7 sum 9 11) 201 ı ı A 1 11 2 
m 114 1| 2| 8 ade 2ı— 3 23-1 2 
18 1029 8 4| 7] 12 10) 22] 11) 10) 21] —/—| I -I-1- 
ve 6] 10) 12| 22] 10 12) 22} a—| 2I 1-1 

DEREN is 7201 al s| zlıs zlaolıs el isl III 
2 5 na si si is Aa ad dA 
16| 16| 82] 5| 7| 12] 15 16| 81] 14] 16| 800 — ıl 1 1 
141-12121-11.1-] ce 
Zufammen „ . . [8831326/709] 35| 88 | 











73 [362 ee ui 450] 21114) 85] 13] 5| 18 


*) Berlegt feit Mitte April 1897 vom 7, nach dem 19. Stadibezirk, 





— CLXV — Tabelle 20. 


MHeberficht der im Jahre 1897 in Anfalten erfolgten Sterbefälle. 


Derftorbene 
























De det ch Vans E Bon den Berftorbenen waren finder unter: 
der —— 5 Jahren 1 Jahr 
Ueber haupt nach Auswärts 
Anſtalten gehörig überhaupt | ‚Devon °F aperpaupt | Davon 
(geordnet nach Stabtbezixten) | [| | unbe — 
m, | w. | uf. | m. | m. juſ. m. | w, auf. m, | w. | auf. m.| w.| auf. m. w. juſ. 

Bürgerhospital . . » - „| 61 54 58) 112 3 — — 
Verſorgungshaus 1 512 1 —— — — 
Stadtiſche Entbindungsanftalt . .i 8 6 14 1— | 7 
Polizei-Gefängniß. . -» ) Y— 1 —— — * 
Entbind.-Anft. v. Dr. Neubürger 4 1 1 — ı 1 1 
Hospital zum heil. Geift . SI 57) 48! 105] 1213| 25 — 
ſtrantenh. d.iſr. Männerkrantent. | | 5 — 51 —— — — 

= ..Brauenkrantntafle | .|— 1 1 ——| - — 
Schweſternh. z. heil. Franziseus .|—| 4 4 ——— — 
Poliflinit Carolinun ·c·.. I — 6 6 —| 2 — 
Kath. Schwefternd., Koſelſtr. 15 1 714 21 1 8) 4 — 
ſtranlenpflegerinnen·Inſtitut, 

Eſchenh. Anlage 7. . . R er 1 —— — — 
Schweſternhaus Bethanien(Mit- 

ielweg 18) . . . IJıaılad —- — 
Belhanien- Verein Gaufftr. 14/16 13 ııl 18 2 25 7 _ 
Dr. Ehrift’jches Ainderhospitat [14] 47 37) 844 81 5 8 12 
Ir. Gemeindehofpitat . . . |„| 251 21 46 8 2 10 — 
Hospital db. — ig 1 4110 14 — 2| 2 2 
Irrenanftalt- . . 191 25 18] 43 5 1 6 — 
Dialoniſſenhaus 201 16 17] 3891 8 6 14 — 
ehppue auni |, | 12! a 1 Sal Ad ı— 1-1 
Jarger’sches Siehenfpaus . .|.I|6 5 al 218 1 
Rüder'ihes Siehenhaus . ki 4 4 —— — _ 
Ehmibborn’fhes Siechenhaus . 8 3 ——| —I— — -T——- —— 
Ir. Verforgungsfaus . . .Bl 2 dd AM — — = 
—— Scheids · 

Pe re x 
6. ie, Stiftung 
Elementinen-Mäddhen-Hospital 


Filiale der Barmh. Brüder 





Krankenhaus . . 

Dr. Bodenheimer’iche Klinit . 
Städtifhes Armenhaus (Afyl). 

Sanator. Nervenkranter, Rödel- 

beimer Landſtraße 124/26 18 
Kath. Schwefternh., Eberftr. 12. |; 

35 36 






110 1 3 da — — 
6991489 1088|) 111 a 101] esise 


J 3 sols4 5311? 34 3 69 
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Tabelle 21. — CLXVI — 


Die Yertheilung der im Laufe des Jahres 1897 in Anftalten erfolgten 
Geburten und Sterbefälle nah Wahnungsftadttheilen. 




































































































































































Geborene Deritorbene 
€ | Zahl der Fälle, — | Zahl der Fälle, ’ I Düne 
Stadtbezirke Nr weile darunter Nach Sr a — — — —— 
bezw. — u ee Wohnung In ber = — 
tadt ermi i r „le mi 5 
Stadttheile ta | neheliche || ee Fonnten) | Iaheen dabt ehren) 
[m w. zuſ. m. w. | uf! m.) m. | zuf. m. | w. Jm./m. | m. |m.|pnf. 
Stadtbejiet | Stadtteil I | A | | N | 
1 A 23, 14 18 27 -/-| 1] 1] 2] 41] 27) 68j 10 —— - 
2 F 26 16 18] 841 11 —| 11 —/-| —I 48i 28] 76] 8 —— — 
3 ö 27 22133522 434 7] 28 23 51] A _ 
4 w. N. 6 5 1 6--|—|-i-| -]| 6 5| 11] 2 _ 
5 ; 6 2 5 7 1- 1--|—-Iı12 7 19] 2 _ 
6 n.R. [22 14 12 26— 2 2112] sl 26 ı5l all 5 3 
7 6.0. 121 16) 12) 28 —|—| -|15 9] 24] 26 32] 58] 5 2 
8 A 12) 7 a ıllıl 1124| 6| 15) 20) 35] 2 * 
9 e.@ [14 10 9 19-1 —1-i-| 111 7] ı18[ 1 2 
10 W. 3 —62—425 71- — 
11 N. WM. | ı 1 8--| -I-i- -| 3 ı 4— _ 
12 N 10 4 1 Ä 
13 MO. 3 3 | 7 2 7 
14 O. 7 5 2] 10 2 % 
15 ee». |" 12 6 18-1 —|4| 3] 7] 20) 5 _ 
16 a — — 1 1-l-| --i-| 1 — _ _ 
17 W. — i 11—-1—-1-—| | 8 _ _ 
18 N. | A 2 2 4-1—I--| —| 5 _ _ 
19 = 1 — 3 3--/—I2 1] 3 6 _ 6 
20 N. 7 6 4 101 —— --|- 1 6 _ 2 
21 — 9 6 6 1 ——-| —I— 3] 13 1 _ 
22 N. ©. 2 -| 3 8-|1 1-—-|—I 1 1 = 
23 R 27 18| 111 29| 21 2] 4 5 7I 12] 2% 6, _ 
24 ß 5 3 — 3-i—--I-I— I 6 2 = 
25 D. 9 | 5-l—-|—I-|—-| —I 15| 2 ö 
26 5 4 a — 3-1 1-1] 8 1 1 
27 B. 4 610 = 1 _ 
28 a 3 2| 3 = 2 — 
29 x 1 ll — — 2 = 
30 S. 8 a 5 = 7 _ 
31 — 16 | 7 3 2 — 
32 ©. ©. 12 95 — 8| 58 
33 5 13 71 4 = 6 — 
34 Bodenh. 6 3 1 — 1 _ 
35 . 5 4 2 _ 1 12 
ss” |. 4 = 4 
Stadttheile: | | 
Altftadtt » » -. 176 22 _ 
Weitliche Neuftadt . | 4| = 
Nördliche „ 5 3 
Oeſtliche 7 27 
Südweltl. Auhenftadt 6 2 2 
Weſtliche | 7 5 — * 
Nordweil. „ _ 6 
Nördliche . 2 2 38 
Nordöftl. a 11 5 
Oeftliche 5 5 Ei 
Bornheim. . - -» 5 = 
Inneres Sachſenhauſ. 27 A 1 9 — * 
Heuberd 43] 16 91 2 F 2 9 | 58 
Bockenheim 18 8 26 ı0 IIViI 28 20 48] 2 2) 16 
Zufammen [348/288] 636|229|1781407 1613| 29) ess e 9 
Ohne Wohnungsang. | —| — — — ——— —— — 2—2 
Nach Auswärts gehörig] 35) 38| 73] 27) 24 6 — 63 172 
Ueberhaupt [3831326] 709]256 212]468121|14| 35) —/—| —]599|489]1088f101| 88e4]58 


*) Hier in der Ausſcheldung nad) Stadebezirfen, in weldem bie Geburt bezw. der Sterbefall erfolgte, 


— CLXVU — Tabelle 22. 


Wohenansweis über die Frequenz in den 7 größten Arankenanfalten 
während des Jahres 1897 mit Angabe der wichtigſten Arankheitsformen. 




























































































« Krantheitsformen 32| _ 
& — er a REISE 
— 24 3 | [7 * ss 
H & BA: * HEHE z FE z5188* 
— — 
6— 
al 38 é7 
113 | —— — 1013 5 5 s 5 — ıl —| 5) a7] ıs2l 227] 10 
21—-- ——— ıl1 4 1a 6) —|— ı| ı 48 97] 211] 11 
sI—— ya 8 2 7 7) —|ı —| 1 89 202| 17 
41—| 38 -11—| 913] 3 1013 12) ıl-| —| 6 4 221 | 14 
5 I—— -- 185 7 816 2 2— — 2 47 2165| 12 
6I-—— 1 Sl —I— — 6 14 9 4 A 8 6) 2/— 1| 6 87] 187 | 12 
7 I-— —/-| 21123 10) 5 416 7) — — 1 4 97 195 | 12 
8 1— 418 1 7 81a 3 — 1) — 1 9 187| 18 
9|-| 2 3-17 12 5 417] 1) —|— -/1 3% 197| 12 
10 I—— 1-/—| 9135| 710 a3) 121 —|— 1) 2 28 199 | 16 
1 |— —5 se sm 5 am 21 ——-| -| ı 3] 89] 180] ı7 
12 1 —i— ai- 1116 6 5 4 6 6 —| 1 —| A 29) 100] 188] 18 
3 1|—— 2i— am ııl 5 2 51 2 — —| 4 38| 88 179] 12 
14 1 — 9 8 2 510 8 211 —| 3 %| 91] 173] 21 
15 2 — 85 71 id 6 8I 11— —| Ad 3 58] 1291 21 
16 3 al ı8l 12 5 ı Si 7) —I— — 5 80) 80] 1751| 16 
17 2 — 101 ı s u 8 3) — — 2) ı %| 77] 146| 19 
18 — 76 1 535 V— —| 5| 19] 81] 148] 17 
19 2 ı 8183 4 115 4 2) 2]! —| 8 82] 73] 171] 19 
*141 us iI so sie Aal —2—— — 2 27) 97] 189] 21 
al—ı ı496 35 —| —| ı — 83 | 78| 137] 18 
21— 1 2 8 5 210 1) 2— —| 2) 88 81] 168] 15 
31— 5 da 35 2 —|-| —| A 45) 68| 155] 16 
Al— 4 ıılı8 2) si 2 9 8) 3| 1] —| 6) 82| 72 165] 8 
212 14 9) 2) 6 10 8) 7) 2] 1] 5) 80) 71] 169] 1l 
*1— — 3i—| | — 1518 1 — 4 1) 1) 1) —| 8 17 76 141] 19 
a 1— 11-|—— — 1 12] 15 3) 218 4 2| 2| 2| 2) 30) 88| 173] 12 
81-3 11 83 sul 2I 3 — —| 4 8 73] 167| 9 
1—| 6 v5 1 11a 8) 4— 1ı| 2 19] 86] 168] 11 
I- u 7 — daııl -| n|— —| 8 8ıl 821 180| 22 
=: 211 ı0 6 Sıa —| 8| 1) 2| 2| 37) 73] 185] 16 
| 1 55 1 5A —| 2 758 178[ 10 
al- s da— 26 3 9 ı ale | zıl ısı] ıs 
— 10 10 2 46 31 —4 ı| 4 30] 781 153] 20 
—43 18 55 2 3a ı1 4) 2/—| 2| 2) 251 82] 157] 15 
—4 ı 83 Ss 000 44 ı) 9 — 5| 22] 60 128] 15 
7 1-—) ss) 4 — —-| 4 s| ı]—| —| 83 29] 581 124] 14 
J u 3 ı ı 6 44 2!— 1| 8 201 861 152| 6 
9 18 1a 3 a 5 6 8I—| —| 2] 8385| 801 1771 15 
3 ; — “4 ı 5 7 2I| 8| u —| 3 8| 751 1857| 17 
1] 2 1 9 4 — u 5| — ıl ı| 1) 86| 69] 156] 17 
2 — — 6 ı 210 38 — — 1)—| 31] 70 145] 12 
7171 5) 1 ss 2 210 21 1ı1—| —| 1) 30) 64] 1389| 6 
ART: _ 844 7 4 1)— —| 1) 21] 71] 140] 9 
——— 2 y5 83 7 1 2) 1] 1) Aal 29) 7 169] 14 
4 “a 8 3 Al Al 8 —| 5| 32 7Al 173] 15 
1 45 2 8 1 21 —I —| —| 26) 84] 159] 17 
2 0 6 2 I 8 2) ıl ı) 7) 21) 74 161] 18 
3 0 8365 4 —| 1) —| 1) 25 71] 149 10 
1 8 8 8 a 8 —| 1) —| 4) 81) 66 159 7 
1 5 ı 8 2 2] 1)—| —| 2 81] 500 124| 13 
y—| 1 13] 10 4 7) 6 2) 2] ıl 1] al 3838| 71) 166] 24 





24| 2) 3j4120| 6] 62]650)510 188 198,469] 212| 94 | 20] 23 |15811564/4155| 8742| 764 


Dieſe Radweifung enthält die 52 Woden von Gonntag, den 9. 897 Sag, den 1. 1898; das 
Edema der Krantheitsformen rs bier gegenüber dem der Tat e 23 nur — — ———— —* id) in Tabelle 2. 
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Tabelle 28. 
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Tabelle 28. 


CLXIX 
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Tabelle 1. — CLIXXI — 


Die im Jahre 1898 erfolgten Eheſchließungen nad Alter, 
Es verehe— 















Männer im mit Grauen ım 






























































Lebensjahre 76 17 18 10 20 21 aa ua 351386 27]: 33/34 35 36) 
I | ) | ) 
19 BE I DO DO a TO EI DT TR RER BI 
20 -|—|-1-! : — -| 1— 1-1 —- — - -]-]-1--- 
21 -11- 2) 24424 17-0 1-1-j- |] 1-78 
22 --/ | ı Je dd Ss 1 3 1I-/—| Io 
23 —|—| 2| 7) 10 7 1218| ı2 11 7 38 2 6 1] 1] 2| 2] 1) -— 
24 —|—| ı| 3| 11 21) 30] 3530 24 17 18 10 4 61 1) 1) 8 112 
2 — ı! ı| 6| 10 20) 33! 20) 3729) 29| 181 18 12] 8 3) 2) —| 21 
26 —|-| 4| &| 23 22, 31) 48) 40 3587| 22) 281 18 9] 5| 4 —| 4 
27 — — 3| 7) 12 20) 33) 26! 30 48) 2929 19| 15 11 9| 6 a2 
28 — 2/--| 2| 8 15) 16| 30, 32 31 28| 2020 20 6| 6 8 71 
29 —!ıl ıl 2! 5 19 ı8| 29 22 25 15 22] 21 ar ı2]l 7| 8| 2] 3 
30 //e2s3ssewmrmaoaısal Tu 8 3 2| 42 
31 — [414 584 sul 5] 712 69| 7 2 2 
32 -/-|ılı| & dı6 Sa 1 ıı 1) 5 34% 5/6 
33 --|-]) 11270 36 5 gl ı 2 15297 
34 -|-|-| 2 ı 843 20 5 8 2128| 24 
35 —|-I|-!|-| 3 ! a8 8 Ss ı0 5) 8 6 4 8] 4] 21 
36 I1-|-!2!2 ı ade ı 43 3 8 1] 2| 1| 41 
37 — |—|— ı vd 3a u 1 1 dB 4 — 2 
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*) Die Epeidliegungen von Perfonen im ao. Vebensjahre und ——— betreffen lei Altercombinationen: je 1 Fall 60/28 (ju vi J 
64/52, 65/24, 65/89, 66/24, 66/25, Mas, 67/56, 6834, u. 








| Aufgebote Setraute | 








= __ Bisperiger Givilfanpder Donate | von Vier auswärts Paare 
Frauen: anlaft | 
I N 
— 1m 108 19 4 
ar 19% ss | m 
Wär | 305 | 144 | 206 | 
+2 151 si | 
Mai \ 220 131 2% 








2135 | 118 


Anmerkung: Die Mtskombintinen be cheſchllehenden Theile find handſchriftlich auch in der M 
o anden 
Für die Aufgebotsftatiftit werden die auführlichen Tabellen noch vorbereitet, 


— CLXXM — Tabelle 1, 


Familienſtand und Neligionsbekenntniß der ehefchließenden Theile. 
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\2!—-!/2|/ 11 —!—-| 1--- —- - - — . - ——- | _ 36 32) 2] 389 
2| 8i—i. | 21 ——-i—-| 1 1-|— 1-1 -/-/-1-1-/-/-1— — 34) 291 5]40 
-/ 1 3[-| 1] ı\- 1 - 11-11-1111 | 201 16 3[4 
rail iii 1) - --i— - 1) 1 --1-)-1-1-1-1- | — | 2) 19| 2]42 
-/ ıl-|- 2 .1--- 32-2 - 1-11] — | 20) 16 448 
-/1j1-/-/ 11-11 1- - -------/-I---1- — | 20) 18 1[4 
—/—i-|—| 1 2-1 - - - — - — I-—i- lu 9 8 — 165 
Bel el ıl-- ıl ı-{ 1-1] | 16) ı8| 8]|%6 
ze il dd. -—----[---- - | nl nn) —-|% 
2] 8-| 1-1 - ./-/-|-| 1l-| 1l-1-1-1-1-| — | 18) 11) 2|48 
1) 1) 1/—| 11 —|-/-| 11-— 1] 8|—! 1-1 ——— — — 4 13 1140 
1 71-1 -|1-i-|1 1 al 1 - || es -——- —I 11-1 — 14) 14) — [80 
4 11-1—| 21 -i— j-i-—-| 1l-I-| 1-1 - --/-/- 1.) — 10! 9 — 181 
Een 1 _ 1-12 01-1112 -1- _ 8! 8) — | 
— 1 1j-| 11--/-—- - —-|- 1—./-/-/-| 11-1) — 6 5| 1]58 
Zell 1-1 — 4 8 1] 
Bee 1-|-| 1 Ma FEN Bez je I-/-1 21-1 11-/—| — sl 2/1 1155 
1— — 1 — —— 12 1-/-1- — —·— | — J 8 — 156 
11-1-1—i—|— BT lem] os 6 6 — [57 

— 4 4 — 

— 4 4 — 

ı Aal 8 ı 


















J 8—| 1] 4| 8) 1] — 
-|6 84 “2 1- a ı- 2l—-| 1) 688) ge 
| | | | 





ebendjahr des Mannes 60, der Frau 28), 6031, 60/96, 60/51, 60755, 40756, 61/36, 62/41 (2 Fälle), 6251, 62/58, 62/69, 63/25, 64/89, 64/43, 








Religiombbetenntnih BE. — unten 
frauen: In 309 Fällen waren beide Ühetbeile geborene Frank. 











Männer: — ae — furfer und insgeſammt 561 Männer u. 772 Frauen 
Coang. | Math. | Dar. | biegen evüchgtet 
Bei 147 Gheichliefungen wurden dur den —— 
Snelid -. . 2... 170 voreheliche Kinder (99 m., 71 mw.) legitim irt. 
Ratteliih ee 459 Des Schreibens unkundig waren 2 Männer und 
Erg ui Ba | 2 Frauen. 
fident. u. ohne Angabe Im Yaufe des Jahres 1898 wurden im Heltathoregiſter 


ae 72 rehtäträftige Schridungsurtheile vermerkt. 
Zahl der confeifionellen Ehen 1949, Zahl der Miſchehen 94. 
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Zabelle 19. — CLIV — 


Heberficht der im Jahre 1897 in Anfalten erfolgten Geburten. 











Geborene 











Bezeihnung — 
d = Sebendgeborene * Tobtgeborene 
= & darunter — 7 
An ft alten Ä Ueberhaupt | nad Auswärts — — 
achörig überhaupt unebelich überhaupt unchelih 


(geordnet nad) Stabtbezirken) 



































m. | w. |zuf. m. | w. | uf. | m. | m, | uf, m, | w. | auf. m. 
a. Deffentlide Anftalten. | | 
Städtiſche Entbindungsanftalt. 130/311] 12, 5 17171 120 291]135)102/237 741 
Hospital z. hi. Geiſt — 4— le oh SS 
KranfenPflege-Anftitut (Eichen: | | 
heimer Anlage) —F —————M | —| —- — — 
Schweſternh. Bethanien, Gauß⸗ | 
Make: 16: 2 un a — 1 11—| 1 1 3 11 —! ı —— — 
Dr.Chriſtſche Entbindungsanſt. 46,100] — 1 1] 50! 45| 95] — —— ———— 
Hospital des Vereins zum rothen | 
2,5 7 5* 2 3— | 1I1- 232 3—| —| —- Bar. De 
Krmanftalt. - aa es 2 93-1 3|I 31 3 2 3 — — — — — 
Dr.Rehn’su. Dr. Sippel’s Klinit 2 da-|-|-I-| d da —- la 
Stäbtifhes Krankenhaus 6 4— — —I 2 ) ııl93 4 u 
b. Privat: Entbindungse= 
Anftalten. | 
14| 271 —|— | —| 13) 14] 271 7] 11) 18 ——— 
O. Neub ⸗ 
Anſtalt von Dr.O. Neu ürger®) ser a/l_| alas 2 sei aıl ısl or 18 
61 151 1) 1) 2I 9 6 15 9 615 — —— 
12] 221 3| 4| 7I 9 11| 20 9 11) 20 112 
a2] sa Ta m 2i—| 2 
10 221 3| 4| 7 u a 11) 10) 21 ini 
12] 24] 2 4 6 10 12| 22] 10| 12] 22 1l—| 1 
a 2 20l al s| 7lıs 7laolısl 819 m 
16) 82| 5| 7| 12] 15) 16| 81] 14! 16] 80 1 1 
8 51 8 1] 2] 81 8 5 8 | 5 -1-i— 
Zufammen „ . .» [8831326709] 85| 88 5/18 











73 ne 3207/450 


*) Berlegt jeit Mitte April 1897 vom 7, nad dem 19, Stadibejitt, 





— CLXV — Tabelle 20. 


Meberhrht der im Iahre 1897 in Mupaltın erfolgten Sterbefälle. 








Verfkorbene 


De zei ch nung Bon ben Berflorbenen waren Kinder unt unter: 
der - darunter 5 Jabren 1 Jahr 
Veberhaupt nah Auswärts u — 
Anſtalten gehörig überhaupt davon überpaupt [| Pavon 


Be de 0 u N unebelid unchelich 
m. | m. | auf. | m. w. zul. m. | w. juſ. m. | w. | auf. ſm. w. zuſ. m. | w. zuj. 














(geordnet nad Stabibezirken) 
























Bürgerhospital er: 
Verforgungshaus . . - ER | 
Stäbtijche Entbindungsanftalt . r 
Polizei-Gefängniß. . - - A 
Entbind.-Anft.v.Dr, Neubürger ö 
Hospital zum heil. Geift 8 
Krantenh. b.ifr. Männerkrantent. | „ 

„Frauenlkranknlaſſe | „ 
Säwefternb. 3. heil. Franziscus | . 
Poliflinit „Earolinum* Hl — 
Kath. Schweſternh., Rofelftr. 15 ji} 7/14 21 183 — — —|— 





Krantenpflegerinnen · Inftitut, 
Eſchenh. Anlage 7. . . . I. 1 ı 32 —— — — — — 
Schweſternhaus Bethanien(Mit- 
telweg 18) . . . —44 da — —4— 
Belhanien-Verein Gaufftr. 14/16 183 11 33 241° 235 — — 
Dr. EhHriftrjches Ainderhospital |14| 47| 37 84 8 5) 81 44| 32 
Yir. Gemeindehofpital „125 211 I 8 2i 10 ı) 1 
Hospital d. ag — 410 14 — 2l dl ıl ı 
Irrenanftalt- . . 19] 25| 18] 43 5 1 6 — — 
Dialoniffenbaus . . .. .» 20] 16) 17) 33 8 6 14 — — 
Dr.Rehn’su.Dr.Sippel's tinit |, | 12! a 1 Seal Tl ı 
deeger ſches Siehenfaus . |. 8 ıd dı des 
Rüderihes Siehenhaus. . -I.I— 4 4 —— —I— — 
Shmidborn’shes Siedhenhaus. I.|— 8 3 —— — — — 
Ir. Verforgungstaus . . . Pl 2) 2 — — 


Filiale der Irrenanſlalt, Sqeids 
V— ————— 
G. S.v. Rothſchild'ſche Stiftung 
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Tabelle 21. — CLXVI — 


Die Hertheilung der im Laufe des Jahres 1897 in Anſtalten erfolgten 
Geburten und Sterbefälle nah Wohnungsfadttheilen. 







































Geborene Verforbene 
Stadtbezirke |[BaHI der Fäne, Zahl der Falle | „ Obme 
© 3 ifie welche darunter Rach für weih⸗ ——— Wohnungs 
beim die eigentliche die eigentliche angabe 
ezw. Wohnung in der — 1 todte | Auswärts ſWohnung in der 5 ——) Bey, nad 
2 Stadt ermittelt | uneheliche gehörig*) | Stadt ermittelt 5 — Auswärts 
Stadttheile. [werden tonnte geborene werden fonnte*) Jahren | Jahr gebörig*) 












































































































Im |m. zu. | m. mw. | zum. w. juſ.ſ m. | w. | zuj.| m. | m. /m.|w. | m w.|zui 
Stadtbezirt | Staditheil | | | | | 
ı A. 23) 19) a2] 141 13] 27°—-|-| 1) 1) 2|aı 27] 68 10) 10 7] 7 - 
2 . 3826| 52] 16 18 4 1 -| ı-/-/ —|a8 28 mel 8 6 5 2 _ 
3 27 23 50] 22] 13 35 2] 2] a3] a) 728 28 51] al 62] a - 
4 w.. N ea il —-| 6 5 nl A AI - 
5 695 an 1--|-[| 12 7) 19] 2] —ı ıl- _ 
6 n. N 22 16 38] 14) 12] 26— 2] 2] ıl 2 3] 26) 15 4| 5 3151 3 
7 on. 21 ız sel ısı 12 28-5 9 2a] 261 32] Sl 51 3131 3 2 
8 121 6 ı8| 7 411 ı—| 1124 6| 15] 20) 35| 2] 32] 3 2 
9 e®w [11 210 dis — -/--/-111 7 aa ıl ı]ı 2 
10 W. sa 7a 2a d--—-i--1 I 2 — 14 _ 
11 N. W. el A een he _ 
12 N 1010] 20 4 4 8-1 —--/ --[ 910 al ı ZJılı 4 
13 N.D. 3 5) 8] 3] 3 6 -11- 1) 7113) 20) 2| 3i-| & 7 
14 O. 1 9 ıs 55 6 1 ıl-| ı-/2l 21012) 2 dl dı PN) 
15 e@. |ı7 8| 3] ı2 6 ı8l-!-—|a 3 7] 20) is 39 5 64 — 
16 R Ha HH JE He - 
17 W. — 3 JITVUIAIS—4 3 —| 4 — 
is N. m. 43 fa —-] 5 3 8 -| -— _ 
19 : 14 5-2 2---121 3 6 4 10 —| -i-/- 6 
20 N 7 5lıd el a 1-11] I ea a — ıl-]ı a 
21 a 12 ir -— 3 9118 2 1 2-I- _ 
22 N. ©. 8 — 8 d-Iı m — 18 4 ı yıı - 
23 5 27 21| 40 ı8| 11) 29] 2] 2] Al 5| 7! 12] 241 27] 511 6 5314 _ 
24 : 3-5 3 - 3---|---1 6 9 15| 2] a2] ıl —-I= 
25 D. 9 59 144, 5— 5 —-i-i—-| —1 15 6 21 2 45 6 
26 — JUDA — —- 3 ı J-/-I <a 
27 2. 4 8 12] 4 6 10-1) 1 -- -[ı2) 7) 19) 1) 2j-|-| —|-| < 
28 R 5 ah —--I—— I 8 5 1 a a TE 
29 r !- 1 1— 11-| 1---| 22-| 3 2 -1-| —— 
30 e. 3 sh a —i-I-| 12 17 al 7 An = 
31 ; 1618 3a Tıslalı sine la ıa 2 2 Sl —-I = 
32 ©. 6. 12) 7 19) 9] 5 14-1) 11-/—| —| 28) 37) 65] 8 4 1 3| 4216| 58 
33 : ı3l ııl 24] 7] a ıılalıl Si-—| —| 28 12) SI 6 1]2l 1] —TE 
34 Bodntd. | 6 2 ds ı 2 -ı U-- I 9 3 ıdlı * J 
35 R 8 2 10 4 2 61-1) —| 14 10) 24 1] 1 11-11 12 
|. da da a---—-727I35 7 d- 5 fi 
Stadttheile: | | | | | | | 
Atftadt . . 76 68144] 52| 44| 96 3| 2) 5 al: | 22) 2214 — 
Meitlihe Neuftadt . | 12) 11] 23 A 6, 13 11) 1-)— 4-18 — 
Nördliche „ 22| 16) 38] 14| 12) 26, 2112 51 85 3 
Deflide u 3328| 56| 23| 16] 39 1 — 11713) 7 65 27 
Südweitl.Außenftadt | 31) 23) 54] 22) 16 38 -—— 4 3 6| 75 2) 2 
Weftliche R a aaa eh il — i- _ 
Nordweill. 18) 8 21] 9] 5 11-—-|-I 2 ı A 6 
Nördliche x 26 26) 52] 16 14] 3801 — | 3 2 51 2 28 
Norböfll. - 37 29| 66l 24| 17 a1 213 56 7] ulıeg 5 7 
Oeftliche ü 20 151 35 12] SH 1 ıl d— 2 5 22 27 
Bornheim . . 8 13] 21 7 HN ı 11 2— — 5 81 * 
Inneres Sachſenhauf 24| 28 47] 15| 12 zu 4 z 511 3 9 6 _-|— 
Arufers 5 25 18) 43| 16 9 1: —3— 9 il 3 58 
Boderheim » -» . |18 8 236 10) 7 2: — 2 81 2 16 
Zufammen [348/288] 636 ZEm | — di au Do 7 
Ohne Wohnungsang. - —| — 
Naq Auswärts gehörig] 35| 88 73] 27| | —hos) 63 R- L 





Ueberhaupt [383/326] 7o9[256/212\468/21]14| 35—/—| —|599|489]1088 TI: 
*) Hier in der Ausfheidung nah Stadtbeirten, in weldem die Geburt bezw, der Sterbefall erfolgte. 
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— CLXVI — Tabelle 22. 





Wohenansmweis über die Frequenz in den 7 größten Arankenanfalten 
während des Jahres 1897 mit Angabe der wichtigſten Arankheitsformen. 
















Krantheitsformen 
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& es > „212 5 A FR se 2 ezE85 E PH 5 & 
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1 1 5 2397| 10 
2 2 7 sıfıı 
3 — 2% 7 2021 17 
n 1 113 ı | 221] 14 
5 1 8 16 N 
6 —* 43 37) 83| 1897| 12 
7 E 4| 16 97) 1001 195] 12 
8 1 8 14 301 88] 187] 18 
9 * 4 17 34 98] 197| 12 
8 ı o8| 951 199] 16 
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— 
to ⸗ec nmw-ıncr | Athmungsorgane 





— 
— 
— 
a 
_ 
[54 


— 
DO DO OS Ws OD vd an u a NO) U to ⸗ Ce en De a ⸗ 


— 5 — 5 
— 4 ii 4 
2 8 — 1 
_ 3 —8 
1 7 -i $ 
6 4 11 6 
2 5 1| 4 
4 7 —-| 1 
_ 5 | -| 1 
— 7 ı| 9 
3 51 3 12 —| ı| 37) 89] 180] ı7 
1 5 4 6 6 — 4 29) 100] 188] 18 
2 59 9 ı2l 5 — 4 23| 83] 179] 12 
— 2 510 8 — 8 26 9ıl 173] 21 
_ a6 8 — 4 25 581 129] 21 
2 sis 7 —| 5) 8380| 80] 175] 16 
_ 8 1 8 3 2| 1 26 77] 146] 19 
_ l 515 ı —| 5 19) 81] 148] 17 
1 4 7 4 i —| 3 82 73 171] 19 
1 6 812 4 | —| 2] 27) 97) 189] 21 
1 1 6 3 5 — — 8 | 78 137] 18 
— 2 5 2310 1 —| 2 88 8ı] 188] 15 
— 1 ı 83 5 2 —| 4 45| 68] 155] 16 
1 ss 2 di 8 — 6 32 72) 1655| 8 
1 2 6810 8 ı| 5) 80) 7ıl 169] 11 
_— ii 1 1— 4 ı —| 8 ı7l 76) 141] 19 
1 ss 13 4 2| 2 30 88 173] 12 
_ 3 5 ul 2 —| 4 38] 73] 167] 9 
1 1 114 8 1) 2! 19) 86 168] 11 
2 — 2aı - —| 3 s8ıl 82] 180] 22 
_ 6 81a — 2| 2| 37) 73 185] 16 
1-2 —— 1 6b 5 4 —| 2) | 78l 178] 10 
— 3 6 2| 2) 24 771 1541| 18 
2 4 6 ı! 4 30 731 158] 20 
2i 3 1 2 2) 251 82] 1571 15 
83 ı 9 —| 5| 22] 601 128] 15 
——| 4 —| 3 291 581 1241| 14 
ı 1 6 11 8 20 861 152] 6 
— — — — 3 4a 5 —| 2) 8385| 80] 177] 15 
ı 5 7 —| 3 35] 751 1571 17 
4 —| 1 ı! ı| 86) 69] 156] 17 
1 2 ı1|—| 31] 701 145] 12 
2 2 —1 
J4 — 
5 8 114 
4 8 13 
5 2 —— 
6 2 ı| 7? 
8 6 —1 
3 8 ii % 
1 8 u 
4 7 1| 4 


83| 71] 166] 24 
23 |158]156414155| 8742 764 


bis Samstag, ben 1. 1898; das 
Das Stalendarium Anden 1a * Zabelle 2. 
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Tabelle 23. 
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Tabellen 


für 


das Jahr 1898. 


Tabelle 1. — CIXXI — 


Die im Jahre 1598 erfolgten Ebefihliehungen nad Alter, 
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ini Au ſqe boie Auſgebote 
— Monate | von hier ae Donate | von Hier aummärts, „ Hera 
Frauen | veranlaßt veranta at | 
Männer: I-— — * | 
Der 

Geſahi men | Januar 192 108 169 Auguft 194 119 243 

winter | Gelbieden -Jufam Februar‘ 192 20 Cem | 2 

wär, 3U5 144 206 October 223 146 265 


Geidieden . 53 I AIumi 207 | 126 2 Sul. 20 | st 2089 
Yufammen „| 2735 118 36 2889 | 


Anmertung: Die Aiterkcombinationen der eheichliehenden heile find handſchriftlich “us in der Ausjheidung mad dem Giril 


ftande vorhanden. 
für die Aufgebotsftatiftit werden die ausführliden Tabellen nod vorbereitet, 
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— CLXXIT — Tabelle 1. 


Familienftand und Religiunsbekenntniß der eheſchließenden Theile. 
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Lebensjahr des Mannes 60, ver Frau 29), 6031, 60/96, 60/51, 60/55, 60/56, 61/56, 62741 (2 Fälle), 6Y51, 62/58, 62/69, 62, 64/39, 64/48, 














Bemerkungen: 

In 309 fällen waren beide Ehetheile geborene Frank 
furter und insgefammt 561 Männer u. 772 rauen 
biefiner Gebürtigteit, 

Bei 147 Eheſchließungen wurden durd den Heitathsact 
170 vorehelide Kinder (99 m., 71 mw.) legitim irt. 

Des Schreibens unkundig waren 2 Männer und 
2 Frauen. 


Religionsbefenntnih der En | 


en R BEE 
ffident. u. ohne Angabe ' 16 | Im kaufe des Jahres 1898 wurden im Geirathäregifter 
Zufammen. .| 1731 | 973 | am | se | 2080 | 72 rehtsträftige Scheidungsuriheile vermerkt. 


Zahl der confeffionellen Ehen 1949, Zahl der Miſchehen 94, 










Zabelle 2. — CI — 


Wochenansweis über Geburten 
Nach den an das Kaiſerliche 
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— CLXXV — Tabelle 2, 


und Sterbefälle für das Iahr 1898. 
Gejundheitsamt zu erjtattenden Berichten. 
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Zabelle 2. — CLXIXNV — 
Worhenansmweis über Geburten 
Nach den an das Kaiſerlich 
z r Geftorbene 
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=. (BEIET — Tabelle 2, 


and Sterbefälle für das Jahr 1898. 
Gejundheitsamt zu erjtattenden Berichten. 
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Tabelle 3. — CIXXYI — 


Die Cebend- und Todtgeburten des Jahres 1898 nad 
(Die Geburten find bier, — von der lekten Spalte, — 




















































































































































Eheliche Une elide 
Stadtbezirte ee — ad 
Lebend⸗ Todt · Lebend | Todi. 
— Br ſnſammen geborene geborene zen 
Stadttpeite. | — — mie 
m. | w. auf m. Im. zuf., m. Im. auf. m. m. auf.) m, Im.| auf.) m. w. su. 
Stadtbezirk | Stadttheil | | 
1 A. 188 108 246 7 4 11 145 112) 257| 32 30 6e 3 1, 4 35| 31) 6 
2-17 # 126, 121 247 3 6 © 129 127) 2686| 25 35 600 4 — 4 29 35) 64 
3 | — 100 101 201 1 4 5 101 105 2061 27 39 6 3 2 5 30/4 71 
4 w. N 27 28 5 18h him — —ı 2 57 
5 5 71 6 883 112 4 37 81 — — — A A 8 
6 n. N 116) 107 228 7 1 8 123 108 231] 25 22 47 — — | — 25 22 #7 
7 d. N 85 751160 3 2 88 77] 165] 18) 36 541 1) 2) 3 19] 38 57 
8 | , se an gg —— 9 91 
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10 W. ale en — A A 8 
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3 | MO. 88 77166 5 1 sa 5 iu —— 5 
14 O. 9 77168 1 3 4 92 80) 172| 12 18 — —| — 12] 6 e 
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36 2 105| 113) 218 5 5 I—| — 
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CLXXVII 


Tabelle 8. 


Geſchlecht und Legitimität in der Ausſcheidung nad Stadtbesirken. 


thunlich demjenigen Bezirke zugemwiefen, in welchem die Mut 


Lebendgeborene 
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3576 | 
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3604 7436 


sss| 707 


°, In der Ausiheidbung nad Bejirlen, in welchen die Geburten erfolgten, 



































Todt⸗ 
geborene 

m. w. zufſ. 

10 5 16! 180 
7: 6 18] 158 
4! 6 10] 131 
1 3 4 » 
1! 1 821 32 
7 ı) 8| 188 
4| 4 8| 107 
4 — 4 67 
4 7 ıı| 106 
1 1 2 46 

— 11 21 
2 3 6 73 
5| 1 6 98 
1! 3| 4| 104 

11 6 171 295 
li — 1 

-| 11 1 
4 2 6 50 

— | — —-| 9 
s| — s| ıı2 
8! 171 ı8 
si 2! 7 
5 ı1| 10| 247 
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#6 31 TI 111 
1! ı 21 9 
1 2 8] 119 
5 4 9| ın 
4 — 4 $ 
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4| 3 7 
5 4 1) 

5 318 
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21: 17! 38] 460 
2) ABl 2 
7 1 8] 148 
s! | 2] ı7 

16 13! 29 
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4| 8| 7 

13 12| 

20| 16 
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4 I 
7 | 


142 105 [247 
si | 8 
147| 108 255 
19 so 39 
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Geiammtzahl 








312 | 


3712 | 7691 


143 | 323 
162 | 320 
146 | 2177 
36 | 686 
41 93 
130 | 278 
115 | 222 
67 134 
106 211 
26 72 
21 42 
69 | 142 
84 182 
SG ' 190 
253 548 
17 3 
23 37 
50 100 
33 83 
90 |, 202 
174 | 882 
71 137 
2650 | 507 
104 | 216 
115 | 226 
24 53 
il6 | 2835 
35 206 





451 920 

7 159 
130 | 278 
152 | 358 
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ter wohnt.) 


Zahl der 
Geburten 
ohne 
Rüdjicht 
auf bie 
Wohnung. 













Stadtbezirt| Stadttheil 





Stabtbezirfe 
bezw. 
Stabdttheile. 





1 | A. 
2 ⸗ 

3 R 

4 w. N. 
5 

6 I m.M. 
17 EM 
8 | n 

9 S. W. 
10 W 
11 N. W. 
12 N. 
13 N. O. 
14 | O. 
15 S. W. 
16 u 
17 | W. 
18 N. W. 
19 _ 
20 N. 
21 * 
22 N. O 
23 

24 z 
Ir, O. 


* uE E x 


Stadttheile: 
Altſtadt 
Weſtliche Neuſtadt 
Nördliche 
Oeſtliche 
Südweſtliche Außenſtadt 
Weſtliche u 
Norbmweitliche 
Nörbliche 
Norböftliche 
Oeſtliche 
Bornheim 
Inneres Sachſenhaufen 
Aeußeres * 
Bockenheim 


Zuſammen 
Ohne Wohnungsangabe 
Nach Auswärts gehörig 


Zuſammen 
Davon in Anſtalten 
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Tabelle 4. — CLXXVIII — 


Lebend- und Todtgebarene nach Gefchlecht und Legitimität für die 
einzelnen — des —— 1898, 















EChelide Lebend- 
Monate — | Zest- | Sutammen zen | 90, | geboren — 
U » "| di Pi — 
ebend ode | Yufammen — zur | fammen er 








geborene || gebor. | 
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m. | w. | m.| w.| m. | w. Im. w. m. mw.) m. | m. 

SFONNGL u0 rar 263 262 15 8|| 278 

Februar... . 263: 255] 10) 5 273 260 

Anl 2.2: & 5% 334| 268 1410| 348 278 

ROTE aid 299| 279 10! 71 309) 286 

RG -eicre.e m ja 299| 263) 2013 | 319! 276 

UNE #S.5 sa 291 2911 9 9 299 300 

—A— u & 2 0% 276 2483| 8 7) 284 250 

Auguft „2... 305) 266 8 6 313) 272 

September . .| 265] 290| 910 274 300 

Beiober:, ;, s..., 270) 250 6 11 | 276! 261 

November . . . 2653| 242) 12) 6 

December 72| 259 11) 5 

7937127691 





Zufammen . 






3309,3168 132] 97 


6567 | 220 | 6796 Try 






7436 


Vemerlungen: Die Müttervon 155 unehelid TE (r Knaben und 83 Madchen) waren von hier geblittg 
Die Anertennung der Vaterſchaft unehelider Kinder fand jtatt In 103 Fällen (bei 53 Knaben und 


50 Mãdchen). 
Zwillingspaare wurden 73 geboren (29 nur Snaben, 21 nur Mädden und 23 Knaben und Mädhen), 


jujammen #1 Ktnaben und 65 Mädchen, außerdem 2 Drillingsgeburten (1 nur Anaben und 1 nıt Mädden)) 
Nadı des Baters Tode wurden 19 Sinder geboren (7 Anaben und 12 Mädchen). 


Tabelle 5. 
Die Geboarenen nach dem Neligionsbekenntniffe der Eltern. 





Religionsbefenntniß der Muͤtter 





Evangeliſch Katholiſch Israelitiſch —— * 


Lebend⸗ Todt- | Lebend | Zodt- | Lebend · | Todt- [Vebend: Zodt- | Lebend⸗·Todi · 
geborene | gebor.] geborene aebor.] geborene gebor.  geder. weder, geborene gebor. Zuſ. 





Ueberhaupt 














m. | mw. Imw.f m. | m. m. w m. | w. | 


A. Ehelich Geborene | | 


Neligionsbelenntnif 
der Mäter: | 
Evangeliih . . .}1540 143465142] 498 460, 1718 




























Diffidentifch u. ohne 
men 
B.UnchelihGeborene | 245) 259 11) 9| 184 166) N 2 A ul. 133) 486 Fr 


Ratholiib . . „| 514] 48018117] 6831| 624 22119 
, | 
Angabe . .» . 4 5-i- 3 3 — 
Zufammen . fesos 2iso oa 6813211125 187194 4| sie‘ 17 Il- — 1471108 108 ii 





Seraelitih - » I 5 8—--I 51 23-)-J174l172| 8 6l- 
Zuſammen o6s 1877 88 5911137 1091 a ‚321183 188] 4 
aa Tel are || er T0|as | ı | mass — 





— CLIXXX — Tabelle 6. 


Bie in den einzelnen Monaten des Jahres 1898 Herkorbenen nad 
Altersarnppen und Civilftand. 























Bon den Berjtorbenen jtanden im Alter von Dayon Waren 
Jahren 
E 2 2 = vers ger 
| a = verh. | witt: ſchie⸗ 
= 232 wet | den 
2| os 58| 5 
2 104 | 51 
5 102) 55 | 2 
141 13) 64 — 
1 1300| 50| 2 
3| 2 | 80) 501 ı 
6,2 92| 471 — 
2/7 70 341 
5, 1 77 3 - 
3/3 | | a ı 
4| 2 s2| 39 | 3 
|8|ı| 0% 450 2 














Sufammen . . [1166362 


46 29 66 286 278.330.455 399 325 
Davon hier geboren | 1067) 313 


102) 8| 3852 |2133 | 1136 | 563 | 20 
17 “| 85) 37) #0) “ 83 88 


ss 4 1594 “| 139 | 














Tabelle 7. 
Bie im Jahre 1898 Verſtarbenen nad Geflecht, Alter und Civilſtand. 



























männlide weiblide überhaupt 
Alters» rare 9 ER: — ae 
| ver: | ges | ver: | qe« ver- ger l 
Hajjen ledig verh. wiitt · ſchie· zus. [ledig | verh.| witt- ſchie⸗ zuſ. ledig verh.| witt: —4 zuſ. 
wet den wet | den | wet | den | 














11 





















86 24 48) 242] 80 | 10 | 330 
ı0| 31 —! 32 302 99 | 2 | 455 
63| 100 | 2) 42) 216) 137 | 4 | 809 
28 139 1 | 335 

1| 4| ı 1 | 102 
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395 | 11 | 
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432 
56 













1818 
890 














2133 1136) 


563 
9 167 | 


138 4 
| | 


— — riftlich IN als Grundlage für die Tabellen 6 und 7 eine vollfländige Gombinationstabelle nad Alter, Givilftand 
let für die einzelnen Monate vorhanden, 
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— CLXXX — 


Tabelle 8. 


Die im Iahre 1898 Berfkorbenen nad Geburtsiahren und Altersklaffen, 
fowie nach Geflecht nnd Gebürtigkeit, 

























































— Davon Davon 
Ge⸗ Ueberhaupt | bier*) Gr- = Ueberhaupt hier*) 
burts · geboren | burts⸗ Eu geboren 
jahre RB EEE BE 
m.i mw 'zuj.| m. | mw. Allerstl. w. auf. | m. w 
1898 1454 — | 375) — |454! 375] 829 | 423.334 16| 33 4 3 
97 [185 63 | 152) 73 | 248 225| 473 | 226 205 16) 45 2 8 
96 | 47 21| 4418| 68 62 1301 60 52 33} 657 4 4 
„| ı1 11 ll 16 7] 22 23 46| 19) 22 201 50 6 3 
9 | 10 11) 11 51 21. 16) 37] 16 12 IR 401 4 4 
sl 6 2| 8 5| 8 13 21] 6 12 25 49 2 ı 
2 3 4 2444| TO 1383| A A 12) 42 5 1 
9 2 & 2 4 6) ı 2 20 44 5 4 
| ı 1 a 2| 2] 6 8] 2 4 | 
| 25 52 5 7 
1889| 6 ı 1 2| 7 3 10) 5 2 21 #8 3 6 
si 2 ı 31 78:3: 431 19) 45 2 4 
87 2 ı di 8 2 20) 50 8 3 
86 1 si ı 8 4 1 21) 47 5 4 
5| 4 ı| 2 ss 2 7I di 2 23 40 3 6 
si 3 8 ı 1| 6 2| 8I 3 1 19 4 3 4 
3 3 ıl 2 4 2 6| 3 2 ı8 4] 11 6 
ei ı 2! 14] % 5 8| 2 8 15 29 2 2 
al a 5241 m 6 1851 3 3 22 8] 5 4 
so 83 8 2611 3 W| A A 
| | | 12 211 — 3 
sol so! 2 2112 del 3 a 3 8 4a 
7 611 3 53117 EL 3 221 39 97 
7 12 4 5 5] ı6 10 2016 4 22) 48 3 4 
I ı0 4 7 7] ı0 1 38| 5 7 13) 26 4 1 
51 314 7, 41 17, 11 BI 4 5 16 30 2) 8 
74 8 7 7 6| 15 13) 28] 9 2 27 48 6) 7 
3] 78 2711110 18 8| a 7 171 27 1 5 
el 765 75 12 Mal 4 8 26) 38] 413 
71 | 6 44114 el 2 2 15) 25 5 3 
ol 15) 5101 29 15 44)1 7 2 
I | | 5| 18 24 2 5 
1869 Tal 7 5] 16 12 Bl 2 3 14| 19] — 8 
65 5 91 9 9] 14 18, 82] 5) 2 3 7 17 4 93 
671 76 71 ı3 11 M| 2 2 2 191 281 — 4 
6 fehl 81a 2 4 ss 181 — 4 
657 3 6 12 8| 9 201 WI — 2 4 3 2| u 
6464| 8 8. 7 3 ıı: 0 211 U — 2 ss TI 11 4 
631 7 5! 11 8] ı2 14 26| 1) 3 1 1 9I ı 2 
62 6 35 23 6] 9 8 17] 2 1 1 1 3 — 1 
61, ıı 6, 7 6| ıT 183 0] a A 2 ıı 4 ı — 
6 1 9 751 25 12 371 31 
| | | ee 3| — 2 
1859 | 11) 8} 1 71 10 18 8977| 2 3 ı 3) 3 — 
58112 7 8 7119 15 341 — 1 ji 11 —1 
57—19 8 56117 11 Bl 1 — — — — - 
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Die Sterbefälle des Jahres 1898 nad Stadtbesirken und Monaten. 
(Die Sterbefälle find abgefehen v. d. 2 leßt. Spalten denj. Stadtbez. zugewieſen, in welchen die Erkrankung erfolgte.) 
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Tabelle 13, — CLXXXVII — 


Die Sterbefälle des Jahres 1898 nad Todesurfarhen n. gräheren Stadttheilen. 
(Die Sterbefälle —— end thunlich den Stabttheilen zugewieſen, in — die — erfolgte.) 










































































































= Stadttheile 4, : E 5 
r-! Neuftadt Außenftabt a Sachſend. g235 = 
= z —— — — * —— —s—5— 
Todesurſachen. F — Fir PIEIFOTF" HF 23 se: = 
O „32 Pre e nee ER“ 
Pin | u ee Be 
1] Angeborene —— — on) s 7 17 12 1 2 14 25 7 16) 12 16 31 ol —| 195 
A Altersihwähe . . u 12 8518 55128 5 8185 2 —] 16 
[Sehttmod ........923 2 1 39 5 sı 2 2 5 2110 64 
Mod .- - » 220.0. ll uU 1 I 4-1 7] .2]) 4 2 
5lünglüdsfal . . . » +19 2 a une EEE sl ıı 1] 5 
Anfections: un | | | | | | | | | 
allgemeine Krankheiten. | II 1 
6] Variola, Blattrn . . 2» 2..J-— — — | — — — — ser 
6al Anfluenza . . ed Bil 2466 23—-| 93 1 8 — —i 8 
7| Morbilli, Mafern — — — — — aid! 313 — 22 
8[ Scarlatina, Scharlad . — -— — 1-/1—-| 2 — —ı - 3 — — — 1 7 
9| Diphtheria, Diphtherie 132 -/—- 1-1 a si ı 3a ı U) 4m 
10| Pertussis, Reuhbuften. . . - .| 7 — 2! ı 1-- a5 A ıU—-o 1 -| % 
11] Typhus, Nervenfieber . . . — — — — — — 1-1 — —— — u 3 — 4% 
12 Dysenteria, Ruhr R — — — — — — — — — — = — —— My 
13] Cholera asiatica, afiatifche Eholera — — — — — —| — — — — — — — — 
14] Hydrophobia, Waflerfheu . I- — — — — — — — — — — — — — 
15| Febris puerp., Wocenbettfieber — 4J— — 2— — — 1 -| 1 — — # 
16] Erysipelas, ofe —JF — —— 1 1-— 1-1 — —-[-] 7 
17] Mening. cereb.-spin., Genicktrampf — — — 1 1-|—| — — — — — 3 
18] Rheum. acutus,Gelenfrheumatismus| — — 1 —ı 9—-]— — -| -| 2 — 6 
19] Tuberculosis miliaris acuta, | | 
galoppirende Shwindfuht . ‘e- ı dad dcı 22.718 
20] Diabetes mellitus, Zuderrußr . .| /3— 1 3-25 46 ı ı 12) —| # 
21] Sonftige allgemeine Krankpeiten .|9 5 3 231 7 8 712 Tu 118 
Localifirte Krankheiten. | | | 
22] Meningitis tuberculosa, tuberculöfe | | 
Hirnhantentzündung — si 2 5 5 1 — 9 7 9 | I 8) — 3 
23| Apoplexia cerebri sang., Hirnfhlag| 19 11) 8 915 8 13 22 ı7 8 16 5 1198 
24] Eclampsia, Krämpfe . - se 2 2 Mıslı — ızlısl 5 ‚30 1 146 
25] Eclampsia parturientium, Kram) | i 1m 
ber Wöchnerinnen . . — | —| | II — 1 —2 4 — 2 
26| Sonftige Krankheiten des Gehirns .| ıT 7 A 6 TE T 5 5 28 9 135 
27] Krankheiten des Rüdenmarlts . — 2 2— 4— u 2 ı ı ı\i U—- 
28 bes Herzens und der Gefähe 56| 11 14 = 18) 7| 28 37) 35) 27) 22:20) 1 
29 Bronchitis acuta, acute Quftröhrens we | | | | | I 
üfteentzündbung j 16 ıi 2 2 d— 166 5 
30] Bronch. chron.,hron.Quftröhräftetzg. 1 23-11 1-| 1 — 3 2% 
31] Pneumonia, Lungenentzündung . .| 49 9 9 18) 19) 8 7) 28! 30) 15 
32] Phthisis pulmon., Lungenihwindi.| 84 10) 21 44| 35| 7) 10) 45 68 27 
33] Laryngismus strid., Stehlfopftrampf | 17) 2} 3 1 6-1 — 8 9 1 
34] Angina membranacea, Group. . Er Mar —| — 1— — | 1 | 
35] Sonftige Lungenkrantheiten . 6 1 1 1) 44 1 6 6 Il 
36] Krankheiten des NRippenfells . 4 1 — — 11 1 2 — 
37| Catarrhus gastro - intestinalis, | | | 
Magendarmcatarrh . 8 45) A| 12) 13) 38| 2 1 
38| Cholera nostras, Bredruhr . . 101 — 3 däııl — 
39] Atrophia, Ernährungszehrfieber 2 2 6 Gi 18 1] 1 
40] Sonft. Kranth. d. Berbauungscanals 4 510} 77 7 
All Krankheiten des Baudfelld . - aa u 8 au 8 
42 5 ber Leber . . 5 5 23 83 31 6 
43 » von Milz und Pantreas — rau: Ma pn ginn es ie 
44 ; ber Harnwerkzeuge . . 783 4 A1 8 
4 ’ ber Geſchlechtswerlzeuge 2 ya 823 1 
= e ee 1— 1—-1— 
5 — — —i- 
HH Tod aus unbelannter Urfahe . — —| —| — — — — 
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— CLXXXIX — Tabelle 14. 


Ausſcheidung der Sterbefälle im Jahre 1898 nach Todesurſachen und Gefchlerht 
unter Anwendung des von der Gonferenz deutjcher Etädteftatiftiter vereinbarten Echemas. 
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1. emeine Erfranfungen. | 58 Qungenerweiterund - . ı 2 7 ı9 























































— — 7 4 59 Eonjt. Erfranf. d. Aihmungsorgane 4 37 8 
1 * DR . — — — D. Erkraukung.d. — — | 
2|Majern . 11) 11) 22] 60) Magenfatarı) . . . — — — 
3 Scharlach 4 3 71681 Darmlatarıh . » 2 2... 2! 2 4 
4 | Diphtherie 14 6| 20) 62) Bauchfellentzündung . =» » » +. 29 311 60 
AI  . .. — . — 3 3] 63) Magengefhwür. . » » » » » 5 — 5 
6 Keuchhuſten.. . 19) 17) 36] 64 Eingellemmter Bruch . - - » 3 4 7 
7 \ Unterleibstyphus . . 1) 3| 4] 65) Darmverihlingung . . 4 11 15 
8 | Flediyphus . .— — — | 66] Sonft. Magen: u. Darmtrangeiten 6 8 14 
9 | Rüdfalltyphus . . — — — 67] Leberentzündung . li — 1 
De ne. ." 483 7] 68) Sonftige Grtrantungen der Leber 0 16 36 
11 | Eitervergiftung - - » = + +) 9 9 18] 69] Gelbfuht . . . 58 U 6 
12 | Kindbettfieber . - . » - . — 4 4] 70) Milztrantheit . . . —J — 
18 | Karbuntel Ne — — — B. Schrankungen der hatnorgene. | | 
14 | Grippe —— .20 18381 71 Nierenentzündung . BS55A468 108 
15 Ruhr .| — —| — 72] Steinfranfheit . . ee are li — 1 
16 Afiatiiche Cholera — N Mr He fr 73) Blajenlatarıh . . ll — 1 
17 | Durdfall, — 207 197 404| 74 Sonft. Erirantungen d. darnorgane 5 1 6 
18 Wechſelfieber — — — E.Erkrankungen d.Gefhlehtsorgane. 
19 Acuter Rheumalismus ı 8 3 4675 Erkrank.d. maͤnnl. Geſchlechtsorgane — —1 
20 Epidemiſche Genidjtarre. 2 1 3] 76) Erfranfung der Eierftöde — 3038 
21 | Syphilis . . ., 17 13 30| 77| Erfranfung der Gebärmutter . — 9 9 
22 | Sonftige Infectionskranfheiten — — - @. Erkrankung. d. Bewegungsorgane. | | 
B. — 78 Erkrankungen der Knochen. 7 T 1 
23 — — 79 Erkrankungen der Gelenktke.. — 1 1 
24 brand . —| —| 80 Sonftige Erkrankungen . . — — — 
25 Sonſtige Zoonoſen — — H. Erkrankung. d. äuf. Bedechungen. 
€. YParafiten. | | 8 ir Fer ; _— — — 
26 | Trihinofe . Ti Rewer . . an 
27 | Sonjtige Wurmfrantheiten . . lm 85| Gangraena , . ..... — — — 
28 ee — — .I-i— 84) Sonftige Ertranfungen J 2 u 8 
uskra Rran heit ten. I 
29 | Miliartubereulofe . . - £ J 43 58101 —— | 
Ih IH 3 
3 ——— — Br ‘52 —* 85Lebensſchwãche u. vorzeitige Geburt | 112 83 195 
lem. . 22 :222 20-1 1] 86] Atrophie . . 7 79 51| 180 
33 Scorbut ee „Merle DI 87 Angeborene Mihbildungen — — — — 
— Säuferdgstrafe - . - - - 1.) | 8 3ahnen . . 5 9% 
35,8 B 3 28 90, agl °9 Sonit. Eniwidelungotranth. d.Rind., 1 1 
36 | Wa SE 2 ERS Br er B. der Erwadjfenen. ’ 
37 Sant ein Rranfheiten .| 15! 241 ao] 90] Kindbett. . . . u; Mer BO. A 
iftungen. | 91) Altersihwädhe und Greifenbrand . \ 53 112| 165 
38 Thier · Ein anenati | „ru 92 Sonft. Entwicklgstranlh. d. Erwachſ. ı 4 1 
39 ee _ IV. Gewaltjame Todesarten. 
Srtrantungen | A. Unglühsfall ode: Nadläffigkeit. 
j 10m — en enfoflems. 93) Knochenbruche und Zerreigungen . ı 21 4 3 
4 _ 94 Schukwunden . li — 1 
— Birnhautentgindung 28 61] 95) Schnitt und Stihwunden . — tr 
42 | Apopferie 84.173] 96; Verbrennung und ER 6 83 9 
tzöt 4 7] 97) Vergiftung - - - ae] Er a ee 
10) 441 98l @xtrinen - .» .» 2... NN 1 2 
2 99| Erftiden . u — 
2 21100 — Zobeſarteen... 26 
64 148101 ——— ud Mord . . 6 410 
18| 41 €. Selbimord. | 
| 102) Schuß. s 12 1 18 
21| 41]108 Schnitt und Süch U — 1— 
67 104 Gift . — Waren 
— sl] arerüıten ur . 2 2.4 
' 831106| Erhängen —— | 
107 erhiden . > > >. I 1] ı 
Alos Sonftige Tobesarten . I u— 1 
” 109 Hinrichtuug. J —— 
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Tabelle 15. a 


CLXL — 


Die Ster blichkeit der Kinder von unter fünf Jahren im Jahre 1898 








ZTobesurjfaden 





Ordnn. Nr, 










A. Anaben. 





In der eriten Leben awocht u. wat am In der | Im erften 
.ie|le| «| s| elzIzje/l u | Jule] o] 
Lebens age | Lebensmode | Lebens · 





























1 Lebens ſchwäche 49 14 5I| 2] 1] 8 31 77] 111 14] Fl 1 — 
2] Mafern 1-1 —| — -| -| —| —- — — — — 
31 Scharlach. — — —| — — — — — — —— 4 — — 

4 Diphtherie — — — = — — — — — — | — — — 
5 ſteuchhuſten . — — — — — — — — — — ı 1 — 1 
6] Zubereulöfe Hienpautentzändung +. be — — — — — U 1-|—-|—-|i 1 U 1 
71 Krämpfe . . . — 1 8— — — — 4 4 2) 1112 9 8 
8 uftröhrenäfteentzündung . _ = Rio ee = —| I 1 —|—| 83 U ı 
9] Lungenentzündun ur a: Der se = — —/—| — 1|—| 1 —| 1 
10] Lungenihwindjudt . — — — — — — -1 — — — —— — 
11 Stimmritzenktrampf. 4 J— | — — 1) 1 13 

12] Group. . zu Ki Who Kit Kl Ta) Dies Tagen age apa Erz 
13 Magendarmcatarrh . — — — — — — 3 5| 77] 12739 3% 
141 Breenburdfel : . u 1 — —— —* — — — 19 9 3 6 5 
15| GErmährungszehrfieber . » - - » — — —- —| -/ — -)—| ı) 2) 7] 11] 19] 15 
16| Angeborene Syphilis . » » .» » 1 —| — — — — | 1 — — 3.6 5 
17| Sonftige Rrankheiten . » Je nal — 15 dl ıl 1) 9 9 
Zufammen | 51) 161 9 3 4 1 = 28 | 26168] 82| 73 
Davon waren unehelich 6 U ı e) _ H — 8 | 9 85 27| 25 

B. Mädchen 
Lebensihwäde 3 


1 

21 Majern 

3 Scharlad . 

4] Diphtherie 

51 Keuchhuften . r 
6] Zuberculöfe Birnpautentyändung ’ 
TI Srämpfe . . i 
8 Euftröhrenäfteentzündung . 
9] Lungenentzündung . 

10) Lungenihwindjudt . 

11] Stimmrigenframpf . 

12] Group . 

13 Magendarmcatarrh . 

14 Brechdurchfall 
151 Ernährungäzehrfieber . 
16] Angeborene Syphilis . 
17] Sonftige Krankheiten . de 
Zufammen 
Davon waren 










1 Lebensſchwäche 

2] Maſern 

31 Scharlach 

41 Diphtherie 

5] Keuchhuſten 

6] Tuberculöſe Birnpautentzündung 

71 Krämpfe : 

8 Luftröhrenäfteentzündung . 

9] Lungenentzündung . 

10) Lungenihwindjudt . 

11] Stimmrigenframpf . 

12] Croup . . 

13 —— 

14] Brechdurch — 

15] Ernä —— ® 

16] Angeborene Syphilis , - 

17] Sonjtige Krankheiten . — 

Zuſammen 
Davon waren unehelich 
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Tabelle 16. CLXLII 
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Die Sterblichkeit der Kinder im erſten Lebensjahre in den 
einzelnen Monaten des Jahres 1898. 
Nach Todeöurjahen und Geſchlecht. 
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Bie im Jahre 1898 Berfiorbenen nach Stadtbezirken und Religionsbekenntniß. 


(Die Sterbefälle find joweit thunlich denjenigen Stadtbezirken zugewieien, in welden die Erfranfung erfolgte ) 





Reli gi ons b e te nn tnih 








Stabdtbezirte — — ne 
bezw. Evangeliſch Katholifch be Rus Zufammen 
Stabttheile. 


‚Im. w. zuſ. Im. | m. | auf. 


Stadibezirf |Stadtiheil | 
10) 97 111 208 






































































1 4. 361 3| 68] 3) 1 41 9 ı 
2 . 49) 39) 88] 3) 6 0110 4 14) 118 93 2 
3 . a9 27| 58| 2 3 5| 3 2) 5] 73 7I 19 
4 w. N. 6 51 2l 1 — ılıl 1 2 8 8 
5 P 8 10 181 —| 8 8] 1] I 21 311 38 69 
6 n. N. 21 24| 6| 3| 1 4 ı —| 1] 67) 54 121 
7 d. N. 24 20 M| 9: 531412 2 41 78 54 132 
> p 8 11) 19| ı2 10) 2] 2) 2| al 37 32 680 
9 S. W. 15 121 97] 3) 1 42— | 2| 50) 37 87 
10 W. 4120| 19) a 2 elı- 1) 8 33 51 
11 N. W. 1 8 41 ı) 5 6I- —| —| 12 20 32 
12 N. 8 ı7| BI a 2i 8l 2) -—| 2] 4 48 7 
18 N. D. 16 11) 27| ı0 13 28] ı 3 «| 50) 52 102 
14 D. 11 8 10] ı9 ı7 88] ı — 1ı| 50) 37 8 
15 S. W. 35 35 701 5 — 51 3 5| 8| 96 9 101 
16 “ 1 1 21 — — —I—-|-| — 2 3 5 
17 m. - ı| 1l sı ı 4—|-|ı —| 7 8 % 
18 N. W. 2 2 4l 9 7 ı16|--| ı) ı| | 81 66 
19 — 8 271U 5I-|-| —| 8 15 8 
20 N. 20 10) 80] 2 1 83] 8 4 7| 57 63 180 
21 . 235 2383| I — — —I 8| | TI 85 77) 162 
22 N. O. 5 8) 8] — ı ıl2| 2| 4| 32 28 60 
23 . 40 36 %@| 4 1 5| 2 4 6| 85 104 189 
24 — 14 1989| 3838| 12 8] 2 —| 2| 36 42 78 
25 D. 14 14| 28] 6 5 11] 1) —| 1] 51 3 mM 
26 R 8 55 8| 2| 5 7j—/-| -I u) 9 8 
27 ®. 8 17) 8 — —| —I ı| 2| 3| 58} 49 1082 
28 . 13 20/| 38] — — — ı| 2| 8] 8 9 9 
29 . | 51 201 —| — —I-|—-| —I 12 11) 8283 
30 ©. 26 10 8] 1 — 112 — 2| 57 43 100 
31 — 33 18) 611 1/1 —| 111619231 78 64 142 
32 ©. 6. so 2] 8| 1 — 118 ı) 9| 94 76 170 
33 . 21 19) #01 —| —| —| 6| 2) 8| 75 76 161 
34 Bodenheim 11 1421 SI 21 —| 2I 2! 1) 831 52) 35 87 
35 . 36 33| 60)1 —| 2! 2] 5| 7! 12] 103) 98] 201 
36 . 16 14/1 390] —|—| —| 1! 1) 2] 48 32 80 

Stabttheile: | 
—— 18122 7 201 298 275 568 
Weiliche Neuftadt . . s 442 2) 4| 54 56 110 
ze... | #4 ıJ—-| ı] 67) 54 181 
iche AU 15 36| 4| 4| 8] 115 86 201 
iche Außenftadt 1 015 5| 10] 148 135! 288 
3 10| ıl—| ı| 85 31 66 
13 27|—| 1) 1] 64 66 130 
3 »| 8 8| 16| 176 183) 359 
17 32] 7| 9) 16] 208) 226) 429 
| 27| 56 a7 54| 2] —| 2| 112) 99 2uı 
42) 68 — —| 2| #| 6] 113| 109) 222 
| 281 87 —| 8] 3| ı| &| 135] 107) 242 
sl al Mi 1) —| ıjı14| 3 169| 152) 321 
‚1 130) 93| 223] 68) 61) 1894| 2| 2! 4] 8/9 2083| 165. 368 
. [1086 1036 2122|607| 560 | 1167 | 115 | 95 210 ?9 | 581182 1887/1744 3631 
86 36) 122 42] >| 86 9| 11) 20) 1) — 1] 138 71) 200 
a y as ıl 4 —|— -|3j 27 5| 8 4 2 
2 3 I l 

Meberhaupt . . |1174/1073/2847]552 585 | 1237 | 124 1106. 230 | 83 | 55 | 138 [2033| 1819) 3852 
„u. .f 30 297) Bee 178 | 15 “ 28] 75 «6 119] ass} 5 1166 


Mer. 0 Ms 88 " | 50| mu) u mim 1a] sn To 12m 
l 


Tabelle 19. 
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Ueberſicht der im Jahre 1898 in Anſtalten erfolgten Geburten. 





Bezeichnung 
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a. Oeffenthiche Anftalten. 
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Tabelle 20. 





Bezeihnung — 
der * 
Anſtalten TEEN 
(geordnet nad) Stadtbezirken) —p— 
| m. ' auf. 












Bürgerhospital 

Verforgungshaus . 8 
Städtijche Entbindungsanftalt . 6 7 13 
Polizei-Gefängniß . s — 1 1 
Hospital zum heil. Geift 49 33 82 


Krantenh.d.ifr.Männerfrantent. 
„ „ Hrauenkranfntafie 

Säwefternb. 3. heil. Franziscus 

Poliffinit „Earolinum* 

Kath. Schweiternh., KRofelftr. 15 
Krankenpflegerinnen · Inftitut, 
Eſchenh. Anlage 7. R 
Schwefternhaus Bethanien(Mit- 

telmeg 18) .% 
Bethanien-BereinGaußftr. 14 16 
Dr. Chriſt'ſches Kinderhospital 
Ar. Gemeindehospital ; 
Hospital d. Vereins z.roth. Kreuz 
Irrenanftalt . . . . 
Entbind.-Anft. v. Dr. Reubürger 
Dialonifienfaus . . . 
Dr. Rehn’su. Dr. Sippel’s init 
dDaegerſches Siehenhaus 
NRücderiches Siehenhaus. . . 
Schmidborn'ſches Siehenhaus . 
Ir. Verforgungshaus . . - 
Filiale derrrenanftalt, Scheids- 

walbfir. 2 . . . . 
G. S. v. Rothſchild'jche Stiftung 
Glementinen-Mädbchen-Hospital 
Filiale der Barmh. Brüder 
Mrael. Kinderhospital . . 
Gumperty ſches Siehenhaus. . 
Dr. Lampe’jche Privat-Ktlinit . 
€ ſtrankenhaus . B 
D rue Ktinit . 
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Ueberficht der im Fahre 1898 in Anftalten erfolgten — — 
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Tabelle 21. — (CLXLVTI — 


Die Bertheilung der im Laufe des Jahres 1898 in Anktalten erfolgten 
Geburten und Sterbefälle nah Wohnungsſtadttheilen. 
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— CLXLVI — Tabelle 22. 


Worhenansmweis über die Freguenz in den 7 grühten Arankenanftalten 
wührend des Jahres 1898 mit Angabe der wichtigſten Arankheitsformen 
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Diele Rachweſſung enthält die 52 Wochen von Sonntag, den 2 Januar 1898 bis Samstag, den 31. Desember 1898; das 
Kalendarium findet fi in Tabelle 2. Tas Schema der Arankheitsformen erſcheint hier gegenüber dem der Tabelle 23 nur wenig gefürzt, 
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Tabelle 16. — CLIXLI — 


Die Sterblichkeit der Kinder im erfien Lebensjahre in den 
einzelnen Wonaten des Jahres 1898. 
Nach Todeöurfahen und Geſchlecht. 
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Tabelle 17. 
Die Sterblichkeit der Kinder von unter 15 Jahren nach Alter, 
Segitimität und Gebürtigheit. 
uneheliche ueberhaupt j _ Davon hier geboren 


Im | mw | | m | w | a. 























| 4 k w. 
N 























gi = 2 23| 2| @ 
1 1 2 su 8 
— — Er 2 | ı) 8 
— 1 1 3 7 10 
— — 531417 
ee er 2 sl 5 
et — 5 2 7 
En 3 1 4 
a u 1 3 4 
- | —- | — 1 sı 4 
Srere 4 | 2 
ie il 4 8 7 


— CLIXLM — 


Tabelle 18, 


Die im Jahre 1898 Berfiorbenen nach Stadtbezirken und Neligionsbrkenntniß. 


(Die Sterbefälle find joweit thunlic denjenigen Stabtbezirfen zugewieien, in welden die Erkrankung erfolgte) 
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Tabelle 19. 
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Meberficht der im Jahre 1898 in Anſtalten erfolgten Geburten. 
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Trune-iß:. 4 
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Tabelle 20. 


Heberficht der im Jar 1598 in Anfalten erfolgten ——— 

















DVerforbene 














Bezeihnung ae 
ber F 
AUnftalten 3 — 
(geordnet nad Stadtbezirlen) EEE 
| m. | w. | auf. 
Bürgerhospital 61 54. 62) 116 
Verforgungshaus . - } 1 8 8 16 
Stãdtiſche Entbindungsanftalt . — 6 71 18 
Poligeir-Gefängniß . hs — | ı 
Hospital zum heil. Geift 8 49 33 8 
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Säweflernb. 3. heil. Franziscus .| — | 1 1 
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Schweiternhaus Bethanien(Mit: | 
telmeg 18) . IB A 
Bethanien-BereinGaußfir.14/ 16 13 12 111 28 
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Bon den Berfiorbenen waren finder unter: 
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Tabelle 1. = DA = 


Die im Jahre 1899 erfolgten | Ebhelchließungen nach Alter, 
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Zufammen . 11 8 
* jünger . .I—| ı| 8144 |86 158 2198 267 286 245 151 118 87| 65| 67| 39] 2226119] 61 
älter. . .I— | - |! —1—|1—| — 7 5| 38| 43| 62 66i 79) 58| 62| 44148 | 81/81/25 
als der Mann 
Ehepaarei.gleih. Alter I—|—!—|—| 1| 3| 6) 20) 34| 44] 281 27) 20/ 18] 14) 101 5) 3 1) 1) 1 


9 en von Perfonen im 60. Lebensjahre und darüber betreffen folgende Aiterscombinationen: je 1 Fall 60/40 (zu Tefen 





Bisperiger Givilftand der 





Aufge ara Ott | ganate| von Kr onksarg) Yet 
Monate | von Her uam Ott Monate | von Bier Jaußtwärts| — 
veranlaßt veranlaft | 


Brauer: 


Kanne: ———— — —— 
Sedig | a Geſchieden Zuſammen 








Anmertkung: Die ge der beiliegenden Theile find handſchriftlich u in der Ausſcheidung nah dem Givil- 
Für die Nufgebotsftatiftit werden bie ausführliden Zabellen noch vorbereitet. 


— CClI — Tabelle 1. 


Familienſtand und Aeligionsbekenntniß der eheſchließenden Theile. 



































































































































lichten ſich | Männer x 
— — —— —— ——— — „= 
Lebensjahre | Älter | fünger ER 
——— —— 5 
37 88 80 7148.49/50,51152)53|54155 56/57/58 59 — Toial als die Frau] & 
1 | N 
ee -1-]-]<1 
el 1-1] -11_-121-1-1- 1-1] — sl — 21% 
-/1—1-1-1-|— iii] — — — — — — — | 90) 7 2@0][21 
-/ 11 -|-|- teile) — 1-1 11-11 — | 389) 1) 2|2 
-! 1] 11 -|—| - -—-1-/—-|-|—-|- — — 113 43 50 | 23 
—————— —— — —— ———— —— — 98| 88 | 2 
2) 31) 111-1 — —-1-1-1-i-) 1/1111] /-1-] — || 812] 1438| 125 | 25 
-1-/- 1-1! -1—|--1-/-| 11-111 |-/-/-/- | — | 815) 200| 87 | 26 
-/-1—-|-|—-|— a-|-|--|-/---|-1- 1-11] — || 297 196 74 | 27 
2] 2] 11-| 1] - | 1-1-j-1-1--1--1-/-|-1-——[- | — || 275) 195| 60 | 28 
11-|1-|-| 2] -)--/-|-/- 1-1 — | 214 159, 42 | 29 
11-/-| 1]-|- | 3 3-j-|-|-- | 11 -/-i1-1-i—1-i—] — || 184 | 1389| 31 | 30 
11/-|-|—-|ı 4-11 — ——— — —4—uas ia 14 | 31 
1 1) 2] ı/ ıl 111 - - — - - — --)-.- 1-1] ZI a2 sel a2 
11=| 2] 1) —|- |--|-1-1-1- 11-11-1111 1-1] — | 85) 74) 8[ 388 
121 1j=/—-| 11--/-—-| 11-11-1411] — | 2701 59) 10 [8% 
1) 11-|1-|-|) 11-/- 1-1 1-11 — | &| 57| 413 
Zell. --| 1---I-|-1-|- I] _ | ol 58| 6|se 
ae -----—-----7-]-|-]-]-|-]-]| — | 321 2] 5[8 
=i2| 1l 1) -/-|----/--1-| 11-1-/-1-|-1-1-|-|- — | 383) 29| 3[|388 
3i—/3I--- - - -/-/-|--=i--1-1-1-1-1- 1-11 — | 38) 35| — [39 
73] 1l®|-| ı) -— 1 --/-/-1-/-/-/-1-1-/-1 1-11] — | 36) 32) 4140 
=/-| 1/—-| 211 - | --- -/-/--/-1-1-1— 1-1 -/-/-1-]| — | 34) 38] — Jaı 
=187 11-|--| s|—| 1 -/—i-1—-) 1 -/—1-i-| 11-1-1- 1-1 — | 201 17) 8[4 
al la ı-- 1-11] - | ml 1585| 1las 
-/ 1] 21) -/-—|-|-| .i-j-| 11-1 1-11 1-11] — | 12) 11] 1]44 
— 1 il ıl 2] 11. -|-/-1-/--|-i-1-/1-—-1-/-1- | — | 18) 13) — [45 
BE 18 |-| 11-1 /-1-]—-/-1-1-1-1-1= | — | 16 18] 1146 
—I-/<-1-|—| 11-1-/-1 1-1 1] 1111-11-11] 1 | 11) 7] 41[47 
2|-| 1l-/ 4 - -- 1 1118-1 ---|-/1-1-1-/-1 — | 16) 1686| — [48 
81-1 ı1l-| 2| 1l-|-| —|-| ıl 1-/-|-i-1-1-1-|-1-1-| — | 17] 1868| — | 
1 1I=| 1] 11 —\-/-1-| 111-1] [1 -1-1-1-/-/-1-] — ! 91 9] — [50 
-i-1-| ı|— is — 18) 10| 8] 
ig =71]) 1) --/-—---| 1-1-| | 111-1] — | 1) 10| 1|32 
1 11212 |1=|- —---|--|-.7-1-1-181-1-1-1-1-1-] — 4 4 — 158 
717-1 -|-1- i-1-i— 11-1] 2-11 8/-/-/-1- 1] — 4 4 — I 
— —— — 1) 1-/-/-| 1—/-| 1-1 -| 1-1] — 7 71-15 
=-I-/-/-1-| 1/-1-/-/1-1-/1-1-1—| 1111-1] 81-1) — s| 3| — 18 
zz ıl-i-| il -|-j-— 1-11 1-11 18/1] — 71 ?2| - 13 
17=7=r1l 1l --|-| 1) -i—-/-/- 1-11 -1-/-1 1-11 ei] _ | 7) —18 
17 1/-/-|-1-| 1--/-/)-)-1-— 11-1111 | 8 4 4) -18 
Bei 1-11 11-111 a» | 101 1] — Io 
| 25126126 | 14120 | 12 Jı3| olı2] 2} 2} 2! 1 29111980 | 691 |zui. 
FIAT EIEICERIETEEIE Erire wol -| — 
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J | | 
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Lebensjahr des Mannes 60, der Frau 40), 60154, 61/dl, GIMS, 62/37, 6429, 6nla5, 64/46, 65,39, 07/33, 68/83, 68/68, 








Religionsbetenntnik der. 


Frauen: Bemerkungen: 


In 321 Fällen waren beide Ehetheile geborene Frant 
. | 3. |Düifdent, u Ye furter und insgefammt 593 Männer u. 821 Frauen 
obne Ang. ſammen iefiger Gebürtigfeit. 
Bei “ Idließungen wurden durch den Seirathäact 
side inder (22 m., 23 w.) Koi 













Des res unfundig war I Frau. 


= —* u, PR J jabe | Im —* des Jahres 1899 wurden im Geiratbäregifter 
- 64 rehtöträftige Scheidungsurtheile vermerkt. 
] Zujammen . 


Zahl der confeiftonellen Ehen 1938, Zahl der Miſchehen 973, 







































































































Tabelle 2. — CC — 
Worhenanusmweis über Geburten 
Nach den an das Kaiferliche 
Geftorbene 
5 bis Lebend— Todt-— (ausſchließlich Todtgeborene) 
Ss von 
3 x Sonn« er (os Tee 
8 Sonntag abend geborene überhaupt alaner von | 
S 0—1 Jahr 
op) 
uns | 
1 1. Januar | 7. Januar 5 6 11 42 36 | ıı| 7 
31:8. ; a. „ 63 78 | 8 4 7 49 46 | 15) 7 
8lı5 „ 21. „ 65 60 a 3 — s| 3| 39| 73| 14| 2 
4| 2 . 28 . 60 73 | 183 2 4 6 | 3| 89 78] ı1| 8 
5129. „ 4. Febr. 85 84 160 1 2 s| 321 36 | ı1| 5 
6| 5. Febr. |. , 73| 68) 14 2 3 5b I 37| 35] 781 12] 3 
ılı2 „. 18. , 72 76 | 148 4 3 71 39 35) 71 15) 8 
si „ 2. , 88 9% | 178 6 31 9| 37| 39| 76] 10) 6| 
9126 „ 4. März 80 74 | 154 4 1 6b I 33 371 | 151 A 
10 | 5. Mäy | 11. „ 72 66 | 138 2 2 4| a7| 36, 88l 9 A 
11112 „ 18. , 83 75 | 158 4 2 6 | 52! 40 92] 1ı7| 9 
ı2]ı9. „ 2. „ 72 6565| 197 | — 1 1 41| 56) 97| ı6| 7 
1812. . 1. April 12 71 | 143 3 1 4| 63) 37| 10| ıı| 7 
14 | 2. Aprit | 8 „ 66 72 138 5 3 8s| 50] 37 87I ı3| 3 
15/90 „ 15. „ 87 82 | 169 3 4 7 58 43 1011| 8| 6 
16 | 16. „ 22. „ 71 65 | 136 N 3 «| 3838| 29 | 11 2 
1718. „ 29. „ 98 78 171 2 2 4137 24 811 7| 38 
18 | 30. „ 6. Mai 71 75 140 2 2 a| 8387| 38 | 22| 3 
19] 7. Ma 13.. 4) 84 1868| 1 _ 1 38 32 70| 10| 8 
2014. 20. 728 72 0! 2 2 | 5sıl 28 781 14 9 
aıl2ı. „ 27. 5 76 58 1% 1 4 5b | 38] 36) 7 11) 7 
2128 „ 3. Juni 67 66| 133 4 1 5b | 54| 39| 93] 14| 3, 
23 | 4 Juni |10. „ 86 67 | 169 3 1 «| si 85 nl 15| 2 
4lı. „ 17. 5 67 67 | 1 — 1 1 36 31 8] 12) 3 
35Jı8 „ 24. „ 72 69 | 141 1 _ 1 51| 31! 82| 14| 6 
2123 „ 1. Juli 65 76 | 14 1 2 3 40| 39) 78] 24| 10 
27 | 2. Yuti 8. 81 al 1688 —!i 4 4 4 35| 801 al 5 
231 9, 15. al salı8 5 2 71 s| sıl | ıe| 5 
al. „ 22. 72 70) 142 1| 2 3 4| 391 8] ıs! 2 
0183. „ !ı9. , 86 75 | 161 ıi|—-| ı 54| 32! 88| 21 ıı 
831 |30. „ 5. Auguftl 66 sl a0 A| 3 7 49/ 3! 83] 19 13 
32 | 6. Augufi 12. „ 72 64 18368 Ai 3 7 46 47 9| 22) 9 
BE 18. . am 2 78 771 0: | 2 6 | 62| 57 119] 40| 14 
34 120. „| „ 84 “al 168 ı 6 7 39| 39| 78| 24| 12 
35127 „ 2. Sept. 74 55 120 1 1 2 | 55/1 43| 88] 30| 15 
36 | 8. Sep. | 9. „ 76 54/190) 5 2 7| 59) 52| 111[ 39, 11 
37110 . 16. „ | 1 _ 1 53) 29| 82| ıs| 11 
88 17. „, A— 2 1 3 4) 41 86| 25| 12 
39]2 . 0. „ 2 i 83| 40) 371 7121 6 
40 | 1. Oftob. | 7. Oftob 6 3 el 32 28 80] 9 3 
4118 „ Wu 3 2 6 al 3) | 11 3 
4211. „ 2. „ l 3 4 | 8| 
48122 . . „ 5 -| 5 6| 
41239. „ 4. Novbr - — — J 
45 | 5. Novbr.| 11. „ 5 | 1 | 6 3 
46|1|12 „ 18. „ ı!| 2| 38 6 
47119 „, 5 , 4 216 1 
48126. „ 2. Dezbr 6 4| 10 3| 
49 | 3. Dezbr.| 9. „ 3 215 3 
50110. „ 16. „ 2 3 5 4 
1,17. ; 3 „ 2 1 3 4 
214 . 80. „ | 2 2 4 6 
3lt. „ 13 12 | — — - 1 
— 3822 | 3589 | 
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and Sterbefälle für das Jahr 1899. 
Gejundheitsamt zu erjtattenden Berichten. 


Zabelle 2. 
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Acule —— — 58 
darunter Es 
Brehburdian] 55 
„s|53,| 88 
3a] te 
a|lb 9 
— | — — 
* 1 
— — 1 
-|—I 2 
—194 — 
1 — — 
1 11 — 
1 11 — 
2 21 — 
l 11 — 
1 11 — 
6 6 — 
—1 —1 — 
3 31 — 
4 4 — 
4 41 — 
7 681 — 
11 11 — 
6 6 — 
10 9 — 
10 81 — 
4 41 — 
5 5 — 
212 — 
EEE 
_ — 1 
1 11 — 
83 | 77 5 


Lungen« 


| ſchwindfucht 


Acule 
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Zabelle 3. 


Die Lebend- und E 





Stadtbezirte 





bezw. 
Stadttheile. 
Stadtbezirk | Stadtiheil 
1 A. 
2 " 
3 r 
4 w. N. 
5 " 
6 u. N 
7 ö. N. 
8 " 
9 S. W. 
10 W. 
11 N. W. 
12 N. 
13 IND. 
14 O. 
15 S. W. 
16 
17 W. 
18 N. W. 
19 ii 
20 N. 
21 ni 
22 N. O. 
23 - 
24 5 
25 D. 
26 B 
27 B. 
28 
29 ee 
30 ©. 
31 R 
32 ©. 6. 
33 n 
34 Bodenh. 
35 A 
36 „ 
Stabttheile: 
Altftadtt . 2.2. 
Weſtliche Neuftadt . . 
Nördliche r F 
Oeſtliche 
Sudweſtliche Außenſtadt 
Weſtliche 
Nordweſtliche J 
Nördliche F 
Norböjtliche 5 
Deitliche — 
Bornheim. -. »....» 
Anneres Sadienhaufen 
Aeußeres — 
Bodenheim » » .» . . 
Zufammen . 


Ohne Wohnungsangabe 
Nah Auswärts gehörig 


Zufammen . . 
Davon in Anttallen . . . 


CCVI 


Todtgeburten des Jahres 
(Die Geburten find hier, ODgsjeHen von ber lebten Epalte, euer 


1899 nach 














































































Eheliche Unehelide 

Lebend⸗ Todi⸗ Lebend- Kobt- | 
— geborene — geborene geborene | Sapaunmen | 

ä — a— 
w. zuſ. m. | lauf. m. | w. zuſ. | m. | w. zuſ. m, m. | auf.) m. Im. uf. 
' } | — 
121! 107| 228, u 3 14 132 110 2421 26 24 60 1 1.26) 25 61 
142| 110) 252 7 6] 13, 149) 116 266] 46 24 701 2 2 4 48 26 74 
1001 89 1898 5 2] 7 105 91 1986| 27 20 47 — 1 1 27 21, 48 
20 27 Mi — 3 3 20 30 80 6 30 — — 6 3 9 
4 9 80 — 1 a2 9 811 7 512 — — 7 512 
83 107 1890 3 1) 4 86 108: 194] 28 19 47 1 2) 3 29 21 50 
98) 74 172! 4 4] 8 102, 78 180] 32) 42 74 3 —| 3 35, 42, 77 
63 43) 106, —| —| — 63 43) 1061 91 4’ 18 — 119 5 14 
90 85156 3 1 4 93 86 170152 N — 116 24 40 
31 29 60 3 2] 55 3 381 6 1 1 3 ı - 12 1 8 
22 15 7 — — — 2 5 aM ı 3 4-i—- 1 3 4 
72 761 188 — 2] 2! 72 78 180 13 5 18 — — — 18) 5 18 
783 67165 2 6 8 80 73169 7 14 — — -- 7 618 
76 711 147 — 2) 2 76 73] 148] 10) 10 20 en — — 10) 10! 20 
231| 232) 468 7 10] 17 238 242] 480] 26 24 50 1 — 1 27 24 51 
151 21 36 1 —| u 16 21 a u —- 1 1 — 1 3 — 8% 
2 a bel 24 4711 ij a — — — 1 ı 2 
43 50 98 3 hr et ı 35 8 
sıl 28 8 — ı| 1 sı 29 0 1 a SS — --—| 1 a 5 
98) 87185 2| 3 5 100 901900) 7 a 11 — 1 1 7) 5 18 
142| 157) 289 4 2] 6 146. 159 305] 20) 20 40 — —| —. 20 20 40 
741 89 188 3) 2] 5 77) 91 188] 9 10 18 — — — 910 19 
237) 189] 426 6 7! 18, 243| 196, 430] 32] 37) 68 — 1) 1 32] 38, 70 
103) 77) 180 3 1) & 106) 78 184] 8 10 18 — — — 8 10) 18 
96) 95 1981| 1 3 4 97 18 8 6 — — — 8614 
2a 19 4 — — — 2 0 0 2 ad ii — — — 2 4 6 
113) 101| 214 4 A 8117 1051 222] 8 10 18 — — — 810 18 
102) 92! 194 8 — 3 105 92] 197) 7 12) 10 — — — 7) 12! 19 
2) 27 40 1 — 1 23 27 0 4 — —— — — 4 —| 4 
76 86) 162 2 4 6 78 90] 188] 11 9 20) — - | 11] 9 20 
118) 118) 236 5) 3 8 123 1211 244] 10 18 28) 1 — 2. 11 18 29) 
154| 155) 309 7 5 12 161! 160] 321] 13) 15 28 1) 1 2 14 16] 80 
178| 143) 321, 51 3! 8) 183) 146| 320] 20) 14 34 — 1 1120) 15 86) 
99| 101 200 3 2) 5, 102) 103) 2065| 5 11 16 1 — 1 611 17 
204| 198) 402 12] 4 16. 216 202] 418] 18 19 97 1 2 819 21 40) 
118! 88 206, 4 4 sa ale 7 Ta — —|—| 7 718 

BauN me —43 — 
368 306 669 28 11) 3% 386 317 703| 99 68 163 2 4 8101, 72178 
611 76: 1897| 1 8 4 62 79 141 18 8 2, —| — — 18) 8l Bil 
83! 107 190 3 1 4 86 108 194] 28 19 47 1 2 8329 21, 50) 
161 117 278 4 4 8 165 121) 286| 41) 46 87 8 1) 4 44 47) 91 
336 338) 674 11 11 2% 347 349 688] 42 48 80 3 — | 3) 45 48) 98 
52 521 100 5| 3 8 57 ef dar u 3 Ai 5 
96, 931 189, 3 2) 5 99 95 194] 41216 1 —| 1, 5 12 17 
312) 320) 682 6 7 183. 318) 327) 645] 40, 20 69 — 1) 1,40) 30, 70 
492) 422) 914, 14 16 30, 506 438) 944| 56 63119 — 1) 1. 56) 64120 
196, 185) 881, 1) 5| 6 197 190 387] 20 20 40 — — | - 20 20 40) 
237| 2201 457, 8, 4 12, 245 224 469] 19] 22 41 — — — 19 22| 41 
194 204 3988, 7 7 14 201 211) 412| 21 27 48 1 — 122 27 4 
332 298 8630| 12) 8 20 344| 306 8650| 33 29 62 1) 2 3 34 31) 65 
421) 387) 808, 19. 10! 28 440. 397. 837| 30. 37, 67. 2) 2 & 32 39 ul 
3336: ie 117! 921200 3453/3217 6870)448 430 878. 15. 13) 28 163;4481008) 
-— -|-)1 — — — — —— 11 2 1 1 

Tom 3 1“ on Als 2 —| —) sl 24 56 
3348 3135 6478 120 93/213 3363|3228'6691|479|454. 938 16 14 30495/468963 
174] 160) 336 12) 9 21, 186) 100) 217 218 45 5 5, 10, 252) 253] 506 








— CCVI — Tabelle 8. 


Geſchlecht und Legitimität in der Ausſcheidung nach Stadtbezirken. 
thunlich demjenigen Bezirke zugewiejen, in welchem die Mutter wohnt.) 











Zahl ber 





























































































































. a ad i e 
Lebend geborene BR Gejammtzahl Beuren| Stadtbezirk 
geborene Auswärts — bezw. 
dei.) | auf die Stabttheile. 
in. w. auf. m. | w. auf. Wohnung. 
Stadtbezirk | Stabttheil 
147| 1831|) 278] 11! 4| 15 270 1 U. 
188 9 8, 17 271 2 . 
127 51 81 8 209 3 „ 
26 — 8 3 47 4 w. N. 
48 1| — 1 89 5 — 
ı11 4| 3/1 7 213 6 n. N. 
130 7 4 11 642 7 ö. N. 
72 — 11— 111 8 
105 4 1 6 188 9 S W. 
32 4 2 6 67 10 m. 
23 — — — 11 N. W 
85 — 2 2 152 12 
85 2 6 8 156 13 N. O 
86 — 2/1 2 356 14 O 
\ 257 8| 10! 18 496 15 S. W 
16 21 — 2 39 16 
22 2! 13 46 17 W. 
45 4 15 96 18 N. W 
| 32 — 11 207 19 
105 2 468 181 20 N 
162 4 2 6 314 21 
83 | 3| 21 5 178 22 N. O 
269 6 8! 14 486 23 P 
111 3I| ı| 4 186 24 . 
104 1 3 4 187 25 O. 
26 — — — 48 26 
| 121 + 4 8 230 27 B. 
109 3 — 3 202 28 E 
26 11 — 1 52 29 5 
87 21 46 177 30 ©. 
128 6 3 8 250 31 s 
167 si 6 14 
198 51 4 9 
104 4 2| 6 
222 13| 6| 18 
4 4) 8 
Stabttheile: 
462| 3741 836] 25! 15 40 Altſtadt 
74 84 158] 1) 8, 4 Weſtliche Neuftadt 
111) 126) 297 4 8 7 Nördliche = 
202| 1683| 3866| 7| 5| 12 Deitliche a 
378| 386| 764] 14| 11| 25 Südweitlie Außenftadt 
54) 54 18] 6| 3| 9 Weſtliche J 
100 105! 206] 4 26 Nordweſtliche 
352! 349 701] 6 3! 14 Nördliche , 
548| 485/1083] 14| 17 B1 Norböftliche 5 
216| 205| 421] 1 5) 6 Deftliche R 
256 242 4001 8 Al 12 Bornheim 
215 231 46] 8 71 16 Inneres Sachſenhauſen 
365 327 6892| 13 10 23 Aeußeres - 
12| 33 Bodenheim 
Zufammen 
Ohne Wohnungsangabe 
Nah Auswärts gehöriq 
3822 | 3589 | 7411 107 | 243 Zufammen 
421 408 17 14 31 Davon in Anftalten 








®) In der Ausſcheidung nad Bezirten, in welchen die Geburten erfolgten, 
XVIII 


Tabelle 4. — CCcVIOI — 


Lebend- nnd Todtgeborene nad Geflecht und Legitimität für Die 
einzelnen Monate des Iahres 1899, 





































































Ehelide — 
Monat — — — Geſammtzahl 
onate Lebend · Todi · Lebend» | Todt · Ju · 

— | ver Zulammen — ueber, fammen 

m. | w | in. w. m, | w. m. | w. | 
Samt ..:.» 242) 287| 13) 14 
Februar...» .» 276: 2641| 14 11|| 290) 275 328! 317 640 
Mae 4.2; 292) 280) 8 6 300 286 350, 8322| 672 
ROLE © a 5 294 270) 11:11) 805! 281 356| 326) 682 
re 28 | 28% 9] 6| 289 288 334| 325| 659 
SIURE- 5 2 00. ° 268) 248 4 3 272 251 313) 294) 607 
SM = © Ki 306) 289 7 5 | 313) 294 357 3885| 692 
Auguft . . . . .I 306) 268 1212| 318 280 339| 320) 659 
September 2721| 248| 10 3, 282! 2511 3: 8316| 283] 599 
erlaber : ....; .& 261| 241) 12! 7|| 273) 248 8319| 285) 604 
November 276| 2833| 10) 5| 286] 238 327| 270| 597 
December 270) 225 10) 10 280) 2835 | 

Zufammen . 3348| 3135, 120 93 3463/3228479 454. 16114 
Fr 18 218 6691 933 || 30 
| 








Vemertungen: Die Mütter von 206 unchelih Geborenen (117 Knaben und 89 Mädden) waren von hier gebürtig. 
Die Anertennung der Baterjhaft unchelicher Finder fand ftatt in 83 Fällen (bei 39 Anaben und 
44 Radchen). 
Smwillingspaare wurden 92 geboren (32 nur ſtnaben, 24 nur Mädchen und 36 Anaben und Mädchen) 
jufammen 100 Anaben und 84 Mädchen. 
Nach des Baterst Tode wurden 13 Kinder geboren (9 Knaben und 4 Mäddıen). 





Tabelle 5. 
Die Geborenen nad dem Religionsbekenntniffe der Eltern. 















 Religionsbetenntniß ber Mütter 
Diffidentifi u. Ueberhaupt 


Evangeliſch ſtatholiſch IJsraelitiſch . Angabe 


Lebend · Todt · Lebend- | rung Lebend⸗ Todt- 


Lebend- | Xodt- 
geborene || gebor.] geborene | gebor, 


m. | mw. m/w. 






























nt, | w Im. m. | 










A. Ehelich Geborene 


Religionsbelenntniß 
der Väter: 
















isoo iaes o 87 




















Evangeliih - | 496) 4581414 
Katholiich 479) 447125| 8| 658] 6142725 2 32988 
Israelitiſch. 23 6— 3 1-|- 173158 4 4 354 






















Diſſidentiſch u. ohne | 
ä 2 —i1 





































Angabe | 17 36 
Zuſammen 199211878 75145 1155107341139 oj17o 100] 4 ef17 18 ron * 98 men 
B. UnchelihGeborene | 279) 280.11) 6] 194 165 4 7| 5 9 ı — F “ 454, 16) 14] 963 


Zufammen KErE 


359 | 12 
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— CCHR — Tabelle 6. 


Die in den einzelnen Monaten des Iahres 1899 Verſtarbenen nad 
Altersgruppen und Civilſtand. 






































Bon den Verſtorbenen jtanden im Alter von Deabon 
Jahren 
Monate —— 
ledig verh. | witt- ſchie⸗ 
wet den 
Januar : 166 | 105| 73 | 1 
Februar | 1598| 98| 47 | ı 
LE 198| 123 70| 2 
SEE 159| 126 51 | 4 
ui: i» 193. 110! 44 3 
Juni. . 171 105) 49 1 
Een. 227| 105] 34 | — 
TE 263 107 49 3 
September . . . u 95 2|ı — 
Schober . .. . 167 85| 58 1 
November : 169 | 101 | 50 — 
December. . . 170| 1138| 61 | 4 
Zufammen . . [1139410 92 85 |87 1311298 406.479 459.353 127| 9 2289 | 1268| 628 | 20 
Davon hier geboren u. so | “ " PET Tr ET! u s 1681 208 | | 3 
| ) | | 
. Zabelle 7. 


Die im Jahre 1899 Verſtärbenen nad Geſchlecht, Alter und Civilſtand. 

















Alters- männliche weiblide überhaupt 

5 | ver: | ger Te | ges ver« | ger 
tlaſſen ledig verh. witt (Bier zuf. [ledig | verh. mitte hier zuf. kedig derh * fie. | uf. 

| | wet | den | | wet | den | | wet | den 
erh eu —| —-|— | ul al —| — | — | alııeei —] — | — (1 
1— 5 196 — | — — 18 2114| —| — | — | ul sc — —| — | 410 
5—10 u —| —I—- | Wi 44 —| - I —- I 41 ii — — — 9 
10—15 JJ 1 —| —-|I—-| VI si —i —| - 35 
15—20 se —| -I—| si el 1) -|—-| BI si ı — | -- 87 
20-30 148) so ı| — | | 60 66 2) —| 17] 22 ws 83 — | u 
30—40 6ll1la)l 2| A| ı81l 1909| 88 9) 1) 117] 80 202l 11 | 5) 298 
40—50 4218| 11) 1) 3838| 25) 121 19 8 168) 67 305) 30 | 4 | 406 
50—60 34206 | 38| 6 | 284] 20) 99) 75 | 1) 1906| 54 305 113 | 7) 479 
60-70 22 168| 5565| — 246) 25) 68| 120 | 1 214] 47 2361 175 | 1, 469 
70-80 9 80| 68| — | 152| a1] 26 182 | 2) 2or| 50 106] 195 | 2 | 368 
0-0 8 1838| &| ı| SI 11) 3) @|—| Wl 14 16 96| 1 127 
Ueber 90 —| 1] ı 2 |’ — 41 — 7 il 5| — 9 
Bufammen . [1269| 796 |205| ı2 2282| 1020 | 423 | 81923 [228911268 628 | 20 | 4205 
Davon bier geboren | 907) 1241| 30 =, 1080| mr „| = 1970| 1051) 208 12 | 5 | 2089 

















Anmerkung: Handjſchriftlich iſt ald Grundlage —F die Tabellen 6 und 7 eine vollſtändige Combinationstabelle nach Alter, Givilitand 
und chlecht für die einzelnen Monate vorhanden, 
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Tabelle 8. 


CCX 


Die im Jahre 1899 Verſtorbenen nad Geburtsiahren nnd Altersklalfen, 
ſawie nach Geſchlecht und Gebürtigkeit. 
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+) Handfriftlich in der Ausſcheidung mach höheren und niederen Allerstlaſſen vorhanden, 
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Tabelle 9. 


Die Sterbefälle des Jahres 1899 nad Stadtbesirken und Monaten. 
— Sterbefälle —— —— v.b.2 in —— * — — in uni die Erkrankung erfolgte. ) 
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Zabelle 10. 
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Ordnungs⸗Nr. 





COX 





Todesurjadhen. 


Angeborene NIEREN 


J Altersihwäche 


Selbitmord 
Mord . . 
Unglüdsfall 


Infectiond= und 

allgemeine frantheiten. 
Variola, Blattern . 
Anfluenza. . 
Morbilli, Majern 
Scarlatina, Scharlach 
Diphtheria, Diphtherie 
Pertussis, Keuchhuſten 
Typhus, Ntervenfieber . 
Dysenteria, Ruhr . . 
Cholera asiatica, afiatifche "Cholera 
Hydrophobia, Waflerfheu . . 
Febris puerperalis, Wodhenbeitfieber 
Erysipelas, Roje . . 
Mening. cereb.-spin., Genidttampf . 
Rheum, acutus, Gelentrheumatismus 
Tuberculosis miliaris acuta, 

galoppirende Schwindfudt . 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 
Sonftige allgemeine Krankheiten 


Socalifirte Kranfheiten. 


Meningitis tuberculosa, — 
Dirnhautentzündung . - 
Apoplexia cereb. sang., Hirnfchlag . 
Eclampsia, rämpfe . 
Eclampsia parturientium, Krampf 
der Wöchnerinnen . 
Sonftige Krankheiten des Gehirns” 
ſtrankheiten des Nüdenmarts . 
des Herzens u. der Gefäße 
Bronchitis acuta, acute Luftröhren⸗ 
üfteentzündung . . 
Bronch, ehron., dr. Suftröhrenäfteent;. 
Pneumonia, Lungenentzündung 
Phthisis pulmon., Lungenfhwindjucht 
Laryngismus strid., Kehltopftrampf . 
Angina membranacea, Group 
Sonftige Lungenfrankheiten . 
Krankheiten des Rippenfells 
Catarrhus — —————— Vagen. 
darmcatarıh . , s 
Cholera nostras, Brechruhr 
Atrophia, Ernähru —— 
Sonſtige Kranfh. d. — — 
Krankheiten des Bauchfells ‘ 
— der Leber . 
von Milz und Pankreas” 
der Harnwerkzeuge 
ber Geſchlechtswerlzeuge 
— — — 
er Haut 
Tod aus — Urfache 
Zufammen 


Kinder unter 1 Yahr 
Ya 


Januar 


Februar 
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Die Sterbefälle des Jahres 1899 
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Zabelle 10. 
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Tabelle 11. 


OrbnnungsNr. 


en * e to ⸗ 


CCXIV 





Todesurjaden. 


Angeborene ——— P 
Altersihwäde . . . . 
Selbftmorb 
Mrd :; ; = 
Unglüdsfall . 6 ie 
Infections= und 
allgemeine AARHFRRIERR, 
Variola, Blattern . ; 
Influenza . . 
Morbillı, Mafern 
Scarlatina, Scharlad . 
Diphtheria, Diphtherie 
Pertussis, ſteuchhuſten 
Typhus, Nervenfieber . 
Dysenteria, Ruhr . . 
Cholera asiatica, afiat. Cholera 
Hydrophobia, Wafleriheu . . 
Febris puerp., Wocenbettfieber 
Erysipelas, Roje . 
Mening. cereb.-spin., Genidtrpf. 
Rheum. acutus, Gelentrheum. 
Tuberculosis miliaris acuta, 
galoppirende Schwindfudt . 
Diabetes mellitus, Zuderruhr . 
Sonftige allgemeine Krankheiten 
Localijirte Krankbeiten. 
Meningitis tuberculosa, 
tuberc. Hirnhautentzündung . 
Apoplexia cereb.sang., Hirnf L. 
Eclampsia, Krämpfe > 
Eclampsia parturientium, 
Krampf der Wöchnerinnen . 
Sonitige Krankheiten bes Gehirns 
Krankheiten des Rüdenmarks 
des Herzens u.berGefähe 
Bronchitis acuta, acute Luft 
röhrenäfteentzündung . . . 
Bronch. chr., &r. Luftröhräftentz. 
Pneumonia, "Sungenentzündung. 
Phthisis pulmon., Lungenſchwoſ. 
Laryngismus strid., Kehltopffr. 
Angina membranaces, Eroup . 
Sonftige Lungenkranfheiten . 
Krankheiten des NRippenfells . 
Catarrhus gastro-intestinalis, 
Magenbarmcatarıh 
Cholera nostras, Brechruhr 
Atrophia, Emährungszehrfieber 


Sonft. Krankh. d. Verbauungscan. 
Krankheiten des Baudfella . 
„ ber ber . » 
„ don Milz und Pantreas 
«„ ber Sarnmwerkjeuge . . 
„ ber Geidlechtswerfzeuge 
a im — — 
" 13 t * 
Tod aus unbelannter Urfade . 
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Die Sterbefälle des Jahres 1899 nad 
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Tabelle 12. — CCX VI — 


Die Sterbefälle des Jahres 1899 nach 
(Die Sterbefälle erjcheinen foweit thunlih den Stadt- 
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3 Stadtbezirke 
— Todesurſachen. — | RE | 
2 456 78 jo nlıelis[ı 15 
je Le 
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1 | Angeborene Lebensſchwäche 81 1 — a Tal ı 1 2 2 20 
2 | Altersihwähe . . . . ea Taille 2 
3 | Selbftimord R sd yyı | ıi—- ı U 8 8 5 
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galoppirende Schwindfucht Eee I | I PT: 2 ı 23 1 I — n 3 2 1. 
20 | Diabetes mellitus, Zuderruht . . . . 7 Re ı ı 1 4 2 23 — 
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CCXVLu 


bezirfen zugewiejen, in weldyen die Erkrankung erfolgte.) 


Todesurſachen und einzelnen Stadtbezirken. 
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Zabelle 13. 


COXVIN 


Die Sterbefälle des Jahres 1899 nach Todesurfachen u. größeren Stadttheilen 
(Die —— erſcheinen ſoweit —— den Stadttheilen zugewieſen, in welchen die Erkrankung erfolgte.) 
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Variola, Blattern — 
Influenza. 

Morbilli, Mafern 

Scarlatina, Scharlad . —— 
Diphtheria, Diphtherie . . - » 
10] Pertussis, Heucdhhuften . : 
11] Typhus, Nervenfieber . 

12] Dysenteria, Ruhr . 

Cholera asiatica, afiatiſche Cholera 
Hydrophobia, Wafleriheu . x 
Febris puerp., Wocenbettfieber 
Erysipelas, Rofe 
Mening. cereb,-spin., Genidtrampf 
Rheuın, acutus ‚Selenfrheumatismus 
Tuberculosis miliaris acuta, 

galoppirende Schwindſucht 
Diabetes mellitus, Zuderrubr . 
Sonftige allgemeine Krankheiten 


Localiſirte Krankheiten. 
Meningitis tubereulosa, tuberculöfe 
—— ndung j 
Apoplexia cerebri sang,, Hirnſchlag 
Eclampsia, Hrämpfe . 
Eclampsia parturientium, Kram 
ber Wöchnerinnen . . 
Sonftige Krankheiten des Gehirns . 
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Krankheiten des Rippenfells . 
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9 Atrophia, Ernährungszehrfieber 


Sonit. Krankh. d. VBerdauungscanals 
All Krankheiten des Bauchfells 
42) ö der Leber . 
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44 = der Harnwerkzeuge . .» 
45 x der Geſchlechtswerlzeuge 
46 der Bewequngsierkzeuge 
47 2 ber Haut . . 
48] Tod aus unbefannter ürſacht 
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Zufammen ſ501 128 142 251 267 66 153/384/527|231/234 2 
*) Anmerkung. Handſchriftlich ift dieſe Tabelle auch getrennt nad) dem Geſchlecht vorhanden, 
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Tabelle 14. 


Ausfcheidung der Sterbefälle im Jahre 1899 nach Todesurfachen und Geſchlecht 
unter Anwendung des von der Gonferenz deutſcher Städteftatiftifer vereinbarten Schemas. 








































































& a & Zahl der 
E Todesurſachen. ſtorbenen Todesurſachen. Verſtorbenen 
| m. | m. |zut. “4 | m. | m. | ai. 
emeine Erfranfungen. | 58  Lungenerweiterungd » - 17 10° 97 
A. Infertionskrankheiten. | 59 Eonit. Erfrant.d. Alhmungsorgane 33 38 76 
Be: 0 0: — — — D Erkrankung.d. na | | 
2| Majern F \ 18) 24| 37| 60) Dagentatarıh . . . g 1 98 
8 Scharlach 1 55 61 11] 61l Darmlatarıd . » 117 ll 1 
4 | Diphtherie | 24| 19] 62| Bauchfellentzündung . | 37 4| 81 
5/Cromp . . | 1 2 63| Magengeihwür. . - - =. 9 3 12 
6 Keuchhuſten . 35| 45| 80| 64 Eingeflemmter Bruh. . -» . . 16 7 
7 Unterleibstyphus ; . N 65 Darmverihlingung . . 6 8 14 
Si Fledigphus - -» -» . - . . | — 66 Sonft. Magen: u. Darmtranfheiten 64 7 18 
9 Rüctfaliyphus ae se et 67 Leberentzündung . 4 1 5 
10 —— ern. 5 IJSs Sonſtige Grtrantungen | der Leber | 25] 151 40 
1 u ee | 21 a 4 
12 —— —— — 5 70 Milztrantheit . . ı — 1 
13 | Harbuntel . . = E. Erkrankungen der Barnorgant. 
14 | Grippe (Onfiuenze) 20 19 71) Nierenentzündung . . .! 65) 65| 130 
15 | Ruhr . .\ —| —| —| 72) Steinfranfheit . — — — 
16 Afiatische ‚Cholera . — —! —I 73| Blafenlatarrh s 4 21 6 
17 | Durchfall, Brechdurchfall ..190.141:331] 74| Sonft. Erkrankungen d Harnorgane 3 1 4 
18 | Wechjelfieber i 5 I ai a F. Erkrankungen d.Gefdjledjtsorgane. 
19 Acuier Rheumatismus | 18 75 Erfrant. d.männl.Geichlehtäorgane | —| — — 
20) Epidemifche Genidftarre. | 2 8 76) Ertrantung der Eierftöte . . . — 1. 1 
21 | Syphilis. F 20, 7 77, Erkranfung der Gebärmutter . - 3 38 
22 | Sonftige Infectionstrantheiten I 1 —)| 6. Erkrankung. d. Bewegungsorgane. 
— | 78 Erfranfungen der Knochen . . .| 12) 11] 28 
23 Drilabrand .. Sr — — — 79 Ertranfungen der Gelente . — 231 2 
24 2 ES — — — —| 80) Sonftige Erkrankungen . . — 1 1 
25 | Sonftige ——— — = H. Erkrankung. d. äuf. Bebeihungen. 
C. Yarafiten. 81 —— — ı 41 2 
26 | Zridinoie . . ; 1] = 82 Geihwüre . . AR | — — — 
27 | Sonftige Wurmtranfhriten . . — — — 83) Gangraena . . . +17 > 
28 D. Dukee h - * F F — — 84| Sonftige Erfrankungen a — 1 1 
ra rankhriten. 
— u] | TE Gntwidelungtnuneten. 
3 — Mhz Pi * | 85) Lebensihwäche u. vorzeitige ange 109) 98 207 
: Bl Erg 73 58] 181 
38 | Scorbut . — 5 7 —— —— Mißbildungen — —— 
old fake; Mens hnen . — — — 
35 —— ireie 2 22 44] 89 Sonn Eniwidelungstranth. d.Rind. — — — 
36 Waſſerſucht N — B. der Ermwadjfenen. | ; 
g 50 indbeit . . = 
37 zn Boötraiihe Krantheiten . ‚3 19 50] 51 Altersihwäde und —— — — 
38 | Thier- a S — 
39 Mineraliſche Gifte . IV. Gewaltſame Todesarten. 
II. Dertliche Erfrantungen A. Unglühsfall ode: Hadläffigkeit. 
A. Erkrankungen ds Heraenhens 93 Knochenbrüde und Serreigungen . | 7 5 
94 Schukwunden . - — — — 
95] Echnitt- und Stihwunden . li — 1 
96 Verbrennung und — 2! 5 7 
” Vergiftung - » 1 -- 1 
= Ertrintn . 2: 2.22... Ad 7 
1100 ee Tod | _| 6 
on „oe odesarten . » — * 
onftige Krämpfe . 101 B. Todtſchlag und Mord a u et 
Und. ranfungen d Nervenfhftems C. —— 
. Erkrankung. d. Rreislaufsorganr. ’ | 20 1 21 
Derz« und Derzbeutelentzündung . iu ı 2 
| * * * ” * * ” ” 3 5 8 
11 3 14 
T n A 18 6 A 
ai 3 
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Tabelle 15. COXX 


Die Sterblichkeit der Kinder von unter fünf Jahren im Jahre 1899 
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— CCXXI — Tabelle 15. 


nad Todesurfachen, Geſchlecht, erreichtem Lebensalter und Sesitimität. 


Lebensjahre und zwar im In den zwei erflen Lebensjahren u. zwar im Im Yulammen 
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Tabelle 16. 


CCXXII 


Die Sterblichkeit der Kinder im erſten Lebensjahre in den 
einzelnen Monaten des Jahres 1899. 
Rach Todeönrjahen und Geſchlecht. 
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E 2 
5 — 
= - = 
- Todesurſachen. 
E a 
a i 
1|2ebensihwäde . 
2] Diajern 
3lScharlad. -. . I-—ã—— - 11-111] —1— 
4 Diphthere . . I— J——] 1 —1—/—1-1—)—- | -|— 
Slfeuchhuften . . . 
6| Zuberkulöfe Hirn 

hautentzändung .I—| 2 -1-- 
Tifränpfe . .419 2 6 
3 Quitröhrenäfteentzd — 1 41 
9] Lungenentzündung „| 6) 4 3) 7 
10 | Lungenihwindjudt. ıl— — 41 
11] Stimmrigenframpf.| 1| 2 2313 
12] Group . - 41-11] 1-1 — il. 
13 Magendarmfatarth 23 6 5120| 
14 | Breddurdfall _—.- 5 215 
15 | Ernährungszehrfieb. | 4 2 2!—115 
16 | Angebor. Syphilis.| 3 3 2 13 
17] Sonft.Zodesurjachen] 4 6] : 6515 

3839138 20148 38 en * 5044 He 36177138 
77167156 rs 37 115 


Tabelle 17. 


























— » — 
eleli:|?® 2 Ueberhaupt 
2 2 - 
=|212]|23]|2 
= % 0a = ea 
m. | wam. w.m. w.| m.| w.]m w.| m. | w. | auf. 

1311] 8 6] 5| 6] 6 11]109 os 207 
——t-i-,4—| 1-1-I-1/-1—| 1) 1 

— 11—1-1-/-I-| ıl ı| 33 4 

2 31 21-1 2 Sf ıl 2] 19) 28! 47 

1-1-1-1--1-1-1 91 4) 18 

6 9] a 51 9 6] 5| ef 78 62) 140 

133-1 1)-] 2 1] 18) 9 27 

3] 6| 2lıo) 3] 9] 2] 60) 33) 98 

— 11-11 1 1-] 4 5) 9 

— 11-| ıJ-|--]-/—] ı9| 14l| 88 

u ee ee — 
'34l34 27] 6 5] 4) a] 7! aisa 99) 239 
18 15l12) 9] 1)—1—| 1|- —1 46) 31! 77 

13 7a 6| 6 —| 5 6l 72] 51 123 

1 3-1-11-]2j-1 17] 6 38 

2 13 1] 4 5} 3] 3] 54] 45 99 
94 83ls7 72]as 28las — — — 4951180 
177 l 159 | 67 | 73 } 76 | 


Die Sterblichkeit der Rinder von unter 15 Iahren nad Alter, 


Segitimität und Gebürtigheit, 








Davon hier geboren 














Alterstlaſſen eheliche uneheliche Neberhaupt 

m. | w. auf. m, w. zu. m. w. uf. 
1— 2 9! 10 19 113 | 130 | 243 
2-3 6 2 8 46 4 00 
3— 4 1 1! 2| | | 46 
4— 5 1 5 6s|wm. a a 
5-- 6 — — - | 1515| 289 
6— 7 b 1 2 3 9ı 7. 16 
I—8 8ı 1 — 1 10 8 18 
8-9 8 | La 3 2 8| 9 97 
9-10 5 - | -| — 7 5| 1 
10-11 8! — —1 1 3 4 | 7 
11-12 2 4 — — — 2 
12—13 5 | N) _ _ | — 5 
13—14 3 — — 3 
1415 3 — = 3 
Zufammen 













































m, | w | am. 
94 124 218 
44 43 87 
24 17 41 
10 4 | 2 
2 | 12} 
4 4 
10 6 | 
5 4 
4 4 \ 
2 | 
1 | 
3 
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Die im Jahre 1899 Berkorbenen nad Stadtbezirken und Neligionsbekenutniß. 
(Die Sterbefälle find joweit thunlich denjenigen Stadtbezirken zugewielen, in welden die Erkrankung erfolgte.) 





Stadtbezirke 


bezw. 


Stadttheile. 


Stadtbezirt |Stadttheil 











1 N. 

2 . 

3 sh 

4 w. N. 

5 F 

6 n. N. 

7 ö. N. 

8 

9 S. W. 
10 W. 
11 N. W. 
12 N. 
13 N. O. 
14 O. 
15 S. W. 
16 e 
17 W. 
18 N. m. 
19 ” 
20 N. 
21 Pr 
22 N.D. 
23 . 
24 E 
25 D. 
26 * 
27 B. 
28 . 
29 N 
30 S. 
31 
32 ©. 6. 
33 . 
34 Bodenheim 
35 P 
36 > 

Stabttheile: 















' Neufladt . . 








108 
162 
61 


92 


118 
137 
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Religionsbekenntniß 


Katholiſch 


w. zuſ. Im. w. | auf. 
















































38 81 

34 81 

29 67 

10 14 

198 

14) 86 

30, 56 

nn 2 

oo» 
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59 

4 8 

0 8 

nı 2 

93) 56 

26 

— 3 

41 86 

3 6 

4 39 

31) 8 

iz 97 

3 6 

— 

11 % 

su 

10 3 

| 9 

41 6 

838 

92 

17) 50 

23 56 

ı1| 28 

| 6 

1 38 

” 329lı28 101. 229 
39 78 ı6 21 37 
45 90 22 14, 36 
46| 121] 35) 41 76 
7a 182] 47 34 81 
AM mM 8 A 12 
as ealoın 2 
99 207| 73 59 | 1832 
158| Sı6| 75 72 147 
54 1156| 30 23 58 
75 167] a1 22) 83 
66 1886| 33 37 70 
107) 2201 66 40| 108 
108| 245| 64) 56| 120 
, [12801100 23301547 541 | 1188 
105 53) 1581 67| 33 | 100 
a Hl -; 1 
r 1333 1155/20 715 574 | 1289 
“78: 698] 213 1350| 9368 
2 20 20 504 
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Tabelle 18. 





un Diſſidentiſch Zuſammen 
Jeraelitiſch u. ohn. Angabe 
m. | w. zuſ. Im. w. zuf. | tw. | zus 
) | 
-—|—| —[ ıl 2| 3] 101) 88 18 
5 2 71 5|38| 8] 118 104 22 
7| 8 101 2| 3| 85| 101) 791 180 
-/ 4 31 43-| 1 8 8 
2| ı 8 | 3| si 38l 871 76 
5| 8 8|I-| 2| 28] 78 64 142 
1383| 6 101 ı| | 5I| 87) 701 187 
12) 16 238] ı 1) 2] 50 44 9 
5/4 9] 3/—| 8| 50) 31 81 
21 i 41 —|I—| —| 4 3 8 
‘| i 8I—|—| —| 20) 231 46 
ı1| ı1) 22] 2] ı| 8| 52] 50) 102 
4|14 38| 2| ı| 3| 8 51] 117 
17/123 #01 ı | — | 1] 50 56| 106 
ı|-—-' ı] 5| 6| 11] 91! 78 16 
— —— 8 9 17 
| ı| 8I— -Iılı6‘ % 
10/114 2] 1) -| 1] 29) 37 66 
s| 2 5I-| 2| 2I 9) 2 AM 
2| 232 41i—| 21 2 
2 — 21 8| 4| 12 
—|—| — 1] 2| 3% 
si u 41 8!5| 13 
1| —i 1] 2| ı 3 
5| 4 BI ılı) 2 
ıI!| 4 5Ilıl—| 1 
— —[ 2) ı| 8 
—— -I1|-] 1 
—|—| —I 2! ı| 3 
— — —[ 1] 11 9 
— — —[ 3) 4| 7 
ı| 2 81 2/8] 8 
1| 4 85| 2| ı] 8 
ı| ı 8212/15] 7 
ı1l-| ıl5lı]) & 
| 
1282| 5 17 | s| s 18] 320 271 591 
2| 2 4#lı 3 “| 58 65 183 
51 si 8Ii—| 2| 8] 78 6 18 
23/22 @7| 2| 5, 7] ı37 114 861 
6 4 10| 8| 6 14] 149 118 267 
| 8 HU —I 85 31 66 
19| ı8 37] ı 3| 68 85 153 
15| 13! 28 | 17 | 206 178 394 
23/115 4 22] 278 249 527 
23| 31) 54 I 41 117 114 231 
=| = 4| 136 98 234 
| 5| 106 105 211 
2 12] 185 156 341 
| 5 16| 213) 176 389 
28 66 60 | 126 [2085| 1824| 3910 
12| 6 18| 3| ı| 4] ı87) 93 280 
—— -15/14 | 95 6 1 
155 1129) 284 | 74 | 65 | 130 l2as2lı923| 4205 
oil: % 6 so| 121] 644 48 1139 
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Tabelle 19. — :BORKIV = 


Ueberficht der im Jahre 1899 in Anftalten erfolgten Geburten. 














Bezeichnung Geborene 








ber £ darunter — Todigeboreue 
An ſt alten = Ueberbaupt | nad Auswärts - 
10] davon 
gehörig überhaupt Bee & überhaupt unebelid 








(geordnet nad Stadtbezirken) L- 3 
m. | w.|zuf.] m. | w.| auf. 


m. w. juſ.J m. | w. juſ. fm | w. guſ. m. | w. | zuf. 


a. Deffentlide Anstalten. 

Städtiiche Entbindungsanftalt , 

Hospital 3. hi. Geiſt 

Kranfen = Pilegerinnen = Institut 
(Eichenheimer Anlage) 

Bethanien, Mittelweg 18 

Schweſternh. Bethanien, RN 
ftraße 16. ; 

Dr. Chrift’fche Gaibinungenft 

Israelitiſches Gemeindehojpital 


Verein zum rothen ſtreuz Königs⸗ 
warterftrahe 16. 


Irrenanitalt 

Dr. Rehn's u. Dr. Sippel’s Alinit 
Städtifches Krankenhaus 
Stäbtifhes Armenhaus . 

Dr. Bodenheimerihe Klinik 
Dialoniffen-Berein, Fallſtr. 35 

















b. Privat» Entbindungs: 
Anftalten. 


Anftalt von Dr. DO, Neubürger 














Hebammen 














Zufammen . . 21 wi 9124724849 
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Heberlicht der im Jahre 1899 in Anfalten erfolgten Sterbefälle. 


Bezeihnung Br 
ber 
Anftalten 


(geordnet nach Stabtbezirken) 




























Bürgerhospital 
Verforgungshaus . - 
Stäbtifche Entbindungsanftalt . 
Polizei-Gefängnib. - - - 
- Hospital zum heil. Geift 
Kranfenh.b.ifr. Männertrantent. 
= « » Hrauenfrantnfafie 
Schweiternh. 3. heil. Franziscus 
Poliklinit „Earolinum*. . . 
Kath. Schweiternh., Koielftr. 15 
Kranfenpflegerinn,»Inft. (vaterl. 
Frauenverein), Eſchenh. Anl.? 
Schweſternhaus Bethanien(Mit- 
Bethanien-Berein,Gaußjitr. 116 
Dr. Ehriftjhes Kinderhospital 
Yir. Gemeindehospital . . . 
Hospital d. Vereins z.roth. Kreuz 
Irrenanftalt . 
Entbind.-Anft. v. Dr. Reubürger 
Diakoniffienhaus . . 
Dr. Rebn’su.Dr. Eipper's, init 


Schmidborn ſches ————— 
een A. 
FilialeberIrrenanflalt,Scheids- 
maldfir. 32 . . . 

GS. v. Rothſchild'ſche Stiftung 
ge 
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Tabelle 20. 





Verftorbene 





darunter 
































Bon den Berfiorbenen waren Hlinder unter: 















































Ueberhaupt | nad Auswärts 5 Yadıen = 1 Y 
9 aehörig überhaupt unepeti | Aberbaust | „ncyetis 
w. | ui. | m. | w. | auf. m. | m. ui. m. | mw. | zuf. jm. | w. zuf.] m. w. juj. 
I | | 
151 1ıd- ı 11-1 1-11 -1-1-1— 
ı—-| ı 8 sısl5 5 ıolsisı 1a] 5 510 
1: 1-1 -]-/-1---1-]--1- 
| s ij 1-1 1-1] I — 
— De FD A A ma |: ——— 
Da 00 AR: N Me a a DRS Da DER Da N 
94 1 ehe 
il ae ehe ———— 
2 s|ı si — ı — —-I-i -]-i-1— 
— Aue a et De 2 
58 3 - — -I-|- ---| —1—-1-1— 
10 3| ısl 50! 48 oslı2! 9 2126 15) aılıo) 414 
a Eee ae 
is 4 a 43-1 =, 
u he eh 
ll te Dee ee 
10 17 — -[-|-| -1-/- -1-/-1— 
8 7 --1- - I. -1-- 
2a 
— J— — 
ME ME Ja Da ak Da a DE ED IR 
— J 
1 a ech 
— —— 
24| al 67) 5112] 30 38 775232) 84 3728| 65 
ie ME RE 
-!| ı ıl ı d-!|ıl ılılı J-ı ı 
"UHR, | DAR IMEE 3 EEE — 
651 29 — U—— ——— — — 
EN A tee — 
— I Pu Di an Ha a 
En gi Net Jh Fa an pa oc ya ba, WO IN DIEB 
| 
u | | 
——— — ——— —— —— — al u en — — 
— 
zo iaoſde as 90 


* — 2 Fälle, in welchen bie Wohnung ſich nicht feſtſtellen 7 


3] 56 oa iic 9 
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Tabelle 21. — CCXXVI — 


Die Nertheilung der im Laufe des Jahres 1899 in Anfalten erfolgten 
Geburten und Sterbefälle nach Wohnungsftadttheilen. 



























































































































Geborene Derltorbene 
x älle, h der fälle, | 
Stadtbezirke —— — % 43,7 davon Ainder | — 
vn Behnung in de io Yehwärte Jeopnung in Der | —. 1,” 
a i * ) gebhörig* tınittelt | | 
Stadttheile. ——— uneheliche — J ve) —— * | Jahren Jahr | 
m. | w. | auf. | m. | w. zul. m. | m. | zuf.| m. w. zuf.| m. | m. | zuf. | m. | w. * | 
Stadibezirt | Stabitheil | | 
1 u 27 291 56 16) 25| 2 2 4 5] 4 — 
2 16 28 69 151 4) — | —| 1 — _ 
3 “ 29, 19) 48 11 28) 1 —| ıl-| 2] — 
+ mw. N 8 4 12 3 -i— ——— -! 5| 9 —“ — 
5 Y 8 6| 14 4 -——I-|—| I 12] 10 4 --1= 
6 n. N. 28| 30] 58 16) 35| 1 2| 81 2) 5I 71 251 18 6 1 75/12 
7 b. N. 37 35| 72 28 521 2—| 2111113 4 2 2i— 2 
8 2 9 7 16 5 9—-| 1 1 2 —-| & 2 —' 18| 8 21 
9 S. W. 16 15 31 15 28 —— — — 1 _ ı1l 2 
10 m. 1 — —1 — 1i-|—! —iI-i—| — l — ——— 
11 N. W. 2 21 4 2 si——| —I-i—| — _ — 11 —— — 
12 N. 12) 6 18 4 al — I 2i— 2 2 ı-| 65 11 
13 N. O. 8 5| 13 3 8siı-| ı 91 2 _ — 1 58 8 
14 D. 9 11] 20 6| 121—'i—| — | 31 2 8 4| 1 16) 7) 28 
15 e. W 19 181 37 10 22 — 2 11 — 
16 — — — — — - 1 u— — 
17 W. 3 — 3 — 1 — 2 2 — 
s | x.» |279 5 7 — —— = 
19 ” 2 5| 7 4 4 4 — —1 7 
20 N 12) 9 21 4 9 = 2 3-1 29 
21 — 21 20 41 11) 21 4 4 41 1 — 
22 N. 9 4 8 12 4| 7 1 2 di _ 
23 pi 23| 35] 58 17) 80 11 3; 12 9 — 
24 P 5 4 9 2 — 3 42 — 
25 O 10 12 22 4 — — 38— 4 
26 . — 1 1 1 — — 1 
27 B. 4 6 10 2 — 5 — 
28 e 4 10 14 3 — 3 — 
29 * 2 — — — — — 
30 S. 8 7 15 4 1 6 — 
31 a 8 15| 2 91 - 6 — 
32 S. G. 7 10 17 5 — 7 
33 Mr 9 8 17 5 — 8 
34 Bodenh. 4 4 8 3 — — 
35 je 8| 18| 16 6 - 2 
36 — I 8 % 2 2 
Stadttheile: 
Altftadtt -» . » . F102! 711178 31 
Meftliche Neuftadbt . | 16) 10) 26 3 
Nördliche F 28 a5 6 
Oeſtliche "18/18 6 
Sübdweitl. Außenftadt — 4 
Weſtliche —— 3 
Nordweſtl. — 13 — 
Nörbliche z 6— 8 
Norbdöftl. e 95 17 
Oe ſtliche 812 8 
Bornheim ——— 8 
Inneres Sachſenhauſ. 1ÿ 11 
Aeuberes ® 6 ; | 10 
Bodenheim  -. 14 20) 3 B | 1 4 
Zufammen 1397387! 784122 7 
Ohne —— — — — | 
Nach Auswärts aehöria] 41 35) 76 








Ueberhaupt |438]422] 860|252/253/505] 1714| 81] 
®) Hier in der Ausſcheldung nad Stadtbepirken, in welchem die Geburt beptw. der Sterbefall erfolgte 
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— CCXXVI — Tabelle 22. 


Worenansmweis über die Frequenz in den 7 größten Arankenanfalten 
mwührend des Jahres 1899 mit Angabe der wichtigen Arankheitsformen. 





























































































Kranktheitsformen =: 
3 | |& Er * u I 1 %2\ P — FE 
=. 228 = 2laos|o| 5888 5 
E .|$ » EE63 8%... sypssz & Ess Bis: 53 =5 
SE EBsSEESBR 205 28 
F HE FFHRERERSFEHFEHIG SEHR 

= 8518”, eg EiBsE =|s S& = 

“| BEE 5er FE ® A: 
ıl-—| 2 2 pi 8 4 al -|ıl 2| 6 22 331 ag 7 
2I-| 2 83 — 913 1) —| i 512 218) 229] 2ı 
sI-i—|— 2 4 618 8 | 1ı/ 6 3| 112] 212] 16 
4 2 3 ed! 9 2 11—-| —-!A 16 115| 190] 15 
5 2 1 au 7 2/—| —| 2 2 1| 35 15 
6 _ 2 61014 5 —-| —| 4 80) 108] 216 16 
7-—-—| 1 3 sıa Ss 183| 21—| 1) A| 19) 186| 2386| 17 
8I-—| 2| 2 4 yııl 5 5| —| 2| ı| 7) 14 1982| 288] 17 
1 _ 1210 6| 2—| | 2 25 1%4| 222] 10 
10 2 2 913513 2] 2)—| 1) 1) 21] 140] 284] 14 
ı 3 — zısııl ı1l 51 — | 5| 21] 158] 264] 26 
12|—| ı/ 3 8 814 s —I—| — | 7) 38 1151 @ıl 383 
181—-|—| 2 _ 10 812 3) ı) ı| —| 5] 12) 96] 179] 20 
4ul-' 12 4 15 5 9a 5) 2/—| — | 5 20 101] 1986| 19 
15l—| 1 8 4 10 11 s 3| 2) ı| 6 2 114] 221] 20 
161— 1 — 3 3 2114 3 2/—| 1) 8 290) 185] 227] 15 
171 1 4 10 3 6 6) 2|—| — | 8| 25| 117] 205 16 
18]-|-— 1 4 6 710 4 6| 2) — | 11) | 98] 2051 22 
191—-|—| 2 3 5 — 8 5/ ıl ı)l — | 7 21] 90| 1801 18 
20 -—| 2 3 4 2 9 2| 3| 1) 8| 9 86 111] 2181 16 
al-ıı * 6 211 a| 2lıl —|10l 18) 90| 182] 
22 5 ı 4 9 5| 3|—| ı) 2) %| 1138| 205| 21 
23 I—| 3| 8 3 5— 4 6| 2/—| 2| 5] a] 117] 21) 18 
4l—| 2’— 4 6a 7 5 2| ı! 4) 5 22) 1061 1983| 14 
2351—| 2) 4 2 4 2 9 2| 7) ı|l 1) 7) 88 941 2041 18 
% 6 56 9 1 ı1l—-| —| ol al 1160| a 8 
27 1 2 - 2 1 7 2| ı)—| ı| 7 16) 108] 173) 16 
28 1l— _ n — 6| 2| 6] ı| ı| 5 27] 98] 180) 11 
29 2 2 1 1 6 a 12 6| 9 ıl 1) 6 22] 100] 205] 14 
30 21 8 2 1 s 312 4] 9 ı) —| A 22) 89] ı9ıl 19 
3 d- ——- 1 3 311 3) ı1l—-| 2| 2) 2ıl 113] 2086| 21 
1-1 5- 2 6-12 8| 8| ıl 8| 6 80) 98] 210] 18 
3si-| 13l— _ ı 2310 6) 9/—| 2| a 22] 118] 214] 16 
—|i-| 111— ] ıi 23213 7 9|—| ı| 6 19) 92] 192] 16 
5 5 10— _ 8 sl ı0 3| 6 ıl 1) Al 26 104| 218] 17 
] 3 83 61 — 6— 5 Al Al ı) 2103 18 881 1741 18 
4— 1 2 110 3 5/—| ı| 2| 17] 104] 180 16 
38 5 _ — ı 9 | sI-| ı) A ml 78] 158] 19 
9-4 41 — 2 ı 1 3 521 —| ıl | 98] 180| 16 
| 31 1 — 23 7 3] ı]ı) 1) 2] 20 94] 173] 13 
- gI— 1 “8 9 8) 1|—| 2| 2) 16) 75] 151] 20 
g 6— 8 5 311 —| —|—-| —| 2] 19] 86] 183] 10 
st-i— g— 1 2! sw —| 8|—| 2| ı) 283 106] 1986| 28 
4-1 2 7] 8 5 2 8 8 8| 8)—| 5| 4 24 1138| 225| 12 
1-1 3 — 8 3 3 5 2] 4l—| 2| 4 27] 110] 1901 9 
461-1 8—| 4 2 5 2 8 —| A| 2| 1) 1 19) 93] 171] ı2 
71-1- 3 — 3 2 410 5/ 1l—| &| 4 26 116] 211] 16 
— 1 s 8 6 8: ı| ı) 2| 7 28| 100] 197] 2 
2 11 1-1] | 1 3 3 9 1 ——| #| 6 | 112] 1981 19 
1-14 8 6 10 6| 2|—| 1) 4 27] 114] 218] 18 
1 5 9 1l—| 2| 2 16 104] 2@0ı| 16 
— 11— 3 1a 14] 1l-| 2) 55 el 78] 182] 18 
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Tabelle 23 






A— — a 
1a no ea] vi jarn us [sa 106 arauarıa | — 
gt a1 





— 














































































































































































ER 
8111 6 sı 3 * * 
8 — — — 
* Lu —* 
(43 = 
81 — 01 et 
sic II —— 5 — En — 
1-18 — —-815 1 en) 
& IS I6I 198 -|- RI 6 * 
IT 1ı6 88 | che BI | s It Ih 
Be 38 ca 1-1 38 | 19 s |—7 * uabung 19q 
—|T [ar it |—|-|-128 F- % 9 ° | ee 
u a jet ve |T | |-08 Bra IS ss 6 IL | * 
u re en us u N 
-/-3 sk |-|--01 —* 009 IT 8 jew 
LIT 8 17 — Kee » I— 618 1 1191 \8L8 
— 1 |: | au I I 4 - LI SR & 
-I-c& SE FE E ECEB 
u ung u a 
-i--8& |-|-18 I er 
BE RL ee a — ll Tl — — — — — 
un all — — BE — — —61 — ——— 
— —-—-t Bj 8 jr |= = Ki 
‚ae 2a 2 --- Br — is a; — — — 
en u Mn = u IT I I nike z I lo — IE 9 — 2.00 Ve BR en 
— _ I | 1=1-1-1- — — a aiee— g 
-|- — — — 1 at I=j=& |=|=c R I 8 zı Isa I9a is \69 v 
= — |. 1 [1-1 1-1 1- — |-1-1-1- ia ist 6 lee jr I69 g 
=FEFEFEERE FEEF BERE PEEEEEER 
— — — ———82 - ——————— — Ir 
zu 139 14 une jogidso snogusjuvıyg saplırquUıa 
rorzıdsogasBın 3p,a0wıauu3pag "cd 19 
7 — agofguagag = — rhvlsuaqog 2 agolsugeg 18 = 
> EA a Fr re 8.12 s| 32lr z2wle las 3% = 
z z2|w|w st) il; —13 zw elııs 3 Fi 35413 53 | DIE: FE = 
alte 99 - Img | sig 321 7 12. 00 |malna lea tl 32 FILES TEE TEET sele ẽ | usmaojspagyuoag 
285 w| 9a 9|2 Pi 8 #5 ie 9 ’% — zz 18 u " “| ex el u — 
* ö ln k 29 E z | — 2 = * uꝛuauutouo Ing 23Q F 7 wauammous 7% E u 
3 ons 2 = 3| 191705113 3% | "45: ajpauagag a a7j0guagaX | 

















(wquvgsca upoapigog wuplup a4 ayl anagoz la U Pnlagplaund) "cz meqgoT 
nauswwmonafjug 130 


say saq gun uamanjshunyuvayıy 29q Fungsgaonasf aapum 668l Fafvg wu napjuguonayuuayg uapjpad z uag m iuaubaag ag 















Tabelle 28. 


CCXXIX 


— ꝛipolana⸗aa gor waq aapal a ꝛbruolaja gj0 ’nÖolı> uonza unaguuva a⸗aaaquo um amgening, ↄazg goq 29q0 *gmur uabjolaa Pe "ag anun Bummmagng Hppunt qum pujbeu 
ajoußnıg ꝛvinnbaus au Pula augen 2» 19 Sog waugnintpnint Insiog Hı "wwwwousdung 29q jo 1q am 1 20B02B wogol wausgaıpfıag ın “uartacplas wantaojsrjaggunug MIcWWWIozI0a 239 Mamma 
uꝛu ptuſa uaq 129g app ayohgıyo ag hof ag og — umplagiss usdgolas usposlumg wg m sogr agolasqurjug m wog Mpradlsus uawagsonug zq Iäof 18 uagaaaı Ipahgadgım yungmahaunlam walpıjanling 
wa piywatppamo wgpiaq ja mojetungunszap wapıuud soRT ngwalag "og gg aunung "I wor woßuniyaudpog uapıyzuaypom wg ur 21a jno pi ıgalıg wusmmousßing na Jüof 15 AN 

























































































































































































Zos an lanzz renelteelzunlore srsorfaz | 1E osr'zar)sı lt 2 |vırkor perısa zı gie|ze 98 son aez|se\aeis sach‘ * vuuma 
IH 04 IseE 629 8$ ar 9 sit —,z ur ion ia —— 26 1a imimst | rn maßundapuug | CE 
684 1692 9IET LIL@TIE SIG SIT 9G6H fr ST 10T SS 19 IT |2 st lesı [er L K 265] ° uonatuvaꝝ woßlıgn ans | #E 
ei i8 03 38169 I-ıTr iz 1 |—I-1- u be bi — —3 |° ° * wBungngnagg anqum | gE 
68 82 90T ut | 0 Dre Ar in jr = 1-1] ar 11-1 I — rin fr — —6 | ° * wdungngnag aöyausan 26 
ah le di | se Ir I; i-|-- —— 1* ——7aqunarpung | TE 
— IT 1 gel ig |— | Isiz I=-1—-I 8 |-!|-i- u ı wonagzunayg Jvuinoqa aaaqug | OE 
z ıs ı zur — li II ij— 2 ıL |—i-|- ad a enuisuvuinoaqtaauanjag aauog | 62 
— ſt 10 6 1 I I 189 — jo Ka ia I I — uauuuhvoaoanv⸗ 
2 | i qun enmgrrohazig uaago | 97 
HR LI 3 |-- N Iız = |--I- = => re bvlbluaihoo | La 
 |tı 9e | # it jstiornt I—l— |: 19 ——— — . * gaaopopmaog; ap | 9% 
6 07 or a ET |— 633 Aa 9 |s ii |ı —— — — ber bag·ruunequvag araqung | 07 
gi 2 0 isı las le jo liz8 3 —— 82 83 08 auvbay a⸗aaaquv ↄlojnoaaagn | #7 
0886 ze | it wos rl ie iR — —— z |ı e usbung aaq alopmagnz | 82 
I 12 |#8 88T |T OT OT SIeleh - 1 — er 1 — —— ı a 8 “ * Gamppozpuipuorg aanag | 32 
Si 169 BT os ia az I-— IT I—i—)— or 91.29 duntpuo· joſunagen · vabung IZ 
— — — — — — — — 1 |- i- ——— — — — o | HZ 
— — 98 338 IS 8 je 12—-— I 11-1 ——— uanahuvagz ↄhnaauag aaꝛgaum | GT 
sı It Is 280 = I— ler 808S I—1—|- Ir |-—I—|- — re ds | ST 
-ik sı es. 'ı I |=iss Ai le 3 |-|-- — 1 A. Ri: 
— — 8 + — u as !L => Fe in —— Pe Be Tr wavpor 91 
3 ſi 9 — il 1 1- |- |=1-- — — — —aquneqgqounue | ST 
— > — 1m — — — —— — — — | ER a In m BR 4 De BE Ze * vaonou9g # 
i a LE el 8 1.9, be Dam a ru Tas a 61 or polangparg | gt 
u Bas ln — — — — — -i-- > |-1|-|- —— aqunz631 
——A — * aarupuao 
—— — — — — — — — — — —7378nqhaupav | OT 
a eh ra -i—-|-  |--i- — ee aagaulnolpng | 6 
s i= ir je 8 I I- ls al ir |2 |-1— = sndhatusaqanaaun | 8 
8 I = > B EEE in I Io — nz 
rd uni‘ "Mine — 20 I IB — I un mn [me Fee — — — — in — Bi m ME ar 
is jt 7 ss jTonsaTs sie 11 I — —— 9| | ang 
9 — * er 23 63 * 08 1 — —— — — ———7768vwavpo 
ms mtr m I-1-|- |- |-|-|- — | EEE. 2 ae: 
— BEER a —— — I — I — — — — pen — — * ” ” . ” ” WJanıUK 8 
sn Mg, ha en Den — — | 1 I |1-1- _ — N | “ern enre yiporh|T 
(uargonup 2 snoguallınazuıg vrıdsogasqung orrdsohagummag 
umpvind pl nııdy a saplıyJaVısg 
| 3 
€, | agu[guagag In € ala | „gu[ew028 | = 
— 17 57 4733463333. — 3333* ER \E 
FBRRCIKIKIBEE 4 F.KHEIKIG: FARHKHR SE: wmaojematgunag | E 
| Nasumnonsdirng a2q mausummowmsdlng aoq uau⸗auutouab nng 29q u⸗uauuouabo ug; aaq Ag 
| a⸗noou⸗o N anrvogu⸗go anvau⸗oaog a⸗arosu⸗oaag 


Tabellen 


für 


vas Juhr 1900, 


Tabelle 1.%*) — CCXXXUI — 


Die im Jahre 1900 erfolgten Eheſchließungen nach Alter, 
Vergleich mit den Aufge» 


68 verehe⸗ 











Männer im mit Grauen im 


Lebensjahre 77/18] 19 20 21 22 28 24 |25|26| 











27|2|20 |s0|sı]a2|33 | 34 








Ivuthmlolıt 








wa. 











“Wu -unwoneuue-|wl | 














KSeunmemce 
Bo OD ED 100 =] 





vo un | Er —— 














—J 


(tar tilitttı I — 


— low 
i - Du Od u a 


III Dulsitjiel 


En 
De 
| 














„Iilallnuulillslsmuomehonasunmcmsvl | | | 


III lels=mnml I|nmwolul-metannaunmleni || | | 
| | 1-1 rat | \vu|l wm | gaumamen | | 1 


LEE 


— 





BEER FTD 





MEREIPTER 





| 


ST I Tal tet. 


60 und mehr*) 


en 
— *— — 


Zufammen . 130 212]278 319) 
Darunter in Bororten . s| 14) 23) 30) 29] 
jünger. .| ‚128/208 264286) 
Frauen After . . 136 
als ber Dlann 
Ehepaare i. glei. Alter 2 4 


*) Die Eheibliehungen von Perfonen im 60. Lebensjahre und darüber betreffen folgende Alter&combinationen: je 1 Fall: 60,26 (gu 1efen | 
63/62, 64/29, 65/41, 65/60, 6d/64, 67/26, 67/31, 67/43, —— 6843, 71/50, 72/89, 7451. 


a Vahlseeruumen 







































\ Aufgebote such —_ Auigebote 
__ bispertger SiuiiRanb hen —ene ven aan, —— "| Monate von hier —S 
Frauen: veranlaßt | 
Minner ga Ber | Ge Yanuar 266 a ı 144 = 176 “ Kugufl r a X 
dig | himet_| jienen ‚Sulammen Februar| 278, 14 — | 8 \anıl 21 | Eesımb. 5 
7 "Fl wär) 1377 30 130 | 2 1248] 10 | October 
Ledig . 2589| 200) April 1279) 19 140 | 3 | 34u| 29 | Novemb. 
a — 56 
4 i. pe 620 2. 
Yujammen .[3008| ias 941) — \sı82| 214 du 1 * * * “ m | \ 1" 








+0) Darunter in Bororten. 
Unmertung: — ger der eheihliehenden Theile find handſchriftlich aud in der Musiheitung mad dem Givil, 
vo 
Air die ufgeboisflatifit werben die ausführligen Tabellen nod vorbereitet, 


Sämmtlide Tabellen bejie ww t auders angegeben, für Das ganze Kalenderjahr 1900 au der 
— Dean in nn Tabencaert fu une ik 33 —— biefe Stadi in Temelid s ettenut 









CCXXXII — Zabelle 1. 


Familientand und Neligionsbekenntniß der ehefchließenden Theile. 


boten nah Dlonaten. 





















lichten ſich = | Männer 15 
— — 8* F 
Lebensjahre = E]| ätter | jünger] 8 
„ 0 
60 u, a” 4 Er 
Total algdiefgrauf & 


__ I mebr*) 









— 2[20 
2 ı0| 2 
21 39] 22 








u 
or 
—’ 
nu 
* 
= 
S 


——— 






























120 21131 
* Su 131 32 
-) 86 51 33 
— 75 91 34 
1 46 | 71 36 
2 44 61 36 
J 1 39 71 37 
— 2 32 51 38 
1 — zu 1] 39 
— 3 26 21 40 
— 2 26 1] 41 
2 — 10 6] 42 
, _ 19 — 1 43 
— — 9 1144 
— 1 13 1] 45 
1 1 14| —| 46 
— 2 13 1] 47 
— — 12! —146 
— 1 7 —140 
iQ 16 50 
—A 9 — 151 
— — 18 — 1 52 
— — 4 53 
1 — 11 54 
— — —1 — 155 
ii — s 1] 56 
1 5 —1 57 
u — 4 —I58 
— — 5 — 1 59 

7 ER 4 3 

3182 
— 24 








4 
3 2106 — 
1 | 7397| - 





—16 





61189, 61/45, auijas, 62/31, 6323, 6451, 63/54, 





inneb 60, der Frau 26). 60/35, 80/9, 61/36, 61/05, 61,36, 








Religionsbetenntnif der 
— Bemerkungen: 


Frauc J 331 Fallen waren beide Gbetheite und — sm 
„0 | med. | 38. Diifident.u. Yur — u. 918 Frauen hieſiger Gebürriglel 
2 sone Nng. jammern | a gr Steialiegungen wurden durd den ‚Sgeiranytacı 0 





















7 |" = ”) .r) —* voreheliche Finder (40 m, 30 mw.) legitimiet. 
a ur a s 1a IN Des Schreibens untundig waren 2 Frauen. 
3.» “u -  — nur — 1 1651 — Im kaufe deb Jahres 1960 wurden im er u al 4 
mn —.2 | 1 ir techtäfräftige Scheidungsuetheile vermer 





» »j1s13| 148 1083) 66) er: - 


ae senfefloneten Ehen 21, Zeht der RN Mr 10. 


. duii 1909 Dur Die Ginverleibung der Bororte erweiterte Stadtgebiet. Die bauptiadellen find hanbjarijtiim für Die 


J by 


* 


(st )ogle 


Tabelle 1.%) — CCXXXUI — 


Die im Jahre 1900 erfolgten Eheſchließungen nad Alter, 
Vergleih mit den Aufge— 








Es verehe- 





mit frauen im 






Männer im 





































































































































Sebenkladte 21 22 23 24 25 26 | a7 28 20 30 |sı|s2| as] 34] 35 | 36} 
20 JE RER BEER 1° JOB u "| IEGER: Da DEREN aa DER 1] -1-|-|-]-|—-|- 
21 131934113 9 2 1-1 -]-]mjee 
22 1) 1) 2 10 1128| 5| 7 6 5 4 5-- 8 1) —|—|I—| 2/1 
23 — 1 6| 11) 28] 827] 33 113 7 4 3 a —|—-|—I—i—|-) 
24 1| 2) 6) 19) 23] 32] 8832| 23) ı9l ıT 1a 11] 4—| 2]—| Al 1) ı 
25 2| ı| &) 16| 37] 40) 50) 4244 43| 24| 13, 12] 11, 7| 5| 5| 2] 8i— 
26 —| 1| 5| 17) 40) 86) 48 35) 4086| 23) 21) 13| 14| 4| 3) —| 8| 8 
27 — 2 4| 10 18| 28 82] 51] 41) 87/28] 25| 11] 10) 4| a| 1) 1] A| 
28 — — 2) 15) 14) 32) 27] 41) 31) 23) 2728| 19] 11] 9| 8| 3] 6| 2 
29 — 1) 2| 8 9| 16) 26] 84 22 24 26 1122| 4 7| 7] 4| 1] 8 
30 —| 2| 2| 6| 12] 17] 19] 16) 20 19) is 16) 7] 6] 7| 6| 8| 3] 2 
31 —/—| 8| @& 5| 10) 11, 15: 18 15| 13] 12) 8l 8I 8] 6| 3| 4] 2 
32 — 1l-|—| 4 8 101 12] 11) si el ıa 7| 2] 7] | 8] 3] 8 
33 11-13 586 sızlıs 8 6 6 3] 4) 42] — I 
34 233—433 73443 
35 — — — 2 — ı 9 5 2 ı si 2a| 8j ıl 2/8 
36 772 ddadds a 8a ılalalslıl 1a 
37 || iy ua das ss ı 5 5, 11-728 
38 — 1-|ı 1 3—-| 2% 2 4 2) ı) 8 1 ı| 4] 2])—] 5j 
39 —|-/1/—-| 189 23 ı 2) 3 5 2] ıl 2] -|—| 2) 2 
40 — —— 13113 — 4 2 41/ı]8]) 1/2 
41 -\—| - ı— 4 8s 3 ss —| ı ı 2/j—| ı]l=77 
42 —/-/—-! | — 1] -] — -| —-| -]|—-]-1I 1171 
43 ln — —- ı23 1 -|—-| ı 3 —-—-1-1 27-732 
44 1 -|-71-—+-72-2-] 1] 1 1 3 - Biss 
45 --/ 17-11 1-]-]-1 1) ı] 1 2] al ala 
46 hd he 1 az 
47 — /-/—| —| -i — 1 1 — — — —-| —| —i—| 1] 177 => 
48 -1-1-] 47-47-7777 15] 3 Fee 
49 — — -1— —à 11-1 — -! -| -| —| -]-/- 1-1 1) 
50 — l—1—] 11-4 -1 1-1 1 1 1 I IST 
51 -1-/-1-/ 1 -1-] 1 -1-]-1| 3 -1-1=1=1= 3 
52 ——!—-| —- 1-1 —-1-1-1 1 1 1 u 1—-|—-[-i-] U- 
53 = 1-1 —I-] 1-14 1 AS 1| 1l- 
54 — /-/—| — 1 —| —1—| -/ —-| -| 1) -] —-] 11-17 875 
55 —1—!—-| —| -| —1 1-1 —1 —| — —| 1) —|-[- 1-1 — 
56 ln 1] as 
57 en —— — [ — 1 
58 —/—/1-] 11 — 1-1 | -1-1 See 
59 = ie - 1 -| —| -/ -| -/ -]-1=/= 24 
60 und mehr)y) || — — — — — — 2] — 1 1 — —— 1] 2 
Zufammen . 1180 212]278'319|349|828/292 221/199 6 49 68 56 
Darunter in Bororten . 2 al 1a wl 20 20 * 21) 17 s ler | 2 -| — 
jünger . 15 | 38 1128208 264/286 284|232,174122) 98| 59 314 
Frauen | älter —/-/—1-| al 6| 88| 47| sel 76) 2 
als ber Dann | | 
Ehepaare i. gleich. Alter 2) 4) 12] 27| 32! 44| 36] 28] 28] 12] 6] 8 8 
) Die Eheihliehungen von Perjonen tm 60, Lebeus jahre und darüber betreffen folgende Mlterscombimationen: je 1 Fall: suras (je 


03/82, 64/29, Gh/Al, 65/60, B5/64, 67/26, BT/SL, 6743, Bu/dL, 6843, 71/50, 72/39, TA/bL. 8 
















AI— \__ Wufgebote Genreun 
Monate | von be aummärte eng u) ku ——— Paare 








































i 
Banner —— —— — 7 7 — 7 W 
Ber | Ge E | 
1. ammen | Januar 265. 21 | 144 | 8 176 4 | Auguft | ! 
2 | wittipet ieden Sulammen Februar 276 | FIBRAETIEN Eedımb.. 
Mm 139 |» October 
Lebig . F} 
Berwittwet ei jerslısırs | a 811) 24 
Beihieden Juni ara ın 110 I— 234 14 
Yujammen 1353| 9 || — saise 214 Jo re | 1a |: 1° e 





**) Darunter in Bororten. 
Anmerkung: — der eheiäfiehenden Aheile find handſchriftlich auch in der Musfheitung nach dem Givil 
ande vo 
Kür die Aufgeboisfatifit werben die ausführlichen Tabellen nod vorbereitet. 


J Sämmtli beilen bejie m t anders eben, für dad Kalende 1900 auf dad um 
Berartehetteunt harkanben Im Bortngeabes Tabekcnbert Rab aus De Ganpijapien iäN Bieie Genhinteie jemeil Wart!_ 1 


— CCXXXIU — Tabelle 1. 





Familienftand und Religionsbehenntniß der ehefchliehenden Theile. 
boten nad Dlonaten. 











Männer 
































































liqdten ji * 
— — — -|5$ 
 Rebensjahre ui u 
\ zu Tara Te * 4 — 
| a0 | e aslaslasusarlas'an 50 51152'53 54 555657 salsgl 90 = 1 zotal ja 
2 a ran zent = — 2[% 
ee FE GR 2 ı0[2ı 
—— 75| 24 39 22 
1-1 3] — — || 158 61! 67] 23 
Se — | 256 zu] 121 | 108] 24 
re = a 192| 128] 25 
eis —_ — || #6) 30] 217) 98| 26 
se 11 — | 18) 17] 3] 72| 27 
Bl — — 268 16l 212) 64| 28 
a1 8 — | 227! 101 ı79| 36] 29 
i—- ı ı — | 198) sl ı55| 35] 30 
— Bokie B er | 144 | 10) 120| 21] 31 
23 —| — — || 106) 2] se| 13] 32 
—— — *8 | &6| 5|88 
Bit — — | 88 si 75| 9134 
Ki ı — 55 ıl 7186 
I3- - — 51) 4| 4| 6] 86 
I ı ı — 8-1 8 7|3 
J— -— | 37) 2| 32 5]88 
In _ sı!—-I 20 1] 39 
Be _ — | 31) 2116 
Bag — | 38) ıl 2/ ılaı 
it g -| 16) ıl 10) 6a 
— 231 _ 20) — 19) —[43 
N _ — 10 — 9 1144 
— — 14\1—] 18| 1145 
Fı-iı = Wu ul I 
1-12 — — | ul da | 1ıla7 
I-1—- — i21 —] ı2| —146 
—2 — si u 7I — 4— 
2 — {I ısl ı) ı6| —] 50 
- 9i—I 9! —I51 
— — 13 18 —2152 
— — ala al — 
F u 8 7—— 
1 4 —I55 
91 341 81 1156 
5 1 5 157 
41] 4) —| 58 
5| ı 5) —158 
* | m 5 1 






Demertungen: 
- Ai * Im 381 Fällen "een le Peer — 6 
ße Männer u. auen b 
" nu. | Ir Ir —— Bis 


—— — der Pr m., 30 w.) Sa den Ba e 


In u ggg waren 2 Arrauen. ” 
2 N a ee een ng er 64 
> ge Sheidungsurtheile 3 










ER 





für die FR 
7 Digitizedi, Google 


Tabelle 2. — CCXXXIV — 


Wochenausweis über Geburten 
(Nah den an das Kaiſerlich 





























































































































2 Geftorbene 
z| bis Lebend— causſchließlich Todtgeborene) 
8 u | „a 
2 Sonn⸗ — —⏑ — 
2 | Sonntag | ahend geborene überhaupt — pe 
= _ — — — — 
a m, | w, | zuf. | m. | m | auf. \ 

| | F. | à 
1 [Hı.ganuar| 6.Jannar| sal 5 57] lazılıa) al] 2— a-I 2 2 ala cl du | 
2 2 66 6a al 21 Hl 8 2 0 6 ) 
slie. ; | . een 1a al a 
ala :  : Jeaia a mus 1-| 8- 4-1 50 5 31 7) 81119 1 f 
5l28. , | 8 8er | | 6 slazızsl is 1 1 — 1 12 50] A a7 2 97 15 JE 
6 | 4. Febr. 10. . 31 qz i i z5—i2— al 37 8 57 5 ‘E 
HL. = IE» 25 7 70 ale ll 1-| 24 32 6) 40) 6 J 
sie ,;, | . 7 7 si 4] 55 2] 57] 6 112 4 
9». - 3. März | 64 9 TU 11 135 20) Al 8 4-| a7) 8 47 3 9 
10 | 4. Mäyy 10. , 8 9 8 7 3 5-| 8-1 52 2] 48 2 =; 
3.118. jaR: ; 29 8 le a 1 2ıl 55 9 47 A | 8 
1 liB, & 128: & 7418 68 61219 22 3 52] 45 a 58 2 | A 
JE |; eye 85 9 61] A 146 18 3 Al 7-| 58 2) 39 1 3- 
14 | 1. Mprir | 7. Mprit | 6 ın 80 91 1-1 34 1 4 8 — 
| 8 5 11%: % 212 73 91150 19 11-1 alıl 51] 59) a 42 8 \ ) 
ıs lı5. . |2ı. . 65) 6 72) 6 197 12 31-1 a-I sıl al gl A "yo 
ml. . |® . 80110 u a | 4 1 8 8 
18120. » 05. Wa | a5 8 le 1 3 A-| 55 3 35 3 2 4 
19 | 6. Mai |12. . en 2 5 es 2 1 
eolıs ; iR , 7 5 25 6 150111] 4 2-| 6-| a2 3l sel 3 2 1 
2 |20. 5 126 . e7| 11) 70 12 ll —— 11] 58] 3] a8 2 | 8. 
22 |27. , 2. Juni | 85| 7| 76| 12) 161) 19, 31-41 41] 1) 31 3) 6 
23 | 3. 3ımi | 9. , sl 8 70 515118 4] 2-| 6-1] 52] 4 80 5 4 
F |16 „ 9 56 tl 2 8-| 50 2 37 1 | 4 
35|1ı. „ | „ 2 8 80 Sl 551g 2— Hl 52] 4) 82l 5 8 
|. . |. . 110 67] sem 8 1-| a a6 3 371 4 Ei 
| ı.gui | ui | el 7 8 ni 3 2 5-| A 3 2 
“il „ I „ 26 11 a | All 9 38 
»9l1. ,„ |2. . 9 5 84 11 195116 1 2- 3-1 61) 11) 8 
sole ; | . 766 2 5 571 9 
31 |29. . | &. Auguft| 34 6 a u | da I 7 
32 | 5. Auguft ill. , 23 9 58 alısıl as) 1 11 2l-1 691 12) 
3 lı2 , Is iss a 1 3-| 8 9 8 
als , |. 86 8 591 6145| 1 A 2 6-| 45 7 7 
s5|2. . |1.C%. | es 9 63 5lısılıa 4 8 7-| A] 7 
sel 20. |8 . | 0 8 mo sole 2 1) si-| Asl 10 8 
1% „ I . 2 8 67 alulıal a- SI 5l-| Al ıl 3 
sslı.. „ | . 7a 7 251 71149] 141 ıl- 2l-i sl-| 46 2 1 
les . | . URE TB EEE I 3 
#0 (30. » | 6. Ottob.| 85] 7 su ale a 1 5] 97] 5) 5 
41 | 7. Oftob. |13. . 50 7 are Kl Ti 8 7 
alıı. „ 12. . | 68 9 58 Al 3 3 | 45] 8 
4120. „ ler. . 21 le a 12 58] 47 8 
428. . | 3. Noobr.| 691 13) 62 Sısılıa 211 3-51] all 4 
45 | 4. Rovbr. 110. . 46 82) 7) 128] 11) ——| 2-/ 21-| 97 
“li: 1 4 18-1 5 
alıs. . |% 4 6l- 
|. . |ı 1 gı 
49 | 2. Dezbr. | 8 22 2— 
wi. 3 6 
sılı. „ 12 1-i 8 
seles. , 129 1-1 ı 
524130. „ |31 Y-| 2 





Be „ 8. = 6 Vororte) Riederrad, Oberrad und 1 
we altes Stadtgebiet. adtbezirte (‘ ) a 1 — 


Digitized by Google 


— CUCXXXV — Tabelle 2. 


amd Sterbefälle für das Jahr 1900. 
ei zu erjtattenden Berichten.) 


Todes-Urſachen. 















Gewallſamer 

























































































































g ” @ 8 S2: a cute Darmtranfpeiten | ı|.$ 28: 5 8 — 5 
13338 — Ds |E 
sls2] = |&3 — = |@3| 3 | _Brebburgfan RL] 22 5285| >E |. | 8 |e 
alsa| 8 35 [8°] & |ö3| & „852: 35: =: jei & 8 |s 
ä a_|s3°| ® a #555 | Seile |eil5 3 |? 
8. 8.15. 8.I5. s8.15. s8. IF. 8. I5. 8 J »|e| 8. 8.15 88518. 8.8. 
— —34 —1—-1-1-1- 1-1 _ sl ıl | II ı 
a0 11-111 -1- 7 s--i1 1 2 
2 1 -1—-|-|-1—-|-1-- ss a 2l— 1--118 
2 3 -| 331-1 -]—- --I—- 42 6 1) 11——I-I 4 
22] ı-| a-1-/-1— -I—--] 1 57) a ıl- a —-i—15 
J— | — 51: 4] 1i—|| 11- 6 
ı 2] - Id ypaas TRE Ta DR RR 7 4-l-- 1-17? 
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— =. 2 S-\-| 1 -|-i-I 9 
— 1 — 40 2 —io 
_ —| 32 71-12 - — [1 
1 - 51! 3 ıl-ı 2] --|--[12 
--|- II 57 2] d—| 1 1l-I18 
u 53 N a u I ——I14 
--1- 1 871 4 ıl-| 1 —-|-Iis 
— _ 2 6 i——| 1l-|—I16 
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= S2- 4 4--| 2i-| 1-1 
| --] --[-- 37 11 si! 1 2-2 
il 11-1 si) 7) 2—-| 2 — —| 3 
2 1-1 1j-]-|- 7m 12-1 — —|-B4 
-| al 3 ıl 3 1 — 4 4 51 1-2 ——-|-15 
— Z SIMSAiü 82] 46 — ——ee 
— 8 ıl sl 6 
ya la Jaa--119-] 7/2] 31) | ıl 1) 5 — 128 
1 8s—-| 7-1] 8—1 18 1] 58] 10 || 21—1-1— 9 
- 36 820 5 181 5-—| 8-1 13 1] 48 7] 5- 2— — 180 
- 191 si al 1a] 9 5| el 5 2-1 d-— -Bı 
11-1 —1—| 1 —-] —1—| -1—-|- 16 2115| ]- —] 11 1] 6 2] 45 11] 1l-)——1 1) 182 
— 3 9-5 43464 58 81 3— 3-1— 183 
33 21 3--Iı6 8[ 62] 351 3] 1— | 1-| 2—184 
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_ 15h] 7] al 7] a-i——| 1186 
= a-| al- II 18|-] ei] as] 1] al l-|-1-187 
- 1 2 ı) 38 2] ıl- 21-/-1-188 
— 5 a ıl 88 el 1 1) 11-189 
— 4 sl ıl 37] 6 2—-) 4-10 
ga —— 6 13a 5 5 al—i 2]- -|- 
| - 1-1 27 6 1l-\-|—-i-1-12 
i-1- al 46 a 1 -j8 
—— 102] 5 3-11 11 
—- gal B 5] ıı-i--1-|-U5 
_ 52 a2] ıl ıl 1—-|-I-A6 
- 102] 35 J-—-| 11-1 1-7 
— 15-1 31) 12—— 48 
| 2 714 a 4----|-|-149 
el sı 82 1 11-1 1- 1-60 
17 1] 48 3] 2) 11-I-- 
12 ıl 41] el ıl- = 3-12 
| — 2] 19 ıl- -- [52a 
5 431170 140/28 130 28] 5 - [668'37J646 79l2859'217]78| 2168| 4 12 1 
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Tabelle 3. — CCXXXVl — 


Die Lebend- und Todtgeburten des Jahres 1900 nad 
(Die Geburten find hier, abgejehen von der (egten Spalte, ſoweit 















































































































Eheliche Une eti e | 
Stadtbezirke ei 9 ET -| 
Lebend⸗ Todt« gebend- | Zobt« | 
De. geborene geborene Bafammen geborene | geborene Suiamunen 
Stabdttheile. — — — — = En Tran 
h m. | w. ri m. we zuſ. m. | w. auf. m. |w. | auf. m.| w. lauf. m. w.| auf. 
Stadtbezirk | Stadttheil | | | | 
1 A. 113 115 228 6 4| 10 119 119 2881 29 22) 51 ıl 2| 3 80 24 54 
2 B 128| 144| 272 7) 5) 12 135 149 284] 44 29) 73 -| 3) 3| 44) 32) 76) 
3 106) 98 204 1) 5) 6 107 1083| 210] 36 33 ev 2) 3| 5) 38) 36 74 
4 w. N 27 2 ai — 7 re a —-I | 5 
5 x 33 34 72 4 ı 5 a2 35 77 5 8 -/ı1l e6| 8 
6 n. N 96 39 186 31 4 99 90 18091 22 14 1) 1 22] 151 37 
7 o. N 83 960 179 13 4 34 898 1881 38 39 13 40 40 
8 681 Als Aıl 6 72 AB 1820| 5 12 —— 5] 12) aM 
9 S. W 74 100 1883| 1 1 2 75 110 1861 10 20 — — 10) 20) 30 
10 wW 56| Al 97 1 57 wv 3 -/-/12] 8 3 
11 N. W 29 12 41 12 8 3014 Ma —— 2 8 
12 6 57 118 id ha] 8 4 — 1) 95) 4 18 
13 N. © 73 6919 22 & 80) 71 151] 10) 5 —| 1111] 5) 16 
14 6” 7716 34 7 72 81 163| 9 8 1 2/ı0 9 1 
15 S. W 246 211 457 4 8 12 250 219 46091 25 16 2| 8326| 18 
16 i 35 3 60 42 @ 39 27 6 — 2 -/-1-| 9 
17 s 26 25 51] 1—) 1) 27) 25 52 ı) ı I-i—l ıl 1 
18 N. W 4) 41 8 112) 9 45 48 88 8 5 ı|ı ıl 8 6 
19 z 35 283 58 1-| 1 36 23) 59| 2 2 — 2 2 
20 N 110) 93) 208 314 7113 97 210| 4 5 —— 4 5.9 
21 147| 154| 301 6) 4 10) 158 158 311] 18 5 — — 18 55 & 
22 N. O 102) 99 201 23 5| 104 102 2086| 14 18 — — 14 ı8| 32 
23 . 231) 180) 411) 44 8 235) 184| 4101 94 98 1) 3, 36) 39) 76 
24 a 91 79 170 313 6 94 82 1760| 6 9 —[ 1] 7) 9 26 
25 Ö. 86 811167) 2|2 4 88 83 171] 10 2 — — 10 2712 
26 4 —-| — 28 31) 69 2) — —— 3—| 3 
27 B. 221| 1) 2] 3 118 106 2294 7 8 — 168 
28 z 156 2|1 3 98 80 178] 11 11 11 11 
29 — 63 21 32 24 561 2 3 _ 2 8 
30 E. 182| 12] 8 78 87) 1866| 13) 5 _ 13) 5 
31 # 212 41 5 110 _ ; 
32 ©. 6. 38 35 8 178) 1 
33 u 319 18 4 160 * 
34 Bodenh 202 21 3 109) = 
85 R 420) 6| 2) 8 230 — 
36 19 326 9 _ 
37 |Niederrad 386 77) 14 212 * 
38 Oberrad 283 54 9 138 _ 
39 | Sedbad 74 —|ıl al 48 
. Stabttheile: ulul 1 | 
Unhede. 1: 2. su 
Weſtliche Neuſtadt . . — 1— 
Nördliche * F 11 
Oeſtliche 118 
Südwertliche Auhenftadt 2338 
Weſtliche 2 
Nordweſtliche F 1122 
Nördliche % — 1— 
Norböftliche . 1165 
Deftliche r 1) 821 2 
Bornheim. . .. . — —— 
Inneres Sachſenhauſen — 12 
eußeres — 1) 21 280 8514 
Bodenheim . ... . 1 —| 2) 89] all 
Niederrad —— 24 
ae 28 56 1189 
Secdbah ... 148 * 74 — 75 7— —47 
Zufammen . . F 35467312 10 2 00 — EI 
Eltern Auswärts wohn. ee m a he '® 
Ohne Wohnungsangabe Ere — 


23552] * 06 9 


— — Be eo I 


— — 
Davon in Mnfalten . . . | zu hgle 








= COXXXVI — Tabelle 8, 


Gefchlecht nnd Legitimität in der Ansfcheidung nadı Stadtbezirken. 
thunlich demjenigen Bezirke zugewieſen, in welchem die Mutter wohnt.) 







































Fälle mit 
2 unbelannter Zahl der ta N 
Lebend geborene En Gejammtzahl Wohnung | Feburten BRRSIBegITHe 
geborene der Eltern | Pd bezw. 
bejw, nah Rümgt 
er — m Auswärts | Auf die Stabttheile. 
m w. zuſ. | m. | w. |auf. m. | mw. | auf. gehörig Wohnung. 
Stadtbezirt| Stadtteil 
142| 137| 279 7 6 13] 149 143 | 292 3 283 1 N. 
172| 1738| 346 7 8 15] 179 181 , 3860 — 202 2 * 
142) 1831| 2973| 3 8 11] 145 139 284 1 227 3 2 
32 30 68] — Dre Mn 32 30 | 62 — 67 4 w. N. 
sl 2 sl 5 ıı 0| 8 8! g gu 7% 5 $ 
118| 108 221] 3) 2| 5| 121 | 105 | 286 5 202 6 n.N. 
121| 185 256 3 4 71 14 139 | 263 26 667 7 6. N. 
73 69 1832| 4 1 5 17 60 ' 197 _ 123 8 s 
83| 129| 218 1 1 2 85 130 | 216 - 184 9 ©. W. 
68 44| 112 1 — 1 69 44 113 — 101 10 m. 
33 14 47 1 \.:& 3st| 16 50 _ 45 11 N. W 
69 61 1890| 4 2 6 13 63 136 — 121 12 N 
88 74 | 162 3 2 5 9 76 167 1 156 13 N. O 
78 85! 1083| 4 | 9 82 90 ' 172 3 402 14 
271) 227 4988| 5 10| 1656| 276 237 518 _ 485 15 ©. W 
a 8 sl ı - ıl 8 | 1 50 17 PN 
47 46 9 1 3 4 48 49 97 — 82 18 N. W 
»7 25 8 1 — 1 38 25 63 6 216 19 
114 98, 212 3i 4 7] 117 102 | 219 1 199 20 N 
165 | 159 | 324 6‘ 4| 10) 1717 | 168 334 2 299 21 
116 117| 233 2/1 8 6| 118 120 238 1 218 22 N. O 
265/ 218) 488) 6 5; 11! 271 | 208 | 49 12 457 23 — 
88| 185 i 3 7 101 | 9 192 _ 182 24- a 
96) 8210| 2) 2 Al 98| 85 | 188 er 178 25 Ö 
25 sI eı —| —| — 25 31 56 _ 52 26 3 
124) 112) 286! ı) 2) 83) 125 114 | 239 — 232 27 B 
6316 | | — 184 28 ; 
| 8 si 2) ı| 83 | 7) al — 6i 29 : 
oo 0 ea 2 aha ae — 2:1 0 | 6& 
239 5 ıil 61. 128 122 245 — 220 Bl | 2 
3700| 8 6! 9 ı9n 188 | 379 1 3 , 32 ©. 6. 
3498| ı 8| 4|l 175 | 178 | 888 — 331 , 33 | “ 
2234| 2 1) 3| 119 | 108 | 227 = 221 34 | Bodenh. 
40 6 2) 8) 252 | 216 | 468 — 462 35 ü 
2160| 4 2 6| 102 | 1290 | 282 —— 211 368 
42) 8 7 16] 24 211 457 — 461 87 Niederrad 
33881 6 4 10] 167 182 349 2 349 38 Oberrad 
@al—| ııl si | mi — 80 39 | Gedbach 
Stabttheile: 
897 22! 39 938 4 ‚| Altjtadt 
147 AT 158 — Weſtliche Neuftabt 
221 2 5 228 5 Nördliche = 
388 5| 12 400 26 Deftliche Me 
7173 1838| 23 796 — —— Außenftadt 
1665 | — 2 1 Weſtli 
202 5| 8 6 ‚Nordweftliche u 
686 | 10 28 3 Nordliche « 
7 1008 18 28 1+ Norböflliche 2 
I 898 7 18 3 Oeſtliche * 
401 4/9 — Bornheim 
gr 8 9 — Inneres Sachſenhauſen 
9| 18 1 Aeußeres 
900 5| 17 _ Bodenheim 
7/16 — Niederrad 
4 10 2 Oberrad 
| Sedba 





——— gr. 


Eltern Auswärts wohn. 
Ohne Wohnumgsangabe 







glüuZee 4. 
— | —  [ueergaupt * 
| 0 | Davon in Mnflalten 6 


Tabelle 4. — CCXXXVI — 


Lebend- nnd Todtgeborene nach Geflecht und Legitimität für. die 
einzelnen Monate des Jahres 1900. 








September . . 332, 28 ( 341 
Dltoberr ... .« 307 286 2: 31m 4 
Movenber . . . .] 266 2% 

Dezember . . . 1] 300 


Zufammen. 3772 3552106. 96 3878.3648]560 485 I8 1» 78 503]4332.4037]124/114 1456. 4151/8607 
‚| 


Ehelide Unehelide Lebend⸗ Todi⸗ — er 

ejamıntza 

Monate Lebend · Todt· Zuſammen | Lebend · Todt· ur geborene | gebor. . 

geborene | gebor, | \ geborene gebor, Fammen 
m, | w, 

Jamtar ..,. 308 I 0'318 $ er 
Februar... . 294 2 5 302 1 
Mär...» . 348 7 360, 308 l 
MITTE. were Fe 234 ı ; 305: 2 
ARRE 3: sricııe 5 319 327, 327 l 
SEE - S.ze ur 336 28 9 51 8451 4 2 
JJ 321 331 l 
Auanft. >... .:. 342 { 351 l 
l 
hi 
2 





— —— —— — | — — — — — 
"7324 | 202 7526 1045. 36 1081 N369 238 

darunter in den 3 Bororien 3m) _ 6 12) 10 m an] 8 HB 2 — 67 51 44 421 10 601 4 Me 5 
740 22 in? 116 2 5 118 86 24 


Vemertungen: Die Anertennung der Baterſchaft unehelider Hinder fand flatt in 114 Fällen (bei 67 ſtnaben und 
47 Mäpdden). 
Swillingdpaare wurden 88 geboren (28 nur Anaben, 30 nur Mädchen und 30 Anaben und Mädken) 
jujammen 86 Anaben und 90 Mädchen, auberdem 2 Drillingsgeburien (je 1 Anabe und 2 Mädden) 
—  Nahdes Baters Tode wurden 19 Kinder geboren (3 anaben und 10 Madchen). 
* Darunter je ein Findling. 


Tabelle 5. 
Bie Geburenen nad dem Neligionsbekenntnille der Eltern. 
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Religionsbetenntnif der Mütter * 

— Ueberhaupt 5 

. € TTirfiventiie u. 5 

cboneigt Katholiſch | Ieraeitiih [SW "Angate . 
—** "Ton. Lebend · Zodt- Lebend⸗ Zodt- Vebend: Zodt- | Lebende | Tone * 
rt geben, geborene ‚det geborene | gebor. pebor. gebot. | geborene | grbor, Bu 5 
u, A w. Yun m | mw. mm Im.) wem. wehm. m. m. mw. m. | m | m, | m.) 2 


I 


A. Ehelich Gebor. 


















Religionsbefennt- | | | 
niß der Väter: | | 
Evangeliih . . [1751 1886150 36] 540 53117114] 2 8 1-15 2- ıl229s 2110. 68 51 er 521 
Katholiih . „| 336 5173] | 723) 7a ısaıl 1 8-1 1) -|—|126011250) 31 893 Bon? 
Ysraelitiih . . * 1 2 17—[191.168 6 € _—— 5 18] T 
Diffidentiih u. L | | Pe 
ohne Angabe ai 4--| 23 3 — — — 18 0— _ 
Aufammen . 194 2“ 7 13 18-1 J 2.106) 9 52 
n. Unchel. Geber. 112) il» 2) 2] 500 | us 
J 


Ueberhaupt „Joe aus 58 — aul52 2051190. 9 8lı6 14 2) 2 1[4332]4037 124114860: Ss 


—r. mt — — 


— — [2 
5007.°4 126| 2937 elss Jo 3 | 8360 288 7 


Tarunt. in d. 3 Vororten En ** J—— 1 1 al ae ul! ® 
— 122122] a le 35 — — — 
560 l Er ss | 10 8 | 2 ı.| a 356 24 Mi 
1 s 


r 
' olo 
Il Google 


— UCCXXXNX — Tabelle 6. 


Die in den einzelnen Monaten des Iahres 1900 Verſtörbenen nad 
Altersgruppen und Civilſtand. 


















Davon waren 


Monate 


bers ges 
(edig verb- witt ichie- 
wet den 


Januar 8376| 321 209 90 64 4 
Februar . . 417] 39] 210 125 80, 2 
Mir . 2... 4731 sol 237 15 9 2 
April 22... 411| 28| 289} 112) 561 4 
a: ee & 385 | 26 | 191 128 66° — 
Juni. 2.220. 3 3988| 30] 219 118 60 1 
Hall 5 eo 5 482) 58] 324 116 40° 2 
Auguft. . . 5 4011 65] 351] 97 43 — 
September 2 3741 ss 290 se 52 1 
Sctober 6 3864| 34| 193 117 53 1 
November. . . . 3 283| 21] 164 81 36 2 
December. . 7 339 | 35 | 199 83 55 2 


















zuſ. Stabtgebiet . 


darunt, in ben 3 Bororien 


16] 4793 


27751813: 684 | 21 
324 LED © — 


nr 268 197 4 


1523 108 67, 41,114 378 308.377 463 535.368 135 
23 5485 4 BB 1 20 3 5 








2582 


Im Stabdtgeb. gebor 1396 411/49) 27 54135 76 55 83129113 51 3 
davon in den 3 Vororten ) a7 0 6 2 3 sa sm Sa u — 


206 35 23 — 











Tabelle 7. 
Die im Jahre 1900 Verſtorbenen nach Geſchlecht, Alter and Civilſtand. 



























































Alters- männliche weiblide überhaupt 
Hajien |... ver ger Sverige | | Tuer gel 
ledig verh.witts fchies zuſ. Fledig | verh., witte ſchie- zuf. | ledig verh witt: | fchier | zuf. 

\ wet | den | | wet | den wei den 
0— 1 806 — - — 8681 67 — — — 6868711623 | — — 1523 
1-5 21 — — — 2421 22e — — 1-0 468 — | — — | 48 
5—10 4 — — | -! I s| — | — | -ı I 1 —| - — 67 
10-15 ac Ma Kara Haze Mc) BR Kae Mona aa ME] MH) rei Faa| Mn 
15—20 Si - | —ı — | ba 58 2 — — 601 112 2 — — 114 
20—30 162 35 1 — 18) 101) 97 — — 1800| 263 14 1 — 378 
30—40 50) 113 6 — | 189 29 1021 6 2139| 79 215 1% 2.308 
40—50 45 198 18 1 267 16 90 1838| 1 1820| 61 288 26 2 377 
50—60 24| 228) 33) 4 | 289] 19) 96 57| 2 1974| 43 324 90 6 463 
60-70 23. 184 4 37 69 149 | 2 2657| 60 253 216 | 6 585 
70—80 2 s0| 3015| 3. 218] all 9824|) 5, 968 
80— 90 11 4 68 — 83 14 191 102 | — 135 
über 90 _ 13 — 16 
auf. Stadtgebiet | 1539) 841 | 1236 | 472 | 456 | 10 '2174 | 2775/1313] 21 ı 4798 
darunt.i.d,3 Bororten “ “ 1“ _ 227 147 33 2 | -— 205 2” “| 38 | — 432 











Anmerkung: Handichtijtlich iſt ala Grundlage für die Tabellen 6 und 7 vorhanden ‚eine vollfländige Gombinationstabelle nad 
Alter, Gloilftand und Geſchlecht für die einzelnen Monate, 


Tabelle 8. — CCXL — 


Bie im Jahre 1900 Herfarbenen nah Geburtsjahren und Altersklaffen 
fowie nach Geflecht und Gebürtigkeit. 






































mönnl. weibl. Davon männl. _ weibl. Davon 

Gr 3 2 | Ueberhaupt | hier*) Gr glei 8 Ueberhaupt bier*) 

burts- geboren Jburt» | © 2 2 * geboren 
jahre * = jahre 3 F_>3 —— * 














m. vw zu. | m. w, 


Alterstl. Alterstl. Altersti, Alteran.| - | w. zuſ. Fam. | m. 



























































1900 [604 — 462 —[s0s| 462 1088l556h2ıl ısıo | 35 18 9 A 8 1 la 5 
| | sIs ua a is Tl 5 ı 
1899 |262 2% 8513521280) 632 3172661 | 7 ı dm Tal a 1 
98 | 62] 28 52] ı8| 90 70 180 801 o2| Aa6| 20 12 12 ıl a2 ı3 BI 4 3 
97 | 18 15| 24 11] 33] 35 113 451 14 sms 5 81 a ea Fa 
96 | is 8| 12) 11] 21) 2 Mal 17) 159 41 14 10 15 100 WS eo 5601| 7 8 
| 8 6 ı8 4] 14 ı7 ı2l 169 4838| is 4 6 9 80 15 | 7 8 
| 4 6| 10) A| 10) 14 8 9] 42| ı9 12 12 ml 31 2 56 x y 
3| 2 si 2 2] 5 4 3 a4 All ım 8 9 A 30 Bl 
2e| a ı a ıl 3 8 ı 25 40| ı8 12 9 ı3l 30 2 88] Aa 6 
al 2 si 3 Aal 7 7 6 5 
| 8 5| ı ıl 8 2 4 2lısse | 23 ar 1a 61 5 20 Bl 
| | 8: 16 21 10 18] 37 3 0] 5 7 
1889| 4 4 — 1] 8 1 5 —I 37| ı2 14 9 11] 2% 20° 46) 18 
sl 3 —| 2 1 3 8 2 2 3a ln ae al 1 5 
7] — 2) 4 1] 2 5 24 3) ı8 8 on) 268 5 9 6 
sl 2! 21 ı 5| 4 6 sa a|ıa 7 16 10 21 26 | 5 7 
8 ıl 2] 21 3| 9 5 3 a] 33] 18 15 18 12) 285 25 68] 11l 5 
s4 ı | 3 5| 5) 8 ei A s2| 18 ı1 27 15] 24 42 061 10 12 
| 6 4| 9 8] 10) 12) 4 6] Sı| 11 12) 14 9 26 @Bl el 5 8 
82| ı0 Al 6 8] 14 9 che a an aa 
sl 8 7 © 9] 15| 18 g 8 | | 
so| 8 11) 10 6] 19 16 I 6118205) 6 7 18 581 usl is U Br | | 
| |, s| 7 6a 8 2 Bl 
1879 | ı7 12) 5 7| 29 12) 13 7] 27| 8 8 24 10 16 34 80) 1) 7 
78] 610) 11] ı6 18 68 a rer el ea ah Fr 
77 9 10) 61 8| 19) 14 8 7 25 9 ı1 Bi 18] 201 2947 9 
76| 10 6, 8| 12] 16 20 os | 3 919 Two a ————— 
35| 9 si 11) 9] 18) 20 4 61 2383| 9 ın 15 11] 20 26 4] 6 6 
74 | 12] 6) 13) 7| 18) 20 x 2f 22] 10 5 4 6 15 10 8| 7 3 
73] 14 10) 711] 24) 18 6 6I 211 8 6 1.8 1 2 roh 
72 | 15 12) 10] 17] 27) 27 6 20) Ta 9 a Dr u 
ü 7 65 7] ı8l 12 „4 | | | 
7 7 ı1) 13] 10] 18) 23 6 Ja dA Ta 2 m Bi 5 
Bsı5 20 da 7 18 wm 6 
1869 | 10° 8) ı2| 6| 18 ı8 2 5I 7 I a 5 eo 3 7 oO aan 
68 8 6 710] 14 17 3 51 16 U 4 6 Ba ur 
671 14) 5) 4 8] 19) 12 sb 2I 151 2 0 4 5 141 6 
6| 8 6 410 14 14 46 al a) 5 A FT a a 
65 | 15 6 6 5 ii 461 8| — ı da da 1 dd ze 
%4| 6 9 4 6] 15) 10 34a 2| a d ı a d dad el ga 
63 | 5) 12) 3 11] 17 14 3 83I u ii u 1 ! Si © 2 
el 96 5 fh 2 ıl 101 ı ea U 4 5 2 
el 8 8) 4 7] 16 10 4 4 
60] 9 12 11] 5] 21] 16 2] 1809 _ 2 2 * 
| | 08 ı — 2 sI| ur 
1859 | 12 17 8) 81 21 6 2 11 07 2 u ı 4 — — 
| 812) 7 3] 20 ı0 2 ıl 06 id - | —- = 
57 | 10) 7. 101 8] 17 18) ı 21 0 1-1 1 1 5 
56. | 10 ı2) 1] 10] 2 n 3 21 0 = Aue - 78 
5 | 10 14) 7) 4] 24 11 3 83] 08 —.-1 -- 1-1 - 
54 | 12) 17) 4 524 9 4 11 02 — 1 — —| . 
53 | 21) 8) 11] 7] 29 ı8 251 01 — — ı * 
52 | 18] 19 2.7720 9 ol — — — — 1 
51 | 10 19) 9 16 5 — ——— 
sol so sin elıı ı 3 af But. [1763 856 1468| 700 2619217 4793 





*) Handſchriftlich in der Ausjheidung mad höheren und niederen Alteräflafien vorhanden, 


DisSterbefälle 


"find i 









Studtbezirte 
bezw. 5 2 2a ı = 2 
Stadttheile. | 5 85 















| Etadibezirt' Stadtiheil | | 
Zu 5 231 15) 17 18 18 
N Po 13 20 14 24 22) 
— i 24 20 181 14 
ä | w. N. 5 4 2 
5 > ae er a 3 
6 u. N 8 10 16 10 11) 
7 6.9. | 15 20 17 14) 10 
B | s sw 765 
9 swiss »ı0 63 
10 wu 6 313 2 8 
11 RI dB 35 
12 N. 10» 18 11] 10 
13 N.O. 8i6 13 15) 11 
14 DO. 912 9 9a 
15 S. W. Jı2 ı6 22 11) 16 
16 R saıı a ıl 
17 W — 4 a ı — 
18 2. le 83 8 
19 4 !ı6 52 
20 N. 11 18) 17 12) 10) 
21 ; 10| 21 1% 14 18 
22 No si ıl 6 510 
23 N 15 11 21. 28) 12 
24 — 6 8 5956 
25 Ö 151 14 14 6| 8 
26 m | 44 1 4 
27 ». 716 2 1 8 
28 — d 50815 
29 n 2 3 a 7 al 
30 3 s 611 9 10 
3 , 8 11) 12) 12 10) 
32 S. G 8 17 18 20 15 
38 11) 11) 18 15 18 
34 Bodenh. 9 18 8 4 
35 5 22| 17) 19) 15| 27 
36 
87 
38 
39 
© 





41113851398 





— CCXL — 
‚Die Sterbefülle des Jahres 1900 nach Stadtbesirken und Monaten. 
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Zabefle 9. 
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Die Sterbefälle des Jahres 1900 nad 
_Bie Sterbefälle erjeinen tomeit thunlich den Stabt- 
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Zabelle 13. — CCXLVIT — 


Die Sterbefälle des Jahres 1900 nach Todesurſachen und größeren Stadttheilen. 
DR Sterbefälle —— —— —— ben Etabitheilen zugewieſen, in weidhen de Erkrankung erfolgte.) 
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Zufammen [586 i21 143 250 328/77 145 405 520 236 232)231|347/423]231/203]58)24 


*) Anmerkung: Handſchriftlich ift dieſe Tabelle auch getrennt nach dem Geſchlecht vorhanden, 


— CCXLIX — Tabelle 14. 


Ausfrheidung der Sterbefälle im Jahre 1900 nach Todesurfachen und Geflecht 
unter Anwendung bes von ber Gonferenz deutſcher Stäbdtejtatiftifer vereinbarten Schemas. 
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Zulelle 15. 


CCL 


Die Sterblichkeit der Kinder von unter fünf Iahren im Jahre 1900 
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Tabelle 15, 
ach Todesnurfachen, Geſchlecht, erreichtem Lebensalter und Legitimität. 
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Tabelle 16. — CCLI — 


Die Sterblichkeit der Kinder im erſten Lebensjahre in den einzelnen Monaten 
des Jahres 1900. 
Nach Todeönrfahen und Geſchlecht. 
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5 3 7 87 71 158 15 13 28 
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6| 98 77 170 22| 16 
ls a SH 2! — 
| 5| 5! alıı) 2] 60 58 127] 5 71 
. [48 41]#2 40|57 49'690 a5]a9 salzelaslı ı1 104|147 96f90 Telso 53la4 s2l53 a2]a66 65715231 43/100243 
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darunder in den 3 Bororten 


Tabelle 17. 
Die Sterblichkeit der Ainder von munter 15 Jahren nach Alter, Legitimität 
und Grbürtigheit. 




















— -— — — — — 
dar. in bar. in dar. in i dar. in 

Alterstlafien. — eh Me uneheliche Vor· _ —— Bor Danon Wer — — Bor: 
m. | W. zuſ. | orten] m. w. zuf. | orten | m. w. | zul. | orten | m. w. zuf, [orten 

I 1 

653 | 498 | | 1146 | 189 54 866 | 657 1523| 243 | 794 | 602 | 1396 227 

139 | 121 33 14 4 153 | 137 | 290] 37 | 138| 123 | 261 35 

7 4 3 — 46 42 88 7 40 37 77 

5 2 2 — 2 23 50 5 23| 18 al 4 

5 — 1 — 24 40 5 13 19 | 32 4 

| —| 17 wei 10 4“, 4| 3| s| 12. a] 3 

8 1 — — — 8 6. 14 1 5 3 BI = 

5 21 —| — — 4 9| 2 2| 4! 61 1 

3 1 -| — — 3 4 7 1 81 8, 6 1 

7 —1 1 — — 8 5 13 1 5 3 8 1 

9 2 — — — 9 1 | 10 2 51 1 86 2 

7 — — 1 — 7 3 101 — 5 2 —V — 

— — — 1| 1 — 5 5 —1 on: 8 DB 

4 1 — — — Er 2/1 6 1 4 1 b = 

3 2 — — — 3 7 101 — 2 4 6l — 

| I 
Bufammen . . | 931 | 745 1676| 250 | 234 | 189 ı 423 | 59 J1165 | 934 2099 | 309 | 1048 | 835 | 1883] 285 
darunterin den3Bororten | 138 ı 112 2A 33 26 59 1m | 138 309 158 | 127 | 28h 





— CCLOI — Tabelle 18. 


Die im Jahre 1900 Nerfkorbenen nad Htadtbezirken und Neligionsbekenntniß. 
” Die Sterbefälle —* — —— ie m Stabtbezirfen zugewieſen, in welden bie —— erfolgte.) 








Religionsbetenntniß 






















































Stadtbezirke — — * — 
bezw. Evangeliſch Katholiſch Jsraelitiſch kr La Suf 
Stabdttheile. m. | w. | auf. m.| mw. | auf. I m. w. | zuf. m. | w. zuf. | m. | w. | auf. 
Stadtbezirfe | Stabttheil | | | 
1 8 74) 46 1201 38] 27 6] 2 —| 2| 2| ı) 8) 116) 74 190 
2 B 68 47 1168| 46 30 78 —| 2) 2| 3) ı| | ıı7) 80) 197 
3 . 71) 48 1191 41) 27| 68] 6 3 9) 2) ı) 3) 120) 79) 199 
4 w. N. 1641 10 26 8 9| 182] 3| ıl #| ı| 1) 2] 28 21 4 
5 ; 80 26 58 ı2 6 18| —| 1) 1] 1) 1) 2| a3 3a 77 
6 n. N. 59 86 861 20 18 Mm 1— 1) 8Ii—| 3] 80 54448 
7 o.R. | 501 42 eelze 2ı As] io Bl 3| 2) 5| ss 75 168 
8 z 22) 12 84 16 14 | 801 11) 11) 2] ıl— | 1] 501 37] 8 
N) em. | ui 33 Me 6 el 2 5 7iıl ıl 21 68 47) 110 
10 W. 15 25 #01 al 4 sl 9| 2| 11l ı| 11 2| 29] 832 61 
11 N m. 101 11 Mi ı al 56I 5| 5 1210| 1|—| 1] 17) 28 40 
12 N. sıı 28 Sell 16 8 | ıı) ıı Bel ı)—| 1] 59] 47 106 
13 N.©. | 39] 20) 58| i5 10) | 14 16 30] 2| ı| 3 70) AT) 17 
14 D. 21) 21 409 is 9 | 16 19 3| 2) 2 4| 55] 51) 106 
15 e.@. | 60) 62 12227 28 565 —| —| 5/ ı| 6] 92| 91) 188 
16 ji ss a 19 5 8 1838| — — —I2l 2 41 16 191 8 
17 ®. se a aa —-| 2 al 8 5l-|2| 2I 7) 9 16 
18 N. W. s 233 sıl 9 3 1828| 10 8) 18|- | 3| 3] 27] 371 4 
19 * 3 9» 2/2 4-- Ian a 
20 | N. sıı 47) 781 15 22 971 2| a 6| 3) ı| A| 51] 7a 186 
21 , 58| 50 1081 30 24| Sl A| ı 5| 3|A| 7| 95 79 174 
22 No 29 29 60 is i⸗ 281 — 3 31 2) ı| 3] a7 4 3 M 
23 . 72) 61 183| 40) 33 73] 2| A 6| 6 2) 8] 120) 100) 220 
24 ü 32] 29) 81 15 19) 3] — | 1) 1] ı| 8| | 48 52) 100 
25 O 301 20 501 16 14| 301 8 7 16|I— 3| 31 54 44 98 
26 z 101 4 14 7) 7I 11 S|— 8Iı/—| 1] 21 11) 8 
27 B gl 838 ea 1 Bl — — —-| ı 2 8| 59 48 107 
28 3 2 35 82 ı7 11) 38 —| ıl 1] 8) 8) 6| a7) 40 8 
29 — 8 8 71 —, — —I-!—-| — 20) 18] 8 
30 S 20 8501 60 13 5 28—1 — — ———2 2 MM 45 
31 3 54 881 50 18! Bl 21 — 2] 3| 1 41 60 78 142 
32 S. G 760 6801 186 25 22 471 —— —I-|—| —[ 101) sa 189 
33 . 57 50 1l 20 24 58| 2 J— 2| ı| 1) 2] 89 75 164 
34 Bodenheim| 301 834 6 13 7 20] 1) 2! 3] 6)—| 6] 50) 4 93 
35 a 76 591 187] 37) 34 7112 2 Al a| 2) 61121] 97 218 
36 * sıl 301 66 i5 28| 4891 —| ı) 1| 1) 2| 8] 4] 65| 112 
37 Niederrad | 70 721 1421 57 32| 88 --| — —I—-|— | — | 127 104) 281 
38 Oberrad | 69) 64 188] 31) 28) 50] —| 2 2 N 5: 9| 104 99 208 
39 Sedbah | 2 20 WM 5 2 7] -|ı— —l2-| 2] 36 22] 58 
Beet: | | | 
.» . „| 218) 141) 8541 7) 3/10 586 
Sch —R ——— 2 4 
1 591 86) © 3I-| 9 
«I 72) 54| 126 “| 2| 6 250 
iche Aufenftadt . | 108 8| 4| 12 * 
ı| 3| 4 
Nordweftliche ı1| 3| 4 145 
Nördliche 715/12 405 
111 7| 18 529 
8|5| 8 236 
4ı|5| 9 232 
3|8| 6 231 
11 ı| 2 347 
11|4|15 423 
—— 231 
203 
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Tabelle 19. — CCLIV — 


Heberficht der im Jahre 1900 in Anfkalten erfolgten Geburien. 








Geborene 








Bezeihnung — — — — — 
d * Lebendgebotene Todtgeborene 
er 8 darunter e — ERS. Bi 5 
gi N 3 Veberbaupt I nah Auswärts . 
Anjtalten ö achörig —— davon ibergaupı | varon 
(geordnet nad) Stadtbezirfen) unehelich unchelich 


m. w. |zuf.| m. | w. zuſ. | m. | w. zu. m. | w. | auf. | m. w.| auf m. | w.| zuf. 
] 









a. Oeffentliche Anftalten. | 
Städtiihe Entbindungsanftalt. | 71184 168 362 
Hospital 3. bl. Get . » [8] — 1 
ſtranlen⸗ Pflege⸗Inſtitut (Baterl. | 
fFrauenverein) Eſchenheimer 


4 711 





Anlage 5 «130 Nm] —|—-| —-I 1 — 1 —| — -I——| ——— 
Schweiternh. Bethanien, Gauf: 
J.. 5 183] 1 3 — 1/1 — 





Dr, Ehrift’ihe Entbindungsanft, | 14 I142 105 247 98 


Verein zum rothen Kreuz, Königs: 

warterfiraße 16. ». -» . „| 141 —| 2 
Irrenanftalt | 
Dr. Rehn's u. Dr. Sippel’s Alinit [20] - | 1 
Siädtifhes Krankenhaus . - [32] 3 1 





236 

















b. Privat» Entbindbungs= 


































Unftalten. 

Anftalt von Dr. ©. Neubürger [19 | os snıca] 3| 3) 6 224 
1 12 18 1) 2| sj ll ıs ı 
s| 8 6 J—|ıl ıl al e p3 
6|ıs 7 sl a] 5jıu 7) ii 
iu ılal si on u 
si 2 u —--/-I da a 
8 39-1185] 4— 

Hebammen 91 3 3 ——— BA J 
| 2 -| oa P 
a3| ı7) 14 sıl 8| alı2 
30 | — —— 
Bo pre —— 
ss| 15] 15 — 2] 2] ı5| 15| 80 





| Bin. 
Zufammen . . 1504 4281980 3129| 62 1488/402,890 —R —41324 
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Tabelle 20. 


Heberficht der im Jahre 1900 in Anfalten erfolgten Sterbefälle. 


Bezeihnung 
ber 
Anftalten 
(geordnet nad Stabtbezirfen) 


Bürgerhospital 
Verforgungshaus . 
Stäbtilche Sabindungsanflt, 
- Polizei-Gefängniß . 
Hospital zum heil, Geift . 
Krankenh.d.ifr.Männerkrantent. 
Srauentranlenlaſſe 
Esweflernt. 3. heil. Franziscus 
Politlinit „Earolinum“ } 
Kath. Schweſternh., Rofelftr. 15 
Kranlenpflegerinn.⸗Inſt. (vaterl. 
Frauenverein), Eſchenh. Anl.7 
is ng aus gr 
telweg 18) . 
Bethanien:Berein, Saußftr. 1416 
Dr. Ehrift’jches Kinderhospital 
Air. Gemeindehospital 
Hospital d. Vereins z.roth. Kreuz 
Irrenanftalt 


Entbind.-Anft. v. Dr, Neubürger 


Dialonifienhaus . - 

Dr. Rehn’s u. Dr. Sippel’s Klinit 
Jaeger ſches ſtinder · Siechenhaus 
Nüuclerſches Siechenhaus. 
Schmidborn'ſches Siehenhaus . 
Dir. Verforgungshaus . . 
‚Filiale ——“ eo de. 

walbftr. 8 


©. — Stiftung 
Elementinen-Mädchen-Hospital 
Filiale der Barmh. Brüber 
Nrael. Kinderhospital . . 
Gumperh’iches Siehenhaus. 


Stäbtifches Krankenhaus . . 
Dr. Bodenheimerſche Klinit . 
Stäbtifh.Armen- u. Siechenhaus 
: in des Dr. Sen. 





Dr. Sampe’ide Privat-Klinit . 
3 

















Verftorbene 
= Bon den Verftorbenen waren Rinder unter: 
7 darunter 
Z| Ueberhaupt | nad Auswärts 5 dadten ı Jahrt 
2 örig 
w oeh überhaupt 


ae —— davon 
— unehelich unchelich 
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Tabelle 21. — CCLVI — 


Die Dertheilung der im Laufe des Jahres 1900 in Ankalten erfolgten 
Geburten and Sterbefälle nah Wohn angs Radttheilen. 
















































































































































Geborene — 
ahl der jFälle, äle mi 
Stabtbe 31 vfel3 He darunter Be — — —— 
bezw. die eigentliche — Wohnung der] die eigentliche angabe 
——— fi todte une | Erabt ermitieit | „ J 
St abtthe i le. | werden tonnte — iche geborene —— werden fonnte Jahren | Jahr | gehörig 
m. | w. !zuf.| m. | w. uf. m. m. zuſ. m. w. zuf. | m. | w. | zul. m. | w. | m. w. m. w. auf 
Stadtbrjirt | Stadttheil | oJ 
1 aa 08235 ı —— 
2 88| 30 681 20 16 36 112 3— 13 SEE 
3 B 34| 32 66] 21) 3 2% 0 5 —— — 
4 mn | A { —A — 
5 8 9 ı7l 8 | 24 1) —| j —I—| — 
6 n. N. [29 16) 45] 14| 8) | 1 2297 Sum 
7 ö. N 37 40) 77] 33) 29) 62 21 317 9) 26 8 8 5 1l 1] 1| 2 
8 . ya 18 21 65 -— —i——| — 4 85 6 6 
9 | 8m. | 32230 6 17 23— -|-—-— — 5 812 3 3 
vo», | ® |3 nl 8 2 10---,-i-| — 7 -/-] 1-1 — 
11 N. W. ss 2 IA 2 6— — — — _ — — —— — 
12 | N. 8 8 16| 6 3 1) 1i——| — 1 —| 11—| 5] 5) 10 
s | Ron. lu 515 7 8 1—i——-|ı ı 5 — 4 7 
14 D. 12] 7191 7) 5] 12 1) ı| 2j—-| 3 3 5 A 5 li 26 
15 S. W. 123 8 311 131 6 191 3—— — 5 8 g 2% — 
i — en JJ _ 
1 1 8. 235 - 1 1--—--| — | 1 1-1 —1-| — 
18 N. W 8 7151 3 5 S-I 1 1—— — — 1 — 1 — — 
19 * 5 40U --|—I38 8 6 — — ii ——i 6 12 
20 N. 8 11) 19) 3 4 71—|2 23-11 1 4 11 1) 11 18 27 
21 — 26 17 43914 5 19 2—091 4 N 34 —— — 
22 N.D. 2 6| 6 12 -—| —| 1—| 1 6) 7 6 6 — — 
23 ö 15| 20) 35| 2j—| 2 8 4| 12 18 10] 6) — — 
24 “ 4 8| TI l- 92 — — 5 4 2| 1 — — 
25 6. 1 311—— 5 a 319 3 
26 R — -| —I-|-|--1-| - 11-1 - 
97 8. u Bee 1F4 == 
28 e 3 1 ——| — — — 3—|ı — — 
29 > — — -1-i-| 1-1] — — Ins. — 
30 S. 8 2 — —1 — 
31 ; 6 8 — 44 — 
32 S. G. 715 3 93 
33 . 6| 7 5 — 
34 Bodenh. 4 1 2) — 
35 F 3 5 4) 12 
36 J 2 5 21 1 
37 Niederrad 2— 2 — 
33 | Oberrad 14 5 * 
39 Seckbach —— — —— 2 = 
Stadttheile: 
Altftabtt . . ‚102 
Weſtliche Neuftadt . | 3 $ —— — — 1 
Nördliche " ö 63 
Oeſtliche 7 
— Auenftadt 4 
Weftliche . * 
Nordweſtl. — 
Nördliche e 55 
Nordöftl. u ı 22113 
Deitliche fi | 9 3 
Bornheim . | 4 
Inneres Sadfenhauf. 56 
Aeuberes 5 1 8 6 
Bodenheim 
iederrad . 6 
Oberrab % 9 Pi ur 
Seckbach —— a EB a De 
— 71 — 15 hair 3.29 tn 
NahAuswärtsgehörig| — — —— 
Ohne Wohnungsang. | 33: 29 22 
Ueberhaupt . [504|426|9 108 Seh — 
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— CCLVI — Tabelle 22. 


Wochenausweis über die Frequenz in den 7 größten Arankenanfalten 
während des Jahres 1900 mit Angabe der wichtigſten Arankheitsformen. 
























































































































z Krantheitsformen 3: F 
= } Ta IC va 7 1 — ng us 
B sl |. Eetrs | 3,8sene| Sitz s ss |: 
® E18 552 sesg isses „ea: & |2; |B&lse 
& ER SFR EIEHFEHREE FI HMI 
a er el 
1l-| ıl 2 g- — 1-1 3 ı) 6 ul 2| —|-| —| 5 7j 16 12 
21-36 23—1——-| 21— 1 ı1 18) 4 Si 8 — — 1) 383 14 15 
si-ıı 22 ıl- 52 111] dıalıaz 1) —|—| 8| 7) | 189 18 
1-1 il Je ln 6 | 1] 2] 2) 10 19] 148 22 
5-19 51] 11) 1-1 181 181 19 231 19 16) 3|—| A| 9) 21] 121 27 
6-11] 3/1) 8 1111] 14 1188| 10] 12) 2) 4] 1/10) 22] 160 21 
1] 5| — 15—| 5! 8! 10) 15 50 16| 15) sS/—| 1) 9 28 1390 21 
8I--|4 7——-i-114—| 4 12 12 53112] 157 2— —| 6) 34 162 23 
111 1-|—/-| 6-| 1] 12) 15) 19] 231 181 17) —|—| 4] 8 26 116 20 
10(--|2] 8 11-| 1110| 4 1015| 7116 10 9| — | 3| —|10) 20) 136 31 
1-1) 6-| 21] 11-| 21181 17] 923110 7| 2|—| 2| 5 29] 183 2ı 
121-2 65-—- 6-3 610 81615 18, 4) 1) 3,12) 15) 194 20 
13-8] 4d-1-/-1-1-1-| 10 18 71 al 9 9| 8/1) — 19| 132 29 
ul aı J-—— 23-/—| 8 9 8 610 7| 1)—| 2| 5) 18 118 16 
B-—11 41l-|-] 2-1—| 7] 18 51 1010| 6| A| 1) —| 4 28] 104 18 
161-1] 1 a! ——-1 | 2] 6 5 8 10 A| 2| ıl 2110) 15| 105 14 
71-1-ı1 9 1-]—- si 9 a Al 3 —|—| 1] 7 40) 185 16 
18-11] 9-1 4-| aılıslıa a 7) 2) 6/—| 1| 6 Au] 199 22 
wi 2 71 ——- 2 aıaıı dı0 8) —|-| ılı2) 85 140 24 
a--2 dal a—--— dıs 5 Ss A 2| al—| ıl al 38 114 19 
a1 37-11 8 6 5 7 210 1] 1jı —| 16, 31) 121 18 
27] 4-13 111 5 5 2 4 9 4 5111 — 6 31] 112 24 
2als-4ı 9 1 —-———--/-I10 1 6 5ız 2) 1] ı) 2] 5) 34 114 14 
als-4 5-1— 3 ——- 1 9 5 17 1] 8I—| —!ıl) 29) 188 18 
8]21-]1) 7) 1-1-—-| 4] 10 1 10 5 10 —| Al—| ı1| 5| 26 110 17 
-—-1 7 7— ı1-1—-| aıl Bl 6 Jı0 5| 8|—| 3] 5 80) 117 19 
zlı- 2a Jı s-I—-— Hu 7 did al ale|l —| ol 7) 104 21 
2814-11 83 4— 11-11 101 16| 1) 21) 7 8 ı| ı|l ı| 8| 82 112 2ı 
aliaa ı--1-- 9 88 A 6 5 11j-| 2| A 3 117 16 
SIVA 1-1 --1— 1610 8 ılıc 8| 15 ıl ı| ıl 87) 17 18 
11-1 —-i—| —i— 1 1 —-|—| 14 10) 2 1 13) 6) 16I)—| 1) 8 8 118 18 
55a EM og RE pn a DR N DE ss 2 ı ö 2| ı8| 2| —| 2 35 121 16 
s8I-— ı 12i— du—-- aiılıs Ss ılııl 8| ııl ıl —| 8 88 121 22 
#1 4 ı--| vun 5 Bas al ıolıl ıl ei nl 186 al 
8-13] 21-1 11-11-1121 14 4] 2] 9 — | 11] | —ı 3) 17 8 10 
[Jam a ı ana 5| 6lı] 2| 1 30) 10 17 
—-| 4-31 —--i-| 8 9 3 3 5 3) 6|ı) 1| A 2 185 20 
si 9-| ıı 1 -—- ı gi 8 8 ai 7 3| 7 ıl A| 3 80 105 17 
-—--1 —- 3a —--/—--| asia Ss ı d —| 8! ıl 2| 7 27) 109 18 
“I-—-11l Ss—-i—|8 1-3 Jia is —ıu 38| 6l—| 2| 3 86) 112 14 
al-i-13 6— 42 -|—| 2] 8 14 la 2 5| ıl 3| 2) 15 107 15 
42 SuRFErERER EEE 5I-| —| 8 31| 130 17 
48 — da ı- Ua dc 5 6 7I—| —| al 7 116 22 
“is di —|- am 9 355 5 8l—-| —| 5 81] 10 14 
| 6-i—-—I1l 210 8 4A 110 7| 2I-| —| 5) 88 118 16 
46 s-i—8—-I— 18 9 ı Anl 9 1]—-| ı| a 25] 182 12 
47 — 5-/-—-—/-| 210 7 4 410 6) 21) —| 3 19 119 16 
il 8 1-11 121 0 7 2 9 a) 2| 1) —! 5 20) 185 12 
49 2 5-1 6 24—|ıl 2} 6 ı1ll 2 21—| —| 5 2%] 101 22 
50 I e-I 4 i—-|ıl eo aa — 8 80 185 16 
51 8-1 ıi—-i 2 1 3 5 au ın| —|ı|) ı| 1 2 197 23 
see a I ae 8 dis 2) -|ıl —| 5 15) 116 18 


724/20/91/286)20| 8731| 75] 8| 771511/54718151977]575| 297 | 217 |35| 57 [29611881] 6376 [11648] 961 
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t die 52 Wochen von Sonntag, den 31. Dezember 1899 bis 6 den 29. Dejember 1900; das 
KRalendarium Kan abe & bes Schema 8* Arantyeiteformen eriäeint Bier — nn Tabelle 23 nur Su gefürzt, 
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Qorbemerkung. 


In „Ergänzungsblatt No. 2 der Beiträge zur Statiftit der Stadt Frankurt a. M.“ 
find bereit3 die Ergebniffe einer Individualkrankenſtatiſtik niedergelegt, welche für die ber 
Aufficht hiefigen Magiftrats unterftellten Krantenkafjen in den Jahren 1894 und1895 erhoben 
worden und auch noch für die Jahre 1896 und 1897 (fiehe die Hauptergebnifje im Berwaltungs- 
bericht ded Magijtrates für 1898/99) fortgefeßt worden iſt. Die betreffenden Unterfuchungen 
fonnten ſich damals jedoch, Lediglich auf die Bearbeitung der Perjonalien der im Laufe der 
betreffenden Jahre thatfählih erfrantten Kafjenmitglieder, nämlich auf deren Alter, Geſchlecht, 
Civilſtand und Beruf in Verbindung mit Art und Dauer der Erkrankung und Art ber Pflege 
erjtreden ').. So interefjante Ergebnifje die erjtmalige Herftellung der erwähnten Jnbividual« 
franfenjtatiftif lieferte, — Ergebniſſe, welche insbejondere auch genügende Unterlagen für die 
Prüfung jchwebender Fragen, wie Ausdehnung der Kafjenleiftungen zc. boten, — können ber- 
artige Unterſuchungen doch erſt dann zur völligen Ausnüßung gebracht werden, wenn aud) 
die Gruppirung des vollen Mitgliederftandes nach Alter, Beruf, Dauer der Mitgliedichaft 
u. ſ. mw. befannt ift, um die entjprechenden Verhältnißzahlen berechnen zu können. 


Mit diefem Problem nun, die relative Erfrantungsgefahr und Krankheits— 
wahrjheinlicleit für einzelne Altersklaſſen und Berufszweige auf Grund kritiſch 
gefichteten Materiales feitzuftellen, beichäftigen fich die hier vorliegenden Unterfuchungen. Ihre 
Bedeutung wird jofort klar, wenn man fich überlegt, von welcher Wichtigkeit die Gewinnung 
einer ben Sterblikeitstafeln nachgebildeten Kranktheitstafel für die Verficherungstechnif 
it, und die Thatjache, daß bisher auf diejem Gebiete nur wenige Verſuche gemacht find, muß 
es höchſt wünſchenswerth erjcheinen lafjen, dat das Dlaterial der in einzelnen Großftädten 
vorhandenen zentralifirten Krankenkaſſen in dieſer Richtung nutzbar gemacht wird. 

Insbeſondere bildet die große Frankfurter Ortskrankenkaſſe mit einer durchſchnittlichen 
Mitgliederzahl von etwa 40,000 Perfonen ein umfangreiches Unterfuchungsmaterial, welches 
nur von dem der Leipziger centralifirten Kaffe erheblich am Bedeutung übertroffen werden 
dürfte. Diejes Material ift bier für das Jahr 1896 ausgiebigjt verwerthet worden ; 
über mehrere Jahrgänge konnte die Bearbeitung aus den verjchiedenjten Gründen nicht erjtredt 
werden, und zwar hauptjächlich um bdeswillen, weil die Auszählung der Mitglieder nad) 
den verjchiedenen Individualangaben und insbejondere die Bejtimmung der Mitgliedstage 
(fiehe Seite 6) mit erheblichem Aufwand von Mühe und Koften verfmüpft ift. Eine Wieder- 
holung diejer Unterfuchungen muß daher für ſpäter vorbehalten bleiben. 


') Die bamals beabfichtigte Feititellung des Koftenaufmandes für die einzelnen erkrankten Mit- 
glteder mußte dabei unterbleiben, weil die Aufwendungen für Arzt, Arzneien und fonftige Heilmittel 
nicht von Fall zu Fall befannt waren; in diefer Beziehung muß auf die vom Frankfurier Werzte- 
verbande herausgegebene Statiftil verwiejen werden. 


— — 


Um die auf Grund des Materiales der großen Allgemeinen Ortskrankenkaſſe gewonnenen 
Ergebniffe kontroliren zu fünnen, find bie gleichen Unterjuchungen für die ungleich kleinere 
Bodenheimer Ortöfranfenkafje, welche noch mehr wie die Frankfurter Kafje Arbeiter aller Gewerbe: 
zweige umfaßt, ausgedehnt und auch für das Jahr 1897 wiederholt worden. Das Material 
der leßtgenannten Kaſſe konnte audy für Kleinere ergänzende Unterfuchungen (Givilftand, Lohn- 
Hafje der Verſicherten) nußbar gemacht werden ?). Im Zabellenwerk find durchweg die auf 
die Bodenheimer Ortskrankenkaſſe bezüglichen Tabellen ebenjo numerirt, wie die analogen auf 
die Allgemeine Ortskrankenkaſſe bezüglichen und zum Unterjchiede von leßteren mit einem 
Stern (*) bezw. zwei Sternen (**) gefennzeichnet, je nachdem es ſich um das Material des 
Sahres 1896 oder 1897 handelt. 

In Band 84 der Statiftil des Deutichen Reiches, Nene Folge, hat der Neferent Profeſſor 
Dr. Mayet gelegentlich Beſprechung der Ergebniffe der Krantenverficherungsitatiftit für 1894, 
wobei neben den Heym’ichen und Moſer'ſchen Arbeiten auch die erften Ergebniffe der Frank— 
furter Individualkrankenſtatiſtik nutzbar gemacht werben konnten, die Anregung gegeben, dab 
gerade auf diefem Gebiete dad Urmaterial möglichjt eingehend veröffentlicht werden möchte, jo 
dab mit der Zeit und aus verjchiedenen Quellen jtammend ein jummirend zu behandelndes 
Material zuſammenkommen möge, weldes umfaſſend genug ift, um dem Geje der großen 
Zahlen zu genügen (a. a. ©. ©. XXXVIII). In der That muß man fi auch Mar machen, 
daß das Material für eine allgemeine Morbiditätsordbnung, melde denjelben Werth 
für die Sranlenverjicherung befigen joll, wie die Abjterbeordnung auf dem Gebiete der Lebens» 
verficherung, nur auf diefe Weiſe erhalten werden kann. (Vgl. hierzu aud die als Anlage 
XI zum Protofoll der VIII. Konferenz deutjcher Städtejtatiftifer in Lübeck, 1893 gedrudte 
Dentichrift des PVerfaffers: In welcher Nichtung läht fih das Material der Krankenkaſſen 
ftatiftifch verwerthen?) In diefem Einne find die hier zum Abdrude gebrachten Tabellen thun» 
lichſt fpezifizirt; insbefondere find alle Grundzahlen, trotzdem die Berechnung der Verhältniß— 
zahlen bei der Befchränftheit des Mlateriald nur für größere Gruppen gejchehen Tann, nad 
einzelnen Altersjahren mitgetheilt worden. 

Es bedarf kaum der bejonderen Erwähnung, daß die Anwendung ber hier veröffent- 
lichten KArankheitstafeln, — etwa zu Prämienberechhnungen für Krankenkaſſen, welche gemijchter 
Bevölkerung dienen jollen, — injofern eine bejchränfte ift, als fie ſich ausſchließlich auf die 
fogenannte arbeitende Bevölkerung beziehen; leider jtand uns fein Material zu Gebote, um 
vergleichsweile aud für andere Kreiſe der Bevölferung Krankheitstafeln konjtruiren zu können. 

Die Vergleiche mit den Ergebnifjen anderer Unterfuchungen über den gleichen Gegen- 
ftand, welche übrigens überaus jpärlich find, find wegen der Verjchiedenheit dev Beobachtungs— 
materialien auf ein Minimum bejchräntt; in erjter Linie fam es uns bier darauf an, neues 
Material zu jammeln und fritijch zu verarbeiten. 


Frankfurt a. M., im Auguft 1900. 

2) Die im cit. Ergänzungsblatt No. 2 abgedrudte Individnalftatiftit der Erkrankten berüdficdhtigt 
auch die Berhältnifie bei den Aunungs- und Fabrik-Krankenkaſſen. Dieje find hier außer Betracht 
gelafien, weil die Perfonalangaben der jümmtlihen Mitglieder derielben nur umftändlih zu beichaffen 
geweſen wären und das Gejek der großen Zahlen verfagt hätte Für eine große Vetrieböfrantentaffe, 
welche allenfalls in Betracht gelommen wäre, war insbejondere ber Umstand hinderlich, daß ein großer Theil 


ber Mitglieder auswärts beichäftigt ift. 


I. Methode der Erhebung und Darfellung. 


In Bezug auf die Methode nun, welche bier zur Anwendung gelangt ift, möge 
yolgendes erwähnt jein. Da einerjeits die Mitgliederzahl bei den Krankenkafſen an ſich in 
Folge der wechjelnden Arbeitsgelegenheit bei den Sailongewerben und in Folge anderer Umjtände 
regelmäßigen Schwankungen unterworfen ift, andererjeitö innerhalb des gleichen Mitglieder: 
beitandes in Folge der allgemeinen Fluktuation der Bevölkerung die Perjonen ftetig wechſeln 
und der eigentliche Mitgliederftamm weniger al3 ein Drittel der Gejammtheit darjtelt, 
jind alle Berechnungen, welche ſich auf die durchichnittliche Mitgliederzahl ſtützen, mehr oder 
weniger unzuverläffig. Um den Einfluß dieſer eigenthümlichen Schwankungen im Mitglieder- 
itande zu eliminiven, iſt hier erjtmals der Verſuch gemacht worden, die Krankheitstage mit 
den Mitgliedstagen in Beziehung zu ſetzen, was zur Vorausſetzung hatte, dab für jedes 
einzelne Mitglied die Anzahl der Tage ermittelt werden mußte, während welcher dafjelbe 
der Kaffe im Laufe des Beobadhtungsjahres angehört hat. Die Krankheitstage, während 
welcher. die Zahlung der Mitgliederbeiträge fortfällt, find dabei naturgemäß als Mitgliedstage 
eingerechnet '). MWöchnerinnenunteritüßungen find nicht als Krankheitstage gerechnet. Ueberdies 
aber wurde der gefammte Mitgliederjtand in zwei Theile zerlegt, von welchen der eine nur die— 
jenigen Mitglieder umfaßte, twelche der Kaffe während des ganzen Beobadhtungsjahres ununter— 
brochen angehört haben, der zweite aber alle diejenigen Mitglieder, bei welchen die Mitglied» 
ihaft durch Austritt aus der Kaſſe unterbrochen oder aufgehoben wurde, oder welche erſt im 
Yaufe des Beobadhtungsjahres eingetreten waren, 

Es mußte befonderes Gewicht darauf gelegt werden, dieje beiden Gruppen durchweg 
getrennt zu behandeln, um feitzujtellen, ob ich bei denjelben etwa Berjchiedenheiten zeigen, 
die ein Streiflicht auf die unterfchiedlihe Inanſpruchnahme der Kranfenunterftügung durch 
die mehr jehhaft gewordene und durch die fluftuirende Wrbeiterbevölferung werfen würden. 
Gerade dieje Zerlegung des Materiales in Bollmitglieder und Nichtvollmitglieder, 
wie wir bie beiden Gruppen kurzweg nennen wollen, hat fich als jehr fruchtbar erwiejen. 
Dabei ift zu bemerken, daß dieje Unterjcheidung jowohl vom rein wifjenjchaftlichen, als aud) 
vom faffentechnijchen Standpunkte aus von Wichtigkeit ericheint. Für die Eonjtruction allge» 
mein gültiger Srankheitstafeln ift zweifelsohne das Material, weldes Mitglieder betrifft, 
welche ein volles Jahr unter Beobachtung gejtanden haben, von größerem Intereſſe. Für die 
Kafjenverwaltungen aber iſt e3 andererjeits gerade lehrreich zu erjehen, im welchem Umfange 
die Belajtung durch die ftändigen und unftändigen Mitglieder eine wejentlich verichiedene ift. 

Zwei weitere große Gruppen waren alsdann innerhalb der im Laufe des Beobachtungs— 
jahres thatjächlich erkrankten Mitglieder, beziehungsweife bei Regiſtrirung der einzelnen 
Krankheitsfälle zu bilden. Die eine Art der Erfranfungsfälle betrifft jolche, mit welchen eine 





!) In den Originaltabellen eriheinen die Fälle, wo die Erfranfung während der Mitgliedszeit 
erfolgte, getrennt von jenen Krankheitsfällen, welche zwar einen Anſpruch an die KHafle bedingt haben, die 
Mitgliedihaft aber bereits erlojchen war und getrennt von den combinirten Fällen. In joldyen, übrigens 
nicht zahlreichen Fällen find die Tage der Erkrankung ſelbſtverſtändlich nicht in die Mitgliedszeit eingerechnet. 
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Erwerbsunfähigfeit nicht verbunden war und für welche von Seiten der Kaſſe lediglich Arzt, 
Arznei und jonftige Heilmittel unentgeltlich geliefert wurden, eine Baarunterftügung dagegen 
nicht ftattgefunden hat. Für dieſe, wie wir jehen werben außerordentlich zahlreichen Fälle, 
welche in der offiziellen Statiftit der Krankenkaſſen für gewöhnlich überhaupt nicht erjcheinen, 
hat fich die Dauer der Erkrankung nicht fetitellen laffen. Das letztere gilt auch von ſolchen 
fällen, in welchen die Diagnofe urjprünglich zwar eine mit Erwerbsunfähigfeit verbundene 
Krankheit feftftellte, aus irgend welchen Gründen das Krankengeld jedoch nicht erhoben worden 
ift. Diefen gegenüber ftehen die mit Erwerböunfähigleit verbundenen Erkrankungs— 
fälle, für welche die Dauer der Erkrankung durch die Dauer des von der Kaffe gewährten 
Krankengeldes genau feitzuftellen war, wobei zu bemerken ift, daß in der vorliegenden GStatiftif, 
bem Zwede berjelben entiprecdhend, auch die in den Berlauf der Krankheit fallenden Sonntage, 
jowie etwaige Garenztage, für welche Krankengeld nicht gewährt wird, eingerechnet worden find, 
um ein richtiges Bild von der thatjächlichen Dauer der einzelnen Erkrankungsfälle zu erhalten 
und die Zahl der Krankheitstage im Verhältniß zur Zahl der Mitgliedstage eraft berechnen zu 
lönnen. Diejenigen fälle, bei welchen ein Mitglied im Laufe des Jahres mehrfach erfranft war, 
in der Art, daß in einem Krankheitsfalle Erwerbsunfähigfeit feitgejtellt war, im andern nidt, 
wurden bejonders behandelt. 

Demgemäß enthalten die Haupttabellen für Vollmitglieder und Nichivollmitglieder, und 
zwar gejondert für männliche und weibliche, ferner für beide Mitgliederlategorien zufammen, 
eritens in der Kombination mit dem Berufe, zweitens in der Kombination mit den Geburts: 
jahresflafjen folgende Angaben : 

1, Zahl ber Mitglieder überhaupt, darunter der 


im Laufe bes Jahres nicht 

nur erwerbsfähig — 
nur erwerbsunfähig 
erwerbsfähig und erwerbsunfähig 


2. Zahl der Mitgliedstage überhaupt, darunter der 
im Laufe des Jahres nicht 
nur erwerbsfähig 
nur erwerbsunfahig Nerkrantten Mitglieder. 
erwerbsfähig und erwerbsunfähig | 
3. Krantheitsfälle überhaupt, darunter der 
nur erwerbsfähig 
nur eriwerböunfähig | Erkrankten; bei letzteren 
erwerbsfähig und erwerbäunfähig 
Zahl der Fälle verbunden mit | on 
4. Krantheitstage, joweit mit Erwerbsunfähigfeit verbunden, 
und zwar der nur eriwerbsunfähig \ 
auch andermweit J 
- Befammtzahlen und zwar für die 
a) erwerbsfähig Erkrankten 
Zahl; Krankheitsfäle; Mitgliedstage ; 
b) erwerbsunfähig Erkrankten 
Zahl; Krankheitsfälle; Mitgliedstage ; Krankheitstage. 


erkrankten Mitglieder ; 


or 
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Wir bezeichnen alle Tabellen dieſer Art furz mit Schema A. und bemerken hierzu, 
daß dieſelben handjchriftlich für jeden einzelnen Beruf unter Ausjcheidung aller einzelnen 
Geburtsjahrgänge vorhanden find. 

Was num die Erfranftungsformen betrifft, jo mußte bezüglich derjelben natur 
gemäß in erjter Linie die Darftellung nach der Zahl der biesbezüglichen einzelnen Er- 
franftungsfälle in Frage kommen, wobei wieber die mit Ermwerbsunfähigkeit verbundenen 
Erfrantungsfälle von ben übrigen getrennt auszuweiſen waren. Der Uebergang zur eigent- 
lichen Petjonalftatiftit bietet in diefer Beziehung zu viel Schwierigkeiten, wenn man nicht, 
wie bei unjern früheren Arbeiten (vgl. eit. Ergänzungsblatt No. 2 ©. 24 Tabelle 8) eine 
Beichränfung auf die im Laufe des Jahres nur einmal erkrankten Mitglieder eintreten 
lafjen will. In Ergänzung diejer früher veröffentlichten Statiftit, welche bie Erkrankungs⸗ 
formen mit der Dauer der Krankheit kombinirte, und um den Anſchluß an die Tabellen nad) 
Schema A. zu erhalten, find hier die Erfranfungsformen für jeden Krankheitsfall 
in Kombination mit größeren Altersgruppen und mit dem Beruf ber 
Erkrankten dargeftellt. Das Schema der Erfrantungsformen umfaht 45 Nummern und 
ſchließt jih dem in Ergänzungsblatt No. 2 auf Grund der Erfahrung feitgejtellten Schema 
an. Wir bezeichnen alle Tabellen diejer Art furz mit Schema B. 


II. Umfang des Beobarntungsmateriales. — Befinitionen. 


Der den veichsgefeglih organifirten Ortskrankenkaſſen angehörige Perjonenkreis Tann, 
trogbem dieſe Kaſſenart als der Hauptträger der Verficherung gedacht ift, je nad) Lage ber 
örtlichen DVerhältniffe ein durchaus verſchiedener fein. Er ift namentlich abhängig von dem 
Umfange der befonderen Kaffeneinrichtungen, aljo der beftehenden Fabrik- und Innungsfranten« 
faffen, der Betriebskrankenkaſſen für ftaatliche und ftädtijche Arbeiter, wie nicht minder von 
dem Einfluffe, welchen die dem $ 75 K.-B.-G. genügenden freien Hilfskaſſen ausüben. Aus 
den an anderer Stelle (cf. Ergänzungsblatt No. 2 Seite 3) gegebenen Nachweifungen und 
einem DVergleih mit der Gewerbeftatijtif geht hervor, daß die hiefigen Ortskrantentaffen bei 
einem ducchichnittlichen Mitgliederjtande von 42000 Perjonen etwa zwei Drittel aller hier 
tranfenverficherungspflichtigen Arbeiter (1895 über 60000) umfaſſen. Thatjächlich vereinigen 
fie in ihrem Mitgliederbeftande auch die verjchiedenften und wichtigjten Berufszweige; in welchem 
Verhältnig zur Gejammtzahl aller verficherungspflichtigen Berufsgenofjen diefelben im Ein« 
zelnen bei den Kafjen vertreten find, läßt fi indeh an Handen der Berufs- und Gewerbe: 
ftatiftil von 1895 aus verjchiebenen Gründen nur ungenau beurtheilen und joll im Rahmen 
diefer Arbeit nicht weiter verfolgt werden?). 

Die nachjtehende Ueberficht (Seite 9) über die Zahl der im Laufe des ganzen Beobachtungs: 
jahres verficherten Mitglieder, einjchließlich der wieberausgejchiebenen, zeigt die Zuſammenſetzung des 
geſammten Mitglieberkreijes, durch deſſen Beobachtung die und hier bejchäftigenden Krankheits— 
wahrjcheinlichleiten ermittelt worden find, für bie Frankfurter Allgemeine und die Boden” 





+) Eine — rehnungsmäßig übrigens zu befeitigende — Schwierigkeit liegt in dem ftarfen Wechfel der 
Mitglieder. Die Seite 9 und 13 angegebene Methode der Umrechnung würde die Kenntniß der Mitglie- 
berzahlen an einem beftimmten Stichtage erfeßen. Die Hauptichwierigfeit aber liegt darin, daß die Kaffen- 
mitglieder nad) ihrem eigenen Berufe, micht nad dem Gewerbe der zur Anmeldung verpflichteten Arbeit- 
geber gegliedert find. 


Be pr 


heimer Ortstrantentafje im Jahre 1896*). Die Verſchiedenartigleit der Zufammenjeßung beider 
Kafjen unter Anderem auch hinſichtlich Vertretung der beiderlei Gejchlechter würde von vorn» 
herein annehmen laſſen, daß wenn die Krankheitshänfigfeit in ausgeprägtem Make von der 
Urt der Berufsthätigkeit abhängig ift, — was neben Anderem den Gegenjtand unferer 
Unterfuchungen bildet — dann ſchon die aus dem Gejammtmitglieberitande abgeleiteten Ber 
obadhtungen für beide Kafjen zu weſentlich abweichenden Ergebniffen führen müßten. Wir 
bemerken, daß bei der Frankfurter Kaffe nad) den ungelernten Arbeitern und ZTagelöhnern 
ohne nähere Berufsbezeichnung, welche ein Viertel bis ein Drittel aller Kaflenmitglieder aus» 
maden, die dienende Klaſſe beiderlei Geichlecht3 und die Handlungsgehülfen jo jehr im 
Vordergrund jtehen, daß die genannten drei Berufskreiſe die größere Hälfte der Mitglieder: 
zahl bedeuten, während bei der Bodenheimer Kaſſe, entjprechend der in jenem Stabttheil jtark 
vertretenen Majchineninduftrie, an zweiter Stelle die Schloſſer erjcheinen, welchen an dritter 
Fuhrleute und Kutſcher folgen. Wegen der bei der Bernjsausiheidung befolgten Methode 
vergleiche Abſchnitt V. Die ftärkjt vertretenen Berufsweige waren folgende: 





Sranffurter Ortskranlenlaſſe Bodenheimer Ortstranfenfafie 
Mitglieder % der darunter % aller Mitglieder % ber darunter % aller 

im Yaufe des Gefammt- weibl, weib · im Lauſe Geſammt. weibl. weib: 

Jahres zahl Miütgt. lichen des Zahresß jahl Miigl. lichen 
Fabrikarbeiter u. Taglöhner. . 103 = 35 4715 — 291 an 321 757 = 48,5 
Dienftboten, Auslaufer, Portiers 9121 = 14,7 3619 = 22,4 56 = 632 249 = 15,9 
Staufleute aller Art . . . . 6711 = 1W5 2868 = 17,7 204 = 25 7 — 36 
Shlofier. . - . ö 400 = 741 _ — 1223 = 13,8 — — 
Kellner, Köche, Sarfiungen . 3093 = 50 > = 50 76 0 18 — Lı 
Schneider. . . - .. 1886 = 30 J 154 %= Lı a 54 
Näherinnen . - » > 1705 = 2s 170 ' = 0,4 63 j 
Shreinerr. »- 2 2 2 0. 1468 = 2ı _ 261 = 29 _ — 
Buhdruder ꝛc. 2... 1328 = 2ı — — 4m 0,3 — — 
Maler, Weißbinder 1282 = 2ı — — 122 — 15 — — 
Fuhrleute, ug eg 184 = 1,» — — 539 — 6ı — — 
Bäcker. . Pr — 905 — 15 -- 145 = 1Le — — 
Schuhmacher.. 2... 820 = 13 — — 141 L14 — -- 
Maurer . .» . Be 819 — 1,3 — — 7= 14 — — 
Büreau-Silfsarbeiter ae 792 = 1s — — = 05 — — 
Waſchfrauen . . . — 790 = 13 7% 4,9 65 — 07 65 — As 
Maſchiniſten und Beier. —F 664 = Lı — — 72 — 0 — — 
Sattler TF 661 — 141 — — 56 — 7) — — 
BEE: u. el a 646 = 1o — — l= 04 — — 
Spengler . .. A 548 08 — 200 = 23 — — 
Mechaniler 517 08 — — 334 = 38 — — 
Gärtner Sl = 0,8 99 0,6 70 — Os — — 
55873 — Wa 15296 = 951 7224 = 814 1230 = 78,7 
alle übrigen. . » 2 2.2. 6077 = 98 894 = 49 1653 = 184 832 = 21,3 

Gejammtzahl der im Laufe des Ver 

Jahres gezählten Mitglieder 61950 = 100,0 16190 = 100,0 s77=10W0, 1562= 100, 


Auf die rund 70000 Perjonen, welche bei beiden Kafjen im Laufe des Jahres 1896 
verfichert waren, treffen insgejammt, einichließlid) der Krankheitstage, für welche Mitglieder- 
beiträge nicht entrichtet find, zujammen 15'% Millionen Mitgliedstage, wovon 1,5 Million 
auf die Bodenheimer Kaffe entfallen. 


) Die Verhältniffe ber Bodenheimer Kaffe für 1897 ergeben das gleiche Bild. 


ur — 


Dieſe Geſammtſumme der Mitgliedstage entſpricht einem durchſchnittlichen Mitglieder— 
ſtande von 42581 Perſonen — 37649 bei der Frankfurter, 4932 bei der Bodenheimer Kaſſe —, 
während die nach der üblichen Methode aus den Monatsmitteln berechnete durchſchnittliche Mit— 
gliederzahl fi für die Frankfurter Kaffe auf 35277, für die Bodenheimer auf 4949 ftellt. Bei 
der Frankfurter Kaffe weicht aljo die nad) unjerer Methode ermittelte rechnungsmäßige Zahl der 
Vollmitglieder um eiwa 7% vom durchſchnittlichen Mitgliederftande ab, bei der Bodenheimer 
Kaffe ift fie mit derſelben identijch (auch für 1897 ergibt fich bei diefer ein durchichnittlicher 
Mitgliederitand von 5210 gegen 5300). Die Fluktuation unter den Saffenmitgliedern 
iſt nach diejen Zahlen eine auferordentlic große; thatfächlih waren von den 70000 während 
des Jahres 1896 unter Beobahtung geftandenen Mitgliedern nur 22192 oder rund 32%o 
Bollmitglieder, d. i. jolche, welche während des ganzen Jahres der Kaffe angehörten. 

Un der Hand des Tabellenwerts läßt fih ins Einzelne verfolgen, wie ſtark bei beiden 
Kaſſen die verjchiedenen Berufe durch Wollmitglieder und Nichtvoilmitglieder und beide 
Kategorien zufammen vertreten find (Tabellen 1 bis 3 bezw. 1* bis 3* und 1** bis 5**,) 

In der Seite 10 abgedrudten Ueberficht ijt der Gefammtzahl der jedem Berufszweige ange 
hörigen Mitglieder die aus der Summe der Mitgliedstage berechnete durchſchnittliche (rechnungs- 
mäßige) Zahl der Bollmitglieder gegenübergeitellt, und außerdem die durchichnittliche Mitglieds- 
zeit aller Mitglieder berechnet, welche fich im Allgemeinen bei der Bodenheimer Kaffe niedriger 
ftellt wie bei der Frankfurter. Danad) gehören die Schriftgieker und Buchdrucker, Handlungs- 
gehülfen, Beamte und Bureauhilfsarbeiter, Braufnechte und Küfer, ferner die landwirthichaftlichen 
Arbeiterinnen zu den mehr ftändigen Mitgliedern, im Gegenjaße zu den Bädern, Mebgern, 
Friſeuren, Kellnern, Schiffern, Bürftenmadern, Bildhauern, jowie den weiblichen gewerblichen 
Dienjtboten, bei welchen der Wechjel in ber KHajjenmitgliedihaft am häufigjten if. In wie 
weit diejes Rejultat ſich durch Beobachtung des Mitgliederwechiels in anderen Kaſſen, namentlich 
bei den Innungskrankenkaſſen, beftätigt finden würde, muB dahingeitellt bleiben. 


Was diejen Wechſel anlangt, jo läßt fich aus unjerem Material leicht nachweijen, daß 
derjelbe mit zunehmendem Alter der Mitglieder im Großen und Ganzen abnimmt; denn bie 
duchichnittliche Mitgliedszeit hat in Tagen betragen: 


Frankfurter Kaſſe Bodenh. Kaſſe Frankfurter Kaffe Bodenh. Kalle 

im Alter m, w. m, w. m, m, m. w. 
bis zu 15 Jahren 212,8 162,1 201,1 150,6 51—55 267,7 286,8 2433 317.6 

16—20 195,5 213,8 167,2 184,8 5660 2761 308,8 2581 309,2 

21—25 202,3 225,9 163,5 196,6 61-65 290, 292,8 

26—30 2305 2374 207,7 226,6 66—70 293,4 300,4 ! 266,0 290,8 

31-35 250,5 245,0 233,0 250,0 über 70 295,7 364, | 

a 2 A TE DT a 22T 2 1150 2ihe 

ae a BB er zufammen 221,2 225.5 200,5 216.8 

46-50 265 236,5 234,2 302,5 — — — 35 


Zu beachten iſt die verhältnißmäßig größere Stabilität in ber jüngſten Altersklaſſe bei 
den Mitgliedern männlichen Gejchlechtes und die vielfach geringere Beweglichkeit der weiblichen 
Mitglieder gegenüber den männlichen. 

Was die Gruppirung des gejammten Beobadhtungsmaterials nah dem Alter der Mit- 
glieder anlangt, jo Liegt das Schwergewicht in den Altersklaſſen bis zu 30 Jahren; 
fpeciell bei den jtändigen Kafjenmitgliedern (Bollmitgliedern) find die höheren Alter etwas 
ftärfer bejeßt wie bei der Gejammtzahl, weil die fluftuirenden Mitglieder in noch größerem 
Maße den niederften Altersitufen angehören. 
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Sanpt- MHeberfiht des Mitgliederflandes. 





Laufende No. 


22 


EB 5——22—5—8—32—382 


———— — —— — — — 














Frantfurter Allgemeine Bockenheimer Orts: 








Ortslranlenlaſſe 1896 | trankentaſſe 1396 
| ! 
en ern N Mit: | u. ken | 
nungss til || 3 —* 
mäßige Tibe \ glieder mäßtge ie 
Zahl der Mit über⸗ Zahl der) Mit- | 
Bollmits) glicddr Umit-, gliebs» 
glieder | Zeit | haupt | glieder | Zeit 
T— TE I 
170. 218,5 6 1 794) 
1320| 2533| — _ — 
239 | 218,0 70 39 | 206,8 | 
68 2520| — — — 
184 | 218,7 31 24 | 288,5 || 
53 | 2198) 39 1| 9) 
2583 | 214,8 | 1223 | 647 | 103,8) 
330 | 220,1) 200 | 117 | 214,6 | 
385! 212,1 72 43 | 217,2 
323 2284| 334 | 191 | 209,4 
85 | 2120) 81 | 40 | 1814| 
170 | 288,2 5 4 | 314,5 | 
371 | 205,6 56 29 | 189,5 N 
880 | 2195| 261 | 141 | 197,5 
267 254 UM 5 | 168,5 
63 | 108,5 18 9! 176,8 | 
489 | 197, | 146 55 | 138,5 || 
178 | 178,2 | 118 49 | 158,0 | 
490 | 277,8 || 1! — !1006| 
597 | 198.1 75 29 | 142,8 || 
497 | 2315| 21 9 | 158,7 
1075| 2307| es 34 | 194,8 
80) 220,7) 6 2 | 150. 
2760| 2d7e) — — — 
480 2120 141 62 | 159,3 | 
241 | 1911| 397 14 | 135,0 
515| 239,4 65 36 | 209,8 
95 2080| 4 28 | 232,5 
473 | 211,5 47 | 176,3 
180 | 204,6 40 21| 1928 
97| 2278| 9 4) 178,4 
718 205,1 192 74 | 205,5 
101 | 2191| | 19 | 1586| 
105 | 281,7 11 6, 188,4 
68 | 223, 15 7 | 172,1 
112| 311. — — — 
994 2738| 24 17 | 2590 
92| 2380| 10 | 15 | 267,8 
2633 | 250,7 | 147 92 | 230,0 | 
1899| 2424| 67 35 | 221,9 
1101| 176,0 68 17 | 103,8 
393\ 176,5 18 4) Sa 
837 258,7 6539 | 382 259,4 
3405 | 226,5 | 297 | 125 | 1544 
1824| 1845 249 95 | 140,8 
119 | 249,1 6 3 | 159,8 | 
6611| 214,0 2000 979 | 171,0 
3159| 245. 757 | 429 | 207,.| 
550 | 254,0, 26 18 244,0 | 
240| 287,6 239 | 213 | 326,1 
69 | 161,7 5 2 | 148,8 
129 | 15591 — — — 
246 | 228,0 , 343 
72 2550 3 
29 | 281,5 | 236 
89 | 295,9 | 


| 
[2 
2] mit | 
Beruf. = glieder 
S| über- 
haupt 
2 —3[ #7 
m. 285 
Landwirthſchaſtliche Arbeiter . * 174 | 
m.| 402 
Gäriner . . | w. 89 
Steinmezhen. r m. 308 
Scornfleinfeger u. Häfner . . .|M. 87 | 
Ehlfir -» een 0. m.| 4400 
Sundit - «00000 0%» pe 548 
Daib. u. Deiet 2220. m.| 684 
Med, Uprmader . » » 2. . Hl. 517 
Weber, Färber u, Pofament. .„ . |M. 148 
Buchbinder u. Gartonnagearbeiter |IM. 261 
Sattler u, Taptjirer ..'Mm. 661 
Shräitt . 2 ner. . m.| 1468 
BUN 5 nee m. 382 
Bürften-, Nommmader u, Dredöler |M- 117 
Bäder u. Eombitoren. . . » » m. 905 
Met 22 rennen m.| 366 
Brauer u. Mäleer . oo... + m. 646 
= m.| 1102 
Schneider Pa a a ur a — 'w. 784 
Nöherinuen 2» 222000 jw. et 
., Mi adıer, Aurſchner u, | IM 
a * * wi 408 
Ehuhmader » 2 2220. m.| 829 
filme 22a m.]| 4862 
Walde u. Pubfrauen . . 2. + w. 790 
E73. | 7 m.| 168 
Vaust. o «00008. m. 818 
Simneme. » - 20000. im. 322 
Wale: &- 8 0 20a cn u. 156 
Weihbinder, Maler u. Ladirer, „NM. 1282 
Dachdecer . - 22200. m.| 168 
Anftallateure . 2» 2 2 2 0“ u, 166 
Pflaflerer u. Cementirer . . .|M. 111 
Shritgieer . » 2-0. m.| 181 
Bucdruder, Schriftieher u. Lithoge, |M. | 1928 
Graveure, Gifeleure u. Seitner „ m.| 142 
Staufleute aller Art | m. | 8843 
euie aller Artl . 2 2...“ w. 2888 | 
Keiner, Aöce u. Yapfjungen . * at | 
Fuhrleute u. Kutiber. . » . - m.]| 1184 
Dienſtboten, Auslaufer, Bader «| 2 en 
Dienttmännt, Straßentehr., Yadır. e/m.| 175 
Fabrifarbeiter u. Taglöhnet alter | |ın. | 11308 
ee en w,| 4715 
Schreiber u. Burenuarbeiter .m.] 792 
Beamte, Bedienftete aller Art . . m. 305 
Bildhauer u, Mufler. . . . . m.] 1586 
Matrojen und Schiffer m. = | 
m. 5 
Mebrige Berufe . » 2... I. 108 | 
Berechtigte Mitglieder» . . - [m- 38 


Eumm . .. J 




















519501 37649] 222, | 88 
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1982 | 20851 


" Bordenheimer Orts 


2 Frantenkafle 1897 


Mit- 


glieder 
| über: |: 
haupt | glieder | Zeit 


10 | 


27 


tu! 


Red» 
num 
mäßige 


der 


ollmit-) glieds · 


11 


12 


91204 


44 








218.4 


260,7 
222,0 
191,5 
207,7 












u IL: 


Bon je 100 Mitgliedern überhaupt Bon je 100 Bollmitgliedern 


bei ber bei ber 

Frankf. Orts · Kaſſe Bockenh. Orts · Kaſſe Franlkf. Orts⸗Kaſſe Bodenh.Orts-Kafle 
ſtehen im Alter m, w. m, w. m, w. m. w. 
von höchſt. 15 Jahren 32 44 3,8 6,1 1 ls 2,3 21 
16—20 26,9 886 236 38,3 19,0 30,5 13.2 21,4 
21—25 24,0 29,5 208 22,7 20,2 30,5 11,7 20,0 
26—30 17ı 133 165 113 19,0 15,6 17,3 11,8 
31-35 93 54 10,1 5,7 12,4 6,9 14,8 7,4 
36—40 63 83 7,3 5,9 8,5 4,7 11,0 9,5 
41—45 4ı 20 65 44 5,6 34 10,5 79 
46—50 82 Le 4,9 40 4,9 2,9 7,8 7,6 
51-55 23 0» 2,1 2,6 3A 1,5 4,3 5,2 
56—60 15 0s 1,8 1,7 2,4 Lı 3,3 3,1 
über 60 la 0a l,ı 2,8 2,5 0,9 3,1 3,6 
ohne Angabe 0s 0% 0,3 0,1 14 0,8 0,1 0,2 
100 100 100 100 100 100 100 100 


Die beigeheftete Tafel bringt dieſe Altersgruppirung zur Darjtellung und gleich— 
zeitig das große Mebergewicht der unftändigen Mitglieder zum Ausdrude, Von den vier 
Diagrammen (Fig. 1—4) ftellt das eine die Gejammtheit der Mitglieder nad) dem Alter dar, ein 
zweites gruppirt die nicht erkrankten Mitglieder nach dem "ter und Liefert ein dem eriteren 
ziemlich ähnliches Bild, während das dritte und vierte Diagramm, welche fich beide auf die 
Gruppirung der erkrankten Mitglieder beziehen, die höheren Alter ſtärler beſetzt erjcheinen Lafjen. 
Auch treten hier, unter den erkrankten Mitgliedern, die VBollmitglieder ftärker hervor und zwar 
in noch höherem Maße bei den während der Krankheit erwerbsfähig gebliebenen wie bei den 
erwerbsunfähig Erkrankten. Diefe verjchiedenartige Gruppirung wird bei Beiprehung der Er- 
franfungswahrjcheinlichkeiten des Näheren zu beleuchten fein, 

Hier ijt vorläufig nur darauf hinzuweiſen, daß die Gruppe der erwerbsfähig gebliebenen 
Erkrankten (Fig. 3) größer ift, wie die der erwerböunfähig Erkrankten (Fig. 4) und daher nur der 
Hleinere Theil des gefammten Beobachtungsmateriales zu den eingehenderen Unterſuchungen mit 
Berüdfichtigung der Krankheitsdauer hat benützt werden lönnen. Es ftanden unter Beobachtung 


bei ber 
Frankfurter Kaffe Bodenheimer Kaffe 
1896 1896 1897 
Mitglieder überhaupt 61950 8877 9478 
davon erfranft und zwar erwerbsfähig 16013 2213 2528 
erwerbsunfähig 12075 2143 2374 





Aus der Zahl der Mitglieder und der unter dieſen Erfranften, für welche Mitgliedes 
tage und Srankheitötage feftgeftellt wurden, jowie aus ber Zahl der SKrankheitsfälle find 
folgende wichtige Verhältnißzahlen zu ermitteln, welche von grundlegender Bedeutung in 
verficherungstechnifcher Beziehung find und ftets genügend auseinander gehalten werben müfjen, 
weshalb die Einführung einer feftftehenden Nomenklatur fich empfiehlt: 

I) Verhältniß der Krankheitsfälle zu der Mitgliederzahl, welches wir die Erkrankungs— 
ziffer, Erkrankungsgefahr oder durhihnittlihe Erkrankungshäufigkeit 
eines Mitgliedes (Em) nennen wollen; 

2) Verhältniß der Srantheitsfälle zur Zahl der erkrankten Perfonen, welches wir die 
relative Erfrantungshäufigleitimlaufedes‘ahres(Ek) nennen wollen; 


— — 


3) Berhältniß der Zahl der erkrankten Mitglieder zur Gejammtzahl der Mitglieder, 

welches wir nad) Analogie der Bedeutung des Ausdrudes Gterblichleitsziffer kurz die 
Erfrantungsziffer?) e nennen wollen; 

4) Verhältniß der Zahl der Krankheitstage zur Zahl der Mitglieder oder Mit: 
gliedtage, welches wir die Wahrjcheinlichfeit des Erkranktſeins oder fürzer die Krank— 
heitswahrſcheinlichkeit = oder auh Kränklichkeit nennen wollen; von 
diefer ift zu unterjcheiden : 

5) der Begriff der Dauer der einzelnen Erkrankungen als das Verhältniß von Krank— 
heitötagen zur Zahl der Erkrankungsfälle, welche wir kurz die durchſchnitt— 
lihe Krankheitsdauer (Df) nennen wollen und ferner 

6) bie relative Krantheitsdauer (Din) als das Verhältniß der Zahl der (mit Erwerbs- 
unfähigkeit verbundenen) Krankheitstage zur Zahl der Mitgliedstage der Erfrantten jelbit. 


Der Unterſchied zwijchen der Erfranlungshänfigfeit und der Krankheits— 
wahrſcheinlhichkeit, den wir bejonders betonen wollen, bejteht aljo darin, daß die erſtere 
die Wahrjcheinlichkeit darftellen jol, daß ein Kafjenmitglied im Laufe des Jahres überhaupt 
erfrantt, während der zweitgenannte Begriff unter Annahme gleihmäßiger Vertheilung der Er: . 
krankten "über das Jahr die Wahrjcheinlichkeit, in einem gegebenen Augenblide er— 
franft zu jein, darftellt und die Unterlage für die Prämienberehnungen bildet. Dieje 
Verhältnißzahl — Krankheitstage zu Mitgliedstagen — nimmt nod aus anderen Gründen 
das Hauptintereffe vorweg. Die Zahl der bei den Krankenkaſſen zur Anjchreibung ges 
langenden Krankheitsfälle it nämlich von der jeweiligen Verwaltungstehnift und kaſſen— 
ärztlihen Praris keineswegs unabhängig, jondern durch das jeweilige Meldejnitem, 
insbefondere auch durch die Art der mit den Kafjenärzten üblichen Abrechnung beeinflußt. 
Da wo eine Honorirung nad Krankheitsjällen ftatt Krankheitstagen gejchieht, werden ver 
hältnigmäßig mehr Krankheitsfälle zur Anichreibung gelangen, die dann allerdings von 
fürzerer Dauer find. Namentlich wird der jpätere Eintritt der Erwerbsunfähigteit, Die 
weitere ärztliche Behandlung nach Behebung derfelben, ferner die Ueberweiſung eines Er: 
franften an einen Specialarzt, welche im Laufe einer Erkrankung je nad) Entwidelung der 
jelben zur Nothwendigkeit werden kann, auf die Negiftrirung der Strankheitsfälle von Einfluß 
jein müſſen. Für die ftatiftifche Verarbeitung find bier allerdings alle als ein zujammen- 
hängender Krankheitsfall erfennbaren Meldungen nur als ein all gezählt worden. Aber in 
den genannten Momenten liegt doch die einfache Erklärung für die Thatjache, daß vielfach beim 
Vergleiche verichiedener Kafjen die durchſchnittlich auf ein Mitglied entfallende Zahl von Krank— 
heitstagen als bie gleiche erſcheinen kann, während jowohl die Häufigkeit der Erkrankung 
(Zahl der Krankheitsjälle im Verhältniß zur Mitgliederzahl), als die Dauer ber Er- 
krankung (ducchichmittliche Dauer eines Krankheitsfalles), deren Produkt die durchſchnittliche 
auf ein Mitglied treffende Zahl der Krankheitätage angiebt, verjchieden gefunden werben. 
Diefe Beobahtung konnte man auc bezüglich der Verwaltungsergebniffe der Frankfurter 
und Bodenheimer Ortskrankenkaſſe machen °). Die von uns betonte Verhältnißzahl 
* wird im Großen und Ganzen von der Verwaltungspraris unabhängig jein. 

Heißt M die Zahl dev Mitglieder, Mt die Zahl der Mitgliedstage, K die Zahl der 
Erkrankten, Kt die Zahl der Krantheitstage, F die Zahl der Krankheitsfälle, jo ift 

) Die Ausdrücde „Geburtsziffer“, „Sterblichkeitsziffer‘‘, „Erkranfungsziffer find an fi nicht gut 


gewählt; zum Theile aber jo eingebürgert, daß wir dabei bleiben wollen. 
©) Bgl. Ergänzungsblatt 2. 


F Kt 
x Kt 
2) Ek = K 5)Df = F 
K Kt 
3) & = mM 6) Dm = K(Mt) 


Sobald man in formel (1) unter M die Zahl der rehnungsmäßigen Vollmitglieder 
verfteht und in Formel (4) an Stelle der Mitgliedötage durch Diviſion mit 365 eben bieje 
technungsmäßige Mitgliederzahl einjeßt, ericheint ja der Ausdrud in Formel (4) einfach als das 
Produkt aus (1) und (5). Troß des Gejagten können in den folgenden Betrachtungen die (von 
der Verwaltungspraris jo jehr abhängigen) Relativzahlen (1) (2) (5) neben ben übrigen nicht 
ganz außer Berüdfichtigung bleiben. 

Don verſchiedenen Autoren wird unter dem Ausdrude „Morbilitätsziffer” die 
Anzahl der Kranfentage auf ein Jahr und eine beobadıtete Perjon berechnet. Bei unjerem 
Berechnungsmodus würde diefer Zahl das 365fache von * entſprechen. 


111. Hauptergebniſſe. 

Die auf Seite 14/15 abgebrudte Meberficht enthält die Schlußzahlen aller nah Schema A 
aufgejtellten Tabellen, alfo die Zahl der Mitglieder, Mitgliedstage, Arankheitsfälle, Krantheits- 
tage für die Kategorien der Vollmitglieder und Nichtvollmitglieder beiderlei Geſchlechts, unter 
Hervorhebung ber erwerbsfähig verbliebenen und der erwerbsunfähig Erfrantten. 


Die wejentlichiten aus diefer Tabelle hervorgehenden Nefultate find folgende: 

1) Die Zahl der mit Erwerbsunfähigkeit verbundenen Kranteitsjälle 
ift weit geringer, als die Zahl der leichteren Erfranlungen, für weld) 
leßtere die Kafjen nur Arzt, Arznei und jonftige Hilfsmittel zu ftellen haben und 
bezüglich derer die Krankheitsdauer nicht ermittelt werden kann: 


Frankfurter Bockenheimer 

Ortskrankenkaſſe Ortskrankenlaſſe 
1896 1896 1897 
Zahl der Krankheitsjälle überhaupt 40622 6343 7219 
darunter mit Erwerböfähigfeit verbunden 25662 3473 3991 
" » Grmerböunfähigfeit „ 14960 2870 3228 


Seht man bie Zahl diefer Erfrantungsfälle in Beziehung zur Mitgliederzahl, jo erhält 
man zweierlei Rejultate, je nachdem man die Zahl der im Laufe des Yahres überhaupt ver» 
fiherten Mitglieder oder die rechnungsmäßige Zahl der Vollmitglieder (berechnet aus der 
Gefammtjumme aller Mitgliedötage) als Divifor nimmt. 

Es treffen a auf 100 Mitglieder überhaupt, b auf 100 rechnungsmäßige Vollmitglieder: 


—— — Bockenh. Ortskranlkentaſſe Durchſchnitt 


tranlenkaſſe 
1896 1896 1897 
a. b. a. b. a, b. a b, 
Krankheitsfälle überhaupt. . » » . 656 1075 715 1286 76,8 138,7 675 113,4 
bar, verbunden mit Erwerbsfähiglet . Ala 68% 39,1 704 421 76,7 Ala 695 


„ Krwerbsunfähigleit 242 39,7 32,4 588% Bkı 620 265 An 
(Fortickung Eeite 16.) 
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Summariſche Heberficht über die Ergebniſſe 








A. Allgemeine Ortstranlenlaſſe (1896) 
Vollmitglieder Nichtvollmitglied. Mitglieder überhaupt 


























m I m Im w | om I wm I oa. | 

1. Abjolute, 

Mitglieder überhaupt -. - 2.» 2200000. 14295) 5049| 31465) 11141} 45760) 16190) 61950) 

dar. nicht erfranlt . 2... 2.» er 7002: 2807| 21575 7101. 28577 9408 37985. 

„ nur erwerbsfähig erfranlt . 2.2... — 3670 1448 4625 2137 8305| 3585 11890 

„ Mur erwerböunfähig u en. .| 2200 689 8860 1185 6078 1874 { 

„  erwerbsfähig und erwerbsunfähig erfrantt . a 1414 605 1386 718 2800 1823 4123 

Mitgliedstage überhaupt . x. 2.2. - » 15231970 18479834 4892187|1807231 10124157'3655165 13779322 

dar. der nicht erkrankten Dlitgliedber . ». 2»... 2562732 844362 2789275| 950814 | 53520071795176| 7147183 

„»  . nur erwerbsfühig erfranften Mitglieder 1343220, 529968; 982154 447897, 2325404| 977865 3303269 

2. erwerbsunfaͤhig 808494. 252174, 775129| 231551! 1583623 483725 2067348 
— erwerbsfähig u erwerbsunfährg er · | 

trankten Mitglieder . . » . . . „| 517524 221430, 345599! 176969 863123 398399 1261522 

Krankheitsfälle überhaupt - 2 = 0... .| 13792! 5226 15007 6597 28799] 11823: 40622 

dar, von nur erwerbsfähig | erfranften . » .» .» 6407 2414 6454 3075| 12861] 5459 18350. 





„  . erwerbsunfähig | Mitgliedern®) . . . [sw 2757) Badıma 584 u 1375 90 7341 m 2219 mr 9560 
| | | 
fähigfeit | verbundene] 2724] 1172] 2186 1230 4910 J— 7312) 


mit —— Fälle *) | | | 
unfähigfeit m 1904| 10 796 mı 1783| 1m 917 = 3687| mu 1713 w 5400 


erwerbsfähig , mit Erwerbe- 
u. unfähig 

" "| erfranft. Dit 
glied.u.zwar: 





. nur erwerbsunfähig| erkrankten | 60913] 23307| 100790 33878 161703 57185 218888 
Krantheitstage ber (au anderweit  JMitglieder| 37622] 17253 38821 21020 76443) 38682) 115125 


Gejammtzahlen: | 
Erwerböfähig Erfrankfte überhaupt . . . » 5084| 2053| 6021 2855 11105) 49% 16013 
Krankheitsfälle derfelben . . . .» 9131 3586 8640| 4305: 17771 7891 25662 
Mitgliedstage — . + [1860744| 7513981327783) 624866 3188527 1376264 4564791 
Erwerbsunfähig. Erkrankte überhaubt . . - 623) 1294 5255) 1908 8878 3197| 12075 
Krantheitsfälle derjelben . . . . [en 4661)» 1640|: 6367| = 2292 1m 11028] sr 3932 10 14960 
Mitgliedstage — .. 11326018 473604 1120728 408520 2446746 882124, 3328870 





























heitsfall treffen Krankheitstage... 00. 24,3 28.1 


Krankheitsttage „ 0 .| 98585| 40560, 139611] 55307, 238146] 95867| 334013 
II. Relativ: | 
1. Durchſchnittliche Mitgliedsgeit. - . .» - .- - — 366 3661 1555| 16421 2212| 2b 222, 
2. Bon 100 Mitgliedern waren erfranft: | | 
Überhaupt 2 20a 5101 565 | 86 376) Mol 38: 
erwerböfähig » - 22... 3506| A| 1 Br 5 303 25, | 
erwerbsunfählg » » 2 2 2... 25,3 25,6 16,7 17,1 19,4 19,8 | 19,5 
3. Don 100 rehnungsmäßigen Boll-Ditgliedern**)waren | | 
erfrantt: j | 
Aberhaudi. 4 + =. .2.0.2% 0% 51,0 54,3 74,0 81,8 | 62,1 67,9 63,7 
erwerböfählg - - » 2 2200. 35,6 40,7 45,0 97,8 | 40,1 49,1 | 42,5 
erwerbsunfähig is Dei RT oh ern 25,3 25,6 893 38,5 32,1 32,0 32,1 
4. Auf 100 Mitglieder — Eritantungefälle: 963 1085| 475 598 62.0 Te 65,6 | 
überhaupt . » 2» 2 22.0. i 68,9 To| 2785 38,6 38,8 48,7 414 
mit Emerbsfähiteit verbunden i 32,6 32,5 20,2 20,8 24,1 24s 24,3 | 
„ Erwerbsunfähigleit verbunden | il 
5. Auf 100 Dlitgliedstage treffen mit Erwerbsunfähigfeit | | 
verbundene Kranfheitstage: | 2,9 31) 24 26! 24 
bei allen Mitgliedern . . 2... —F 1,3 22) 1% 13,5 9,7 10,3 10,0 
„ den erwerbsunfähig Ertrantten. . Ta 84 | | 
6. Auf ein Mitglied treffen mit Erwerbsunfähigfeit h 44 5,0 | 52 | 59 5.4 
verbundene Krankheitstage bei allen Mitgliedern 6,8 80 | 26,6 29,1) 26,3! 830,0 27, 
bei den erwerbsunfähig Erfrantten . . 27.2 313 
T. Auf einen mit Erwerbsunfähigfeit verbundenen Kranf- | 24,9 28,1 24,7 
| 











*) Seine Zablen, darunter fälle ohne Angabe von Aranfheitätagen. 
**)\ Darunter it verfianden biejen tehnungsmäßige Zahl von Mitgliedern, für welde unter ver Borausickung einer das 
betreffende Jahl wird aljo durch Divifion * —A mit 306 Ge ” Kurs — 


des gefammten Beobachtungsmateriales. 





B. Bodenheimer Ortstranlenlaſſe (1896) 





Volmitglieder | Nichtvollmitgl. | Mitglieder überhaupt 


m. ——— 


C. Botenpeimer Ortslranlenlaſſe (1897 ) 


Vollmiiglieder Nichtwollmitgl. Mitglieder überhaupt 





2267) 581) 5048] 81 
3 199 3573| 655 
| 5641 182) 5832| 126 
I 48 80 6% 182 
352 120 269 68 
829722) 212646, 636728| 125982 
330498 72834 375439 68585 
206424 66612 95960) 22669 
163968] 29280, 106346, 20726 


= 43920 58988 14002 
| 














3667| 811) 2332) 583 

928 323 718 173 

» 628 ar 830) » 169 
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590 220 424 102 
„le ls 0 


1695 11848] 3046 
2779 5335 2 








96 302 sol 194) 





8 543 1197) 275, 
' 335256 110582 154943 ser] 
6500 4943 200 
alas 288 »1195| « 2881» 








| 2928001 7 13200 165329] 34728 
—8 17188| 4433 





u — 126,1 | 128,4! 


60,2 658% | 292 33,2 
15,9 19,3 
35,3 34 187 20,4 


60,2 65,8 84,8 94,8 
40,4 520. Ab, 56,4 
35,3 Bull 548 58,1 
117, | 1396 | 46,2 54, 
128,5 28,0 
507 | 46ı | 233 6 





lo 21 2,7 3,5 
5 | 104! 12% 


6,9 7,7 34 4,5 
19,4 22,3 18,2 22,2 | 








1387| 168| 1468| 178 


7315 
4476 
1096 
1122 

621 


1466450 


705937 
302384 
270314 


197815 
4999 
1641 

= 1458 


1014 


» 886 
20419 
12307 


1717 
2655 
490199 
1743 
2344 
455129 
32726 


200,5 






























































m I m | 
1562| 8877) 2488| 6281 5419) 9431 7907] 1571| 9478 
854 5330 99 214 3747) 582 4696 796) 5492 
s08 1404| 626) 205 687) 144 1268| 349) 1612 
212] 1334, 508 96 725 129 i233 5 1458 
188) 808 405 115 810 88 7151 2011 916 
338628 1805078 908120 229220 634092 130182 1542212/359402'1901614 
141419] 847356 346385 78110 336973] 59626, 683858 137736. 821094 
89281| 391665 228490 74825. 111808 26228 339793101058] 440846 
50006, 320320 185420) 35040 119308 22148 304728) 57188) 361911 
57922| 245737. 147825 41245 66513) 22180 214338 — 277768 
1344 6348: 83068 820) 2694| 687) 5762| 1457| 7219 
496| 2137 1036| 321) 857 190) 1893| 511| 2404 
» 278j» 17314» 710,3 1201° 9821: 1567 1642|» 276 1918 
322) 1836 mal 220) a6] 150) 1208| 3879| 1587 
“253° 1139. = 581 159| > 4s8| 132» 1019| 2011» 1310 
4741| 25160 9419| 2214 13975) 2841. 22394) 5055| 28449 
4166 16473. 8138| 3022| 6697 ni 14835) 4899 19734 
| N 
496 2213 1081| 318) 947) 282 1978| 5501 2508 
818 3473| 1777) 541 1324) 349 3101] 800 3991 
147203) 637402, 376315, 116070177816) ABAON 554131164478 718609 
400 2148 913 209. 1085| 217 ı 1948| 4261 2374 
0 526 = 2870 « 1291! 2 279) » 187012 288 Dina 5674 3228 
107928 566057|3 33245| 76285 185816) 44328, 5190611120613) 639674 
8907| 41683, 17557) 5236) 20672) 4718| 38229] 9954| 48183 
2165| 20357 365] 3651 1170| 188,1] 1950| 228,6 | 200,6 
j 
45,5 | 40,0 | 6a) 650 305 385 4060 49 | 44 
31,8 24,9 414 50,6 175) del 2350| 350 | 26,7 
Bl Ki | 333 he a Mi 25,0 
7165| Tell 6lo! 6585| 965 101111 7 | 76 
5 A Aal 50 5 65.0 A be 4 
3 At | BB 59 Or A A| 4 
86,0 715 1233| 130,6 4971| 676 720 9285| 762 
524 394 714 86,2 24a) 3Tol 8392| 5b) 424 
33,7 32.4 51,9 444 25,3| 306 3837| 36.1 34,1 
2,6 2,3 1,9 2,3 | 3,3 3,8 2,5 2,8, 2,5 
8,3 7A 5,8 6,9 | 11, 10,6 7A 3. 75 
5,7 4,7 Tı 8,5 3,8 oe #8 6,3; 5,1 
22,3 19,4 192| 235,1 20,0| 21,7) 196 | 20,8 
17,1 14,7 13,6 18,8 15 16,1 144| 17,6 | 15,0 














bindurd nnunterbroden dauernden Mitgliedichaft, die Geſammtſumte aller ver für fämmtlihe Mitglieder ermittelten Mitgliedstage ſich ergibt, Di 


— | — 
Gortſfetzung von Seite 13.) 

Unter einer beliebigen Bezeichnung wie Erkrankungsziffer, Erkrankungsgefahr oder Er— 
franfungshäufigfeit wäre, wenn man fi auf bie bei der allgemeinen SKrantenverfiherungs- 
ftatiftit übliche Methode ftügen wollte, eigentlich nur die auf ein Mitglied treffende Zahl der 
mit Erwerböunfähigfeit verbundenen Krantheits fälle zu verftehen. Denn es werben 
vorjchriftsmäßig von den Kaſſen nur diejenigen Erfranfungsfälle und Krankheitstage gezählt, 
für welche Krankengeld oder Verpflegungstoften an Krankenhäuſer oder Erjagleiftungen an 
Dritte für gewährte Kranfenunterjtügung bezahlt worden find. Die nad der üblichen Methode 
berechneten Zahlen waren bei den hiefigen Ortskrankenkaſſen folgende; d. h. im Sinne der 
für die reichöftatiftiichen Nachweiſungen erlafjenen Vorſchriften berechneten fih auf 100 Mit- 


glieder Erkrankungsfälle bei der 
Frankfurter Bodenheimer 


Ortskrankenlaſſe 
1895 37,6 66,7 
1896 38,2 60, 
1897 39,3 64,6 
1898 4l,s 65,3 


Bezüglih des Unterjchiedes zwijchen ber Frankfurter und Bodenheimer Kaffe ift dabei 
auf die Erörterungen Seite 12 zu vermweifen; zur Bejtätigung des dort Gejagten genügt 
folgende Vergleichöreihe, welche auf vierjährigen Durchſchnitten beruht: 


Frankfurter Bockenheimer 
Ortskrankenkaſſe Ortskrankenkaſſe 
Auf 100 Mitglieder treifen Ktrankheitsfälle. . 394 64.8 
„ 1 Erfrantungsfal „ Krankheitstage . . . 22,3 13,5 
„ 1 Mitglied — — re *. 8, 


MWegen der hier nachgewiejenen großen Bedeutung derjenigen Erfrantungsfälle, während 
welcher die Kafjenmitglieder ermwerbsfähig bleiben, haben wir die Auszählungen nach Beruf und 
Krankheitöformen bei der Frankfurter Ortskrankenkaſſe auch auf dieſe Fälle erjtredt und 
fommen in Abjchnitt VI näher darauf zurüd. Was deren Berüdjichtigung in der Reichs— 
jtatiftit anlangt, jo wäre es jehr erwünſcht, wenn es gelingen wollte, die Kafjenverwaltungen 
anzuhalten, daß die Ausgaben für Arzt, Arzneien und fonftige Hilfsmittel für die erwerbs— 
fähig gebliebenen und die erwerbsunfähig gewordenen, erkrankten Kafjenmitglieder getrennt zur 
Nahmeifung gelangen. Wegen ber üblichen Pauſchalabrechnungen mit Aerztevereinen, Apo— 
theken u. ſ. w. jcheinen einer jolchen Untericheidung allerdings jehr erheblihe Schwierigkeiten 
entgegenzuitehen ?). 

2) Unterfuht man die GErfranfungsgefahr für die VWollmitglieder und Nidt- 
vollmitglieder getrennt, jo würde man zu faljchen Ergebnifjen gelangen, wenn 
man die Zahl der Erkrankungsfälle mit der Gejammtzahl der im Laufe des Jahres 
verjicherten Mitglieder ın Beziehung feen wollte. Wegen bes ftarfen Wechjels in 
ber nicht ftändigen Arbeiterichaft müßte dabei für die Nichtvollmitglieder der Diviſor 
zu groß werden und die Grirantungsgefahr Kleiner als jene der Vollmitglieder 

) Das Vertragsverhältnih der Frankfurter Ortskrankenkaſſe mit dem Vorſtande des Aerzteverbandes 
für freie Arztwahl fett bezüglich der Behandlung der Kafjenmitglieder für die nädjten drei Jahre Hono- 
rarjäße von M. 3.30, M. 3.40 und M. 3.50 pro Kopf und Jahr feft, bzw. für ein Quartal den vierten 
Theil; die Abrechnung geihieht pro Quartal derart, dat die im Laufe desjelben behandelten Fälle ohne 
Rüdfiht auf deren Dauer zur Anichreibung gelangen und der Gejammtbetrag auf die einzelnen Aerzte 


nad Berhältnißzahl ihrer Fülle vertheilt wird. — Aehnlich geftatten die Verträge mit dem Apotheler— 
gremium feine Berechnung der auf die einzelnen Krankheitöfälle entfallenden Koften. 
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erſcheinen. Berechnet man dagegen für die Nichtvollmitglieder aus der Geſammtzahl 
ihrer Mitgliedstage die entſprechende rechnungsmäßige Zahl der Vollmitglieder und 
jet man biefe in Beziehung mit der entjprechenden Zahl der Krankheitsfälle, jo 
ergibt ſich das umgekehrte Rejultat, d. h. eine größere Erfranfungshäufig- 
feit ber Nihtvollmitalieder, wie aus machitehender Zufammenftellung 
hervorgeht. 


Es treffen Krankheitsfälle a mit Erwerböfähigfeit, b mit Ertwerbsunfähigfeit verbunden, 
e zufammen 


bei der Frankfurter j bei ber 
Oriskrankenlaſſe Bockenheimer Ortskranlkenlaſſe 
1896 1896 1897 im Durchſchnitt 
a. b. e | a b. © a b. ee ı 2a b. c. 


auf 100 Vollmitglieder . . . 65,7 32,60 98: | 724 49,8 1222 744 504 124,8 | 67,5 36,7 104,3 
„ 100 Nidtvollmitglieder ind» | 

geiammt . » 2» 2.2.8304 203 50,7, 34 Mı 475 2%: Gi 524 | 291 214 50,5 
umgerechnet in Bollmitglieder . 70,7 47,3 1180 | 67,5 697 1375 801 794 1595 | Tlı 5232 128,3 
auf 100 rechnungsmäßige Voll | 


mitglieder Mberhaupt . . . 68,2 39,7 107,0 | 704 582 1286 76,7 62,0 138,7 | 69,1 44,0 113,1 





Ein bindender Schluß ließe ſich aus dieſen Verhältnikzahlen aljo noch nicht ziehen. Einen 
fiheren Anhaltspuntt jedoch ergeben die Verhältnißzahlen der Krankheitstage zu den Mit- 
gliedstagen bei Vollmitgliedern und Nichtvollmitgliedern, aus deren Vergleich hervorgeht, daß 
die Jnanjpruhnahme der Kajje durh die fluftuirende Arbeiterjdait 
(Nihtvollmitglieder) verhältnißmäßig viel größer ift, als durd das 
ftändige Perjonal (Bollmitglieder). 


Es treffen auf je 100 Mitgliedstage mit GErwerbsunfähigfeit verbundene Krank— 
heitstage : 


Frankfurter Bodenheimer 
Ortöfranfenfaffe Ortsfranfentafie Durchſchnitt 
1896 1896 1897 
bei den Vollmitgliedern . . . » . 2,0 1,9 2,0 2,0 
v » Nihtvollmitglieden . . . 28 2,8 3,3 2.9 
-»  « Sänmtlihen Mitgliedern . 24 2.3 2,5 2,4 


In dieſen zuleßt berechneten Zahlen, welche eine nahe Uebereinftimmung bei beiden 
Kafjen zeigen, ift bereits eine wichtige Grundlage für die Berechnung des Procentverhält- 
nijfjes zwijchen den Mitgliederbeiträgen und dem Lohne der Verfiderten 
gewonnen. Hier interejfirt dabei zunächit die Thatjache, daß bei gleichmäßiger Bei- 
tragsleijtung aller Mitglieder die ftändigen Mitglieder zu Gunjten ber 
unftänbigen zu ftarf belajtet erjheinen. 

Aus der obigen Zujammenftellung, welche das Verhältni von Krankheitsfällen und 
Mitgliederzahlen betrifft, geht übrigens noch hervor, daß bei der Bodenheimer Kaffe wohl im 
Allgemeinen bie mit Erwerbsunfähigfeit verbundenen Kranteitsfälle häufiger find, wie bei ber 
Frankfurter Kaffe. Speciell bei den Nichtvollmitgliedern find bei der Bodenheimer Kaffe die 
mit Erwerbsunfähigleit verbundenen Fälle ebenjo häufig wie die leichteren Erkrankungen ; es 
wird dies auf die jtärfere Vertretung einzelner Berufszweige zurüdzuführen jein, bei 
welchen fich häufiger kleinere Betriebsunfälle ereignen, gelegentlich deren die jüngeren unſtän— 
digen Arbeiter die Kaffe leichter in Anſpruch nehmen, wie das ftändige, meift auch verhei« 

2 


rathete Arbeiterperfonal, welches den Entgang eined Bruchtheiles des Verdienſtes ſchwerer 
empfindet und die Krankmeldung nur im Nothfalle vollzieht. 


3) Bei allen Betrachtungen über Krankheitswahrjcheinlichkeiten muß außer der Echeibung 
ber Bollmitglieder und Nichtvollmitglieder auch jene nad) dem Geſchlechte ſtreng 
durchgeführt werden?*). — Es zeigt fi, dak die Zujammenjegung des Mitglieder: 
ftandes nad) dem Gejchlechte von wejentlichem Einfluffe auf die Gefammtfranfenziffer fein 
muß. Nach Ausweis der Tabelle ift nämlich die Krankheitswahrſchein— 
lichleit für das weiblide Gejhleht eine arößere wie für bas 
männliche; dabei find offenbar einerieitS die mit Erwerbsfähigkeit verbundenen 
Erkrankungen bei den Frauen häufiger, andererjeits die au ſich jelteneren mit Er— 
werbsunfähigfeit verbundenen Erkrankungen langwieriger, wie aus nadhjtehender 
Zujammenjtellung zu folgern jein dürfte: 


— Bockenheimer Ortskrankenlaſſe | 
Don 100 rechnungsmäßigen Vollmit« 1896 1896 . 1897 Durchſchnitt 
gliedern waren erfranft: m. w. m. w. m. w. m. w. 
a) erwerbsfähig - » - : . . 401 49,1 42,9 53,6 46,8 55,8 41,2 50,0 
b) erwerbsunfähia » » : . . 8381 32,0 43,5 43,9 46,1 43,2 35,0 33,8 
Auf 100 Mitgliedstage treffen mit 
Erwerbsunfähigfeit verbundene 
ſtrankheitstage: 
a) bei ben Vollmitgliedben . . 1,9 22 | 19 2,1 1,» 2,3 1,u 2,2 
b) „ „ Nidtvollmitgliedern . 2,9 31 | 27 3,5 33 3,6 2,9 341 


IV. Ber Einfluß von Alter, Geſchlecht und Civilſtand anf Umfang und 
Daner der Erkrankungen. 


l. Erkrankungshänfigkeit bezw. Erkranfungsziffer. Es ijt jchon ausgeführt worden 
daß ber Verhältnißzahl zwijchen Zahl der Erkrankungsfälle bezw. erkrankten Perjonen und 
der Mitgliederzahl feine große Bedeutung zulommt. Wir jehen deshalb auch von Mittheilung 
des betr. umfänglichen Ziffernmateriales hier ab, da ber Leſer die Unterlagen für etwaige 
eingehendere Studien in dieſer Richtung in dem Tabellenwerk niedergelegt findet. 


Uebrigens findet man auch feine ftrenge Gejeßmäßigfeit, d. h. feinen bejonders 
charakteriftiichen Verlauf bei der jogenannten Erfrantungsziffer, d. i. der Verhältnißzahl der 
aus den einzelnen Altersjtufen erkrankten Mitglieder zur Gejammtzahl ihrer Kafjengenofjen. 
Zur allgemeinen Orientirung jegen wir die Erfrankungsziffern hierher, welche fi) aus dem ge- 
jammten Beobadhtungsmaterial (vergleiche die auf Seite 20/21 abgedrudte Eummentabelle für 
die Frankfurter und Bodenheimer Kaſſe 1896 und 1897) nad) Altersitufen und Gejchlecht 
berechnen und zwar getrennt, je nachdem es fih um Krankheitsfälle handelt, die mit Erwerbs— 
fähigkeit verbunden find oder nicht: 

*2) Die Berfchiebenheiten der übrigen, Seite 12/13 benannten Relativgahlen bei Trennung beider 
Geſchlechter werden hier, als weniger beweisfräftig, nicht weiter unterfucht. 


er NO u 


Auf 100 redinungsmäßige Vollmitglieder treffen 


Erfranfte über: erwerbsfähig Er⸗ erwerbsunfähig 
haupt franfte Erfranfte 

im Alter von höchſtens m w Mm. w. m w. 
5 Jahren 67,1 70,3 87,7 45,5 40,8 35,5 
16—20 65,3 69,3 43,0 49,6 32,8 33,5 
21-25 62,4 69,3 42,6 50,9 30,5 32,5 
26—30 62,9 70,8 4l,e 52,5 32,8 33,3 
81—35 63,1 67,9 39,2 5l,ı 36.2 32,3 
36—40 65,5 76,8 39,6 54,8 38,0 42,5 
41—45 67,7 60,3 39,0 45,0 ala 30,0 
46—50 70,5 68.4 41,0 44,1 44,1 86,1 
51—55 74,2 69,5 4l,s 47,9 46,8 4l,s 
56—60 73,4 68,1 43,3 41, 48,0 39,5 

über 60 71,s 64,7 . 40,4 34,5 46,0 40,3 

Zuſ. (einfchl. der Fälle 64,7 69,5 4l,e 50,1 35,0 33,8 


ohne Angabe): 


Zunächſt jcheinen aus vorjtehenden Zahlenreihen, welche, wie bemerkt, bezüglich des 
Anfteigens der Erfranfungsziffer mit zunehmendem Alter wenig beweisträftig find, dod) einige 
bemerfenswerthe Thatjachen hervorzugehen. Einmal erfieht man, daß die allgemeine Erkranfungs» 
ziffer beim weiblichen Gejchlehte etwa bis zum Alter von 40 Jahren höher ift wie bei den 
Männern, dann aber das Verhältniß fih umkehrt; die Erklärung Liegt in einer häufigeren 
Erfrantung der Frauen, jolange ſie noch den nachtheiligen Folgen des Wochenbettes*) ausge: 
jegt find, einerjeits und ihrer größeren MWiderftandsfähigfeit andererjeits. Die günjtigere 
Stellung der älteren weiblichen Kafjenmitglieder beruht vorzugsweife darauf, daß fie in vorge: 
jchrittenerem Alter jeltener als die männlichen Mitglieder aneiner mit Erwerböunfähigkeit verbundenen 
Krankheit leiden, während ihre Erkrankungsziffer hinfichtlich der leichteren Erkrankungen durch— 
weg”) größer ift al3 bei den Männern. Im übrigen zeigt fich aber, daß bei den Frauen die 
leichteren Erkrankungen in allen Altersjtufen (abgejehen von den zwei höchjten) überhaupt häufiger 
find, als die mit Erwerbsunfähigkeit verbundenen Erkrankungen. Beim männlichen Gejchlecht 
beginnen dagegen bei der jchon erwähnten Altersgrenze von 40 Jahren die jchwereren Er- 
franfungen häufiger zu werden als die leichteren Krankheiten, welche die Fortſetzung der Arbeit 
geftatten, und bei den männlichen Kafjenmitgliedern nur in den jüngeren Altersjtufen — 
abgejehen von der jüngjten, ſchwach bejegten — überwiegen, 

Dieſe Ergebniffe erſcheinen indeß in einem bejonderen Lichte, wenn man die Boll- 
mitglieder heraushebt und prüfen will, ob die oben erörterten Thatjahen (höhere Er- 
franfungsziffern für die Männer vom 40. Lebensjahre an unter 
ftärlerem Herpvortreten der mit Erwerböunfähigfeit verbundenen 
Kranktheitsfälle), auch für die ftändigen Arbeiter uneingejchräntt zutrifft. Speziell bei 
der großen Frankfurter Kaſſe treffen — wenn man bier nur die Altersgruppen berüd- 
fichtigt, welche genügend ſtark bejeßt erjcheinen, um aus den entipredhenden Beobadhtungsreihen 
allgemeinere Schlüffe zu gejtatten — bei den während des ganzen jahres verficherten Mit: 
gliedern auf je 100 Perjonen e — ermwerböfähig, u — erwerbsunfähig Erkrankte im 
folgender Zahl: Fort. ©. 28.) 


9) Die Wöchnerinnenunterftüßungen find in unferer Statiftif nicht einbezogen. 
») Abgejehen von den hödjften Altersftufen, welche bei den weiblichen Mitgliedern gering beſetzt find. 
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Geſammt⸗ Summen für die Berechnung 
(Frankfurter Kaffe 1896, Boden» 





























5 F — 
Erlttautlen werbs⸗ werbs · 
fäbigt. |umfählgt 

3 | 4 1 18 | 16 


I. Männliche 


as 1986 1218 293) 328) 127| 407648) 213999) 74435] 83026] 36186] 1161] 405 #*)384] 208] “16H 
6—20[15858.10536 2648 1819) 855] 2994008 1622199) 679018) 433472 249319] 8740| 3950 u 2145, 148m 1155 
21-25 14324, 9601) 2413) 1500) 810] 2770199 1560513, 626006 351433) 232187| 8087| 3810 + 1825) 14191" 1033 
26—30]10322| 6344 1918: 1370) 690| 2314731.1202087| 547373) 353665 211606] 8738| 2956| = 1672| 1208| = 907 
31-35] 5810, 3336| 1056 937) 481| 1434012, 703930, 314959) 257297) 157826] 4208. 1562 = 1197] 801|= 648 
3640| 3993, 2223 742) 699) 320] 989419 466627) 226538 189687| 106567] 3130| 1189 = #95] 581] 46: 
4145| 2814| 1510, 507, 558 244] 705375 323475 152647) 150105, 79148] 2311) 778 * 712 41* 360 
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Mitglieder Mitgliebötage Krankheitsfälle 
— davon waren im Laufge par i | TERROR 
Fi | des Jahres | darunter ber | 
| I | 1 T=Tal jet Tess 
u N ur en, [TUT ER ‚acc | au nur erwerbi- B j Mur nur u. erioechie 
a Jüber) werba · 9] über⸗ erwerbör | fähig. [Über er · ¶erwerbs · | unfähig Er 
* nicht werbs⸗ und er⸗ nicht erwerbs · | trantten; 
= |haupt fäpig | A" Imerss] Haupt | fänig | une | erwerbe I paupeiwerbie) u | Dahl der Häle 
= | | Mäbie = | fähig | unfähig ri | fähig | Beröunden mit 

täbig i 














46-50] 2198| 1135| 398 444| 221] 551751, 237528) 123333 120393, 70497] 1852| 599 = 572) 360)" 321 
5155| 1454| 688) 283) 336) 147] 878024| 143697) 93171 93337) 47819] 1386| 487 » 451) 25jw 28 
56-60] 947) 433) 178] 211 125| 258298 90417 57805, 58261 40SI5| 949 280» 277) 2lalu 176 
über 60] 884) 377) 175 213) 90] 248120, 95522) 58077) 63068 30603] 876, 2u6 = 285) 165 + 134 
Oimie Ang. I 34858123 03246 72308 14219) 4016 2709 128) 269 


5 18132819 6741802 2967581 [2158660126527 39560 16305) 10441 7132, 559 2 


II. Weibliche 


—15 | 821) 567) 127) 91) 36 ze 75109] 27816) 18480] 9636| 368) 172) » 821 ar« 68 
16—20| 7824 4406, 1505| 830 5833| 1541502, 765876 395602) 208617) 171407| 5057, 2222 = 994 1083|" TIB 
21—25| 5489 3176 1229 612 472] 1222140 598785 330759 154129 138467| 4089 1909 = 738 853" 589 
26-30] 2489. 1349 602. 292 246| 590611, 270002. 172385 71980) 76244| 2088 945) w 
31—35] 1040 561) 247) 119 1183| 258064 121069 70463) 29916) 6616| 907 381) » 143 214° 169 
D 
T 
7 
[ 





























5640| 899. 305 176) 118, 105] 187577, 66472 54918 31986, 34201] 750, 299 
41-A5| 458 241] 100) 55 583] 131760 
46—50| 392 178 101 2 37] 114743 

5-55 207 9 ATI 36 | 22660] 15469) 11780, 11379] 2%0| 72 43 65] 3 40 
56-60] 140 59 34 32) 15| 43504 16539) 11671, 10024] 5270| 165 64 40 300» 21 





80940] 36504| 16169 18137] 419 178 


45523) 33278) 23052] 12800] 365) 159 











über 60] 142 65 201 36 12) 43463 18371] 9955| 10939) 4188 117, 38 ⸗ a8 16: 18 
tnerns| 122 60) 36 in 7 27522 12085 9379 3847 1311) 54 2 201 W| 7 


auf. [19323 11058) 4242| 2811]1712| 4359196)2074331,1168199) 590919) 519746|14628| 6496, = 2768| 3LU3= 2257 


Kumme 


—15 | 2787) 1785| 420° 419! 163] 598687) 289108] 102251) 101506) 45822] 1527! 577] » 466] 2501” % 
16— 20123182 14912) 4153 2649 1438] 4625510 2388075 1074620) 642089) 420726|18797 6181) = 3139) 2544 = 1939 
21—25[19813.12777 3642 211211282] 3902279 2159298 956765| 505562 370654|12176 5719| = 2563; 2272) 1622 
263012811. 7693 2520. 1662) 936| 2905942 1472089, 719758 425645 287850] 8826| 3904| =w 2029 1670 12% 
31-35] 6850| 3897| 1303| 1056| 594| 1692076 824999 385422) 287213) 194442] 5115 1943| = 1340) 1015 = S1 
36—40] 4682| 2528| 91s 812] 434| 1176986 533099) 231456) 221473) 140768] 3880, 1488| = 1032 760 * 600 
616. 608) 297] 837125 384415| 189151) 166274) 97285] 2730 H56| » 787] 554% 139 
499 520) 258] 666494 283051) 156611 143445] 83387] 2217| 7581 a 663] 426" 37 
330. 372) I8U] 439312, 166357 108640, 105117) 59198] 1806 559) » 494) 300° 258 
212, 243] 140] 299802) 115956 69476) 68285) 46085] 1104 344| » 317) 244° 1990 
204 249| 111] 291823, 113893) 68032) 74907) 34791] 987) 324)» 33gl 181] + 18 
sg 42) 15] 120768 85293 23598 7863) 4014| 219, 138 =» 46 19 — 


05 4580714906] 10744 584°]17486014,8815633,4135750 2749579 1785022]54184 22891 113209 10235) 78494 


" Aleine Zahlen ; darunter Fälle ohue Angabe von Arantheitätagen. 
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der Verhältnißzahlen nach Altersgruppen. 
heimer Kaſſe 1896 und 1897.) 








Gejammtzahlen für 




















































Krankheitstage 
ſoweit mit Erwerbs.) SENSE —— 
unfähigfeit ver-  enmerbsfähig —— Erfrantte 
bunden, ber Re | [7 
nur aud Krante Mite | | Aranl · Mit · | Strants 
erwerb- ander Zahl heitt · aliebi» Zahl | heilt qliebs- beits- 
unfähig weit Fälle Tage | | Bälle | Tage | Zage 
erfrantten Spalte | Spalte | ** | Spalte Spalte | Epalte | Epalte 
Mitglieder 446 | 13415 | 9411 546 | 14+16 | 10+11 | 17+18 
—3— ee ı a 01m » | 24 RE 
Mitglieder. 
5028 2297 40 | 608 110621 455 or), 553 119212 7325 
33516 | 16734 | 3503 | 5440 | 928337 1 2674 | m 3300 | 882791 | 50250 
30234 16658 | 3228 | 5229 | 858198 | 2310 | = 2858 | 683620 | 46892 
29044 16962 2608 4159 758979 | 2060 | = 2579 6565271 48906 
23044 ) 11697 1537 | 23683 472785 | 1418 | se 1845 415123 34741 
19583 9115 1071 1770 333105 | 1028 | = 1360 290254 28698 
16957 | 7802 751 1239 231795 |, 797 s 1072 220253 24759 
13708 7807 619 959 193830 | 665 893 190890 21515 
12419 | 5011 430 T22 | 140900 | 483 | “ 664 | 141156 | 17430 
9985 51583 303 494 93620 | 336 * A455 99076 | 15138 
10184 4227 274 451 88680 312 | » 419 94571 | 14411 
914 122 61 98 | 16922 | 31 35 6710 1036 
205516 | 103585 | 14800 | 23527 | 4232857 | 12569 | «16033 | 3429936 309101 
Mitglieder. 
2014 | 688 219 u 147 28118 2702 
18472 | 14055 *x 1772 | 380024 | 32527 
178839 11693 ws 1327 292596 29582 
9122 7831 “ 673 148224 16953 
4254 3787 * 312 66532 8041 
444] 3966 s 272 66187 8407 
2057 1701 s 148 34306 3758 
2838 1280 u 140 35942 4118 
1195 1411 ı 8 23158 2806 
1911 657 ı 61 15294 2588 
2173 574 3 £ 15127 
F} 











615 | 104 
66981 | 47747 
I. und II. 
7042 | 2985 
51988 : 30759 
48123 | 28351 
39066 | 24793 
27298 | 15484 
24024 | 13081 
19014 9503 
16546 9087 
13614 6422 
11896 5810 
12357 4801 
1529 226 








272497 | 151332 


39 | 1687945 | 


















5158 
, 1110685 


583 | 827 | 148078 | 582 | = 700 | 147328 | 10097 
5591 | 8725 | 1495346 | 4087 | = 5072 | 1062815 | 82777 
4924 | 7991 | 1327419 | 3394 | = 4185 | 876216 | 76474 
3456 | 5574 | 1007608 | 2598 | = 3252 | 719495 | 83859 
1897 | 2958 | 579864 | 1650 | ım 2157 | 481655 | 42782 
1352 | 2248 | 422224 | 1246 | ı= 1632 | 362441 | 37105 
913 | 1510 | 286486 905 | = 1220 | 289559 | 28517 
757! 1184 | 239998 778 | = 1033 | 226832 | 25633 
510 | 859 | 167838 | 552 | = 747 | 164315 | 20038 
352 | 588 | 115561 388 | = 516 | 114970 | 17706 
315 |! 505 | 102828 | 360 | = 482 | 109698 | 17158 
104 | 157 27612 |: 8 11877 1755 
20754 | 33126 | 5920802 „=21058 | 4534601 | 423829 


Auf 100 Dlitgliedstage 
treffen Krankheitstage 


Auf 365 bezw. 366 Mit⸗ 











gliedstage ober 1 Boll« 

mitglied treffen ſtrank⸗ 
heitötage bei ben 

— 

Mirgt. | Bon. Nich. 
voll» 

überh. | mitgl. mitgt, 

| 

a ı wi 
6,0 10 ! 6. 
6,2 55 | 66 
6, 44 | 77 
7,3 5,1 10,6 
8,8 7,0 12,0 
10, | 81 150 
12,8 9a 190 
14,3 10,8 21.9 
16,8 12.1 | 27.0 
21 | 154 135.6 
21,2 154 136,1 
4,0 “1 9s 
8,8 70 104 
Tal Tal Ta 
7,7 To | 84 
8,8 6, I1ls 
10,6 77 !142 
1l,a 8s 164 
16,5 135 |21e 
10,6 92 135 
13,2 90 0234 
15,7 11,7 1285 
21, 15,0 | 50,0 









7,0 73 | 66 
6,8 5,9 7,3 
7,0 51 | 88 
8.1 55 | 1Ls 
0,2 Ts |12.s 
11,7 92 16,1 
124 | 95 1185 
13,4 10,2 22,0 
16,8 11,7 '27ı 
2l,s 154 837,3 
21 so 15, 7 37,3 
5,5 15 1241 








(Fortiegung von Seite 19.) 


männl. weibl. männl. weibl. 
Alter e u e u Alter e u e u 
16—20 837,7 24,1 40,3 27a 41-45 32,8 31,3 37,2 23,8 
21-25 34,1 19.1 404 24,1 465—50 36, 29,8 425 290 
26—30 357 22,8 41,2 22.1 51—55 37,6 36,0 50,0 34,2 
31-35 35,1 27,5 40,9 23.4 56-60 39,5 37.5 32,7 34,5 
36 —40 363 27,8 48,7 33.8 überhaupt 35,6 25,3 407 2,6 


Von einem thatfächlichen Uebergewichte der ſchwereren Erkrankungen in den höheren 
Lebensaltern, jpeziell bei ben männlichen Mitgliedern ift hier im der Beſchränlung auf bie 
ftändigen SKafjenmitglieder feine Mede mehr, wenn auch das Uebergewicht der erwerbsjähig 
Erkrankten jenjeitö der beiprochenen Alterögrenze von 40 Jahren allmählig verichwindet. Aus 
diefer Betrachtung ergibt fich aber der Schluß, daß die für die Gejammtmitgliederzahl mit 
jteigendem Alter beobachtete arößere Häufigkeit in der Zahl der erwerbsunfähig Erkrankten 
gegenüber der Zahl der erwerböjähig Erkrankten von einer ftärferen Jnaniprudnahme 
der Kajje durch die wechjelnde Arbeiterbevölferung herrührt und auf Dies 
jelben Gründe zurüdzuführen ift, welche jchon oben (Seite 17) angeführt worden find. Den 
aus der weiteren Behandlung der hier berührten Frage ſich ergebenden Folgerungen könnte 
daher feine allgemeine Giltigkeit für verficherungstechniiche Zwede zugejprochen werden, wes— 
halb fich eine eingehendere Unterfuchung über die Differenzirung der Erkrankungsziffern nicht 
verlohnt. Soweit die Frage vom rein fajjentehnijchen Standpunkte aus interejfirt, iſt 
fie genügend beſprochen. 


2. Krankheitsdauer. Daran anjchliegend wäre die durchſchnittliche Zahl der auf ein 
erkranktes Mitglied treffenden Krankheitstage nach Alteröjtufen zu unterfuchen, welche im 
Produkt mit der Erfrankungsziffer zur jogenannten Kranfheitswahrjcheinlichkeit führt. Diefe 
Zahl ift wenigstens nicht, wie die durchichnittliche Dauer eines Krankheitsfalles von der Ver— 
waltungspraris abhängig, und daher von einiger Bedeutung. Sie ift aber nur für die erwerbs— 
unfähig Erkrankten zu ermitteln. Bei der großen Frankfurter Kaffe war unter den im Laufe 
des ganzen Jahres ftändig bei der Kaffe verficherten Mitgliedern ein erwerbsunfähig erfranftes 
Mitglied durchſchnittlich krank: 


im Alter von n. m. zuſ. im Alter von m. w. auf. 
16-20 21,6 24,6 22,1 41-45 35,8 45,7 37,1 
21—25 21,8 28,4 2a 46-50 32,8 3411 83.0 
26-30 22,5 34.0 952 51—55 36,5 34, 36,0 
31--35 25,5 87,2 27,3 56 60 47,9 58,8 49,4 
36—40 32,2 47,3 351 Durchſchnitt. . . 272 31,3 28,3 Zage 


Die für die weiblichen Kafjenmitglieder beobachtete größere Krankheitsgefahr zeigt ſich 
auch in diejen Zahlen für alle Altersjtufen mit einer geringfügigen Ausnahme (51/55). Bis 
zum Alter von 40 Yahren hin ift das Anjteigen der Krankheitsdauer ein beftimmtes, von da 
an aber weniger jcharf ausgeprägtes. '%) Bildet man das Produft aus der Erkrankungsziffer 
und der Krantheitsdauer — immer in der Beichräntung auf die erwerbaunfähig erkrantten 
Vollmitglieder verjtanden — jo erhält man die Zahl der mit Erwerbsunfähigkeit verbundenen 
Krankheitätage, welche durchſchnittlich im Laufe des Jahres auf je ein. foldes ftändiges 
Kafjenmitglied entfallen, nämlich: 








io) cf, Ergänzungsblatt No. 2, auch Reichsſtatiſtil. 
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im Alter von m. w. m . 
10,9 


16—20 Yahren 5,8 67 41—45 11,3 

21225 48 6,8 46—50 9,7 9,9 
26—30 5,1 77 51—55 13,0 11,9 
31-35 70 87 56—60 18.0 20,3 
36 —40 8,8 16,0 Durdignitt. » » » 68 80 


In dieſer Zahlenreihe ift die Linie der exakt berechneten Krankheitswahriheinlichkeit 
bereit3 angedeutet. Wir werden finden, daß gerade bei den Vollmitgliedern ein Rüdgang 
ber Kranfheitswahrjcheinlichkeit zwijchen dem 40. und 50. Jahre charakteriftiich ift, diejelbe im 
Uebrigen aber mit dem Alter wächſt. Für die Nichtvollmitglieder genügt, wie bes öfteren 
ausgeführt, dieje rohe Berechnung nicht; wir gehen nun dazu über genauere Verhältnißzahlen 
nach der Eingangs erörterten Methode zu berechnen. 


3. Arankheitswahrfheinlihkeit. Wenn wir die Kurve der Krankheitswahricheinlich- 
feiten im engeren Sinne (Verhältniß der mit Erwerbsunfähigfeit verbundenen Krankheitstage 
zu den Mitgliedötagen) betrachten, jo zeigt ſich, daß diejelbe innerhalb beider Gejchlechter für 
die verjchiedenen Altersftufen einen ziemlich beftimmten Verlauf hat und vor allem auch 
von charakteriftiicher Bedeutung für die beiden Gruppen der Vollmitglieder und Nichtvollmit- 
glieder wird. 

Im Großen und Ganzen, (aljo von den wie fich zeigen wirb in ganz beftimmten 
Altersgruppen auftretenden Unterbrechungen abgejehen) nimmt die Krankheitswahrſchein— 
lichkeit mit jteigendem Alter ftetig zu. Diefe Gejegmäßigfeit tritt allerdings nur hervor, 
wenn man größere Alterögruppen bildet. Nach einzelnen Altersjahren berechnet, zeigt die 
Krankheitswahrjcheinlichkeit zu große Schwankungen, ald daß die fteigende Tendenz der Dauer 
hieraus ohne Weiteres erjehen werden fönnte; wir verzichten daher auf Wiedergabe der dies— 
bezüglichen Zahlenreihen, für welche die Unterlagen ja im Tabellenwerk enthalten find. Nur 
wäre zu bemerken, daß dieſe Schwantungen von Jahr zu Jahr namentlich in den ſtark bejegten 
unteren und mittleren Altersſtufen nicht Lediglich dadurch bedingt zu fein jcheinen, daß das 
Geieh der großen Zahlen für unfer Material bei der Alterögliederung nad) Jahren verſagt; 
vielmehr möchte anzunehmen jein, daß die Krankheitswahrjcheinlichleiten auch nach der Aus— 
gleichsmethode fich vielleicht weniger bejtimmt für jedes Altersjaht berechnen laſſen als die 
Sterblichteitswahrjceinlichkeiten. Dieſe Frage näher zu unterjuchen ift erit angängig, wenn 
auch von anderen Kafjen vergleichbares Material vorliegt. 

Wir bejchäftigen uns hier mit fünf und zehnjährigen Altersitufen. Bei Anwendung 
der leßteren, durch welche zwar am leichteften eine Webereinftimmung ber aus unjerem 
Materiale gewonnenen Ergebniffe mit andberweiten Beobachtungen gewonnen werden kann, 
verihwinden indeß charakteriftiihe Punkte dev Kurve, melde bei ber Gruppirung nad 
Sjährigen Altersflaffen mit Bejtimmtheit hervortreten, jo daß es ben Anſchein gewinnen 
möchte, daß für weitere derartige Unterfuchungen die Bildung fünfjähriger Altersflaffen zu 
empfehlen jei. 


Der Verlauf der Krankheitskurven ift bei dem dreifachen, hier vorliegenden Beobadhtungs- 
material in Zahlen ausgebrüdt der folgende : !') 


*) Dauer bei erwerbsunfähig Erkrankten auf 100 Dlitgliebstage berechnet. 
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| Auf 100 Mitgliedstage treffen Kcantheitstage (mit Grwerbsunfäigteit verbunden) 
































j Frantfurter Bodenheimer |  Bodenheimer 
Altersjtufen | Orts-Krankenkaſſe 1896 | Orts — I Oris — 1897 
ig Nicht: | Nicht · 
| Voltmitgieber stm: Vier vote Vollmitglieder vollmitglieber 
| m. Im m I m m. w | m w. m | wm. | m Im 
bis 15 | 2% | 22 | 1a| | 16 | 06 | 1a | 15 24 | 45 | 21 | 3 
18—20 





1-3 
26-30 la 21 3,0 3,9 























31-35 || Hl a0 18 | 85 | 25 | 20 | 
36-40 24 44 4,2 6,3 | 1,0 2,4 3,7 44 1,9 2,0 41 4,5 
41-—45 3.1 3,0 5,1 32! 2ı | 1,0 3,6 7,2 l,s 2,5 73 4,9 
46—50 2,5 2,7 5,9 72 33 | 235 5,1 35 | 2,7 2,9 63 | 33 
[JR TS U Tr Bar Yon Bu Fon Bun PD i BE FE BE WE BE TER BE TE TEE? 
56 -60 | 4,9 5, 103 | 2ı | 27 | 0% 90| 82 28 | 38 | Te 24 
über 60 4,7 6,0 9185| 24 | 05 | 105 | 57 3 57 | 125 I 28 
| 19 2,2 2,3 Ba 1,3 | 2ı 27 | 35 | 18 | 2,3 83 | Is 
| | | 

















Uebereinftimmend zeigt fich hier, daß die erhebliche Mehrbelaftung der Kafjen durd die 
Nichtvollmitglieder auf eine größere, in allen Altersjtufen zu beobachtende Krankheitszeit 
zurüdzuführen ift. Dies trifft, von einer Heinen Unregelmäßigfeit (Bodenh. Kaffe 1896, Alter 
31/35 w.) abgefehen, auch bei beiden Gejchlechtern zu. In den höheren Altersjtufen wird 
die Zahl der Krankheitstage im Verhältniß zur Zahl der Mitgliedstage bei den wechjelnden 
Kafjenmitgliedern mehr wie doppelt jo groß, als bei den ein volles Jahr unter Beobachtung 
geftandenen Mitgliedern. 


Auch die Krankheitskurven jelbjt, welche in der beigeheiteten Tafel für die große Frank— 
furter Kaſſe graphiſch bdargeftellt find, zeigen trotz mannigfacher Abweichungen im Einzelnen 
in großen Zügen für bie bdreierlei Beobadhtungsgruppen das gleiche Bild, joweit es fi um 
die Krankheitswahrjcheinlichkeit für das männliche Gejchleht handelt. Für die Frauen gehen 
die Beobadhtungsrejultate auseinander. Der Grund hierfür liegt in der verjchiebenartigen 
Zufammenjegung der weiblichen SKaffenmitglieder, von welchen bei der Bodenheimer Kafje ein 
erheblicher Theil nicht zur arbeitenden Bevölkerung gehört, jondern aus lediglich beitritts- 
berechtigten Mitgliedern (Ehefrauen, welche früher verficherungspflichtig waren und freiwillig die 
Beiträge wmeiterzahlen) befteht. Auch jind die abjoluten Zahlen für die Bodenheimer 
Kaffe zu niedrig. Somohl der übereinftimmende Verlauf der Kurven für die Männer, als 
der leßgenannte Umstand läßt es daher gerechtfertigt erjcheinen, wenn wir unjere Beſprechung 
an die aus den 3 Beobadhtungsreihen gewonnenen Durhichnittszahlen antnüpfen, welche ein= 
mal nad) Altersjahrfünften die Zahl der auf 100 Mitgliedstage entfallenden Krankheitstage 
und zweitens (dur Multiplikation diejer Zahlen mit 3,65) die redhnungsmäßige Zahl der 
Krankgeitötage angeben, welche im Verlaufe eines Yahres auf ein Mitglied treffen würden. 
Diefe Durchſchnittszahlen nähern fich natürlich denjenigen der Frankfurter Allgemeinen Orts- 
franfenfaije, weil dieje hinfichtlich des Umfangs des Beobadhtungsmateriales ausjchlaggebend 
ift. Die Grundjahlen für dieje Berechnungen find ſoweit es fih um die Summen der Voll« 
mitglieder und Nichtvollmitglieder handelt in der Tabelle Seite 20/21 abgedrudt: 
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Auf 100 Mitgliedstage treffen Aranfheitstage Rehnungsmähige Zahl von Krankheilstagen 
bei im Laufe des Jahres auf ein 
— Voll: Nicht · Mitglied über⸗ Voll Nicht» 
allen Mitgliedern mitgliedern vollmitgliedern haupt mitglied volmitglied 
m. m. m, im. m. m. m, m, m. w. m. w 


-15 1,8 21 1,9 21 1,7 2,1 6,6 7 6,9 7,7 6,3 7,7 
16 —20 l,7 21 1,5 1,3 1,s 2,3 6,8 77 55 6,3 6,8 8,4 
21-25 1,7 24 le l,s 21 31 6,2 8,8 44 6,6 7a 113 
26—30 2,0 2,3 14 21 2,9 8,3 7s 1086 5,1 71 106 14. 
31—35 24 31 19 2,4 3,3 4,4 88 11s 6,9 8 120 161 
36—40 2,9 4,5 2.2 8,7 41 6,0 10,6 164 80 135 150 21, 
41—45 3,5 2,0 2,7 25 5,2 8,7 125 10, 9,3 9 190 135 
46—50 3.9 8,6 2,8 27 6,0 64 l4ds 13,1 10,8 9,9 2lo 234 
51-55 4,6 4,3 3,3 3,2 7A 7.8 16,8 15,7 120 Il 27,0 28,5 
56—60 5,9 5,9 4,9 4ı 95 137 | 215 215 153 150 355 50,0 
über 60 5,8 6,3 4,3 4,7 ds 124 2la 230 15,3 17» 361 45,3 


Durdihnitt: 2,4 2,6 las 2. 23 8ı 88 7 6 8 106 1la 





a) Männlihes Geſchlecht: für die Bollmitglieder, welche das für wiljen- 
ichaftliche Zwede geeignetere Beobadhtungsmaterial liefern, iſt die Krankheitswaährſcheinlichkeit 
von der unterjten Altersftufe bis zum Alter von 25 Jahren zunächſt etwas fallend; dann 
fteigt diejelbe jtetig an mit der Beſchränkung, daß im Alter von 40—50 Jahren eine Kleine 
Senfung. zum mindeften eine Verzögerung in der Zunahme der Srankheitsgefahr eintritt. 
Für die Nihtvollmitglieder ift von der jüngften bis zur höchſten Altersitufe eine ftete 
Steigerung der Krankheitsgefahr beobachtet; unter dem Einfluffe der großen Zahl von un— 
ftändigen Mitgliedern ergibt fi dann auch für die Gefammtheit der Mitglieder das Rejultat, 
daß die Krantheitsgefahr in den Altersftufen bis zum 25. Lebensjahre 
ungefähr gleichbleibend iſt, von da an allmählih und ftetig bis zum 
60. Lebensjahre hin fteigt. In ber araphiichen Tafel wird deutlich, wie auch bei 
Dermengung beider Mitgliedsfategorien dieſe allmähliche Steigung zwifchen dem 40 bis 50. 
Lebensjahre ftille fteht und diefe harakteriftiiche Linienbewegung erſt dann verjchwindet, wenn 
man durchweg zehnjährige Altersjtufen bildet. 


b) Weiblihes Geſchlecht: Die Krankheitöturve für das weibliche Geſchlecht zeigt 
eine andere Eigenthümlichkeit, welche viel jchärfer ausgeprägt ift, weil fie bei Vollmitgliedern 
und Nidhtvollmitgliedern ebenmäßig in Erjcheinung tritt. Es betrifft diefe eine jtarfe Steigerung 
der Krankheitsgefahr im Verlaufe des 4. Lebensjahrzehntes, innerhalb deſſen dieje zunächſt ein 
Marimum erreicht, um um das 40. Lebensjahr herum raſch zu fallen und dann allmählich 
in der Weiſe ftetig anzufteigen, daß erjt nach vollendetem 50. Lebensjahr die Krankheitägefahr 
wieder die gleiche ift, wie in der zweiten Hälfte des vierten Lebensjahrzehntes. Es iſt jchon 
angedeutet worden, daB bei der Hleineren Bodenheimer Kaffe der Kurvenverlauf ein unregel- 
mäßigerer ift. Für die allgemeinere Gültigkeit der aus der Frankfurter Kaffe, bezw. deren 
Durhichnittszahlen gewonnenen Ergebniffe jpricht der Umstand, daß, wie wir noch jehen werben, 
bei getrennter Betrachtung der wichtigjten Berufszweige unter der weiblichen arbeitenden 
Bevölkerung ſich der gleiche Verlauf der Kurven ergibt. — 


Das nähere Verſtändniß für die hier feitgeftellten Thatjachen wird durch die jpäteren 
Unterjudhungen über Beruf und Art der Erfranfungsformen vermittelt werben. VBorläufig 
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hätten wir noch etwas Umſchau zu halten, wie unſere Beobachtungsergebniſſe mit anderwärts 
angeſtellten übereinftimmen. Biel Vergleichsmaterial ſteht allerdings nicht zu Ge— 
bote; dor Allem fehlt auf diefem Gebiete die Mafjenbeobachtung, welche fich auf ganze 
Bevölferungen erjtreden würde, noch gänzlih. Die vorhandenen Unterfuchungen beziehen ſich 
zumeift auf dad Material von Krankenkaſſen, welche einen mehr oder weniger eng begrenzten 
Perjonenfreis umfaſſen. Es wird Gelegenheit fein im Abjchnitt V, wo von dem Einfluß bes 
Berufs auf die Kränklichkeit die Rede ift, auf einiges Vergleichsmaterial hinzumeifen. In Bezug 
auf den Einflug von Alter und Gejchlecht auf die KHränklichkeit im allgemeinen Durchſchnitte 
jei hier nur erwähnt, daß unjere Refultate damit übereinftimmen, was auf Grund ver- 
ſchiedener Materialien namentlih von Weftergaard '?) eingehender begründet iſt. ns 
bejondere ift dort (S. 90) bereits darauf hingewiefen, daß die Wahrjcheinlichkeit Frank zu werben 
(unjere „Erkrankungsziffer“) mit bem Alter noch langjamer variirt als die burchjchnittliche 
Anzahl der Krankheitstage. Es ift dort jerner ausgeführt, wie die Kränklichkeit viel langſamer 
mit dem Alter jteigt, wie die Sterblichkeit und wie ferner zwiſchen der Kränklichkeit des 
Mannes und jener des Weibes ein bedeutender Unterſchied iſt. Was ben Vergleich derartiger 
Unterjuchungen aber vorläufig erjchwert, ift die Verſchiedenheit in den jtatutariichen Ber 
ftimmungen ber SKaffen, 1?) welche die Unterftügungsdauer verichieden bemefjen, was um 
beswillen von bejonderer Bedeutung wird, als die Krankheitsdauer mit fteigendem Alter 
zunimmt. 


Ein treffliches Beijpiel für den Einfluß ber ftatutarijchen Beitimmungen auf bie 
und interejfirenden Verhältnißzahlen insbefondere aber auch eine hübjche Beitätigung unjerer 
Ergebnifje hinfichtlich der größeren Belaftung der Kafjen durch die Nichtvollmitglieder ergibt 
die nähere Durcharbeitung der bisher die ſicherſte Grundlage für das allgemeine Geſetz der Hränf- 
lichkeit bietenden Tafeln von Heym!*). Das von leßterem bearbeitete Material erjtredt ſich 
auf zweierlei Arten von Mitgliedern, was bei Verwendung der Heymſchen Tafeln in ber 
Literatur nicht genügend berüdjichtigt wird. Die eine Gruppe der Mitglieder ift mit abge 
jtuftem, die andere mit vollem Krankengeld verfichert. Bezüglich der erfteren ift gejagt, dab 
in gewiffen Fällen nur ein Theil des Krankengeldes ausbezahlt wird, u. a. nach halbjähriger 
Dauer ber Krankheit oder auch wenn die Krankheit eine leichte iſt, welche die betreffende Per- 
jon nicht ganz arbeitsunfähig macht u. ſ. w, während bie Vollverficherten in allen Fällen 
Anspruch auf Unterftügung bis zur Marimaldauer von 1'/s Jahren haben. Die aus der 
eritgenannten Gruppe hervorgegangenen Erkrankungsfälle betreffen aljo wohl vielfach ſolche 
Mitglieder, welche bei unjerem Materiale zur Gruppe der erwerbsfähig Erkrankten gezählt 
und bei Berechnung der Krankheitswahricheinlichkeiten ausgejchieden find. Daraus würde 
ih erklären, daß die nah Heym berechneten SKrankheitswahrjcheinlichleiten niedriger 
find, wie nad) unjeren Beobachtungen. Gin weiterer Grund hierfür ift, daß die 
Heymſchen Tafeln die Krankheiten in gemifchter Bevölkerung darjtellen, während unfer 
Material die arbeitende Bevöllerung im engeren Sinne betrifft Uns handelt es fid) 
an biejer Stelle nur darum, zu zeigen, wie einzelne charafteriftiiche Puntte unjerer Kurven 
ih auch bei den Heymſchen Zahlen, namentlich bei der Gruppe der Vollverficherten, 
wiederfinden : 


2) In feiner Lehre von der Mtortalität und Mlorbilität, 1882 ©. 87 bis 108. 

19) Vrgl. hierzu die Ausführung von Mayet in Band 84 der Reichäftatiftif. 

14) Anzahl und Dauer der Krankheiten bei gemijchter Bevölkerung. 25 Jahre Erfahrungen der 
Verſi herungsgefellfchaft Gegenfeitigleit zu Leipzig. II. Auflage Leipzig 1884. 
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Auf ein Mitglied treffen Krankheitstage nah Heym: 


Dolls Voll · 
aberhaupt verſicherte überhaupt verficherte 

m. w. m, w. m. m, m. w. 

—15 4,0 5.2 42 — 145 8,3 7.1 9,8 6,0 
16—20 6,0 5,0 6,2 5,4 46—50 8. 71 8,7 7,0 
21— 25 5,4 5,9 5,7 8a 51—55 9,8 8,3 8,8 Yı 
26—30 5,0 6,5 5.2 gu 56-60 149 8,8 13,1 9, 
31-35 5,8 6,4 5,8 7,3 über 60 144 12,2 15,5 84 
36 - 40 6,. 7 6,3 70 Durchſchnitt 7,1 6,9 6,3 7,6 


Gänzlich fehlt uns das Vergleichämaterial zur Beurtheilung des Einfluffes von dem 
Civilſtand auf die Kränklichkeit. Wir müſſen uns daher vorläufig eines Urtheiles enthalten, 
ob die aus der Heineren Bodenheimer Kaffe gewonnenen, für 1896 und 1897 nahe über» 
einjtimmenden Ergebniffe Anſpruch auf allgemeinere Giltigfeit erheben können. Nach dem 
handichriftlid in der Ausjcheidung nach Vollmitgliedern und Nichtvollmitgliedern vorhandenen 
Material (die Summenzahlen find aus Tabelle 15* bezw. 15** zu entnehmen) ergibt fid: 


Auf 100 Mitgliedötage treffen Kranktheitstage bei den 


Vollmitgliedern Nichtvollmitgliedern 

ledig verheirathet ledig verheirathet 

in. im, m w. m. w. m, m, 

21-30 1,4 1, l,s 2,0 21 3,7 2,8 6,3 
31—40 1,8 1,4 1,9 2,6 2,9 4 3,6 3,9 
41-50 2,2 21 24 2,2 4,7 2,3 5,7 54 
31 60 6,0 3,0 2,5 2.8 4,3 — 74 5,7 
über 60 ls — 31 2,6 7,9 3,5 13,4 81 
Durchſchnitt 1,7 1,8 2,2 24 2,3 341 4,6 5,6 


Wir enthalten uns vorläufig bes Verſuches einer Erflärung für die Beobachtung 
dab die Kränflichkeit bei dem verheiratheten Perfonen eine größere zu fein ſcheint. Im Zus 
jammenhalte mit unferen früheren Unterjuchungen,!?) wonach die bei den Verheiratheten vor— 
wiegend vertretene Hauspflege durchichnittlich mit längerer Krankheitsdauer verbunden ift, wie 
die Hojpitalpflege, möchten wir zunächſt vermuthen, daß auf die beobachteten Erjcheinungen 
weniger objektive als jubjektive Gründe bejtimmend einmwirfen und dieſelben mehr kaſſentech— 
niſches als wifjenjchaftliches Intereſſe beanipruchen. — 


In den gleichen Tabellen find die Summenzahlen für die Ausſcheidung der Mit- 
glieder der verjchiedenen Altersjtufen nah Kohnklaſſen gegeben. Handſchriftlich Liegt das 
Material auch getrennt für Vollmitglieder und Nichtvollmitglieder vor. Bei Berechnung der 
Relativzahlen hat ſich jedocdy ergeben, dak die daraus etwa zu ziehenden Schlüffe namentlich) 
wegen der oft jehr Heinen Grundzahlen noch nicht ficher genug begründet erjcheinen, um bier 
des Näheren auf die Materie eingehen zu können. Wir laffen uns vorläufig mit dem Hinweis 
auf die Tabellen genügen. — 


3) Ergänzungsblatt No. 2, ©. 32. 
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V. Der Einfluß des Berufs auf Umfang und Dauer der Erkrankungen. 


Das Material der reichägejeglih organifirten Krankenkaſſen, unter deren Mitgliedern 
feinerlei Ausleje vor der Aufnahme in die Kaffe ftattfindet, erjcheint aus diefem Grunde ganz 
befonders geeignet zur Berechnung von allgemein giltigen, d. 5. dem großen Durchſchnitte 
entiprechenden Krankheitswahrjcheinlichkeiten für die arbeitenden Klaffen. Und da bie einzelnen 
Kafjen, wie Eingangs erwähnt, in ihrer beruflichen Zufammenfegung mit Rüdjiht auf den 
Spielraum, welchen die Gejekgebung für Durhführung des Haffenzwanges gewährt, verjchieben- 
artige Zujammenjegung zeigen, jo wäre recht eigentlich unfere Aufgabe dahin aufzufaflen, für 
die einzelnen Berufszweige jpecielle Krankheitstafeln zu comjtruiren. Die Schwierigkeit, in 
biefer Beziehung umfaffende Rejultate zu erzielen, liegt darin, daß bei beruflicher Gliederung 
des Materiales, wenn noch die Gruppirung nach Alter oder anderen Merkmalen durchgeführt 
wird, das Gejeß der großen Zahlen verjagt. Die Frankfurter Kaffe aber ift immerhin groß 
genug, um wenigjtens für eine Reihe von Berufen, welche mit größeren Mitgliederzahlen ver: 
treten find, erafte Krankheitswahrjcheinlichkeiten berechnen zu lafjen. 

Nah einer Richtung Hin allerdings müffen wir unjere Aufgabe von vornherein be 
ſchränken und, um irrige Gedanfengänge zu vermeiden, jtreng präcijiren. Vor Allem wird 
der Einfluß der Art des Gewerbebetriebe auf den Gejundheitszuftand ber barin 
bejchäftigten Arbeiter durch die individuelle Berufsgliederung nicht erfaßt werben können, und 
das ſocialhygieniſche Problem, die jogenannten Gewerbefrantheiten näher zu ftudiren und in 
ihrer Ausbreitung ftatiftisch zu erfaſſen, jcheidet für uns vollftändig aus. Es wäre vielleicht 
auf Grund des gleichen Irmateriales in Angriff zu nehmen, wenn für größere Betriebe mit 
harakteriftiicher Fabrikationsweiſe zc. das Vorkommen bejonderer Krankheitsformen mehrere 
Jahre hindurch jpeciell verfolgt würde; auch die Bearbeitung des Materiales einzelner Betriebs: 
franfenfaffen würde in Ergänzung hierzu wejentliche Dienjte leiſten. Mit derartigen Aufgaben 
aber konnten wir uns vorläufig nicht befaffen. Wir können nur feititellen, in wie weit bie 
relativen Erkrankungszahlen bei den wichtigeren Berufszweigen von einander abweichen, umd 
unterfuchen, ob fih in großen Zügen charakteriftiiche Daten ergeben, welche den Einfluß der 
Berufsgruppirung auf die Inanſpruchnahme der SKaffenleiftungen erfennen lafjen. 


1. Ertrantungshäufigfeit, Krantheitödauer und Krantheits- 

wahrfcheinlichkeit. 

Für die Berechnung dieſer Verhältnißzahlen nach Berufen ſind in der ſummariſchen 
Ueberſicht Seite 29 die Grundzahlen für die beiden Kaſſen zuſammen gegeben. Die Haupt- 
ergebniffe find folgende: 

a) Die Zahl der Erkrankten, bezogen auf die Zahl der rechnungsmäßigen Boll: 
mitglieder (an Stelle der durchſchnittlichen Mitgliederzahl), ſchwankt bei den einzelnen Berufen 
jehr erheblich, und die Gruppirung nad) der Höhe der Erfrankungsziffer wird eine weſentlich 
andere, wenn erwerbsfähig Erkrankte und erwerbsunfähig Erkrankte getrennt betrachtet werben. 

Unter den männlichen wie weiblichen Kaffenmitgliedern zeigen die ungünftigjten Ber: 
hältniffe die landwirthichaftlichen Arbeiter und Arbeiterinnen. Von diejen find die Männer 
durchſchnittlich alle je einmal, die weiblichen noch öfter im Laufe des Jahres erkrankt; von 
allen mehr wie die Hälfte erwerbsfähig und mehr wie die Hälfte erwerbsunfähig; bie weib: 
lichen Arbeiterinnen waren (dem Durchichnitte nad) alle mindeſtens einmal erwerbsfähig 
erkrankt. Es ift aber zu betonen, daß gerade die landwirthſchaftlichen Arbeiter unter den 


Kaffenmitgliedern nicht jehr zahlreich vertreten find. Das gleiche gilt bezüglich ber Berufs: 
(Fortjegung Seite 30.) 


u: Wi 


_Gefammi-Summen für einzelne Berufe, 
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| Mitglieder FUN BEN Erwerbsunfähig 
S | 3 über —— —— erkranlte Mitglieder 
% IE — Mitglieder Mitglieder 8 
El Beruf * Se a a ES 
= $| | Mit Mit- IRrantı| Mit: Krant- | Mit- | frant- 
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| | | fälle | Zage ‚ fälle*) | Zage | Tage 
za SEEN: 9 5 3 | 11 18: 1 ae ae 
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| w. 74 nun 96 18587| 1265 

| m. 06| * 119] 26571] 2338 
ME TR Sae Mara. * 2a“ 97 6343 740 
3 | Buläniiet: 2, we m. 114] * 153] 32233] 3793 
4 | Schornfteinfeger u. Häfner „ . .„|Mm 14 17 3532] 398 
Tue un nenne m. 1678| ı= 2200| 461069] 36909 
RR - 0. 6 m 207| » 2551 56750] 3575 
7 | Majhinifien u. Heer . . . .|M. 49530] 145] = 178] 39565] 8538 
8 Wechaniter u. Uhrmader. .„ . .|M. 104484] 247) = 3041| 68918) A711 
9 | Weber, Farber und Pofament.. .|M. 20646 551 » 67 14690) 1006 
10 | Bucdbinder u. —— J 22093 61| +» 67) 18921] 1993 


139] » 164) 35654) 2836 
421| # 516) 117856] 11265 
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11 Eattler und Zapezierer | 

12 GE 2% 5 0% ii. 
13 ale . . . m 
14 Büritenmadıer en Dreiskter .. Mm. 
15 | Bäder und Gonbitsien . . . .„|M. 


ra” 79) 90) 15974) 1832 
17 | Braner und Mäyer . . .. [m 215] = 287) 67979) 5415 
m. Is1| » 2191 44016, 4767 

u see {e. 170| » 213) 48220) 5513 
19 Raherinnen 2. . w. 383| = 471| 106503| 13361 
20| « 25] 6097] 393 





20 | Hut, Mühenmader, Rürfdner u. in, 
Bugmaderinnen . » . .» w. 


21 [Eduhmadr . 2.200. 0 .|m 
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SER Sn en m. 45| 3 14004] 1504 
Pilafterer und Gementirer . . .„|m. 36] 3 11265| 945 
Green m 42 ® 13870 912 
Buchdruger, Shriftfeher u. Lithogt. m. 331] » 104102] 8500 
Oraveure, Gijeleure u. Zeichner . m. 30) 3 9097 651 
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41 | Säreiber u. Bureauarbeiter „m. 425. 46872] 3718 
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43 | Bildhauer und Mufiter « 2. + IM. 131 5200 519 
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(Fortfegung von Seite 28.) 

arten, welde die günftigiten Erfrankungsziffern ausweijen (Matrojen, Schiffer x.). Für bie 
übrigen Berufstategorien fann man annehmen, daß die Erfrankungsziffern zwijchen 50 und 
75° jchwanfen. In der nachfolgenden Zufammenftellung find die 42 bei den männlichen 
und 10 bei den weiblichen Kaffenmitgliedern unterjchiedenen Berufsarten geordnet nad) der 
Höhe der allgemeinen Erfranfungsziffer; außerdem find hinter jeder Berufsbezeichnung die 
Ordnungsnummern beigefügt, welche den jpeziellen Erkrantungsziffern entiprechen würden, wie 
fie nad) der Zahl der erwerbsfähig bezw. erwerböunfähig erkrankten Mitglieder berechnet und 
neben der allgemeinen Erkrankungsziffer mitgetheilt find. Die erjte der in Klammern bei 
geichriebenen Orbnungsnummern bezieht ſich auf den Procentjaß der erwerbsfähig Erfrantien, 
die zweite fett gedrudte auf den Procentja der erwerbsunfähig Erkrantten. 


in 90 erfrantt 








& in %o erkrankt | £ 

& Berufe übers | ertwerbö« erwerbs · £ Berufe über» erwerbs · erwerbt · 
9 baupt | fähig unfähig | 4 haupt | fähig unfähig 

a) Männliche Mitglieder. | 

1.|Landwirthich. Arbtr. (3, 1 100, | 56,1 | 57,2 | 29.|Schneiber (14, 32) . .| 604 | Ad | 27, 
2.1Sdlofier (11,7) . -» .| 73% | 474 | 424 130 Kellner ꝛc. (13, 39) . .| 595 | 44a, 24. 
3.1 Schreiber x. (2, 34). .| 723 | 57,0 1 27.1 131.]Maurer (389, 11). . .| 59. 304 | 30 
4Weber ıc. (8, 15). . .| 7Le 514 878. | 32.[Bäder ꝛc. (20, 41) . | 58» | 425 Bu 
5.|Dtechaniter ꝛc. (9, &3) .| 71 | 51 | 38,» | 33. Inftallateure (33, 12) .| 58.1 | 336 | 38, 
6.IFriſeure (1,44) . . | 695 | 617 | 14. | 34.Gärtner (29, 28). . | 574 | 365 9 
7.]Dienftmänner ıc. (12, 0)) 68: | 44, | 40, | 35. Pilafterer 2c. (43,3). .| 575 | 241 1 4 
8.lfüfer (15,1). 2. | 686 | 480 | 36,4 | 36 {Hut ıc. Macher (22, 40] 57,1 | Ale | 23. 
9.Buchbinder x. (19, 21) .| 680 | 42,» | 34: | 37.|Weikbinder zc. (38, 18) .| 56, | 31, | 36, 
10.|Graveure zc. (4, 38). .| 675 | 55,5 | 244 | 38 Fuhrleute ıc. (41, 16) .| 554 | 276 | 97, 
11.|Steinmeßen (84, 2) . .| 67. | 33» | 48: | 39.]Mafchiniften ꝛc. (31, 27)) 548 | 35 | 30, 
12.| Zimmerer (36, 6). . .| 664 | 32: 43 | 40.I|Schomjteinfeger (37, 36)| 52,7 | 315 | 25, 
13.| Kaufleute (5, 43). . | 664 | 552 | 21» | 41]Bildhaner ac. (42, 30) .]| 5La | 26,5 | 98 
14.1Sattler ıc. (16, 24) . .| 66. | 43: | 32, |42.|Matrojen ıc. (44. 35) | 34.1 | 10, \ 264 
15.|fyabrifarbeiter :c. (30, 8)| 66,2 | 356 | 42, Durhihnitt| 64, Alu | 35, 
16. | Bürftenmader zc. (6, 31] 65,5 | 51,» | 27,» ! 
17.|Zedgniker (7, 37)... | 656 | 51 | 244 De ne 

18. Dadeder (35,9 . | 65% | 38,1 | 444 b) Weibliche Mitglieder. 

19.|Gtafer (10,49) . . | 654 | 480 | 28, | 1.48andwirtbfd. Arber. (1,1)| 134,: | 108,5 | @lı 
20.|Bucdruder ıc. (17, 25) .| 64» | 482 | 3%, | 2-JHaufleute (2,9) . . | 745 | 61 | 30 
21.JSchreiner (21, 20) . .| 646 | Ale 36 | 9 Gärtner (4,8)... | 735 | 550 38 
22.|Beamte ıc. (28, 10) . .| 63% | 384 | 40% 4.1 fyabrifarbeiterin. ac. (8,8)| 714 | 47,2 | 39: 
23.lSpengler (24, 19) . | 635 | 415 35 | 5-jNäberinnen (6, 6) . 714 49 384 
24.|Schriftgießer (32, 14) .| 631 | 35.1 | 37, | 69utmacherinnen (3, 10).| 68,5 | 57,6 | 27. 
25. Schuhmacher (27, 22) .| 624 | 39. | 38, | 7-]Schneiberinnen (7, | 68: | 494 | 32 
26.|Brauer x. (40,5) . | 62,1 | 305 1 48, | 8]Waide sc Frauen (11,2) 685 | Ale | 404 
27.|Mehger (26, 29) . . .| 61,0 | 394 | 29, | Rellnerinnen ze. (9, 11) .| 61, ; 464 23 

| 10.1Dienftboten xc. (10, 12) .| 590 | 43,5 | 24. 


28.| Dienftboten, Arbeiter, 

Bader ıc. (18, 33). .| 60,6 43, | 27: Durdihnitt| 695 | 504 | 33 

Es erhellt auf den erften Blick, daß die allgemeine Erkrankungsziffer gerade durch bie 
Zahl der bisher in der Krankenſtatiſtik nicht genügend beobachteten erwerböfähig Erkrantten 
wejentlich beeinflußt ift, d. h. es erjcheinen in der allgemeinen Ordnung keineswegs diejenigen 
Berufe am ftärkjten belaftet, bei welchen die Erkrankungen im engeren Sinne, mit welden 
auch Arbeitsunfähigfeit verbunden ift, verhältnigmäßig häufiger auftreten, wie bei anderen 
Berufen. Von den ftärfer bejehten Berufszweigen find es insbejondere die Handlungsge 
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hilfen (unſelbſtändige Kaufleute aller Art), bei welchen die Zahl der erwerbsfähig Erkrankten 
ſehr viel größer iſt, wie die der Arbeitsunfähigen; das gleiche Verhältniß finden wir in 
größerem oder geringerem Maaße auch bei den Schreibern und Bureauarbeitern aller Art, 
bei der großen Gruppe ber männlichen Dienftboten, Auslaufer, Pader zc., bei den Mechanikern, 
Graveuren und Technikern, bei Friſeuren, Schneidern, Bädern, Kellnern, Hutmachern, Bürjten- 
macern u. j. w. Umgekehrt ift der Procentſatz der erwerbsunfähig Erkrankten ein jehr viel 
größerer bei den meisten Bauhandwerkern, wie Steinmeßen, Zimmerern, Dachdeckern, Weikbindern, 
Maurern, Inſtallateuren, auch bei den Pflafterern, Fuhrleuten und Kutſchern, Brauern, Schrift» 
gießern, ferner bei Bildhauern, Beamten, und namentlich auch bei den fyabrifarbeitern und 
ungelernten Arbeitern aller Art. Die lehtgenannten Berufsgweige ftehen wegen der geringeren 
Zahl erwerbsfähig Erkrankter in der allgemeinen Ordnung mehr in ber Mitte (dem allge 
meinen Durchſchnitt nahe), während man biefelben wohl zu ben durch Krankheiten am jtärkjten 
belafteten Berufen zu zählen pflegt. Von den weiblichen Kafjenmitgliedern find jpeziell die 
in faufmännijchen Geichäften Angeftellten häufiger frank ohne erwerbsunfähig zu jein; den 
Gegenjaß hierzu bilden die meist ernfthafter erkrankten Walch» und Pußfrauen und Fabrif- 
arbeiterinnen ac. Bei Bejprechung der für einzelne Berufsztweige charakteriftiichen Krankheitsformen 
(Abſchnitt VI.) wird ſich manderlei Erklärung für die hier feitgeftellten Thatjachen ergeben. 

Beichräntt man ſich auf diejenigen Berufszweige, für melde nad der Summentabelle 
Seite 29 je über 1000 Mitglieder beiderlei Gejchlechtes unter Beobachtung gejtanden haben, 
nämlih 1. die Fabrifarbeiter (15499 m., 6179 w.); 2. niederes Dienjtperjonal 
(Auslaufer, Pader, Hausburjchen und gewerbliches Dienftperjonal aller Art 6158 m., 4130 w.), 
3. faufmännijche Angeftellte (4160 m., 2993 w.), 4. Schlofjergehilfen (7020 m.), 
5. Schneider, Schneiderinnen und Näherinnen (1252 m., 2671 w.), 6. Kellner, 
Köche zc. (2378 m., 848 w.), 7. Fuhrleute und Kutſcher (2331 m.), 8. Schreiner 
(2041 m.), 9. Weißbinder, Dlaler und Ladirer (1566 m.), 10. Buchdrucker (1384 m.), 
11. Mechaniker und Uhrmacher (1267 m.), 12, Bäder und Gonbitoren (1194 m.), 
13. Shuhbmader (1117 m.), 14. Maurer (1024 m.), jo ordnen ſich dieſe nad) der 
Procentzahl der a) erwerbsfähig Erkrantten, b) erwerbsunfähig Erkrankten folgendermaßen: 


Don 100 rehnungsmäßigen Vollmitgliedern waren 










Ordn. erwerbsfähig erkrankt erwerbsunfähig erkrankt 
Nummer männliche | weibliche mannliche | weibliche 
1.| Raufm. Angejtellte 55,2 | Kaufm. Angeftellte. 61,11 Schlofier . . . . 424 Fabrifarbeiterinnen 39,: 
2.|Medanifer . . . 51, | Schneider: u. Näher. 49,4 | Babrifarbeiter . . 42,1) Näher.u. Schneider. 33,4 
3.1 Schlofier. . . . 47,5) Fabrifarbeiterinnen 47,.|Dlaurer . . . . 39,0 | Kauf. Angeſtellte 30, 
4.|Nellner . . . . 44a Kellmerinnen. - . 46a] Fuhrleute. . - . 37,1 Hellnerinnen, . . 25. 
5. Schneider . . . 44,0 | Dienftboten . . . 430] Weihbinder . . . 36,1 Dienftboten . . . 245 
6. Buchdruder. . . 43.2 Schreiner. . . . 3 
7. Auslaufer cc. . . 43% Schuhmader. . . 330 
8.1Bäderr. . . . . 425 Medhaniter . . . 38,3 
9.|Schreiner. . . „ 4, Buddruder . . . 32, | 
10.| Shuhmader . . 39, Schneider. . . . 27,7) 
11. fFabrifarbeiter . . 35,8 Dienfiperfonal . . 27,7 
12.1 Weißbinder. . . 3. Kelmer . 2. 0. 24, 
13.1 Maurer . . . . 304 Bidr. » » . . Bu 

Fuhrleute . „27a Kaufleute. . - . 21» 

Dagegen allgemeiner | 

Durchſchnitt 41,: 50,0 35,0 33,8 





—— 


b) Die Krankheitswaäahrſcheinlichkeit, berechnet aus der relativen Anzahl der mit 
Ermwerböunfähigkeit verbundenen SKrankheitötage, läuft vielfach der Häufigleit der erwerbsun— 
fähig Erkrankten parallel; jo ift die Krankheitswahrjcheinlichkeit jehr gering bei den Kauf: 
leuten und Bädern, jehr hoc über dem Durchſchnitt bei den Maurern, Yabrifarbeitern 
beiderlei Gejchlechtes, Näherinnen u. j. w. Bei andern Berufen, für welche fi eine vom 
Durdichnitt nach oben oder umten erheblich abweichende Dauer ber Erkrankungen (Ber- 
hältniß der Krankheitstage und Mitgliebstage bei den erwerbsunfähig Erkrankten) ergibt, iſt 
die Orbnungsnummer der Kranfheitswahrjcheinlichleit eine wejentlih andere wie bie ber 
Erkrankungshäufigkeit; 3. B. berechnet fih für Fuhrleute und Kutſcher, ſowie Schhloffer mit 
einer verhältnigmäßig großen Erfranfungshäufigfeit eine nur mittlere Kranfheitswahr- 
iheinlichleit (nad) der Zahl der Erwerbsunfähigkeit bedingenden Krankheitstage), weil bei 
benjelben die Dauer ber Erkrankungen eine relativ Meine ift. In den fleinen nachitehend 
abgedrudten Zabellen find aus dem gejammten Beobadhtungsmaterial für die einzelnen 
Berufszweige die Krankheitswahrjcheinlichkeiten und die relative Krankheitsdauer berechnet, und 
die Berufe nad der Größe derjelben geordnet. Die mit einem Stern * bezeichneten Berufs: 
jweige find diejenigen, von welchen (bei beiden Kafjen) über 1000 Mitglieder unter Beobachtung 
gejtanden haben. Wir bemerken, daß von den geringer bejeßten Berufszweigen die Dienftmänner, 
Steinmegen, Waſch- und Puhfrauen die größte Krankheitswahrjcheinlichkeit, die erjtgenannten 
neben Sciffern, Kellnern, Ausgehern, Näherinnen zc. die größte Krankheitsdauer ausweijen. 
Krankheitswahrſcheinl —— iten. — 100 Mitgliedstage teechau⸗ treffen Zrantheiteiage 



























el |: ee 
m. w. 1 m. | mw. 
. — M. 22.00.04 — 28J Gärtner e 201 — 
‚| Steinmeßen . . . 144 — SF 29 Schornfteinfeger us Säfner. 20| — 
3.] Waſch; und Pupfrauen” . +] | 38 | 30.) Maſchiniſten und Due . 20 — 
JLanbwirtbihaftlihe Arbeiter . .| 3535| — [31] Schneider . j ö 20) — 
54 Inftalfateure . . . .. +1 3835| — | 32] Hellnerinnen* . . — | 20 
Maurer 2». 2 2 2 4133 — [33] Fuhrleute und Kutfcher® e 20 — 
ANöherinnen » » 2 2 22.2. | Br | 34] Weber, Färber, Pofamentirer 1Ä»| — 
| Pflafterer, Gementirer . ». » . .| 321 — | 35| Mepaer . —F li — 
9.1 Buchbinder, Cartonnagearbeiter. .| FI1. — J386Auslaufer, Pader* . is| — 
Frauen in Gärtnerein . . 2. = | 80 | 37.| Dienftboten* — | 19 
|Brauer, Mälder . x 2 2.2... 80! — | 38] Bildhauer, Mufiter . 1la| — 
‚| Habrifarbeiter, Zaglöhner* . . .| 30! — | 39.| Sattler, Tapezierer . ls — 
‚| BFabrifarbeiterinnen* . . 2»... — | 80 | 40.] Bürftenmadher, Dredäler . 1ls| — 
JMatroſen und Shiferr . . . .I 30) — | 41 Kellner, Köche, Zapfjungen* . la! — 
‚| Zandwirthichaftliche Arbeiterinnen .| — | 2,0 | 42.| Spengler . in] — 
|Schneiberinnen . » 2» 2.2... — |) 3%» | 43] Mechaniker und — lıı|— 
Zimmerer.. 4129 — ] 44] Zehniter } ll — 
Dahdeder -. . «2» 2 441 2381 — 145 | Schreiber und Suramarkeltie ll — 
ASüfer . 2 2 22020202. — 146 | Bäder und Conditoren* ls| — 
Schreiner . ». » » 22.20.04 387 — | 47] Hut- und Putzmacherinnen 
21.1 Weißbinder* &. . . 2 2.2.2 20 — | 48 |Graveure, Zeichner ꝛc. . 
Schlofier* . ... 420 — 49 | Kaufleuter . F 
Schuhmadher* . . . 23° — | 50] Hut: und wiahernager 
Buchdrucker, Schriſtfeher, ion 2, — 151. 6lafer . ; 
Beamte, Bedienſtete. » » |] 351 — | 52.| Srifeure ET RAR 
JSchriftgießer . . . 22 | — Inaſann 


Weibliche taufmännifde Angefteilte* — | 2ı 
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Krankheitsdauer berermerbsunfähig Erkrankten. — Auf 100 Mitgliedbötage der letzteren 
treffen Krankheitstage: 


















Matroſen und Schiffer. 
Dienftmänner, — Padtr. . 
Kellnerinnen* . B 
Dienftboten* . 

Näherinnen Fer 

Kellner und Köde* . 

Bäder und Eonditoren* . 
Steinmeßen j 

Frauen in Gärtnereien. 








E — — 
| Berufe 
o 





1387| — Zimmerer . : 

16,3 29.| Auslaufer, Pader* . 

— Friſeure 

am | Techniker . &.78 

— 2.] Dafciniften und Selen ——* 
12,0 Gärtner. . .. 

11,o | Weibliche taufmãnniſch⸗ Angefteltte* 





| Pllafterer und Gementirer. 
4Buchdruder* . 








104 Waſch⸗ und N — Glaſer . . 

11.| Mebger . 11,5 ‚| Kaufleute* . 

12.] Schneiberinnen — PSchloſſer* 

134 Maurer* 114 | Sattler und —— — 

14.| Schornfteinfeger, —7 11,5 ‚| Brauer und Mälzer 

154 Schneiber* . . 10,8 .| Schreiber und Bureauarbeiter 

16.} Inftallateure . 10,7 .| Graveure, Zeidhner . i — 
174 Buchbinder und ———— '10,5 andwirthſchaftliche Arbeiterinnen R 
18.] Weikbinder ıc.* . .1 10,3 Mechaniker und a r 


JFabrilarbeiter, Tagidhner· 


19 :1 10,3 Weber ıc. 

20.) Bürftenmader und Drechsler 410,1 4Scriftgießer . 

21.] Fabrifarbeiterinnen* — ‚| Pußinaderinnen . 

22.] Bildhauer, Mufiler . . 10,0 |Butmader . . 
Landwirthſchaftliche Arbeiter . 97 Beamte, Bedienftete . 
Schreiner* . i 9,6 | Spengler 


Shuhmader* . . | Fuhrleute, Kutfger* 
Dacdeder . 


Küfer 





Durchſchnitt 








Unterſuchen wir noch an der Hand des Materiales der großen Frankfurter Kaſſe, in 
wie weit ſich dieſe Ergebniſſe durch die Scheidung der Vollmitglieder und Nichtvollmitglieder 
allenfalls modificiren. Wir wählen wiederum die obenerwähnten Berufe aus, welche mit 
einigen Ausnahmen auch bei der Frankfurter Kaffe als die ftärkjtbejehten erjcheinen, und bes 
rechnen in der umpftehenden Ueberſicht (Seite 34) die Erfrantungsziffern, Krankheitswahrſchein— 
lichkeiten und die relative Krankheitsdauer für Vollmitglieder (VB) und Nichtvollmitglieder (N); 
die einzelnen Berufe find nad) der Höhe der allgemeinen Erkrankungsziffer für Vollmitglieder 
georbnet. 

Die betreffenden Zahlenreihen betätigen in erjter Linie in allen Einzelheiten die auf Grund 
ber allgemeinen Durchſchnittsziffern (vgl. Seite 17) behauptete größere Belaftung der 
Kafjen durch die fluftuirenden Mitglieder gleihmäßig für alle wich— 
tigeren Berufsarten. Die Reihenfolge der einzelnen Berufe nach der Zahl der erwerbs— 
fähig oder erwerbsunfähig Erkrankten ift dagegen für Vollmitglieder und Nichtvollmitglieder 
feine jehr verjchiedene, injofern wenigſtens von den am jtärfften bejeßten Berufen die gleichen 
je am Anfang und Ende der Reihe jtehen. 
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a) Männliches Gejchledt: 





Auf 100 Mit» Auf 100 Mit- 
ı  glienätage . ein 
Bon 100 Mitgliedern *, Itteffen mit Er: Ton 100 Dlitgliebern®) |treffen mit &r- 
waren erfrantt: \werbäunfähig- waren erfrantt: ‚werbäunfähin« 
feit verbundene feit verbundene 
|Rrantpeitätage ‚#ranfheitätage 
bei den bei = 
über er, „| über, Ermerbb- Rbere 0%, BE | gg, GEEMERB- 
werbs · werbe · unfähi, werbi+ werbe · unfähig 
baupt zäpig unfähig Paupt a baupt japig unfähig Paupt gr, 






1257, 496 181 | 1ı 5» 
INTEE 63 261 | 1» 19% 
BD5ETı 5 285 | do 7a 
N790 5la 40 | 2» 104 


2380 31» 104 | 0, 7% 
INT 48 3014 | 9, 14, 
DE6: 28 135 


. l,ı 8, 
14. Kellner. . . NT 5a 2096| 2, 14, 


1. Kaufleute 13. Bäder 


2. Buchbruder 





3. Schloſſer Vo Te 826 | 24 78 (Algen. Durhihnitti Bble 304 2ba| 1 7a 
NE 52: 4b | 2a 1040| männl. Mitglieerl N 73, 450 394 | 2» 124 
4. Fuhrleute und |B5B: 29. 805 | 1» 6, 





ſtutſcher. „NEL BL 400 | 81 14, 

f Bbls 30% 31 | 25 8. 
tr er 
Auslaufer, 250» 38 205 | 15 7% 
Pacher. . .INTIa 484 Ba | 25 ll. 

; . 249, 304 275 24 7a 

7. Yabrifarbeiter. NT 3 ABa| dr 18, 
re DAT Bla 25. la 7 
a Te 
9. Mechaniter, Br 320 220 | 1a 6u 
Uhrmader .\N TE: 586 815 | 24 ll, 
— Due 874 182 1 7% 

10. Emeider . imay, sL, 3 | 25 14, 
Vals 2lı ul 25 Bi 
IMN653 827 Ala|4s 16% 
239: 22: 2331| 2 9 
"IN62: 32: 394 | 2s 11, 


b) MWeibliches Geſchlecht: 
1. Weibl. kaufm. [BEL 586 25a ls 6, 
Angeftellte .INEOe 71 37% 2a 125 
i B659: 435 27% |8ı 1 ls 
————— I ii: 
257, 42% 276 | 25 8,» 
N82ı 581 891 | Bu 14,: 
Fabrilarbeile- (357. 895 300 | 2u 8; 
rinnen . .INT7TIe 50% 433 | 35 184 


5. Dienftboten. 


6. 


= 


* 


Schneiderinnen 


- 


6. Rellnerinnen 


11. Maurer . — — — — —— 
Allgem. Durchſchnitt Vba. 407 254 22 8s 


12, MWeikbinder weibl, Mitglieder N 81, 57,3 38, 3a 134 


Als wiſſenſchaftlich verwerthbares Ergebniß betrachten wir wieder die Krankheitswahr⸗ 
ſcheinlichkeit und bie relative Krankheitsdauer bei ben ftändigen Kaffenmitgliedern und 
ftellen in der Ueberſicht Seite 35 zufammen, in welcher Reihenfolge ſich hiernach die wichtigeren 
Berufszweige gruppiren. Iſt dabei bie Ordnung ber Berufe nad der Krankheitswahrjcheinlichkeit 
einerfeits und nad) der relativen Krankheitsdauer anbererfeitö auch eine verfchiebene, jo bemerfen 
wir doch, daß der Hauptſache nad} in beiden Zahlenreihen die gleichen Berufsarten fich über oder 
unter dem allgemeinen Durchſchnitte halten oder fh um diefen gruppiren. Das würde darauf 
hindeuten, daß bei ben Berufszweigen, bei welchen bie ſchwereren d. h. mit Erwerbsunfähigfeit ver» 
bundenen Krankheitsfälle an fich jeltener find, dieſe auch durchſchnittlich von geringerer Bedeutung 
bleiben, jo dab durch das Zufammentreffen beider Momente bie Unterlagen gegeben find, um 
einzelne Berufe ala am jtärkjten gejunbheitgefährbet, andere als bejonders gejunde zu be» 
zeichnen. Zu erjteren zählen vor Allem die Maurer, bann andere Bauhandwerker 


) Anm. Bei Nichwollmitgliedern ift bie entſprechende rehnungsmähige Zahl vom BVollmitaliedern, berechnet aus den Mit 
gliebätagen der Nihtvollmitglieder, ald Divifor genommen, 


Ständige Kajjenmitglieder. 





ſtrankheitswahrſcheinlichkeit. Relative Kranfheitsbaner. 
Auf 100 Mitgliedstage treffen Arant- Auf 100 Dlitgliedstage ber erwerbsun. 
heitötage, verbunden mit Erwerbs: fähig Erkrankten treffen Krankheitstage, 
unfähigfeit. verbunden mit Erwerbsunfähigfeit. 
m. w. m. w. 
Maurer . . . . 25/Näherinnen . . . 3 | Weißbinder . . . Br) Näherimen . . . 11, 
Schreiner . . . . 2,5 | Fabrifarbeiterinnen 26 | Maurer . . . . 8s/|Kellnerinnen. . . 10, 
Schlofier . .» » . 24, Schneiderinnen . . 2: | Kellner. . . . . 8,3 | Schneiderinnen . .» 8 
Wabrifarbeiter . . 2,5 Weibl. kaufm. Ans Schreiner . .» . . Bo | fFabrifarbeiterinnen 8,5 
Weißbinder . . 22| geftellte. . . . Lo | SFabrifarbeiter . . 7»|Dienftbotn . . . 7a 
Buhdruder . . 2,0|Dienftboten . . . Lo | Echneidber. . .» . 7/Meibl. kaufm. An— 
Suhrleute. . . .„ 1» | Kelinerinnen - » . Lo | Auslaufer. . .» . 7a) geile. . . . 65 
ug 02° Allgem Durbigmitt 24 en — * Allgem. Durhfehnitt Se 
Medanitr . . . 14 Bäder. ». .»..%as 
Schneider. . . . 1a Buchdruder . . . To 
Kaufleute. . . . 1a j Medaniter . . . 64 
Rellner. ». 2... La Fuhrleute. . . . 65 
Bäder. . 2» ..0s Kaufleute. . . . 5a 
Allgem. Durdfänitt 1,5 | Allgem. Durchſchnitt 7,4 | 


wie Weißbinder, Schlojjer, Schreiner und die Fabrilarbeiter ohne nähere 
Bezeichnung, vom weiblichen Gejchlechte die Näherinnen, zu den lehteren vor Allem die 
faufmännifhen Angeftellten und die weiblihen Dienftboten. Ein typiiches 
Beijpiel für den Fall, daß bei verhältnigmähig geringer Krankheitswahrficheinlichkeit eine relativ 
große Krankheitsdauer fich berechnet, bilden die im Schanf- und Gaftwirthidhafts- 
gewerbe bejichäftigten Perjonen beiberlei Gejchlechtes (Kellner u. ſ. w.). Dieſe (nad) Seite 30 
einen über dem Durchichnitte ftehenden Procentjag erwerbsfähig Erkrankter aufweifend) find 
berhältnigmäßig jelten von Krankheiten heimgefucht, welche eine Arbeitsunterbrechung bedingen, 
— gegebenen Falles ift dieje aber von längerer Dauer. Die folgenden Ausführungen und 
Kapitel VI. werden für die bier ſtizzirten Gegenjäße nähere Aufjchlüffe vermitteln. 


2. Beruf und Alter. 


Zur Gewinnung eines endgiltigen Urtheiles über die größere oder geringere Gejund- 
heitögefährlichkeit der einzelnen Berufszweige bleibt e8 unerläßlih, die auf Grund der allge 
meinen Durchſchnittsziffern angejtellten Vergleihe und Beobachtungen auf ihre Etichhaltigleit 
bei Zerlegung des Beobadhtungsmateriales nad) einzelnen Altersitufen zu prüfen. Handſchrift- 
lich ift für jede der im Tabellenwerle hervorgehobenen Berufsarten, der ganzen Anlage des 
Nrbeitsplanes für die Auszählung des Materiales entjprechend, die Gliederung nach einzelnen 
Geburtsjahrgängen durchgeführt, und diejes reichhaltige Aftenmaterial würde vielen Stoff zu 
eingehenden Specialunterfuchungen bieten. Im gebrudten Xabellenwerfe Tonnte basjelbe 
natürlich nicht in diefem Umfange veröffentlicht werden; eine gedrängte Zujammenfaffung für 
alle Berufe, welche bei der großen Frankfurter Kaffe mit je über 1000 Mitglieder vertreten 
waren, ift in den Zabellen Seite 38/44 gegeben; die fünfjährige Altersgliederung wird für 
eingehendere Studien genügen. 
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Bei Auswahl derjenigen Berufsarten, für welche in der beigehefteten graphiſchen Tafel 
ber Verlauf der Kranfheitsmwahricheinlichkeiten veranjchaulicht ift, wurden von den wichtigften 
Berufsarten diejenigen berüdjichtigt, welche einen harakteriftiichen Verlauf der Eurven zeigen; 
für dieſe graphijchen Darftellungen find 10jährige Alteröftufen gewählt; die vechneriichen 
Unterlagen für die graphiſche Taſel fünnen aus den erwähnten Tabellen Leicht gewonnen 
werben ; in der nachitehenden Meberficht find zur Ergänzung der graphiichen Darftellung die 
für die betreffenden Berufszweigen berechneten Kraukheitswährſcheinlichteiten mitgetheilt. 








1. Zaglöhner, Sabritarbeiter 2. Dienftperfonal aller Art 3. NE Angeftelfte 
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201 1s | Li 1,8 l,a 1,5 1,0 
21—30| 1,3 | 0,6 3,8 2,9 2,4 1,7 1,8 l,a 
31—40| 3,3 l,e 5,4 4, 21 2.ı l,s 1,5 
41-50| 238 | %0 | 47 | 46 | 27 | 24 
51-60] 2,8 2,3 77 2,9 34) 35 
über60| 54 | 6, 18 3 
| | 


Die Vervielfältigung der Eurven, welche die Krankheitsdauer nach Alteröftufen ver— 
folgen Lafjen, ift unterblieben, weil dieje Ziffer an Bedeutung gegen bie Krankheitswahrichein- 
lichkeit wejentlich zurüdtritt (vgl. Seite 12), und die beiden Eurven nicht gut auf einem Blatte 
fih vereinigen ließen. Auch zeigt ſchon ein Studium ber Tabellen, wie die Schwankungen 
beider Nelativzahlen mit dem Alter im Sinne der oben Seite 35 gemachten Ausführungen 
ſich bei den meiften Berufsarten ungefähr in gleicher Richtung bewegen. 

Zwei Grunbderfcheinungen werden durch den Vergleich unjerer Berufstafeln mit der 
Seite 24 beigehefteten Tafel, welde den Verlauf der Krankheitswahrfcheinlichkeit nach dem Alter 
für die Gejammtheit der Kaffenmitglieder zur Darftellung bringt, in großen Zügen aud im 
Einzelnen bejtätigt gefunden: eritens daß die Krankheitswahricheinlichfeit für die ftändigen 
Kafjenmitglieber ſtets geringer ift, wie die der fluftuirenden Arbeiterbevölferung, bezw. für 
die Gejammtheit aller Mitglieder; — zweitens, daß der Verlauf der Krankheitswahrjcein- 
fichkeit bei den meiblichen Berufsarten gegenüber dem für männliche Berufsarbeiter charalte- 
riftiiche Abweichungen zeigt, wie fie Seite 25 mäher bejchrieben find. Cine weitere 
Beobachtung allgemeinerer Natur betrifft die Thatjache, daß bei einem Vergleiche wejentlid) 
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ungleich belaſteter Berufsarten die Richtung der Divergenz (d. h. ob die Krankheitswahr— 
ſcheinlichkeit bei einem Berufe größer oder Heiner wie bei einem anderen) innerhalb ber 
meiften Alteröjtufen vorwiegend die gleiche ift. Aber ſchon die wenigen Abweichungen don 
diejer Regel deuten darauf hin, daß bei näherer Unterfuchung der Verlauf der Krankheits— 
wahricheinlichteiten nach Alteröftufen bei den einzelnen Berufsarten ein verjchiedener iſt. 
Vergleiht man beiſpielsweiſe die ftärfer gefährdeten Zagelöhner mit den jeltener erwerbs- 
unfähig erkrankten Sandlungsgehilfen, jo findet man bei den leßteren, ſoweit es fih um 
Vollmitglieder handelt (abweichend von der Regel, in der Alteröftufe 40—50), eine höhere 
Kranfheitswahricheinlichkeit, wie bei den Tagelöhnern gleichen Alters; ähnliches gilt, um ein 
Beiſpiel aus der Reihe der weiblichen Berufsarten zu nennen, in der Altersjtufe 51— 60, wo 
für die weiblichen kaufmänniſchen Angeitellten eine weit höhere Arantheitswahrjcheinlichkeit 
berechnet ift, wie für die Näherinnen, welche faſt durchweg ftärker belaftet ericheinen, wie jene. 
Heben wir nochmals hervor, daß unjere Beobachtungen jelbitverftändlich noch der Beftätigung 
auf Grund anderweiten Materiales bedürfen, jo verführen uns diejelben doch dazu, in dem 
verfchiedenartigen Verlauf der einzelnen Curven, wie fie in der beigehefteten Tafel gezeichnet 
find, einige typiiche Momente zu juchen*), 

Wir bemerlen zunächſt, daß der Charakter der Eurven, wie fie in der Tafel Seite 24 
für die Gefammtheit der Kaffenmitglieder dargeftellt worden waren, (allmählich anfteigend beim 
männlichen Gejchlecht, unvegelmäßiger beim weiblichen) fich am deutlichiten bei den gewöhnlichen 
Tagearbeitern und dem gemerblichen Dienftperfonal beiderlei Gejchlechtes wiederfindet ; bie 
Curve der Zagelöhner verläuft dabei, der höheren durchichnittlichen Krankheitswährſchein— 
lichkeit ohne Unterjcheidung nach Alterstlaffen entjprechend, durchweg in höherem Abftande 
von ber Grundlinie, als die Eurve bes gewerblidhen Dienftperjonals. Gtudiren wir 
dagegen die Eure der Schlojjer, welde eine ebenjo hohe durchichnittliche Krankheit» 
wahrjcheinlichfeit aufweijen, wie die ungelernten männlichen Fabrikarbeiter, jo finden 
wir für diejelben eine Anfanas flach verlaufende, dann aber rajch anfteigende Eurve, ganz 
ähnlich wie bei den Kellnern, für welche die durchſchnittliche Arankheitswahrjcheinlichkeit fich 
als eine niedrige berechnet, und zwar bejonders niedrig in den ausjchlaggebenden jüngeren 
Altersklaffen, bejonder8 hoch dagegen in den mittleren und höheren Altersſtufen. Lang— 
anhaltend flach verläuft die Eurve bei den Buhdrudern und Schriftjeßern, ebenjo 
bei den Fuhrleuten und Kutſchern, deren durchſchnittliche Krankheitswährſcheinlichkeiten 
mittlere Höhe zeigen. Einen anderen Typus von Eurven liefern die Handlungsgehilfen 
und Schneider, bei eriteren liegt ein ausgeſprochenes Maximum der Strankheitswahrjchein- 
lichkeit im Alter von 40—50, bei leßteren im Alter von 30— 40 Yahren. 

Auch für manche andere Berufe, für welche in den ausführlicheren Tabellen Rechnungs» 
material niedergelegt ift, wären charafteriftiiche Daten anzugeben, fie find aber unficherer, wie 
die hier hervorgehobenen, weil das Beobachtungsmaterial für diefelben noch weniger umfaſſend 


war. Wir überlaffen das eingehendere Studium der Tabellen dem Xejer. — 
(Fortiehung Seite 45.) 





*) Als DVergleihsmaterial für eingehenderes Studium jeien benannt die für 42 Betriebszweige 
berechneten Morbilitätsziffen der öfterreihifhen Arantentafien (Amtlihe Nachrichten des K. X. 
Minifteriums des Innern, betreffend die Unfallverfiherung und die Kranfenverfiherung ber Arbeiter, 
XI Jahrgang Nr. 7, April 1900), ferner die Berichte der von Voigt in Schmollers Jahrbüchern XXIII, 4 
bearbeiteten groß» und kleingewerblichen Wiener Krankenkaſſen — Die Vergleiche ergeben mande überein- 
ftimmende, mande abweichende Beobadhtungen und können hier, da bei der Berfchiedenheit des Materiales 
eine ſehr kritiſche Betrachtungsweiſe angezeigt wäre, in Kürze nicht vorgeführt werben. 
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ı27 51972] os! 659 284 12,0 1,4104 412, 108 65 60701 12384 2307, 65,1 39, 318 


7) 25254) | 288) 29] 10, Lalll,a] 119 s 190 15989) suse 928| 54,0 435 5. 234 
































36-40 31] 18) = 11346 205 216 D 75, 20 20) 12868 vor 919) 56,0 56, Zul 
4-45) 22 5 1 052 0 47 2 As Old 32 5 el 5091 10 65] 57,5] 48 1a Su 
46-50. 19) 4 0 6954 100 161 21a) 2lı) Ballel 26 5 0 A138 aus 201] 26,4] 53] #4 180 
5-5, 8 5 2a 2928 7 105 62,5) 25,0) 8,014, 11 ı 4 1990 ws 57 184 73] 2 * 
5660 6 3 1 2196 3068 80 50,0 12,0 3.21,» 4 — 1 670 su 834 —| 540 Bu ir 
üb.601 A a u 16 | | — 7-3 19% si 3501 — | 570 18.135. 
0.Anaı 2 Hd dB 50 50 a 1173, Mu 133]124,0, 124, um 

n. 20 1 


zuſ. 731 182 93) 267546 3u0ss| 2683| 26,3] 
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Vollmitglieder ollmitglieber 
Alters: darunter 2 | E & | 2 | darunter “ & & R | 

| * — H | #5 Po 2. 2. v & |» 5 3 5 * * z e 
— EA Hr ur HE He mul: BEA Er EEE Bu 
ven | 3232| 5% * 5 2158 828: 255 3| € EEE 

I» BeEsE 8 |g8| € ss (Kal. zes: 3 |33| € 5 8 & 
ee 3 ee E52 Eee 3 el: Er 

Be 5 til) S& |. ig‘ 

I Zu be = EB ® = |= u = Ex = a |i> 
1. RBB|l 8 j38 “s| 5 |2 IL 

5. LZuhrleute und Autſcher (männlid). 

—15:ı 3 | 10981 ss 101 — 88: 0%| 2, 1 —| - 93 — — — — — — 
16—20, 24 8 4 8784 1464 87 33,5 16, Lo 50] 69 7) 10 9484 1223 187] 27,1 380 Bo 15,5 
21—23| 51 10 11) 18666] 4020 2096 19. 21a Le 7« 140) 2s| ı2! 20602 sim 395| 40, 33, 1» 12,4 
26— 30, 145) 48) 39) 53070) 1274| 573) 33,., 26,5) 1,1, 40] 1701 » 3) 30008 rs23 946 29: 430 Ba 128 
31-35 98 21) 24 35868] ars 492 21,4 24,5 lu 56 115) is 20 21651 4055 552 30. 330 25: 13 
36-40) 72) m 24 26352] sis 450] 37, 335 Lr 51] 62 7 9 11554 2155 229) 222 285| 2) 10, 
41—45 37 11 16 183542] 68800 449 29,7 48: Ba Til 2a 1 9 3866 32 86 95 18,0 23) 26,7 
46-50: 23 7 8 BU18| me 86 30, Bas Lo Bu] 22 4 6 AB 100 181 35 59: 4 12,5 
5l—55| 30 8 13) 10980) ars) 429) 80,0 43,5 8. 9% 30 s 18 6429) 2052 582 51» 740 85 18 
56—60: 21 6 10 7686| a0) 221) 280 AT 25 6,0 7 u 4 1497 ss 253 24. 97.0 160 92,1 
über 60 18] 7] 12 6588| arsel 617 38, 66,1) 9413, u) 3 1502| ss 58 24 Tr da Bi 
°.Angl 10 4-| sl - I —-i0 — — — 5 ı- ss -| - | Bu A — 

ı62| 194712] 59292| 3710) 29.) 
6. Waſchfrauen, Vunfrauen etc. (weiblid). 

—5i 1-| ı 366| se 22 — !100.| 6,0 601 21 5) 3) 833807 as 19 54.1 Zi] Os 3% 
16—20| 60 19 ı= 21960 6954 643) 31,7 31,7) 20 9] 178 8 25 30406) 5775| 507 42,1 80, l:) 8a 
21-25 56 21 26 20496 ans 675) 375 420 85 7,.] 140° 38 29 25104 6110 784 55,4 425 8. 12,5 
26-30 35 18 ı2 12810 ae 705 37,11 34,5 Bailßl 51 is 9 7527) 1519 175) 63,5 48 Ba 11a 
31-35 19) 5 «6954| 2100 1861 264 31,0 As 6a] 39) 5) 5) 5899 a00 160] Bla Sl 2) 40u 
36-40) 4 ı 9 8784 so 212) Ada 370 Ba 2le] 30 5 11 4270) mir) 262) 42,0 945 ul 12, 
41-45) 18 5 09 6588 a 575 27. 50 Bn1lTs| 2A 3 os 5180 1m 315 21, 424 61 17% 
46—50 26 12 8 9516 zes 134 46,2) 30, Lu de 18 5 5 3258| 1193 227 56,3 565 To 20, 
5158) — n 329 Te 9 — | 22: Buldıl 7 — 2 1702) | 101) — | 430 5.| 14,, 
56-60 11 # 6 4026| 2190| 383) 364 546 Ds 17 7-| 1 1226 15 179 — | 29,114,.1117, 
überr60 9 3 6 3294 210 269 885 66, 8:12) 3 -|— 170) — — — —21 — — 
o. Ang. 23 ı- 32! - — | 50.4 — —— Ts 03 19397 78 31 780 Tel 22 3 

Zuf. 2707 94 102] 98820] sıs32| 4847 340 375 4a ll,c| 520] 112] 98] 89514 some] 2760| Adel 40,1] 3, 13, 

7. Bellner, Böche und Bapfjungen (männlid). 

—-—5 91 5 1 3294] We 19 556 Ill Oel Sul 66 18 5 11641) woss! 154] 56,0 22,0 1,1 7a 
16—20| 101: »7| 11, 36966] 40260 8344| 26,:) 10, 0,0) 8,5] 668 100 so) 79192) asia 1119} 49,0 27, 1,4] 11,s 
21—25 111 20 6 40626] 2196 81 23.1 54 0. 8,1 526 | 52] 64772 ir 1253) 58,7) 29,4 10] 18,5 
26-30. 95 el 15) 34770) 4168 4783| 29,5) 18,7 1,4 9,0] 302 70 36 42915) 7444 966 59,7) 80, 2,51 18,0 
31-35. 62 1) 12) 22692] asse) 217 25,0] 19,4 1,0! 4,0] 109 26 12) 15109 216 814 63,0 29,1 2) 12,5 
36-40 30 12] 8 10980] zas| 213) 40, 26, 1 7] 71 165 8 10748] ms) 850 5451 27, 8] 16, 
41 -45 2 7 5 8052 1830 239) 31, 22,7) 80113,.] 29 9) 6 4195| 1161) 556) 78») 52,5 18,.] 47,0 
46— 50 gs 3 3294| 1058 106 38,. 33,5] 3: 9, 18 T 6 3307 eo 164 17,8 66,4 5u| 17,3 
51—55 5 2 1830| 7382| 111) 400 40,0 Bıll5.| 11 ıl 5 1391 708) 150) 26, 181, 10,1 21. 
56-60 389 1 1008| Br eh I —— — — | - | -1-1| -|— 
über 60 1 1) - | 3661 — — 10. — | — — 8 ı ı 473 60 83 770 774 7ol Als 
0. Ang 8 2 5 ee td 19 I ir - | — 

Zuf.) 456] 181] es} 166896] 23088] 1893| 28,r) 18,5) 1,1 8,2j1822] 350] 198] 286107] ssuss| 5059] 54a] : 14» 

8, Bellnerinnen, RBöchinnen u. TJ. w. (meiblid). 

-39-]-|-| =) - | "J=|z17] 4.9 3- 2 - | — 15 — | — 
16-20 8 1 1 2928 so 5 125 1%5| Oe 1,| 157) as mal 17178) rel 525) 70,5 46,0 Bl 18. 
21—25 47 10) 1 17202) ss 40) 21) 2, 0,.110,| 248 su ss 31952) 5628| 693) 61a] 32,1) 2a] 12, 
26-30 88 8 6 13908 miss 150) 21,1 15. 1. 6,8] 182 as 12) 19708 1596| 188) 61,3 22,3 O0. 11,5 
31-35 22 «4 2 8052 732 151 180 90] 1,020.| 50) 13 4 6589] Tr) 290) 72,01 22,4 Ku 37,6 
36-40, 8 21 —-| 2028 — — 250 — | 236 2 5 4500) Br 144 16,5 40,7) 8, 16, 
41-45 9 ı-— 324 —- — — | — — — 19 s 5 8087) al 68 96 605 Be 6,0 
46-50 9 ud 2 3294 732 148 444 222 451202] 12 3 4 2162) 846 256) 50,6 67,11} 80,5 
51-55 2-| 1 72 0 16 — | 500 Bald] 5-| 1 1180 se 23 — | 824 B.| 7% 
56-601 6 ı 2 2196) 732 48 164 33: 2 6, Id ı 400 178) 58 183,0 91,118, 30, 
aber a--I ei - | I! - I -|I—- -I d-| 1 BU u 8 — | 14] Bil Au 
vo. Ang.) 2| y—| 7132| — — | 500 — — — 23 597 355 82 122,0 183.0 1830 28,1 

Suf.] 155] 30] -ı01 55098] 5490] 558]421,») 9] 15654 2327| 68,0] 35,0] 2,r] 14,» 
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Vollmitglieder 













































Nihtvollmitglieder 











































































































































































































Alters‘ · darunter | 5 ZE 3 5 „ | Parumter 5 & 2 
arup | & ß ® | : 4 | 5 53—136687 23| y ER ;: ; 
Fa m ISA IE ui; 
ee ee lee 5 
a E22 3 | 5 SE 8 |2 t228 2 Fu: 8E : 
Dar) | „. I5riEr & e3| & | 22|8|12 Hair — 53 5 2 
IE 5 |:2| & 23517 = |:2 _ |. | & 
IE :EE| 8 8 I=|2|%| u: =|ı2|2 
I je 2 | & |zE ı Lea 2 
9. Raufleute aller Art mänunlich). 

—15| 34 ı5| 11) 12444] 4020 115) 44,1] 32,4] O0, 2,0] 199] 62] 28! 39835] ons 467] 57,0] 27a La 14 
16—20 , 512) 279  187392| ssıse| 1884) 54,5, 18, Lo 5,4] 853 285] ©! 154970) 21818) 2277) 66,, 22,0 15 104 
21—25| 442) 251 07 161772) 24522) 1170) 52,6] 15,2 O,r 4,s] 705 205) 87, 113717) 20451] 2086 66,0) 28,0 1,,10,. 
26-30 274) 123) 52 100284| ısose| 1034| 44,» 19 Lo 5,4] 300 #3) 40) 51469) #781 1348) 59.) 28,4 Ba liu 
31-35, 116) 46 20 42456) 520) 590 386 17,. Le 8] 98. 22) 14 170751 208 758 47,0 300 4425, 
36—40, 55 9 10 20130) 3660 154 40,0 18.2 O0, 4] 56) 1 5 8589 1008 74 46,» 21,5, 0s| Tu 
41-45) 30 9 9 10980) 200 546| 30,0 80, 516] 33 8 © 5330) 12) 175] 54,» 414 3:1. 
46-50 16 7 3 5856 1000| 97] Ads 18, 17 8 231 7 8 2750| 20) 328) 93 804 lud: 
51--55| 25 ıs 7) 9150) al 169 520 28.o La Bel 12) 2) 3 1499) sm) 207] AB, 73,2 184]354 
56-60| 13 83 — 48 -| — 65 — — —| 13) 5 2) 1680| wi 781120 440) Salls 
üb. 60) 9 2 3 3294 108 200) 222 385 618] 9 9 2 1580) 52 48 464 Abu Ba io 
An! 13 Ss -| 8 -| — | —| - 3 -- Bi -I — — —1-1- 

Zuf. |1589) 763) 278, 563274j101748| 5950| 49, 18,1] L,ı, 5,0]2804) 690] 285) 400249] sasos| 7792| 63,1) 26,1] Kalle 

10. Zaufleute aller Art (weiblid). 

—15| 183) 8! 4 4758| 1000| 66| Gl,| 80,01 1,u| A| 1341 Se] 14] 179051 arasi 5121 65,0 28,0 24 184 
16—20 | 8375| ıwı| 9s| 187250 ssses| 1937| 51, 26,1] 1 5,| 844| 202 134] 149668) s0s62| 3166| 69, 32, Zul): 
21—25\ 349| 104 +8 127734] 2208| 1757 55.0 25,5 14 5,.| 496) 182 ss 83754| 10705, 2571) 79, 38,5 3.13; 
26—30| 173) 2 39 63318) 14274 1005| 54,:' 22.5 Lo To 65 a 85456! 9780 1544| 67,1 454 dulda 
3135| 66) 35) 19) 24156) ons 556) 57,6 28,4 2,5] 8,0 | 11 9738 al 334 82: 526 34 10. 
36—40| 35) 21) 11) 12810. 4026 416] 60,0 31,4 8.210,s 13] 10 6695 m 227 71, 5 Bud 
4145) 151 2 =! 5490) 70) 122] 13,5 183, 2216, ı- 189 — — | 64 —|-!- 
46—50 6 5 ı 2196| se 31) 50,0 16, 1,4 8: Js 17383 sl 155 42,2 63,4 89 
5I-55, 5 a 8 1830 782 81 80 400 Kulll, 2962) ss 22] 380 38.0] 8a 6 
56-601 83 —| ı| 1098 so 166 —| 381511454 ke -| a er ra 
üb. 60 1 1 -) 366 a — —|- 
0. Ang.| 15 TI ei 5490 4— ⸗ 1084 10. 1: 

3uf. ‚1056. swe) 267) 356496] arr2e] 6171| 53,6 25,8] Lsl 8643| 7L.el 37,0 2185 

11. Schreiber, Dilfsarbeiter für Burean (männlid). 

—15" 54 1 1880) 3 6 200) 20! Dal Lel 27 al sl ATER ol 32] BB 88 Or] 3a 
16-20 62) 20 161 22692] See 377] AG 2b, 1: 6,4] 124 as) 17) 28540] as 264) 36, 264 Lu 6 
21-25 57, 20 151 20862] Sao 262 50,0 26,5 1] &,s| 112} 30 10 16621] a0) A1B 72,0] 300 Ir 16. 
26-30 65) 35 12) 23790 4392 141) 585 185 0, 3a] 73 18 11 13020) 26020 258) 50,6 30, 2, 9 
31-35, 28 16 10 10248 3660| 198) 57, 35,5 Lo 54| 35 ol a 4369) 85 75 754 1] 9: 
36-40, 25 1 5| 9150) a0 69 520 20,0 Ol Bl 22 4 5 3996| 10a) 160) 36,0 Ab.) 4/14 
4145| 15 8 4 5490) 10 118 585 26,7 Bl 8] 12 4 2 1949 ce 182 751] 370 02 
46—50, 27 m 9882| 2028 345) 60 296 32 1101 14 0 5 2916) 1205) 333 754 62 11,264 
51-55) 16 9 4 5856| 11001 97 560 25a Im Gel 18 sl 3 2483| 1s00) 148) 79,1108,:) da] 94 
56-60) 15 7 2 54900 7 59 46. 13: La) Sıl 16 a 2 8200 a 26 45. 22 Or Dr 
üb. 601 14 8 9 5124] 1000 81 5741 214 Le 7] 100 5 1 2892 0 . 450] La > |,; 
o. Ang. 4 3 - 1164 — = Tu — — — ii -| ı 27 * 12. — But: 

Zuf.|| 333) ı7#| sol 121878! 29280 1753, 53,5) 24,0 Lu 6,0] 459) 1361 al TI2SL| 1818, 1898) 61, 342 2.114 

12, Bucdydrucker und Zithographen (männlid). j 

151 28) 12] 18] 10248) men] 424] 420) 645] ul 6uf 841 11) 22) 17689] sure] 466] 22, 45,5] 24 - 
16-20 | 163) @5) so 59658 ısaoo] 820 390 30,7 1 Aal 200 as 351 352891 mus] 529 46, Ba] 11 2’ 
21-25. 112 40 27 40992] osa2 721 35, 241 Is Tal 178 a5 6 286BL| sssol 1084 57,4 45. ds Hr 
26—30 | 109 7 2ıl 39894] zo 638 330 19,5 La 8] 96 30 16 18384] 590 59, Bl 9 ar 
31-35 87 35 90] 31842) oi0l 455 40,2 200 La Al 47, 20 18 10672] 686) dd Dal vr 
36—40, 43) 20 12) 15738 son 564 465| 27,0 Bull 27) 11) 3 5628 wor 58 Ts 19] 0» . 
41-45) 28 11 0) 10248) a0 317) 304 32 3. 9] 19 2 2 3459| a0 41) 21a] 21a 1ell 
4650| 26) 10 #916 mol 125| 38) 304 La dal 15 3713 mn 188) 696 780 Bu H 
51-55) 18 «3 6588 76 1 1 1 2 174 67,0 Sl 2, 
56—60| 15) 6 5 5490, 10] 395 400 335 Tale 3 -| 2 857 00 137 — Bis 16. 10 
üb. 60° 12 4 3 4392 109) 1835| 33, 25,0 81 12,5 | 781] 000 128: 98, 93,718, 
0. Ang. | 8 -| — 1098 - — 606 — 1204 = 

Zul. | 644] sus] 102] 235704] ascıe| 4070] 38,5 28,0 Le] 7, ‚ei 104 
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Vollmitglieder 
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Alters- 



























































































darunter 5 E' Fo 2 darunter 5 | FE 

ie, like ir $. |# 
le sa eı 3 ja | 3 | 
ıI2 2.2 ”=» |24| 8 = 53/2 | |» 2 = |8%| 8 = 8218 
ven ee 5 55 ee > |el2| 5 (äh 
ı& ts35 = |BE| 5 sEeEläs 2537 3 Bel 328 

a | = EEE 8 83 28 815 $°: 2 |e2| & 38 
S je |8 > lee „la Il ı # |E 8 Ss |z® = a — 

| n |- IS = E53 @ ee |- |. |E 2 | EB = 2a = 

— Fe' — | “"E| *% |2 Ih 

13. Sranuer und Mälzer (männlich) 

—15| 1 — 366 4— — — — — — — Sr — u‘ — — — 
16-20 | 2) s 15) 8784| amal 342| 88. She 8 7a A8| 3] 7 6659| mu s1 164 384 Lei 7, 
2125| 70| 25 27 25620 | os 579 | 320 380 2a 5o| 89| 7 1 12338] uıso 4141206] 564 341104 
6—30| 97| 30 a2 35502 | me 715 80,0 8801 80 6,1] 82| 17 26 18812 01) 952| 450| 68, 6,15» 
»1—35| 64| 16 22) 23424 600 427| 25,0] 344 1a 5al 97 7 15 7302| 322 444 | 354 | 75,2 6.113, 
36-40 66 22 2 24156| am 579| 335 364 24 6,0] 11 2 7 3004| 2osı 1838| 244| 85, el 6, 
41-45) 4 ss u 3784 | sımıl 332 833 585 Bu 6 5| - s 1126| so 156| — 97,.118,./16‘% 
6-50 9] 3) 5 3294| 100) 2383| 835] 55 Zul2ıd 4 5 I u — — — 
51-55) A| 1 1 1464| a 28| 250 20 Le 6d 1) - 4 -| — | | — 
Re) ee - -| - 7721-27] -| -| AI - 
üb. 0) — El Eee -| a le 
0. Ang | 6 Be ae er ea een 

auf. | | 134322 | 50508) 3280 | 30,2! 37,01 2, 6,41279 | ar) 45157 | ızarı] 2185 | 30, | 62,4] 4,4112,5 

14. Bäder und Conditoren (männlich) 

—15 El 366! 6 26 — 100,0! 7,ıl Tl 18] al -! 1842 -| —-|89:| — = _ 
16—20. 61 23 ud 22326 | 202! 2638| 37,7 11a 1,2 10,:3]291 | ss! 23 39153 | smso 501 54,:| 27, 13134 
21-25 69 20 6 25254 20 143| 2] 8 Os 64|222| a5) z0 32691 | zersl 7251 504| 334 2a 1% 
26-30 ° 43) ı3) = 15738) 100] 90| 30,2 7,0 O0, 824101) 17) ı3) 16222 aaa 193 | 384 293 la 83 
31-35, 19 0 2) 6054| ml 16] Bla 104] Om Dal 25| 5 6 4802| m) 3371495) AU Ta Bde 
36—40 71 3 2l 2562| 72 811 420 © 1e] A 3) 2408 550! 78 | 76,6) 45,6 8,2 14,0 
4145| 5| a a ee a es | il 1-1 - 
46—50 stay 1732| se 8385| —| 50.| & 2 89,3) 9,1 14,7 
51-55! 2 ı — 132 — —-| 50. — — * — — — 
56-60 34 el J64 — — BL 1. 
üb. 0 —| — — — — 
o. Ang. 2| ıl ı 5.5 74,0 

zul. , 218] es| ss) 77958] ss 614] 31,0] 14» 

15. Aenger (männlich). 

—15| — — — — — 7| 2 ı 1340 | ıa 46| 5465| 27,5 8,4127, 
16—20' 21 3 14,3) 0,7 5,4159 | 21 ıs! 18228) 215 459 42,2 36,1) 2,117,6 
21—25 | 20 ı 7320 1! I T 8686| 110 56 | 29,5 O0, 5,0 
26—30 | 22 2 8052 | 4 5242| 10m 61! 8340| 270 La 5,6 
31-35 | 8 ılı 2928| 306 5 12s| 1254| 0, — 542 — | — — — 
36—40 1 ze 866 — — — 122 ul — — — — 
41—45 3| 2 1098 66,:)18,3|27 = — — — — — — — 
4650| 1 386 a pe - <I -| <| -|,- >| > 
51-55) 2 ıı 782 N 58| ı 2 — 68 04) Li 
56—60 2 1 732 = — -| — — — — — 
üb. 60 1 A 866 — — — — — — — — 
o. An —1 * 366 2 506 11) 19 — 144, 3,u, 16,5 








= 
E 

— 
CE 
[5 


sasel 6481 87,01 34,5] L,e]12,: 





















—15 | 2 un 1321| — —| 50. — — — 7—1 89 1 1508 108 9 72»| 24,31 O,| 8.3 
16—20) 23| 10) 3 8418| 10m 2 43,5) 13. 0, 2,1107 | ı8| 16 17243 | s1001 206 | 27,0| 84,0 La 6, 
2235| 28] 4 | 10248| 10 105| 145 174 Lo 5] 82| 17 6 11847 | 10 6754| 290 Os Zu 
26 — 17 s 9 6222| 3204 220 29,41 52,0 35 6] 39| 13 7 6623 1873| 134 Tls| 38, 2o| 7a 
3-5] 9 3 n 3294| ma 51 228 222 Lei 7. 181 8 2 1894| a7 40 96,6) 19,8 2123, 
Sl 8| 2) 3 2928| 1098 196| 25 37,5 617,0 10| 1 1 1570| HB 8185| Ba 5ı 9e 
41-45) 7 3 ı 7048) 9 2 2 147 wm 17/149s| 49u La 2,7 
46-50 I a I Lid 5 1059 35 77 — | 69,1! 7,2:20,s 
51—55 5 a | 61:10. 6 2 3 1544 | 370 2871 47,.| 71,118,6/49,% 
56—60 4 ı a 8. 1641 8| ı ı 921 sed 12 39,7| 39,7! Lal 3,5 
üb. 60 2 ı ı ‚ 1,s 4J4 — 429 — — — —— — — 
0.4 Euch. el ir I = 
ml ws 289 | 57] asl 46242] oas5l 857 |45,1| 340] Lo] 9, 





* 


Digitized by G00 











Vollmitglieder Nichtvollmitglieder 






































1 Br Ive Pr g 

Alters» P — 2 PA $ — F 
u |) la 2 Feel —7—33 Br IE} 
Es ke 31132.. ee et 
IE 5 le Fee > ze 5 jr 
Ä hr: 7 Rz = 35 * 3 25355 63 52 — 2% 
a re & leEl | SE elz ee & | 34: 
Belege 5 | _ |. | & 

| 7? ni: — | = ı E85 “ — * kur je z = SE — © — 

1 

17. Schneider (mannlich). 

—15) 81 3 3 2928 1000 76) 37,6] 37,51 Bel Gl 231 5) 2] 4160 6i21 30! 44,0 17.0 O,:l 54 
16—20| 67) ei 10 245021 ans 227] 82,4 194 Os) Aul 284 15 351 85948] sul 787] 44 Bir 212; 











3125| 64 200 5) 23424] 1000 186] 31a 4 O6 | 
26—30' 55 nm 8 20130) 2028| 115) 88,. 14,5) 0, 8,5] 114) 20) 12 15465 240 186) 47, 284 La 74 
31-85 28 sl al 818 10 69] 3 174 On Ar] 39) 1) 

36—40 18 9 3 65 ioss 169 50,0 16,7 
41-45) 15 6 3 5490) 1006 135) 4001 20.0 212] 11 
46-50) 13) al a 4758| 1000 68 80. 8086 Lu Al 12 
51--55| 18 8 | 
56-60) 10 1 
über60 14 5 
v. Ang. 4 























sr 15) 71 360) Il Tr 














2* 4564| 80 71 72, 32] Au] 8a 
r 292) 63 36 47479) 7635| 1280 48, 27, 2016. 
39,5 22, 1a 6,.| 107) 38 28 20169 601] 600 590 50, | 9 

| a8 17 18 7596| UT) 342 Bol 57. Kaillı 

















































31-35. 16 10 5 5856| 18500 242) 62. 31al 4182] 18 6 6 2951 1256 213 7441 74a] Tale 
3640| 0 T 2 3660) 7 217 70,0 20, 5 29. 14 5 al 1982) 785 825 9a, 75.4 16441 
41—45 eh Te 20 2 2 On 2 7 2 m 1360 Su 17 5836| 58 Lad 
46—50 9 2 5 3294 18000 146 Ma 5 7 3— 1410 — | 17701 — | -| - 
51-55 2 2 ı 7832| 366 8:100,0) 50, 11 21 Zu a 469| 7 52 78,0 78,01 11.]154 
56-60, 21-1 1 732 5 71 — | 500 do le 11-| 2] 288) 288 170) — |129,,80,160: 
über 60 a i - - ll. t.l- 
o. Ana. | | | ! ! | ‚108,6 ' 

Zuf | 254] 109] 70) 2964| 25620) YUR5) 42,0 ARLZ 





19. Häherinnen (weiblid). 




















151 2-)-1 7320 —-| —| —| — | —| —| 25 8) 5| 8675| ensj 204] 29,.| 49] 5.82 
16—20 | 175 8) 45 64050, 16470 1328) 42,.0 2,7 Br Raul 598 108 07) 101888) 21528 2028| 58,2] 34a Bo 9 
21-25, 160) 68) «8 58560) 17368 2358) 39,4 80,| 413,4] 267) 78 a2, AB112| 581) 1388| 66,2) 35r 9 15a 
26-30" 95 46 16) 34770 5806 613 484 164 1,..10,| 132, 409 30 23012 sas2, 1120) 68,4 47, deli 
S1-35| 24 m 7 8784 er 120 Sb 200 La Al 51, ıS) 8 8221 12001 428) 57,0 Bde) Bu 33 
36—40| 24| 12 11 8784 “020 5551 50%. Adi Bald] 31 2 8 5641| 2osıl 3881 710 51,1 60 ldu 
4145| 21 10 9 7686| 3200 561 47,0 AB TulTeo| 22 5 Aa 8670 mal 165) 49,0) 390 4 154 
46-50) 19) © 6 6954| iss 210) 47,4 She 8100| 9 8 3 1784| 873 211] 6l,s| Glas 1m Ar 
ss) 9 2 3 8294 100 79 22u BBa Du Te 8 3 3 947 530° 2791115,01115,0129,15%4 
56-50 a 2362 10 119 14a 420 kill 3—- 636 eb 2 — 115 Bu de 
über 60 48 1464 7 269 250 500184 3 -| 3 722, = 220 — 1152; 90, 305 

2 





























0. Ana.) 8 N — 1098 — — | 38,3 1284| 258 28 570 Tai38 


Zuf. | 543) 236] 150) 198788. s4wol 6212] Ad, 27, 
20. Schuhmacher (männlich). 
— — 1 23] »| 5| 4571| sos| 126] 240| 40,0] 24j19 


26, 1. 6s| 197! 28 ⸗24 27197 ms 498 377 32 mil 
208 06 20] 188 26) 331 27941) os8 767) Bha) Ada Br 


— 14 ı 





















-15| — — - — — — — 
16—20| 34 TI) = 12444 | 215. 20,6 
21—2| 69 ı7) 14 25254 5120 151) 24,6 





























































26-30) 51 10 u 18666) 026, 268 31, 21 Le 6,| Hl] 2 19] 18700 as 440) 64,1 50, da 9 
31-35| 31) 10 9 11848) a0 269 Abe 200 Ba Bol 36 6 1 5677) ao] 858; 38, 700, 84 14 
36—40| 18 8 7 6588 * 153 444 385 24 6u| 14] 5 4 2328 90 120 78,6 620 5. 9— 
1451| 12) 4 = 4392 2008) 117) 385 25.0) 210] 155 0 3 2836| 52 262 62,5 47,0114 40, 
4650| 157 a 5490 u 9A 5 | a 508 a 151 — | 724 3,104 
BI-55| 6 1 3 2196| 1000 200 16r 5001 Ba19d 7 2 3 988 mel 295 89,.1117,181.138 
56-601 2 ı a 23 Pc le 5 8is— I -I-I| — | - I I Al = 
über 6U 4 3 nv 1464 365 104 750 ed — — — — _ — | — Eee 
o. Ang. |- 1098| — — 61 - | 2 — jo 
Zuf.| 245| 78 e2| 8IETU| 260, 1649| Hl] 25,5, Le] 7] 5841 97} 10s| 86108) aaa) 28761 41,8 






























































































































































































































































VBollmitglieder Nihtvollmitglieder 
Alters⸗ darunter 5 FE I 2 i * daruntet 5 5 | 2 
2 * 2 gs Ei 2 2 5 * 3 Ss * - Ss 5 
lee aan le 
ee 5 Ile 5 ala ze 5 ler|:| 3 Fir 
BU, 2 2| 2 EI: „Bei „ |=32| 3 € I&8| = 
ee ee Fee 5 33 
Aa = Bere 2 18a 352 2e| 2 12515 83 E 
A » se—41752512 
sl äl | “la| ® |38| 170. m 
21. Sattler, Vortefeuiller und Tapezirer (männlid). 

—15) 5) 9 2) 1880) 70] 11] 400] 400] Oa| If 25] 8 2 4497) a] 56] 65] 184 Lajldın 
16—20| 48 2 ıs 17568, ess6| 470) 43, 87,5. 2] 7] 211) 32) 23) 28656 ae 241, 40, 294 0, 5,8 
21—25! 47 16) 10) 17202] seo) 191) 34 21,s| Lil 5,5] 180) 24 22) 19153 400 410 Abo 420 2 10.1 
26—30 | 27) 12) dl 9882 u 78 444 140 04] 5] 56 1 5 9520 mw 71 42 19: On 7, 
zi—5 17) 7 5) 6222] 100 120) Aa 17,6 1100| 25] 8 a 4090 m BB Us Bd On! 3 
36-401 5) 2) 1) 1880) 3 12] 400 200 Ol 8. 100 1 -| 1808 - | — m — | —|- 
1-4, 5 A-1880 - | — 0-1 -|— da a 1040) m 19 445 Ads Im 2a 
46 —50 6 3 5 2196 10 155 50,0 50 MB — 8 1521 wo 186 — | 48,1/12,2 64, 
51—55| 4-| 4 1464| 100 110 — 100, Ts 7] 4 - ıı 1218| su 23 — | 800 1» 6,7 
56-60) 3-) 1 1098 i-1-1[184 .|1.1 --!-| -— I|-1-1-1-1!-|- 
über 60) 5 ı| 3 1830 1098 119, 20.0) 6öw 8510. 5 1 3 475 20 87 772812 Tu ldn 
0. Ang | -!-|I-1I-1-1 3-| ı) 8 sl 9 — | 66,| Le 2: 

12967) 1090| 48,6 32,6) 1,5] 8,4 
22. Maurer (männlid). 

— 51 — |- IS, — |-1 -1-|-|- 21] 4 3) 4098] mel 65) 35] 264 1e| 8, 
16— 20 26) 5 10 9516) 3000) 150) 192 884 Le) &,:| 112) 12) 12 16282] su 177 27,1 27,4 Lu Du 
21 251 3 s | ; 118 12) 14) 14933) szsıl 801) 29,4 345 2010, 
26-30, 1 105 1“ 15, 17988] sss2| 722] 284 80, 4018, 
31—85| 8 67) 12) 165 9708| 3256 405 45,0 56, 4. 124 
36—40 | 2] 54| 8 10 9426) su76 554 Blu 5hu 5,15 
41—45 2 37 8 7 6262| 1122 155 46, 40, 2 134 
46— 2 42) 10 15) 9131 soerl 468 40,1, 60,1, 6.4 124 
51-55 N 28 4 7 5775| 10000 479) 25,4 44 8,280 
56—60 3 21 4 8 8748) ım0) 838 89,1) 78. 28,447,0 
über 60 8 9-|-j 1389 - = || - 
vo. An | i-)| ıd . 75 i 

duf. 74664] 21960 1870] „16,8 

28. Schreiner (männlid). 

—15| 8 | s| 2928 1890| 50] 25.0 625] 1] 2,.] 40) vI sl 7625 il 228| 43,3] 38,4) 3,013, 
16—20\ 75 10 26 27450 ssıs 700) 2b BAr Bel 7ul 270) 47 a0 40426 mer 904 426 365 Ball, 
21—25| 62 1 13) 22692] ars 4591 29.0 21, 2o 9| 276] sı) 42! 44819 10000 1104| 49 34,5 211 
26-30 | 89) 2 2) 32574 1001 552] 27,0 3% 1) Dal 168 ss sıı 26741) 70] 888 47, 42,4 2.|10, 
31—35 | 41 16 15 15006 arse| 383 39,0 31! Del Bel 95 22) 17) 15834) 38800 805 50, 39,. 5,1120,» 
36—40| 32] wo 1 11712) ea 2451 624 Us Lıl el 68 1| 18 11466) ausm 548 606 575 4 12a 
4145| 25 5 5 9150| 180] 284 20,0 200 2el2.| AB 9 7 DAH8| mean 182 34 27.0 Lo Sı 
46—50| 27 5 10 9882 000 187] 185 87. 1 3] 40) 7 7, 6470) ul 191 89,0 394] 821.0 
51-55) 17 7 e 6222| 2028| 4835| 41a 47,1 Tolke| 8 v 6 4556| nal 827 720 48a 7,1270 
56-60 17 = 10 6222| seo) 495] 294 584 Bold] 16 3 6 8283| 13978 460) 33,4 66,,14.033,5 
über60| 6 3 1 2196 se 28 500 16 1a ul 9-8 165 a | 500 2 8 
0. Ang. | | er Bei | | 

uf. |) 184 173958, s0895| 5475| 46,5 

24. Weifhbinder, Maler, Lackirer und Stuccatenre (männlich). 

—15! 101 3) 4 3660| 11] 90] 30,0 AO, 2] 6,f 32) 2) 7) 6851) 1001| 149 10,:| 37,41 2s' 9, 
16— 20 58] 11 9 21228] 3294] 234 19.0) 155) 1Lı 7.ıl 3251 38 as 50225 10828) 69% 97, 35,0 ls 5, 
2125| 62] ı5| 12) 22692) 402] 198) 24.) 19,4] O, 4,| 269| 8 28 38844] srl 751 36,5 26,7 212, 
26—30.| 421 7) 10, 15372 sol 266| 16: 23] 1,7 7, 167) 22 5 30190. 7592! 967 26: Al. 3, 12,» 
31-35. 31] © © 11346 00 312 25 290 Br | 72 10 19 13673 a2] 365, 37,5) BA, Dir 10, 
36-40) 18] 1) 3 4758 100 877 7 28,6 La 7 50 18) 12] 9264| a0 482 47, 47, 5a 18, 
41-45 201 ei 5 7320 1 322 80, 25,0 44 17,0 37 7 10 6602| aus] 651] 38,5 76,0 10, 26,0 
“0 6821866 2 — 506 — 2 7 1 4688 ar 408 54 Bd Bo 14. 
5-55, 51 ı 1830 ss 102 20.0 20,0 5,527.] 161 6 5 2972 sl 141 78,0 610 4,12 
56-60, 5 2) 4 1830] 1 106 400 80.0 ds Tal 10 2 4 2099 10l 42 34,0 69, 2 3 
über60 4 1 = 1464| zul 3501 25 50028047.| 9 3 3 2069| sm 94 53 53 46170 
0. Ana 4 ln 1464 Bu 5 2 - 7 - | -|—- | — -i— 

Zuf.! 260] 59] 60) 95160] aı80) 2120) 29,7] 23,1 2] 9,1022] 151) 170) 167781] sossr) 4669] 32,0) 39,1) 2, ll, 























Bollmitglieder Nihtvollmitglieder 











H £ J - - .. 
Mi | f Ei i ] 1] [4 
Alters: | darunter 5 FE 5 darunler | 3 | Fr: J 
18 2 3 3 2 = 4: 3 
| 2 .Iis = 55 E Em 3 - 18 | = 5 > Eu 5 
arup- 2 2 5 = SE * 5* zE 518 5— 55 2* —F 533 
ae er, el A| FE 
RB 8.82 » rl: er Iesl2lE 2.5. = |32| 3= 83: 
Men see: 8 |i22| 53 5 &:ı% weis: » || 3 E &; 
| * = ze|i3E * = = .Eö » S® SE s 38 — 53 
Selma BR: = 555 38 E17 = 3 E31 £ 
* | ee 2 z = R-3 23 - [1 r- 4 1 | 5; 
(Jabre) _ num = ie - | Ss Fe zone = Fr & Ri 
ı® E IE =. Eee sales 2 | 5 |8: _ Eh: 
” * A ”I3|°| | |E | $ AH “| 2|° 
— — 5 BEE % | — | be & | 5 BE 
a 5 au = = 3: 














| 
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25. Sdjloffer, Schmiede, Wagner und andere ZHletallarbeiter (männlid). 
—15) 42 0) 23 15372) sum) 370) 26,2] 54,5 2,4) 4u| 137] 26) 30) 27933] Mio) 680, 36,7] Sl) Bu 5 
16—20 | 318 10 113 116388, arssel 2671) 340 35,5) 2,5 6,;[1114 282, 108° 165883 ars) 3279) Hl 49,7 Bu, iu 
21—25 | 290. 118 7 106140) 28182. 1606 40,0 26,6 1a! 5,5] 876) 1985| 1851 129050, s0341| 3206; 55,3 42, 25 Il: 
2630| 225) m 78 82350 anrıel 1856 Als 324 25) 6,0] 508| 128) v0 79607) 17040 2285| 58,8) Alu 2; 14 
31-35 | 123 83 36 45018 19170 865) 48,1 295 1! 6,0 190) al 38° 33406) umso 675) Adel 36: Da °ı 
— ‚40 30, 40992 1090: 1028 35,5] 26,0 2,6 941 140 97) 38) 22705 34 9: 
al—45 |, 537 18 15 13542 500 636 32,4 405 Krllef 75 18, 21) 13701) 4082 754 481 56a Ball, 
46-50 28 10 151 10248 Sm 652 35: 58,0 575 m 8850 30 561 62,0 786 Brii: 
51-55 27 7 1 9882, ao 391 25,5 40: do dl 22 6 8 A283 1508 405 51a 68,0 Dt. 
56-604 13 0 5 ATS 1830 277) 80,8 38,5 Bald] 19 9 6 3989| 1000 309 82,6 55,1] 7rii 
übr6 9 a 7 3294 200 495) dd ı 6 1754 10m 5834 20,0 125.:10449 
ı1-| a 2832 we 19 — | 25. 8,45: 


0. Au | 9% 3 1 3294 ws 15) 33,3 
3167) 703) oo0) 493973 130774. 13658 52,1) 44, 
26. Spengler (männlid). 
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Zuſ Ieä 104] 0086| 451278 14s5W| LUN57 37,0] 32,5) 
























































































































—15) 6) 2 3 2196 106 59] 333] 50.1 Bl 5 84 2 a 60701 Wi 571 12,1] 24.1] Or © 
16—20| 44) a7) 10 16104 oms0 298] 386 43: La Hal 147 28 17) 23929 a0) 378 42,0 26,0) 1ell 
21-25| 38 10 15 13908 ass 310) 36,0 34,2 20 6] 108) 21 13) 15673 2516 298) 56,1) 30, 1 ll 
26—30 | 28) ı2| ın 10248 “020 140) 420 393 1.) 3] 46 8 8 6973, 99 185 420 420) 2 IH 
31-35) 18 4 0 6588 1400 56) 228 225 0 3] 22 6 4 ATS 1007 93 465 31.1 24 % 
051830 a 17 200 200 0 6 1 2 ALLO] 300 0a I 
41) 58 1830 7214| 200] 40,0 04 1 11 2 1 2386 Ss 17 80, 15, On di 
46—50 sr 180 7 46 6 400 | — ei -!' -|—| — —— 
5-5) 2 N 1 732 so 47 500 500 Bald A 2 -| 818 — | 90. — -i7 
56—60 i-iı 366 5 100 ld | 701 28 21 — | 52.) di 4 
tr NM -.— Frl Be De Inu I 1 Ki Da By — re — J 
o. Ang. 2— — 732 — — — 1104 u 26 

$uf. | 155] 56] 57 56730] 20862] 987] Sb 50) 64205] 10195| 1079| 48, 

27. Mafchiniften und Deizer (männlich). 

—15| 11 2 1) 8661 sel 131100110001 3] Sf 11 - | — ne ee re en BE FR 
16-20 14 5 0 5124 100 86 85,7 286 Li) 56] 79 | 14) 12039] 2880 158 21 42 1a 
1-2) 36 57T 9516 s62 242 190 260 2 ul 114 12 10) 14771) 2153 1501 29,7 27,1 De 
26-30, 32) ® 5 11712] 1890 385 28a 15a 3al2l,.] 100) an | 12780] a0 1581 28,.| 204 1, 9 
31—35 | 42) 13 12) 158372) aso2| 351 Io 281 al Bol 54 10 a 7926 mul 69 46m 18,5 On M 
36-40 3 2 9 1244 a 256 Ihn 26a Bu Tu] 44 0 may 083) 114] 29,6 294] Lallı 
4145| 233) u a 8418 10 64 470 17 0. Al 29) 2 # 5272] ml 30) 18, 18,0] 12 
46-50 8 2928 05 150 De 12 ee 1 2 a 2380 Tu 227 30, Gl.s, 9590 
S1-5| 6 5 1 2196 a0 TU Aa 1 | 2 1 | 5 Bd 
56-60 | 10 5 = 3660 10 60,300 300 Le 5] 5 2 2 1106 07 158 665 66,165 39 
—* 60 8 2928 10m 22 62,5 375 On 24 71-100 5 20 — 364 Bd 
v. Ang. -|- — — lo 

Zu} | 208] 61, zu 74664) 18300 1700: 31, 24,5] 25) 9a] 460) Sıl 55, 66157) 0m) 1117] 28,2 29al Ar 


28. Mecdjaniker und Ihrmadrer (männlich). 

































151 5|-| 2) 1890 0 27] — | 400 Li Bf 16] 4 3) 3421) 1000 93) 42] 58] Dil St 
16—20 | 46 16 10 16836 3660 111 34,5 21, O,:] 3,0] 126) 28 10 18955) 3285 598] 54.1 270 8, n 
21-25, 42) 2] 9) 15872, 300 139 286 Zul Or] Au] 94 © 18) 14467) sum 838] 727] 396 Ba 5 
26-30, 33 8% 5 12078, 1850 185; 24» 15. 15 10,1] 50 10 5) 7532 1m 58] 484 248 0 5’ 
31-35) 20 9» 4 7320 100 278 Ad 20 Bel] 17] © 3 2324 sn 24 94] 47,0] 1a 5 
36-49. 12 4 5) 4392 1500 67) 334 Alı Lai Bl 15 3) 1] 1530) 100 a5] 71. 2) 2 
41-45) 12 u 2 a2 me 46 884 1610 10 641) 36— 182) — — 201] — 1 7 
46—F0\ 6 2 2 2196, 732 65, 33,3 33,3 3, 8,» 4 1 = 837 — — 431 — — * 
1-51 2 8 1a 782 ss 121000 500 Le 3] 1—— tn eg gr uns Dr 15, 
5-0 2 1 -I 3-1 7500-1] 2 1 240) 101 671521520 257 
über 60, 5 3 2 1830 3 29, 60 20 Le 70 1 -) ı 206 m 8 — 17T 
0. ne.) 4-I-1 vl - I — I 1-1 - 1 d-1-1 10 - 1 —-| —- | io 



































Zuf.] 186) sı] a1) 68076] 15006) 959, 32, 22,0) 1,al 6,4] 3831| 50) As] 50014] 10589] 1221] 60,| 33] 


— 45 — 
(Fortfekung von Seite 37.) 


VI. Bie verſchiedenen Arankheitsformen. 


Die Häufigkeit der einzelnen Erkrankungsformen iſt dadurch feitgejtellt worden, daß 
für jeden Erkrankungsfall die Art der Erkrankung ermittelt wurde. 

Kurze Unterbrechungen der Unterftügung während der gleichen Krankheit find dabei 
außer Betracht gelaſſen, ſodaß nur ein Fall erjcheint. Am vorliegenden Abjchnitte treten 
die Unterfuchungen aus dem Rahmen der bisherigen infoferne heraus, als die ftrenge In— 
bividualmethode ſich nicht durchführen läht. Für die Aufitellung der Tabellen ift das Schema 
benußt worden, welches wir bereits bei der öfters citirten, vorbereitenden Arbeit im Er— 
gänzungsblatt No. 2 der Frankfurter ftatitifchen Beiträge zur Anwendung gebradjt haben, 
und welches fi, wie dort des Näheren ausgeführt, von dem für die Mortalitätsjtatiftit ge 
brauchten Schema wejentlich unterjcheidet. 

Die Tabellen 10—14 (Schema B) enthalten im Vordrude einzeln 45 verſchiedene 
Krankheitsformen aufgezählt, welche fich in folgende Hauptgruppen einreihen: 

I. Infektionskrankheiten; 
Il. Allgemeinkrantheiten ; 
III. Zotalifirte Krankheiten a) des Nerveniyitems, 
b) des Herzens» und Gefäßſyſtems, 
c) der Athmungsorgane, 
d) der Verdauungsorgane, 
e) der Harn» und Gejchlechtsorgane, 
f) der Bewegungsorgane, 
g) der Haut, 
h) ber Sinnesorgane ; 
IV. Unfälle und DVerlegungen aller Art und die Fälle ohne Angabe. 


Wir bieten die Kombination der Erfrantungsformen mit Beruf und Alter der Er» 
frankten, in der Hauptausjcheidung ſolcher Erkrankungsfälle, welche mit Erwerbsunfähigfeit 
verbunden waren und folcher, bei welchen dieſe nicht eingetreten war. Für andere Probleme, 
wie Unterfuchungen über die Dauer der einzelnen Krankheiten, die Folgereihe verjchiedener 
Krankheiten bei den im Laufe des Jahres mehrfach erkrankten Perfonen u. j. w., find bie 
Beichreibungen über die Art der Erkrankungen wohl nicht zuverläjfig und eratt genug. Die 
folgenden Betrachtungen ſtecken fich aljo das engbegrenzte Ziel, zunächſt ohne jede Anwendung 
verfeinerter Methoden, Lediglich die Häufigkeit der Erfranfungsfälle nad Art ber 
Erfranfung in Bezug auf Krankheitsform und Erwerbsfähigfeit für 
die einzelnen Berufs» und Altersgruppen feſtzuſtellen. 

Wie jhon Eingangs erwähnt, find für die Bodenheimer Kaffe die mit Erwerbsfähig- 
feit verbundenen Krankheitsfälle nicht fejtzuitellen gewejen. Die im Xerte zu den vorher» 
gehenden Abjchnitten abgedrudten Summentabellen, welche einen Weberblid über das gefammte 
Beobadhtungsmaterial (Frankfurter Kaffe 1896, Bodenheimer Kaſſe 1896 und 1897) bieten 
jollen, lönnen fich bier aljo nur auf die mit Erwerbsunfähigfeit verbundenen Krankheitsfälle 
beziehen. Lediglich der Vollftändigkeit halber find für bdiefe die Summentabellen Seite 46 
und 47 hergejtellt worden, aus welchen für die einzelnen Kranfheitsformen die Gruppirung 
der Erkrankten nach dem Alter und die Vertretung der wichtigiten Berufsarten erjehen werben 
fann. Im MUebrigen werben wir uns nur mit dem Material der Frankfurter Kaſſe be- 


Ichäftigen, da bei allen Betrachtungen über die Häufigkeit der einzelnen Krankheitsformen 
(Fortickung Seite 48.) 
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Mit Erwmerbsunfähigkeit verbundene Krankheitsfälle nach Erkrankungsformen md 


Alter der Erkrankten. 
(Bummenzahlen aus den Tabellen 12, 12* und 12**,) 





| Laufende No. 


2-24, Zn 


— — 
m — 








Von den ertrankten Mitgliedern ftanden i im Alter von 
bis © » | 21-30 | 31-40] 41-50 | | 51—60 |üb. 60 


Summe 
elnſchlie zlich der ohne 
Angabe 





Erfranfungsjformen 





I. ER 
SAnfluena . » — R 
Malern . ——— 
Scharlach 
Diphtheritis . - 

Typhus und gaftrifches "Fieber 
Rote . ; 
Acuter Gelentrheumatismus 

Sonſtige Infectionsfranfheiten 

I. — —* 
Scrophulofis . -» N 
Anaemia und Chlorosis 
Syphilis . 

Andere Allgemeinfrankheiten * ) 
III. Localifirte Krankheiten. 

a) Rrankheiten des HMervenfnflems. 
Schlaganfall und Hitzſchlag 
Epilepfie und Krämpfe . 

Neuralgiihe Beihwerden . . s 
Sonftige Stranfheiten bes Rervenfoftens : 
Rüdenmarlsfrantheiten . 
b) Rrankheiten des Herzens und Serra, 
Krankheiten der Blutgefähe 

Krankheiten der Lymphgefäße. 

c) Brankheiten der — 
Bronchitis catarrhus } ö 
Pneumonia (Qungenentzündung) . 3 
Phthisis pulmonum Cungenfowinjudt) 
Angina . . 

Rippenfellentzündung 
Sonftige Erkrankungen ber Arhmungsorgane 

d) Krankheiten der Derdaunngsorgane. 
Catarrhus gastro intestinalis 
Gastricismus . . 

Sonftige Krankheiten der Darmtractur 
Zahngeihwür und Zahnſchmerzen 
Krankheiten des Bauchfelles 
Krankheiten der Leber . 

e) Arankheiten der Harn» u. ——— 
Krankheiten ber Nieren. i 
Krankheiten der Blafe - - » 
Kcantheiten der Geichlehtsorgane 

f) Rrankheiten der Bewegungsorgane. 
Nheumatismus . 

Entzündlide Affection d. Nnochen u. Gelente 
Sonjtige Krankheiten der Bewegungsorgane 

g) Rrankheiten der Haut. 
Entzündlihe Hautaffectionen . 
Chroniſche ———— 
ſträtze 
Gefhwüre und Abicefie. 

h) Rrankheiten der Sinnesergam. 
Krankheiten der Augen. » » » VF 
Krankheiten der Ohren. . 2 
1351128 20] 348 
— ſtrankheitsangabe... 16] 53 64 321 21 14 

Zujammen . .|3853|1919)5437/2000 —2 88 


Davon verſtorhen 211 81 36 1 
*) Seine Zahlen, darunter Fälle von Bleitolit, Jigitized I 




















51 21 


13] 170 


‚Google 
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Mit Erwerbsunfähigkeit verbundene Arankheitsfülle nad Erkrankungsformen und 
Beruf der Erkrankten. 


(Eummenzahlen aus den Tabellen 10, 10* und 10**.) 
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» * * = F-} — 
== = » = 5 E = $ — = = 
© fr Net Be ES» ul S € “= u 2 
i Grfrantungsformen zralg — a5 za 8 al 8: |2| =* 5 
| „| 31er pe) |» 
m. | w. | m m. /mIm/m| m /mim/m|m/wm|m |» m, mw 
1. Infectionsfranfheiten. | 
I I Snfunga . ... “20. .] 415 186] 174] 73 35] 52) 57] 37 | 861 79 19) 3) 36] 425 96] 1310| 409 
2 | Mafern a a ee ae 74 
JJ5 ————43434354—44344—433 
Dbtheritis EN 6 2 3 TS 5 194 2| 5 1 A HM 4 22 8 66 56 
> | Typhus und gaftrifches Fieber — —— 1— 7: (Meg —— Jh g— | — 
I I Rofe suffär Horse 25 7 si 12 71 6 4 4 4 ı 212 3 4 6 106 28 
! | Acuter Gelentrheumatismus . . . 1 50 29 200 15 13] 1120| “| A 8lıı) 4 SI 81 49 204 66 
I) Sonftige Sufectionstranktheiten . . . , 3 2 ar. 1I1-I 13—-|-I| 1 7 23 17 12 
11. Allgemeinfranfheiten. 
I] Scrophulofis . Es Es 18.24 47 5 6563 46 5Ii—-—-I 1 1 21 36 5 80 38 
I] Anaemia und Chlorosis eh en 8 231 4 4361 7129 1 ı ıı ıl 7172] 20 12 47 579 
| Syphilis . — 32 61 131 26 101 28 — 6 91 SI ı6 21 3 52 180 21 
I] Andere Allgemeinkranfheiten *) 0. ,je7ls27n17] e13 4:7 Sir PpIo SI 2 = 82] si» 215 >40 
III. Localifirte Krankheiten. 
a) Rrankheiten des Hervenfuftems. | | 
Mi Schlaganfall und Hikihlaa - -» . - - 8 1— 4—| 1 -I —I-I-| 1 —I 2 9 — 18 2 
Fi Epitepfie und Krämpfe . . 22... 4 51 5 5 25 4 2I Us sl a 125 23 659 28 
FI Neuralgifche Beihwerden . . I 23 23 10 5 211 2 51 SI 5) — — 9 AT ı185l 1256| 66 
FI Sonflige Krankheiten des Rervenfoftems | 87) 22] 12] 11 741 ale ss 2 1 SI 55 271 1621 68 
Pi Rhdenmartstrantheiten . . 3 21—|-|-| ı 2 -|-I—1—-| - 5 1 4 
b) Brankheiten des Herzens und Sefühfgfiems. | 
Ih rrankheiten der Blutgefäße - . . .» .| 52) zo] el 19 ze ı8l 4 10| 6 al 3ı ol 7] 58 22] 191! 85 
Aifrantgeiten ber Eymphaefäße - . - - | A 5 —-Io Ad 2lı dı - 32 2] 89 10 
| ©) Rrankheiten der — 
Bronchitis eatarrhus . . .....1 5983| 225] 249] 141 45 83 93] 54 | TI] 93] 29 14] 64] 608 116] 1921) 557 
| Pneumonia (Qungenentzündung) . 43 10 5 04 —1 2] 5 4 21 —I—I 36 6] 111 19 
I] Phthisis — Lungenf&windfucht) 51) 22 19) 21 A200 SI Bl el 1 6 Al 4 57 7I 170 46 
| E 165| 2141| 109| 59 36] 70) sol 24 | 28] 35] 9] Ss] 42] 257 93] 7561| 400 
v Rippenfellentzü ündun ng 87) 2131 17) 1120| 9 7| 9| 8] 2] 6 1) 6| 36) 22] 136 49 
) | Sonftige Erfrantungen der Athmungsorgane 91 AI A MM 2 8 41 4 5 3 —I 2] a4 3 77 16 
d) Rrankheiten der Verdauungsorgane. 
1} Catarrhus gastro intestinalis . . . .| 951 57] 58] 22 zolım 1 5| TIl2si 9) 3] 5] 191) 27] 372) 110 
N Gastricismus . . .| 248! 132] 94] 55) 25] 838 37] 21 | 20] #5] 12) 4 20] 255) 80] 797 307 
| Sonftige Krankheiten der Darmtractur . 162) 2145| 66] 44 44] 31) 54] 6| 1531 34] 12] 10] 0 1791 76] 547) 369 
' geihwür und Zahnſchmerzen . . .| 300 al 2 4 Jııla) Al SI TI ı 5| 511 41 1836| 59 
r beiten des Baudfelles .....| HE a SH Aa an -I a 15 7 4 25 
"IRrankheiten der Leber . . . 6 43 4 Bl ABS 1 11—-]I U 2 — 12) 3] 4 16 
©) Rrankheiten der harn⸗ u. ——— 
fkranfheiten ber Nieren . . . . I 61 ah eh I 1 — 2] 1 26 15 
h en ber Blaje . . . 110 AI si de A ıl J—I 2 1 a 101 7 46 22 
‚| Rrantheiten der Gefhlehtsorgane .. [| 301 84 19] 16 20 18 7] 2] 8] 10) 6 9 2 67) 35| 171 186 
f) Arankheiten der Bewegungsorgane. | 
Rheumatismus . ° 624| 157| 232] 149) 59] 61] 35] 34 | 57[100 32 4] 36] 565) 991 1854| 390 
| Entzümdtice Affectionen d. Knodenu. Gelente 98 23] Sıl 28 13] 14 21a] 6| 181200 7 4 Sl 101) 24) 323 73 
Sonjtige Krankheiten der Bewegungsorgane 16) 9 4 JE Ba JE Bas 2 Be Bu Bas Be sn Be De 78 17 
2) Rrankheiten der Haut. | 
A Entzündlie Sautaffectionen . -. . . „| 232) al 1385| 96 461 81 25| 19 | a4] 38] 251 Ss] 15] 282) 59| 902| 228 
[son Bautausichläge . 2.2.0.1 49 26 2a 1a alıo TI 2| al ei sı | 7] sol sl 160 66 
i A 6609 4 144 15| 3} 1| 23 11 —I 4 4 —I 2] 60 M 110 11 
are und Abfceffe . — . 184 371 81] 34| 28] 28 22] 10| 8] 30) 18 6] 4 148 27] 481] 108 
b) ep der Binnsergm | 
iten ber Augen . B’304 94| 291 101] 15) 13] 21| 12] 15 | 12] 13 7 2] 10) 111) 12] 389 78 
Rra 1 ber Obteen . . . | 16 200 2 84414942—42120480 20 
. Nufälle und Berlchungen aller Art [1049| 134] 510] 243 44l 76 aıl 54 | solızol 54) zul 24 007) 49] 3161 272 
en... si z 2 1224 9 4 611434— Bl 27 21 52 
Zufammen . . 2U0f12341591]761\754] 396 151617991322) 223147 1[5 1115| 107.2]16U33 15025 
. * * 191 15 4 34 3I 4 95 45| 10 





1601 34 
*) Reine Zahlen darunter Fälle von Bleitolit. (00 


— —— 
Fottſehung von Seite 46.) 
gerade das Verhältniß der erwerbsfähig und erwerbsunfähig Erkrankten, wie es aus dem 
Material der Frankfurter Kaſſe erſichtlich wird, eine wichtige Rolle ſpielt. 
Betrachten wir uns das Verhältniß beider Arten von Krankheitsfällen zunächſt an den 
Hauptzahlen, jo finden wir bei ber Frankfurter Kaffe im Jahre 1896 regiftrirt: 


Zahl der Fälle, verbunden mit 


a. Erwerböfähigleit b. Erwerböunfähigteit 
bei bei 
, männl. weibl. zuſ. männl. weibl. juſ. Auf 100 fFälle 
Stranfheiten : Rerfonen Perfonen a treffen b. 
Spnfeltionsfrantheiten. - » » . 8332 155 487 1029 396 1425 292,0 
Allgemeintrankheiten . » » » . 1188 1582 2770 433 581 1014 36,8 
Krankheiten des Nervenſyſtens . 634 446 1080 263 124 382 36,3 
” Herzens und 
Gefähiyftems . 321 119 440 227 78 305 69,3 
= ber Athmungsorgane . 2973 1079 4052 2234 878 3112 76,8 
" „ Verdauungsorgane 3626 1827 6453 1213 662 1875 34,4 
R „ Kar und Ge 
Ichlehtsorgane . 587 348 935 195 184 378 40,5 
. „ Bewegungsorgane 1528 492 2020 1635 386 2021 100,» 
B „ Sau. 2.2. 0. 2448 746 3194 1158 339 1497 46,8 
e » Ginnesorgane. . 2339 749 3088 319 76 395 12, 
Unfälle und Verlegungen . . . 1564 245 1809 2199 192 2391 132,2 
Ohne Angabe » » 2 2 nn. 231 103 334 118 36 154 46,1 
zufammen: 17771 7891 11028 3932 58,3 
— —— — — — 
26662 14060 


Als Krankheitserſcheinungen mit einem ausgeſprochenen Uebergewichte der mit Ermwerbö- 
unjähigfeit verbundenen Fälle ftellen fi lediglih Infektionsfrantheiten, jowie Unfälle 
und VBerlegungen aller Art dar; bei ben Krankheiten der Bewegungsorgane 
find im allgemeinen Durchſchnitte die mit Erwerböunfähigfeit verbundenen Erkrankungen gleid 
häufig wie die übrigen ; bei allen anderen Krankheitsformen (nach größeren Gruppen zuſammenge— 
faßt) überwiegen die Fälle, in welchen die Kaflenmitglieder ihrem Berufe nachgehen können, 
und zwar relativ am ftärfjten bei den Erkrankungen der Sinnesorgane, bei welchen 
die Augenfranfheiten, joweit fie feine Arbeitsunfähigfeit bedingen, ausjchlag- 
gebend find. Unter den Allgemeinkrankheiten treten Bleihjucht (bei Frauen) und 
Syphilis (bei Männern), bei den Nervenkrantheiten neuralgijhe Beſchwerden, kei 
den Krankheiten der PVerbauungsorgane Zahngejhwüre und Zahnſchmerzen, bei 
ben Hautfrankheiten Ausſchläge als jolde Erfranfungsformen hervor, durch melde für 
die betreffende Gruppe das Uebergewicht der Erkrankungsfälle ohne Unterbrehung der 
Erwerböthätigfeit in erjter Linie bedingt wird. Die Erfrantungsformen, bei welchen bie 
mit Erwerbsunfähigkeit verbundenen Krankheitsjälle überwiegen, find folche, welche der ab- 
foluten Zahl nad überhaupt nicht ins Gewicht fallen; dazu gehören beijpielaweile Schlag- 
anfälle, (Gruppe Ia), Qungenentzündung, Qungenihwind ſucht und Rippen- 
fellentzündung (Gruppe Illc), Krankheiten des Baucfelles und der Leber 
(Gruppe Illd). Bei dem wichtigjten Erfranfungsformen der Bewegungsorgane, für welde, 
wie oben bemerkt, im allgemeinen Durchſchnitt gleichviel Fälle von Ermerbsfähigfeit und 
Erwerbsunfähigteit verzeichnet find, nämlih bei Rheumatismus und den ent- 


zündbliden Affeltionen ber Knochen und Gelenke, überwiegen noch bie mit Erwerbs— 
unfähigfeit verbundenen Fälle. 

Die Seite 52 u. 54 beigehefteten Tafeln, welche ihrem Hauptinhalte nach bei Beſprechung 
ber Häufigfeit der verjchiedenen Krankheitsformen in den einzelnen Altersftufen und Berufs— 
zweigen erläutert werden, gewähren nebenbei bereits einen allgemeinen Ueberblick über bie 
Gombination von Erwerböfähigfeit und Krankheitsform. 

Faſſen wir die mit Grwerbsfähigkeit und mit Ermwerbsunfähigkeit verbundenen Fälle 
jufammen, wie dies auch in der Tabelle 14 des Tabellenwertes geichehen, fo finden wir von ben 
einzelnen wichtigeren Erfranfungsformen folgende mit je über 1000 Anmeldungen regiftrirt: 


Laufende Insgeſammt darunter bei In Procenten der Gejammt- 
No. bes Krankheiten (Zahl männl. weibl. fumme der Krantheitsfälle 

Schemas ber Fälle) Mitgliedern überhaupt männl, weibl. 
20. Bronditis. ». 222 2000. 4839 3465 1174 114 12,0 9% 
BE; RRRlE ee a 4200 3763 437 10,3 13,1 3,7 
35. Rheumatismus.. 3177 2520 657 Te 8, 5,6 
42. Augenkranfheiten . 2.2... 2759 2118 641 6, Ta 5,4 
29. BZahnkrankheiten. » » » 2220. 2748 1813 935 6,8 6,3 7 
10. Anämia und Ehlorofis. . ..» . 2148 186 1962 5,8 0, 16,8 
38. Entzündlihe Hautaffelftionen . . . 2100 1591 509 5,1 5,5 4 
28. Krankheiten ber Darmtractus’) . . 2092 1355 737 5.1 4, 64 
28. Ins ae 1736 1126 610 4,8 3,» 5,1 
27. Gaſtricismus.. 1726 1108 618 43 3, 5,8 
1. Influna .» 2... ——— 1259 903 356 3a 3,1 30 
41. Geſchwüre und Abscejle . .. . - 1225 953 272 3,0 3,3 2,3 
39. Chronische Hautausihläge . . - - 1108 841 267 2, 2,» 2, 
11. Syphilß -. -. 1083 1027 56 2,1 3,8 0,5 
Zufammen . . . . 32000 22769 9231 718,8 791 TRı 
Gegenüber einer Gejammtzahl von . . . 40622 28799 11823 100 100 100 


Man erfieht aus dieſer Zufammenftellung gleichzeitig, welche Krankheiten bei den männ- 
lichen bezw. weiblichen Kaffenmitgliedern von größerer Bedeutung find. 

Als Krankheiten, welche beim meiblihen Geſchlechte häufiger auftreten wie beim 
männlichen, erjcheinen neben den Allgemeinkrantheiten (Bleihjucht) nur Krankheiten der Ver— 
dauungsorgane (Darmkrankgeiten und Zahnkrankheiten zc.) und Halsbräune, während Unfälle 
und Verletzungen und fyphilitiiche Erkrankungen bei den männlichen Kafjenmitgliedern außer: 
ordentlich viel häufiger find, wie bei den weiblichen. Bei den anderen wichligeren Krankheits— 
formen jpielt das Gejchlecht feine ausjchlaggebende Rolle. 


Aus diefem kurzen Ueberblid mag erfichtlich geworden jein, welche Arten von Krank— 
heiten für die KRaffenverwaltung von der meiften Bedeutung werden. Die eingehendere Wür— 
digung der Zahlen, mit welchen die einzelnen Krantheitsformen auftreten, kann einmal unter 
Berüdfichtigung der Zujammenjegung des geſammten Mitgliederftandes geſchehen; andererjeits 
ergeben fich auch jchon aus der Betrachtung der Erfranfungsfälle für ſich, ſoweit Alter und 
Beruf der davon Betroffenen regiftrirt find, einzelne bemerkenswerthe Rejultate. 

Die Seite 50 bis 53 abgedrudten Meberfichten ftellen einen Auszug aus den Tabellen 
10 bis 13 des Zabellenwerkes unter Beifügung entjprechender Relativgahlen dar und geben 


1) Ohne Rs. 26 und 27, Fortſehung Seite 52.) 
4 


50 


Allgemeine Ortskrankenkaſſe 1896. — Erwerbsfähig Erkrankte. 


Von den 
erkranklen 
Mitgliedern 
ſtanden im 
Alter von 


. Jahren 





5660 
über 60 


Summe . 
ſeinſchl. o. Angabe 


überhaupt . . 





überhaupt 














I. II. 
8 Infel⸗Allge⸗ 
5 | tione» | mein» |- 
4 franfe | frant 

heiten 

m. 17 
w. 47 
m. 246 
w 652 
m. 428 
w. 451 
nt. 228 
w. 271 
m 75 
w. 78 
m, 77 
w. 47 
m 27 
w 12 
m —11 
w. 2 
m. 12 
wm. 8 
m. 7 
w 4 
m. 5 


| 87 | 2770 








1, | 10, | 





II. Bofalifirte Krankheiten 





Krankheiten 








— 





4,2 | 














634 | 321 
446 | 119 





u! Qu 










1,7 


| us | en e 





Ihhlehtsorgane | 


Harn: u, Ge. 


3 
= 
= 
a 
Ei 
Bi 
5 
S 
u 
„ 





der Arbmungd: 











ahlen (Arankbeitsfälle). 

54 1001 4 * 80) 861 621 6]| 473 
22 — 16. 16 6] 5| ımı 
731 917 109 | 8315| 792| 586] 820 | 36| 4387 
358 | 651 | 73 | 137| 325 278] 87 | 18] 2808 
610 | 760 206 244 | 615| 474] 495 | 88] 4164 
392 540 | 135 | 1320| 216) 243] 86 | 50] 2431 
556 | 640 133 263 415) 8347| 800 | 45] 3189 
115) 2855| 70| 75| 97 7 36 | 71 1169 
309 | 365| 59 | 168| 209, 176| 132 | 32] 1685 
661 24 45 29 2a 11 | 9] 462 
199 | 8344| 27 | 153] 121 144| 53 16| 1240 
43) 80. 22| 30) 27 26 2| 2] 328 
142 156! 20 | 108! 70 1384| 53 | 17] 784 
27 34 6| a 12 4 

96 84 1838| 64 49 1644| 52 

20) 48) 16 3 3 7 













587 | 1528 12448 | 1564 [231 








2978 | 3626 | 












































































1079 , 1827 5 ' 492 | 746 245 11031 78 
1080 | 440 405215458 | 935 | 2020 |3194 | 3088 25662 
Relativ-Zaffen. 
114!280| 13 ! 80! 16»| 18,2] 13,1 ] 1,5 [100,9 
04 125 2115| 18 7.0 9 94 3,5 | 2,» J100, 
ls | 16,7 | 20. | 25 Tai 180 | 134 73 | 0,8 J100,0 
13 120 | 82| 26 | 4 | 1116| 91 3. | 0. [100,0 
21 | 146 | 1831| 49 5,8 | 14,8 | 11a] 11,» | 0,» [100,0 
la | 161) 2282| 56 | 5535| 8! 100| 35 | 2,1 [100,0 
ls | 1711 2041| 48 | 82) 180! 10,01 94 | 14 [100,0 
26 | 98 | %4ı| 60 6,4 85 | 6,5| 3,0 | 0,6 j100,0 
21'183. 217| 35 | 100 | 124 104 7,3 | 1,» [100,0 
lr | 143 | 24 | 52 971 68| 6ı 24 | 1. ]100,0 
14 | 160 | 27,7 | 282 !12s| 9ell1le 4,3 | 1,3 ]100,0 
ls 18.1 244 | 647 9Yı) 82 Tal 0, | 0, [100,0 
1,4 | 18: | 195 | 25 | 138 | 85 | 17. 6,3 | 2,2 |100,0 
la 17—4 210 | 35 | 1485| 77) 97 2, ] 1,» 5100,90 
ls 161 | 14,2] 22 ı 107| 82 | 275 8,7 ] 2,» j100,0 
lo | 128 | 27,7 | 52 | 104) 191) 20,0| &,5 | 1, [100,0 
1,2 | 20,5 | 163 | 04 | 1406| 86! 20,7 74 ] 2,4 |100,0 
la 46'265 | 1a | 18,5 | 10,8 | 19,3 2, | 1, j100,0 
lı | 27,0 | 22,6 | ; 10.1 ] 1,7 [100,0 
17,6 | 19,6 8,» | 5,» [100,0 
| 100,0 
100,0 
16,7 | 2041 3,8 | 
18,7 | 2332| 44 









| 15» | 212 | 36 | 71 124 | 190 


a: SEE 


Allgemeine Ortskrankenkaffe 1896. — Ermerbsunfähig Erkrankte. 





























Don den 1 111. Xofalifirte Krankheiten BaiR A 
erkrankten |5 . | * 13 
Mitgliedern | I — Berl = 
5 e 2 3 erleg:]| = 
ftanden im |< 33 & „ ungen| 8 
Alter von |o &: | Fi Sl del 
6 5 z 
.... Jahren 25 a * fi 
Abfolute Zahlen (Arankheitsfälle). 
15 m.| 30 11 6I A| Il Sl 11 861 50] 24 971 21 365 
w. 14 15 4 1 | 21 —| 8| 1 3 81 —I 118 
16-20 m.| 286 | 106 | 37 | 50 | 4385| 218 47 255| 8345| 87 | 492 | ı7] 2310 
w.| 122 | 304 | 40 | 14 | 292| 216 41 | 119) 146| 28 89 | 12] 1423 
21-95 m.| 156 | 125 | 57 | 44 413 224 59 220 242 701 396 | 20] 2026 
w.| 126 | 149 | 29 | 28 | 251 194) 6L| 98| 80| 22 39 | ı2] 1084 
20 || 170 | 96 | 39 | 36 | 374, 202 39 | 238) 171 45 | 422 | 10] 1842 
m. 51 681 21 15 | 186! 100| 37 56 Bl 12 22 | 545 
81-35 m| 114 411 386 | 32 | 2590| 156| 24 180 108| 25 | 227 | 19] 1221 
s | ml sol ml sl 6 sale wem 3] 10| Aal 9 
3 m | 201 25 17 178 1i15 5) 89 17 | 191 | 14| 987 
w.| 20 19 5 | a2! 47 12 | 17] 4 si ı] 205 
41-45 m.| 84 ul ıl al ıı 78 4145 48 19 | 107 | 10] 60 
w| ı 6 6 ı! 20 101 5|i ıs!i | 2 —| 9% 
450 Im] 60 7—1 200 8 108 al 5 126 839) 14 | 102| 10| 547 
w| ı 1 4 5| 19) 11i 6| 18 8| 1 | 8 
sis; m. 30 51 151 89 mi 68 5 128 801 9 so] 7 488 
w. 2 2 4 8| 5 9! —| 0 71 1 sI-| 4 
m.| 21 sl ı3 682 85 1688 2 6 891 51 sı6 
m In *1 2153141 333 ee ıl-| #7 
m| 27 2 9 6 75 88 1 58 1818 291 A| 278 
ber I 10 si al al si el al sı st -I ZI] 
Summe... Im. 11028 


1029 | 433 522 195 1635 1158 319 | 2199 | 118 
(einfhl.o.Mngabe) |w.| 396 | 581 | 184 | 78 | 878| 662 184 | 8386| 839, 76 | 192 | 36] 3932 


überhaupt . . | 1425 | 1014 | 392 | 305 | 3112| 1875 | 379 | 2021 | 1497) 395 | 2391 | 154 Jı4960 
Delativ - Zahlen. 

















m. 
w. 
m. 
w. 
im. 
w. 
m. 
w. 
m. 
ww. 
m. 
w 

m. 
w, 
m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 
m. 
w. 














21 | 20,5 | 110 
20 | 22,3 | 16,8 | 


26 | 21 | 20, | 13,6 | 





Digitized by (st Jogle 
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II. gotalifirte — lz 
2 
$ [| 7 | ttnfätte| 3 Fr 
| Ausgewählte JE[IiTe-| Age Krantheiten 2 
E tions | meine I — 5 F J = | fam: 
J Berufe | tanteftrante|äu/38 8,15, SEE, | = |#, 5 
3 i RE BR franf 8: 3: Ir A — BE & | men 
‚21 peiten | heiten |*& &5 FF . |dE = 
ga: 5 5 "8 ö 
EAE FAIR _ = 








I 13 
| 








Aöfotute Baßten (Arankdeitsfälfe). 

1] Zaglöhner, Fabrifarbeiter im. 56 200 | 93) 56 538 1725| 7813291414 1447| 350 [52 

2] Scıloffer . .| 27 115 | 42 27 244 | 369 54| 135 225 1355| 206 126] 1825 
J 29 

| 


5 


3] Auslaufer, Pader ıc. m.]| 54 136 | 85 42 433 | 518 14 228 3361229] 208 
46 241 1137 64 |417 509 | 126 185 425 1363] 171 [27] 2711 








Handlungsgehälfen m 
5 Wuchdeuderr . . . . .m| 16 50 | 32) 131130154 28] 45/108! 98] 39 | s| zzı 
6 Schreiner m. 4 32 14 9'113/,107| 18 49| 63| 53 58 | 6] 526 
Fuhrleute und auiſcher m| 2 13 | ı1) 6 67) 84 10 34| 48 s8| 58 | 5] 371 
8| Köche, Kellner und gap | | 
jungen . | 23 45 | 25, 15 IE 19 66 122 46) 67 | 5| 69 


63 425 |130| 81 278 | 585 99 125 199 | 181 67 139] 2212 
29 486 | 140) 88 | 299/418 5 94 215218 53 [21] 2096 


; m 
9 Fabrifarbeiterinnen w 
w. 
w.| 28 191 | Al 16 | 160 | 237 48 86 111| 88] 5919] 1069 
w 
w 


10 Berläuferinnen . | 
11} Dienftboten. . . » | 
| 
| 





11 195 | 48, 10'132 ,206 | 34) 50. 72| 87 18 | 6] 869 


12] Näberinnen . . 
sı 9 90] 3 3 15 so sıl ul 38151 26 


13] Stelinerinnen 








DMelativ-Bablen. 

1] Taglöhner, Yabrifarbeiter | 1,7 6,0 [2,8 ! 1, 116,1 217123 | 9, 12,4 1134 | 10,5 [1,5 [100,0 
2] Sclofier . > Lx¶ 6,3 12,3 1,5 118,4 120,2 3,0 | 7,4 112,5 19,4 | 11,s [1,4 [100,0 
3| Austaufer, Pader ꝛc. .m| 23 | 5,7 [36 |1s 182 218 31 | 96 142, 97| 88 [1,2 [100,0 
4 Handblungsgehülfen . m4 17 8,0 15,0 12,4 115,4 118,5 | 4,6 | 6,8 /15,7 13,4 6,3 1,0 [100,0 
5] Buchbruder . a - A 6,9 [Au | ls 18,0 21,4 13,0 | 6,2 15,0 13,7 | 54 [1.1 [100,0 
6] Shreiner . . .mJ 0,8 6,1 12,7 | 1,7 [21,5 120,8 13,4 | 9,8 112,0 10,1 | 11,0 fl, 100,0 
TI Fuhrleute und auiſcher m] 04 3,5 [3,0 | 1,6 18,1 122,6 2,0 92 Il, 10,2 | 15,6 [1.4 [100,0 
8] Köche, Kellner und auf | 
jungen . .|m 20,2 17,8 12,7! 9,4 117,5 | 6,6 9,6 [0,7 }100,0 

9] Fabritarbeiterinnen w 12,6 2641 * 5,6 | 90 | 8.2 3,0 [1,8 ]100,0 
10] Berfäuferinnen . w| 141 232 |6,7 |1,s 14,3 119,5 |&,0 | 4,5 |10,5 ‚10,4 2,5 11,0 [100.0 
11] Dienftboten . . . . .w| 26 | 17,» 138 |1,5 114,0 228 145 | 80 1104 | 7,5] 5,5 Js J100.0 
w 




















12 Räherinnen . . » . . ls | 22.4 ]5,5 !1,ı |15,8 128,7 |8,0 | 5,8 | 8.5 10,0 2,1 ]0,7 [100,a 


13] Kellnerinnen 23 1 15,2 |35 13,5 |13,3 122,7 15,0 [11,7 12.1 | 4,3 35 2,0 [100,0 





(Fortjehung von Seite 49.) 
die Unterlagen, bezw. ziffernmäßige Erläuterung für die beigehefteten graphiichen Darjtellungen, 
deren die eine bie Häufigkeit der einzelnen Krankheitsformen innerhalb der verjchiedenen 
Altersflaffen der Erkrankten, die andere für die wichtigſten Berufszweige bderjelben zur Dar- 
ftellung bringt — immer in der Ausſcheidung der mit Erwerbsfähigfeit oder mit Erwerbsun— 
fähigkeit verbundenen Kranfheitsfäle. 

Ein erjter Blid auf die Tafeln zeigt zunächſt hinfichtlich der relativen Häufigkeit der 
einzelnen Krantheitsformen in den verschiedenen Altersjtufen, daß die höchſten Prozent: 
zahlen fat in allen Altersjtufen die Erkrankungen der Athmungsorgane aufweifen, joweit mit 
Erwerbsunfähigkeit verbundene Erkrankungsfälle in Frage ftehen. Bei den erwerbsfähig 


werbsfäbigkeit verbundene 


Die nläufiskeit « 





— ae 


Allgemeine Ortskraukenkaſſe 1896. — Erwerbsunfühig Erkrankte, 














IH. Kofalifirte Krankheiten. IV. 


— — Unfälle 
Ausgewählte P Krantheiten und 


7 Berlep: 
Berufe ungen 


aller 
Art 








| 


der Harn» u, Ge⸗ 


Laufende No. 


organe 
Drgane 
IBlebtsorgane 
der Bewegungs» 
organe 
der Einnet- 
organe 
ohne Arankheitsangabe 
7 
2 





Gefüt ſyflems 
der Ahmungs« | 
der Berbauungb» 


Abdfolute Zahlen (Arankheitsfälle). 

1] Taglöhner, fyabrifarbeiter m} 285 | 103 ] 54] 62| 651 1346 | 3715251312 75] 729 
2] Schlofier . . m.| 106 33 | 219 116 21'169 155 71] 824 
Auslaufer, Pader ac... m| 92 | 48 [3524 2251120 20 170 187] 19] 285 
4 Handlungsgehilfen . .'m| 65 39 | 32) 22| 171, 96 | 21 75 6428| 67 
Buhdruder . .|m| 52 23 | 10) 12) 94! 40) 4 45) 32 17 54 
6] Schreiner. m.| 37 17 | 12) 7| 85: 34 B| 65| 89) 71 62 
7] Fuhrleute u. autſcher m.| 30 4 719 65130 6 
8 Köche, Kellner und en ) | | 
33 19 6| 4 50: 34| 9| Al) 40) 9 53 
































jungen . R . m. 
9 Fabritarbeiterinnen . .|w.f 140 | 207 | 39 3* 03 2418 78 132 90 271 75 
10 Berfäuferinnen . w.| 74 126 | 32 180 122 30 48| 57, 15] 20 
11] Dienjtboten . . mw.) 61 54 5 ei 95 79 25 75 75 12 42 
12] Näherinnen. .. . .w| a7 | 74 19 9 110 76 15 43 24, 9] 18 
13] Kelfnerinnen. w| 14 | 10 | ı 1 25 17 10 10 16 21 10 
| l | 
Belaliv- 
REN m| 8 3.2 | 1,3 | 20,3 10,8 | ‚1, 1,2 116,3 | 9,7 12,3] 22,7 ]1.0 [100,0 
Schlofier . .m| 8a 2,6 120 17,3 | 9,2 | 1,7 113,3 122 5,6 | 25,5 JO, ]100,0 
Auslaufer, Pader ıc.. .Im| 8» 4,3 | 2,1 119,5 10,7 1,8 15,1 112,2 1,7 | 19,» [1,0 [100,0 
Dandlungsgehilfen Im] 95 | 5,7 14,0 32 24,5 118,8 [8,1 1108 | 95 41 | 97 [1,2 H00o 
Budhdruder . .[m.| 13,4 5,» 126 31 124,3 110.3 \ 1,0 |1l, | 83/44 | 14,0 [1,0 [100,0 
Schreiner. m. 9,8 4,5 13,2 1,3 |22,6 | 9,0 | 2,1 117,3 110,4 | 1,9 | 16,5 J0,s [100,0 
Fuhrleute u. autſcher Im4 85 11 120 26/185 | 8,6 1,1 118,7 | 9,0 10,8 | 27,6 001000 
Köche, Kellner und * | 
jungen. . . . .|m.| 11,0 63 120 13 16,6 hs 80 118,6 13,3 30 17,6 11,0 [100,0 
Fabrifarbeiterinnen . „|w.| 10,1 | 140 25 |1,7 218 17,0 15,6 | 95 | 7120| 5.4 [le [100,0 
10] Vertäuferinnen . .w.| 10,5 | 17,5 ]4,4 | 1,8 | 25,0 |16,0 4,2 | 6,7 | 7aidı] 238 [04 J100,0 
11} Dienitboten . .|w.| 11,3 9,3 10,3 |1,7 117,6 |14,6 |&,8 13,8 13,0 |2 2] 7,s [1,s [100,0 
12] Näherinnen . .|w.| 10,7 | 16,» ]4,3 1211250 173/84 | 98 | 55/21] 23» [— [100,0 
13] Rellnerinnen. .|w.| 11,5 8ı 108/48 | 20 138 81! 81 [181/16] 81 Il.s [100,0 








Erkrankten nehmen die Krankheiten der Berbannngborgane den breiteften Raum ein. Daneben 
fommen bei ben jüngeren Mitgliedern, je nach dem Geichlechte namentlich Unfälle und Verletzungen, 
jowie Allgemeintranfheiten und Hautkrankheiten im Verhältniß zu anderen Krankheiten häufiger 
vor, wie in ben mittleren und höheren Altersftufen. In den mittleren Aitersjtufen treten 
namentlicd) die Krankheiten der Berdauungsorgane ftärker hervor; in den höheren Altersjtufen die 
Krankheiten der Bewegungsorgane und Athmungsorgane. Dabei ift zu bemerfen, dab hierbei 
unter den höheren Altersftufen bereit3 jolche zu verjtehen find, welche im gewöhnlichen Sinne 
als Ausgangsjahre des reiferen Mannes- oder Frauenalters zu betrachten jein würden. Es 
liegt ja in der Art des Beobadhtungsmateriales begründet, daß von den Kaffenmitgliedern, 
welche alle der arbeitenden Klaſſe angehören, nur ein jehr geringer Bruchtheil in thatfächlich 
hohem Lebensalter jteht. 
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Die Unterſchiede, welche die beiden Theile der Tafel hinſichtlich der Häufigkeit der mit 
Erwerbsunfähigleit verbundenen Krankheitsfälle und der übrigen erkennen laſſen, erllären ſich 
aus der Art der einzelnen Krankheitsformen. Sofern die Erkrankungsgefahr in den einzelnen 
Alteröftufen an ſich eine verjchiedene ift, fommt in den Seite 50/51 abgedbrudten Relativzahlen 
die Häufigkeit der Erkrankung gleihaltriger Mitglieder an beftimmten Krankheiten noch nicht 
genügend zum Ausdrucke. In der Tabelle Seite 55 ſind daher weiterhin die Erkrankungs— 
fälle auf die Zahl der rechnungsmäßigen Vollmitglieder bezogen; bie betreffenden Relativzahlen 
geben an, wie oft durchſchnittlich ein Mitglied im Laufe des Jahres von gewifjen Krankheiten 
befallen wird und dabei erwerbsfähig bleibt oder nicht. 

Im Großen und Ganzen werden duch dieje Relativzahlen die obigen Ausführungen nur 
betätigt: die Krankheiten der Athmungsorgane jpielen in allen Altersjtufen eine große Rolle mit 
der Mahgabe, daß bei den männlichen Kaffenmitaliedern, joweit es fich um jugendliche Perjonen 
handelt, Unfälle und Berlegungen, die im übrigen auch im fräftigiten Mannesalter noch bejonders 
häufig find, am ftärkjten hervortreten. Dom 40. Lebensjahre an, ungefähr in dem Alter, wo 
nach unjeren Ausführungen Seite 19/22 die mit Erwerbsunfähigfeit verbundenen Erkrankungen 
häufiger werden, find es Krankheiten der Bewegungsorgane (vorwiegend Rheumatismus), 
welche die Inanſpruchnahme der Kaffe relativ am häufigjten bedingen. Bei den weiblichen Kaſſen— 
mitgliedern ftehen, wie jchon öfter erwähnt, neben den Erkrankungen der Athmungsorgane jolde 
der VBerdauungsorgane im Vordergrund, wobei fpeziell die Zahnkrankheiten eine große Rolle jpielen. 

Hinſichtlich der Häufigkeit der verfchiedenen Krankheitsformen bei den einzelnen 
Derufszmweigen tritt bei Betrachtung ber beigehefteten Tafeln und der WRelativzahlen 
Eeite 52/53 zunächſt wieder die Thatjache entgegen, daß die Erkrankungen der Athmungsorgane 
meiftens im Vordergrund ftehen, wenigitens ſoweit e8 ſich um arbeitsunfähig machende Erkrankungen 
handelt — dab dagegen die leichteren Erkrankungen faft bei allen Berufen auf Störungen 
an den Verdauungsorganen (Zahnkrankheiten eingeichloffen) zurüdzuführen find. Sennzeichnender 
Weiſe find die jchwereren Erkrankungen jedoch bei den Fuhrleuten und Kutſchern, jowie bei - 
Scloffern, Tagelöhnern und den im Schankgewerbe Angejtellten (Kellnern 20.) durch Unfälle 
bezw. Berlegungen bedingt. 

Relativ häufig, nämlich im Wergleiche zum Auftreten bei anderen Berufen, finden 


wir Spnfeltionskrankheiten bei Buchdrudern, Kellnern u. j. w. — Allgemeintranfheiten und 
Erkrankungen der Athmungsorgane bei den Verkäuferinnen, Näherinnen u. j. w. — Krank— 
heiten des Nervenſyſtems bei Handlungsgehilfen, Berfäuferinnen, Näherinnen, — Herz 


und Gejchlechtöfrantheiten bei Kellnerinnen, — Krankheiten der VBerdauungsorgane bei weib- 
lihen Arbeiterinnen, Näherinnen, Dienjtboten, — ſolche der Bewegungsorgane bei Fuhrleuten, 
Schreinern, — ſolche der Haut bei Kellnern, Kellnerinnen und Dienjtboten, — ſolche der 
Sinnesorgane bei Schlofiern, Buchdruckern, Handlungsgehilfen, — endlih Unfälle und Ber: 
leßungen aller Art bei Fuhrleuten, Schloffern, Tagelöhnern u. ſ. w. 

Betrachten wir in der Tabelle Seite 56 wiederum die auf je 100 rechnungsmäßige 
Dollmitglieder reduzirte Zahl der Erkrankungen für die dort aufgeführten wichtigeren Berufs— 
zweige, fo bejtätigt fi der Hauptjache nad da8 eben Gejagte und man darf bemerken, 
daß bie bei der großen Frankfurter Kaffe, welche beiberlei Berufe umfaßt, gemeldeten Angaben 
über die Art der Erfrankungen der einzelnen Mitglieder vollftändig in Webereinftimmung 
ftehen mit der allgemeinen Anjchauung über die größere oder geringere Erkrankungsgefahr der 


einzelnen Berufe, wie wir fie Seite 30/31 gewonnen haben. 
(Schluß Seite 56.) 
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Frankfurter Allgemeine Ortskrankenkaffe 189%. 
Die Häufigkeit der einzelnen Krantheitsformen nad) Altersklaffen im Verhältniß zur Mitgliederzahl. 


\e$ 52 Auf 100 rehnungsmäßige Bollmitglieder nebenftehender ‘ Altersflafien treffen Arantheitsfälle: 
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Frankfurter allgemeine Ortskrankenkalfe 1896. 
Die Häufigleit der einzelnen Krankheitsformen nad ausgewählten Berufen im Berhältniß zur 






























































Mitgliederzahl. 
i : Auf 100 tehnungsmäßige Vollmitglieder nebenftehender Berufe treffen Kranteitöfälle 
lan 1. Lolaliſirte Kranfpeiten IV, 
Aus 3. 1 11. ee TEN re: 
gewählte F Infel⸗ Allge⸗ aan ae 
Berufe BE a EP BAHR 
\EE heiten | peiten 7 = E ẽ s $ * 25* as 
5 — 73° 13 125.38 15. 
A. Männflihe Perfonen. 
ZTaglöhner, le 0,3 3,0 14 03 | 8:1 10, | l,a | 49 63| 68 5,3 0,8 50 
Fabrikarbeit. u. 43 14 0,8 | 0,3 9a| 5% ‚6 ‚9 4,7| Li] 114 0,5 43,5 
Säloffer e. J Lo 4,51 Lei lo | | 14,3 211 de 8,7 1311 80 lo | 70% 
: uf Aı ls | O7 | Lo! 85 >» 08 | 65 60) rl] 125 0,4 49, 
Auslaufer, 'e 1,0 4,0 25 | 12 | 1271 1582| 2ı | 67 9s| 67 6,1 ‚9 69,6 
Pader ꝛc. w| 27 14 lo | 0o 6—60 385) Os |! 50, 40) Os] 66 0,3 33,0 
Handlungs: e 1,8 9,2 52 | 24 | 158 | 195 | 45 | 7o | 16,1 | 18,8 6,5 1,0 | 102,3 
gehülfen . u.| 25 16 2» * 65| 3836| 08. %a du lıl 25 | 0s m 
e 1,6 R) ‚2 3»! Bıll5s| 28: 45 1008| 9% 3,9 0,8 5 
Bußdruder a yi * lo | 1e ; * —* 0,4 46 | 32! Lrf 54 0,4 
; e 5 3,6 ls | Lo 20 | 121 | 2ı | 55 A 60 6,8 0,7 ‚7 
Säreiner. 3 1 | 14 | 08 | 92| 301 08 | Taı Au 08| ol 05 | Hi 
Fuhrleute und  e.| 0. l,s ls , 07 | 80/100 | La | dı | 51, Le] 69 0,s 44,3 
Kuticher u 3,6 0,5 08 | Lı 7.8 6! 0171| Te 3535| 031 1Le 0,3 42,0 
Köche, Kellner, e| 2ı 41 23 |! 1 | 128 | 1114| 17 | 61 110 Aı 6,0 0,5 63,5 
Zapfjungen . \u.| 3% 1,7 06 | Oa| 4535| 3ı!08 | Br s| 0,8 4,8 0,3 27,3 
B. Weibliche Perfonen. 
Fabritarbeite Ve.| 17 [135 | 4ı | Lo) 88 1185| 3ı | 40 63] af 211 Le | 70% 
rinnen u] 44 6,6 12 | 0,7| 96 | 78 | 25 | 42 | 3ı| Oo| 2% 0,5 43,9 
Derkäufe- e. ‚5 | 25,6 7,3 | 20 | 15, 2240| 44 | 50 | 11a | 11,5 2,8 Lı 110.3 
rinnen u. - a 17! 07| 95 64 Le | 25 30 0,3 . 0,8 . 
; t. ‚5 ‚4 23 | 0a!) 8: 13,.0 26 | #7 61) da ‚2 Lı * 
Dienſtboten u. * 0,3 | 05| 5,2 | 4,5 | iu 41 | 41 O7] 25 * —F 
e. 0 8,1 44 | 05|125 19:2| 82 | 47 6,7| 8ı l,s ‚6 ‚8 
Näherinnen | u. 44 0“ 1,8 | 081082 | Tı | 14 | 40 | * 0,8 1,2 — 2 8 
; e. ‚5 »1 23 | 2s| 87 14,8 38 | Te | 23] 2s le 1 
Kimi iu | Ru | 2e | 0% | 151 64 |&s| 25 | 25 | Aul 05| 25] 05 | 318 





Mir müffen darauf verzichten, ung hier in weitere Einzelheiten zu verlieren. Die 
ſtizzenhafte Darftellung verfolgt nur den Zwei, dem Leſer zu zeigen, dab das hier zum 
Abdrud gebrachte Beobadhtungsmaterial vielerlei intereffante Aufichlüffe gewährt. Für das 
eingehendere Studium irgend einer jpeziellen Frage empfiehlt ſich die direfte Bearbeitung bes 
Tabellenmateriales durch den Benützer; er wird fich hierbei beſſer orientiven als durch Zur 
jammenfuchen der im Texte verftreut gegebenen Hinweiſe. Namentlich ſei am Schluffe nochmals 
daran erinnert, daß das Material der Heineren Bocdenheimer Kaſſe vorzugsweije zur Gontrole 
dienen kann, im Allgemeinen aber für eine ſyſtematiſche Durcharbeitung einer Frage ſich die 
Beichränfung auf das Material der großen Frankfurter Kaffe empfiehlt. 

Da wo in den einleitenden Morten des Textes Verhältnißzahlen berechnet find, melde 
fih auf die Summe der Frankfurter und Bodenheimer Zahlen beziehen, war lediglich die 
Abficht verfolgt, ſolche Relativzahlen herzuftellen, welche auf einer möglichjt großen Zahl von 
Beobadhtungsfällen beruhen und als rohe Durchſchnittszahlen benüßt werben können. 
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1. Frankfurter Allgemeine Ortskrankenkalle 1896. 


(Seite I bis XXIX). 
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Tabelle 1. zu: WM zu 
Scdema A. 
Sranffurter Allgem. 
Mitglieder überhanpt (Noll: und Nictvoll- 
| Mitglieder Mitgliedstage 
& 3 davon — Yaufe des . A und zwar br 
2 = erwerbs+ [>> T 
— eru E nur et · aut er · gan; 4 * nur nur „4 
& .. 7 ader · * Über · ug | meets] erroerie- | Mahlaund 
i erbs · 
4— baupt [bie juiäieuing| Aeupt 1 | mie | mafaie | Te 
| erfranft erfranften Mitglieder 
—— — ZH 4 1.31 6 7 T. 8, 9: 1-10. 1 6-1 Se 
| | 
m. 62259 2178] 17943) 
1 | Landwirthidaftl, Arbeiter r 8 44054 4260 21207, 
m. 87600 50360] 16639 
2 |Girne. 0. 005‘ | %. 24949 9829 S777 
3 |Stiinmhn 0er. ‚m. 67375 36391) 8506 
R m. 19128 11860) 3786 
: er Be en Pa | 945251 453882 211999) 
6 |Epenger » ee. ım. 120935. 66095) 23783 
7 | Maihiniiten u. Heiger m. 1408211) 87817) 24213 
8 | Mebaniter u. Uhrmader. . . + Mi. 118090 63799| 28746 
0 | enter, Härder und Bofament.. . Hl. 30961 15526 9718 
10 | Bucjbinder u. Gartonnagearbeiter . IM. 62168 26832 16416 
11 | Eattler und Zapegiter. 2.» =») m. 135894| 72312 32681 
12 |esrine m 322188 168975) 65836 
IE BEE m. 97573) 43068 24822 
16 | Burſteumachet und Dredsler . .|M. 23202 12206) 6917 
15 | Bäder und Gonditoren . . . . M- 178981 114552 41899 
16 |Mehat 2» 2. ren ‚m, „85216 46370 9524 
17 | Brauer und Mär » + = ‚Mm. 179479 82469 29081 
m. 218302 127133 51799 
IR WRMEME = 055 Ken ne I 181802 85765 49644 
19 | Nüderinnen 2 rennen 393325 177850 116131 
20 | Hut, Mütenmader, Kürihner u [pe 29356 16712 7008 
Puhmaderinnen «+ |w. 101009 46952 30895 
21 |Edupmair 2er: m. 175773 97350, 34249 
38 |Srifeue. . oe nee 'mt. 88304 47280 31785 
235 | Walh- und Pukfrauen .\W 188334| 904851! 39528 
SE (le 34 aa wies m 34687 16903) 12117 
36 ae: ra ren m. 173229 101719 24056 
3 ¶ gimerter m. 36634 
17 Sue 355 Di. 5 m. 
28 | Weißbinder, Maler u. Ladirer. . m. 
29 Dachdeter ver. m. 
9 \Anftallatue . oe. re + m 
31 | Pflafterer und Gementirer .„ . „IM. 
2 l@arifigche 2000... m, 
23 | Buchdeuder, Schriftjeper u, Lithogt. [iM 
4 | Graveure, Gifeleure u. Yeihmer „IM. 
35 |NHaufleute aller Art...» +» «+ * 
36 | Aellner, Abche u. Zapfiungen . = 1 —* 
37 Fuhtleute und ſtutſcherm 306265 
m, 
38 | Dienitboten, Außlaufer, Pader «.| ag 6676 e2 428546 
39 | Dienftmännr,Etrafentchr Pattr.ic. Im, — as 
40 eitarbeiter u. Taglöhner aller | |M. | 1315163 
ce" —— 4716| 2588 1166327 539059 
41 | Schreiber u. Bureauarbeitr . . 792 201159 
42 | Beamte u. Bedienftete aller Art . 305 4 
43 | Bildhauer und Muflter . . . » 156 
44 | Matrofen und Ehiffer. +» » + » 305 
45 | Mebrige Berufe . . +.» 03 
m 
46 | Beretigte Mitglieder . . » » | —2 
30 
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Ortstrantentafle 1896. 
mitglieder). — Männliche und weibliche nach Beruf. 




































































































































































































; Krantheits- 
nn Kranlheitsfalle BE Mi; —9* Gejammtzahlen für 
darunter ber mit Erwerbs · s 
J — — unfähigkeit ver— _ 5 
über. | nur et · nur ers erwerbäunfäbig bunden, ber | Rrant- Meitelledt- | Arant: | Wit 3 
| werbs- | merbs« — = nur *F \ and | Zapl heits⸗ 2 Zahl heils. glieds- 5 
haupt fähig | unfähig | Yabl der Bälle . un “ Kar ——— * — * E 
zu — — — Tr te palte palte ‚ Spalte | [4 palte 
Grtrantien | Fäbigett unfägtat, a os — 143 7+s + +) 
18 | 16 I 17 18 14 20 *1 | 23 we 25 | 26 
97) m9)93| 37) "*)32| 1559 101| 134 24869| 98 »*)125 22558 
254 « 37 9): 39| 481 130 253 321355 74 u 96 18687) 1 
285 110] « 60 35,» 30| 1209 89 145 23225 74 7 90) 20801 R 
5 4: 16 1| 554 38 68 12305 22 « 27 6348 
181 48» 76 32): 25| 2086 50 80 15222 88 101 22478 3 
ss 5 1 6 s3| 31 16| 21 4407) 14| 17] 8692 4 
3092 1211jı= 8038| 614|® 464] 16108 1167, 1825| 317627 1012 1m 1267| 279370 5 
8 14 « 73 Töln 56| 1224 131) 210) 87284 107|» 129 81067 6 
125| u 87) 44 87| 1848 115 169 34016 1083| = 124 28791 7 
sı6 156) »s 63 58|« 39] 1181 141 214 39027 84 + 102) 25545. 5 
eo 56% 15 12» 7] 368 4 68 11880 21 » 22 5720 v 
104 94 = 47) 8383| 20| 1450 75: 127° 22098) 61» 67, 18921 10 
270 181|» 871 63|» 45| 1628 155 244 43702) 114) = 132 80901 n 
\ 371» 218 1552 128] 6039 346 526 96161 Sl « 376 87877 12 
1 17)m 89 Ablr 40] 207ı 112 162) 33767) 98 129 20689 13 
“ 301 : 11 8: 10] 159 31 38 8999 17) » 211 4079 14 
42 w 8 42|r 38| 1978 201 284 650215 106| » 122) 22630 ıs 
120 571° 37 121« 14] 756 53 69 11897 44 m 51 932 16 
5238| 123] = 201] 113 1m 86| 3550 148 2361 49610 215| = 287 67979 . 
608 299] » 110 1183|» 81] 2362 264 412 70716) 157| = 191 39870 ri 
614 2855| = 119 123 u 97| 3397 250 408 70581 165 » 206 46303 
1808 647|= 263 222 = 1m6| 7980| 4778| 544 869 155409) 357| = 439 99344 10 
9) 4. 16 1212 7| 28 33 56) 8883| 18| « 23 6696 
56 183« 393 73» 50 821 158, 256 45236 75» 89 28162 ” 
479 1800 120) 99m TI] 3056) 175| 279 50619 165 = 200) 44174 a 
27 212» 21 0%» 20] 396 150) 236) 36258 37 » 41 9268 22 
56 19% 17 108» 87| 4816 206| 296 59141 200| = 260) 58325 2 
11, 68 > 18 201 10] 148 88 | | 2 
392 122] 158 59 » 53 4678| 2 
161) 49= 61 20)» 21] 1254 26 
9a 5» 1 1512 8 20 7 
#1 219 217] 871» 78] 5076) 2 
a Al. 32 11l» 11] 519 2 
92) 30: 81 16|= 15| 1014 3” 
9 10» 27) 12): 10] 489 sı 
107 3° 38 182 15) 69 32 
1108 5483| = 2601 178|w 127] 5877 ss 
14) 70: 15 201» 9| 397 53 90 15865 21 24 6219 m 
8399 2130| = 337) 581 |" 3951| 7024 1453 2711) 434661) 563 | 688 166556 
2816 1434| = 284 662 | 436| 6240 1170. 2096| 343651 579 m 720 166993 35 
1000 544| = 1389| 155|= 112] 49291 481) 699 112978 256| = 301 59091 
379 1960| u 73] 60|= 50| 1799 1086| 184 256 38480 101 "= 123 21144 3 
723 281 = 2651 680 * 87| 5648 255 371 80396 284 | = 852 89619 37 
3498 1738| » 699 634 = 427 | 14897] 1470 2372| 430280 923 1 1126 254787 
1610 788 = 329 281 m 212| 7702) 5736| 756 1069 180864 451 541 102600 3 
137° 53 ı 37 25|® 22] 1287) 51 78 15574 44| « 59) 12406 s3 
6649 2264| 2297| 1074 = 914 52072, 18931| 2160 3338| 635485 2512 | 3211| 870499 
3599 1494 = 868 718 m 519| 22885 11774| 1397 2212| 415452 1136 » 1387 327929 
791) 441 » 102] 158)» 90| 1706) 312) 599 96306 154| » 192 45698 “ 
207 112) ® 66 57» 82| 1827 94 1869| 31175 76 = 98 28780 “2 
8 20 «+ 21 81 A| 457 is 28 AT 2320| » 25 4470 “ 
62 12: 36 5 9) 1084 14 17 4083 3834| » 45 7629 “ 
383 110 57 3839| 27] 1346 96 149 26468 65| m 84 18288 . 
Bm 26 | 531 34 54 108310 27|«* 31 779 
26 ie 4 1 21 196 1 13] 19) 3590) 4 6 1858 a 
9» ı 49 41 #4 19700 73 ge10 






























161703| 76443] 11105117771 83188527) 
2402 m 1713| 57135| 38682| 4908| 7891/1376264) 3197 |» 3932| 882124 95887 


218888,115125]| 16013/25662) 456479112075 w14960/3328870) 334013 
®) Meine Zahlen: darunter Fälle ohne Angabe von Kreantbeitätagen. 


BD 12861 + 73a1]| A910 m 3687 
3 5489| m 2219 



























































































































Scdyemm A. 
Sranffurter Allgem. 
Yollmitglieder. — Männliche 
Mitglieder Mitgliedstage 
E 3 I davon ——— des | . und zwar der 
eru — nur er · nur er⸗ nur | nur er 
a r 8 über- | Il wicht | werbs» | werds« | Ti über nit ertierbäs | erwerbä: fäbiow \ 
a u 1 | fabia anſadia weh, haupt —1 adio unfähig |u 
erfrantt | ertrantſen Deitglieder 
SR 0 a Ze NE BET Se s | sa" 7m 31: |. 68 
| | 
m 82 401 19 12 11] 30012 14640 6054 4392 
Z amsan.. {ie “aM 0 0 4 2| 8784 329 Er 1464 
m us 58 24 23 8| 41358 21228 8784 8418 
ME RE EG Er w| 4 2 8° 5  8&| 16738 4392 6588| 1830 
8) [Biekemelen: u a5 3 8 m. 98 a8 13) 19 18] 34088 17568 4758| 6954 
4 | Schormifteinjeger u. Häfner . . .|M. 32 19 6| 6 1] 11712) 6954 2196 2196 
8. leer a m.| 1233 538 289 | 231 175] 461278 196908 105774 84546 
Een ae Be m.| 156) 72 26 28) 29] 66730 26352 9516| 10248 
7 |Moibiniften u. Seiper . . . m] 204 112) 42) 28 22] 74864 40992 15372 10248 
8 | Medaniter u, Uhrmader. . . . m. 186 100) 451 25° 16] 68076 36600) 16470. 9150 
9 | Weber, Färber und Pofantent.. .M. 4 13 7 31 16470 8052| 4758| 2562 
10 | Bucdbinder u, Gartonnagearbeiter,, | 0 3 24 20 11] 32940 12810 8784 7320 
11 | Sattler und Tapgjirır. . . . » Im.| 172! 74 491 30 19| 629852 270841 17934 10980 
15 [Bee 26 a m.| 406 197) 51 88) 44] 148230, 72102] 29646) 30378 
ne m| 166 65) 45| 39) 16] 60390 23790) 164701 14274 
14 | Bürflenmaher nnd Drediäler . . |M. 30 17 10 l 2 10950 6222 3660! 
15 | Bäder und Gonbitoren . . . .'m.f 218) 132 58 13 10] 77958 48812 21228 
m 82 581 13 7 4| 30012 21228) 4758 
17 | Brauer und Mälfer . 2. + m 367 167) 62 89 49! 134322 61122 
jm.| 808 168 80) 21 34] 110888 61488 
18 |Shneder . 2200. le. 254 1007| 77| 38| 32] 92964 39162 
19 | Näherinnen . 2 2000 w.| 543 219) 174 ss 62| 198738 50154 
20 | Hut, Mübhenmader. ———— u. m. 33 49 7 3] 12078 5124 
Puhmaderinnen . . . w| 1834| 5 37 1 25| 49044 21228 
231 | Ehuhmaher 2-20. mi| 245 128 55: 39 23] 89670 46848 
se I a m.| 81 38 32 7 4| 29646 13908 
23 | Wald und Euhfrauen . »....w | 270 1085| 60| 68 34| 98820 39528 
7 Im. 50) 15) 24 6 5] 18300 5490 
235 |Mauer 2.22.2200. .jm.]| 204 120) 24 41 19] 74664 43920 
DU: | DERmEEE 0 05 aan a: + m] 8) 45) 15) 17 8| 31110 16470 
BE ln ne namen nn ml 0 2 u ı 3] 14640 8052 
23 | Weihbinder, Moler u. Ladiree. .|m.| 260) 157) 43 44 16] 95160 57462 
W | Dehadn 2: en m.]| 55 37 7 4 7] 20130 13542 
3. | Iuftolateue oo 2» 00 0. m, 6 34 9 13 9] 23790 12444 
31 | Pilaflerer und Gementiree . . . m, 21 12 3 5 1 7686 4392 
33 I Ehriftglehr -. © 22 200% m 8 331 %ı 20 81 29846 12078 
33 | Buchdruder, Shriftfeher u. Lithogt. Im 644 276 150 129 62 235704 101016 
34 | Graveure, Gifeleure u. Zeichner ‚m. A a. 18| 4 = R ua 5 
m | 648| 613 | 128] 1 2371 
9 | Raufleute aller Urt w.| 1066 397| 308 93 | 14 
36 | Kellner, Köche u. Zapfjungen . | - 18 = = " | er 





37 | Aubrlente und Rutfher - . » «| m.| 5932 254 116 119 43 
38 | Dienfiboten, Wublaufer, Pader | — 


39 | Dienftmännr,Straßentehr., Padtr. ıc.|ım 
40 Gebriterbeiier u. Zaglöhner ste m 3305 1687| 700| 600| 3181209630 617442 













EN RL ARCHE A Re m. 1716 747 475| 3208| 215| 638670 27340. 
4 a — | 121878 42456 
42 | Beamte u, Bedienflete aller Art , m, il 2588 
45 | Bildhauer und Mufiler . . » - m. 
44 | Matrojen und Schiffer 
45 | Mebrige Berufe . . 2.» 


Verehtigte Mitglieder . 





ER Bere | 


übers. [108 — **— — 


Ortskrankenkaſſe 1896. Tabelle 2. 
und weibliche nach Beruf. 


Krantheitsfälle 


| darunter ber 
















ſtrankheits— BE 
tage, fowet | ___ Gejammtzahlen für 


mit Erwerbs · ermerbsfähig Grtrantte] erwerbsunfähig Ertrantte 
unfähigfeit ver: 














— — 2 
über: nur et · | nur er | en bunden, ber Pe Mit * | Mit. Arantı a 

werbbs werbsun · Erfranften; nur er | au Za hl — oliedsa | Yahl anfh, gliedt beits+ 3 
haupt, zäpig | fähig | Zahl der Aülle | werds: | ander: de Tage Fälle Tage Tage | 5 


| verbunden mit unfähig welt | 
erkrankten Dit. | Spalte: Spalte | Spalte  Epalte| Spalte Epalte | Spalte 


glieder 6+8 15417 | 1 +13 UT 48 | 16418 | 12413 19 +20 
7a Ta 2 || a N | v—— 20 


Erwerbs. Erwerbo· 
täßigfeit | unfäbigt, 
17 18 


Erkrankten | 
3 — 








































































































































} fi 
0 29918 209171 280 sel 30 465 10980 23| »*) 35 8418 1 
3 12: 4 4 93 a sd ı m 4 6. 7 2196 
104 48: 29 16: 11| 760° 303] 82 64| 11712) 81) » 40) 11946 2 
69 28 5 U: 2] sı 120 26 42 916 13| » 17 4768 
ou: 24 17) 669 8395| 26 50° 916 82) » 40 11712 3 
21 6 8 5 2 225 8 7 1 Be 7 101 2582) 4 
1334. 481 = 284 330 * 2809| 6209 4648) 464 811 169824| 406 |» 523 148696 5 
118 53:9 56. 622 109 201830 57 2 69) 20882 6 
1697 °% 68 37 33» 29 101! 23424 50|» 66) 18300 7 
153 76»: 27 81)» 19 107) 22326 Al « 46 15006 D 
“2 8 8l: 8 235 5856 10. : 11, 8680 9 
102! 45 » 21 2» 14 67 12810 811 * 35) 11346 10 
179 817 34 403 24 121) 24888 49 = 58 17034 n 
380 1481» 108 721° 52 220) 45750) 127 |» 160) 46482 12 
162 64» 58 28)“ 22 87) 22326) 55| = 75) 20180 13 
21) 14 2 2iı 8 16 4392) 83: 5 1098| 1 
136 97 4 15 12 110 28 28| » 26 8418 15 
33 1819 blı 7 23 6222) 11) =» 16) 4026 16 
30 9,» 12 97° 70 188| 40626) 138| » 182] 50608 17 
273) 132 |» 27 721» 42 | ie 
283| 128 s 45 68% 42 196 3989| 70 = 87 25820 
622 314° 14 113" 9 427 86376 1500 195, 54900 1 
8 12 7 62 4 18 4392| 10) » 11) 8660 
1498 60 9 42“ 38 102 22692 39, » 47 14274 nd 
20 9. 4 50 Bl 145) 28548) 621m 75 22692 a 
87 691 8 sl 5 74 13176) 11» 13 408286 22 
26 0 88 WB > 51 149 34404 102| = 147) 37332, 23 
7 87% 81 7 52 10614) 11)» 15) 4026 2 
149 451. 49 31 24 76 15738) 60,» 73 21980) 2 
6 191» 9 10:18 293 8418 25° 82] 9150 26 
37 238 7 10,1: 8 33 ae Ar 141464 <7 
162 62|» 57 24 19| 1713 86, 21594 60) » 76) 21980 2 
37 11: A tal 89) 22) 5124 11)» 15 4026 23 
2 13 16 12° 11] 5860 25 6888 22 : 27) 8062 30 
65 4lı 7 vn 8 62 5 1464 6| » 10 2196 3 
Rn 38:8 26 13|» 10| 585 41) 10248) 28| 7 836 10248) 92 
671) 333, 149] 110,» 79] 33683 443| 90768) 182| » 228 68612] 3 
5 81 7 8|2 5 286 43 8418 92 12 3294 3 
1808 1211|» 153) 346 » 193| 2682 1557, 279258 278| ® 351) 101748 5 
14566 747 = 111 3665|» 233| 2384 1112| 207156, 267| = 344 97722 
311 174 7 40 581. 86| 1266) 227) 47946 63 84 23068 e 
8 42: 1 !s 6] 57 49 12078 15 + 20 5490 
44 186» 144 63 | 61] 2698 249 58194 162) u 205 59292 sr 
1787, 913 = 256 858 | 205] 6020 1266, 252906) 363 | = 461. 192858 ss 
27 2207|» 6 47] 179 314 70272) 9383|» 113 34038 
ee 3 18 11 81 646 36 7686 20 26 7920 3 
2059 1205 ® 769 538 * 447 | 17786 1743| 372588| 918 in 1216 335988 40 
1771 740|» 371 388)» 272| 10416 1128| 252540) 523 | ® 643, 191418 
477 271» 46 10417 56] 66 375 65148) 80)» 102 29280 a 
16 76 + 36 50» 24 701 126 24156) 45| 7 60) 16470 “2 
7 2: 5 — | — 30) a 782 45 514 43 
15 2| 7 8! 3] 150) 5 1464 5 10° 1830 “ 
131 0 56/: 22 29|« 18] 760 85) 17202] 33. 7 46 12078 45 
ss 0: 7 1. 5| 17 26 5124 10 » 12, 3660 
11 9 2 — - 37 9 2196 2 2 7892| 46 
33 18 2 7 6 49 2353| 7320| 6 8 2196) 
6407 =: 2757) 2724 1” 1904 | 60913 913111860744] 3623 = 4661 1326018] 98635 
2414 w 844, 1172 w 796 | 23307 3586 751395| 1294 | = 1640| 473604 40560 











4917 | = 6301/1709622) 139096 





5821 = 3601, 3596 = 2700] 84220/ 54375| 7137| 127172612142 


*) alein⸗ Zahlen darunter Falle ohne Angabe von Rrantheitätagen. 






































Zabelle 3. — I = 
Scdema A. 
Sranffurter Allgem. 
Aicdhtuollmitglieder — Männlide 
| Mitglieder Mitgliedstage 
8 | ⸗ ſ —* — Tu Dane vo i und zwar der 
4 Beru j 3 über: z nur er · nur er an über: | nur | nur 
@. 5 nicht | merbä« werbs | u. er» nicht etwerbs | erwmerbäs rapie u 
a haupt [Mb [unfähig] unfäpigj Habt tägig | unfähig | unfähig 
ertrantt | erfranften Mitglieder 
1] 2 sl U 6 0-0 0} | | 
| | 
m.| 208 70) 58| 62 32947 7118) 10980 
2 I | w| 150 4 7858| 7| 4 36270 966) 17913 
m.| 2891| 2083| 48 29 141 46242 29132 7855 
BE ee Se | w. 6 7 0 7 2 9211 5437) 2189 
3 |Steimmehen 2 2 im.| 215 147) 17) 4 7| 383397) 18823] 3748 
4 | Schornfleinfeger u, Säfner . . „|M. —— 40 8| 6 1 7416 4906 1540 
EG 2 3, San Ze m.| 3167 2024| 5837| 440| 166| 493978 256974) 106225 
Ba Rare m.| 393 27901 64| 88 121 64205 14267: 
7 | Mafdiniften u, Heiger . .....'m.| 4860| 3638| 44| 46 71 60157 
8 | Meaniter u. Uhrmader. . . .|m.| 331) 224 64 27 16| 50014 
9 | Weber, Färber und Pofament.. .|m.| 101 65| 25 7 4 14494 
10 | Bucbinder u, Gartonnagearbeiter, |M. 171) 107) 34 24 6| 29220 
11 | Eattler und Zapgjirer, . , . . m. 480 3853| 71) 49 16| 72042 
20 Ger. Ss. m.]| 106 713) 166| 129 55] 173958 
BR HBBIE: oo m. 21 ı 1386| 38| 30 13 2 19278 
14 | Dürftenmader und Dredsler „ ,„M. 87 59 14 9 5 T 5984 
15 | Bäder und — ..|M. —9 2 2 3 is 101 | | Ei 
BOT, 5 a m. i : 
17 rn und Mäler . 2... in. 279 1751| 27 67 10 een 21347 
‚u | Sauer m.| 799 579 118| 70 32] 107404 | 65645 
DEE ERTE {I 630 331 104 | 58 37| 88838| 46603 
as Raherunen...... w.| 1162| 713) 242| 141 66| 194587| 97696 
20 | Hut-, Mübenmader, ——— ufm.]| 100 74 18 5 31 17278) 11588 
Vuhmaberinnen . . w.| 274 160 61965 25724 
21 |Shuhmader . . 2... 2... m.] 584 416 
23:1 Walleuee: 5 2, ds m.| 381] 254 
23 | Wal» und Puhfrauen w. 520 340 
Sie a m. 
2 |Maur . ... ieaie 
m. 
GENE aa. an na m. 
28 | Weißbinder, Maler u, Ladirer m. 
DDR. 5 ee m. 
SD. | SERSURbER a .0::0.% 8.0 ee m. 
sı | Plafieree und Gementirer . m. 
32 | Schrifigieier . R u. 
33 | Budbruder, Göriftieher u. Lithogr. — 
34 | Graveure, Gifeleure u. Jeichner 
35 | Aaufleute aller Urt. . . . [m sw 
56 | Stellner, Abche u, Zapfjungen . — 
37 Fuhrleute und tutſche m. 
38 | Dienftboten, Auslaufer, Pader :c, m 
39 | Dienftmänne,Straßentehr., Padtr.ıc, m. 
0 | Babritarbeiter u. Taplöpner ar (Im m. F —9 — 
Mi — nee ae 79281 
42 | Beamte u. Bedienjiele aller Art . 
43 | Bildhauer und Mufitr . . . 


Dateofen und Säiffr . . . . 











































— VE — Tabelle 3. 
Ortskrankenkaſſe 1896. 
und weibliche nach Beruf. 


Krantheitsfälle Rrantheits- 
tage, jomweit 








Gefammtzahfen für 

























| darunter ber ——— erwerbsfähig Erkrankte erwerbsunfähig Erkrankte 
— — — —vunfihigkeit ver⸗ — — Ss 
üben —— 7 2 Tan] © 
werbs | werbz· Grfranften; - Inurer) aub | Baht | — alieds | Zahl a glieder | heit | 2 

' Tage Tage | Tue IS 








aupt | i Ahig Zadbl der Fäue | werbis | ander 

haup | ac ka ve | verbunden mit funfäpig | meit 
Erwerbs · Erwerb | erfrantten Mitr 
fäbigfeit unfäbiat. glieder 


“ls ı ss I 9 si 20 


H 1} 4 ! 
179° 72 * *75 17 2*) 15 1279) 333 71 89 13889 75| »*) 90 14140 1682] ı 











En Spalte Spalte | Spalte | Spalte | Epalte | Epalte 
6+8 16417) 11 +18 | 7+8 16 +18 ‚12.413 104 20 


21 2» |ı m u | 5 26 Fr 





| Ertrantien 

































326, 14213 3 965 ⸗ 56 467 738| 119| 237| 28109 68| » 589 16391] 1206 
131 62 » 81 18|ı 19 449) 408 57 81 11515 48) «+ 50 9255 8567| 2 
2 1lı 8 2 2 373 28 12 16 2789 9: 0 1685 401 
91 221: 58 8: 58] 1367 286 24 30 5706| 51) s 61 10766) 1653 


| 7] 9) 10) 195 7 7 90 9 
1758 730|n 519 284 |m 2825| 9899 3759| 703| 1014| 147803, 606 | 744] 190774| 19668 











170, 91)» 44 19)» 16 859! 220 76| 110) 17154) 50) ® 
126 57, 50) 1ljı 8] 1032 85 Sl 68| 10592! 58| « 58 10491] 1117 
163 80 — 361 272 20 6501 571 80] 107| 16701, 43| » 56| 106939 1221 
54 34: 7 ylı 4 223 33 29 43 6024 11)» 11) 2060 2686| » 
92 49 26 11llı 6 904] 116 40 60 9283| 30) » 321 7675| 1020] ı0 
197 100 53 231° 21 909) 181 87 1283) 18814 65|= 74 12887 1090] ıı 





s « 
522 223 |» 140 83 » 76] 3785| 1740| 221) 306) 50411 184| » 
3 * : 18 981) 281 Sl 75) 11441) 43| * 
i ı 7 139 95 19 22 4607 14| » 16) 2981 234] 14 
s 26] 1526 456] 138) 174) 25327 88 * 
81 39) 28 71° 7 560 83 36 46 5675| 83) ® 
» 16] 1591| 594 37 48 8984 77 u 1051 17471) 2185| ı7 
« 39] 1705| 999] 150] 208| 28992 102 | ”» 122 19240 2704 Pi 
5|s 45] 2135| 9120| 141| 212| 3068| 95 
688 3332|» 159) 109|= 85] 4642| 1904| 2308| 442) 69033| 207 » 244) 44444 6640| 10 











u 32]: 9 6 3 “0 39] 21 38) 4491 8) = 12) 1976 196 

198 1223|»: | 31ıl» 22| 205 2902| s6| 2154| 2254 36)" 42) 8888 680 * 
2 eh 4 A| Br 85 97 1834 220711 103| = 125 21482 2876| 2ı 
190 143)* 13 19|ı 15] 2961 4083| 1148| 162| 23082) 26| » 28) 5268| 6U8| 2 
260 wi" 77 42|« 36| 1989| 77ı| 2112| 147| 24737 98| u 113) 200983) 2760| 25 
4 313 5 5 3 50 146] 221 36| 4100 71» 8 1641) 1968| 24 
243 77» 100) 28|« 2090| 3432| so2| 88 105| 21273 111) = 1385| 25494) 4234| 25 
vo 301» al 101: 8] 938 3011 33 40 67 A5| « 501 72 1239] 26 
66 821: 14, 5lı 51 240 55] 31 37| 7330| 16) » 19 3230) 2906| a7 
439: 157|» 160) 681» 59] 3363| 1306| 151! 220| 85154 179| = 219] 39897) 4660| => 
4 3 ii —| — 40 — 11 is 2715 2828 6010 4606| => 
40 176 15) al: Al 1 671 161 21 3537 15) » 19] 3400 521] 50 
4“ 6:0 ı 71 ai Bm | 2728 22. 27 6866 HB 
0 8» 12 5 5| 156 9] 11 13| 2816 14| » 17) 3622| 249] » 
497. 2101» 111 6868|» 48] 2514 1150| 179) 278) 43267 142) » 159) 896218) 9673| ss 
9 8 4] ım Tel 80l 47 77 12)» 12) 2925| 190) % 
1491| 919 - 184) 2935|» 1583| 4342) 3450| 690| 1154| 155403) 285) = 837) 4808| 7792| „ 
1360 6357|» 173) 297\= 2083| 3856| 4787| 604| 9854| 136495| 312| = 376) 69271 8643 

689 370 - 141 102/)= 76] 3025 2084| 350) 472| 65032) 193) = 217) 36038) 5050) „, 
310 1254|» 59 53|m 44] 1282| 1045| 1512| 207| 26402| 86| = 103) 15854 2327 





* 
par 
* 
1 
= 
1] 
00 
J 
— 
> 
— 
“> 
“= 
— 


2 9m 121 271“ ul 2055| Asal 96| ı122| 22202 1822] 
um 9835|“ 448 281» 222] 88377) 4732| 779 | 1106| 177374 560 
1183 5614 263) 194 u 165] 5983| 4772 564 755| 110592) 3658| = 428 68462| 10755 
ea al Bf Aa Bo Al Tas 24 « 83l 6086| 1074| s80 
4671| 34286 10066 | 1142| 1595 | 262897 | 1594 |=> 1995| 334511] 44352] «0 
| = 247| 12469, 5860| 707| 1084|162912 613 m 744| 136511] 18329 
314 170° 56 54a S4l 1045| 8558| 1348| 2242| sıı58) 7lm 90) 16418] 1888| u 


8 
& 
on 
= 
& 
* 

















































81 8630 7 81 1126| 18041 28 18 7019 3188 7320| 1306| «2 
4 181686 313 Al 427 50 17 21 40832 16| » 20) 8006| 477) us 
47 101: 9 2 6| 984 187 0) ml 374 29)» 35 65799 1121] 4 
102 54° 29 10): 9 586) 350] 49 64 8266 32» 38 6206 936 «5 
47 18 12 210° 7| 39] 1238| 20) 28) 5186| 17» 19 4134| 532 
14 9 2 1 2 97! 180 7 101 139% 2 4 826 277) „ 
4 27 — 2|lı 6—— 1654| 21 39 5390| 4 ı 5 1414 184 
5007 6454 A584) 2186 =ı 1783 [100790| 38821 3640 11327783] 5255 | ’# 6867 

6597| 3075 = 1375| 1230 \w 917 | 33978| 21429 4305 | 624866) 1903 | = 2292 

1604 9529 = 5959) 3416 #" 2700 ]134668] 00250 | 8876 | 12945 11952649] 7158 | "86591620248 194918) 


*) Meine Zahlen: darunter Fälle ohne Angabe von Arankfheitktagen, 










































































SHIES 
FLOE 


SIEPH SHLOIT EBLBIZ 





gr? 182 en 5* 

ProB |100K Ir 3 far Bst +} ‘ 

sBo8 19088 LEI « |86 FOL 9863 J 

2098 018 96 *86 00L 8081 683 + 

8996 HORB HI mw |ROL GLIT oſste jr» 08 g8H8 

605 LEHE 301 " 811 seot EHE IP » 68 61861 

BsıH 6LHOB SHIT « IT #1. 804% 8 «eil9 1749 

080% |SLELE |FLI «= IEL SIT 7265 ES #98 8811 

12332 8811 661 "m 6 11 8186 9 m!6L | 190#1 

5 8987 604 801 m 981 68361 #295 Fr ish 79581 

BO 38883 118 « 881 BLEI 608 99 will 808681 

ob 868 161 * Sl J 281 *“yrl |90IE 169 —28386 221 

DB HEBT 90% 891 *v/1082  |GLE ss |or0z gosz les «+ coL 60813 

896 68065 813 "w 541 #9IIa SIE |S0oz 1926 2848 169 u 66 | WW 

6089 BIECH 68% = 333 I86248 See g ieg zung l «goL —W 

L1G9 \1L388 66% * 160% |L290L |I9E |HE2 16381 SBOE TER "gl 68618 ISTIsI 

98939 |LEBEO |095 = LIE LE8EL 6LE Cha JSL9T |OSBE [88 u |acl |BLT wiLSh | 68812 869181 

sI8L 0BREL 08 «= 82 FRch6 208 org IJLoBZ 'soos IS0r « 081 103 = |öL8 |) 17a 274 I6L5#T | 

L2680 9669 GOS » IHR 61996 102% |sıE JOE2z 290% [HOT HET |102 —666 ges 199182 | SILL#FL |) 

N669 BEBHL |9CE = CHZ |TIOHOL 209 lese AJrrst IsTos ÄSOI «IL#L |I9Z u 66% | 6 JIsrER N TCH681 

1218 836301 Chr w TLE \LB22HL 86 126% I6H0E 2215 291 - 666 888 "#98 @L IELIS#+ | 361.885 

8698 005001 6 w BE Bar z bles HRsC IeHT = 002 HE w|5LT 8081 66*8 | 2108*8 
J83188 88968 168 = PIE LBH6EL La8 16H |He6a ier ſorl «282 |Ica “lose Isagı leasee #26001 08112 

*osꝛbd 0198 II mw |IER HORLET 96L 209 |S2%z 1619 |T9I = 0IZ |06% = 98T L08L IRORzE ‚960801 |SI6TLZ | 
* obso 66088 DEE w 225 OILSEI 18 69% (168% 6L1# |OIT m 16T #22 - 0869 |TIgI 626123 'GBLL6 1868083 
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Sonftige Krankheiten des Rervenfofiens i 
Nüdenmarlstrankheiten.. . . 

b) Rrankheiten des Herzens und — 

Krankheiten ber Blutgefähe — 

Krankheiten der Bymphaefähe. - » - » 
c) Rrankheiten der PAURRORSUESE 

Bronditis, catarrhus . 2 . 

Pneumonia (Lungenentzündung) . : 

Phthisis pulmonum Cungenforindfudt) 

Angina . 

Rippenfeilentzünbung — 

Sonſtige Erkranlungen der Arhmungsorgane 
d) Rrankheiten der Derdauungsorgane. 

Catarrhus gastro intestinalis 

Gastricismus . . 

Sonftige Krankheiten der Darmtrachur 

Bahngeihwür und Zahnſchmerzen 

Krankheiten des Bauchfelles 

Krankheiten ber Leber . 


e) Rrankheiten der Harn= u. Sefaehtargae 


Krankheiten ber Nieren. » » . 
Krankheiten der Blafe . . —— 
Kcankheiten ber Geichlehtsorgane a 


f) Arankheiten der Bewegungsorgane. 
Nheumatismus . 
EntzündlicheAffectionen d. Knochen: u. Gelente 
Sonftige Krankheiten ber Bewegungsorgane 

g) Rrankheiten der Haut. 
Entzündlihe Hautaffectionen . . » 
Chronische — AG. — 


——— und Abfceffe sehr 
h) Arankheiten der — — 
ſtranlheiten der Augen.. er 

Krankheiten der Ohren. . - 
IV. Unfälle und Berlchungen aller Art. 
Ohne Arankheitsangabe . 
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4 21 65) 63) 127 
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6 Si 8 11 U 17% 37 28 

g 2 Y i ] 


— XIN — Tabelle 13. 


Ortskrankenkaſſe 1896. 
Fülle nah Erkrankungsformen nnd Alter der erkrankten Mitglieder. 
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Tabelle 14. 
Sdıema B. 


XXX 


Frankfurter Allgem. Ortskrankenkaſſe 1896. 


Gefammtzahlen der Erkrankungsfälle nad Erkrankungsformen and Alter der 
erkrankten Mitglieder. 












Bon ben erfranften Mitgliedern ftanden i im Alter von 





bis Tg | 21-30 | sı- 3140| 41— —50| 51 —60 | über 60 ent der oh 


(Summe von Tabelle 12 und 13.) 









Summe 











Ss 

a 

= Erfrantungsformen 

3 fibere 

* haupt 

J. ——— 

Influenza.... 309 
Maſern — 2 
Scharlach. 21 
Diphtheritis . 50 
Typhus und gaftrifches Fieber. 10 
Aut... + 44 
Acuter Gelentrheumatismus. 62 
Sonftige Infectionstranfheiten . 25 


IL. Allgemeinfranfheiten. 
Scrophulofis. 5 “ 
Anaemia u. Chloroſis 
Syphilis. . 
Andere Allgemeinkrankheiten .). 
III. 2ocalifirte Srankheiten. 

a. Rrankheilen des Hervenfnflems. 
3 Schlaganfall und Hitzſchlag 
Epilepfie und Krämpfe . 
| Neuralgifche Beichwerden = u 
Sonftige Krankheiten des Nervenfgftens i 
Nüdmarkötrankheiten . . u 
b. Rronkheiten des Herzens u. Gefühfuftems. 
Krankheiten der Blutgefähe. 
Krankheiten der Lymphgefäße 

c. Rrankheiten der Alhmungsorgane. 
Bronchitis catarrhus 
Pneumonia (Qungenentzündung) ; 
2] Phthisis pulmonum ( Cungenfhwinbfuct) 
3] Angina . . 
Rippenfellentzündung i 
Sonftige Erfranfungen u. Athmungsorgane 

d. Rrankheiten der Verdauungsorgane. 
Catarrhus gastro intestinalis. . . » 
Gastricismus. . 
28] Sonitige Krankgeiten der Darmtractur 
29] Zahngeihwür und Zahnfchmerzen. . 
30] Krankheiten bes Bauchfelles Er 
3l] Krankheiten der Leber . r 

e. Rrankheiten der Harn: n. Sefälätsrann 
32] Krankheiten der Nieren . : 






















Jahren 

|dar.| über- | dar.f über- | dar.| über: | dar.| über: | dar. über] dar,| über darunter 

w. | baupt ' mw. haupt: w. Ihaupt! w., bau mw. haupt, w. haupit m | mw. 
| 454 zn 581 148 n ? | 1259 ja 
1 ,° 21 — 4 3 
10 14 — 18 17 
26 44 _ 58 

— 8 1 23 

17 54 4 106 

2 78 6 182 
38 3 67 








33] Krankheiten der Blaſe . . : 

34] Krankheiten der Gejhledhtsorgane . 

f. Rrankheiten der Bewegungsorgane, 
35] Rheumatismus . . 

36] Entzündl. Affectionen der Knodjen u. Geiente 
37] Sonſtige Krankheiten der Bewegungsorgane 
C. Rrankheiten der Haut. 

Entzündlihe Hautaffectionen 


he Ehroniihe Hautansihläge . 


R 
41 —5*5 und Abfcefie . : 

h. Brankheilen der Sinnesorgane. 
Strankheiten ber Augen. » >» 2 2. 
43] Straufgeiten der Ohren . . . R 
IV. Unfälle und Berlehungen aller Art. 
45] Ohne Stranfgeitsangabe. - . .» 
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96 


Davon verftorben . . .» 28 
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233 
2148) 186 


wenn 
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— 12045 416450* 


6315,12 


2. Borkenheimer Ortskrankenkafle 1896 und 1897. 


(Seite XXXII fi.). 





Anmerkung: Die folgenden Tabellen find entiprehendb den analogen Zabellen für die Frankfurter 
Allgemeine Ortstranfenkaffe (Tabellen 1-14) numerirt und zwar beziehen fi die mit 
einem Sieru * bezeichneten Tabellen auf das Jahr 1896, die mıt zwei Sternen ** 
bezeichneten auf das Yahr 1897. 

Die den Zabellen 11, 13 und 14 entipredenden kommen bei ber Bodenheimer Kaſſe in 
Wegfall; dagegen treten die Tabellen 15* und 15** (Kombination von Lohnklaſſen, 
Alter und Eivilftand) neu hinzu, 


Tabelle 1*. 





Lfde No. 


Scdıema A. 


Geſchlecht 


Beruf 


Landwirihſchaftl. Arbeiter . . 


Steinmehen 
Scornfteinjeger u. Häfner . 
Schlofier 
Spengler 
Majhiniften u, Heijet 5 
Mechaniker u. Uhrmader. » . +» 
Weber, Färber und Pofament.. - 
Buchbinder u. Gartonnagearbeiter . 
Sattler und Tapezirer 
Ccdreiner . 
Küjer 
Bürktenmader und Dredjsler . 
Bäder und Gonditoren . . . . 
ı Mehger .. 
Brauer und Mätyer 


re Be ie 


x..B,.8:-8.0 BE UNS 


e. =. ae 
Era arte 


= min Min. Min We 


* ar 


> ee ai 


Schneider 


| De 
Mütenmader, —— u 
—— * 
| Schuhmacher 
Friſeute 
Waſch- und Putgfrauen 
Teaqmiter 
Maurer 
Yimmerer 
Blaler . . » 
Weißbinder, Mater u Sell. 
Dachdedet 
Inftallateure 
Pflafterer und Cementiter . . 
| Sähriftgieher 
| Buchdruder, Schriftfeher m. Lithogr. |m 
| Graveure, Gijeleure u, Yeihner . 


Saufleute aller Art 


we er re 


a En WR Br 


an 


a ee en nie wi 


a BA ee u 


>» we ae Br 





8, ie te 


0 


Kellner, Aðbche u. Zapfjungen . 
Fuhtleule und Autier . . . . 
Dienftboten, Auslaufer, Bader «| 


Dienitmännr,Straßenfehr., Pattr.ic. 
BREUER u. Taglöhner aller 


Mo u. Bureauarbeiter 

Deamte u. Bedienftete aller Art . 
Bildhauer und Mufier . . . . 
Matrojen und Stifter. . . . . 


Vebrige Berufe 


we © m © 


Beredjtigte Mitglieder . . . » 







Obne Angabe 
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m. 
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m 
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‚Mm. 
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Bocenheimer 


Mitglieder überhanpt (Boll- und Aidtvoll- 








Mitglieder Mitgliedstage 
davon — Im Laufe bes und zwar ber = 
ber» nur et · nur er te über: nur niur 
IE nicht | werbss \werbös | u, tr ER nit eriwerbär | erwerbi« —— 
haupt fähig jentäsi ig] —— haupt fähig unfähig | unfähig 
| ertcantı | erfranfien Mitglieder 
4 f 7 “ S I © 1 32 EV 18: 1 9 
6 5 — — -| m m -ı -| - 
— — — — — — — — 
70 53 9 6 2| 14442) 9647| 2402 1661| 782 
31 10 8 8 5| 8 | 1790, 2851. 2648| 1658 
3 > em a -| —| — 
1223| 738 | 169 174, 142| 236976 104478 | 45465 43826 | 43207 
200. 123: 32. 26 19| 42913 221001 8935 6352| 5526 
72, 41, 10 9 2] 15 6628 | 3474| 1597| 8940 
3 | 195| 74) 41) 24| 09927 31945 20623] 9355| 8104 
831 53 8 os 1111 7531| 2293| 1816| 8056 
Be el i674 1574 — — — 
6 31 12 9 4| 10614 4187| 3416| 202% 987 
2 173) 44 35! 19] 51652 28416 | 116283) 5824| 5680 
nu! 6 4 — ı) 84 96 7 — 144 
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1 11 —| -| — 100 100 | — 
76 57 1 2% 4| 10708, 6607| 1848) 1249| 1005 
21 18 1 1 1) 3833 2565 36| 366) 366 
68 43 —9 8 3| 12273) 7160| 2353| 1662| 1098 
5 | — JJ 71 546 _ 1 — 
141. 941 29 14 4| 22463 12107 6999 2320| 1037 
37 30 6 1 — 4008 3381| 1251 366 — 
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o7 64 7,19 7) 17102) 8421| 2046| 4319| 2816 
40 24 4 y 31 718 3540| 1231| 2198| 744 
4a — 4 ıl 1606 364 _ 876 366 
132 70 11 261 1383| 27124 12062! 3912| 6512| 3738 
6 24 7 8 61 W972 1881 1786| 1509| 1796 
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Summe [1] 7816 4476 1096 1122 * 56450] 705937 | 302384 | 
‚11662 | 854| 3085| 212 8628 141419 | 39281 


| = 8877 15330 | 1404 | 1334 | 5 1805078 847358 | 39166 
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Ortskrankenkaſſe 1896. 
mitglieder). — Aunnliche und weibliche nach Beruf. 
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Scema A. 
Bockenbeimer 
Mitglieder überhaupt (Noll: und Nichtvollmitglieder). — 
Mitglieder Mitgliedötage 
= | Pi | davon ———— — und zwar der 
>} — Ey Ver —— — — gi 
er: Beruf 51. 2 nur er · nur et ee 5 nur mur | ermwerbör 
& x über nidt | werbör werds · * Aber nicht | erwerbs · nen 
* haupt) fäbis unſodia unfähig haupt fähig | unfähig | unfähig 
| | erfranft | erfranften Mitglieder 
— — 2 3 4 | 5 6 75 4 4 | ee ev J 1 | 13 
1 | 
. . jm. m 2 — | 5 — 3251 2385 — 866 — 
Landwirthſchaftl. Arbeiter . . Lee. > — — | m — a3 Zu 2 — — 
DM mi 73 45 10: 11) 3 | 15048) 8126 4239 2543| 1094 
2 | Gilur: » > a 8 = BE WERE | es u — = = _— — 
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7 | Maiciniften u. Heizer m] 100 601 19 9 12 | 18754 8678| 4839| 1967. 3270 
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26 | Zimmerer. . 2 2a mi 46. 27 5 10 J 8700 1555 1699| 2628 90 
37 |Slaler 2 222 m. 18 10 3 — — 1935| 1127 8081 — 1 — 
28 | Weihbinder, Maler u. Ladirer. .|m.| 152 | 99 17 19 17 28773 14826 A708 3698 | 5541 
29 | Daddeder. - - 2 2 2.0. in, 50 32 4 10 4 6694 2496 996 1947| 1255 
30 | Inflallateure » 2 2 2 0 ne. tt. 6 2| — 2 2 2030 601 — 699 730 
31 | Pflafterer und Kementirer . m. 10. 6 —1 2 —1 1688 602 365 420 301 
32 | Schhriftgichr - 2.» 2.2 02. in. — — — — — * — — — — 
33 | Buchdruder, Schriftſetzer u, Lithogr. m. 322 7 2 1 7215 4141 2233 476 365 
34 | Graveure, Gijeleure u. Zeihner . nt. * 15 5 1 2 0254 4209 1272 365 408 
m.] 170° 9 48 11 20 | 40541 17659 | 14225| 2216| 6447 
ur w| 68 | a2) 12) 6| 14683 6932|, 2512| 3219| 1960 
En m. 42, 30 6 3 3 5664 3512| 1350 163 
36 | Kellner, Köche u, Zapfjungen , | * | 14 ıı * 1455 1406 20 = = 
37 |uprfeute und Autfäer - . . m.] 808 3661 561 1483| 43 160046. 2619| 17245| aassı| 13851 
m.] 358: 255 au 35 23 4 28490 | 11882] 79194 7195 
38 | Dienfboten, Nustanfer, Pater [In | 282 175 62| 161 9 | 30885 22320| 12637| 1796| 252 
39 | Dienftimännr,Straßentehr., Parte.:c. m. 4 — | 1! — 3 1061, — 32 — 734 
40 | Fabritarbeiter u. Taglöhner atter||m.| 2095 1294 | 265) 365| 171 | 333827, 146023 | 65450 | 75019 | 4733 
| Kl EEE * w.} 707° 333| 147| 117| 110 | 168637 53240 | 44668| 27901| 32828 
41 | Schreiber u. Bureauarbeiter , .ım.| 28 18 8 1 | 5488 2324| 2689 110 365 
42 | Beamte u. Bedienitete aller Art .|m.| 247. 89) 41 74) AS | 78773 24432 14442| 24828| 15071 
43 | Bildhauer und Muflter . . . „m. 8 6 1 2i — 1745 774 241 730 — 
44 | Matrojen und Schiſſer n.] — _- — — — Sa — — — — 
5 m.| 110 59 24) 17 10 | 2 ı 8622 7049| 4405| 2768 
45 Uebrige Berufe. » 2 202% = + 4 E7) Be „a 1134 | 87 x 
italieder. - ın.| 225 101 5539| 80 . 31027) 19311] 13149) 
BR N UN, | A ım| 9: 51, 53 | 108094 33414) 341062 | 16868 
140| 40° 47 31567 | . 13184 


Obne Angabe . 


















27 


51785492] 1612 1458| 916 JI901614 


au 





2668 






821094 


J —— 
Tine 


0346 


Sr 







1J 








a Im 907 4646 | 1263 | 1233 | 715 j1542212) 683358 | 3397983 
w.| 1571| 796 225| 201 137736 | 101053 


Ortskrankenkaſſe 1897. 
Männliche und weibliche nach Beruf. 
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Tabelle 1.** 





Krantheitsfälle 


= 
| darunter der 





Kranfheits- 
tage, joweit 
mit Erwerbs⸗ 











üb er} mur er · nur er» en Bond bunden, ber 
werba | werbs: — nur .. and 
aupt | fahi ätia | Zahl der Fälle werbs · | anber- 
haup N fübia | unfähig verbunden mit unfähig meit 
Erwerbs· Erwerbs · ¶ erfrantten Mite 
Grtrantten | Fäpigfeit | umfäßiet, glieder 


1) 











































unfähigfeit ver» 














si I »8 19 20 

6 — * s — _ 7 — 
41, 18 16 3 4 2831| 70 
“ ; 26, 18] 261, 390 
1122| 3834| ame 258 2202| 3586 | 2874 
154| 54 3 29 32 77) 478 
756 32 1018| 15] 190 | 189 
s0| 152 7 68| =» 46 1025 | 467 
45 8 Ss ıR | 11 70 126 
37 19 : 12 2 4] 189 37 
215 78 45 53 391 708 597 
12 4 2 3 3 37 33 
1 1 _ 3 31 — 44 
54 30° 13 5 ec 362 83 
41 12 1| ı| 187 45 
il le | a le 

30 10| 9 6 54 127! 234 
12 5 1 4 2 7 3 
30 m 10 8 1 232! 177 
7 2 =] 4|  — 8 
2 2 ER — = — — 
s83 Sl ı 2 018 12] 257| 138 
14 14 -| — > — 4 — 
9 28 20 26 al 4495| 434 
46 25 9 5 61 148 62 
67 21 15 176141 229 15 
7 12 5 54 226 202 
3 — — * — _ 

1001 24 271) % 23| 392 | 299 
9 5 14 5 | 182 42 
9| — 3 3 sl 27 28 
6 1 3 1| 1 34 8 
14 10 2 1 1 48 29 
14 8 1 3 2 20 27 
158 77 111 44 | 261 96 Au0 
1! Blı nl 15 | 243 78 
| 18 3 a 23 59 
1 1 — — — — — 
aes 86 190) 78 741 2083 | 661 
157 59 = 37 36 25| 787| 416 
m —9 13 253| 138 
ss 1 _ 4 0 — 127 
1428 | 395 | 1495 280 2558| 8036 | 4337 
737 224 149 204 160| 2550 | 2599 
12 g 1 1 1 37 9 
208 57 112 69 60 979 7 
4 2 il — — 121 — 
47 22 15 151 241] 158 
= _ _ _ — — 
sa 96 511 5 42] 1086 | 787 
893 142 65 11 75| 1364 | 1448 
70 48 41] 1004 | 480 

1 — _ Eh 

"1898 1208 |» 1019] 283394 | 14835 
511) 296 291] 5055 | 4899 












379 


MBIO ZA04 |» 1918] 1587 |° 131 




















erwerbsfähig Erfranfte 





Kranke 
Zagı | beibe. — 
| Fälle 8 
Spalte | Spalte | Spalte 
6+8 15-417) 11413 
aa) a 
17 21; 5273 
16 32 5027 
1| 1 222 
398 | 642 | 111312 
57 83 | 16046 
31 50 8109 
141 | 220 | 36830 
12 26 3417 
14: 21 3497 
85 131 24568 
5 7 1131 
a A 959 
31 535 6342 | 
2442| 5058) 
ı|l 1) 25) 
13| 16| 2588| 
6 9 1636 | 
14 18 3147 
2 6 621 | 
1 2 359 | 
30 49 7512 
10 14 1811| 
30| 54| 9364| 
18 | 30 5261 
28 38 7418 
9 12 2607 
3 8 808 | 
34 50 | 10249 
8 10 2251| 
2| 3) 7390| 
2 2 666 
— — 
N 11 2598 
7 11 1680 
68 | 121 | 20672 
| 31) 4492| 
9 16 1959 
1 1 49 | 
99 | 164 | 31096 
69 95 | 19077 
zı\ 92| 15160 ı 
4 5 1061 
436 75 | 112785 
257 | 428 77496 
9 10 3054 
84 126 | 29513 
1 2 e. 
34 62 9817 
1 1 57 
85 | 150 | 29489 
151 2353| 52712 
60 104 | 20556 
1 1 96 


erwerbsunfübig Ertrantte 


Geſammtzahlen für 








Zahl | 


Epalie 
T+8 | 


Arantı 
beit, 
Fäle 

Spalte 

16 + 18 


r 


Mit | 
glieder 
Tage 


Epalte 
12 +13 





Ei 





1978 | 3101 | 554131 || 1948 
550 | 890 | 164478 | 


426 





[23449 | 19734] 2528 | 3091 | 719600 | 3374 
pa hnrunter te ni hen mac Beaufheiikianee i 


2 


.- — 


- 


25 














26 





Arant · 
heiter 
Taqe 
Spalte 

19 4 20 
7— 


6 886 m 
20 3577 301 
3 5 6881 
180 94686 6480 
71 13815. 855 
25 5237 370 
120. 25014 1492 
19 4088 198 
16 1702 29 
&i 18966 1305 
= 7 
66 4 
ı9 2813 445 
13, 1875 | 232 
10 2802| 301 
3 1006| 32 
15 4399 300 
1 258 8 
2 5282| 305 
ur 98| 0 
15, 2607 210 
29 6830| 408 
17) 3536-428 
0 m 
19 3202 224 
6 19 650 
4 m 
9 MM m 
3» 73 4 
37 8657 496 
30 5179. 321 
280288 
Zu — — 
264 60182 2744 
62 15114) 1208 
29 4319 391 
10 739, 197 
753 122354 | 19373 
309 60729 | 5149 
2406| 46 
172) 30899 | 1750 
2 790 2 
= | 
37 u78| 399 
93 293327 | 1873 
140 35518 2812 
111 22308 | 1434 
ı es u 
2661 510061 SBzeü 
367 120818 9054 


3228| 634674 | 48183 


Laufende No. 


SF 
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Sdıema A. 
Bocenheimer 
Mollmitalieder. — Männliche 
| Mitglieder Mitgliedstage 
g g g 
c | 5 davon waren im Laufe des 7 
* | z | Jahr ne — und a der 
2 Beru € s nur er» nur er na | nur | nur erwerbd- 
= j & über nit | werbör | werbs« 2. über nidt | erwerbär | erierhör — J— 
3 ‚ — haupt —ı fähig unfähig —* haupt fähig unfadis J nnfäbig 
erfrantt | erfrantten Mitglieder 
| i 

m. —ı — - — — — — — — — 
1Landwirthſchaftliche Arbeiter (10. = | _ | — — > — DR — | — 
23 16) 3 2 2 8418 5856 1098 732 732 
2 | Glrnr . 2 2 002 | w = — — — —| — — Be — 
3 | Steinmehen 2 22a. m.| 15 1 | 6) 5. 3] 540 866 2196| 1830| 1098 
4 | Schormiteinieger u. Diner. „ .|M. * * = le — — — * — 
3Scqhloſſee... m.| 377 1348| 85 | 74 84 | 137982 49044 31110 27084 | 30744 
3 | Event 2 red m 867) 2816 12; 11 24522 10248) 5856| 4392 4026 
7 | Maib.u. Die .». 2.2.2... m 28 10 8 281 10248 3660 2028| 732 2928 
Mech., Ubrenmaher . » 2 2. mi. 100° 56 33 14 17 36600 13176 12078 | 5124 6222 
9 | Weber, Färber, Folam. . . m 18 | 7 5 lı 5 6588 2562 1850 366 1530 
10 | Buchbinder u. Gartor, m 1 I — — * 366 366 ey * — 
12 | Sattler, Port, u, Taptzierer . |M 16 | 5 6 3 2 5856 1830 2196 1098 732 
12 IChreinen een nm. 70 | 31 20 9 101 25620 11346| 7320 3294 3660 
BE RR nu. 1 1 —i - = 366 366 * — — 
14 | Bürflen«, Kammmacher u. Dredpäler M. 5 | 2 3 — — 1830 732 1098 = — 
15 | Bäder u. Gonditorn . . . . - m. 15 | 9 5 1 — 5480 3294 1830 | 366 | _ 
15 (We a ee m. 14 2 6 2 4 5124 1732| 2196| 732 1464 
17 | Brauer u. Mälger . . . 2... in. Bes, ar |. = — ER —t EZ: — 
PER m. 1 5 4 1} 1 4026 ! 1830 1464 366 366 
ee a a w. 3 1 — 1 1 1098 266 _ 366 366 
19, Näherinuen 22220. w.| 17 N 9 4 1 3 222 3204| 1464 366 | 1098 
20 Hut- Mühenmader, Kürſchner u. | m. 1 ke * * 366 366 — — — 
Fupmaberinnen . ... |jw. —_— | — — — — — — — — — 
21 Schuhmacher..... mi 27, 12 13 2| — oss2z 43921 4758| 782 — 
Re ee m, 5 2 2 1 — 1830 732 732 366 — 
23 | Walde u. Putzfrauen, Büglerinn, |10. 20 8 6 4 2 7320 | 2928| 2196 1164 732 
2 Techniler. un. 16 | 8 4 2 2 6856 20828 1464 732 132 
25 Maui. 2 rn Im. is 5 4 5 4 6588 1830| 1464| 1830| 1464 
2 Simmern.» 222 20a. m. 10 3ı 1 5 1 3689 1008 366 1830 366 
97 Ideale - 2 > 2 2 2 00. m. 3 — — 2 —1 1008 — — 732 366 
28 Weißbinder, Maler u. Lackiter. .|M. 35 | 1535| 5 N 7 12810 5490 1830 2928 2562 
29 | Dabdedr . 2 2 2 2 2 0. m. 5 1 2 1 l 1830, 366 732 366 366 
so ‚Anflallaieure. 2 2 220. u, 4 — 2 1 1 1464 — 732 366 366 
31 Vflafterer u. Gementirer. . . „m 4 ii — 2 l 1964 366 — 732 366 
32 ESchriftgießet.. un. in u, = — — —| —| a. — — 
33 Buchdruder, Schriftſeher u. Lithogr. m 11 5 3 1 2 4026 1830) 1098 366 | 132 
34 Gravbveure, Gijeleure u. Yeitner , Mm. 2 3 2| 2 3 3660 | 1098 | 132 732 1098 
. (m. 25 13ı 7 6 18666 9150 | 4758 2562 2196 
35 | Kaufleute (Gommis) aller Nrt . | leo. 18 6 9 2 2 6954 2196 | 3294 732 732 
36 | Kellner, Köche u. Zapfjungen | = 3 J 1 = I 732 — 366 = 366 
* — —— —— — — — — SE 
37 Fuhrleute u. Autider, . . . . m. - | 125 43 64 41 Tau 45750 | 15738 | 23424 | 15006 
; m. 31 12 6 3 19 ı 11546 | 4392 2196 1098 
| Dienftboten, Auslaufer Pader «| w 31 j 10 1 4 — | 11346 5856 | 4026 1464 — 
39 Dienſtmänner, Straßenlehret, Yadır. |, —“ —— * — | — a | — 
40 | Rabrilarbeiter u. Taglöhner allerſ me 456 . 163 126 | 115 52 166896 59658) A6116 | 42090 19032 
DA in w.| 254° 52 74| 3 92964 | 30012. 27084| 13908| 21960 

41 | Schreiber w. Burenuarbeiteer . . m. 4758 1098 3660 

42 | Beamte, Vedienftete aller Art. . | 685808 30012 16836 

43 | Bildhauer u, Dufiter. , . . . i 306. 366. — 

44 | Matwojen und Schiffet J — a — — 

46 | Mebrige Beruſfe. | ® | 13908 | 6954 3294 

| 1464| 732 = 


70272 | 31476. 17934 

. 84180 | 26718| 28548 

Ohne Unate 22... m. 33300 87854 6222 

| 732 | 366 

Summe . .. | e 22 | 330498 FH r 
72834 | 66612 


46 Berechtigſe Ritglieder . . 
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Krankheitsfälle 


darunter ber 











































Krankheits— 
tage, foweit 
mit Erwerbs: 



































Geſammtzahlen für 





erwerbsfähig Ertrantie erwerbsunfahig Ertrantte 































































— — funfähigfeit ver: — —| 3 
über.! nur er | nur er⸗ ee mr Tre bunden, der J Mit· | Krantt.. | Mit: Arant · * 
werbs⸗· werbs- Ertrantien; nur er⸗ auch Zahl iu⸗ glieds- Jahl | . gliedt · heits · = 
haupt; fähig | uufühig | dad ber däle *2 N ia ea | ’ | - =” 677 
— er 5. € bi: tits te | Spalt J Spalt Spalt u u 
| Getrantıen ee er | er srl anmis | THB | 16H 18: 19 F 18 |10-+ 20 
Hsı kei wy ah J 2i 2 | ss ı I = ss | 9 
a 1 — | *) — | ! — | — — — 
wi 3| 8| 4 | ai | af 5| 7) 1500| a 5 14 68 e 
-| — -| -:1 -I -! =-| -| - — — -| —-| 
Bi 9 8 7 | 5I 233 8 9 16) 3294 8 i 2028| 394 | 5 
— — — — — — — — — — — 214 
616 | 149 107 130 |» 130 1637 | 1748 | 160 279 61854. 158 |» 2947| 67828 | 3380| > 
67) 20 i6 17 141250 1391 27 37 882 28 30 8418 3880| s 
ze6 3 12 9 91 1281] 16 20 585610 12) 3600  214| v 
126 | 57 177 28 lı 241 270, 235] 50: 85 | 18800) 31 |ı 41! 11946 | 6506| » 
2| 1, 2, 8| 6 29 64 10 19 | 3660 6 8. 21086 93] » 
— — | — — — — — — — — — — _ — | 10 
272 18 A 2 3144 mil 8) 20 wel 5| 7 1880 143] ıı 
70 36 u1 18 141 182: 1850| 30 54 10880 19 25 6964 342 | 12 
— — — | _ — — I —4 — — — = — | a 
et at ehe in Fe — —60 
6 | 5 1 — — 2 — 5 5 1830 1 1 366 2Iı 
26 | 9 3 Yıı 5 167 2 10 | 15 3660| 6 8 2196 189 | ı# 
u — u il Ka — — — — -i — — — — | 17 
o 5 | 2 1 25 5 7 1830 2 273% 17 |1,. 
8 — 1 4 3 9\ 12 1 4 36 2 4| 732 1651|] 
15 | 4 1 5) 5| 8| 21 7 9| 2021 4 6| 1464 1866| 10 
ee 
“la: 9 —| -| 12] —| 1 2a| ame 2|ı 2] ze ala 
6 3 s - | — 34 _ 2 3 732 1 3 366 341 20 
|) #6 4 3 3 65 | 45 8 9 298 6| 7 21986 113] 2 
81 7 4 5| 21 102 52 6 12 | 2196 4 6 1464 1854| 2 
297 6 9 2 5 74 27 8 13 | 29 9 14 3294| 101| » 
12 1 8| 2 11 70 | 2 3 1732| 6 9| 2196| 88| = 
si — 2|ı 2 1 34 5 1 2 366 3 3! 1098 sel 
40 10 13 v s| 177 sel 12 19 | 4392| 15 21) 5490| 2509| 28 
10 3 21 9 3 28 37 3 5 1098 2 5 732 65 | #3 
bi 2 I. 3 1 5 5 3 3 1098 2 2 732 10| » 
BI — 2| ı 2 19 34 1 1 36 3 4' 1098 53] sı 
—f — — — — — — — Fr — — — — — 1 32 
2 3 1 4 4 | 6 51 7! 1880| 3 5 1098 66| 
| 3 2 4 3 30 21 5 7| 1830 5 51830 B1l au 
56 | 27 10: 12 7| 206 9, 19 39 | 6954) 18 17) 4758| 308 Ias 
260 m 3 2 2 46 26] u 21| 4026 4 | 5 1464 72 
4 2 — 1 1 _ 13 2 3 132 l 1 366 13 PM 
— — — 1 — — u — — — — * — — — 
Bl 626 17 62 |ı sol sa6 | 582 | 84 | 198 | 307441 105 | 2 137| 38480 
35 19 6 5lı 5 76 1371 15| 24 | 5490 9: 1 
23m 4 | _ _ 73 _ 1! m| 40% 4 4 
545 206 2167 84 88 | 2214 | 1488 | 178 | 290 | 65148) 167 |» 255 
377 12 53 | 111 |» 85| 663 | 1315 | 134 | 239 | 4904| 98 |» 138 
2 2 = = — — — 10 22 3660 — — 
200 68 54 | 4lı 3] 5355| 6181 72! 112 | 26852] 60 |ı 97 
En —_ | — — — — — — — — — — 
16 14 6 15111 43 1721 15 29 5490| 10|ı 17 
| -—| 23| — _ 17 - I — _ _ 2 2 
| 3| 56 42 | 664 | 5701 79! 141 | 28914 | 57 75 
35 66 | 785 | 1100 | 130 | 242 | 47580| 79 101 
ı 50 2ıl 449 1] 3 61 12444 Hl 71 
1 8 _ 2 








1* 






ENT: 

u De 

1 4 % B 
‘ 


35 | 


vıste 
0266 


19 
71 


ar 1 


u. 


1218 








061 144578811000 |» 1417 





— ur 1| 1 
6972 | 916 | 1518 1385256 | 500 |= 114012028 
2779| 302 | 543.| 110632! 200 |» 268 
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Sdıeme A, | 
Borenheimer 
Mullmitglieder — Männlide 
Mitglieder Mitgliedstage | 
} | ge] Tem 
ei Beruf 5 äber« * nur er. nur er: re über | nur nur | ermerbas 
5 & nicht | werbs: werbs⸗ u, er« | midt | erwerbte | ermerbs- under und 
haupt fäig [unfähig rain] haupt fähis | unfähig | au 
| | erfrantt | extrantten Mitglieder 
: re a a CICV.C. TEE BER HERE 7 BEER 
= v * | | l 
1 Landwirthſchafil. Arbeiter . . | . A | = a, * = | 5: ee Me 
J m 28° 121 1 5 21 10585 | 4380| 3650 1825 730 
2 |Bärluer. 2 2 2 020. [io — = Pa —_| — | _ —_ | — gen 
3 | Steinmehen 2 na... m 18 4 4 3 7 6570 | 1460| 1460: 1095 | 2555 
4 | Schornfteinfeger u. Häfner . . . Mt. * * — = =: _ = —. || — * 
5 Scdiloſſerr.. m.J 424 141 117 79 871 154760) 51465 | 42700 28835 | 31755 
6 pen rn mi 76 32! 2] 12 9) 27375 | 11680 | 8030. 4380| 328 
1 |Majsiniften u. See . . . mi 26l 9i 8 3 sl 9480| 3285| 2920| 1095| 21% 
8 Mechaniter u. Uhrmader. . mj 124 44) 42) 21 17] 45260 16060 | 15330 | 7665| 6205 
9 | Weber, Fätber uno Pojament,. „IM. 14 5 4 3 2 5110 1825 1460 1095 730 
10 | Bucbinder u. Gartonnageurbeiter „ ME. 1 I — a. 365 ſ 365 — m — 
12 Sattler und Tapejirer m.J 15 6 6 1 2 5475 2190| 2190 365 730 
18 | Schreiner 2 2 2 ren m 9» 3836| 27 13 23] 36135) 13140| 9855 ı 4745 8335 
a he rn m 4 2 1 1 — 1460 730 365 365 _ 
14 | Bürftenmader und Dredsler . , M 4, 8 1 — — 1460 1095 365 — — 
15 | Bäder und Condiloren.m 16 8 4 3 1 5840 2920 1460 1095 365 
10 — ii ea 31 | —| | 1005| 1 — 
17 |8 db Mäler . 2... m. ze — — * * — ze — sei _ 
er len | 5 | 365 
RE HER a a, w si 33 2| 1 2| 2020 1095| 7300| 365 730 
19 Raherinnen . ....... w| ®2 26 2| 8030 4390| 730) 2190, 73% 
20 | Hut, Mütenmacer, arecna u. m. li — 1 — — 365 365 — — 
Putzmacherinnen . . |. — — — — — — 9 FR — = — 
eu Sqduhmacher........ m] 209 10 9 5 51 10685 | 3650| 3285| 1825| 18% 
28 dl. » > re ren m. 5 3 2 — _ 1825 1095 730 — — 
23 Waſch- und Pußfrauen .wf| 28 6| 8 4 ı0| 10220 2190| 2920| 1460| 3650 
2 Tehmiten en m 19 719 3 — 80836 25550 3285 1095 _ 
25Maurer 2258 19 6 4 3 6 6935 | 2190 1460 1095 21% 
25 Zimmerer oo 22 20.. m. 9 1 4 3 1 3285 365| 1460| 1095 365 
a €.) Me m. 2 1 1 — — 730 365 365 — — 
38 Weißbinder, Malet u. Ladirer. . m. ” 18 7 4 11 ur 6570 a nn gr 
29 | Dabdedr . 2 2 2 2 22. m. 1 1 3 1 365 36⸗ 1095 
3 |änitallateure 2 2 22a. m 4 1 — 1 2 1460 | 365 — 365 730 
31 | Pflafterer und Gementirer , . „|m. 1 — li — — 865 — 365 — Ka 
32 Schriftgießet 2 2 020 .. m.) — — — * — _ * — — — 
83 Buchdrucer, Schriftſehet u. Fithogr, | = 7 4 | — 1 2 2555 1460 _ + 
34 | Braveure, Gifeleure u. Zeihner .\m.]| 12, 8| 2 1 1 2920 730 365 36: 
35 | Haufleute aller Art j m. 70) 27| 28 1 | 141 25550 | 9855| 10720 365 | 5110 
AIR ol 8 2 5 TI a 10820 4350 | 1825| 2555 1460 
Im. 7 4 2 — 1 1460 730 — 5 
36 | Kellner, Köche u. Zapfjungen . ho. 2 | Pi — u Br 730 730 —* _ 7 
37 ZFuhrleute und Kutſche mj 3836| 160 38 108 30 — 55400 | 13870 | 39420 ur 
; m| 64 201 2 7 15 7300| 8080| 2555 7 
38 | Dienftboten, Auslaufer, Pader ıc, 7 33 20 12 3! 3 13870 7300 | 4350 1095 1095 
39 | Dienftmännr, Straßenfehr. Pattr.rc. Im, —4— — — — — — _ — = — 
10 Babritacheiier u, Zaglöhner alter [|m.] 442 | 160| 109| 100 73] 161330 | 58400 | 39785 | 36500 | 26045 
nk Se ZeL BEE BL Zur zur zer w.| 254 82 90 34 48 92710 | 29930 | 32550 | 12410 | 17520 
4 — u. Burcauatbeiter . m. 10 3 6 — 1 3850 1095 2190 — 365 
42 | Beamte u. Bedienftete aller Art . 38 60 s9| 70810 | 20805 | 13870 | 21900| 14235 
13 | Bildhauer und Muflter . — 2 — 1005 365 — 730 * | 
44 | Matrojen und Schiffer, . . . — — — — — — — 
16 8 6] 15380) 4380 5840| 2920 
45 | Mebrige Berufe . . oo... | | a = | ws 1095 1095 Bu zu 
: Mi akafi >50) 29 23] 85700 28470 | 18250 | 10585 
u ee s6| 41 44| 88330 | 25915 31390 | 14965 
A} | 21 24 18] 41610, 18615 | 7665, 8760 
——— — il: Il. ol =) - 











0 
| 


| 





626] 5081 405] | 224490 2% 7 5 
628 | 214 | 205 96| 113] 229220| 7s110| 74825 | 35040) 41245 
3116 1163] 831] 604% | 518111873401424495 | 303815 12204 
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Zabelle 2.** 








Krantheitsfalle 


| darunter der 





über: nur er.| nur er 
 werbs+ |merbäuns 
haupt 





























\ fähig | fühle 
| A J — 
Ertrantten 
5: In 
1 | = 
#4 3 7 
“4 5 6 
584 181) 118 
76 32 15 
5 16 3 
18 70 28 
17 | 7 3 
19 12 l 
133 47 15 
3 1 2 
1 1 _ 
12 | 5 
6 | 6 zZ 
s!' -_| ı 
10 3 1 
15 | 2 6 
2 2 _ 
— 1 ui a 
46 18 6 
s3| 3 er 
48 4 4 
20 16 4 
4 5 3 
12 6 3 
1 1 — | 
50: 11 6 
Ti 1 4| 
Bi — 2| 
1 1 BR 
9” | = 
8 — 4 1 
7” 4 0 1 
31 10: 8 
13 6 == 
3224| 64 147: 
8 ı 32)1ı 8 
20 18 3 
570 190) 1 142 
350 17 46 
8 6 — 
271 Hi 9 
12: 
| 37 12 
208 |_91| 37 
337 | 126 52 
188 |, 33| 35 


‚erwerböfähig und 
erwerbäunfäbig 

! Ertrantten; — 
Zahl der Fälle 
verbunden mit 

Erwerbo · Erwer bo · 

fähigteit | unfäbigt, 

ar ı 18 














— * — 
2 | 2 
19 14 
166 | » 124 
15 14 
9 | 7 
28 17 
5 2 
2 4 
41 30 
1 1 
3 
4 2 
3 4 
11 11 
17\ 12 
8 8 
2 1 
8! 15 
1 1 
3 3 
l 1 
2 1 
33 19 
9 4 
1 3 
58 55 
27 17 
4 4 
134 104 
S6 71 
1 1 
64 6 
o| 3 
ri 33 
9 62 
32 28 


> 


Krankheits— 


tage, ſoweil 
mit Erwerbs: 
unfähigfeit ver: 
bunden, ber 


nur er | ¶ auch 
werbs · ander · 
unfähig | weit 
erfranften Mit⸗ 
alieder 








1 — 
— 
112 21 
40 345 
1434 1764 
152 266 
83 119 
345| 167 
30 22 
69 37 
321 415 
37 — 
202 2 
4 9 
7 25 
6535| 116 
62| 119 
125| 223 
63 = 
70 34 
28 6 
63 156 
76 10 
24 23 
— 24 
20 15 
10 330 
75 2 
— 46 
1323 486 
81 241 
66 | 23 
2296 | 1822 
759| 1354 
— 9 
857 636 
12 — 
103 177 
7168| 599 
1117| 1249 
693 | 283 





581 | 9419| 8138 er 
2214| 3022| 318 


11633 | 11160 





Kranth.r 
Falle 


Spalte 


115. +17 
i 1» 























12 
11 24 
204 | 347 
31! 47 
14! 25 
59 103 
6 12 
8 14 
50 88 | 
1 l| 
il 1 
| 6| 
5 6 l 
1 3 
4 7 
4 5 
1 2 
14 29 
2 3 
8) 32 
9 | 16 
10 13 
5 8 
1 1 
18 29 
2 2 
2 3 
—1 —1 
5 8 
3 6 
42 17 
9 19 
3 10 
68 122 
37! 59 
15 22 
182 324 
138 233 
7 7 
17 118 
— Fe 
22 46 
73 136 
130 223 | 







65 






1349 


Mit: 


alieds: | Yapı 
Tage 
| 
Spalte | Spalte 
1t+13 748 





— 1 
4350 7 
4015 10 

74460 166 
11315 21 
5119 9 
21535 38 
2190 5 
292) 3 
18250 36 

365 | 1 

365 — 
1825 4 
1825 — 

365 | 2 
1460 3 
1460 5 

365 | — 
53110 10 

7301 — 
6570 4 
3285 3 
3650 9 
1825 4 

365 | — 
6570 15 

730 | 4 

730 ıi 3 

365 — 
1825 | 1 
1095 | 2 

15330 15 
3255 11 
1095 1 
24820 | 138 
13505 22 
5475| Ö 
66430 | 173 
50370 82 
2555 1 
28105 99 

— J— 2 

8030, 14 
26645 52 
47450, 85 
| 42 





1777| 376315 913 
541| 116070 209 


2318] 492885] 1122 


| stranth. B 
Fälle 


Spalte 
16 +18 | 





Fr 
— 





1291 
279 
s:1570 






RE!) 





alieds- 
Tage | 
Spalte | 
12 +18 |ı 


Lide No. 


Spalte 
f} 








wet 
2665 133 s 
3650 385| > 
— — 4 
6050 | 3198| 5 
7665 418| « 
32865 2082| 7 
13870 5512| 4 
1825 | b2| a 
— 1 — — iu 
1085 106] ıı 
13140, 736] ı= 
365 37| ı3 
— —Iu 
1460 2048| ı5 
— — u 
— — 11 
730) 48|),, 
1095 32 
2920| 181] ı» 
FE —_ |; 
3650 | 181] 21 
— —in 
5110 3418| 
1095 63| 
3285 154 | s5 
1460. 341 3 
— — »ꝛ 
5475 2101 24 
1460| 861 as 
1095 47| 40 
— | —|a 
-— ii —I3 
365 291 33 
7300| 36] 5 
5475| 3401 
4015 107] 
3655| 66 
— BB | |. 
50370 | 1808| #7 
8030 | 322 |: 
2190) 8911” 
— — 2* 
63145 | 4118 
29930 2113 je 
365 8 u 
36135 14983] ı: 
730 12] 43 
— — 14 
—— 100 A 
18980 | 1367 
' 31025 2366 je 
| 976 
333245 | 1755 
⸗— 
09530 | 22793 r 





















































































































1) 
Zabelle 3”. — IL — 
Sdyema A. 
Bordenheimer 
UAichtvollmitglieder. — Männliche 
Mitglieder Mitgliedstage 
davon waren im Laufe Des | u = 
E 3 | avon — aufe de und zwar der j 
w Beruf. ẽ über, nur ers nur ex: an Aber. | au nur de 
2 5 — ‚nicht | werbs⸗ wierbö- — er * nicht | eriverbäs | erwerbs: mern 
daupt | fähig unfäbin 3. haupt fähig | unjähie | unfähig 
| ertrantt erftanfien Mitglieder 
1 | * al ı 1 5 N} J. * 10 n 12 1% 
: = ? | * = ET u 
ı | Zandwirthigaftl. Arbeiter . II. a — le) ee = uiid * — 
jm| a7| 37) 6| al —| eo) al 1800 ui — 
2» IBärue . 2200 e | Er) a er — se _ | = a BE Be 
3 |Steinmehen eo... MM. 16 1 2 | 3 2 3452, 1424 655 | s18 555 
4 : Schormfleinfeger u. Säle .. „al 3 3 - — — 207 287 — — 
5 Share un m.| 846) 604 84 | 100 58 I 98984 | 55434 14355 16742 | 12463 
6 E -1172 717 m. 133. 95 16 14 81 18381| 11852 3079! 1960| 1500 
7 | Mafiniften u, Seijer m 4 31 2 7— 4 5391 2968 516 | 855 1012 
8 | Wedanifer w. Uhrmader, „ . , m. 234 159 41 | 27 71 35327: 18769 84145 | 231 1882 
9 | Weber, Färber und Pofament,. „Mt. 63, 46 3 8 | 6 8108 4969 4163| 1450) 1226 
10 Buchbinder u. Gartonnagearbeiter,, | 4 * — * 1208 1208 — | — * 
11 | Sattler und Zapggirer. . m. 40 26 6 6 2 4758 2357 1220 926 255 
12 Schreiner 2 2 222. im.| 191, 142 24 16 | 9 | 25932) 17070 4303 | 2530! 2029 
en u. 10 5 4 — —1 1468 590 754 — 144 
14 | Bürftenmader nnd Drechslet m. 13 9 2: l 1 1354 806 119 | 242 | 157 
15 | Büter und Conditoren n.| 130 9 12 14 | 51 14647: 10065 1820 1298| 64 
16 Meyer. . 2... u m. 99 70 13 10 61 1273 8015 1938 1162 1619 
17 | Brauer und Mätzer. „m. 1 a — * 100 100 — 
A———— m. 64 52 — 6 3 6683 4777 384 | 883 639 
— ol 8! m —2—] wii 20l 6 — - 
19 | Häberinnmen 22 on w| 46) 4 5 7 — 6051| 3866 8539| 1296 - 
20 |Hut-, Mübenmader, Airtämer «fm. 4 3 —ı 11 — 386 180 — 205 — 
Puhzmacher in nen | W. — — — | — — — — | — — 
21 Schuhmacher.. m 114 82 16 12 4 | 12581 7715 2241| 1588 1037 
Eu 2 2111777 m, 32 28 4 — — 3168 2049 519 | — — 
23 | Walde und gußfrauen . we. 4. 37 ei 5 1 5820 4470 337° bar 36 
24 | Zenit 2 en . Im. 28 18 A| 4 2 4384 1998 1188 747 43 
35 Mauer . . 2.222. .m.f| 78, 59 3) 14 31 10514, 6591 582 2489 852 | 
2 Dimmer en ‚m. 30 21 834 2 4063 2442 865 | 368 | 378 | 
za |Slaler . . 2. 2 29. 'm. 6 4 — 2 — 508 364 — 144 — 
28 | Weißbinder, Maler u. Seiten. . m. 9,6 9 | 18 ı 6 | 14314 71472 2082 | 3554 | 1176 
29 | Dabddr ...... m 40 23 5 7 51 5142. 1515| 10% 1143 1430 | 
30 | Infladatente Bach fan Mare ee m. 7 ii —| 3| — 553 171 — 382 — 
31 | Pflaflerer und Cementirer m. 11 gg —1 l 1117 423 — 357 337 
32 Schriftgiehkr . 2» 2 22. „ım — — — = — ae — — — 
33 Buchdruder, Schriftſeher u. eithogr m| 831 si a| — | 1 21011 986 872 — 333 
34 | ®raveure, Gifeleure u. Zeichner m. 8 | 6 2 — 1 1416 565 276 — 27 
Kaufleute aller Urt I'm. Bl or 5] 15145 soll 3943 1447 | 1244 
2 Im] 8 20 5) 4) 4 58886, su) 1000 422| 1000 
aellner, Ad Im. 66 89 7 8 2 Sußl) 1013 730 165 
% einer, Adche u. Zaptjungen . He 18 17 1 = % 1558 1513 43 > jez 
37 | Aubrleute und Autfher . . . .'m. | 286 212: 15 32 7 | 38907! 30122 2772 5329 168 
teuftboten, Iim.f 245 194 21 22 Ss | 26824 | 17834 | 3663 3118| 2209 
38 | Dienftboten, Auslaufer, Packer “| w.| 218) 4 204 39 10 5 23589 | 15478 6366 978 267 
39 | Dienftimännr, Steabentchr., Padtr. :c, m. — 2 1 958 288 — 528 143 
40 | Fabrifarbeiter u. Taglögner aller | m. 10 1117 H 159 | 268 96 ]191615 - 105566 27009 ° 40099 | 18941 
Mir nne Ijw.| 5083| 3061| 612 | & | 49 | 64039. 29595 | 11565, 13308 | 9571 
41 | Schreiber u. Bureauarbeiter . m. 13, 10| ıj| 2 -_ 1808 1231 | 179 199 — 
42 | Eramte u, Bedienſtete aller Art . m. 61 32 5 11 3 9134 | 4769| 1250 2677 438 
43 | Bildhauer und Muftler . . ‚m. 4 | — _ — 378° 378 — — — 
44 | Motrofen und Shifter . ul. ni r — — — — .. — | — | — 
a4b.Uebrige Berufe 2 2.20.» mi A| 5 4| 3) — 4706 3919 276, Sl | — 
o.| — — —— — * 27 * * 
itati m.| 4 33 4 3 4 8182 4348 1318 | 757| 1758 
en [mean mie... | 701 a2 1 27 | H| 14800) 6s0a| 2200| 3730| 2207 | 
Ohne Angabe Iim.| 169 , 101) 28 | 34 6 | 29399 16142) 5572| 5908| 1477 
u Ya ol 165 23 1! 2! —]| 2188 | 331] — 
— m. 5048 3573| 532 | 674 | 206 | 636728 375439 | 95960 | 106346 
— BB 655 1 | 132 68 [REEL 68585 | 22660 | 20726, 


überh, 


03H TI22N 658 | 








506 | 337 | 762710444024 | 115629 | 197 
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Ortskrankenkaſſe 1896. 
und weibliche nach Beruf. 





















































































Usfe— ſtrankheits— 7 in 
| Krantheitsfälle ll Gefammtzahlen für 
| darunter der mit Erwerbs ferwerbsfähig Erlrankte erwerbsunfähig Erfranfte 
.r..1..  Terwerbslählg und unfähigfeit ver: zu Ben NE 18 - 
über: | mar er» nur er» | eıwerbsumfägig bunden, der mi | Mit: | Arant: | & 
ee werboun · —— nur ee) auch | Naht Tr oliedd» | Yahı — alieds- | heils· 8 
| fähig | fähig Der Be unfänıe | * md h e; | 2* [7] 
da | werb t Ye | © e alt e | 
Grtrantten Taviakeı | anfabtat a es ar Ar 13 ki) | 1018 127 18} 10490 
—— WM 1 17 1 _1M u Te er Tu ET Er} 3» | Mmaı 9 “= | 9m 
Eee I m een el 
10, 6 ı|ı — -I si -| el el 1800| 4 | 4 Ä |), 
— — — — Zune — 4— — Rn | — — — u — — 
i0 2 | 3| 8 | 2 92 9 4 5 a 5| 5 1973| ı01| 3 
— — — — — — — — — — = — | — 4 
437) 122 | ı = 99 | » 84 | 1655| 899 | 142] 221 | 26818 | 158 | = 216) 20206) Böbt| 5 
51 | 17 | 15 9 10 186 791 2 26 | 4579 | 22 25) 3460 2665| 6 
el 5| 2] 10|- 5| sl ar| 6 15| 1558| 1) 12| 1877| 1886| 7 
us 62 | 10 | 11) 372) 1862| a8| 72 | 10827) 34 al, 6118| 5394| 8 
28 53 01 7I 8] 1282| 9 9| 10) 1689| 14 | is 2676 281| » 
— — — ie — — — — — — — — — — 10 
20. 7 | ı|l 2 Aal 37 si 111 1451 8 9, 1181| 111] u 
72 30 12| ıı | 14] 215| 2101 33) ar) 0382| 25 | 31 4550| 496| ı2 
4 4 — 1 —| 134 5 5 88 1 1) 144 19] 32 
si 2 1 1 | ı] 150 y s| 8 306) 2) 2) 4290| 1569| u 
“I al» 5 7 I Bl 15 Vol 17 19) wor 19 |» 21021681 Del 5 
43| 14 | ı 71 1811 ı1s| 91 %&| 3557| 16 [#38 2781| 29 “ 
| 3 U RE 48| 58 6 8) 1098| 9)» 12) 1522| 101|\ 
1 1 | — — - | — 1 1 u — = — — | 
15 | 7 8 — -fıs8| —| 5| 7| 8 7| s 1296) 128] ıw 
1 — Ki _ 2 —I —| — -— | 1A 1) 205 2 |" 
44 20 1ı2| 8 al 1856| 20] 201 28| 32781 16 | 16) 2625 1656| *1 
4 4 — — — -| — 4 4 519 — — — —* 
11 2 | 4 a| 1383| 81. 6938| 6 9 10183) 1944| ® 
16 7 ee 2 83| 122 6 9| 1819| 6] 7 1198| 2056| * 
HM Bie18l 5 | 2744| 39 6 8| 1434! 17|= 22| 3391| 313] ® 
11 Bl: 4 2 2 50 8 J 5I 1218|: 6,3 6| 746) 87) % 
2 — 2 — | -|I — — — 2 | Mi Mi" 
53| 10 24| 9 101.475) 131] 151 1909| 22581 24 3| 4760| 606| » 
Bi 7: 122 sl 145) 100] 10) 18| 2484| 12 |: 20) 2573| 2465| 9 
| — —— — | -]| — — 1:9 2| 3832| 59] so 
si — 1 1 1 47| 12 1 1 3377| 2 2) 0609| 5 a 
ji am — — bass en dies ak: — — 4 a u — 
4 — 2 1 -|.1 5 6| 1205 1 1 3333| 16| #8 
6 2 —2 2 —| 33 3 4 551 1 2| 2756| 33] 24 
57) 30 11 8 sl 152) 1207| 235| 3838| 4787| 18 19| 2691) 239 |» 
ai 6 5 6 4 ,3\| 3 so 12) 2156 8 9 1408 103 
wi 121: 9| 5 3] 1890| 156 9| 1727| 14781 10|: ı12| 1195) 345] „ 
FE et 21 2 31 — ne — Il 
7) 24 |» 39 g 71 651 Tal il 33| 4456| 39 |: 46) 7OI8|. 6878| 
1) 28 20 1 9 3657| 111 |) 291 39 | 58721 30 35| 5327| 478 I» 
18] 53 1 8 cl 5l| I 4 | al 3 17 1246| 274 
61 — 4 1 ıl 2083| 16 1 1 143 3 5 671 2190| ” 
826) 207 | «3839| 148 | 132 | 4589 255| 355 364 |“ 471| 59040| 6824 je 
3365| 85 |» 1 70 | »64 110 136 | « 1850| 22879 | 2882 
Bett: — Ei 1 21a 2 199 16] 41 
Br w A 4 8 |.14 ı7| 3115, 20] « 
ger Be * 3 ee 
ai  — 4 | 8 s| 51) 44 |“ 
J Ta nn! ug — Tl — — — — 
Er a 8 7 Tl 808 1807 ⸗ 
0 ul 1 20 | | 33) 5966 
2% 7 34 I 40 48| 7385 
Er _ 1 2| 


a 
a 





) 
18: 
A m 
— 
—8— 


— ‚oogle 
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Schema A. 
Bocenheimer 
Nictvollmitglieder. — Männliche 
| | Mitglieder Ditgliedstage 
* | 3 A davon — —— Laufe des — — — * — 
B f = | ur er nur er erh ——— nur — 
⸗ eru 9 nut ers "jäpı " Pie 
5 5 über nicht | werbe · |werbie ii ” über nicht erwerbs⸗ erwerbe⸗ a 
| daupt fähig unfähig nahe haupt | fähig unfähig | unfähig 
(u erkrankt f . ertcankien Witglieer 
27 1= 7 2 "|; I 6 7 x 175 a na 12 18 
) | “ | ) ot B 
ı | Landwirthfcaftlide Arbeiter F = 2 = e | 2a = ua — 
m| 4 3 4 os 1] 5937| 3746| 58) 718 304 
ss ıUkne : 2» 20000 w. al a, DE — — — Bad) — 
3 |Stinmehen 22222. nf 9 ı 4 A| 2815) 9m 29) 821) 98 
4 | Echornfleinfeger u. Häfner . .„ . |M. I — — u — 222 — 222 — — 
5 Shlofler 2 een m.| 973, 652 137 | 127 57 |112787 | 54120| 24591 | 21815 12261 
s Ependler > rn m.| 154 105) 15 23 111 20177, 11315 | 2712! 4131. 2019 
7 |Mafh. u. Dei 2 2 22. m.] 74) 51 11 6 6 9264 5393 1919 872 1080 
8 | Med, Uhrenmaher . 2... m.| 292 | 174 58 86 24 | 38697 | 17018 | 9635| 6384| 5660 
9 | Weber, Fätber, Pojam, . . . . m. 19 9 1 4 5 3228| 929 26 1072 1201 
10 | Buchbinder u. Garten. . „ „ „Im. 3 I — — _ 112. 112 | — — 
11 ESattler, Port, u, Tapthietet „ , MM 56 Al 6 9 — 4292 3068 ‚u 508 | 647 er 
12 I CShreine 2 rn m. 2137 157) 26 21! 9 | 23378 | 13044 4016 ; 1810 
BB: HAIE 20 en m.| 14 101 2 — 2 1761 | 995 gr | — 418 
14 Buarſien⸗, Kammmacher u. Drechsler |. 9 6 — == 3 1209 615 — — 594 
15 | Bäder u. Condiloren.. m.| 128) 961 2 6 4 | 13900 8631 4116 752 401 
16 | Mey ran m.]| 115, 84 18 12 ı | 12302. 7481 3146 1593 | 82 
17 | Brauer u. Mäler . .. 0... mt. 1 — 1 — — 245 _ 245 — — 
eEqueider m] 6 4 9 8 3 7011 3584 1465 954 708 
a ee o.| 2) 2 2, — —| el, 20 1760 — | — 
319 I Näherinuen 2 2 nn ı, 48 34 7 4 3 3610 892 634 795 
t, Mü , ü m. 2 1 — — 1 lı 75 — — 1.256 
„0 Du — 22 ue u.| 8 23 17 —| — 418, 60 359 u — 
Schuhnacher... ie 118| 9% 15 12) 1 ] 134089 9481 1526 106 
— ä — mi 3 26 8 —| — | 3378, 2297| 1081| — — 
Waſch· u. Putzfrauen, Büglerinn, |10. 46 20 6 13' [7 7846| 2473 1135 2679| 1559 
Se nen m| 33) 2 5| 3 A| 5488 2642| 1060| 805) 907 
ee m.| 88. 59 14 12 4 | 11102, 4804) 2753| 2530| 1015 
Zimmerer. 2 0 on 2 2 an m.| 837 236 1 7 3 3505 | 1190 239! 1533 543 
Babe 2 2 2 2 m.| 1° 9 2 — — 1206 762 448 — — 
Weibinder, Maler u, Yadirer, .|m.| 112 81 10 15 6| 14173 8256)1 2153. 2238| 1526 
Dabdeht nenn. m| 4) 31 3| 7 8 ‚ 2131| 631) 852! 890 
Inftalatenre . ‚m. a 1 li — 670 236 — 334 — 
Pflafleret u, Temenliter. ‚m. 1") 6 — 2 1 1323 | 602 — 420 301 
Shriftgieker . - 2 2 2 +. Mm. — —1 — * — — — * == — 
Buchdruder, Schriftſeher u. Lithogr. m. 20 15 3 2 — 2835 | 1586 773 476 — 
Graveurt, Gifeleure u. Jeitner . MM. = | a 3 — 1 ah 1289 542 — — 
fim. 4 20 10 6, 14 7804 | 4005 1845 37 
Reufeute (Gommi) aer it. |, | 49 | 27) 6 5 .2| 4008| 2552| 687) 664| 500 
, m. 36 236 4 8 2 3108 2052 620 | 163 | 274 
Keiner, Aöbe u. Zapfjungen . | — is 24 ——— 725 676 49| e= ze 
Fuhrleute u. Rutiher. . . . . m. 4 * 18 35 18 a 24219| 3375| 6911| 2901 
inf m.l 295 | 235 24 28 8 | 321 21190| 3852| 5864| 1720 
Dienfboten, Auslaufer Pader ıc. w| 224 | 155 50 13) 6 25415 15029 8257| 701| 1428 
Dienftmänner, Straßentehrer, Fadtr.|ın. 4 — — 3 1061 — 327 — 734 
Babrikerhehker u. Taglöhnet aler] m. 1663 1134| 156 265 98 1172497 87623 | 25665 | 38519 | 20690 
3 —— \w.| 459 | 257] 5 83 62 | 65927 | 23310| 11818| 15491 | 15308 
— u. Buresuarbeiter . m. 18 15 2 | li — 1838 , 1229 449 110 — 
Beamte, Bedienftete aller At . . Im. 53, 32 3 m 4 7963 3627 572| 2928 836 
Bildhauer u. Mufller. . 2... ‚m. 6 SS 1 — — 650 409 241 — — 
Matrofen und Schiffer .'m. — — — | — — — — — — — 
Uebelar Berule 2 2 2 25 m.]| 88 8 4 7514| 4242 1209 1485 678 
— | ol 2 1 I 18 3 nl —| — 
w. | a1 14664. 7499 1903| 2590 
Ohne Ange > 22. je ı1 | 23697|| 12952 4424 | 2552 
w. 
— Im. 6410* 637 














| 725 
„| 943 582| 144 | 129 21 
über). | 6362 14329] 781 | 804] 338 ] 7642741396599] 137531] MA 
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Ortskrankenkaſſe 1897. 
und weibliche nach Beruf. 
























































































































Strantheitsfälle ſtrankheits— 
— — tage, ſoweit — —— F —— 
darunter der mit Erwerbs⸗erwerbsſähig Erkrankte erwerbsunfähig Erkrankte 
— — 7 unfähigfeit ver: — — —l 5 
über. vur et mur er | emperbsunfähig | bunden, der atanlh.- Min · | grantg. | Mit Arant—. ie 
werbs | werba | Grtranften; -— Inur er | aub Zahl Fälle glieds · Zahl Fälle alieds | heit | 3 
haupt fähig | unfähig | ASAhl ber Bäde — — == | = Im > 77 
- _ cha, n 7 er — | t — = 14 e le 
ij @rfeantien Täblateit Junfaok. er Fe Fr IT, rs ' Tr8 | “+ 18 rs 10.4 2 
sl | 1 vi »I no io laı Bei aM s ı ww 
f N 1 
el -Ias| Io] ala s| mi 
-| -| -| -! <-I .-| -I -| -| =) <| |. 
17 5 9 1 2| 1! al 5 6 8 7 11) 1022 
21 ww 7 Aal a 5 [oe 8 14| 1804 
1 1 _ _ _ * = 1 1| 222 — _ — 
538 203 165 y2 zs| 2152| 1110| 194 | 295 36852 184. 243) 94076 
2) 2 2% 14 181 2235| 212] 26) 3836| A731 84 42! 6150 
40 16 7 g s[ 107 | 17 25 299) 12 15| 1962 
192 N 77 46 40 2291 BR 3 82 117 15295 1 60)» 75| 12044 
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Tabelle 12*. — LXXIV — 
Schema B, 


Bockenheimer 
Erkrankungsfälle. — Die mit Erwerbsunfühigkeit verbundenen 

























































& Von ben ertrantten Mitgliedern 
⸗ is 15 | 16— 21-25 26-30 31-35 36 -—40 
= Grfranfungsformen. — L 16 »|2- IE 1: 136 -40 
* S a h ten 
= 2 
= 
I. STORE 
1 Influenza. » » . . . . +1121—]| 47| 22] 43 141 44 | 20 | 36| 8 20 
2] Daiern . Rh nk ii a Be 2 — EEE FE 
4 — — 4 212 —1 — — 11 — 
4] Diphtheritis. — — 1 4 2 > 11 4: 3 
5] Typhus und gaftrifches Fieber. — —1 — — 11-1 — —1 — 4 — 
6 Rofe »— 2| 15 -| 11 -| 21-1 — 
TI Acuter Gefenfrheumatismus „ 121 —1 kl 3] 9) 2] 8 — 21 — — 
8 Sonftige Infectionstrankheiten. - » 1 -/—] —| —— — 11 — | —| — — 
II. Allgemeinfranfheiten. | 
N Scrophulfißs. - » 2» 2 22. lol - 6 11 2/| —| II 11 —| HU 2 
10] Anaemia u. Chlorosis. -. -. » 131 1| 131 — 7| —| 31 — —| — 
11] Syphilis. . — —1 1 — 1 1] — — 11 —]| — 
12] Andere Allgemeinkranfheiten*). —/—1[:2|) 1]:2| —[:1! 1|:3|j:1[:1 
III. Zocalifirte Krankheiten. 

a. Rrankheilen des Mervenfnflens. 
13] Schlaganfall und — .. 1282 —— — —I —| — -|— | —| -I 11 — 
14] Epilepfie und ſträmp .... .J-|-1| — 1] — 1 1 — 2|—-] 11 — 
151 Neuralgifche Beichwerden . I 11! 8 4% 11 31 IL) 11 1 Ja 
16] Sonftige Krankheiten des Nervenfgftems 12— 2 — 2 — ı| A 1| 3 11 — 
17] Rüdmartstranfheiten . . —/—-I —| —I — — | — —- | — 4— — — 

b, Rronkheiten des Herzens u. Gefühfufems. | 

18] Rrantheiten der Blutgefäße. -. » 1— — 4 21 21 — 1 1 A e 
19] Krankheiten der Eymphaefähe -» -» » .I—!—| 2 — I — — 1-1 11 — 

e. Rrankheiten der Alhinungsorgane. 
20] Bronchitis catarrhus — 14 38 | 121 28 8] 46| 51 31) 4 15] 8 
21] Pneumonia (Rungenentzändung) Je — — 11 —| 4) — 1 — 1| J— —] — 
22] Phthisis pulmonum (Lungenfhnsindfudt) —/—! 1) 1] 1) —| 3| — 4 —I 11— 
23] Angina . . . .[12| 2] 44| 16| 27) 18| 21| 7] 16) 4 12] 2 
24 Rippenfellentzündung & 1 — 2 — 11 —1 2— 71-1 21 — 
25] Sonftige — bei Nikmikatereiie —|—I 1| —| —| — | — — 8 — = 

d. Rrankheiten der Verdauungsergane. | 
26] Catarrhus gastro intestinalis , 11—| 14| A| 8| 8] 17| 4] 12 5 
27] Gastrieismus. , s| 2| 30 11] 80| 10] 31| A] 11) 5] 11 
28] Sonitige Krankheiten der Darmtractur —| 4| 13| 8] 8| 6| 15] 5 2 71 2 
29 Zahngeihwür und Zahnichmerzen . 2i—| 4| —!| 4 ı]| 3] —] 2 2 
30] Krankheiten bes Bauchfelles — —1 8) —I 1) —I —| 11 —| 3 — — 
31] Krankheiten der Leber . ——1 —| —I —| 2] 11 — 11-1 — 

e. Rrankheilen der Harn u. Sefächtserga 

32] Krankheiten der Nieren . Le 12— — —1 1 1 11 — 1 — 
381 Krankheiten der Blafe . . PL PFRER | | —!I ı| —] 2| —]| 11 —j — — —77 
34] Krankheiten der Gejhlehtsorgane . —-—i—-—I ı)| 11 1] 31 — — 3 ı) 1 

f. Rrankheiten der Dewegungsorgane. | | 
35] Rheumatismus . . —| 27| 11] 31] Aal 3835| 4] 48] 11 24 
36] Entzündt. Affectionen der Knochen u. Geienle #i—| 19| 8] 5|- 1] 67 4 5| 1 6 
37] Sonftige Krankheiten ber Bewegungsorgane]| 1) 1 6 — 1 — 11 — 11-1 1 

g. Arankheiten der Haut. 
38 —— Hautaffectionen . » .„ 16 —1 380101 311 A| 15| A 
39 —— — — — dl H—| — 
40 Rräge. » . 0... BI — 2— 1) — 
41] Geihwüre und Abfceffe. een 77 3 
h. Rrrankheiten der Pinnesorgane. | 
42 Krankgeiten der Augen. - » » . 11-16) 8] 8| — 
451 Krankheiten der Ohren . . . I 11—] 83) 11 11 — 
44) IV. Unfälle und Veriehungen aller Art. 24| 8]124| 15] 87| 9 
45 Ohme Krankheitsangae. - » » LE 8I—] 81 2] ul 38 
Zufammen EI 502 | 166 | 374 | 107 
Davon verftorben 2 a Se — 3 zT 


®, Stleine Zahlen: darunter Fälle von Bleifolit, 
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— LXXVv — Tabelle 12%. 


Ortskrankenkaſſe 1896. 
Fülle nad Erkrankungsformen uud Alter der erkrankten Mitdlieder. 








| fanden im Alter von Hierzu Davon 


41-45 | 46-50 | 51—55 | 56-60 | 61-65 | 66-70 ſaber 70} ofne Suume Ver⸗ 
je j Ja h ven Angabe —ſſtorbene 
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Tabelle 12**, — LEXVI — 
Sdıema B, 


Bocenheimer 
Erhranhungsfälle. — Die mit Er rm werb sunfühigkeit verbundenen 





Bon den erkrankten Mitgliedern 



































5 
r Ir — 
= bis 15] 16-20 | 21—% 26 — — — 
* Erkrankungsformen is 15] | 2 | %- 30 | 31-35 |36—40 | 
= Jahren 
= — — — — — — — — 
a m. w. m. w. Im. mim! w Im w. m Im. 
J. Jnfertionttrunfgeien. | 
11 nfluenza . » » » eo « « .[ 101 1] 49| 221 42| 12I 51| 4 | 5858| 21 88] 4 
21 Dajern . . ee —— 11 — — 1 —1— — — — 
3] Sıharlad . RE a Te er a ED 1| —!I —| -I| — — I — — — — 
4 | Diphtheritis . +71 >| 11 —| 11 11 — 44—| -I— 
5 | Zyphus und gaſtriſches Fieber ... +4] —-| — 1! —| 1!—- | -/-I1 — — 
6|Rofe. . 2... A-T 2 I SI -I -I-| 1ıl-| -I— 
T| Acuter Gelenkrheumatismus = ale 8 7 1| —| 2 — sıI 1 3153 
8] Sonftige Infectionsfranfheiten 4—— l| -I 11 — 1| — 11-—| — 1 
u. —— | 
HlScropbulofiö - © 2 2 2222025 2| 2I | —| -|-| —| — 
10 | Anaemia unb Chlorosis > 2 ee De et +1 — 
11] Syphilis . . 1——21—1 &| —| 5| —I 31 — 2/)—-| 11 — 
12 | Andere Allgemeinkranfheiten .) re 1 2| 3I1:4| —]|:7| — 1:41 —I:4| — 
III. Zocalifirte Krankheiten. 
a) Brankheiten des Mervenfyflems. 
13 | Schlaganfall und Hitzſchlag 1-1 1:51 Si Sie mie 
14 | Epitepfie und Krämpfe. . . == % =1-—1 3] SI] 121 35 
15 Neuralgiſche Beihwerden . . 1—21 31 21 8| 3162 1|l 5I 8 ı 
16 | Sonftige Krankheiten bes Revenfofiems Hal 51 231 EI —J 111 4 2] 11 — 
17 | Rüdenmartstrantheiten . — — | >I1 >| 11-1 SI FI 
b) Rrankheiten des Herzens und Gefähfoems. | | 
18 | Krankheiten ber Blutgefäße . ». .»..| 1 3| 2I 83) 618 — 1| ı 1 4 
19 | Krankheiten der Lymphgefähe. - » 1—— 4 — — 11 — 2 — — — 
c) Arankheiten der — | | | 
20] Bronditis, catarrhus . . » .. +4 5—] 6 | 171 69| 71 40] 91 8386| I 381 2 
21 | Pneumonia (Zungenentzündung) . E Y1—] 4] —| 1) —I| 2| — 1121 21 — 
22] Phthisis pulmonum Cungenfwindfust). 1—I 2 2] 4 —! 2] 2] — — — — 
23] Angina . . 13) 2] 36| 14| 24) 17| 15| 6| 16] 8) 14) 3 
24 Rippenfellentzündung . =-1—I 3) 11 5: 1] 2] 1 3i—I 2/1 — 
25 | Sonftige Erkrankungen der Athmungsorgane — —J — —| 1) —| 2|—| -/—| 1 — 
d) Rrankheiten der Perdauungsorgane. | | 
261 Catarrhus gastro intestinalis . - . .| &—I| 9! 8| 17! 5] 18] 1] 17) 1] 12) 1 
27 | Gastricismus . . 1 4-1 19| 14] 26! 16I 32| 7] 171 8] 161 1 
28 | Sonftige Krankheiten der Darmtrachur .{— —] 11) 11] 12) 8| 18| 2| 15/| 4I 9/1 3 
29 Zabngeihwär und Zahnſchmerzen 1282| 3I 8| 1] 5| ı 4| 21 — — 
30 | Strankheiten bes Bauchfelles . 1 81 8) —| 4) — 11—]| — — 
31 | Krankheiten ber Leber. 2) 211 — — —— 11—I| — — 
e) Trankheiten der harn⸗ u. Gerichten: | 
82 | Krankheiten ber Nieren. — | 8t —| 1I 3) 11 —|—I Io 
33 | Rrankheiten ber Blafe . . P — 11 — -| —| 11 3)—f —| 1 
34 | Rcankheiten ber Geihlehtsorgane . 4| 41 10! 5I 7) 41 — ıI 1 
f) Arankheiten der Bewegungsorgane. | 
35|RHeumatismus . 21 10| 34! 10| 23 49 1] 29) 5 
36 | Entzündliche Alfection d. Anochen u. Gelente 91 11 & 2] 21 — ı| 24732 
37 | Sonftige Krankheiten ber Bewegungsorgane 1! 11 — — —| - | —— 21 





g) Arankheiten der Haut. 


38 | Entzündlihe Hautaffectionen . . - 
39 —— Hautausſchläge .. 


41 — und Abſteſſ.... 
h) Arankheiten der Sinnesorgane. 


42 | RrankHeiten der Augen. » » 0... 
43 | Krankheiten ber Ohren. - 





wco.ı 


45 | Ohne Krankheitsangabe. » » + 2. u 
Zufammen . . 
Davon verfiorben «2 vr 2 00. 


*) Aleine Zahlen: darunter fälle von Bleilolit. 





— LXXVII — Tabelle 12. 


Ortskrankenkaſſe 1897. 












































































| ftanden im Alter von — DE Hierzu Davon 
| 41—45 | 46-50 | 51—55 | 56-60 | 61-65 | 66-70 Jüter 70] ohne Summe Ver: 
Pe Jahren Angabe u ftorbene 
m lm Im!w|m|wlm Iwfm mw] m !w|m |w. | m. | m. ” | ” | baut | m. Im. 
| 
| | 
2ı| 3 | el ısı Ju el ı el J a — 1 -] 38} 8 | ı 
— * = => = * — I 7 ei > L 1 ——— 
—— — 
— 41—— ei in — 5 2 5 
— — En — u u u u 1 | u 2 “ 
te 3 24 | ı) 8] U - 
a Be 11 8 I— 11-11 14-14 8| 9| 8|-—| 
Mia "tet De“ WOHER a ER BEN TI VE pr LE si ı ee 
— -/-1-141-| zu anal Eu Bam 1|ı 4) 81 — — 
— JJJ— — 9| 51i1 @ 
— zu ei =ı Win 
le - ap — rs J — 
| I 
— REN De pe —| il- Br pe — ee 2lı- 
a 1 —s—— = | 2 paper 
8.411,80 4 ln 3 |- sı| 16| 4 2 
—— ee ——— 2| — a 18 2 | | — 
3 SE a Be BE u u 2 CH Ca 9 | 
ur eu 4 — TH: 0| 5I 8] ı- 
> DE ehe — ir Bean 
| | 
| | 
2 st 2le2| 2 An -| 1-14 — — 8300| a9 sw| 5 ı 
1 -! 1-1 -| 1 —/-1 11 4 —-/-4-/-4-/-17 %#| 1] | 1 — 
=1-1 1) 11-14 -/-1-| 41-14-7471] u| sj 2] — 
a ıl 51 1) —| 1 —| 1 7-1 4-71-1—| 3 ım| wl ıml ol 3 
Ay a re De De ee pe DE ch) III 1 = 
en A ee eo = Me 1: 
121 1] 8| —| 8| ı 2| d 2I— 2/-I1ı | — 1008| 16 | 1294| 2 ı 
161 I ul. Ss 8 I U 1 —-I 1585| Bl al ı — 
o 81 7 —I 8 -) Id —-I ya | si MI — ı 
 RE I | 7) 8 — 
| —1,-1 - | -!-4 -!-1 -1-1 -1-4-7/-1-] |) 9] 41 21-1 
ra — Bi: 4) | 6 F 
u E10 DER 28 000 BR au Bd ee Re 1 
a ee SE Zt 5 a od 
I —I'2| is] — er —— | vl ss! — 
8) ı] 31) 3] | al 7 411931 3—-| 3833| | 28| 2 — 
Era. SI A— — ——— 
* J— 4 Ei 8115 
— ht] 188 | 91 8 | — 
- = a — 
— ei 0) —| »|—- — 
— On  ° 5 nn 5, OB Boy Bra BERLL | ul — — 
2 ei ht JJ— 
* — az ie —— 
4 Ta 52 | 42 6441 3 — 
g said io) “| si al ı — 
j" 1" JE) eh — — 
—— ———8260 


ar ole 
008 c 


Zabelle 15*. 





Altersgruppen, 








Civilſtand, MMitglieder 
Mitalie ei | Mits |ranf:| Mit- 
Lohnklaſſen Zahl a ı Baht | glieds» | Zahl | Heits« | gliebe- 
Tage | fälle Tage 
bis 20 Jahre 2000 832 | 576 | 95816 
davon waren ledig . . 2000 | 343871 174173 | 382 | 576 | 95616 
— „  berheirathet . “ | J = zz a 
. verwittiwet und deſchieden — _ — —— — 
„ inde 1. 23 4998 H 2505 6) 10 1501 
P P &- ser LU: | 352 61556 | 35504 69 107 16065 
. ” „u I ) gohnklafle 614 89497 51916 94 143 21708 
Bi IV. | 577 | 91339 \ aua8 | 98 | 132 | 23876 
E ee 434 96681 | 37210 115 | 184 32466 
3 bis 30 SYahre . 2730 | 499775 262644 | 599 | 914 | 160514 
davon waren ledig i 2144 | 380858 | 1432 | 206559 | 456 ‚ 713 | 121431 
„  berheirathet . 554 113155 |: | 55353 143 ' 201 | 89083 
. „  bermittwet und gefchieden 2 7132 f 7132 — — — 
in der 356 | 90770 ı 44177 | 109 | 185 | 34331 
5 u en 1. | 1241 | 250768 || 126528 | 312 | 468 | 84451 
» 52 ZU | Bopntlafle 865 | 120618 69327 | 137 | 200 | 32357 
a — | 260 | 35752 21763 | 39 | 59 | 8828 
. 0. % 8 1867 949 2 2 552 
31 bis 40 Aahre . 1269 301756 138430 345 | 558 | 109496 
davon waren ledig : 450 | 112468 | 53209 | 103 | 155 | 82413 
” „  berheirathet . . ı 188511 | 82782 239 | 399 | 76545 
P verwittwet md geichieden 977 ı 439 3 4 538 
in der 254 84850 | 1: | 42302 88 | 160 | 30928 
. > aesik 643 | 162433 | 65726 | 191 | 302 | 61052 
R e UAII. Lohnklaſſe 284 43225 320123 58 85 14890 
. ... a4 53 11248 | 2187| 8! 1 2626 
41 bis 50 Jahre 835 201801 | 84416 | 241 | 378 | 76308 
bavon waren ledig j 127 22639 | 9558 28 40 7844 
„  berheirathet . — 700 177411 73626 212 337 | 68331 
w „  bermwittwet und gejchieden 8 1751 1232 1 1 133 
“ inmn der 1. 196 60807 || 25337 78, 121 25889 
. Er | 335 85072 | 31023 | 110 | 178 | 34462 
v . " 111. ) Lohntlaiie 264 48309 | 24107 | 47) 71 14007 
nat 33 | 72089 | 305 | 6 8 | 1950 
. r —2 2 404 404 — — — 
51 bis 60 Jahre 330 ı 82401 | 32597 | 111 173 | 36300 
davon waren ledig 36 6734 | 2099 10, 14 2604 
Pr „  berheirathet . 237 74157 | 20435 99 157 33159 
v verwittwet und geichieben 7 1510 1063 2 2 447 
® „ in ber 67 20540 5994 34 60 11951 
J rs 112 | 30812 | 13379 | 33 | 47! 11023 
5 5 «„. 1. } Zohnflaffe 121 25781 \ 9479 37 55 12081 
EL, } 29 5697 sa!" 7iı | 195 
— — —— —1 71 71 — — — 
über 60 HYahre . 1298 34318 13397 38 54 | 11717 
davon Waren ledig . 13 2718 1366 — — — 
E „  berheirathet . 108 29635 10765 | 35 50 11019 
5 verwitttwet und geihieden | 1965 1267 | 83 4 698 
Pr in ber 1. 17 4834 1698 | 6 8 2191 
P «Ak | 37 11418 4300 ° 13 18 4248 
F „ II. ; Lohntlafie 52 13030 | 4781 14 22 3745 
r IV. | 22) 4670 2232| 51 6| 158 
V. 366 3 — — - 





zuſ. einschl. 
davon waren ledig 


P « berheirathet . 

P verwittwet und geichieden 
. „ Im ber 

s 28 II. } Lohntlafje 
e J na ID: 

” " .. V. 


der ohne N des Alters . 


LXXVIII 


J 


Bockenheimer 
Mi it 3 li ie ed er überhaupt (Boll- und Nichtvollmitglieder) 








Mitglieder überh. | 













' 1468450 
70445 
589070 | 





267165 
602744 
340654 











6935 


156314 | 

















99573 





























705937 1717 
447872 ı 980 
253332 | 728 

4733 \ 9 
122519 ı 321 
277597 || 729 
179829 | 387 
86308 I 163 
39184 | 117 


Männliche Mit- 
1 Nicht erfranfte ] 





' 490199 
| 260246 
228137 


| Erwerbsfähig erkrankte 
Mitglieder 






1816 


106791 
211549 


08738 
40053 


33018 





— LXIXIN — Zabelle 15*. 
Ortskrankenkaſſe 1896. 


glieder 1. Weiblide Mitglieder 


| Erwerbsunfähig erfranfte Mitglieder ' Nicht erfrantte Erwerbsfähig | Erwerbsunfähig 
Diitglieber überh. | Mitglieder | erkrankte Mitglieder erfranfte Mitglieder 
| Krank · Mit: | Kran: | Mit Mit Krant· Mit- Arant. Mit- Krant. 
| Zahl heits⸗ | glieds | heits | Zahl glieds⸗ Zahl glieds⸗ Zahl | Heits- glieds · Zahl heits- | glieds- heits · 
| fälle | Zage | Tage | Tage Taae | | fälle | Tage fälle | Tage | Tage 


' 450 |u*)502 111071) 6083| 617 110645 378 | 51738 165 | 258 | 41087 1390| "181 34849 2650 
| 459 |» 592| 111071) 6683| 599 105734 375 | 51500 156 | 248 | 39130 127 | 166) 31269) 2258 


























i7 A 8 2 8 10| az 11) 14) 8214| 228 
— — — -]| 1) 36 — -|ı 1) 3| 36 1 1 866 64 
6 200 el 1) 8 | — —| —-—| -| 1) 2 0 45 
69|* 98) 15868) 1007| 1) 366 1) 366 — — — — -| - 
119 | » 150] 24378] 1476| 16) 8927| ı1 | 2097) 4 7| 1408| 2| 2 732 12 
121| + 160) 29522) 1876| 364| 68885| 234 | 34401 97 | 151 | 25626 69| 95 19620 1385 
144 | » 180] 39293) 2262| 285 | 37101 132 | 14869 64 | 98 | 14897 67) 82) 14181) 1108 
558 |» 790) 194541 9435| 532 109892 200 | 45300 171 | 282 | 50094 140 179 35635, 3328 
404 |» 534) 94580 6865| 396 | 74479 238 | 33609) 117 | 197 | 82874 80| » 108) 20097] 1967 
a 


196) 39961) 2570] 130 35504 51 | 11477) 50 80 | 16256) 56 69 14299 1208 





_ _ 6 189 1 214 4& 5| 1464 4 7| 1239| 158 
72 90 21841] 1120 3 1098 2 732) 1 1 366 1 2 866 29 



























































286 | + 398] 74868 A7aı| 17) #010) 10 | 348 5 9| 1830| 4 2 1464 65 
150| + 195 29814] 2521| 74| 21969 58 | 15218 16 | 81 | 5552 12] 19) 3568 405 
44|2 51 7652| 1008| 386) 72062 200 | 23595 128 | 210 | 36884 109| » 136] 27164| 2508 
1 1 366 sl 521 8758| 35| 307) 2ı | S1 | 5512 14 17) 3078| 821 
396 | + 461) 9911 6999| 180 | 47711 81 | 16268 65 | 120 | 22021! 59| = 79 18832) 1478 
| 116| » 161) 86588] 2298| 56] 11744 33 | 5550| 12 7 3575! 151» 17] 4osgl 391 
| 208 | = 295| 57845) A061 | 112] 31728 48 | 9086 47 | 76 | 16250 42] » 58) 13517] 1082 
y 5 528 101 12!) a2 5| 1077 6| 17) 2196 2 a 732 55 
65| loi 21217) 1730| — — ii — —A vo —A — 
193| = 276) 58600) 3555| 4| 1040 4) 100 — — 1-1 —— — 
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Tabelle 15**, — LXXX — 
Bockenheimer 
Mitglie de er ü be erhaupt Well und Nictvollmitglieder) 


E Männlige Mit- 
Nich erlranlle Erwerbsfähig erkrankte 





Altersgruppen, 













































































Civilſtand, mitglieder uberhe mitglieder Mitglieder 
| Mit ı Krank: Wit» 
n Mitglieds | 
Lohnklaſſen Zahl | ai Zahl glieds- Zahl | | heitd- glieds · 
Tage fälle Tage 
bis 20 Jahre4112072 | 3309568 1358 ; 159801 » 412 612 | 101464 
davon waren ledig - » . 2 2.2.2 .]| 2072 | 330956 1356 | 150801 u. ur 101168 
. «  berheiratbet . 2 22. — — — — | 
J „ inder 1. 35 6204 18 2019 15 | 2188 
ee 479 | 60001. 824 | 200861 oo | 130 | zusın 
= m „.- I. ) Lohnklafie 586 78850 392 36602 | 126 153 27469 
" - — I% | 541 84408 3391 | 48380 | 67 93 15729 
nnd. a3 | 101893 231 | 45864 | 111 | 171 | 32435 | 
31 bis 30 Jahre » 2 2 2 2020%2..183083 | 549081 1945 ı 250594 734 | 1121 1947890 | 
davon waren lediQ - 2» 2 2 2.202. ] 2468 | 433608 1580 | 209296 574 38H | 150639 
5 „ berheiraibet . . 2 2 2. 613 115029 363 49854 160 237 | 44150 
5 berwirtwet und geichieden . 2 444 2| 444 — _ — 
— inder I 439 105380 226 40950 165 263 50179 
u 8% SIE | 1450 | 276872 | 855 | 119733 | 363 | 569 | 98015 
Ri - . „- HI } Lohnklaffe 932 130529 667 | 73531 166 | 231 | 37754 
e e 2.5 ER | 250 34543 | 186 | 21768 39 57 | 8696 
2 = W 12 1757 | 11) 1612 1 1) 1865| 
31 bis 40 Jahre nn 411370 3241881 731 | 136220 885 | 650 | 118822 
davon waren lediQ - 2 2 2 2.22..]| 481 | 116320 ı 263 | 50971, 127 | 204 | 39838 
— „  berheirathet . . .| 888 | 207130 | 462 | 841869, 256 | 448 | 78114 
: verwittwet und deſchieden 10 1431| 6 339 2 3 370 
— „ inbe 1 323 92525 | 132 | 32648 ı 135 231 42516 | 
— pr RR OEE | F 722 177194 | 375 | 75096 , 193 325 | 60978 
R “0. ME } Eopnflafie 285 | 48306 | 185 | 24405 | 50 | 81 | 18739 | 
u 5 — * 49 6556 | 39 3990 | 7 12 2289 | 
al bis 50 Jahre rennen] 880) 200547 | 416 | 80645 | 287 | 440 | 85668 
davon waren ld > 2 2 2 — 96 180598 | 6l 9343 18 22 5213 
— — ———— SE TEE 756 | 188822 ı 352 70457 | 268! 417 80081 
„ bermwitiwet und geſchieden . 8 1766 | 83 845 1 1 365 
rs „ indber 1. 239 69036 | 102 | 23934 99 | 186 | 33114 
5 RE 7 | 342 | 85816 | 151 | 29051 | 110 | 162 | 34149 
— .. III.Lohnklaſſe 242 47553 137 23580 72 86 16864 
ee 5) 68 | A| 5 5| 1187 
P „nn VW. 2 429 1 64 1 1 365 
51 bis 60 Nahre . . 2 2 2.2.2..fJ 382 888656 176 | 318388 | 119 | 198 | 38000 
davon waren ld . 2 2 2 2 en 44 7554 | 27 3367 7 7 1420 
5 „  berheirallt . -. » 2. .] 312 79462 | 148 28415 | 108 187 35398 
" „  bermittwet und geidieden . 6 1609 | 1 57 | 4 4 1187 
. „ inde I 84 23714 | 35 T228 | 82 53 10862 
, R Pa \ | 136 33675 | 57 10304 | 53 34 16547 
E * er. MM. N! Lohnklaffe 107 25762 56 | 10447 30 51 9329 
ne IV. | 35 5504 | 28 | 3860 4 1262 
über 60 Jahre a a ee 35817 62 | 13272 48 15122 
davon waren led : =» 2 2 2 nen 13 3557 6 1416 6 1776 
. „  berheirathet . . | 105 30321 44 | 11126 37 12198 
— verwittwet und geichieden : 8 1939 2 730 5 1148 
— in der 1. 19 6274 12 3178 5 1366 
. „... 1 46 13710 16 | 4096 | 19 6274 
" E » . HL ) Lohnklafie 19 20 6255 
P . IV. 5 4 
auf. teinjchl. der ohne Angabe des — 
davon waren ledig . . 2... 
- «  berheirathet . 623223 | i 
Pr verwittwet und deſchieden 34 7189 | 14 2465 12 
z „ inde I 1142 | 302541 | 527 | 110000 | 445 
Fe | 3190 | 649745 | 1790 | 200018 | 840 
. » . BL! Lohntlafie 2201 1459 | 175645 || 464 
FE ı? | 928 141264 677): 83555. 126 
P —5 104420 | 248 47540 | 118}. 





— ILXXXI — Tabelle 15**. 


Ortstrantentafje 1897. 
nad Altersgruppen, Civilſtand und Lohnklafen. 





1. Weibliche Mitglieder 
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Erwerbsunfähig erfranfte | Mitglieder Nicht erfrantte Erwerbsfähig Erwerbsunfähig 
Mitglieder überh. | Mitglieder | erfranfte Diitglieder, erkrankte Mitglieder 
ſtrant · Mit |Krant- | Mit- | Mit- ‚Krant-| Mit Krant: Mit Rranfı 

Zahl heits- | alieds- | Keits- | Zahl | glieds- Zahl | glieds- Zahl | heits- | glieds- Zahl) heits- | glieds- heits- 
fälle | Tage Tage | Zage fälle | Tage | fälle | Tage | Tage 
Il 1 ] 

440 * 586 106466 7456| 628 120633 348 50202 187 | 274 | 48708 156 ')1202 38562 3088 
440 |» 586) 106466) 7456| 628 1120685 848 | 50202] 187 | 274 | 48708155 | ı 202) 38562] 3088 
ı| 3 — — 1 — — — 
1 3680 — — 5 i =. — — 
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Beiträge zur Statiftik der Stadt Frankfurt a. A. 


Neue Folge. 


Im Auftrage des Magiftrats herausgegeben durch das Statiftijcbe Ant. 


Bisher find im Gommiffionsverlage von 3. D. Sauerländers Berlag erſchienen: 
Erites Heft: 
Statiftifhe Zeſchreibung der Stadt Frankfurt a. M. und ihrer Bevölkerung. 
I. Theil. Die äußere Dertheilung der Bevölkerung. 
Mit einem Stadtplane im Maßſtabe 1:10000 und drei weiteren Beilagen (1892). 
II. Theil. Die innere Gliederung der Bevölkerung. 
Mit 9 arapbifhen Beilagen, mebreren Tertzeihnungen und einem alpbabetiihen Sachregiſter (1895). 
Zweites Heft: 
Die Bewegung der Bevölkerung im Jahre 1891, insbefondere Studien über die 
Wanderungen. 
Mit einer gezeihneten Tafel (1893). 
Drittes Heft: 
Die Bewegung im Eivilflande der Stadt Frankfurt a. M. in den Jahren 1892 Bis 1900, 
Mit einer gezeichneten Tafel (Im Drude). 
Viertes Heft: 
Frankfurter Strankbeitstafeln. 
Unterfuchungen über Erfranfungsgefahr und Erfranfungshäufigkeit nach Alter, Geflecht, 
Livilftand und Beruf auf Grund des Materiales der Ortskrankenkaſſen in Srankfurt a, M. 
mit füni grapbiichen Tafeln (1900), 


Ferner find erfchienen und zum Theile den Berwaltungsberichten des Magiftrates 
als Anhang beigegeben: u 


Ergänzungsblätter zu den Beiträgen zur Statiftif der Stadt Sranffurt a. M.: 


No. 1: Aus den Ergebnifien der Volkszählung vom 2. Dezember 1895. 

2: Zur Statiftif der Arankienkaffen. 

Aus den Ergebniffen der Zeruſszählung vom 14. Juni 1395. 

: Aus den Ergebnifien ber Volkszählung vom 2. Dezember 1895 (II. Theil). 

Aus den Ergebniflen der Erhebung über die Wohnungsverdältnife gelegentlich der 
Volkszählung vom 2. Oftober 1895. 

Aus den Ergebnifien der Gewerbezahlung vom 14. Juni 1895, 


a ae) 


Die früheren „Mittheilungen des ſtatiſtiſchen Amtes‘, zum Theile auch als Anhang 
den Wermaltungsberiditen des Mlagiltrates beigegeben, find abgefehen von den alljährlic 
jeparat erſchienenen „Statiftifhen Mittheilungen über den Eivilftand“ enthalten in der Serie: 


Beiträge zur Statiftik der Stadt Frankfurt a. A. 


Herausgegeben vom Frankfurter Verein für Geographie und Statiftif, 
2. D. Sanerländer’s Verlag. 
1858 -1890. 

Von leßteren enthält Band I. Heftl—5: Bollszählungen 1817—55, 1858 und 1861. Verſchiedene Meinere 
Arbeiten über Sterblichkeit, Handel. VBerlehr und Zölle, Waflerftand 

des Maines, über das Burndescontingent u. |. w. 
Band II. Heft 1—6: Volkszählungen 1864, 1867 und 1871. Eivilftand, Kinderfterblichkeit 
u. ſ. w. 1851-68. Preisitatiitit 1839-68. Schuljtatiftil. 1860 — 70. 
Band. Heft 1—5: Volls: und Gewerbezählung 1875. Eivilitand 1866-75, 
Band IV. Heft l—4: Xolkszählung 1850. — Sterbefälle 1872, 1876 und 188, 
Band V. Heftl—5: Volkszählung 1885. — Givilitand 1876—85. 
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Drud von Keinho’d Mahlau, Sa, Mablau & Waldidymide, Frankfurt a. IN, 





RNEr:T 
Beiträge zur Statütif 


der 


Stadt Frankfurt am Main. 


| Ueue Folge. 


Im Auftrage des Magiſtrats 
herausgegeben durch das Statiſtiſche Amt. 





Fünftes Heft: 
Die Schülerzählung vom 30. Hovember 1900. 


Mit einer grapbiichen Tafel. 


Srankiurt a. M. | 
An Kommission bei J. D. Sauerländer's Verlag. 
1003. 








Beiträge zur Statiftif 5... I . 


Stadt Frankfurt am Main. 


Zleue Folge. 


Im Auftrage des Magiftrats 
herausgegeben durch das Statiftifdye Amt, 





Fünftes Heft: 
Die Schülerzählung vom 30. Hovember 1900. 





Mit einer grapbiicen Tafel. 


Bearbeitet von dem Direktor des Statiftiiben Amtes 


Prof. Dr. 8. Aleicher. 


Srantfurt a. M. 
in Kommisfion bei J. D. Sauerländer’s Verlag. 
1002. . 
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Dorbemerfung. 


Machdem jeit dem jahre 1880 «vergl. Berwaltungsbericht des Magiſtrats für 
1880/81 Seite 21 ff.) eine umfaſſendere Schulftatiftit nicht mehr vorgenommen worden war*), 
erjchien es höchjt wünjchensmwerth, um die Jahrhundertwende im Anjchluffe an die mancherlei 
Vergleihsmomente bietende Voltszählung eine allgemeine Schüleraufnahme zu veranitalten. 
Eine jpezielle Veranlaſſung hierzu bot der Wunjch der ftädtiichen Schulbehörden, über den 
Umfang der gewerblichen Nebenbejchäftigung der Schulkinder näher orientirt zu werden, bei 
welcher Gelegenheit eine Ausgeltaltung ber Erhebung zu einer allgemeinen Scülerzählung 
nahe lag. Als Zweck der leßteren war neben der Gewinnung der Daten von mehr allge 
meinem Intereſſe insbejondere die für die Schulverwaltung wichtige Feititellung der Wohnungen 
der jchulpflichtigen Kinder nad) Stadtbezirfen und eine Kontrole über den thatjächlichen 
Schulbeſuch der im jchulpflichtigen Alter ftehenden Kinder bezeichnet. Die Durchführung der 
Zählung geichah mittelft der Seite 4/5 abgedrudten fyormulare A und B, welche von Seiten 
der einzelnen Schüler bis zum 10. Dezember ausgefüllt an das Statiftifche Amt abzugeben 
waren. Die Methode der direkten Erhebung empfahl ſich gegenüber der im Jahre 1880 an— 
gewandten Methode, welche in einer Erweiterung der Volkszählungskarten dur zujäßliche 
Fragen nah dem Schulbejuch bejtand, um beöwillen, weil e8 ja im Programme lag, die ſchul— 
ftatiftiiche Erhebung durch die Volkszählung zu Tontroliren und an fich eine allgemeine Er- 
weiterung der Volfszählungs-Zählfarten für den größten Theil der Bevöllerung eine über: 
flüffige Beläftigung des Publitums bedeutet. 

Die nichtſtädtiſchen Schulen wurden mittelft bejonderen Girfulars des Magiſtrates 
aufgefordert, fih am der gemeinjamen Gtatiftit, welche alle öffentlichen Schulen umfafjen 
jollte, zu betheiligen, welchem Erjuchen auch durchweg entjiprochen worden ift. 

An der erwähnten Schuljtatiftif erjcheinen demnadh insgefammt 67 Schulen betheiligt, 
deren VBerzeichnik den Tabellen Seite Ga, b, c entnommen werden fann. 

Dei der Drudlegung des Materiales war der Gefichtspunft maßgebend, daß das zur 
Veröffentlihung gelangende Tabellenwerf, wenn es dauernden Werth behalten joll, bejonders 
für Nachichlagezwede geeignet jein müſſe. Es ift deshalb nicht das Hauptgewicht darauf ge: 
legt worden, durch Zujammenfaffung der einzelnen Schulen nad Kategorien vergleichende 
ſtatiſtiſche Zahlenreihen und Relativzahlen zu jchaffen und zu bejprechen, jondern auf die 
Darbietung thunlichjt vollftändigen Quellenmateriales für jede einzelne Schule. Dabei war, 
unbejchadet des Strebens nad knapper Zufammenfaffung, joweit ins Detail zu gehen, daß 


) An früheren Veröffentlihungen ift nur zu erwähnen eine Meinere Arbeit in Band II Heft 4 
der „Beiträge zur Statiftif” für die Yahre 1960/69. a 


. — — 


gegebenen Falles auch das Studium ſpeziellerer Fragen ermöglicht wird. Die dem Tabellen: 
werfe vorangejchicten kurzen Erläuterungen jollen nur die wichtigeren und nächſtliegenden 
Hauptergebniſſe hervorheben. 

Das Tabellenwerl jelbft gliedert fi in zwei Haupttheile; zumächft wird für jede 
einzelne Schule eine bejondere Tabelle (Tabelle I) geboten, aus welcher für die Schüler jeder 
einzelnen Klaſſe die Wohnungsverhältniffe, die Zugehörigkeit zur Schule und Klaſſe, ſowie die 
Gruppirung nad) dem Alter und der Ortsgebürtigleit erjehen werden kann (Seite I—XCl); 
im zweiten Onupttheil ift zunächſt in Tabelle II (Zeite XCIII—CIX) die Berufsausfcheidung 
der Eltern für die Schüler der einzelnen 67 Schulen und in Tabelle III (Seite CX fi.) die 
Gruppirung der Schüler nach Religions» und allgemeinen Fanilienverhältniffen innerhalb der 
einzelnen Schulen geboten, wobei zu bemerken ift, daß handjchriftlic die gleichen Auf: 
zeichnungen nach einzelnen Klaſſen vorhanden find. Die übrigen bei der Auszählung berüd: 
fichtigten Momente find in den im Texte eingefügten Tabellen zur Darftellung gelangt. 

Eine Ergänzung der hier vorliegendenden Nachweiſungen ergibt fich aus der Darftellung 
des gejammten niederen Schulwejens im Preußiichen Staate im Jahre 1901 (Preußiſche 
Statiftit, Band 176). — 


1. Sauptergebniffe. 


Bon der Gejammtzahl der 35997 ermittelten Schüler entfallen 8331 = 23,1", auf 
die höheren Lehranftalten, 3635 — 10,1%)o auf die Mittelichulen, 24031 — 66,80 auf die 
Bürger: (Volks-)ſchulen und insgeſammt 31978 — 88,8% auf bie ftädtifchen, 4019 — 11,1" 
auf die michtjtädtiichen Schulen. Bon der Gejammtzahl waren 18267 — 50,7°fo Knaben 
und 17730 = 49,0 Mädchen, welche fich auf die verjchiedenen Schulfategorien mie folgt 
vertheilen: 


Bahl der Knaben in Zahl der Mädchen in 
ftädtifhen anderen ftäbtifhen anderen 
Schulen Schulen 
Höhere Edulen . . .» 2... 3739 1218 1685 1689 
Mittelihulen . » . 2 2 2.1605 — 2030 — 
Bürgerfhulen . . . . .» . +. 10967 738 11952 74 
16311 1956 15667 ‚2063 


Die Bedeutung der privaten nftitute ift relativ am größten auf dem Gebiete ber 
höheren Schulbildung ; fpeziell bei den höheren Mädchenſchulen haben die Privatanftalten eine 
etwas größere Gejammtfrequenz wie die ftädtifchen. Unter ben höheren Knabenſchulen iſt die 
einzige Staatsanftalt (KHaijer Friedrih-Gymnafium mit 332 Schülern) zu verzeichnen ; im der 
Kategorie der Mittelichulen finden ſich nur jtädtiiche Anftalten. Die Namen der einzelnen 
Schulen und ihr organischer Aufbau find aus den Ginlagetabellen Seite Ga, b, ec, welde bie 
Frequenz; der gleichlaufenden Jahresſtufen zur Darftellung bringt, erfichtlih. Zur Ergänzung 
dieſer Tabelle dient die graphiiche Darftellung auf der Rüdjeite der Tabelle Seite 6a, b, © 
welche die bei jeder Schule eingerichteten Klaffen jofort überbliden läßt, jo daß es erübrigt, 
hier näher darauf einzugehen. Wie die einzelnen Jaäahresſtufen bejekt find, ergiebt die 
folgende Feine Ueberſicht, aus welcher noch die Vertheilung der Schüler nach Geburtsjahre? 
Hafjen zu eriehen ift; vergleiche auch die dieſem Hefte beigegebene graphiſche Darjtellung. 


Schülerzählung vom Prozentuale 


Geburtsjahre**) 30. November 1900. Vertheilung nad 

Klaſſen Knaben Mädchen Zuſ. | Geburtsjahr Knaben Mädchen Zuſ. | Rlaflen —— 
1. Stufe, . . 2715 2702 5417| 1894 . . . 889 808*** 1887| 15.1 4,7 
% + 2639 2629 5268 | 1803 . . . 2394 2377 4771| 14% 13,3 
8 . 2451 2451 4902| 1892 . . . 2393 2396 4789| 13. 13.3 
A 1 . 2479 2521 500011891 . . . 2313 2531 4644| 13. 12,» 
AR . 2254 2250 4504 | 15% . . . 2066 2192 4258 12,5 11,» 
6 * 2128 2056 4184 1889 . . . 2121 2116 4237 il, 1l,s 
oe 1780 1648 347811888 . . . 2022 2091 4113 Yır 11, 
8. 977 1012 10888 | IS87 . . . 1879 1848 3727 5,5 10,4 
9. „ 385 219 80411886... 17 1111 2282 l,r 63 
10. „ 180 157 33711885 . . . 837% 241 813 —X R 
11: 120 15 1365 1884 . . . 274 127 401 0,4 l,ı 
12. „ 159 #) 20 1791883 u früher 378 92 485 0,5 1,3 
18267 17730 35987 18267 17730 35987 | 100 100 


Die einzelnen Stufen find im abfteigender Neihe bejegt, jo daß die unterften Klafjen 
am meiften Schüler zählentt); auffallend ift nur die etwas ftärfere Beſetzung der 4. Stufe, 
welche mit dem Eintritt auswärtiger Schüler in die Serta der höheren Schulen zuſammen— 
hängt. Die Beſetzung der einzelnen Jahresjtufen ift natürlich durch die verjchiedene Geburten- 
dichtigfeit einzelner Kalenderjahre bedingt; wir können, da eine exakte Sterbetafel für die 
Frantfurter Bevölkerung, insbejondere das Kindesalter, noch nicht vorliegt und die Einwanderung 
an jchufpflichtigen Kindern nicht genau befannt iſt, hier nicht näher auf dieje Fragen eingehen. 
Es genügt darauf hinzumweiien, daß vom Yahre 1894 an ein jehr hoher Geburtenüberjchuß 
beobachtet worden ift und die Frequenz der unteren Klaffen in den Folgejahren eine noch jtärfere 
werden muß, als dem Wachsthum dev Bevölkerung ohnehin entiprechen würde, Weiteres über 
die Alterövertheilung jiehe Kapitel 4. 

Aus der Tabelle Seite 6 geht hervor, daß bei den höheren Schulen, insbejondere aber 
bei den privaten höheren Lehranftalten, die älteren Geburtsjahrgänge ftärfer beſetzt erjcheinen, 
und zwar nad) der Frequenztabelle Seite 6a, b, c zunächſt die Serta als diejenige Klafie, in 
welche der Regel nach der Uebertritt aus anderen Schulen jtattfindet. Wie ſchon oben erwähnt, 
iſt aud) der Zuzug auswärtiger Schüler von gewiſſer Bedeutung ; nach Ausweis der Seite 26 
abgedrudten Tabelle, welche in Kapitel 4 nody näher beiprochen wird, find 2981 Schüler 
oder etwa 8"u9o der Gejammtzahl aus auswärtigen Schulen umgejhult. Nebenbei 
ergiebt der Vergleich der Ergebniſſe der Gebürtigkeitsftatiftit mit den Aufzeichnungen über bie 
Umjcdulungen, daß den 2981 von auswärts umgeſchulten Kindern 7793 auswärts geborene 
gegenüberjtehen, woraus zu fchließen ift, daß der größere Theil der Ichteren im vorſchul— 
pflichtigen Alter nach Frankfurt gefommen ift, eine für die allgemeine Wanderungsſtatiſtik 

*) Die Bezeihnung der einzelnen Stufen bei den verſchiedenen Kategorien von Schulen (höhere, 
Mittel-, Bürgerſchulen) ift aus dem Kopfe der Einlagetabelle Seite 6a, b, c und der erwähnten graphifchen 
Darftellung zu erjehen. 
*) Vergleich mit ber Boltszählung fiehe Tabelle Seite 6. 
**) Ginfchliehlih 1 Mädchen aus dem Geburtsjahre 1895. 
+) Einſchl. 23 aus früheren Michaelisklaſſen. 

+}) Die Marimalzahlen der Schulkinder für die einzelnen Klaſſen betragen: bei den Bürger 

ihulen 60; bei den Mlittelfhulen für Knaben 50, für Mädchen 40; bei dem höheren Schulen in ben 


Vorſchulklaſſen 45, in ber Unterftufe der Hauptichule 40, in der Mittele und Oberftufe 35—30. 
(Fortiekung Seite 7.) 


Formular A. 
Allgemeine Sciilerzählung im Stadikreife Frankfurt a. M. 


am BO, VUovember 1900, 


Anmerlun Tie Angaben And ſoweit moglich aufer für bie am Zähltage zur Schule gehörigen Schuler 
bezw. Schülerinnen u für bie bereits Michaelis 1900 entlaffenen zu machen, und zwar iſt bezüglich ber lehleren bei 
—— der — ber — der Entlaſſung maßgebend. 





Schule — Ze Beni Klaffe 





Il. Bor: und — des Schulers, der Schülerin 





to 
. 


a) Lebt der Vater? Lebt die Mutter? 
Eventuell der Stiefvater? die Stiefmutter? 
Mer vertritt jonit die Stelle der Eltern? 
b) Stand oder Beruf des Waters; auch Stellung (ob jelbftändig, über unfelbftänbig, 
Meijter, Gejelle, Arbeiter ujw.) ? 
Menn der Vater todt, geichieden, verfehoflen x. x, auch Stand oder Beruf 


BEE Rue nn I 
c) Wohnung? — X, Gtodwert .... 
d) Wenn von Auswärts hier eingeichuft: 
Wohnung der Eltern :..... α im Areiſtſt — 


Name des Penfionsgebers: 
3. a) Geburtsort: 
b) Geburtsdatum: . 
4. Religionsbekenntniß a) des Schülers 
b) der Eltern 
5. a) Beginn des Schulbeſuchs (Zeit der eriten Ginfhulung): 
im Jahre zu Oſtern? zu Michaelis? 
b) Seit warn und von welcher Klaſſe an in der jehigen Schule? 


c) Seit wann in der jegigen Klaſſe? (unter Berüdfichtigung dev etwa an anderen 
Schulen in der gleichen Klaſſe zugebrachten Schulzeit): 

d) Wenn vorher in anderen Schulen, Bezeichnung der letzteren in der Reihenfolge 
bes Bejuchs: | 


Genaue Bezeichnung der Schule: Dauer des Beſuchs: 
(bei autwärtigen auch Ort derjelben) | 


6. a) Wenn Kojt: oder Pflegefind:...... ‚Name und Stand oder Beruf 
der Pilegeltern bezw. bes Pflegvaters, der Pflegmutter: 


b) Bezeichnung jonftiger Unterjtügungen duch dritte Perfonen, Stiftungen uw. 
ec) Findet gegenwärtig eine mit Erwerb verbundene Nebenbeihäftigung des Schülers 


(der Schülerin) ftatt? 
Oder in anderer Yahreszeit ? 








a — 


7. Bemerkungen: Ob zur Zeit am Schulbeiuche wegen Krankheit uſw. verhindert ? 
Ob nicht mehr jchulpflichtig? 
Ob Michaelis 1900 bereits entlajlen ? 
Sonjtige Bemerkungen: 





Formular B. 


Gewerbliche Nebenbefchäftigung von Schnlkindern. 





Schule: | Klaffe: 

Il. Name: 

2. Geburtsdatum : 

3. Beruf des Vaters: 

4. „ der Mutter: A — in 
5. Art der gewerblichen Nebenbejchäftigungen: (gemau fpezifiziert unb mit Angabe, 


ob gegenwärtig ausgeübt oder regelmäßig zu anderer Jahreszeit): 
a) 
b) 
e) 
4. Dauer derjelben : 
a) täglich von Uhr bis Uhr, wöchentlich mal von Uhr bis Uhr 
c) " " > ee 5 "on DZ" Eee 
Angabe, ob zur Unterjtüßung der Eltern in deren eigenem Geſchäft oder in 
fremden Betrieben verwendet: 
Ohne Entgelt?. . Mit Entgelt? Beiteht lehteres in Baar? 
In Naturalien? Höhe desjelben: 
Seit welchem Lebensjahre wird gewerbliche Nebenbeichäftigung ausgeübt? 


— 


Es 


9. Welche nachtheiligen Einflüſſe machen ſich geltend (in Bezug auf Schulbejud, 
Dualifilation, Gefundheit ujw.)? 


Bemerkungen: (insbejondere joweit befannt über die Familien⸗ und peluniären Berbältnifje der Eltern). 


* 


6 





Schulfategorien. 


Gc 
fammt- 
jabl. 








1. Städtifche Schulen. 
A. Höhere — 
Knaben 


Mädden . 
Zuſammen 
B. ————— 
Knaben 
Mädcen . 


Zuſammen 


6: en 
Knaben 
Mädchen . 


Zufammen 
Summe I. 


Knaben . 
Mädden . 


Zufammen 


II. Richtjtädtiiche Schulen. 


A. Höhere Schulen, 
Anaben — 
Mädden . 


Zuſammen 


B. — 


Knaben 
Mädchen * 
Zuſammen 
Summe II. 
Knaben 
Mädchen . 
Zulammen 


Gejammtiumme I. u. I. 


Anaben 
Mädchen . 


Zufammen 
Davon hier geboren. 


Stnaben 
Mäddıı . 


Zuſammen 


Auswärts geboren. 


Knaben 
Mäddıen . 


Bufammen 
Ergebniß der Bolfözähln 
rgebniß zählung 


Knaben 
Mäddıen . 


Zufammen 
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1517 


95 57] 
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2179 
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716964771 4789 
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186) 196) 


320 578 5496 
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7 18 


171 





189| 176) 166 


251 241 
440 417 
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1630/1619 1505 1270 1325. 
1415) 


1728 1706 1656. 15131418) 
3358 3325 316112783/2743 
W 
2210 2196 20831851 1901 
2194 21832109 1950 1855 1831 
4404 4779 4192/3801 3756/3617 














| 97 
142 


123 134 
192, 209 


132 


| 177 | 209 











52 51 





160| 148) 











197 230| 215) 
213. 222) 242 


410 — 457 


361, 260 
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199711952 
1951,1946 


3948 3898 3713 





En 3124 





rn ai 474| 475 
426. 450. 457) 465 


823] 891 91 940 


484 491 
465| 498] 


| 949) 989) 
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2451 2440/2323 209421762052) 
2475 A413 EIERN 2148 2086) 








Yon der Gefammtzahl der Schüler find geboren im Jahre 


1887 1886 1885 1884 1883 1882 1881 







378 3: 






411 
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1786 1665 1019 


145 


142 128 


286 214 





481 406 427 


2313 2066 2121 2022 1879 
23312192 2116 2001 18348 1111 


4644/4258 4237 4113 





1839 1591 1637 1581 1389 909 
1874/17271651/1593/1406) 888 
















305 260 
1383| 108 


443) 368 











153 
















340 
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1265 


2426 1 
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Yahegang er. 
Höhere Schulen . 











here 





Mitte iſchulen DE 
Bürgerfähulen . 





irger 











I. Städtiſche Schulen. 1.1 
A. Höhere Schulen. 
. Goetheaymnafium . Ka 


. Reffingaymnafium . . » » 

. Mufterihule (Realgymnafium) . 
Wöhlerſchule (Realayınnafium): 
Frankfurter Lehrplan . 

Allgemeiner - 

Danbdelöllafien . . 
5. Klingerſchule (Oberrealihule) . 
Adlerflychtſchule (Healichule) 


— 7 Se — 








6 
7. Liebig⸗Realſchule i | Mi 
8. Selectenſchule mit Progymn.-Klaflen m 5 m % jene 8 
9 


. Elifabethenfchule 
R Seminar 
10. Humboldtſchule. 
11. Victoriaſchule 





B. Mittelichulen. 


12. Oſtendſchule (Knabenſchule). 
13. Petersſchule (Mädchenſchule) 
14. Souchayſchule, Knaben⸗Abth. 
Mädchen⸗-Abth.. 
15. Fürſtenbergerſchule (Mädchenſchule) 
16. Bethmannſchule, ſtnaben⸗Abth.. 





— de 











Madchen tg. „| | un 
17. Engl. Fräuleinſchule (Mädchenſchule =—4h7 I—5 — gie 

€. Bürgerſchulen. 
18. Gellertſchule (Knabenſchule) —— 
19. Wallſchule (Mädgenfgule) . » [| —— — — 4— 
20. Liebfrauenſchule (Mädchenſchule). — — 
21. Uhlandſchule, Knaben⸗Abth.. CHE HERE EBENE KERN Va | 

" Mädchen-Abth. — | | 
22. Karmeliterſchule, Anaben-Abth. — 

— Mäbchen-Abth. . — — —— | 
23. Merianfchule, Anaben-Abth. — — — nfad 

fr Mäbhen-Abth. . — ⸗ — | 
24. Kirchnerſchule, Knaben⸗Abth. — — — — 





Mäbhen-Abih . 


— Ge — 


la Ten. (Winterhalbjahr 1900/1901). 
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Aichthädtifche Schulen. 


Knabe A Höhere Schulen. 
Mädhifer Friedrid-Gymnafium 
alſchule der israelitifchen Reli: 
gions+Gejellichaft: 
Quabeftnaben· Abth. 
Madck Mädchen-Abth.. 
ilanthropin (Realſchule): 
ſtnaben· Abth. 
Mädchen-Abth. 
Mädgftitut von Haſſel (Anadenfgul). 
ırıenschule,höh.tath.Mädchenichule 


ä—————— der Urjulinen, | | 
anab adch. Inſtitut v. Frl. Sriefinghans — Ä 
Mädd. P .- + Groo .. | 
> = .„ + Danzo | 


. „ b.ijrau Dr. Heinemann — — — — — — — 
Rtabı » Irl. Joſt 
Mädd, . „Herrn Dr. Schend 

. „ „Bl. Schmidt . 

3 " e «» db. Puttlammer| — 
Knabe | | | 
Mädch 8B. Bürgerſchulen. | | | 
raelitiihe Voltsihule (Knaben— | 
d Mädchenſchule der isr. Relis 


| 

| 
N nögefeltichaft): | | 
Kuabı Knaben⸗Abth. . . Eu 


Mad ER Ir | ” | | 
lade adden. > 5 — — —* 
Jojefsſchule, kath. Burgerſchule | 2 e | 


Di Knabenjhule) auRN u: | 
| | 


Anabiıh. Parochialſchule Niederrab: | 
























































ana Knaben: Abth. u | ——E | 
Madchen Abit... . ... . ſ > 
N | Fr 
pe Beidhden-Erkhlärung: 
Knaben — — , — — Klaſſen mit beiden 
“AU Mädgen —hlaffen —— Sefäfehtern 
Ergel — * noch nicht beſtehende 
m Mehrere Jahrgänge Michaelis: — — 
Kna — in einer Kläſſe — Anabenflaflen -------- a ⸗ 


Mãde 


| 
| 


Fortſehung von Seite 3.) 
werthvolle Beobadtung. Daß bei den nichtitädtiichen Schulen ber Prozentſatz der auswärts 
gebürtigen Kinder durchſchnittlich ein höherer ift, geht aus der nachſtehenden kleinen Zabelle 
hervor. Vermuthlich jpielt hierbei die Konfejfionalität eine gewiffe Rolle. 





























Knaben . 
Mädden 


Auswärts geboren: 


Anaben . 
Mädchen 









—— Stadtiſche Ehulen Richtſtadiiſche Säulen Geſamm. 
Mittel- vurger· | 5 doödere | Bürgers 
und 8275. | Yen I fulen | herbanpt Fr | ihn e überfaupt | fumme 
4: ; ad | FE Zahl Yahi | HF Bayı Zabl | | Yapı Zahl 
Gebürtigkeit Yab | gab 1 yo oe ya ho yo 9 Io) F oe Jah | 0% 
BR Schüler | Sin Be ‚sel _ ISüter| __ IStüler Schüler Schüler Schüler 






| | 














| | 


Hier geboren: 










































2750 50,10, 1849197,1| 8742)88,11[12841 40,10| 869,29,46 493 44,24] 1362 33,20114203 99.46 
1348 24,05| 1649 145,57) 9497 41,44]12494 39,07] 1276 4300 281,20,77| 1507 37,50114001 38,5 
Zufammen | 4098/75,55| 2998 82,48 18239 5 79,83 2869 71,50128%W4 78,55 


2145 73,78 





















18,253 256 7,0) 2225 





| 
[ 
| 












989 349 12,01 | 245 22,03 
337) 6,22; 3811048) 2455110,1| 3173) 4131421 1431200] 556.180] 3729]10.6 
Zufammen | 1326,24,5 637|17,52| 4680/20,1| 6643|20,27] 76226, 389 34,| 1150 28,61] 7798 21,6; 





Für einen Vergleih der Gejammtzahl der jchulpflichtigen Kinder zu verjchiedenen Zeit- 
punften pflegt man jeweils die Bejegung ber 8 bezw. 9 Geburtsjahrgänge zu vergleichen, welche 
ungefähr dem 6.—14. Lebensjahre entiprechen*) ; die Zahl der jchulpflichtigen Kinder beträgt in 
Frankfurt hiernach im Durchſchnitt 12— 149% der Bevölkerung, d. h. jeber achte Einwohner 
geht noch zur Schule, was gegenüber anderen Städten eine verhältnigmäßig geringe Schüler- 
zahl bedeutet und in der niedrigen Geburtöziffer unferer Stadt begründet ift.**) 


“ ‚ Eaulpfig Auf 100 | — —— Auf 100 Einwohner 
* inwohnet · ulpflichtige ge { N inmohner« ulpflichtige gr chulpflichti 
— zahl Kinder ee ee jahl Kinder ee — 

1867 78277 7788 9,05 I 1885 154441 21113 13,67 

1871 91040 9418 10,34 | 1890 180020 23948 13,30 

1875 103114 11193 10,.6 1895 229279 27701 12,08 

1880 136831 16590 12,12 | 1900 288989 35480 12,35 





) Die Verpflihtung zum Schulbefuh beginnt mit jedem Schuljahre für diejenigen Kinder, welche 
bis zum 31. März des laufenden Kalenderjahres das 6. Lebensjahr zurüdgelegt haben, und endigt mit dem 
Schluffe jeden Schuljahres für diejenigen Kinder, welche bis zum 31. März des laufenden Kalenderjahres 
das 14. Lebensjahr vollendet haben bezw. vollenden. (Bgl. $ 2 der Verordnung ber Königlihen Regierung, 
publicirt im Amtsblatt Nr. 7 vom 8. Februar 1900 unter Nr. 81), — Die hier berechnete Zahl ber 
ihulpflichtigen Kinder ift aus neun Geburtsjahrgängen genommen, wovon der unterfte mit "/a, der leßte 
mit der bei ber Volkszählung ermittelten Bejegung in Rechnung gezogen ift. Dieſe Zahlen nähern 
fih der thatſächlich ermittelten Schülerzahl am beten. 

**) Mergl. auch Werwaltungsbericht des Magiſtrates 1892/98 ©. IX und Statift. Beſchr. 
11. Th. &. 109. ü 


2. Woßnung der Schüler. Beruf der Eltern. 


In der Haupttabelle I ijt für die einzelnen Schulen nachgewiejen, wie ſich die Schüler 
der einzelnen Mlaffen ihrer Wohnung nad auf die einzelnen Stadtgegenden vertheilen. Es 
ift ſelbſtverſtändlich, daß bei den Volksſchulen, insbejondere jenen der Vororte, der Eharalter 
von Bezirksihulen mehr hervortritt, während für die Mittel- und höheren Schulen die Be 
ziehungen zwijchen Wohnung und Lage der Schule nicht jo enge find. Die Tabelle ©. 910 
läßt in anderer Anordnung und unter Verzicht auf die Ausjcheidung nach einzelnen Klaſſen 
die Dertheilung der ganzen in einem beftimmten Stadttheile wohnhaften Schuljugend nad) 
Schulen überbliden. In dieſer Ueberficht kommen natürlich) auch die Unterjchiede in ber 
jocialen Schichtung der Bevölkerung der einzelnen Stadttheile zur Geltung; die nachſtehende 
feine Prozenttabelle zeigt beiſpielsweiſe, daß 60°o der geiammten im Weftend a 
Schuljugend höhere ſtädtiſche Schulen und 22° höhere nichtftädtiiche Schulen bejuchen ; 
den Vororten, in Bornheim, im inneren Sachſenhauſen u. j. w. finten dagegen bie na 
Prozentiäße auf unter 4% herunter. Die verhältnigmähig meijten Schüler und Schülerinnen 


von Mitteljchulen findet man im äußeren Sadjenhauien. 
(Fortiekung Seite 11.) 


Prorentnale Bertheilung der Kinder innerhalb der Htadttheile anf die Srhulkategorien. 
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Boruheim 
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Ep Davon wohnen (in der) im Stadttheil zE 
23 —— |,3] $ |; & |. | E26® 
Schulen Eulz 32133 33 32 = #3 2 #3 = IE ie$e3 E82 le 8 dies 
i EOS zes a a 
sul® Big de - > 5*5553 5 00» 4 
5 | Aukenftadt re | 53 
1. Städtifche Schulen. | | | | 
A. Höhere Schulen | | I | | 
+ Soethegymmaftum . . . . 404) 10) 20 6 5 54 69| = 82 18 14 1 323310 1 — 1 A 
+ | Leifinggymnaftium ss 8 23 4 6 40 48 51 35 5 3 53020 3 — —| 819 
v Mufterfäute(Realgymnaftum) 5 881 6 6 13 17 1 10 8 1286| 871 5 u 2211 5 — -|i—| 580 
+ I Wöhlerfhule ” u 3 7000 7 36 6 1321 sl ı8 30 6 6 — —| 19 42) 11 —| —| 38 06 
ungerſchule (Overrealfgute) | * 784] 44 47 49 37 57 7 30) 140 168] 96 20 21 31) 6) 6 1) 5| 19] 36 
‚| Adlerfiphtihule (Realjhule) ES 837) 17 22 5 13 39 17'100 250) 74 20 6 4236 7 12 — 1 351 46 
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Bictoriafäule. » . 2.» A Re ee | — 182) — — — 17[ 18 
Eumme | Mmaben . 92 366] 367 553] 652 305 3 159 333) 1 71151282 
Madchen 32 147 1 365 161 15) 48) 199 7 37 47 
N überhaupt . . » } | 25 128 J 1017| 58 28 > I 14 1821280 
) B. Mittelfhulen. | | 
Oftendfäule (Mnabenfhul) . . . . - | 31 381211 10 
Petersjhule (Mädhenjhule) ; 47| 141 D 
e Soudaylhule, Knaben-Abtheilung . . - 4 
” Mädden-Abtheilung . - 1 
| Bürftenergerfäule (Mädcenfhule) . ° 18 
I Berhmannfhule, Amaben-Abtheilung . 8 
A Mädden-Abtheilung . 2 
Engl. Frauleluſchule (Mäddenfhute) . 2 
Summe as 2 E 
überhaupt u 50 
A D. Bürgerfdulen. 
AM @eltertjäute (fnadenihule) . . . . u \ L — en BE 
I Wanjhule (Mäpdenihule) . .» . ., » —| 2 — — 
Vebfrauenſchule (Rädhenjhule) m 168' 215 a6 — —I 12 
— Auaben · Abtheilung 3 24 — on 
Madchen · Abieituns 4383| 8 1 5 172 
‚|aeenötteient. Anaben-Abtheilung - .| 8771 156| 70 19 | — 246 
N —— 40 12 12 — u & 
ll 5 — — 1 — 
— 2 1] 99| 288 — 4 6 
— — — — — 
— — — — — — 4 2 
— — — — 42 
(4 _ I ig 
— ii 5 — 
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2 2 b — — 
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Laufende Ro, 


öl. 
52, 


(Bortiehung.) 


Schulen 


Weißfrauenſchule (Anabenihule) 
Allerheiligenfhule (Anabenid.) 


. | Aatharinenihule(Mäddenichutle) 
„| Breitönigfäute (Mäpdenihule) 


Tomfhule (Anabenfhule) 


„ Noſenbergerſchule (Mädchen ic.) 


Schwarzburgſchule naben · Abth. 


Mãdchen · Abth. 


Ev. Schule i.Niederrad, Kn.-Abib. 


” 


„ ” Mipd.-Abtb. 
Ev, ſtnabenſchule Oberrad . . 
Mäphenihule „ 

Aath. Schule Oberr., nab.: Abth. 


” „ Mädd »Abıb, 


Säule in Sedbad, Anab.»Abth. 


11.RichtftädtifheSchulen. 
A. Höhere Schulen. 


Maäd.Abth. 


Knaben 
Maädchen . . 


überhaupt . . 


Summe 


Kaifer Friedrich · Gymnaſtum 
Nealſchule der isr, Rel.Geſell · 
ſchaft, Anaben · Abtheilung 
Nealſchule der Ur. Rel.Geſell · 
ſchaft, Madchen⸗Abtheilung 
Philanthropin, Anaben-Abtb. . 


Mäpden-Abth. . 


+ | Inftitut v. Haſſel (Anabenjchute) 
- | Darienid., HöH.tath. Madchen ſch. 


Hab. Mäpihenid.d.Urful., tathol. 


« | Mäpd.-Imit.v. Frl. Frielinghaus 


„un Geb. 

"m Kanjo 
„Ar.Dr.Heinemann 
. Frl. Io. 

„ Keren Dr. Sdenct 
„ Bel. Sqhmidi 
Ftl.v Vuttlammet 
| Anaben 

1 Mädden . 
überhaupt , . 


n 
Summe 


B. Bürgerfdulen. 
. | Bärgerfchule der ir. Rel.⸗Geſell 


daft, Mnaben:Abtheilung 
Bürgerihule der ir, Rel.Geſell · 
(haft, Madchen ⸗Abtheilung 
St. Joſephoſch. (kath. Anabenid.) 


Aath. Parodialihule Nieberrad 
Knaben-Abtheilung . » . - 
Mädhen-Abtheilung 


Anaben 


Summe Mädd 22 


überhaupt . 


L Städt. Säulen: Anaben 


Sünden . , 
Überhaupt . . 
IT. Nichthapt. Schulen: Anaben | 1956 23 


Mäpden 


überhaupt . 


IM. Alle Säulen: PAIR 


Mäpdden 


Gejammtjumme .„ „k 


*) Darunter 37 Anaben, welde in den Endſummen diejen jugejählt find, 


Bertgeilung der Schulfinder über das Stadtgebiet nad der Wohnung der Eltern. 
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(Fortjefung von Seite 8.) 

Auch die Konfeffionalität jpielt dabei eine Rolle, wie indirelt aus dem ftarfen Beſuche 
nichtſtädtiſcher Schulen durch Kinder des Weſtends, Ojftends und von Niederrab (fiehe oben) 
geihloffen werden darf. Daß von den auswärts wohnenden Kindern die Mehrzahl höhere 
Schulen bejucht, wird hier gleichfalls ſtatiſtiſch belegt. 

Für die Verwaltung wichtiger, als dieje Ueberficht, mag die Gegenüberftellung der in 
jedem Stabdttheile wohnenden Schulkinder zur Zahl der im gleichen Stadtteile eingeichulten, 
d. h. eine Schule bejuchenden Kinder, wie fie in der Tabelle S. 12/16 geboten wird, jein, 
weil hierdurch aud Anhaltspunkte für die Auswahl der Pläße neuer Schulen gewonnen werden. 
Aus dem BVerhältniß der Zahlen der jchulpflichtigen Kinder zu den Einwohnerzahlen, welche 
beide gleichfalls beigejchrieben find, ergiebt fich nebenbei der verjchiedene Kinderreihthum der 
einzelnen Theile der Stadt, wie er ſchon an anderer Stelle geichildert worden iſt (Stat. 
Beichr. II. Th. ©. 130). 

Unter Anderem mag aus der erwähnten Ueberjicht hervorgehoben werden, wie die weſt— 
liche und öftliche Innenftadt, dann aber auch das äußere Oftend im Verhältniß zur Bevölterung 
am ftärkjten mit Schulen bejeßt find, während auf der anderen Seite in der norbwejtlichen 
Aupenftabt bislang nur eine Mitteljchule vorhanden war*). Hierbei jpielt naturgemäß die 
hiſtoriſche Entwidelung eine große Rolle. Bei einem Vergleide der thatſächlichen Schul— 
frequenz mit der Zahl der in dem betreffenden Stabttheile wohnenden jchulpflichtigen Kinder 
findet man ein Plus an der Frequenz außer in den oben benannten Stadttheilen auch nod) 
im Weftend, in Alt-Bornheim und Außen-Sadjenhaujen, während vom Nordweſten, Nordend, 
Norboften, Südweften, dem inneren Sachjenhaufen, aus Bodenheim und aus der Altjtadt das 
Plus der jchulpflichtigen Kinder anderen Stadttheilen zu Gute fommt. Wichtiger als dieje 
rein arithmetiche Abgleichung erjceint die Angabe, wie viel Prozent der Zahl der jchul- 
pflichtigen Kinder eines Stabttheiles eine im lebteren Lbelegene Schule bejuchen ; es find das 


in ber Altſtadt 96,4%/o, in der wejtlihen Neuftabt 33,4%/o, 

„ Bodenheim R1,0’fo, im Wejtend 32,0%/u, 

„ Alt-Bornheim 80,2" lo, „ Norboften 31,.”jn, 

im äußeren Sachſenhauſen 66,5°/o, in der öftlichen Neuſtadt 27,4%/o, 

„ Dftend 51,2°/o, im inneren Eadjenhaufen 20,:9, 

in der jüdweftlihen Außenftadt 51,0%jo, in der nördlichen Neuſtadt 13," » und 
ım Nordend 45,8°/o, im Nordweſten nur 5.3". 


Wegen des Umftandes, dat; vielfach Schulen gerade an der Grenze mehrerer Stadttheile 
liegen, dürfen indeß aus diejen allgemeiner Orientirung dienenden Bemerkungen noch feine 
endgültigen Echlüjfe gezogen werden. Die Schulen in den eingemeindeten Vororten find, wie 
ichon erwähnt, noch eigentliche Bezirksſchulen. — 

Die kleine Meberficht Seite 17 giebt gleichzeitig darüber Aufſchluß, wie viele Schüler jeder 
einzelnen Anftalt zu Haufe wohnen, wie viele in anderen Familien oder Penfionaten u. j. m- 
untergebracht find. Bon der Gejammtzahl der 35997 Schüler wohnen 34616 im biefiger 
eigener Familie, 936 in anderen Familien, 263 auswärts, 47 in Schulpenfionaten, 14 in 
anderen Penfionaten und 117 im anderen Anjtalten (Waijenhaus, Kinderherberge u. j. w.). 
Die Gejammtzahl der Kinder, deren Eltern auswärts wohnen, beträgt 608, worunter die 
oben genannten 263 Schüler, welche auswärts wohnen, einbezogen find; es verbleiben aljo 
345 Schüler, der gröheren Hälfte nach Anaben, welde hier als Penfionäre untergebracht find 





*) Inzwischen ift das Leifingaymmafium dorthin verlegt worden. 
(Fortiekung Seite 16,) 
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Schulen 





Seleltenſchule 


WBezʒeich⸗ 


innerhalb der einzelnen Stadttheile. 





nung der 
Schu⸗ 
len*) | 






Ge | Ehul- 
ſchlecht freauenz 





| Davon 


wohnen im 


Schul: 


ſtadtiheil 























Summe . 


n ** 7 8 
Gejammtbevölferung : ſtarmeliterſchuler . . . . B 17 156 
männl. 14155 ” . 0.0. v mw. | 89 | 186 
weibl! 12587 Battomfhule . . > 2... ei m. | 801 520 
re Amafhule 22222 mi | si 
auf 2 * Hilfsſchules“)...— — m. 89 17 
darunter jhulpflictige Kinder : 2 ei * 
männl. 1551 re pn LEBEN . 

t. e We : 2a m. 338 153 
weibl. 1569 DU MPN | — 
m. 7° a 

zuf. 3120 | 


1211 ı 730 































Weſtliche Reuſtadt. Leſſinggymnafium — H m. 23 
Gefammtbevölferung : Eliſabethenſchule w. 
männl. 4981 Engl. Fräulenfhule . M w. 
weibl, 5542 Weikfrauenſchule B m. 
Ton Katharinenschule r w. 
zul NER Haſſel'ſches Inftitut P.H | m. 
darunter [&ulpflißtige Kinder: Inftitut Frielinghaus mw. 
männl. 515 oft ⸗ 
weibl. 506 ’ in , 
m, 
auf. — Summe . w. 









Nördliche Renftadt. 

Gefammtbevölterung : 
männl. 4088 
weibl. 4336 
auf. 3424 

darunter ſchulpflichtige Kinder: 
männl, 447 
weibl. 472 

auf. 919 


Domſchule 

Roſenbergerſchule 

Inftitut Groos . B 
— v. Puttlammer . 











Summe . . . !i m | 54 60 















Klingerichule +}) 
Petersihule . 
Beihmannfchule . 


Deftliche Reuſtadt. 
Gelammtbevölterung : 











männl. 7304 
weibl. 7457 " . 
er — Liebfrauenſchule 
i . . 
ilanthropin 
darunter ſchulpflichtige Kinder: 31 er 
männl. 841 * 
Inſtitut Danzo . 
weibl. 886 N Dem —— 
— m. b ' 
au). 1677 Summe . ö | w. 2276 357 
u | | 3709 459 
*“H Pen Shuten, M — Minelſchulen, B — Bürgerfhulen, P, H — höhere Brivatichulen, P,B — private BINGEN. 


) Die Aarmeliterfule ift ingwifhen im die ſüdwetliche Außenitadt verlegt worden, 
**) Die Dilfsihule ift inzwiſchen im bie Öftliche Außenhadt verlegt worden, 

7) Das Veffingapımnafium iA ingwifchen im die nordweſtlſche Außenftadt verlegt worden, 
++) Die Klingerſchule ift inzwiſchen in die norböftliche Aubenftadt verlegt worden, 


(Hortiekung.) 
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Die Gegenüberftellung der thatjächlihen Schulfrequeng und der Zahl der jchulpflichtigen Kinder 


innerhalb der einzelnen Stabttheile. 





Stabttheile 


Südweitliche Außenſtadt. 
Gejammtbevölferung : 

männl. 16479 

weibl. 13281 


auf. 29760 


darunter ſchulpflichtige Kınder: 


männl. 1558 
weibl, 1510 


auf. 3068 


Weſtliche Außenſtadt. 


Geſammtbevöllerung: 
männl. 3068 
weibl. 5686 
auf. 8754 
darunter ſchulpflichtige Kinder: 
männl. 457 
weibl. 405 
zuuſ. 862 


Rordweitliche Außenitadt. 
Gejammtbevölferung : 

männl. 5406 

weibl, 9680 


au). 15086 

darunter Ichulpflichtige Kinder: 
männl. 767 
weibl. 701 
auf. 1468 


Rördliche Auhenitadt. 


Gejammtbevölferung : 
männl. 12511 
weibl. 16446 


auf. 28957 


darunter Ichulpflichtiae Kinder : 


männl 1686 
weibl. 1726 
auf. 3412 


Tavon 

















Bezeid- 
beri Ge: | Schulr | wohnen im 
Schulen u 
Schi: ſchlecht Schul · 
len*) 1% ech frequenz ſtaditheil 
Gutleutſchuie B m 496 477 
A Eee ee were ri w 588 555 
Varrentrappſchule.... J m. 530 271 
= x F — 505 237 
Inſtitut Schmitt w 178 
im 1026 | 748 
Eumm . . . w : 1271| 818 
| 2297 | 1566 
Goethegymnafiumt . ii | m 404 | 69 
Möhler-Realgymnafium . — | m 706 | 194 
Inftitut Dr. Schend**) . P.H w 54 | 18 
in. 1110 263 
Summe . | m. | 4 18 
| | 1164 281 
| | 
sFürftenbergerfhule . . . . M w. 464 74 








Adlerflychtſchule 
Humboldtſchule 
Glauburgihule . 


Schwargburgichule . 


Darienihule » 2 2 2... 
Höhere Mäbchenſch. d. Urfulinen 








Summe . w. | 1796 835 


| m. ! 1399 129 
. | > 
| 3195 | 1564 


*) H > Höhere Schulen, M — Mittelihulen, B — Bürgerſchulen, P. H — höhere Privatihulen, P, B. — private Bürgerſchulen. 


**, Ynymijden eingegangen, 
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Fortſetzung.) 


Schülerzählung 1900. 


Die Gegenüberftellung der thatfähhlichen Schulfrequenz und der Zahl der jchulpflichtigen Kinder 
innerhalb der einzelnen Stadttheile. 























Bezeich · Davon 
* * der Ge⸗ chul · wohnen im 
Stabdttheile Schulen er Saul: 
(en®) ſchlecht — 
Rordöſtliche Außenſtadt. Muſierſchules . 
Geſammtbevöllerung: Merianſchule 
männl. 16741 
weibl. 18122 Lersnerſchule. 
zuſ. 34863 
darunter ſchulpflichtige Kinder: — 
männl. 2479 Summe . ...!| m. 1214 | 840 
weibl. 2329 j \ | 2885 | 1508 
auf. 4808 | | | 





















Inftitut Frau Dr, Heinemann. 
‘öraelitifche Voltsſchule. 


weibl. 1111 
auf. 2359 


Deſtliche Außenſtadt. Oſtendſchule. M m. | 
Gefammtbevölferung : Uhlandſchule B m. | 
männl. 8022 n ar r iv. 
weibl. 9336 Allerheiligenihule . . . m. 
auf. 17358 Raifer Friedrig-Gymnafium pre m. 
darunter ſchulpflichtige Kinder: Realſchule ber israelitiihen | J m. 
männl. 128 Religions-Gefellichaft . . | . w. 
w. 
m. 
w. 










Summe . 














Bornheim. Kirhhnerfhule . 2 2 2 =. B m. | 398 | 329 
Gelammtbevölterung : . EEE GER HERRN . w. | 882 329 
männl. 5988 Brentanofhule . » 2... : mn. 409 158 
weibl. 6206 . ee a8 ante rr w | 404 | 177 

auf. 12194 Beitalozaiihule. ». » 2. m. 658 | 332 


. wo far en ae 2? u. :W:; a1 | 1% 
| m. 1465 819 


darunter ſchulpflichtige SKinder: 
männl. 955 
weibl. 939 


auf. 1894 


w. 1067 | _700 
| 2582 | 1519 


Summe . 







Inneres Sacjenhanien. Wallihule***) . 

Gefammtbevölferung : Dreifönigichule . 

männl. 5843 Summe . 

weibl. 6139 

zuſ. 11982 

darunter ſchulpflichtige Kinder: 
männl. 734 
weibl. 779 
auf. 1513 


818 314 











*) H — böbere Säulen, M — Mittelfulen, B — Bürgerfhulen, P, B — private Pürgerfähulen. 
**) Die Muſterſchule ift ingwiſchen in die nörblicde Außenſtadt verlegt worden, während die lingerfchule das Gebäude der 
Mufterihule bezogen hat (j. Anmerkung Seite 12). 
* Die Wallſchule ift ingwiſchen nach dem äukeren Sachſenhauſen verlegt worden. 
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(Fortfefung.) 
Schülerzählung 1900. 
Die Gegenüberjtellung ber thatjächlichen Schulfrequenz und der Zahl der jchulpflichtigen Kinder 
innerhalb der einzelnen Stadttheile. 























Bezeich⸗ J7 
Stadttheile Säulen mung der. Ges | Schul» wohnen im 
Schu: ſchlecht Schul · 
len®) | T&leht| freaueng ftadttheil 
: u i 

Aeuheres Sacienhaufen. Souhayihue - »:...1 MM Im | 8 271 

Gejammtbevölterung : ” . . . w. 427 279 

männl. 11891 Gellertichule . — B un 756 442 

weibl. 12160 Sranfenfteinerihule . - » : m. 430 242 

auf. 24051 . u je 5 w. 465 2549 

darumter ichulpflichtige Stinder - Willemerſchule = a A dar arte = m — 150 

männl 1428 “ de rare ae a j w, 511 254 

weibl. 1430 | m. | 1987 1105 

auf. IR58 Summe . . . w. | 1403 192 

| 3390 |, 1897 

Bodenheim. Liebig-Realfhule . . » . « H | m. 29 238 

Gefammtbevölferung : Biktoriafhule » 2 200. ; wm. | 23 | 18 

männl. 12859 Srandeflule . » 2 2. B m | 84 806 

weibl. 12156 Sophienihule -. . 2 2 2. . w. | 810 | 800 

zuf. 25015 Bonifatiusfhule - 2. . m 359 358 

darunter Ichulpflichtige Kinder: " e | 414 413 

männl. 1762 ı m. 1464 1402 

weibl. 1697 Summe . . .» | w. | 1457 1395 
auf. 3459 


| 2921 | 2797 








Niederrad. 





Schule in Niederrad . 

















Gejammtbevölferung : ’ ... 
männl, 4390 Katholiihe Parochialſchulen. 
weibl. 4487 — 
zuſ. 8877 | 717 718 
darunter fchulpflichtige Kinder: Summe . . . w. 1734 | 726 
männl. 732 1451 1439 


weibl. 7133 
zuſ. 1465 




















Oberrad. Evangeliſche Knabenſchule B m. 411 408 
Gefammtbevölterung : . Mädchenſchule. . w. 508 |**)505 
männl. 4296 Katholiihe Schule. . m. 164 163 
weibl. 4111 w. 183 183 
auf. 8407 | 612 
darunter jchulpflichtige Kinder : Summe . | _w. 654 
männl. 614 |; 1266 | 1259 
weibl. 655 | | | 
auf. 1269 | | 


*), H — höhere Schulen, M — Wittelihulen, B — Fürgericulen, 
**) Darunter 37 Rnaben; diejelben find in der Summe den inaben zuge zählt. 


(Fortiekung.) 
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Schülerzählung 1900. 


Die Gegenüberftellung der thatfächlichen Schulfrequeny und der Zahl der jchulpflichtigen Kinder 


innerhalb ber einzelnen Stabttheile. 





Stabttheile 


Rordöftliche Außenſtadt. 


Gejammtbevölferung : 
männl. 16741 
weibl. 18122 
auf. 34863 
darunter ſchulpflichtige Kinder: 
männl. 2479 
weibl, 2329 
auf. 4808 
Deftlihe Außenſtadt. 
Gefammtbevölferung : 
männl, 8022 
weibl. 9336 
auf. 17358 
darunter fhulpflictige Ainber: 
männl. 1248 
weibl. 1111 
auf. 2359 
Bornheim. 
Gelammtbevölferung : 
männl. HORB 
weibl. 6206 
auf. 12194 
darunter ſchulpflichtige Kinder: 
männl. 955 
weibl. 939 
auf. 1894 


Inneres Sachſenhauſen. 
Gefammtbevöllerung : 


männl. 5843 
weibl. 6139 
aul. 11982 
darunter ſchulpflichtige Kinder: 
männl. 734 
weibl. 779 
auf. 1513 


























Bezeich- | Doven 
2 mung ber Ger Scul« | wohnen im 
Schulen u | 
dus | Stul: 
[en®) ſchlecht Frequenz at 
Muferfhule), . 2 2. H m. 390 "7 
Merianfhule . 2» 2.2 0. B m. 404 290 
7 — w. | 411 288 
Lersnerſchulee.. 202. m. 377 286 
w. 
m. 
Summe . ..!| m 1214 | 840 
\ 2885 | 1503 
Dftendihule . » 2 2 2 u. M m. 778 | 162 
Uhblandfdule . 2 2 ne B m. | 448 180 
= ee m w. 488 262 
Alerbeiligenihule . - - - — m. 369 65 
Raifer Friedrid-Gymnafium eh | m. | 382 92 
Realſchule ber israelitifchen | 5 m. 347 195 
Religions-@efellihaft . - z w. | 224 119 
Inftitut Frau Dr. Heinemann. E w. | 98 56 
Israelitiſche Boltsichule . P.B m. | 195 47 
. a u . I mw, 171 30 
I m. 2464 741 
Summe . 0. 3| m. 926 467 
| 3390 1208 
Kirhnerfhule - 2 22. .l BI m 398 | 39 
. re ———— = 382 329 
Brentanofhule . . » 2 =. . m. 409 155 
. Nette ———— . w. 404 177 
Beftalozziihule. . » 2.» . m. 658 332 
P a ER Ge Er 5 w. | 281 | 194 
| m. 1465 | 819 
Summe . . . !! mw 1067 | 700 
| | 2582 | 1519 
Watfhule"*) . . . 2... B w. | 446 136 
Dreifönigfhule. » » — . bmw. 367 178 
Summe . | m. sı8 | 34 





| 
| 


*) H = höhere Schulen, M — Mittelfhulen, B — Bürgerſchulen, P, B — private Pürgerfäulen, 





**) Die Muſierſchule ift ingwifchen in bie nörblide Wußenftadt verlegt worden, während die Rlingerihule das Gebaude der 
Muſter ſchule bezogen hat (j, Anmerkung Geite 12). 
**, Die Wallſchule ift ingwiſchen mad dem äukeren Sachſenhauſen verlegt worden. 


— 145 — 
(Fortfefung.) 
Srhülerzählung 1900. 
Die Gegenüberftellung der thatjächlichen Schulfrequeng und der Zahl der jchulpflichtigen Kinder 
innerhalb der einzelnen Stabttheile. 








Bezeich⸗ | 





| | Davon 

Stabttheile Schulen nung beri Ge» Schul · |mohnen im 
’ — Schu⸗ ſchiecht frequenz Sdul 

len*) | Radttheil 
Aeußeres Sachſenhauſen. Souhayfhule . » 2 2... MIm| a2| 
Gefammtbevölferung : " u vr . w. 427 279 
männl. 11891 Gelleriihule -. - » 2 22. B m. | 786 442 
weibl. 12160 franfenfteinerihule . . . a m. I 430 | 242 
auf. 24051 Pl Pe a — — ” ‚m. | 465 2549 
Willemerfhule . . » 2 2. Ri m 289 150 


darunter fchulpflichtige Kinder - 











männl 1428 » wi an Me er i All | 254 
weibl. 1430 m 1987 | 1105 
auf. 2858 Summe . ı mw ı 1403 | 79 
| | 3390 | 1897 
Bodenheim. Liebig-Realfgule . . ...| MH | m | 291 | 288 
Gejammtbevölferung : Viltoriafule . » 2... " w. 233 | 182 
männl. 12859 Frandeihule .» 2» 2 2 2. B | m 814 | 806 
weibl. 12156 Sophienihule - >22... Im 210 | 800 
zuf. 25015 Bonifatiusfhule - 2» =. F | m. 359 | 358 
darunter ſchulpflichtige Kinder: « NA E 414 413 
männt. 1762 
weıbl. 1697 Summe . » » w 1457 1395 
auf. 3459 2921 2797 










Niederrad. 
Gelammtbevölferung : 
männl, 4390 
weibl. 4487 


Schule in Niederrad . 


Katholiiche Parodialfhule . 


" 








zuſ. 8877 
darunter ſchulpflichtige Kinder: Eumme . . . ti m | 734 | 726 
männl. 732 


weibl. 733 
zu). 1465 













Oberrad, 
Gefammtbevölferung : 
männl. 4296 
weibl. 4111 


Evangeliiche Knabenſchule 
" Mädcenjchule . 
Katholiihe Schule. 


B ı m Al | 408 
u w. **) 508 |**)505 
_ m. | 164 163 
| 183 



















auf. 8407 612 | 808 
darunter ſchulpflichtige Kinder : Summe . . . || _W. 6468 
männl. 614 | | 1266 1259 
weibl, 655 
auf. 1269 | | 





*) H = höhere Schulen, M — Mittelihulen, B — Fürgerjäulen, 
**) Darunter 37 Anaben; diefelben find im der Summe den Amaben jugezäblt. 


— — 
(Fortiehung.) 
Schülerzählung 1900, 
Die Gegenüberitellung der thatjächlichen Schulfrequenz und ber Zahl der jchulpflichtigen Kinder 
innerhalb der einzelnen Stabttheile. 





| Bezeich⸗ Davon 
nung der Ge: Schul» | wohnen im 
















Stadttheile Schulen pi | 
Schu · Schul · 
(en®) ichlecht Frequenz — 
ee . Pe 7 
Sedcbach. Schule B m. | 265 | 265 
Geiammtbepölferung : . oo . -„» | wm. 247 247 
männl. 1513 Summe . . . | 512 513 


weibl. 1585 
auf 3098 
darunter jhulpflichtige Kinder: | 


männl. 291 
weibl. 261 
| | 


auf. 552 | 


(Fortjehung von Seite 11.) 

und deren Eltern auswärts wohnen. Die Zahl der nicht zu Hauſe mohnenden Schüler if 
jetbjtveritändlich verhältnigmäßig am größten bei den nichtftädtiichen höheren Schulen. Be 
züglich der Familienverhältniſſe it im Uebrigen aus der nachltehenden Ueberfiht ©. 18, melde 
die Zummenzahlen für die Schlußfpalten der Tabelle III. des Zabellenwertes am Schlufie 
des Heftes enthält, zu entnehmen, daß bei 32023 von den 35997 Schulkindern die Eltern 
noch am Xeben find, worunter indeh 1731 Fälle von Stiefeltern einbezogen find. Won 752 
Kindern lebt nur der Bater, von 2985 nur die Mutter; 237 find Doppelwailen. In 
Prozenten ausgedrüdt, haben 84,1% der Schulkinder Vater und Mutter am Leben, 8,3% 
find Kinder von Wittwen, 2,10 jolche von Wittwern, 0,7% Doppelwaijen, und in 4,8 
aller Fälle handelt es fich um finder von Ehepaaren, deren einer Theil oder beide im Ver— 
hältniß des GStiefvaters bezw. der Gtiefmutter zum Kinde ftehen. Nah Schulfategorien 
ergeben jich nur wenig don einander abweichende Reſultate. — 


Die in dem Tabellenwerke (Tabelle 11.) enthaltenen Nachweijungen über den Beruf ber 
Eltern geben die Unterlagen für das genauere Studium der an der fFrequenz der einzelnen 
Schulen betheiligten Bevölferungsichichten ; handjchrijtlich ift das Material nad) einzelnen Klaſſen 
vorhanden. Die Ueberfiht Seite 19 giebt eine Zujammenfafjung nah Schultategorien, melde 
deutlich die größere fFrequenz der höheren Schulen durch Kinder jelbftändiger Kaufleute, Nentiers, 
Beamten, Lehrer u. j. mw. erjehen läßt. Leider ift die Berechnung von Vergleichözahlen 
in Beziehung zur Vertretung der betreffenden Berufskreife in der Gejammtbevölferung nad 
der Bollszählung von 1900 nicht ermöglicht ; der Hauptwerth der Tabellen wird daher darin 
zu ſuchen jein, daß durch die thunlichite Spezialifirung der einzelnen Berufe es ermöglicht 
wird, bei dem Bergleiche einzelner Schulen untereinander ſich ein zutreffendes Bild zu machen. — 
Aus den Schlußzahlen wäre hier insbejondere noch Folgendes hervorzuheben: Scheidet man, 
wie dies in den Tabellen fonjequent durchgeführt ift, die einzelnen Berufsangehörigen nad) 
ihrer Stellung im Berufe, d. h. wird angegeben, ob es ſich um jelbftändige oder unjelbjtändige 


*) B — Bürgeridulen. (Fortfefung Seite 20.) 
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Schülerzählung 1900. 
Beruf der Eltern. 





























































































































Städtifche Schulen Nichtſtadtiſche Schulen Totalſumme 
Höhere Mittele | | | Bür er» Höhere Bürger Zur re 
Beruf der Eltern Schulen | Ihulen ſchulen DUTORmER Schulen | ſchulen fammen | üser- Mash 
535 3 
— — Hk 23 —— 
| | I ! | 
Landwirthe, Deconomen, Gutsbefiper . .| 32) 81 8 6 102 95) 142) 31 6 6 ı 1 7 7 149 189 
| BerR und Sandelsgärtner. . . 2... 27 22 46 40 709 sl] 782 SB 2 2 41 6 81 788 516 
ET RE: 7-73 3 a 21 i -— —— — 21 19 
| — J— Daran ie pe 7 6 6 ! 108) 31) 121] 41 1 ı 8 4 9 sl 130° 46 
) Säle, Dfenfeger, Schornfteinfeger. . | 6 5 4 A 88 52) 98 61 3 s un da 9m 6 
chloſſer, Schmiede, Wagner, Eifen- und | I I 1 
Metalldreher, Metallarbeiter . . . | 57 36° 951 57 1511| 229 1668) 822] 11 T 37110 48 1711) 3839 
F Epengler und Smitallateure. - .» ..» - 17) 16, j 98 6 656 3 2 9 312 154 
Fi Montenre, Maihiniften . ... ... ps — {al Mu zös — 
I Mecdan. Optiker, lihrm., Vandag.,‚Eleftrot.| 30) 18 78 6 5 10) 8 16 379 148 
I] Apotheter, und Ghemiter . . . . 61) 4 1 18 14 —| —i 18 “ 62 
(1 Weber, Faärber, Decateure, voſamenteure 66 8 3 3 228 52) 28 
I Vuchbinder und Gartonnager . . . » - 2 7 ss co 9 198| 105 
’ —— Portefeuiller, Tapezirer . . » 251 28] 18| 11l 18] 6 26 487) 246 
ee 7 se wen 19 14 4 A 20 4 2 11l4 825 
este hehe 3 3 5 MM 9 1 14 287 78 
I] Drechsler, Shirm:,Bürften: u. Kammmachr ı ı 3 3 Ag 7 4 29 
1 Bäder und Eonditoren. . . . 2... 87) 87| 17 17 8 6| 251 281 3081 198 
ea er tete 83 | 70 700 181 7) 88 444 371 
dl Brauer und Milz end 5 — — — 2— 2 10 — 
j) Gonfectionsgeichäfte, Schneider, Schneides | | \ | | 
rinnen, Putzmacherinnen, Modiftinnen | 50 79 88) 18 45 37 88 1221 705 
1 Näherinn., Fliderinn. Stider inn.‚Strider. 5 | 8 — 5 —i 8 Av — 
Bl Sut-, Müpenmader und Kürfchner. . .| 8 2! U 1-| 8 821 24 
Bbaupmader . . . 2.2222... 10 70) 14| 14) 39] 32 58 1119| 880 
El irifeure und Barbie . 2... . 12 38 5 3 oe 6 ı 220) 201 
5] Wäfcherinnen, Büglerinnen, Pußfrauen „| 7 8 1 33 2 86 17 71 
6 | Bauuntern., Architekten, Ingen., Zechnifer | 242) 38 3 67 7— 6990 4095| 851 
ae 25 tes 5,000 a — —| — 1] — 11 — 329 — 
8] Zimmerer ano ne. ee 11 4 2 4 —| 6 2 19% 62 
—— 18 ı ı ı{ d Und » 
Weißbinder, Maler und Ladirer. . ... 45 26 19 16 7 26 264 
BE 5 are wehrurs ‚ 8 — 1 6 3 3 58 
flafterer, Asphalteure, Gementirer.. — — 1 8 
Bl Schriftgieher . . . . . — 1 N 2 — 1 4 
Buchhdruder, Säriftfeher, Kithogr., diniirer al 151 8 5 111 
Graveure, Eifeleure, Zeihner ... . . 4 — — 18 
Kaufleute im Waaren⸗ u. Productenhandel 158 72) 72) 13811 1197 
rn Geld: u. Grebithandel, einſchl. — 
Senfale, Matter . . NT 1 3 232 
Buch» und Muffatienhändter . SE q 1 17) — 60 
e ohne nähere Bezeichnung . . .|1958/1430 281 1931]125811068  73| 32/1331/1095 3026 
0] Fabrifanen, fomeitworfe,n.einguregnen| 210 210 36 7| 287] 89 9 ur 376 
Hu zn Gommiffionärte ... . » . . .| 102] 102 79 u 201 > 
* wi 
rtbe, Famili aflonär, Simmerberm. 15 ı 834 
Iner, — 8 — 
20 — 349 
| 89 — 
11 — 
241 - — 
| 851 6 3622 
8 
9 
3] Ali Hr hit : 
2 
9 
9 
28 


 &|w 


— 0 
(Fortiehung von Seite 16.) 
Kaufleute, Handwerksmeiſter oder Gehülfen, Fabrifanten oder Fabrikarbeiter u. dergl.*) handelt 
(in dem Tabellenwerfe Il mit a bezw. b bezeichnet), jo findet man, dab die in ihrem Berufe 
jelbjtändigen Eltern unſerer Schulfinder mit nachſtehenden Prozentſätzen vertreten find: 


Eltern der Schüler bezw. Schülerinnen. 





Städtiihe Schulen Nichtſtädtiſche Schulen 
Gelammt» davon Geſammt · davou 
zahl ſelbſtändig zahl ſelbſtändig 
Höhere Schulen.4424 4441 = 81,0°/o 2907 2541 = 87,0 
Mittelfhuln » » » +.» 3635 2495 — 696, — — — 
Bürgerſchulen. » . . 22919 37% = 384, 1112 491 = 44, 
31978 15732 = 49,2’ 4019 3052 = 75,4°I0 


Hier treten die nichtitäbtifchen höheren Schulen mit dem höchften Prozentjaße jelbitändig 
berufsthätiger Eltern der Schüler heraus, den niedrigjten haben die ſtädtiſchen Bürgerichulen. 
Für beide Kategorien von Schulen, ſtädtiſche und nichtjtäbtiiche, zufammen finden wir, daß 
bei den höheren Schulen 83,80, bei den Mittelichulen 68,60 und bei den Bürgerjchulen 
38,60, im Geſammtdurchſchnitt 52,190 der Eltern der Schüler als in ihrem Berufe jelbftänbig 
zu betrachten find; eine Abjtufung, welche für die Abgrenzung der verſchiedenen Schulfategorien 
gegeneinander von charakteriftiicher Bedeutung ift. Im übrigen aber ergibt das Studium 
der GEinzeltabellen das jocialpolitiih beachtenswerthe Rejultat, daß in jämmtlichen Schulen, 
vielleiht mit Ausnahme der höheren Zöchterinftitute privaten Charakters, die Kinder aller 
Stände vertreten erjcheinen. 


3. Religionsverhältniſſe. 


Die im Zabellenwerte (Tabelle III) abgedrudten Auszählungen nad den Religions» 
verhäftniffen beziehen fich auf das Belenntniß ber Schulkinder, in Kombination mit der That- 
jache, ob der einzelne Schüler der gemeinjamen Religion beider Eltern oder bei Mijchehen 
jener deö Vaters oder der Mutter folgt. 

Bevor wir hierauf eingehen, ift furz darauf hinzumeijen, daß in hieſiger Stadt eine 
Reihe Lonfejiioneller Schulen vorhanden ift**), welche ſich in den Tabellen leicht als jolche 
fennzeichnen. Es find dies von ftädtijchen höheren Schulen: die Selektenſchule (Tat ); 
von ſtädtiſchen Mittelichulen: die Bethmannſchule (ev), Engl. Fräuleinſchule (tath.); von 
ftädtifjhen Bürgerjhulen als evangelijche die Kirchnerſchule, Weißfrauenſchule, Aller: 
heiligenjchule, Katharinen- und Dreikönigichule, ſowie die Knabenſchule in Nicderrad, eine 
Knaben= und Mädchenichule in Oberrad ; als Fatholijche die Brentano», Willemer-, Bonifatius«, 


*) Die geringe Zahl der Wittwen ift hierbei den Selbftändigen zugerednet. 
**) Mergleiche die Dotation vom Jahre 1830; im Uebrigen die Mittheilungen aus den Protofollen 
ber Stabtverordnetenverfammlung aus ben leßten Jahrzehnten. 


Dom- und Rofenbergerichule, ſowie eine Knaben» und Mädchenjchule in Oberrad. An nicht- 
ftädtijchen höheren fonfejjionellen Schulen find zu nennen: die Realfchule der 
israel. Religionsgejellihaft und das Philanthropin, ſowie das Heinemann'ſche Töchterinftitut 
(israel.), die Marienſchule und die höhere Mädchenſchule der Urſulinen (kathol.); von nicht: 
ftädtijhen Bürgerſchulen iſt jene der israelitischen Religionsgejellichaft konfeſſionell, 
ferner die St. Joſephſchule (kath.) und die katholiſche Parochialichule zu Niederrad. Der 
Bejuh einer konfeſſionellen Schule durch andersgläubige Kinder kommt nur im ganz ver: 
einzelten Fällen vor, 3. B. bei ber Willemerjchule. 

Für den Gejammtüberblid ift zunächſt hervorzuheben, daß nahezu ein Drittel aller 
gezählten Schüler auf Tonfejfionelle Schulen entfällt, welche, wenn man die nichtjtädtijchen 
Schulen für ſich betrachtet, umgekehrt zwei Drittel für fi in Aniprud nehmen, da nament- 
lich die nichtſtädtiſchen Bürgerſchulen ausſchließlich Konfeſſionsſchulen (für katholiſche und 
israelitiſche Kinder) ſind. Aus der nachſtehenden Ueberſicht geht hervor, daß die große Mehr- 
zahl der Schulkinder evangeliſchen Glaubensbekenntniſſes Simultanſchulen beſuchen, von deren 
Geſammtſchülerzahl fie drei Viertel ausmachen. Von katholiſchen Schulkindern geht die Mehrzahl 
der Mädchen in konfeſſionelle, der Knaben in Simultanſchulen; von der israelitiſchen Jugend 
geht ein kleiner Bruchtheil und zwar ſpeziell Mädchen mehr zu Simultanſchulen. Die Schüler- 
zahl der konfeſſionellen Schulen jegt fi jo zufammen, daß darunter die evangeliichen Kinder 
viel geringer, die katholiſchen und jüdiſchen ftärfer vertreten find, als in der Gejammt- 























bevölferung. 
Religionsverhältniffe. 
ur. = A. Eonfesjionelle Säulen B. Simultanfäulen 
Zahl ber Schüler (innen) 4 Zahl der Schüler (innen) 
evangeliich | latholiſch lörael, überhaupt ö evangeliih Tatbholifd israel. | überhaupt 
Im | m. 1 m. | | m. | m. | m — m. | m m. | » |m. w| m. | w | mi. 
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1. Städtifche Schulen. 
a. Höhere Schulen . . 
b. Mittelfhulen . . « 
e. Bürgerfdulen . . [2135/2269 115951755) — 





3545| 1685] 5230 
1260. 1518] 2778 
7232| 79141151486 
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11. Richtſtädtiſche 
Schulen. 


a. Höhere Schulen . 
b. Mittelfhulen . 
c. Bürgerfhulen. . 


auf. II. 5 
Summe aller Schulen Sea su 
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Gehen wir nun bazu über, die Gejammtzahl der Schüler evangeliichen, katholiſchen, 
jüdifchen oder anderen Belenntnifjes mit ber Gejammtzahl der Bevölkerung zu vergleichen, jo 
finden wir, daß bie Jsraeliten dem höchften Prozentjaß, die Evangelifhen den zweithöchſten, 
die Katholiten den niebrigften Prozentjag von Schultindern im Verhältniß zu ihrer Gejammt- 
zahl ausweiſen: 





— ern 92912814 
pe set 
| | 





Gefammtbevölferung darunter Schüler in %o der Bevölkerung 

m. w. auf. m. w. auf. m. w. auf. 
Evangeliihe . - 84374 91535 1756908 11704 11318 23022 13,» 12,4 184 
ſtatholiſche. .. 43169 45288 88457 4800 4820 9620 11, 10,s 10,» 
Söraeliten. . . 10767 11207 21974 1654 1512 3166 155 13,5 14 4 
Uebrige. . . -» 1372 1277 2649 109 80 189 7» 6,3 Tı 





139682 149307 288089 18267 17730 35997 13, ll,» 12,» 

Dieje Reihenfolge ift nicht etwa ein Symptom des größeren ober geringeren Kinder— 
reichthums, jondern durch andere Momente bedingt. 

Bei den Katholiken fpielt nämlich die ſtarke Einwanderung jüngerer Elemente eine Rolle, 
bei den Israeliten die größere Mohlhabenheit und der damit zufammenhängende ftärfere Befuch 
der höheren Lehranftalten mit zahlreicheren Alteröftufen. Die nachſtehende Zujammenstellung 
zeigt, daß mehr wie drei Viertel aller israelitiichen Schulkinder höhere Schulen bejuchen, von 
den evangelijchen nur ber jechite, von den fatholiichen nur der zwölfte Theil. 


höhere Schulen Mittelihulen Bürgerichulen 

m. w. zuſ. 8 m. w. zuſ. *%o m. w. ui. lo 
evang. Schüler (innen) 2755 1587 4842 52ı 1262 1482 2744 755 7687 8249 15986 #6, 
fathol. „ sı2 665 1477 17% 274 405 678 18 3714 3750 7484 Bla 
ifrael. ” 1344 1102 2446 29, 52 127 179 4 0 258 2883 541 2, 
übrige Ai 46 20 6 0 17 16 3 0» 46 44 90 04 

4957 3374 8381 1605 2030 3635 11705 12326 24031 

Schüler überh. davon entfallen in "/o auf 

höhere Schulen Mittelichulen Burgerſchulen 
m. w. auf. m. w. zuſ. m. w. zuſ. 
evang. 23022 12,» 6,3 ‚18 5,5 6,4 11,s 33.4 35,8 69. 
fathol. 9620 Ba 6,0 15.» 2, 4,3 Tı 38,0 39,0 77, 
israel. 3166 42.5 34.8 77,3 l,s 4,0 56 8.4 8,» 17,1 
übrige 189 24,3 104 34. 9,0 8,5 17,; 24,3 23.3 47% 
35997 13,» 9, 23.3 4,5 5,6 10, 32,5 34,3 66; 


Die Auszählung nad der Religion der Eltern, d. h. die Teititellung der Thatſache, 
in welchem Umfjange die Schulkinder der Religion der Eltern folgen, ob inöbejondere bei Miſch— 
ehen der Religion des Vaters oder der Mutter, ergiebt folgende Hauptzahlen : 


evangelifche fatholifche israelitifche 
Es folgen der Religion Knaben Mädqhen Knaben Madchen Nnaben Mädqhen 
& beider Eltern 9308 8750 3325 3301 1640 » 1494 
B bes Daters 1237 1291 806 802 10 11 
y der Mutter 1153 1264 656 703 4 7 
d weder bes Vaters noch ber Mutter 6 13 13 14 — — 


Wie ſchon bei anderer Gelegenheit*) hervorgehoben, findet die oft aufgeſtellte Behauptung, 
daß in Mifchehen die Knaben der Religion des Vaters, die Mädchen der der Mutter folgen, 
in unjerer Statijtif feine ausreichende Begründung; vielmehr dürfte in Mijchehen die gefunde 
Uebung obmwalten, daß jämmtliche Kinder einem Religionsbelenntniffe folgen. Zu bemerken 
wäre noch, daß innerhalb der Evangeliihen eine Scheidung nach evangelifch-Iutheriich und 
evangelijchereformirt nicht durchführbar war. 





*) Siehe Statiftifche Beſchreibung. I. Se. 108. 





4. Febensalter und Schulalter. 


In Tabelle I des Tabellenwerkes find die Schüler jeder Klaſſe nach dem Alter gruppirt. 
Um die Berechnung unabhängig von dem willfürlich gewählten Zeitpunft der Schülerauf- 
nahme zu gejtalten, ift das Alter zu Beginn bes betreffenden Schuljahres ermittelt worben, und 
zwar berüdfichtigen die handjchriftlich hergeftellten Originaltabellen vierteljährliche Altersitufen, 
um möglichſt genaue und zuverläffige Angaben für die Berechnung des Durchichnittsalters 
zu erhalten. Der Raumerjparniß halber find im Drude für die jüngeren Schüler halbjäh- 
tige, für die älteren ganzjährige Altersgruppen gebildet. Die Tabellen lafjen auf dieſe 
Meije auch ohne Weiteres erjehen, um welche Alteröflaffen fich die Mehrzahl der Schüler 
gruppirt. Das Ergebniß der Berechnung des Durchichnittsalters für die Yahresitufen ber 
verjchiedenen Schulfategorien iſt in der Zabelle Seite 24 niedergelegt. In ziemlich regel» 
mäßiger Reihe fteigt das durchichnittliche Eintrittsalter für die zwölf in Betracht fommenden 
Klaffenjahrgänge von 6,5 auf 18,5 Jahre; anfangs jo, daß auch mit jedem weiteren 
vollendeten Schuljahre das Altersjahr um 1,ı fteigt, ſodaß fih alio nur ein jehr geringer 
Einfluß des Alters der Repetenten bemerkbar madt. Die Abweichungen zwijchen den für die 
einzelnen Schulfategorien berechneten Durdjfchnittszahlen find jo minimale, daß man mit 
Hug und Recht die allgemeinen Durchſchnitte für derartige Berechnungen als Norm zu 
Grunde legen fann. Auch zeigen ſich für Knaben und Mädchen feine wejentlichen Unter— 
ichiede, wie ja für beide Gejchledhter auch bie gejehlichen Beitimmungen über Beginn und 
Ende der Schulpflicht die gleichen find. 

Ueber die Häufigkeit der Wiederholungen einer Klafje giebt im Anjchluffe hieran die 
Tabelle Seite 25 einige Auskunft. Es wurde nicht fejtgejtellt. wie oft der einzelne Schüler 
im Berlaufe jeines Schulbejuches das Lehrziel einer Klaffe nicht erreicht hatte, jondern nur 
die Zahl derjenigen Schüler, welche der betreffenden Klaſſe 3. 3. der Erhebung länger als 
ein Jahr angehört haben. Ungeachtet deſſen, daß die Zahlen mannigfah zu Mein find, 
um ben hieraus berechneten Verhältnikzahlen eine bejondere Bedeutung zumeffen zu können, 
darf man dod wohl behaupten, daß die Schüler am häufigjten in ben mittleren Klaffen ge— 
jwungen find, ein weiteres Jahr in der betreffenden Klaſſe zu verbringen. In der vierten 
bis ſechſten Jahresſtuſe ift die Zahl der Nepetenten im Allgemeinen durchweg höher, wie in 
den niedrigeren und höheren Stlaffen. Dabei ergiebt ſich allerdings der bemerkenswerthe 
Unterjchied, dak in den Bürgerjchulen die unterften Klaffen weit ungünftigere NRejultate auf- 
weijen, wie die höheren und Mittelichulen. Ganz bejonders gilt dies bei den nichtitädtijchen 
Anftalten. Unter den Knaben findet fich durchichnittlich eine größere Zahl von Repetenten, 
wie bei den Mädchen, doch beobachtet man jpeziell bei den Mitteljichulen das umgefehrte 
Verhältniß. 

In der Weberficht Seite 26 ift neben der Zugehörigkeit zur einzelnen Klaſſe auch die 
Dauer der Zugehörigkeit zur Schule zu erjehen. Bon den 35997 Schulkindern gehören 
25321 oder 70,5% jeit Beginn der Schulpflicht der gleihen Schule an, 1359 oder 3,60 
find ihrer Schule zugetheilt jeit Eröffnung der betreffenden Schule, in 9317 Fällen oder 
25,0 ber Gejammtzahl find die betreffenden Schüler umgejchult, der weitaus größeren 
Mehrzahl nad) aus hiefigen Elementarjchulen (3753) und aus auswärtigen Schulen (2981). 
Bemerkenswerth bleibt die Thatjache, daß nad) den Schlußzahlen diejer Ueberficht dev Wechſel 
zwiichen Bürgerjchule und Bürgerichule wie zwiichen höheren Schulen untereinander eine 
verhältnigmäßig große Rolle jpielt. 


(Foriſeßung Seite 27.) 
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Schülerzählung 1900. 
Turchichnittsalter dev Schüler bei Beginn des Schuljahres nach Jahresſtufen. 





Jahrgang 1 ı 2 


Höhere Schulen 










Mittelfhulen 

Bargerſchuten VM 
I. Städtiiche Schulen. | 

A, Höhere Schulen. 
Knaben 64 7,5 | 
Mädden . 66 Te 
Gefammtdurdichnitt | 65 | 7.5 

B Mittelfchulen. 
ſtnaben 6, | T5 
Mädhen . 65 | Te 


Gefammtdurbichnitt 





MB.MB.1Q. VI V 
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I 177 | 
| | | 
| | 
86 | 9# |! 10,0 11» 1180 1140 | 15,2! 160 116,7 17,4 1185 
85| 97/108 11,7 112,7 18,7 14,7 | 158/183 /18s | — 
86 9s 10,5 11,5 |12s 18,0 15,0) 15,0 16,8 17,6 | 18,5 
| | 
86 | 97 10,0 110 198 1185| — | — 
87 | 9,8 10,5 11,5 12,8 | 18,6 





















































10,9 11,5 |128 | 18,5 | = je 
Ü, Bürgerfdulen. | | Ar 
Knaben 65 | 7787| 9100 1118 197 114 | — | — 
Mädhen . u 7288| 9 [110 11,7 |12,7 |18,4 | 
Geſammtdurchſchnitt 70 8 98/110 118 |12,7/184 | — — — 
Durchſchnittsalter in den | | | 
ftädtifchen Schulen. | 
Knaben 65 7687| 98 100,11, 128 |18,8 152 160 |16,7 117,4 185 
Mädchen . - +1 6677 88) 97 10,0 |11,2 |12,7 | 18,5 | 14,7 | 15,8 | 18,3 |18, | — 
Gelammtdurhichnitt | 6,5 | 7,7 | 87 | 981100 118 1127 185 1150| 15,0 | 16,0 17,8 | 185 
II. Richtſtädtiſche Schulen. | | 
A. Höhere Schulen. | 
Knaben 62 | 74 | 8el 9,8 10,8 120 180 144 15,1 | 1601168 1175| — 
Mädchen . +1 66) 76 | 87 | 9,8 | 10,0 | 11,0 124 | 13, |14ı]| 2] = Tee 
Gefammtdurdhichnitt | 6 98 10, |11, 324 140 15 = 
B. Bürgerfdulen. | | | 


























































" | | | 
Stnaben 9» 10,» | 1l,o | 12,7 | 13,3 | — 5 
Mädchen . Aa 101/111 1121 1241 120 — — = 
Geſammtdurchſchnitt | 6,5 | 7,6 | 8,7 110,0 | 110/120 1125 1182| — | — — 
Durchſchnittsalter in den | | 
nihtftädtiihen Schulen. | 
Knaben 6,4, 74 Bu | 9 10,0 | 11,0 12,0 13,0 | 15,1 
Mädden . F | 7587| 98 1020 119 12,7 1834 |14.r 
Geſammtdurchſchnitt 8.7| 9 | 10,0 
I 
Durchſchnittsalter insge⸗ 
ſammt. 
ſtnaben 8,7; 9,0 100 114 
Mädden . 88 | 97/10, 114 
Geſammtdurchſchnitt 87 | 9,8 105 11,8 |12; 
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Schülerzäühlung 1900. 
Zahl der Repetenten in ben einzelnen Jahresitufen. 



































II. — Schulen, 





Anaben Überhaupt . 
davon länger als ein Jahr in der Klaſſe 


in "ro 


Mädden überhaupt . 
davon länger als ein Zahr in der ur 


in Po 


Kinder überhaupt . 
davon länger ald ein Jahr im ber Ricfk 


in Y/o 


©. Bürgerfdulen. 


B. — 


Knaben überhaupt 109 118) sn “ er 46 
davon länger als ein ra in ber Rue | 
oe 


in 2 


davon länger als ein Yahı Jahr " — 


in —* 


in 


davon länger als ein 3a "jet Be Keff 





_ daran |ı | 2|3 ei s|s|7[8]9 
IB. 118. 12. V'IV ll Ill: | Is 
öhere Schul — — — | 
ee Ix vin vn ve lvıovmnın 
— Mittelſchulen vin vn vr vv | | m|lu|ı E 
Bürgerfhulen viı|ivi|v m ı la | lo | — 
I. Städtifche Schulen. | | 
A. Höhere Schulen. 
Knaben überhaupt .| 340. 318) 319 Adi 455 308 388 24 275 
davon länger als eiıw Jahr in ber — 7 17 * * 56 “ — sı|ı 97 
in °/o F 9,78, 4 
Mädten überhaupt .| 193) — * 2158| ia 187) 176 * 104 
davon länger als ein Jahr in der Alafie “ 3 «4 1 " 11 8 2 
in °/o en 2.11 4,65 
Kinder überhaupt . . | 
davon länger als ein dahr in ber =. 
in 0 .. 
B. Mittelfculen. 














"So 10.10 9,34 3,0 Om! 





Anaben überhaupt . 1618 1497| 1950| 1290| 1074 

bavon länger als ein Jahr in ber von N 117) 181! 111) 29) 31 
in °o . } T,ar! 8,08! 8,14 9,22] 2,88 

adchen — sos 1742: 1712 1541| 1846 1146 

davon länger als au Jahr in der — 142 1880 123 100 42 
in No 8,14 7,50! 7,08 8,03) 3,66 

kinder — | 3354| 3209, 2900| 2636, 2219| 

davon länger als —* ng in ber Kia 2591| 2654| 2314| 227 73 


T,ra| T,9e| 8,06) 8,61) 3,28 





A. Höhere Schulen. 
Knaben übe-baupt . 127 162 163 13% 143 20 
davon länger ald ein Jahr in der a | 7 . u 17 14 “| 
in Po - 7,14 13.54 10,48 10,21 12,41) 
Mädchen Überhaupt . | —e— 224 200) 172] ı7ıl 
darom länger als ein * in der laſſe | T 18 11 3 1 
in ” > 8,00 5. 0 Ira 0,58 
Kinder überhaupt. . | as7| use sı5) 
davon I.nger als ein * in der Bi 8 5 | x 


111 22 I" E 14 ⸗ 
10,0818,64| 7,1411 Fi Pe 11,20. 4,34 
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Venen länger ano] son] mol do) un een 10 el "TB 
in lo . 2. .| 6,51 6,58] 6,80 Sm 86 9, 6.05 4,61 9,35 7,28113.70 Bol Tun 
0. Mäddien überhaupt . 245 2250| 2056| 1698 1012| 2 \ 1 | 17% 
davon länger als ein Jahr in Der Klafie —* * 181 = 189 * CR 3 0 | 1118 
Al es Ta Br Bro Mail 8,30 0,00 1,a6 7, — 6,50 
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Sıhülerzählung 1900. 
Dauer der Zugehörigkeit zur Schule und Klaſſe. 


































Es gehören Es gehören 
Ge: N 
zur Eule Es find umgeihult aus | zur alaſſe 
fammt: | ß a —ı TI Bi 
- ahl f | den an« | * länger 
Schullategorien = ſeit Be: | feit Et · gr. | deren |biefigen bieſgen rings aus. ſeit Ber | ats feit 
Br ginn der. Öffnung tlaſſen Alaſſen gittet- le — wärti« ginn dei, Beginn 
Schü] eu | ver — mentat · gen Schut | des 
fer pflibt | Schule biefiger höherer ſchulen ſchulen as Schulen jahres | Säul. 
Schulen | | jahres 
| | | 
1. Städtiiche Schulen. | | + 
A. Höhere Schulen. 
Knaben issbe — 490 339 276 331 47 389 3402 337 
Madden . 13 






08 





Zuſammen 


B. Mitltelſchulen. 
Knaben 
Mädden . 


Zufammen 178 







C. Bürgerfhulen. 




















Knaben 7986 78 20: 43 62/1208) 8) 85710192 | 765 
Madchen . . 3802| 53. 5.2. 1061476: 1) 987, 11117, 835 
Zujammen 16888 | 1807| 34 45 1682679) 41794 21309 1600 

Summe I. | ! 
Knaben 11075 | 7834 538, 417 3571719 51 | 1333 | 15090 1174 
Mädten . 11683 2 36 1111193114679 1021 
Zuſammen 22758 1359 559 537 725 3452 62 2526 29769 2195 


II. Richtſtädtiſche Schulen. 
A, Höhere Iculen. 











Knaben . 676 — 87 112 80 83 21 159 1101 
Mädden . 10086 | 179 | 1598 
Zufammen | 207 | 2699. 208 


| 
B. Bürgerfhuten. 








Knaben 575 — 3 4 4 74 — 181 6951| 7 
Mädchen . 308 | : 27 
Zufammen 
Summe II. 
Anaben 1736 
Mädchen . 1904 
Zuſammen 252 455 3640 





Gelammtiumme I. u. II. 
Knaben 
Mädden . 


Zuſammen 


12326 | 784 628 533 441 1876 72 1570 16863 1365 
12995 75 141 2566 449 63 | 1411 16546 | 1153 


25321 | 789 | 890 135 | 2981 | 33409 | 2518 
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BER. , — 
(Fortickung von S, 23.) 

Eine bejondere Ausnügung des Materiales, welches allgemeines Intereſſe bietet, hat nad) 
der Richtung hin stattgefunden, dab für jeden einzelnen Schüler das Alter zur Zeit 
der erjten Einjhulung feitgeitellt worden iſt. Hierzu waren zahlreiche Recherchen - 
nothiwendig, um namentlich die Fälle aufzuflären, wo ein befonders niedriges Alter für den 
Beginn des Schulbefuches angegeben war. In diejer Beziehung mußten namentlich die An— 
gaben forrigirt werden, die ſich irrthümlich auf den erſten Beſuch von Kleinkinderſchulen 
bezogen. Bei dem verbleibenden Rejte der Fälle, wo das Eintritisalter ungewöhnlich niedrig 
ericheint, handelt es fich zumeift um von auswärts zugezogene Kinder, die in ihrer ehemaligen 
Heimath jehr jung eingejchult worden waren.*) Die Mehrzahl unferer hiefigen Schuljugend 
ift im Alter von 6—6 Jahren zur Schule gefommen; nicht viel geringer ift die Zahl 
ber im Lebensalter von 612 —7 eingetretenen. Die Zahl der vor Vollendung des 6. Lebend- 
jahres eingejchulten Kinder ift erheblich größer, wie die der Kinder, welche das 7. Lebensjahr 
bereits vollendet hatten. Dies trifft für Knaben und Mädchen gleihmähig zu. Bei der 
Scheidung nad) Schulfategorien (vgl. Tabelle Zeite 28) ergiebt ſich, daß bei den Privat» 
ichulen der Prozentjag der im früheren Alter, ald den normalen Berhältniffen entipricht, an» 
genommenen Kinder ein erheblich größerer ift, wie bei ben ſtädtiſchen Schulen. Das Gleiche 
gilt bezüglich des Prozentjages der erjt in vorgerüdterem Alter zur Schule gebrachten Kinder. 
Das Einjhulungsalter Liegt bei den Schülern der jtädtiichen Anftalten in 84° aller Fälle 
zwiſchen dem 6. und 7. Lebensjahre, bei den nichtitädtiichen Anftalten nur in 640 der 
beobachteten Fälle. Aus dem handichriftlich vorhandenen Material, welches die Gruppirung 
nad Vierteljahresftufen enthält, ift zumächit erfichtlich, dak von den Kindern, welche ſ. Zt. 
im Alter von unter 6 Nohren eingejchult worden find, die weitaus größere Mehrzahl doc 
über 5° Jahre alt waren. Die Gejammtzahl der Knaben und Mädchen gruppirt fich nad) 
dem Alter zur Zeit der Einjchulung in diefer Spezifitation wie folgt: 





Prozentzahlen : 

Knaben Mädchen Zufammen Anaben Mädchen Zufammen 
unter 5’/a Jahre. . 147 98 245 0,8 0, 0,7 
über 5a. . .» 712 505 1217 3» 2,3 gu 
„ 56 . . . 1944 1499 3443 10,r 8,5 9; 
6 —6 4366 4160 8616 | 23,5 23,5 23. 
. ba. 4269 4033 8302 234 22, 23, 
Pa: 1) Toon: Pe 1:7 3; 3751 7294 | 19,4 21,s 20,» 
.„ 62. -—723006 2805 6814 13,7 15,8 14,» 
7 —7h., 354 457 811 1,o 2, 2,3 
.», Ta—Tl. 146 158 304 ! 0,» 0, 0, 
„ Th J 287 264 651 l.s Ls 1, 
18267 17730 35997 100,0 100,0 100. 


Für den gejammten Schülerftand am 30. November 1900 berechnet ſich hiernach ein 
durchichnittliches Alter zur Zeit des Eintrittes in die Schule von 
6,30 Jahren bei den Anaben und von 6,4 bei den Mädchen, 


*) Es kommen bier hauptſächlich die erft eingemeindeten Vororte und einige Orte bes Regierungs- 
bezirfes Wiesbaden in Frage, für welche die in der Anmerkung auf Seite 7 erwähnte Feſtlegung über 
Beginn und Ende der Schulpflicht früher anders geregelt war. 


Schülerzählung 1900. 


Alter ber Kinder bei der erſten Einjchulung. 


Schullategorien 


I. Stäbdtifche Schulen. 
A. Höhere Schulen. 


Knaben. . » ». 
Mäbden . . . 2... 
Zufammen 


B. Mittelfdyulen. 
Anaben. ». 2 2 2 0. 
Mäbden 


Zufammen 


©. Bürgerfäulen. 
Knaben. . » 2.» 


Wädden 
Zufanımen 
Summe 1. 
Kuaben. 
Mädchen 
Zuſammen 


II. Richtſtädtiſche Schulen. 
A. Höhere Schulen. 
ſtnaben. 
Mädchen 


Zuſammen 


B. Bürgerſchulen. 


ſtnaben. 
Mädchen 
Zuſammen 
Summe 11. 
Knaben. 
Madden 
Inſammen 


Geſammtſumme 1. und Il. 


Anaben . 
Mädden 


Sufammen 
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12,070. 83,95% | 3,98°%)0 
N | | 
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4 148 2656 "625 | 6052 500 | 147 140 
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5. Gewerbliche Rebenbeſchäſtigung der Kinder. 


Die Frage be nad einer etwaigen mit Erwerb verbundenen Nebenbeichäftigung ber 
Schüler oder der Schülerin auf Formular A und bie durch Formular B (fiehe Seite 5) 
erfragte gewerbliche Nebenbeſchäftigung von Schulfindern im engeren Sinne — gleichviel ob 
entgeltlich oder unentgeltlich — jollten ſich urfprünglic ergänzen. Einer weiteren Verarbeitung 
werth erjchien jchließlich aber nur das durch Formular B bejchaffte Diaterial, welches wichtige 
Unterlagen für die Beurtheilung der Nothwendigteit geſetzlicher Maßnahmen zur Einſchränkung 
der gewerblichen Kinderarbeit bietet. Das Hauptergebniß diefer Spezialunterfuhung, für welche 
gleichfalls zahlreiche Recherchen nothwendig waren, gipfelt darin, daß die größere Hälfte der 
gewerblich beichäftigten Schulkinder im elterlichen Geſchäfte thätig ift (1336 von 2356). Die 
Knaben find zahlreicher betheiligt wie die Mädchen ; erjtere betreffen zwei Drittel der Gejammt- 
zahl aller Fälle, letztere nur ein Drittel. Die über 12 Yahre alten Kinder find in ber 
Mehrzahl. Weitaus am häufigften (2007 Fälle) ift die nicht nur gelegentliche, jondern regel« 
mäßige Nebenbejhäftigung, die größtentheils täglich twiebderfehrt. Won den verjchiedenen 
Beichäftigungsarten ijt Austragen als Laufburſche, Laufmädchen am häufigiten verzeichnet: 


Srhülerzählung 1900, 
—— Beſchäftigung von — — 1. Hauptüberſicht. 


Zahl ber beichäftigten 
































Knaben r Vadchen F Kinder überhaupt 

Art der Beihäftigung in | im in | in | in im 

elters frem, elter« | frem« | elter⸗ frem | 
uaen ben | auf. lichen den zuſ. J Uchen den | Zuf. 

Betrieben] Betrieben Betrieben | 
1. In Gärtnereien (au Felbarbeit) . . » .» . 0 52 141 117 631 180 
11. In handwertsmäßigen Betrieben - - . » . |] 90) 18, 108 188 | 26 159 
II. In Buchdrudereien . 2 20 a a — 2 5 7 2| 8 10 
IV. Im Sanbelsgewerbe - >» 2 2 2222» 88] 21. 104 1338| 28) 161 
V. Im Berfehrögewerbe . . 55| 58, 118 75) 62 197 

VI Beihäftigung durch — als kaufbar, | | | 
Zaufmädden u. f.w. . » 2...» . 1464 1438 | 902 360 138 833 | 566 1899 
VI. Sonftige Beihäftigung . ©»... | 29/110. 139] 14157117 43| 267 310 





zufammen . . 8127021514] 524 |318 842 en 


davon waren 
unter 10 >22. + 1174 7 261] 143 63 1206| 317, 150 | 467 
| Jahre alt | 

















10 bis 12 211 204 415119) 82,201] 3830 286 | 616 
über 12 “2.2.1427 411 || 8838| 262 | 173485 | 689 | 584 | 1278 
nur gelegentlich befhäftigt | - . . [160 17] 177|155| 17,172] 315) 34 349 
regelmäßig I... 1652| 685 1337] 369 | 301 | 670 | 1021 986 | 2007 
von lehteren werden beidäftigt: h | 
täglich . - 483 1409| 892|252| 195 1447| 7835| 604 1339 
nur an einzelnen — der Bote 169 |276 | 445] 117 | 106 2238| 286 | 382 668 
vor 8 Uhr Morgens . . 2... [| 94) 84) 158] 42 10) 52] 1386| 74) 210 
nad 8 Uhr Abends. - » . 159 69] 128] 25| 29, 54 84 98) 182 
länger ald 4 Stunden. . . . . | 44 | 94 1838| 16 34, 50] 60| 128) 188 
auh Sonntage - - 2: 2 2... 102 92 194] 50 49, 99 152) 141! 293 


(Fortjefung Seite 34.) 
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Gewerbliche Beichäftigung von Schultindern. 


Schüler: 






NB. gleine Zahlen bedeuten darunıı 





Art der Beſchäftigung 






a. Höhere Eulen 


Vier 











Stäbtijd: 


b. Mittelichulen 
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fium ſchule a En ſchult ſchale * * ſchulen 
ſchule J ien I 
„| mim. m|m|w im m m. | m 
1. Ju Gärtnereien (aud fFeldarbeit) = ==] Bel=i = —| 1 
ll. In handwerlsmäßigen —— — 2 — 21 4 — — — 3| 10 
IM. In Buchdrudereien . : — — — —— — — — — — — 
IV. Im Haändelsgewerbe. — 6 — 65:4 1ı| 8| — 28 a 
V, Im Verlkehrsgewerbe .1— 43 —2123 1 — 1/3 ‘ 
VI. Beſchäftigung durch Austragen, als | u | N 
Laufburiche, Yaufmäddhen u. ſ. w. . 1 19 21 ]|:35 9 9:6 8) 21:47:17 811291 
VII. Sonſtige Beidhäftigung . — | 11— 1 —i — | — — — 21 — 8 6. 4 
zuſammen 1 831 1]|:833[»45 | 10 12 : 6 9 26|»66 :42fe1 pure 
davon waren | | 
unter 10 — J | 6i 2; 11 — 4ı 8 1) 61 19 Ban 
10 Bis12 ) Jahre at | — 8| — 8|:ı1ı! 2 2 — 1 10|:14 18 40» 7: 
über 12 1:2 — 2 128 6 gi 6, 413 1 sl Ir Ic L 
nur gelegentlih | 1 322 — |! ı 2) — | TI 4 7| 241: 2 
vegelmähte beihäftigt — 9| 11 10]:43| 10 5 2) 2 | 
von legieren werden befhäftigt: | | 
täglich — 9 — 91 25 9 3 ı ]| — 1 3 rl 
nuraneinz Tagen ber Woche — — 1 1i8 112 121 
vor 8 Uhr Dlorgens . 2 4 — 4 8| 3| 2}! di—| 1 ⸗ 
nach 8 Uhr Abends . — 21 1 24 — — — —| — a “ —3 
länger als 4 Stunden . — 2 — 21 ı — 1 — 1— 
auch Sonntags. — 4 — 4195 1 a 2| 1 ‘ 
nd Städbtijdt 
- Moihäiti 
Art der Beſchäftigung geramıi. | Yarrm * 
— trapp · OHil e ſchule = 
| ſchule | | fäule 
z m = em nm m 
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11. In handiwerfsmäßigen 2 I — — — — — — 3 4 
II. In Buchdrudereien . — 1 — — — —— — — — 
IV. Im Handelsgewerbe :8— 8 2———— 1 
V. Im Verfehrsgewerbe 1ER 4 1:1 —| —| 2! 2 
Vi. Beihäftigung durch Austragen, als | | | | | 
Laufburſche, Yaufmädden u j.w.. .„]s= 61 12481 ı 7 1 —'»18|%17) «15 
VII. Sonftige Beihäftigung . .1la 2): 8luıg — —|.» 8]. 2]+ 7 
jufammen |s "23: 3 — | 122 424129 
davon waren | 
unter 10 w 28512) >16» 9 — —47 3 
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tägih . » 7049 26. 12:1 —| +11 
nur an ein. Tagen der Woche „42 2 :18 9:11 —|» A 
vor 8 Uhr Morgens . 8 2]: 2 1 — —|?’%4 
nah 8 Uhr Abends . s gg 11:9» — | — 
länger als 4 Stunden 10 —i: 5: — — — 
auch Sonntag. » . . . |: 5a | 2: 1: 11 —I* 1 








zählung 1900, 
II. Weberficht nach einzelnen Schulen. 


in fremden Betrieben beſchäftigte Kinder. 

















Sdhulen 
e. Bürgerichulen 
Ba EEE Scan a ae Ber — — 
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Schüler: 
Gewerbliche Beichäftigung von 





Urt der Beidhäftigung 


In Gärtiereien (auch Feldarbeit) 


II In handwerksmäßigen Betrieben . 


dar, lei Bädern und Gonbitoren . 
„ Barbieren und Frifeuren 


a) m elterlichen Betrieben beichäftigte 





Davon waren 




















Buchblindern und Gartonmagern 
SACHEN: 3 0: 5: 0: un 

„ Shloffern und Schmieden 

„ Shneidern, Nüberinnen u, |. m 


> 
u. 


CS hrelnern . 
Schuhmakern . 


in jonftigen Betrieben 


. In Buchdrudereien 








Im SHanbelsgewerbe . 


bar. In fiehenden Sandelsbrtrieben . 
im Sauflerbandel . 


V. Im Verlehrsgewerbe 


dar. in Fuhrwertabetrieben 
„ Echanfwirtbibaften 


VI. Beihäftigung durch Austragen, als Yauf- 
burſche, Yaufmädden u. ſ. w. 

dar, YHustragen von 
Bier, 
Padwaaren „ 
Meilh . 
Wild . 
Specerelr ıc. Waaren . 
Kleidern 
Schuhen 
Wäſche ae 
Beitungen und Zeiticriften . 
verſchie denen Materialien 


VI. Sonſtige Beihäftigung . 


dat. Efientragen und Belorgungen , 
Kinderbeauffihtigung . F 
Mitwirkung bei Schauftelungen 


Reinigung von Geihäftsräumen u. deral, 


Straßenreinigung . 
Diverfe r 


Zufammen 


I: 1 53 -| | 
.Isı2 s2alı7a ı 211 119 —— 
| “ | ” 























Zahl 
der — — 
beſchaf . unter 10 | ge nur 4 vegel« von letzleren 
tigten 10 bis) 12 gelegent-| mäsig — 
Kinder 12 | “ lich 9 | einzelnen 
über | — \ — — U aa 
haupt Jahre alt beihäftigt der Role 
m, mm m mem m im/mjmim|mjm 
| | | | 
89 19 a 51 2] 8 — 81 9 66) 24 15 4 
0 24) 14 48 22] 30) 18 60 25] 40 19 20) 6 
3 — "dd y-| ni 3 a ı — 
ü ea I] Ed A 3 -| 
8 ı- 742 -[/deddayıı 
4 | as dd 8 | i) a. & 
12 a —ı 9 — 19 JJu — U — 
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88 20| 17) 48, 26] 23] 23 45) 20] 10) 7) 
80 “10 0 2 8 s| #4 20) 10 | 
a | 2 ı — En - 
ss 9 536/12] 7 1 91 39 g & 
25 “-—l 8 -I 2 —| 44 
a) | 5 18 12] | 1 —4794 
| 1 
64.369]106|126 130 a 28168] 85 97 111) 9 
| | | 
u) | 1 5 oo “3 -) | T 
52| 13) 2 8 1 — 8 9 
23 “4 16 nn) 10 © 1 4 4 
u) nu) nal a ı 8 
al | Te sl 5 | 
24 ” 9 20 isl 6 ⸗o ir 
“3 o 7 asſ Bee 7) BET ur 7 
4 ıs 10) 2 9 12 
#7 © ı7 31 42 10 
[7 ıe 7| 38 1 1 
29 14] 6 4 7 4 161 
2 - gem DE 
ei BE — — 4 = 
41-1 11-1453 
mn 1) 2 —ı 2 ‘ 7 
ı ı — — I ı 
I — «4 








*) Einjchließlid der Saijon-Beihäftigung. ©) Die mehr als 4ftündige Beſchaftigung fand immer nur am einzelnen Wochentagen, 
Anmerkung: Auherden jind noch 5 gewerblich beihäftigte Anaben und 6 dergl. Mädhen ermittelt worben, welche jeit Michaelu 
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zählung 1900. 
Schulkindern. III. Specialifirung. 











Kinder b) In fremden Betrieben bejchäftigte Kinder 
Zahl Davon waren 
— der —— ER 
werden biichäftigt beſchaf . I one | an von lekteren werben beichäftigt 
R .. * tigten bis | R mäßig u 7 | fo 48 
vor x { ‘ * ) 
8 Uhr * — sun finder 0 12 | — 9 — A "os Imehrat, MUS 
s Uhr 'y Sı Sonn | Hi täglich © ’ h 8 Uhr 2 Eonn- 
Mor: oral Mh über- ' Tagen || Mor- — 


den ! — | den 
gen on — ags haupt Jahre alt beihäftigt der !Wetel Abend⸗ FR 
m. | m m. |m. m. w. m. wm. © w. ml mm. om am. | m. fun.) wllom I mw. | m. | m. om. | m. mm. om [mm Im. m. m, 
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in der Regel an jhutjreien Nahmittagen Hatt. 
vom Schulbefuh biäpenfirt find, 


r 
' oalo 
|by\ ‚008 = 





Schuljahr 


Bezeihnung 
der 


Schule 


— 
— 


Zadl der Titerm in Folge Bollendung 
gekommenen Kinder 


des ſchulpichfigen Alters jur Entlaſſung 


— 34 


Ueber— 


über die Erreichung des Schulziels in den Mittel: 


o 


Von den unter 1. aufgeführten Kindern 

haben das Schulziel erreicht durch Z jährigen 

Beiuc der Cberflaiie der Tftufigen Bürger 

ſchule bezw. 1 jährigen Beſuch der Oberflafie 
der SHlaffigen Mittelſchule 


Kinder, welche 











Don den Kindern, 





a. 
der Unterabtheilung 

ber Klaſſe 1. der Bürgerichule bezw. 

ber Klaſſe II. der Mittelſchule 


Kinder, welche 


A, Mittelichuten | 34P 
B. Bürgerichulen | 2237 
\. Dittelichulen | 336 
B. Bürgerichulen | 1912 
A. Mittelichulen | 338 
B. Bürgerfculen | 1929 
A. Mittelſchulen | 322 
B. Bürgerſchulen | 179) 
A. Mittelſchulen | 320 
B. Bürgerichulen | 1805 
A, Mittelſchulen | 332 
B. Bürgerichuten | 1783 
A. Mittelihulen | 334 
B. Pürgerichuten | 1388 
A. Mittelichulen | 344 
B. Birgerichulen | 1526 
A. Mittelichulen | 323 
B. Bürgerichulen | 1435 
A. Mittelſchulen | 306 
B. Yürgerichulen | 1482 
A. Mittelihulen | 284 
B. Bürgerichulen | 1370 


(Fortiekung von Erite 29,) 





bicher XT. — auc aubs Summa 
befudit mebrere anı mwärtige 2. 

— —— 

laflen And juct haben ducdt baden 

Zahl! 5% Yabl %  HYahı Jablı % 

| ji 

17114900 20 Boos 161 Au] 215 81,0 
1014/45,38 223) or 116] 5,15] 1858 60,46 
170 50,60. 3410,12 11! 3,27] 215 63,ss 
772 4046 233112, 19 110) 5,75 | 1116 58,58 
178 52,06. 27, 7,5 18] 3,85] 218 64,50 
81043,55° 185: 9,55 113] 5,96 | 1138.59 00 
16350,62 30 12,11 11) 34] 2186615 
7494182 1971100 92] 5,141 1038 57,04 
164 5L,5 341062 12 3,75] 210654, 
77743.05 172 9:2  9u| 4. | 1089 67,6 
166,50,00 24 Tas 15| 4,2] 205:61,:; 
74141,164 163, 9a 84,11 988 56,01 
17758, 3610,08 14 An] 22987 u 
5303874 164 ll, 80 5.55 | 774 56,5% 
18515201 23 66 14 4,051 218635: 
550 36.04' 16410,74 79 5.18] 793 51.06 
169 52,32 | 24 Tas 9 2,70] 202 69,,, 
507 35.51. 1531066 66) Auo| 726/50,0 
168 54,00 35ll,ua 12! 3,02] 216170,26 
449 30,00. Ian, 998 51, 3a] 648148.72 
137482 23 81 6 2%. | 188158,. 
401 20,5 154 la 38 2 | 59948, 


Iefige Eihule an aus aul- Eunma 
telucht Inehrere an · wärtige a. 
haben, aus dere bieige Schulen ber 

ne SE tn tee 

Yabl 9, Ah % SJahl % YSabl 
4618,16 3810,00, 12 3] 96 Zi 
2451045 137 612103 4,00 |4*5 21 
5516,37 27 804 | 6 Lois] 88 on 
222110 133) 6,0, 91 4,76 | 446 123.m 
35.10,56° 28] 60] 25 Tun] 83124: 
233, 1204 115 Da 106 5,10 ]454 23.5 
56T 15 A 11 Baal Br 
2112,51 9% 503: 9 53 412 230 
ld 20 Yon 9 2sı| 82125. 
238 13.10 116 6.45 101 5.60 | 455 25.e 
SS 17er) 11 3a 16 42] 8425, 
228 12,70 117 6570799 5681444 Zi 
Aldor 25 7 10 Bo] 82124, 
147 100240 82 5. 77. 5.651306 22 
33 1541 17 40 12 Bo] 82% 
224 15,01 104 6,81 86 5,6 1419 274 
Sy 18a ı 23 Tıarz 5 Is 87 200 
210 14,63 108 753 7 5.16 1:392 137.5: 
401307 14 Ausı 5 Les] 59 19% 
220 15,5 159103 89 6,01 | 477 32 
521835 1760 932 | 78 215 
184 13,4 109 80 84 6,2 [377 27% 


I 


Nah dem gleichen Schema der Dauptüberiicht I weiſt die Tabelle Seite 30/31 die ent— 
iprechenden Verhältniſſe für jede einzelne Schule nad). Dabei zeigt ſich, daß von den höheren 
Schulen nur die Alingerichule mit einer größeren Zahl betheiligt ift, von den Mittelſchulen 
am ſtärkſten die Oftendichule; unter den Bürgerichulen, welche für die vorwürfige Trage 
hauptſächlich in Betracht fommen, zeigen die höchſten Zahlen die Battonn- und Annajchule, 


die Franckeſchule, Gellertichule, Kirchner- und Peſtalozziſchule, 


die Oberräder cvangelijche 


Schule u. j. w., deren jede einzelne über 100 solcher Kinder zählt, aljo mehr als alle 


fiıdht 
und Bürgerjchulen nach Sjährigem Schulbejud. 





8. 
welche das Schulziel nicht erreicht haben, gehörten dem Schuljahre 1900 an 


b, 
der Klaſſe II. der Bürgerſchule bezw 
der Klaſſe IH. der Mittelſchule 


c. 
niedere Klaſſen 





RERTEÄEEE = ge m - Summa 
Rinder, welde Kinder, welche $ 
nur die auch eine audı aus ⸗ Summa nur bie and) eine aus aus Summa 
biefine Schule oder mehrere FR! biefige SEchule over mehrere | i 
beiudt haben, andere biefige „ne b. beiucht haben, _ andere — — a win ti⸗ c. 
aus der ſie Schulen be» Sdulen ber aus der fie Schulen der Schulen ber 
entioffen find jucht haben ſucht haben entlaflen find ſucht haben fucht haben 





| % a a | | 











17 | 4,87 10 | 287 31086] 30 | 5,0 6 1,ra 2 | 0,57 | — — 8 2,» | 134 3840 
139 | 6.21 N2 | 367 54 | 2.111275. 12,1 57 | 25 4 | 1,se 33 | Las | 124 | 5,55 | 884 , 39,51 
13,38. 14 | 41 1/0350] 28 | 8,33 4 | 1,ıs l | 00 — — 5 1121 360 
130 6,50 66348 58 3,03 |] 254 13,8 | 36 | 1,s8 | 33 | Lass 28 | Las] 97 | 507 | 797 41,44 
21 | 621 8 | 2,38 1 0,20 | 30 8,86 7 | 207 — — — — 7 2021 120 | 35, 
120 622 68 | Bar, 52 C00| 235 | 1218 | 50 | &5n 27 | lo 25 | Io | 102 | 5,00 | 781 | 41,0 
18 , 55 51: 2/08| 35 | 7:6 110: — — I, 0,31 2 | 0,62 109 | 33,85 
134 1 Tas 52 290 66 | 30 | 252 | 140 | 35 | Los ' 33 | 1,4 | 21 ı 117 | 89 | 4,07 | 763 | 42,04 
13 | 4,06 41,2 4 1»s|] 21 6,55 6 Ir! 1'051 — -- 7:21] 110 | 34,38 
Bu le ee tee: le ul | 7ee 42, 
26 70 3100, 6, Lsı| 35 | 1054 | lan 2|0mj — | —| 8 2 | 127 8. 
16 | Tu 6, 78 ‚4,0 | 266 14,1 | 43 | 2, 18 lo | 24 Ä Las] 85 | 4,1 | 79 | 44 50 
IT | 5,08 >, 1,50 — — 22 6,58 2 | 0,0 — — 1 | 0,0 3!0,m |] 107 32,03 
SS | 6,43 66 | 4,82 32 | 2 | 186 | 13,50 6 35 36 | 2,63 | 20 Lar | 102 | 7,0 | 584 | 43,1% 
2 6 BR 30a le 10m - — 6/1 | 126 , 36, 
wm 68 I u | 35 ze La] 24 Lar| 78 Fu] 783 480 
IR 5 TB 1101 | 260 8 28 | 

1u0 | 6.97 T2 | 5,01 42 ı 2,93 | 214 | 14,01 5 24 | 42 | 2303|) 26 | 1,sı | 108 | Tas | 708 49,40 
21 | 6,86 5 1,68 l | Va | 27| 8a 4 ls! —| — 1. 0,35 5 | ls] 9 29, 





20 1,35 | 101 | 6,82 | 834 56, 
— —[| 6/2. | 18 | 4% 
26 | 1,3 114 | 8,2 777,56; 











109.80 123 | 9« | 54 3.9 286 | 20,0 43 Bı 45 











— — — 824 121 37 u 





Mittelichulen zufammen. Im Verhältniß zur Gejammtfrequenz der einzelnen Schulen ergibt 
fih, das "a aller Schüler der evangeliichen Knabenſchule in Oberrad, je "5 der Domjchule, 
Battonn= und Annaſchule, je "s der Gellerte und Franckeſchule, u0o —« der Merian», 
Kirchner», Willemer-, Glauburg-, Peltalozziichule und der fatholifchen Schule in Oberrad 
gewerblich beichäftigt werden. Von allen Knaben, welche die jtädtiichen Bürgerichulen bejuchen, 
werden 12,4, von den Mädchen 6,5, zufammen 9,4% «oder rund dev zehnte Theil aller 
Kinder) gewerblich beichäftigt. 


de 


Ein richtiges Urtheil über den Umfang und bie eigentliche Bedeutung dev gewerblichen 
Nebenbeichäftigung der Schulkinder erhält man aber erft durch die eingehendere Spezialifirung, 
twie fie in der Ueberſicht Seite 32/35 für die Gejammtzahl der in Betracht kommenden 2356 
Schulkinder gegeben ift. Hier ift die Art der Beichäftigung in Verbindung mit der Dauer 
berjelben näher charalterifirt, und es ergiebt fich, daß, wenn im Allgemeinen der Umfang der 
gewerblichen Kinderarbeit hier am Orte kein bedrohlicher ift, da namentlich die Beichäftigung 
in handwerksmäßigen Betrieben und in der Hausinduflrie ganz zurüdtritt, jo doch einzelne 
Beobachtungen ein einfchräntendes Verbot der Stinderarbeit auch für unſere Verhältniffe noch 
nothwendig ericheinen [affen. Denn es find immerhin noch 467 Schulfinder von unter 10 
Jahren ermittelt worden, von welden 317 den Eltern, 150 in fremden Betrieben helfen 
durch tägliches Austragen von Zeitungen, Badwaaren, Milch u. ſ. w., wofür zum Theil auch frühe 
Morgenjtunden benußt werden. Bei der an ſich nicht zahlreichen Beſchäftigung in Schanl: 
wirthichaiten tritt der Uebelſtand hervor, daß die Beichäftigung nad) 8 Uhr Abends und bes 
Sonntags häufiger wird (Stegelaufiegen u. j. w.). Wenn fejtgeitellt worden ift, daß bie 
Fälle, wo eine mehr als 4 jtündige tägliche Beichäftigung angegeben war, zumeift ſolche find, 
in welchen die Beihäftigung nur an cinzelnen Wochentagen, insbefondere an ſchulfreien Nad- 
mittagen, ſtattfindet, jo bejteht doch fein Zmeifel, daß dadurch vielfach der mit der Freilaſſung 
vom Schulbeſuche beabfichtigte Zwed vereitelt wird. — 


6. Der Wechſel im Schülerfande. (Abgangsſtatiſtik.) 


Anhangsweiſe ſoll hier über den Mechiel der Schüler im Verlaufe des Echuljahres 
1900/01, im welches die hier beiprocdhene Schülerzählung fällt, berichtet werden. In ben 
magiftratiichen Berwaltungsberichten werden alljährlih von Seiten der Schulbehörden hin- 
fichtlich der Bürgers und Mittelichulen Angaben über die Erreichung des Lehrzieles gemadıt; 
8 handelte ſich darum, dieſe Mittheilungen zu einer vollitändigen Scülerabgangsftatiftit zu 
ergänzen, Folgende Fälle fommen dabei in Betradt: 

1. Abgang nad erfüllter Schulpflicht 2607 und zwar: 

aus Bürgerichulen: 2237, Mittelichulen: 349, höheren Schulen: 21. 

2. Abgang in Folge vorzeitiger Entlaifung 233 und zwar: 

aus Bürgerihulen: 206, Mitrelichulen: 26, höheren Schulen: 1. 


3. Abgang in Folge von Tod 7 und zwar: 
aus Bürgerihulen: —, Mittelſchulen: 6, höheren Schulen: 1. 


4. Austritt in Folge Berzuges nad auswärts 1056 und zwar: 
aus Bürgerjhulen: 830, Mittelſchulen: 109, höheren Schulen: 117. 


Ter gejammte Abgang hat aljo betragen: 3903 Schulkinder, wovon 3273 auf Bürger: 
ſchulen, 490 auf Mittelichulen, 140 auf höhere Schulen entfallen. Dem gegenüber jtehen 
Einſchulungen von auswärts zugezogener Kinder: in Bürgerſchulen 1056, in Mitteljchulen 55, 
in höheren Schulen 63, zujammen 1174. Dem Nettoabgang von 2729 Schulfindern jtebt 
ein Zuwachs an ichulpflichtigen Kindern von rund 4000 gegenüber, wie jich derjelbe aus ber 
jeweiligen Zahl der Geburten nad Abzug der Sterblichkeit der Kinder im Verlaufe von 
6 Jahren berechnet. — 


— 


Ferner haben im Laufe des Jahres 1109 Umſchulungen ſtattgefunden, welche ohne 
Einfluß auf den Gejammtjchiilerftand der Stadt waren, und zwar: 


a) aus einer Bürgerſchule in eine andere Bürgerihule . » 2 2 2.2 ..910 
bi. - 5 J .., Mittelſchule.. 491 
0 , . «on böhere Sdhule . » : 2 2 222.9 
4). „ Mittelſchule „ „ Bürgerfhule. 2» 2 2 2 2 2m 
e) „ . . ., Mittelihule. . . ar 1 
Din: P »  « böhere Schule et 7 
2 „ höheren Schule in eine Bürgerihule . . 2 2 2 2 nu. 7 
ho u . ee. Mittelfchule . das 1 
ii , a r “0 höhere Edue ». » 2 2 0. — 
k) „ Miltelſchule .die Hilfsſchule 1 
) „ . Bürgerihule „ „ . 52 


Was den Abgang nad erfüllter Schulpflicht betrifft, jo war die Zahl der in folge 
Vollendung des jchulpflichtigen Alters zur Entlaffung gelommenen Kinder insgefammt: 2607. 
Davon halten das Schulziel erreicht durd zweijährigen Beſuch der Oberklaſſe der Tjtufigen 
Bürgerichule, bezw. einjährigen Bejuch der Oberflaffe der achtklaifigen Mittelſchule an Mittel- 
jchulen 215, an Bürgerjchulen 1353, alio je etwa 61% der aus ben betreffenden Schulen 
nach erfüllter Schulpflicht zut Entlafjung getommenen Kinder. Von den Kindern, welche das 
Schulziel nicht erreicht haben, gehören etwa die Hälfte der nächſt niederen Yahresjtufe an; 
von dem Reſt entjällt der größere Theil auf die zweitvorhergehende Jahresſtuſe. Daß hierin 
eine gewiffe Regelmäßigfeit Liegt, zeigt die Tabelle Seite 34/35, welche auf Grund ber 
alljährlich von den Schulbehörden veröffentlichten Berichte aufgeftellt worben ijt. 

Was die vorzeitige Entlafjung von 233 Schulfindern vor erfüllter Schulpflicht anlangt, 
jo wurde aus ben Alten feftgeftellt, daß in 141 Fällen Familienverhältniffe die Begründung 
abgegeben haben. — 


Zranfitnrt a. M., im Oftober 1902. 


u -æ 


Anweifung zur Benübung des Tabellenwerkes. 


Zabelle I: Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule und Klaſſe, Alter der Schüler und Gebürtigkeit 

für jede einzelne Schule F . Eeite I-XC1l 
Zabellell: Seite XCIIIACIX 
Zabetllelil: CX—CXI 


Berufsftellung der Eltern — Schuler * — — 
Religions- und Familienverhältnifie desal. » » 2 2 2 20. = 


Die Anordnung bes Zabellenmwerfes ift aus der Frequenztabelle Seite 6a, b, ec zu erjeben. Die 
Nachweiſungen für die einzelnen Schulen finden fih auf den nachſtehend benannten Seiten. Zur leichteren 
Veberficht find diefe mit de utſchen Ziffern bezeichnet (im Tabellenwerk römiſch,. 




















Zabelle Zabelle 
Schulen — —— Schulen — — 
(in alphabetiſchet Ordnung) I | A | im {in alphabetiſchet Ordnung) I u Bu 
Seite Seite 
Ndlerflgchtihule » » 2... 7: 9% 1:10 Lerönerfhule. - 2 2 2.0.82 98 110 
Allerheiligenichule 57,108 111 Leffingaymnafium . » 2.» . 29 110 
Annafhule. »...... 37,99) 110 | Liebfrauenigule . . ... 23 | 97 |! 190 
Battonnfhule 2.2... 360 99 110 Liebig ⸗Realſchule . . . . 84110 
Bethmannfhule. . 2... „18.96 110 Marienihule. . ..... 78 | 107 111 
Bonifatiusſchule .» . - - 48 101 111 Merianfhule. .. 2... "28 | 98 | 110 
Brentanoſchule... 34 99 110 Muſterſchule....... 3 93 110 
Domſchule... 22.. 60 103 111 Niederrad, ev. Bürgerſchule 64 | 104 | 111 
Dreitönigfhule. . . . . - ' 59 103 111 „ tath. Parocialjhule 91 | 109 111 
Elifabethenihule . : .» . - 10 94 | 110 Oberrad, ev. Knabenſchule 66 104 111 
Englifche Fräuleinihule . ., 20 9 | 110 u „ Mädhenichule 67 104 111 
Frandefgule. 2.2.» 46 | 101 | 110 lath. Bürgerihule 68 | 105 | 111 
Tranfenfteinerfhufe . . . 38 99 | 110 Oftendihule . 2» 2 2... 13° 9 | 110 
Frielinghaus, H.Mädchenid. 80 107 111 Peftalogzifchule . - . . . 50 | 101 111 
Furſtenbergerſchule . . - 1 17 9 | 110 Petersihule ». 2 22.2. . 14 ! 9 | 110 
Gellertfäule . 2.2... 21 96 | 110 Philanthropin . » 2»... 75 | 106 111 
Glauburgihule. . . . .. 42 100 | 110 v. Putttamer, H. Maddenſch. 87 108 111 
Goethegymnaſium.... 1 93 110 Rofenbergerihule . . . . .. 61 | 103 111 
Groos, Döhere iadgenchue 81 107 111 Schenck, Höhere Mädchenſch. 86 108 111 
Gutleutſchule. .... 44 | 100 | 110 | Schmidt, Höhere Madchenſch. 6 | 108 | 111 
Hanzo, Hößere Viadchenſchule »2 | 107 | ı1 Schwarzburgichule 62 | 104 11i 
Haſſel'ſches Inftitut. . - 77 | 106 111 Seckhbach, Bürgerichule . . 702105 111 
Heinemann, Höh. Mädchenſch. 83 | 108 111 Seleltenſchule.... 9 | 9 | 110 
Sülfsfhule . 2... . 54 102 111 Sopbienihule -. . 2»... 47 | 101 110 
Humboldtihule. .. ... 11 | 9 | 110 Souchayſchule 222.20. | 15 | 95 | 1m 
Hofepps- Schule, &. ... 90 des | 11 Uhlandidule. . 2.2... ' 24 | 97 | 110 
Joſt, Höhere Mädchenihule 84 108 111 Urfnlinen, Schule der. . | 793,107 | ı1 
Serael. Rel.-Gef., Bürgerſch. 88 | dus 111 Barrentrappidule. ... 52 | 102 | ı11 
. Realihun) 73 5 106 | TIL Biltoriaſchule .. 2... ı 12| >55 | 110 
Raifer Friedrich Gymnaſium 72 105 111 Walihule. 2 2 2 2.0. 2 | 97 110 
Karmeliterfhule . .... 26 u 110 Werhfrauenihnle . . .. . 56 102 | ıu 
SKatharinenihule . . .».» - 8 | 108 111 Willemerihule © 2 2 2... 40 : 100 | 110 
Kirhnerfäule . » 2»... | 30 ı 98 110 Wöhlerihule. . 2 222.004 | 95 | 110 
Klingerfhule. 222.2... 6:98 | 10 | | 

















Tabelle I: 





Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 
und Klaſſe, Alter der Schüler und 


Gebütrtigfeit 


l. . Wobnungsfabttpeile: 


Altfiadbt . . . 

Meftliche Neuftadt . 

Nörbliche P 

Deftliche 

—— aͤubenſtadt 
Weſtliche 

Nordweſtliche 

Nörbliche . 

Norböftliche J 

Oeſtliche 

Bornheim. . 

Inneres Sachſenhauſen 

Aeußeres — 

Bocklenheim 

Niederrad 3 

Oberrad 

Seckbach 

hierzu auswärts wohnend . 


Eumme 


Hier wohnenbe Schiller . 
davon wohnen in eigener Familie 

„ anderen (Familien 
im Edulpenfionat 


in anderen Penfionaten . 


Unitalten 


ee der Riner, deren — autmaiti 
2. Von der Gefammtzeht. der Sänler 


gehören zur Schule 
feit Beginn ber Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule . 
wurden umgeſchult 


von den Vorklaſſen hiefiger höherer 


„ anderen Klafien Schulen 
hieſigen Mitteljchulen . R 
. . Elementarihulen . 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterriht . . 
mehrfach umgeſchulte Kinder. 
gehören zur Klaffe 
feit Beginn bes Schuljahres 


vg unb zwar an der gleichen Stute 


» „ umgeihult . . 
3. Alter ber Schüler: 
von Su bis 9° Habe. . . 


9 a I. 00 5 
a 0 5 — 
0. Ds 
el 10 “ ** 
— er —— 
— : 1% 
—— >32 Ri Sr 
u 38 „13 z . 
Zu A 14 —J— 
„1 „15 ı Se 
. 15 „16 j — 
.« 16 rt F — 
— —2 RR 

18 . 1 älter 


4. Gebüirtigkeit: 





*) Im Herbft 1900 tamen die lehzten Schüler der Michaelistlaſſen, und damit zugleich die Iehien Schüler, welche nad) dem 
allgemeinen Lehrplan vorgebildet waren, zur Entlafjung. 


— 


— 


1. Goethegymnaſium. 
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Tabelle I: 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 
und Klaſſe, Alter der Schüler und 
Gebürtigkeit 





1; Wohnungsfabitheile: 
Altftatt . . ; 
Weſtliche Neuftadt . 
Nördliche Pr 5 
Deitliche 
Sübdweitliche Aupenfodt. 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nordliche 
Nordöſtliche 
Oeſtliche 
Bornheim . 
inneres Sadienhaufen 
Aeußeres 
Bodenheim 
Nieberrad . AU 
Dberrab : . . : « 
Sedbad . 
hierzu auswärts wohnend 








Summe 
Hier wohnende Ecdhüler . 


davon wohnen im ei x milie . . 
„an amilien. » 
im Serben ont . 
in anderen fionaten . 


nf 
Gelammtzabl ber Rinder, deren ns subwärte 


wohnen 


2. Bon ber Sefammigahi Dei Easter 


gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule . 
wurben umgeihult 
von ben Vorklaſſen biefiger höherer 
„ anderen Klaſſen Schulen 
„ biefigen Mittelfchulen . 
* Elementarfchulen . 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterridt . 
mehrfach umgefdulte Kinder . 
gehören zur Alajfe 
jeit Beginn des Schuljahres 


länger und zwar an der gleichen Ente 


umgeſchult 
3. Alter der Schüler: 


von 8 Bis 8 Jahre.. 
„ 8 9 = Er 


u ee dr u m Tr we 
— 
= 

2. U r-B U 


Er 
Dr 
zes 1 a 0 8 0 8 2 5 


u. älter Ä 
4. Gebürtigfeit: 


hier geboren. . - 
auswärts geboren . 
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Tabelle 1: 3. Auſter⸗Schule Realgpmnafium). 
Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Dorfihul | Klaſſen gu⸗ 
und Klaffe, Alter der Schüler und | Hafen — fam« 
Gebürtigfeit 1) m rıvilv IV SI, I: I) TI | men 
— J 
1. Wopnungsftabttheile: | | | 
Altjtadtt . . e 2 — 111 — — — — — 6 
Weſtliche Neuftadt . — | | 2 — — — 21— — 6 
Nördliche "ir: 4| — 1| 2 3 1j—| 1|—I 18 
Oeſtliche 21 2) 8i Bl — 1 2| 11—|—I 17 
Südweftliche Hußenftabt . 1| — 11 — = 1/1 3|—|—I 1 
MWeftliche Z 1 1 11 —|- 1 2 — — 2] 10 
Nordweſtliche * 5 | 6 A| 3 —| 2 4| 1| 8| 11 35 
Nördliche * 15 18° 7| 11| 15|17 6| 6| 3| 3] 1236 
Nordöftliche - 6 9lı2| 8 ı2| 7 3/4| A| ı| 8 
Deftliche = 6/| 116 | a1: 2,8 2| 2I—| 2] 55 
Bornheim, . Ri Wi —| 11 — —— — — — — 1 
Inneres Safenhaufen — +] = =1- | => — — — — 2 
Aeußeres — — 3 2 —1 22 ——111— 
Bodenheim — | —| 1| — 11— 11—|—| 1 5 
Niederrab — — ———— — — — — — 
Oberrad = bl Rh -l-l—i-l — 
Sedbah . . . ni 9 Ir ma elle ee 
hierzu auswärts wohnend — — | — — ılı 1| 11-|— 5 
Summe . .| 42 a 46 | 42| 37 3541 34 127 21 ‚1110| 390 
Hier wohnende Edle. . 2 2 2.“ 42| 44 45) a2|. 37| 34 | 40 34 | 26| 20| 11] 10] 385 
davon wohnen im eigener Fon —— a2) 42) 44 42| s86 28238 32| 22| 16) 80 190] 36 
„ anderen jpamilien . — 2 1| — 1 si 2| 2| 4 4 2) — 20 
im Sculprnfionat F — —i - | -| -| -I|-|—| —-| -| -/— 
in anderen erg . — — — — -| —— — — — —— - 
ni m der Kinder, deren ng auswärts | 
1:51 1] —-l 1) 8] 3| 3] a] 4| a 20 
2. Bon der Gefammischt ber Säüler | 
gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 42| 42| 38 28| 18| 21 12| 91 7138 3] 228 
„ Eröffnung der Schule — — —| —| —| —/— — — — —1 — 
wurden umgeſchult | 
von den Borflaffen | hiefiger höherer | — 1) 4 2) 3| 5/10| 4] 8! 4| 1|—I 37 
„ anderen Klaffen Schulen =) — — 2| 6| 2| 7|37| 7| a 2] 5] 2 
" biefigen Mittelfhulen . .4—— —| 8| 4| 8| A| 8| 2) 5/ 1] 1) 31 
* Elementarſchulnn. J -—— 6| 2| 3| &| 8| 3) 1) —/—| 2 
„ auswärtigen Schulen . . » -» .[—| 1) 8) 1ı| 4| 1| 4] 8] 5 A| 1] 1] 28 
aus Privatunterriht . . — —| 11 —| —| —— — — — 11— 2 
mehrfach umgeſchulte Kinder . -—|-| ı2| 2| ı| 2] #| a| | 7| 2l a| 
gehören zur Klafſſe | 
feit Beginn des Schuljahres . . 42 48 | 41 38 33) 33 37 30 22 21 10 101 360 
länger und zwar an der gleichen — —| 1] 5[ 8) 8381 114)1—51———2 
„ umgelhult . . — — — 1| 1| 1)—|—|—-|-|—|— 3 
8. Alter ber" Schüler: 
von 5'/a bis 5°’ Jahr...» 31 — — — — — — — — — — — 3 
a | RE a Ace 7 — — — — —— — — — — — 7 
— 6’/a * 18 — — — u et ze a) a A ch he 18 
" 6'/a " 7 — > —— 12 4 u Dad aaa) Wr Kal — ——7 16 
| — 1119 — — — — — — — — — — 20 
———6 J 1) 17! 8 — — — — — — — — — 26 
MEET 7 — 8/3831 —-/|—| —I-|-j-1-|1—|- 18 
Ber 9 * BE — 1113| 4] —| — — — — — — — 18 
9 Fe aaa — — 3116| ———— —— — — 19 
* 9a 2 10 " * — a 5 12 6 re, nl De Mn mt Bra — 23 
u... ch x Be —| — 1} 9/20| 65—— —— —— 35 
4. 218 de — — 1 1)1| 3| 5— — — — — 41 
Ba 18 — nr — — — — — 5144| 5 — — — — 34 
" 13 ir 14 " * * . 0 — — — — — 2 9 19 4 — In 34 
” 14 " 15 — J * — kann — haar. —a — 8 5 14 1 va I 28 
„38 2216 F ... +. | —| — —| — —— 417,7] 8I—I 21 
u 16 = 17 5 — — — — — — —— 1 186 —21 15 
2247 E38 z n — — — — — — — — 1} 2| 1] 8] 12 
18 u. alte. — — — — — ———— 8| 2] 2 7 
4. Geburtigkeit: 
bier 4 . +. 87| 41 | 85] 389 | 83| 29] 34122120114] 8) 91 821 
EN EH TR | 6 zlı2l al ai slıl 
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Tabelle t: 


4, Wöhler-Schule 








Wohnung, Zugehörigkeit zur Säule 
und Slaffe, Alter der Schüler und 
Gebürtigleit 





1. Wohnungsfadttheile: 
Atftadt . . 
Weſtl iche Neuftadt . 
Nördliche 
Deftliche = 
Südmeitliche Hußenftadt . 

Weſtliche 

Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordöftliche 
Deitliche 
Bornheim 
inneres Sachſenhaufen 
Aeußeres = 
Bodenheim —— 
Niederrad 
Oberrad . . » 2... 
Seckbach 
hierzu Zuswãris wohnend 


Summe 


Hier wohnende Schüler . 


bavon wohnen im eigene mitie 


— — der Rinder, deren Sin auswärts 


2. Bon ber Sefammtzadt der Eäler 
gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule 
wurden umgejhult 
von den Vorklaſſen biefiger höherer 
„ anderen Klafjen Efulen N 
» biefigen Deittelichulen . 
— Elementarſchulen. 
.„ auswärtigen Schulen... 
aus Privatunterridt . 
mehrſach amgeſchulte Kinder . 
gebören zur Klafje 
feit Beginn des Schuljahres 
— und zwar an der gleichen Eau 
— unmgeſchult 
8. Alter ber Schüler: 


von 5’ bis 5°% Jahre . 

: Su. 6 ent 

8 — 6Etſe 

3 —— 

57— Pen |) Teer 2 

« Tr, ®$8 ve % 

—5 — 

.„ 8a. 9 — 

9 : Yhıh 2... 

.:. Ya „ Sen 

10 =: IE = R 

1 ER ei . 

„ 12 „313 m E 

„18 „1 . ä 

=. 14 „15 u e 

„ 15 „16 a ne an 

or 16 FR I J ah 

, 17 18 * — 
18 u. älter 


4, Gebürtigfeit: 
bier geboren. 5 
auswärts geboren . 
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Tabelle I: 5. Alinger: Schule (Oberreatjchule). 
8 
Wohnung, Zugehörigteit zur Schule — | Klaſſen gu· 
und Klaffe, Alter der Schüler und |" — — —— 
Gebürtigleit u u — — —— — nd) I fmen 
a nn ne iu I | BE VEN 
1: RETAERRERRDLE BEIN: | | 
Altftadt . ho 6! 3| TI ai al 8| 9| 5| | —Ii— |— 4 
Weſtliche Neuftadt . 3| 2| 4 6 3|11| 6| 3) 8) 8| 2| ı 47 
Nördlihe . ı0| | 6) 9| 21 si 8| 5| 4|—| 2] — 49 
Deftliche 2| 8| 31 2] 5] 2) 7| 8| 1| 8] 1I— 37 N 
—— Hupenftabt . 4 4 7 6| 6/10| A| 5| 6) 2) 21 — 57 J 
Weſtliche 11—| 1) 1] 1|- | 1) —| 1] —|1—-1 17 7 ) 
Norbweitliche e —| 1| 21 6| 4| 5| 8| ı1| 8| 2] 8I— 30 
Nördliche R 12 /21)14 22/17/11 1010| 8165| A 140 
Norböftliche ö 23 25/21 17/1415 ,12|12/13| 7| 5| 8 168 
Deftliche : 10/11 8/18| zlıs| 7i el 2] ei ı us 
Bornheim . ı5| 2/1] 2! ı| 1J-| 1} 3] 1) — 0 
Inneres Sachſenhauſen 11—i—| 6] 5| 293———— 21 
Aeußeres ı1|I-| 7] 2| 2| 6| 2| 2] | 8 — sı 
Bodenheim . —|—-| 11-1—-|1ı| 1|—-|—] 111 6 
Niederradb 1| 11—| 2] 1! 11-1 —— —— 6 
Oberrad . — ae Irre hend ha — 11— 1 
Sedbad . — 1) 1] — | — 11-1 — 5 
hierzu auswärts wohnend EEE i 23141 2 3] 2 19 
Summe 81 |86 8193| 84 77 54 35/29 784 
Hier mohnende Eller .„ . . sı| s6| 80 9 81 | 76 52| 32| 7 765 
davon wohnen in eigener E P sı| 883] 80| a7| 80 | 70 »| 80 2 735 | 
„ anderen Famullen. —-| 21 —| 4] ı| & 2) 218 29 | 
im Schulrenſſonat R — — — — — - — — — — 
in anderen flonaten . — — — —| -| — — — — — 
Unftalten —— 3 — —— 1 
Gefamm * der Riten, "deren — arewaru 
wohn EEE] E17 
2. Bon der Sefammtgani det Säiler 
gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht s .180 81 62 68 59/48 53 41 27 549 
„ Eröffnung ber Säule . -. . lI——————————— — 
wurden umgeſchult | 
von den Vorklaſſen Sieger en! — 1| 3| 2 8| — — — —— — — — 9 
anderen Kla fen } chulen — — — — — 2| 6 ı| 9144 7| 7] 2] 48 
hieſigen — öulen > . — — 4/11 9! slıı | 7| 8| 21 dl — 41 68 
.  . Elementarfchulen , —| ıl 9 6| 7|ı1| 5| 8! 2] I WEL 
„ auswärtigen Schulen 1| 3| 8 6| 6) 8| 6| 6| 8| A| 6|) 3] 4] & 
aus Privatunterriht . . — 1-11] mie — 
mehrfah umgeſchulte Kinder. —| 1| 3| 1210| 9|12| 8! 9| 31 61 8 71 
gehören zur Klafje | x 
feit Beginn des Schuljahres . . 80 185 176 185 7563| 65/49/4733) 96/12 708 
— und zwar an der Bm Esute —| 1| 5| 6; 8/13!15| 9! 6| 1! 8/1 1 68 
00. wmgeidhult . 11—'—| 2| 1| 1) 1)—| 1] 1129 8 
3. Alter der Säller: | 
von Du bs 6 Ihe... 4112 — — — — — — —— 1-1 12 
7 " 6" . se ya Se er 40 zul Dez) | ku au 0. 40 
., 6, 7 0... 8-1 -/- FT 47 
327 ;s 7% tn a 118371 — — — — — — — — — 88 
—B —— = 1s| sIı-|-|-]-] [See 34 
Fr - . BE on 5 — 1239| 2) — — — — — —— 
Be, DB = H — 2 28 12 — — — — —— 
2 : #r % ‚ — 2 6831 — — — — — —— 
— 39 . . — — 4132| — — — — — — 
.„10 „HE 8 J J 
529 —2 a — — — 4120 86 10 —— 
2 18 . 1I—ü — — — 712136 —— 
„ 18 „14 . *:.. +... — — — 1110/22127] 3 
= 1% 38 RL — — — — — 1/12)19)18 
= IB „16 A .. 41-1 — — — —— 1| 6/24 
a |. er — . I— — — — — — — 212 
— 17 [3 18 " * “ * o Su Ds Kae Ku) An Bas nn 2 
18 „ wmäler. J—- — — — — — — — — 


4. Gebürtigfeit: | 
bier g Er EB Re IT RER EC JE .172 73 66171/655865 48 
auswärts geboren -. » -» » =» = =» +1 9:118/15122|19| 19/1610 
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Tabelle I: 6. Adlerflycht: Schule (Realſchule). 


DEE TE ET 

Mohnung, Zugehörigkeit zur Schule nr | Klaffen Zus 
und Kaffe, Alter der Schüler und Rlafjen 

—— N | 

EEE 4 — = — 4 u — — 


9 Wohnungsfladttgeife: 
Altſtadt . . 
Weſtliche Neuftadt. 
Nördliche £ 
Deitliche = 
Südweitliche Aufenftadt. 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordöftliche 
Oeſtliche 
Bornheim. - R 
Anneres Sacſenhauſen 
Aenßeres — 
Bodenheim . 
Niederrad 
Oberrad . 
Scdbad . 
hierzu auswärts. wohnenb 



























lv» 
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32 


- 
to EZ E44 „ZN Zu 2 5) 





ah Fe EEE 


















Eumme 
Hiert wohnende Schüler. . » . 
davon wohnen in eigener amilie . 
„ anderen familien. 
im Schulpen = 
in anderen enfonaten r 
Gefammt, * w Rinder, deren — auntwaru 


2. Bon der Gefamniah! ber Götter 
gehören zur Schule 


IioRE8 olllisul» 1 S585usu | am 
1868 lIul I lun li nentanun | ww 


tree I I ı I I VI 
«881 









” 
= 
= 
— 





ſeit Beginn der Schulpflicht 51 | 50 45 | 40| 80 27 | 21 | 17 | 19 | 300 
„ Eröffnung ber Schule . — —- | — — — — — — —1 — 

wurden umgeſchult | | 
von den Vorklaffen | biefiger höherer _ 21 7 — — — — —] 10 
„ anderen Maſſen Schulen — —- — 1! 10| 16 | 12 | 16 81 6 
« biefigen Mittelfhulen . — ——28 236| 18 9 7 71 9 
— Elementarſchulen. — — — 80| 36 18| 15 2 2 | 108 
„ auswärtigen Schulen — 1 71 12] 18) 9 9 8 6] 65 
aus Privatunterriht . - — — — — 1 — — — 1 
mehrfach migeſchulte Kinder . -—| —| -| 5| 4| 2121| 14| 1 41 55 

gehören zur Klaffe 
feit Beginn des Schuljahres . . 51 | 52 | 51 | 108| 104 | 79 | 55 | 45 | 89 | 584 
na und zwar an ber gleichen Säule — — 2 6 9 8 8 5 21 40 
— ——— 1| — 4 81.2 3 — 11 13 
3. Alter ber Schüler: 
von 6 bis 6% Jahre. . r 26 ı1l—| — — — — — —I 7 
N — 24 2 1| — — — — —| —]| 7 
* 74 " * * ] 28 ar, nr — — — — — 29 
le A , ü — | 18 6 —| — — — —- | —| 4% 
FR: Er Pe “ R — 2 19 — — — — — —1 2 
" 8'/a [3 9 “ * * > 2 17 2 ae; — — 220, zz 21 
F Pan.) ar h ; - — 5| 85 3 — — — —1 4 
* 9'/a * 10 * J — — 2 39 3 u — u > 44 
— — 52— — — 8138311 44 8 — —| —I 8 
SL 12 — — — — 8 41 33 4 — —| 686 
* 12 3 13 — — = 86 — — > 2 16 35 26 2 —* 81 
13 " 14 - Ye We — — — pr 1 3 14 23 14 * 55 
" 14 " 15 " “ 3% © — * ng = — — 8 10 17 18 48 
rn: „16 z ....14- | —- | I —| —| 1 2/1 1838| 15] 8 
16 Br ' 17 " .. .. 8 > — —— ze — 1 + 6 11 
" 17 — 18 * * * — — — az — — — — 1 1 
y 1 y 18 " u. älter * — ur — ee ot a. — 2 2 
4. Geb 2 

* * . * * ” ” * * ” 42 44 38 75 177 67 49 30 33 455 
‚geboren ... . wi BFehe) 9 9 15 88 22 17 20 9 182 


by (s06 gle 


— VI — 
























































Tabelle 1: ep Siebig: Realfihule. 
| 
Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule —5 — — Zur 
und Kaffe, Alter der Schüfer und Klaſſen — sr 
Gebürtigfeit wju|ıjvjvjw m | mg [men 
1. Wohnungsftabditheile: | | | 
Aliftabt . . } u Mast] Bere all Mia) Mine 
Meftliche Reuftadt . — — — — — 1 — — 1 
Nörbliche r - || | — -I1_1—_i-[1 — 
Deftlidhe — — — — — — — — —1 — 
Shdweitlice Hubenftadt. — ll — 1 llı-iIi- — — 3 
Weſtliche — 1 3 l 1! — 1 1 2 — 10 
Norbweftliche . | — 2 — — — 1 1 1 5 
Nördliche = - — — — — — — — — — 
Nordbſtliche u — — — — — — — — | — 
Orftliche r — — — — — — — 1 -[} ı 
Bornheim. i — -| - | -| — —— — — — 
Inneres Sachſenhauſen — — — — —| — — — — — 
Aeußeres J — —_ | -I1-|-| -|-|-:ı-| — 
Podenheim 31 | 33 341 86! 38 | 27 | 23 | 10 6 | 238 
Niederrab — —- | - 1 —-ı| —| -| —2— —1 — 
Oberrab -|—- 1-1 —-1|1- | — — — —21 — 
Sedbah . — — — — — — — — — — 
hierzu auswärts. wohnend 2 ı 8 8I 51 3 — 2| : 
Summe 37 | 41 | 40 46, 44 | 81 | 29 | 12 | 9| 291 
Hier wohnende Ehüler , A = 37 37 ag 59 28 26 14 7 2651 
davon wohnen im eigener | tamilie 35 37 37 38 3 Pre 74 13 ü 257 
„ anberen Zn: - —_ ı N 1 ı 1 4 
Im Schulpenflonat —421— | — — = — ee * A 
in anveren Senflonaten . . a — — = En we BB 
Anttalten = - | — — u — = 
—— der Rinder, deren Eltern auhwärtd | | 
2 ., | 8 5 3 4 1 3 23 
2. Bon ber Scommtzabt. der Ehtler | 
gehören zur Schule | ! ' 
feit Beginn ber Ehulpfiht . . 132 31 32728: 2820| 18 | 10 2 21175 
„ Eröffnung der Eule . -. »..: .1 | — | — — — — — — —-| — 
wurben umgeſchult | 
von ben Vorklaffen vulgr höherer J — 11 — — — — 21 —| — 3 
„ anderen Stlafien ulen — - | — - 1 | — 2 3 — 5 
hieſigen Mittelichulen . a : 1 2 — | — 1 1 — 1| — 6 
u 3 Elementarfhulen . » » » 1 | 4 5) 12| 14 8 9 5 21 60 
„ audmwärligen Schulen . 1313 3 | 6,9 4 6 2 51 41 
aus Privatunterricht . . . — — — | — — — — ii — 1 
mehrfah umgefdhulte Kinder . .- 1 —| — 1! 6 5 2 6 5 31 28 
gehören aur Rlajje | | | 
feit Beginn des Schuljahres . . 33 | 39 | 37 || 40 | 36 | 24 | 25 | 12 5 | 31 
und zwar an ber gleichen Schule 2 2 3 6 8 7 4 2 4| 38 
e „ wngefhult . . 2ı -I-| -|I-1I>- Bl 2 
3. Alter ber Schüler: | | | 
von 6 bie 6a Jahre . . ». 117 - | — — — — — — 17 
-„ 61,07 . . 111 6— — — — —-1 3 
er Fi 3 '1ı -—'"— — -!'-| —-I u“ 
. Tmn„ 8 e -|17| 6ı —| -| -! -I| —| -1 3 
Er 857 83 - | | 8Bı -—i — -| -| —-I —-!I 
. 8.09 . — 214 5— — — — | 21 
, 9 . !ı 5. — 1 5 2I| — — — — —118 
. 9ı „10 ö -—i-| 1 9] 3I—| -| -1—-1% 
30-5 . — — ı)u| ai 8|—| -|]| —-1%9 
‚u ,2 r Pe ee 6Iı8ı 8| 3|—| —-| 
BAR | u 1: R Er Eee 
u — ⸗ -ı -!I-ı-| ı, s|u| 2—12 
Tr 1 5 ee EEE ER 
„315 „16 5 - — — —— — 1 3 1 5 
„16 ‚17 . +. bil ln = — — — 7 7 
4. Gebürtigkeit: | | 
bier geboren. » 2 2 = = 0.0. +] 34 | 92 | 801 88 | 26 | 21 | 17 | 9 | 51206 
auswärts geboren - » = 22... 4383 10 10. 18| 18 | 10 12 | 85 
| | 


Tabelle I: 


IX 


8, Selekhten-Schnle (Mittelichule mit Progymnafial-Klafien). 











Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 
und Klaffe, Alter der Schüler und 
Gebürtigfeit 








1. a 
Alt Se ee At 
Weſt lite Neuftadt . 0 re na — 
Nördliche Re 

Oeſtliche 

er Aa Außenftadt . 

Weſtlich 


— 
Nördliche 
Nordöſtliche 
Oeſtliche 
Bornheim. . 
inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres e 
Bodenheim 

Nieberrad . 

Oberrad . . . 
Sedbah . 

hierzu auswärts wohnend 


Summe 
Hiet wohnende Eller . . 
davon wohnen in eigener Familie . 
. anberen familien . 
im Schulpenfionat . 
——— 
Geſammi * m auider deren Sin aupwärtd 


2. Bon ber Sejammizabı "der Säiler 
gehören zur Säule 
feit Beginn der Schulpflicht For 
„ Eröffnung ber Schule -. . . 
wurben ——— 
von den Vorklaſſen biefiger — 
anderen Klaſſen Schulen 
hiefigen Mittelichulen . 
5 »  Elementarfhulen . 

„ auswärtigen Schulen . . .». .. 
aus Privatunterriht . . i 
mehrfach umgeſchulte Kinder . 

gehören zur Rlaffe 


feit Beginn des Schuljahres f 

— und zwar an der — cahu 
. .„ umgefhult . 

8. Alter ber Schüler: 

von 6 bis 65 Jahre. 

P} 6'/a ” 7 D . 

— 7 7’/a . 

” 7'/a [3 8 "- * * 

” 8 ” 8/a P} . 

.:. 88h „ 9 P 5 

. 9 ” 9’ - .. 

:« 9a „0 = j 

.„ 120 11 u i 

„ı Gi a a 

., 2 „13 . : 

„ 18 „14 . 

14 15 

„315 .„ 16 E 

„ 16 17 - 

4. Gebfrtigkeit: 


hier geboren . . 
auswärts geboren . 
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ze 
BE 
= 1 = 18 
— —17 
— 16 
ee 
—— 9 
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Tabelle 1: 9. Eliſabethen— Schule (Söhere Mädchenichule mit Lehrerinnen-Seminar). 




















































Wohnung, Zugehörigleit zur Schule a ſen Zus 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und r — ſam · 
Gebürtigkeit B u Ya v| Y'v | u I Io | b.| m. | men 
1; —— | [ | | T | 
Altitadt . . : INRPFARFER: —[I 15 
Weftliche Neuftadt . 6 4 8| 8/5] 8) 4| 4 1 8|— —[ 41 
Nördliche ö 1 ı| 3j ı| 2] 2) —| ı ı 8! 11-1 16 
Deftliche 5 I —| 1/1! 1ı| 21—-| 2 2 38| 33—I 1] 16 
Südweitliche ubenftadt. 17] 15 | 1811| 6/11) 11) 8) 5) 8I—I 2] 2] 104 
Weftliche * 14 1715 | 11/12/16 14/17 8 6 1 —i—J 131 
Nordweſtliche 5 21| 19 | 3026/1712418!) 7! 9| 8) 11 2) 41 181 
Nördliche e 5 7| 3116 8[ A228 1 7 6 5 1] 8 
Nordöftliche x 4 8| 2| 51 4 2| 8) 4 4 2) 8 8 1] 40 
Oeſtliche 6 A| 5/1 3 —|—| 3/ & 1) 2) 1 11 4] & 
Bornheim — — | —|—| 1] 11—-|-1-1— | -1—1-] 2 
inneres Sachſenhauſen 2! — — 1 1l—|1ı 8 2— — — — 0 
Aeußeres 11 2| 11 3/ 4] 5| 8| 4) 4| 8| 21 1 891 5 
Bodenheim | — 22 ı1| 2| 2} ——— 
Niederrad . — — | —|-/-1-1—-1—-| -]-—] ii 
Oberrad . I (ARE 11-111 -1-1- = 
Seckbach 1 == 1j—|i—-| 1 1-1 —— 5 
hierzu auswärts wohnend — 21 — — 2| 1 J 2: 2 1—] 15 
Summe 70 75 77:84 67 7972 68 53 er 16] 751 
Hier wohnende Schülerinnen r m 73) 77 | m TR) 68| 87 53 | 18 16] 736 
davon wohnen In eigener Samite . 709 73 77 83| 68 78 66 67) 53| 42 | 16 131 724 
„ anderen familien , - — — 1 2 — 2 -|ı —| 8! 2 5 12 
im Eäulpenflonat . - - — — — — — — — — — — — — 
in anderen ———— — — — — — —— — — — — — — 
Eeſammtzahl der Rinder, Beren Seen aunwien 
wohnen , - ?2| —| ı]) 4| ı| | 1) — 2] 3 81 2 
2. Bon der Geſfammtzahl ber Säüle: | 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 77 72 70 67 37 40 39 
„ Eröffnung der Schule — — —— — — — — — ——— 
wurden umgeſchult 
bon ben Vorklaſſen | biefiger höherer -/— |! 1) 5/—|—|— | —— — —— 
„ anderen Klaſſen Schulen — — — — 8[|12]18 
hieſigen Mittelſchulen — — — 210 66 
Elementarſchulen . . . - 1/—!1|1 2| 1 
. auswärtigen Schulen R 2 2| 5|/ 6/11/10|18 
aus Privatunterriht . . — — 1362 — — 
mehrfach umgeſchulte Kinder . — — | 2| | 4| £| 9 
gehören zur Alafie 
feit Beginn bes Schuljahres . 76| 74 | 76 | 7964 173) 69 
länger und zwar an ber gleichen Eau 3) 1| 1| 4|| 2| 6] 2 
„ umgehult . . un m Kam 1ı 1l—|1 
3. Alter der" Schülerinneu: 
von 5a bis 5% Jahre. -. . ..1 ii — I —I—I—-|-|1— _ _ 
. /4 . 6 . uw. 6 8 ie 8 — ei je (ee — — 
6 , 6'h .130 — | — — — — — — — 
—— an .130 4 — — — — — — — 
—2 ei: u . 110 20 21 — — —— — — 
: Pa. 8 2 ..:.41 4838| 11—|—|—|— _ _ 
le m -..4 1235/44] 1|—| -|)—|—1-1275 — 
. Bh „ 9 ® i I 234 7— — — — 
23 —A 5 .—11225 —| —|—|—1 12 — — 
— ER 3 ; . — — | 2/28] 21 —— _ — 
9 et > —J . — — | 2/19/4| 6— ——— 
es | PER}; a Sr 1-1 —1—]| 68/18/48] 6 — 
24 „13 r Fr 4-1 — —— 8/25]40 — 
„a So 5 + 4-11] —— 
> 5 5 ....4-- 1-l-1-|-1 8 ö 
.:18 „16 5 u % .4-1—-1-1-1-1I-11 
=- 18 12 2 —JF 4 — —— —— — 
> SENT, we ee — — —— — — — 
————— u. älter — — —— —— — 
4. Gebürtigfeit: 
bier geboren . . » 2 2 2.0 0 0.158 68 | 68) 71146160156 
auswärts geboren . -» » » x» » „1211 12 | 141183 21 1916 
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Tabelle I: 


XI 


10, Sumboldt-Schule (Höhere Mädchenichule). 





Wohnung, Zugehörigleit zur Schule 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und 
Gebürtigfeit 


1. Wohnungsftadttheife: 
Altſtadt . . > 
Meftliche Reuftadt . 5 
Nörbliche = eos 
Deftliche 
Sübdweitliche tußenftdt 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Deſtliche 
Bornheim. . F 
Inneres Sachſen hauſen u: 
Aeußeres > 5 
Bodenheim 
Niederrad . 

Oberrad 
Sedbah . 
hierzu auswärts wohnend 


Summe 
Hier wohnende Schlilerinnen 
davon wohnen im eigener 
„ anderen 
im Schulpen 
in anderen 


mitie ä 
—— 


erfonain ! ; i 
ar der Rinder, Deren SR auewaru 


2. Bon ber Gefammtzapt "der Eähle- 
rinnen gehören zur Schule 


feit Beginn der Shulpfiht . . . . 
„ Eröffnung der Schule — 


wurden umgeſchult 
ne 
chulen 


von den Vorklaſſen 
„ anberen Klafien 
„ biefigen Mittelihulen . 
\ «.  Glementarfchulen . 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterricht . 
mehrfach umgefchufte Kinder . 
gehören zur Klafſe 
jeit Beginn des Schuljahres . 
Bug und zwar an ber ya Eule 
. . mgeigul . 
8. Alter ber Schülerinnen: 
von a bis 4 Jahre ee NT 
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8" BE; “ . . 

Pe a —— — 

” 74 ” 8 # — J 

——— 

. dh „9 " . 

re 9 * 

" 9 " 10 ” Leer > 2 2 er) 

0, | ... .. 

[2 11 ” 12 " * * * * 

” 12 — 13 “ —A * 

" 18: * 14 ” NER ar) 

" 14 " 15 * u a — 
\ " 5 [2 16 ” 0 BE 
. * 16 ” 17 " « ,v . 
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| 2 
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—1 
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30 

30 098 
s0 687 
_ 7) 
— 7 
21 1 582 
1 5 
— 5 
41 41 
8181 
—1 4 
1 3 
1 22 
28 | 676 
2| 24 
— 1 
— 1 
— | 37 
— | 40 
— I 40 
— 4 
— | 4 
— J 35 
— 42 
— I 40 
— J 8 
— | 64 
— J 8 
—| 53 
41 4 
211 35 
5 5 
26 | 600 
4 | 101 
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Zabelle I: 
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11. Birtoria-Schule (Höhere Mäbehenjchule). 











Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 


und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und |- 


Gebürtigfeit 








1. Wohnungsflabtigeile: 
Altitadt . k 
Weſtliche Neuſtadt. 
Nördliche 
Oeſtliche 
Ehbwehlie Aubenftadt 
Meftliche 
Norbiweftliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Oeſtliche 
Bornheim. . 
Inneres Sadjjenhaufen 
Aeußeres 
Bodenheim 
Niederrab . 

Oberrab 
Sedbad . 
bierzu auswärts wohnend 


Summe 


Hier wohnende Schülerinnen 


davon wohnen in eigener Familie . 


Geſammtzahl ber Rinder, deren — aumärtt 
wohnen 


2. Bon ber Gefammtzapt. Ber Schale 
rinnen gehören zur Schule: 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule . 
wurden umgejhult 
von ben Borklafien iefger 5 höherer 
„ anderen Klaffen chulen 
hieſigen Mittelſchulen 
= -  Elementarfhulen . 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterriht . 
mehrfach umgefchufte Kinder . 
gehören zur KHlafje 
feit Beginn des Schuljahres 
unb zwar an ber gleichen Edle 
- „ umgeäult . . 
8. Alter ber Schülerinnen: 


von 5a bis 5% Jahıe . 

:. Hu. 6 Fre r 

Pa _ « 6 5 R 

” 6'/a ” . ‚ 

” » Th . . 

” 74 . 
. . 8 u a 
«„ 88h „ A 

ei, ö 

. 9a „ 10 . 

„10 11 ẽ 

11 12 — 

u 18 „13 L i 
„18 „1 = — 
14 „15 x —F 
« 15 16 " — 


4. Gebürtigteit: 


bier geboren . . . 
auswärts geboren . 
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Tabelle 1: 12, Oftend- Schule Enaben · Mittelſchule 

Wohnung, Zugehörigteit zur Schule altafſen Zu: 

und Slafje, Alter der Schüler und? |———— — ſam; 
Gebürtigfeit vın vu vi vi J v v| IV | um| u | I | men 














I. Wohnungsflabtteile: | 















































Altftabt . — 14 15 14 16 8 12 | 10 12 101 
Weſtliche neuſtadt heran ern 1 1 5 4 6 3 4 3 7 
Nördliche I 3 3 4 4 3 bi 5 30 
Oeſtliche —— U 14 14 113, 12 12 10 10 4 89 
Sübdweitlidhe Hußenftadt 1 — 3 — 4 3 1 3 15 
Weftliche u f — — — — — li — — 1 
Nordweſtliche — — — — 2 — — 1 3 
Nörbliche 5 . 4 1 7 4 6! 0 2 4 38 
Nordöftliche B REN 2 sıl 33) 3 2 24/18 | ı9 | 2 
Dejtliche Ä ; 209 28 21 24° 22) 14 | 14 | 10 | 162 
Bornheim. . 3 2 5 4 8316 5 2 30 
Inneres Sachſenhauſen Sr er 6 4 — 2 1 3 3 1 20 
eußeres N De a a car 4 3 1 6 4 8 4 6 36 
Bodenhim - : 2: 2 2 22. — — — — — 1l—- | — 1 
Niederrad ee — — | — — — — - — — 
Oberrab ee ee _ _— — | — — 1! — — 1 
Sedbad . a En re a 
bierzu auswärts wohnend .. -|l — — 2 4 1— _ 
Eumme . .| 103 | 102 | 106 | 113 106 '102 | 77 | 70 | 778 
Hier wohnende Shülr-. - » 2 2 20.0» 108 102 106 111 101 101 74 70 768 
davon wohnen in eigener 55 . . 18 i0o | 108 211 101 101 71 5 58 
.“ en ..* 1 s — — 1 10 
im &quipenflonat Ds = 


in anderen afenatm . 2 5 — 
—— der Rinder, dem — aatratu 


| 

| 

j 
- 
L 
— 

I 

5 

















2. Bon Fre Wilsamhası ber Eäiler 
gehören zur Schule 
feit Beginn ber Shulpfiht . . 1 81 99 96 716. 68 66 | A5 | 34 I 602 
„ Eröffnung der Säule . ». .»...1 —! - | - | — — — — — — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen biefiger höherer ı| —-|ı 3 -| -|- — 5 
„ anderen Klaſſen sul len — — — — 5 9 6158 23 
" biefigen Mittelihulen . . . » — — — —— 2 2 1 7 
— x Elementarihulen . . . 1 2 5 28.2! 18! 19 | 10 ] 106 
„ auswärtigen Sdulen . . ». . 3 —1 3 6 8 6 5 2 34 
aus Privatunterridt . : — — — — — 1| — —— 1 
mehrfach umgefchulte Kinder. — 1 3 6 6 1210 2 40 
gehören zur Klafie | | 
feit Beginn des Schuljahres . . 9%: 9% | 100 | 104 | 98 | 97 | 74 | 70] 735 
— und zwar an der gleichen Stute 6 5 5 4 5 3 3 — 31 
. „ umgeihult . . 1 1 1 | 3, 2 21 — | — 12 
3. Alter 2 Schüler: 
von 5" bis 6 —— 21 —| -| -I| - | -1-|- 2 
J — 88 I — — — — ——— 56 
.:- 6 „ 7 P I MI — — — -| — — 50 
u; ı Th „ | 37 —| — — - I —- I — 43 
,‚ Th .8 e . 2| 40 2 —ı - —— — 44 
„8 — Bh . . 1 | 4 — — -!- | — 53 
Dead I -! 3l a| 5) -| — — —51 %# 
„9 „ Ya „ — I — —1 91 55 — — - | — 65 
..9,10 ** .1 —— 8132 8— — — 43 
210 11 — .:1 — — 4 13 68 9 — — 94 
u .12 — .1 —— 2 5 21) 59 8 — 95 
„312 18 . I — — — 3 7020 47113 90 
13 14 * — — — — ı1| 18 | 19 | 52 85 
„1 .15 R . — —2— — — 1 3 4 8 
15 „16 ä . — -| — — — — — 1 1 
4. Gebürtigteit: 
bier geboren . N a 83 86 88 9 95 890 65641 666 
auswärts geboren. 18) 161 18) 20| 10) 12| 12 6 112 


Tabelle I: 


— 


XIV 


13, Yeters-5 Spule (Mädpen-Mittelfänte). 








Wohnung, Zugehörigfeit zur Säule 


und Klaſſe, Alter der Schülerinnen uud 


Gebitztigkeit 


1. Wonnungspabitheite 


Altitabt . °. — 
Weſtliche nenſtadt 

Nördliche 

Oeſtliche 

Südmweitliche Aufenfadt 

Weſtliche 

Nordweſtliche 

Nördliche — re 
Nordöſtliche —— 
Oeſtliche — lt: ar 
Bornheim, . » res 
Inneres Sachſenhauſen 

Aeußeres J —— 
Bochkenheinn 
Niedertad — 

Dberrd . » 2.2. 

Sedbad . 

hierzu auswärts” wohnend 


Summe 
Hier wohnende Schülerinnen . . 
davon wohnen in eigener Famitie H 
„ anderen kamilien. 
im Schulpenflonat 


in anderen Yenftonaten F 








Anitalten 
Back ber Rinder, deren age Year 


2. Bon ber Befammtzaht "ber Sänte- 


rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung ber Edjule . 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen 
„ anderen Stlaffen Schulen 
"  biefigen Meittelichulen . — 
„  Elementarihulen . . » 
„ auswärtigen Schulen A 
aus Privatunterridt . . 
mehrfach umgeſchulte Kinder. 
gehören zur Klaffe r F 


feit Beginn bes Schuljahres 
m und zwar an ber gleichen 
F „ umgeihult . 
3. Alter der Schülerinnen: 
von 5'/a bis 6 Jahre . 
P} Pf} ı . ... 
6'/e * 
7 . Ta ” . 
„ Th „8 5 “ 
” 8 ” 8a " . 
[3 8'/a — 9 — * 
W 5. 
.„. !ar „ 10 . : 
10 „u a Be cu 
241 „12 — 
„12 „ 13 rs 
. 183 „14 ur. R 
14 „ 15 R s 


4, Gebärtigfeit: 


hier geboren . 
auswärts geboren . 


hiefiger höherer 


Ä 


ed 


— — 
wen 


1114338 


- 


18 


2X1 


was 


= 


73 


*) Darunter 1 Kind, defien Bater In New-Pork lebt. 





“11-8881 ! I III 1238-1 1-Sunno 
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8 16 | 16 mn | 10 2 
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8 6 4 1| 5 3 385 
7 17 9 11 6 6 84 
2 — 8 7 1 3 19 
— 2|—- | ıl-)|ı 4 
— — ı|l—-|— | — 1 
4 4 1 11 11 10 47 
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18 23 | 11 | 17 8 7 132 
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1 ll — — 2 1 5 
_ en ee 2 
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rer nella 2 
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TR 75 83 70 | 42 
1 3 1 1 1 1 11 
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67 %! 62 72 53 537 
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Tabelle I: 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 
und Kaffe, Alter der Schüler und 
_Gebürtigteit 
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14a, Sendhay-Schule (Mittelfäule — Knaben Abtheilung) 








1. 1. Bobnungsfabtitheiler 
Atflabt . . . A 
Weſtliche Reuftadt F 
Nörbliche . 
Deftliche ‚ 
Südweſtliche Außenftadt i 
Meftliche 5 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordöſtliche 
Deftliche 
Bornheim. . 
Inneres Sachjfenhaufen ‚ 
Aeußeres 5 
Bodenheim . F 
Niederrad. . . 
Oberrad . . . 
Seckbach 
hierzu auswärts” wohnend 


Hier wohnende Ehüler. . 
davon wohnen in eigener ' 
„ ambderen 
im Ehulpenfionat 


in anderen — ir 
— der Rinder, deren — aurwaeni 


2. Von ber Gefammtzaht der Sätler 


gehören zur Schule 
feit Beginn der Shulpfiht . - - 
„ Eröffnung der Schule ni 
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von ben Vorklaſſen 
„ anderen Klaſſen 
« hiefigen DMittelfchulen . 
“ — Elementarichulen . 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterriht . . 
mehrfach umgeichulte Kinder . 
gehören aur Rlafie 
feit Beginn des Schuljahres 


länger und zwar an der gleichen Edute 


" .  umgejchult 
8. Alter ber Schüler: 

von 5'/a bi 6 Hahre . 
«6 Be - ; 
" 6'/a "” 7 0) 
” 7 ” T'/s ” 
” 7']a " 8 w 
” 8 * 8'/a " 
[2 8 ” 9 ” 
.: 9 ». 2 5 
» 9a „10 z 
„10 11 2 
‚, 11 „ 12 x 
„ 12 „13 — 
143 14 a 
„14 .15 F 
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Tabelle I: 
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14b6. Souchay⸗Schule Wittelſchul⸗ — Mädchen: Abtheilung). _ 











Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klajjen Zu: 
und Klaſſe, Alter dev Schülerinnen und |—— DER a Dat ER — ſam · 
Gebürtigkeit vill VI, VI V | IVı MI! DI I men 
l. De nee: | 
Altitadbt . . : 2 3 — 202 4 1 2 14 
Weſtliche Neuftadt . 1 1 _- — 1 — — — 3 
Nördliche — — — — — 1 — — 1 
Oeſtliche — — — — — — — — — 
Sudweſtliche Mußenftadt 13 | 14 4 4 718 3 5 58 
Weftliche x - — — — — — — — — 
Nordweſtliche — — -- — - |-|- — — 
Nördliche = — | —_ — — — — 1 — —1 
Norböftliche 5 — — - !|- —1—2—1— — 
Oeſtliche — — — — 1 — | — 1ı — 2 
Bornheim . — — — — — — — — — 
Inneres Sachſenhauſen 11 11 10 5 918 8 5 67 
Aeußeres 57 56 34 | 36 | 25 28 | 28 | 20 | 279 
Bodenheim — — —, - | - — — — — 
Niederrad — — — 1 1 — u — 2 
Oberrad . - J — | — -1-- I-1I—-}t — — 
Sechbach . . - — —- — — — — — 
hierzu auswärts wohnend - I! - | —- I —- | - ] - 1-1 - — 
Summe 84 86 48 48 4 44 a | Be | ar 
Hler wohnende Schülerinnen 0% »4 85 4 48 4 4 42 32 447 
davon wohnen in eigener Familie . . Be} 82 8, 69 43 42 42 31 aus 
auderen iFamilien . 1 | 3 - 4 1 1 2 — 1 E) 
im Echulpenftonat a — — — — — — — * — 
in anderen Penflonaten . — — _ - — — — — — 
Auſtalten — — - _ _ — _ — — 
Geſammtzabl ber Rinde, deren ihnen antwanni 
wohnen - I — — — 1 — — = 1 
2. Bon ber Sefammtzagt der Shi | ) 
rinnen gehören zur Schule | | 
feit Beginn ber Schulpflicht 83 | 77 | 45 | 30 | 35 | 80 | 32 | 24 | 365 
„ Eröffnung der Säule — | — — — — J — — — — 
wurden umgeſchult 
von ben Borkflaffen | hiefiger höherer — — — — — — — — — 
„ anderen Klaflen | Säulen — — — — — — — — — 
hieſigen Mittelſchulen A 1 -- — — — 3 4 — 8 
„Elementarſchulen .. — 5 3 5 | 6 9 2 3 33 
„ auswärtigen Schulen — 3 — 4 3 2 4 5 21 
aus Privatunterricht . — — — — — — — — — 
mehrfach — Kinder . — 2 116 ii — 4 1 17 
gehören zur Rlajfe 
feit Beginn des Schuljahres — 81 8346 | AT 40 40 42 | 32 | all 
— und zwar an der gleichen Säule 2 2 21 — 4 4 — — 14 
— unmgeſchult . . 1 — — 1 — — — — 2 
8. Alter ber Shülerinnen: 
bon * bie . Jahre . 4 — | — — — — — — 4 
— . 39 — — — u, ee ai * 39 
3. 7 36 4 — — — ——— 40 
2 ., Th . . A 36 _ — — = — — 40 
„ Th. 8 . 5 - 37— — — — - 1-1 - 37 
u si « 88h „ - 1 4 28 — - I — — 28 
.„ 8 „9 r — 8118 ı|- I|—-1-| -—- 22 
X . da „ — | — s!7|—|—-| —- |] — 22 
. 9a „10 B ; — — — 285 1l—- — — 26 
„10 „N x — l 2 4 | 28 2— — — 37 
11 „12 = . — — — 1 | 12! 29 2| — 44 
„12 .18 F J — — — — 3 11132 1 47 
„ 13 „1 e | — — — — —1 8129 88 
„la „15 5 - — — — — 1 — 2 8 
4. Gebürtigfeit: | 
bier geboren . » 2 2 2 2 20. 68 | 67 | 43 | 36 I 30 | 37 | 33 | 28 | 342 
auswärts geboren . . » 2 2 0“ 16 | 18 > | 12114 7 9 4 85 
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Tabelle I: 15. Fürſtenberger-Schnle (Mädchen-Mitteljchule). 
Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule K taj a Zus 
und Klafje, Alter der Schülerinnen und — — fam» 
Gebürtigfeit vm vn VI iv | Im | IT | men 






















l. rd re je 
Altitadt . . . R 5 17 1 2 ._ 
Weftliche Neufladt . 8 4 2 5 1 { 
Nördliche P 1 2 1 1 _ 3 
Oeſtliche — — — 1 — — 
Sudweſtliche Hußenfadt. 6 2 7 5 12 3 
Weftliche r 2 1 — | — — — 
Nordweſtliche — 13 12 16 | 6 6 7 
Nördliche : 42 37 34 41 29 10 
Nordöſtliche = 9 y 8 16 13 4 
Oeſtliche — — — | _ — — — 
Bornheim. . .- u _ — — | — — — 
Inneres Sachſenhauſen — — — — — — 
Aeußeres F a — — — — — — 
Bodenheim . . x 2...» — — 1 — — — 
Niederrad — — — — — — 
Oberrad — — — — — — 
Sedbad . — — — — — — 
hierzu auswärts” wohnend 2 1 1 3 3 — 
Summe 88 75 71 80 64 
Hier wohnende Schülerinnen E77 74 70 77 6 
davon wohnen in eigener Famitie = 52 74 69 77 6 
„ anderen kamilien. 4 — 1 — — 
im Schulpenſtonat — — — _ — J 
in anderen Penfionaten . - — = = — 
. MUndalten, . — — e — — 
Geſammtzahl der Sinder, deren — auswärts | 
wohnen . 2 1 1 3 a - 16 
2. Bon der Gefammtzahl der Sänte- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 86 64 3 — — — - 1 153 
„ Eröffnung der Schule . — 5 47 — — — | 52 
wurden umgefhult 
von den Borklafien biefiger höherer | — — 1 2 _ - 3 
„ anderen Klafjen Eulen — — — — 2 4 7 
hieſigen Mittelfchulen . 1 _ 5 50 34 33 138 
. „  Elementarfhulen . 1 5 7 17 23 15 81 
auswärtigen Schulen — 1 8 11 5 5 — 30 
aus Privatunterricht . — — — — — — — 
mehrfach umgeidjulte Kinder, 1 - 2 4 16 13 — 45 
aehören zur Klafſe . . . 
feit Beginn des Schuljahres 84 72 69 70 56 56 442 
—— und zwar an der gleichen Säit J 3 2 4 5 1 19 
2. mgefchult lite; web | J— 3 
3. Alter ber Schülerinnen: 
von 5'/ bis 6 Hahre . 9 — — — — — — 9 
Er are. 4ı| -|-|-|-|-|-Ia 
„ br. 30 7 — — — — — 37 
u: | — | Tag 7 25 1 — — — — 33 
. TR. 8 E 1 33 6 — — — — 40 
— 8. — 7 24 — — — 31 
„88h „9 - — 2 33 4 — — — 39 
9 « !ı . — 1 — 32 — — — 33 
. Ya „ 10 FE — — 5 26 5 — — 36 
. 1 „11 =... — — 1 15 Aal 3 — 60 
11 12 Pe — — 1 3 12 37 1 54 
.„ 12 „13 un CE — — — — 3 15 17 35 
„13 „14 — * — — — — 3 1 9 13 
‚1 „315 Re — — — — — 1 2 3 
4. Gebürtigfeit: 
bier geboren . 2 2 vr 2 m 0a. 66 62 53 58 47 37 21 | 344 
auswärts geboren . » . 2 2 u. 22 13 18 22 17 20 s | 120 


Tabelle 1: 
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Wohnung, Zugehörigkeit zur Säule 





und Klaſſe, Alter der Schüler und 
Gebürtigfeit 

1. Woßnungspadtiheite: 
Altſtad ee er ke 
Wehtice Neuftadt . — — 
Nördliche p a ai 
Oeſtliche 
Sudweſtliche Außenftadt . 
Meftliche r A 
Nordweitlidhe E : 
Nördliche M A 
Nordöftliche R 
Deftliche " 


Bornheim. -» ; 
inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres — 
Bodenheim . 

Niederrad . » — 
Oberrd.. 


Seckbach 
hierzu auswärts wohnend 
Summe 


Hier wohnende Schüler . . ws 
davon wehnen in eigener Familie .. 
„ anderen yamilien. . 

im Schulpen 

in anderen 


no * 
enfiona . 
Anftalten 











Geſammtzahl der Rinder, deren EN auswärte 


wohnen 


2. Bon der Sefammtyanl ber "Ssaler 


gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Sdule . 
wurden umgejihult 
von den Vorklaſſen 
„ anderen Klaſſen Schulen 
„  biefigen Mittelfhulen . . » » 
. F Elementarfdulen . 
„ auswärtigen Schulen . .» . » 
aus Privatunterriht . . . 
mehrfach umgeſchulte Kinder. 
gehören zur Klafie 
feit Beginn des Schuljahres 


hiefiger höherer 


un. und zwar an der gleichen Säule 


w . umgedult. . .. 
8: Alter ber Schüler: 


von 5!4 bis 51a Jahre. . . 

. Shı „ 6 Pe oe 
.: 6 „.: We’, 

” 6'/a | " 

ar | „ 7 — 
. Ta. 8 ° . . 
=  , dh „ = r 
” 8'ja 3 9 ” . 
£ —— 
0,10 
„7% „1 > } 5 
„ıı . 12 > — 
„12 . 3 u ——— 
13 14 Pr ao 
„ta „15 Fr . 
„31 „16 FREE 


4. Gebürtigfeit: 
bier geboren . » » 


auswärts geboren . » . - En 2 
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Tabelle I: 


XIX — 


16b. Bethmann- Schule (Mittelichule — Mädchen-Abtheilung). 








Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 


und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und 


Gebürtigteit 





VIII | vu | 





1. Wohnungsfaditheite: 


Altftabt . a ER 
Weftliche Neuftadt . BE a haha 
Nörbliche " et F 
Deftliche 

Sübmeftliche Aufenftadt 
Meftliche — 
Nordweſtliche 
Nördliche ; r 
Nordöſtliche J 
Oeſtliche — — — 
Bornheim. un 
Inneres Sadjienhaufen wi 
Aeußeres = : 
Bodenheim - » 2 2... 
Niederrad.-. - » 2 2 2 2. 
Oberrad . 2» 2 2 2 2 2 0. 
Sedbah . - — 
hierzu auswärts. wohnend 


Summe 
Hier wohnende Schülerinnen . . . 
davon wohnen im rigener Familie . 
„ anderen Familien. 
im Schulpenflonat 
in anderen — 


en 
Geſam ne der Rinder, deren Giten ausmärtt 


2. Von ber Gefammtzahl ber Säle. 


rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule 
wurden umgefhult 
von den Vorklaſſen | hiefiger höherer 
„ anderen Klaſſen Schulen 
" hiefigen Dittelfehulen . 
u .„  Elementarfhulen . 
„ auswärtigen Schulen . 
aus Privatunterriht . . 
mehrfach umgeichulte Kinder. 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn des Schuljahres 


. | 


.. und zwar an ber gleichen Eile 
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” 6'/a . 7 Fe Te 


7 . Th 


san na. 
© 


— 
o 

Pe u GE BE ES me ve 2 
— 

an a 28 tn 


4. Gebürtigfeit: 


bier geboren. » - 2 2 20. 
auswärts geboren . 


gl Ill lan Eieelnunln 


-_ 
* 


42 


Ill ,€!ı 


— | — 
— — 


vo 
22 


1114111161 


us 
De 


itıı88 Se | | mm mn 00 00 m we | | ibm men 


IEEITI- SER 


|»& 


III lsnwumm&8| | 


wa 
et 





— — 


11141258 l=1 llsns-nsollsenwoo 


1111111 18 


* 
mo 


Illten,uP$allitl 


— 
wo 


iS ı 111188 I - Il lelwoSumunpp um 


ls& „Ilelll 


Illnau] 


En 
no 


ters ll I I I laloßaon | wunmmn 


| & 


-a& lau lm | 


lenms.l ll 


Klaſſen 


105 lenomal| 


Itl.l1ı 1I# 


118 


l«—»21111111 


8 


111-2838] 1 Il | lsmmoaova=m|numlo 


= 
— 


I8 8246 


111111111 


bu 
[ns 


see Bill I I I lwolvoml | lmume 


1418 


2511111111111 


— 
2 





8 
v. 111.885 Slow | || 


— 8— 
Tabelle I: 17. Englifche Fränleinfahule (Mäbchen-Mittelichufe). 


Wohnung, Zugehörigfeit zur Schule Rtaf 1 en Zur 
und Klafje, Alter der Schülerinnen nnd | 


jam: 
Gebürtigteit: IVb AvD, IVa | m | Illa | Ib m| 11a | eln Ia | men 


1; Wopnungenadtiheite: 


Altſtadt . . ar da Sata er 
Weſtliche Neuftadt . Se 
Nördliche > 

Oeſtliche 

Südmeitliche Hußenfadt . 

Weſtliche — 

Nordweſtliche 
Nördliche 
Norböjtliche 
Deftliche 
Bornheim . 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres 5 i 
Bodenheim - » » . 
Niederrad . 

Oberrad 

Seckbach . . 

hierzu auswärts wohnend 


Summe 
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Hier wohnende Ehülerinnen . 
davon wohnen in eigener Familie 
„ anderen Familien, 
im Ecdulpenfionat » 
in anderen Penfionaten 
Unftalten . 
rn der Rinde, deren — auhwärtt 
wohnen 


2. Bon ber Gefammtzaht ber Sääle- 
rinnen gehören zur Schule 
jeit Beginn der Schulpflicht 
. Eröffnung der Schule 
wurden umgeſchult 
von x Vorklaſſen hieſiger höherer u 
„ anderen Klaſſen hu len 
« biefigen Deittelfchulen . 
ö P Elementarjhulen . 
.„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterridt . 
mehrfach umgefchulte Kinder . 
gehören zur Klafſſe 
feit Beginn des Schuljahres P 
— und zwar an der gleichen Säule 
" „ Aumgeihult 
8. Alter der Schülerinnen: 
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48 
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En} 


von 5a bis 6 | ahre . 1l—-| — _ 1 
“ 6 “ a ” De Er ———— 11 — — — 11 
6 5 „ . 3| 1| — — 14 
7 74 1 6 — — 7 
:„ Th .8 ä . 1 | 14 1 — 16 
28 —— — 6135 — 21 
8!ja ” 9 ” . — — 10 — 12 
9 " Ye " . = u 3 — 9 
. 9a „ 10 . . — — 1 = 8 
„ 10 „1 " e —- — | — — 28 
* 11 ” 12 ” . — — — — 24 
„ 12 . 13 5 g -iI— | 2 17 
., 13 „14 . . — — — 9 17 
„ 14 .„ 15 — — — — 1 2 
4. Gebürtigfeit: 
hier geboren . » » =: 2. = 1 


[53 
so 
-S 
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Tabelle I: 18, Gellert- Schule Eraben Burgerſchule) 
Mohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klaſſen Zur 
und Ktlaffe, Alter der Schiller und — ſam ⸗ 
Gebürtigfeit VII | VI | v | Ivı ıu | 1 | I | men 
1. Wonnungsfabttpeite 
Altftadtt . . : 13 4 5 2 4 7 36 
Weſtliche Reufladt . — — — — J1 2 2 4 
Nördliche u — — 1 — — 1 2 
Deftliche 2 2 1 — 1 _ 1 5 
Südweftliche Stufenftbt . — — — 2 2 3 7 
Meftliche P — — Ill — — — 1 
Norbweitliche a — — — — — — — 
Nördliche — — — | — — — — 
Nordöſtliche ⸗ — — — — — — — 
Oeſtliche ẽ — 1 — | — _ | 2 3 
Bornheim. . a Mr .- _ — — — 
Inneres Sachſenhauſen 36 34 50 30 3 | 58 I 285 
Aeußeres — 66 12 50 55 54 : 69 | 442 
Bodenheim — — — — — 1 1 
Niederrad — — — — — — — 
Oberrad — — — — — — — 
Seckbach — — — — — — 
hierzu auswärts wohnend — — — — — — — 
Summe j 117 | 112 | 107 90 83 | 144 | 786 
Hier wohnende Ehüler. . . . 117 112 107 90 93 144 756 
bavon wohnen in eigener Famiıie 116 111 103 ” 9 143 775 
„ anderen pamilien . — — 1 — 1 1 4 
Im Stulpenjlonat — — — — as — — 
in anderen Penſſonaten. — — — — — am 
Unfialten. . 1 1 3 — — — 
Meſammtzahl ber Kinder, Deren Giien auswärts 
wohnen . » — — — — 1 1 
2. Bon der Setammtzahl ber Säüler 
gehören zur Schule 
feit Beginn ber Schulpflicht 108 98 95 77 68 | 118 I 677 
„ Eröffnung der Schule _ — — — — — — 
wurden umgeſchult 
von ben Vorklaffen | hiefiger höherer | _ _ _ — — — — 
anderen Klaſſen Schulen — — — — — — — 
hieſigen Mittelſchulen . — — — 1 1 4 2 10 
7 lementarichulen . 5 8 5 5 10 12 50 
auswärtigen Schulen 4 6 6 7 11 12 49 
aus Privatunterriht . . — — — — — — — 
mehrfach umgeſchulte Kinder . 1 4 3 2 5 15 32 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn des Schuljahres 115 | 109 | 107 86 79 | 144 761 
länger und zwar an ber gleichen Sänte 1 3 — 3 12 — 20 
— umgeſchult 1 — — —1 2 — 5 
3. Alter ber Schüler: 
von 5’ bis 5°’ Hahre . — — — — — — 2 
zu Pe — — — — — — 10 
6 „ 6a . = — — — — — — 62 
„6a. 7 eu. 8 — — — — — 49 
ER » Ta u. 52 _ — — — — 58 
.. 7428 re 47 3 — — — — 52 
8 8i., 7 51 — — — — 58 
.„ 8 .9 " 1 46 8 _ — — 55 
ER, : Yı „ 1 6 44 — — — 51 
-» Ph „ 10 E 1 4 34 5 — — 44 
10 11 — 1 14 69 5 — 89 
— „12 — — 1 6 14 56 5 82 
.«„ 12 18 — — 1 2 20 63 86 
.„ 138 „14 E — — — — 12 74 86 
14 15 = — — — — — 2 2 
4. Gebürtigfeit: 
hier geboren . . R 103 97 84 718 78 | 121 | 669 
auswärts geboren . . 14 15 23 12 15 23 | 117 





Tabelle I: 17. Englifche Fränleinfihule (Mädchen-Mitteljchufe). 
















Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klaf jen en 
und Klafje, Alter der Schülerinnen and In jam⸗ 
Gebürtigkeit Vb vo IVa um IIIb | Illa | men 











1. ae 
Altftadtt . . . A 
Meftliche Neuftadt . Bi re 76 
Nördliche ea erde 
Oeſtliche — 
Südweſtliche Kußenfidt . 
Weftliche 
Nordweitliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Oeſtliche 
Bornheim . 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres P 
Borenheim 
Niederrad . 
Oberrad . 
Sedbah . Zen 
hierzu auswärts wohnend W 


Summe 








IIIlszollsnunuuliiw 


IIIlII lleusrwoammum 








— 
111122 7 


m — 
8BS—— 0 


Hier wohnende Schülerinnen . 
davon wohnen in eigener Familie . 
„ anderen —— 
im Schulpenſtonat .. 
in anderen Penfionaten . 
Anftalten 
Gejammtzahl der Rinder, deren . auwärtt 
wohnen 


2. Bon der Gefammtzaht, ber Schale: 
rinnen gehören zur Schule 
ſeit Beginn der Schulpflicht 


Fr 23 
„ Eröffnung der Sdule . . .».. — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen biefiger höherer a 
„ anderen Klaffen Eu! chulen 


111188 81 I I I ll lelaasnnwen 
I1e83 8 


1111828] | I lsnnl=- laws. enwmun 
tal I I lell I Innen |» 


»5 Ilnel|| 11888 
Iie8 „lo-II1I 18 “ 
»>S or u Te = | 
PER BE SEE EDEN GE SEE SEE EEE EEE 
v8 wluwe| | 13 | 
Mr a FF —— — — 
I» »lwaı«/ I& j 
ee ee nee ee Ra ze ee rer a 
IIF »lowwl| I | 


vo 
Ill-.8t- 


I® 


| 
) 


„ biefigen Mittelihulen . 
” * Elementarſchulen 
auswärtigen Schulen 


II=-I1lll 


aus Privatunterridt . 


we lwwl-| 


mehrfach umgefidhulte Kinder . 
gehören zur Klafie 
jeit Beginn des Schuljahres 


IIS 


Be 12 | 163 
— und zwar an der gleichen Schul⸗ — 13 
a umgeſchult —F — — 
3. Alter der Schülerinnen: 
von 5a bid 6 Jahre... 1 _- — — — — — 
„5 Me — 11 — — — — — — 
„ 6a = 13 1I- | - | — — — 
u 7 „ I 5 1 6I—-iI—- | - I — — 
„ Ta .8 = s 1 | 1 11 — — | — | — 
8 .« dh . 4— 6 15 — — — — 
8'a " 9 ” ⸗ — — 10 2 — — — 
9 g'!le Pr “ .. — — 8 6 — — *— 
. Ya „ 10 a ie Pi - — 1 6 1il—- | — 
„ 1 .11 Kup Re — — — 9 | 12 2? | — 
„il „ 12 aim we — — — 5 811 — 24 
. 12 .„ 123 o 1 . — — — — 2 4 9 17 
7 13 " 14 7 * * — — — — — 4 4 17 
„la „15 = £ -i- — — I - — 1 2 
4. Gebürtigfeit: 
hier geboren . » 2 2 2. 25 | 26 | 24 | 26 | 20 | 18 | 10 
auswärts geboren . . » 2 1 6 2 3 3 4 22 
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Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 
und Klaffe, Alter dev Schülerinnen und 
Gebürtigfeit 





1. a ei 
Altſtadt . . — 
Weſtliche Reuftadt . er 
Nördliche ni 
Deftliche . 
Sübweitlicdhe Aubenftadt . i 
Weſtliche 


Nordweſtliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Deitliche 
Bornheim . 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres 
Bodenheim 

Nieberrad . 








hierzu auswärts wohnend 


Summe 


Hier wohnende Schülerinnen 


davon wohnen in e ener | mitie : 


alten 
Ge ſammt . ber Rinder, deren —* autwarii 
wohn 
2. Von der — — ber Säüle- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule 


wurden umgejhult 
— höherer 
chulen 


von den Vorklaſſen 
anderen Klaſſen 
hieſigen Dlittelfchulen . 
« — Elementarſchulen. 
auswärtigen Schulen 
aus Privatunterricht . 
mehrfad) umgefäulte Kinder . 
gehören zur Klafje 
feit Beginn bes Schuljahres . - 
— und zwar an der gleichen Säule 
= „  umgefchult . 


3. Alter ber Schülerinnen: 


von 5% bis 6 Hahre . 
r 6 ” % v 
v 6'/s " ” 
v 7 " 7. 
Ti u 8 " 
8 „Ba m 
„ Bh „ 9 . 
- 9 v 9/s ” 
„ 97a „ 10 „ 
„1 Pa \ 5 
11 == 18 „ 
„12 „13 E 
.„ 13 14 * 


4. Gebürtigfeit: 


hier geboren. . . 
auswärts geboren . 


*) Alafie I ift noch nit vorhanden, 
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56 22 
2 2 
1 — 
— 1 
al 17 
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1110.88 





HIER 311111211111113831111 
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S 
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1 — 
15 14 
9 3 
23 15 
87 3l 
4 5 
4 6 
3 — 
29 — 
32 2 
17 24 
9 8 
4 7 
1 1 
62 27 
33 15 





Tabelle 1: 37b. Marrentrapp- Schule Surgerſchule — Vadchen · Abtheilung 
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Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 


1. 


2. 


3. 


4. 
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Tabelle I: 





und Klaſſe, Alter der Schüler und 
Gebürtigfeit 


















Wobnungsfabttpeite: 
Altftadtt . . 5 
Weſtliche Neuftadt . 
Nördliche = 
Oeſtliche 
Südweſtliche ãͤubenſtadt 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Norböftlice 
Deftliche 
Bornheim. . R 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres a r 
Bodenheim . 

Niederrad 





hierzu auswärts” wohnend 


Summe 
Hier wohnende Schüler 00. 
davon wohnen in eigener mille . 
„ anderen Famllien. 
im Schulpenfionat 
in anderen 


11232z ILIPIII-I16IIIIII« 


naten . 
nitalten = 
a der Air, "deren —* auswäcth 


Don der Befammtzapt der "Säiler 
gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Sdule . 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaffen | hiefiger höherer | 
„ anderen Klaſſen j Schulen 
„ hiefigen Mittelfhulen . Br 
. F Elementarfchulen . 
auswärtigen Schulen 
aus Privatunterricht . 
mehrfach umgeldulte Kinder. 
gehören zur Klafie 
feit Beginn bes Schuljahres s 
en und zwar an der gleichen Sole 
. „ umgeihult. . . 
Alter ber Schüler: 
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II „l=811|| 
lvo „llstel 








von 7 bis 7'a Jahre . 1 — _ _ — — 
7a ” 8 v . 5 — — — * ze 
” " 8a ” 6 — — — — — 
 « dr. 09 P 7 1 — — — — 
29 : 9ı . — 2 2 — — — 
.; Ya „ 10 D 2 4 1 — _ — 
10 211 1 2 3 2 — — 
Pa} | . 12 Pr — 3 B 6 3 1 
„12 „13 u — 1 1 3 7 2 
„ 13 „14 — — 1 — 3 4 11 
Gebürtigfeit: 
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bier geboren . 


* * ” . — “ ” ”- 12 
auswärts geboren . » 2 2 2 2 02. 
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38a. Hülfs-Achule (Schule für jchwachbefähigte Kinder — Knaben-Abtheilung). 
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Tabelle 1: 38h. Zülfs-Schule (Schule für ſchwachbefähigte Kinder — Mädchen-Abtheilung). 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 


und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und 


1. Wohnungs abttfeite: 


2. Bon ber Befammtzaht "der Säle 
rinnen gehören zur Schule 


wurden umgejhult 


gehören zur Klafie 


3. Alter der Schülerinnen: 


4, Gebürtigteit: 


Gebürtigfeit 





| it | y | fommen 





Altitadbt . . 
MWeftliche Neufladt . 
Nördliche ö 
Deftliche 

Sübdweitliche ãͤudeinadt 
Weſtliche — 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordöſtliche 
Oeſtliche 
Bornheim. - 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres 
Bodenheim . 

Niederrad 

Oberrad . 

Stedbah . » .» ... 
hierzu auswärts wohnend 


Summe 


Hier regen Sülerinnen Be . 
davon wohnen in eigener Famitie . 
„ anderen fkamilien, 

im Sculpenjionat F 

in anderen Venfionaten . » 


nftalten. 
Gejamm m der Rinder, deren — Yauswärtd 
wohnen . 


feit Beginn der Schulpflicht 
„ Kröffnung ber Schule . 


von den Vorklaſſen biefiger höherer 
„ anderen Klaſſen Schulen 
„ hiefigen Mittelichulen . 
R »„  Klementarfhulen . 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterriht . 
mehrfach umgefcpulte Kinder. 


feit Beginn bes Schuljahres er j 
— und zwar an der gleichen Edle 
umgeſchult 


von 6 bis 7 Hahre . 
A Ta...» 
.„ Ta 8 . 
" 8 ” 8a ” 
„ 8a, 9 " 
” 9 v —R 
.„ 9% „ 10 . 
„10 11 
11 12 ⸗ 
. 12 „13 = 
u: 18 .« 14 . 


hier geboren . Be Ed. ner ielee 7 
auswärts geboren » » . 2 2 0. 
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= 1 
* 8 
I 5 
1 1 
2 8 
5 58 
1 3 
— 1 
= 6 
= 3 
2 ri 
— 5 
ri 7 
== 3 
= 6 
= 9 
2 1 
4 6 
el 5 
= 8 


Tabelle I: 





Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 
und Klaſſe, Alter der Schüler und 
Gebürtigfeit 





1. —— 


Altitabtt . . . Bene 5 
MWeftliche Neuftadt . ar 
Nördliche Er ra 
Deftliche 

Südmeitlide Kußenftdt 
Weftliche 
Norbweitliche 
Nördliche 
—— 
Oeſtliche 
Bornheim. . a 
inneres Sacfenhaufen s 
Aeußeres EEE 
Bodenhim » 2 2 2 2 02 2. 
Niederd . 2.2... 
DET 0 
Sedbad . . 
hierzu auswärts” wohnend 


Summe . 





Hier wohnenbe Schiller 


bavon wohnen im eigener Familie . < i 


„ anderen jyamilien 

im Sdulpenfiont . . 

in anderen Penfionaten . 
Anftalten 


aa der Rinder, deren — auswärts 
w 


2. Bon ber Gefammtzast der Sääler 


gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflidt 
„ Eröffnung der Schule 
wurden umgeſchult 
von ben VBorkffaffen | hiefiger höherer 
„ anderen Klafjen Schulen 
« biefigen Mittelfhulen . . . » 
B£ 2 Elementarihulen . . 
„ auswärtigen Schulen . . . . 
aus Privatunterridt ._. 
mehrfah umgeſchulte Kinder. 
gehören zur Klafſſe 
feit Beginn des Schuljahres 


Ir unb zwar an der gleichen Eule 


e unmgeſchult 

8. Alter der Schüler: 
von 5a bis 6 Hahre . 

6' 


„6 ” Min Ka ianıe 
.:. 66h „ 7 — — 
N. | San. \) | ——— 
:„ TR .8 5 R 

» 8 „88h „ F 

:. da „9 pe R 
„9 — Ya 2 2.2. 
f} ga ®. 10 " DE 
„210 111 — Bande 
u „12 . N 
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„14 „15 2 A 
„315 16 R . 


4, Gebürtigfeit: 


bier neborn - - - v2 0 0 0. 
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39. Weißfrauen⸗Schnle (Knaben-Bürgerjchule). 
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Tabelle I: 40, Alerheiligen-Schule (Anaben-Dürgerjehule). 
Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klaſſen Zus 
und Klaſſe, Alter der Schüler und? I ——— ham ⸗ 
Geburtigleit vu | vı | v | Iv | | I | Ib | 1a | men 

1. Wohnungsfadtipeile: | 
Altſtadt . . Fe u Ta ER 11 | 10 | 11 | 13 |] 12 | 12 | 14 4 87 
Weſtliche Neuſtadt — 4 — — 1 1 - — 21 — 4 
Nördliche PP Eee 5 8 7 8 4 8 4 1 45 
Deftliche = 14 | 20 | 13 | 13 6/0 | 1a 5 95 
Eüdweftliche Außenftadt . — — — 2 1 — — — 3 
Weſtliche — — — — — — — — — — 
Nordweſtliche = — — — — — — — — — — 
Nördliche = Fr 2 2 2 2ı 4 1 1 2 16 
Nordöftliche * Fe: 6 8 7 7 9 7 2 2 43 
Deftliche „ 12 | 10 | 19 5 4 9 4 2 65 
Bornheim. . ; — — — — — — — — — 
Inneres Sachſenhauſen — 2 1 — — — — 3 — 6 
Aeußeres * —1 — — 1 2 1 — — 5 
Bodenheim . . . . — — — - | — —— — — 
Niedertd . 2. 2 2. _— — — — — — — — — 
Oberrad “ * ” * * * * — — — — — — — ——* u 
Sedbah . . . — — — - | — - — — — 
hierzu auswärts” wohnend — — — — — — — — — 
Summe 54 | 60 44 | 16 | 369 
Hier wohnende Schüler. . . 54 60 4“ 16 369 
bavon wohnen in eigener Familie i 54 58 3 | 14 360 
in anderen zum; — 2 ı 2 ® 
in anderen geseuelın — — — — 
ſtalten _ — — — 1 
Geſammtzahl der Kinder, deren —— aumaru 
wohnen . . — — — —— Pur 






2. Bon ber Gejammigapl Br Shler 
gehören zur Schule 



























































feit Beginn der Shulpfiht . . . 42 43 al ! 39 | 18 | 296 
„ Eröffnung der Schule . . j — — EN BE ii 
wurden umgeſchult 
von ben Borllaffen | hiefiger höherer l - i-1—-1-1-|1- | - | — — 
„ anberen Klaſſen Schulen — — — —— — — — — 
hiefigen Mittelfchulen . — — — — — — — — — 
Elementarſchulen. — 11101418 5 8 4 4 3 53 
„ auswärtigen Schulen — 1 7 4 4 3 1l— 20 
aus Privatunterridt . — — — — — — — — — 
mehrfach umgeidulte Kinder . — 3 5 — 2 2| — — 12 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn des Schuljahres s 48 | 53 | 59 | 49 | 40 | 48 | Al | 16 | 354 
nn und zwar an ber gleichen Saute 5 — — 3 2| — | — 13 
pr unmgeſchult . . — 1 1 _ - —— | — 2 
8. Alter ber Schüler: 
von Sub 6 Jahre. I 4 — | - ii —- | - — — — 4 
ae ER sr 7 ER Are DER eu Zee ERzH Wet Fur 
. bien 7 :» +, cc: 48 | 2 I -I—- | - | - | -1-1|I 8 
„1 - Th.» ..1 6/2111 —-— 1 — — — — — 27 
.„ Te „8 — 4 — 1 19 4 _ — — — J — 24 
— Eh o . “212. 713ji| — — — — — 30 
„89 .1 — 4 | 27 4 — — — - 35 
.„ 9 „ 9a „ ; . — — 1144 — — — — 15 
« 9a „10 3 . ..:1 — 1 2'719 4 — —- — 26 
„ 10 „1 Pa BE Be 2 | 12 | 34 lı—-|-— 49 
„1 12 = ö ..1- |1—- 1 8 2 36 - — 42 
‚„ 12 13 .. 1 — — — — 2 10 30 — 42 
13 „1A Ber ..:.1— | — —- — — l 13 16 30 
14 „15 J . I — — —— —— 1 — 1 
4, Gehfrtigkeit: 
hier geboren. . » 2 2 2000 ch 48 | Ab | a4 | 44 | 35 | a1 | 39 | 16 | 307 
auswärts geboren . . : 2 2 2 = 9 8 7 7 5 — 62 
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Tabelle I: 4, Aatharinen-Schule (Mädchen-Bürgerfchufe). 
Wohnung, Zugehörigkeit zur Säule Rlafien 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und 7 — 
Geburtigleit VII | VI | v | IV | III n Ib 
1. Wohnungsftadttgeite: | 
Altſtadt . - . Arne 11 8 5 9 6 
Weſtliche Neuftadt . 23 11 13 18 
Nörbliche u ei 4 4 1 2 
Deftliche — 1 — — 
— aͤudenſtadt 10 17 13 10 
Weſtliche — 2 5 8 2 
Nordweſtliche 6 6 10 8 
Nördliche R 3 2 3 3 
Norböftliche P — 1 1 1 
Oeftliche E ir — 1 — — 
Bornheim. — — — — — 
Inneres Sasifenhaufen u — — — 1 
Aeußeres — 8 2 2 
Bodenheim 1 — — — 
Niederrad. — — — — 
Oberrad . _ — — — 
Seckbach = _ — 
hierzu auswärts wohnend * — — er 
Sunme 60 565 | 60 48 
Dier wohnende Ehülerinnen . x.» so 55 60 48 
dabon wohnen in eigener fyamilie . 60 55 59 47 
„ anderen — .- — 1 1 
im Schulpen . En _ — — 
in anderen — .. — * 





Geſfammtzahl der Rinder, Deren — auemarui 
wohnen 
2. Von der Gefammtzahl der Sqhale. 
rinnen gehören zur Schule 
ſeit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule 
wurden umgefhult 
von ben Vorklaſſen vr. höherer 
„ anderen Klaſſen chulen 
hiefigen Dkittelfchulen . . 
— Elementarſchulen. 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterridt . 
mehrfad umgefchulte Kinder. 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn des Schuljahres . 
— und zwar an der gleichen Eile 
.. muiugeſchult . . 
8. Alter ber Schülerinnen: 
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4. Gebürtigfeit: 


hier geboren.. 
auswärts geboren . 
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Sr 


18 1113 
a re A a a a en a a Se a er 
IS N 
15 
I& | g Ma —— 
15 


58 
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Tabelle I: 42, Dreikönigs-Schnle (Mädchen-Bürgerfejufe). 
Wohnung, Zugehörigfeit zur Schule Klaffen gu· 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und — — 


Gebürtigkeit vl u|ı fammen 


F 
— 


u Bee v| vi * 





1. Wohnungsftadttheile: 
Altſtadt. 
Weſtliche Neuftadt. 
Nördliche A 
Deftliche 
—— Hußenftadt 
Weſtlich 


—— — 
Nördliche 
Norböftliche 
Deitliche 
Bornheim. . r 
Inneres Sachſenhauſen A 
Aeußeres 
Bodenheim 

Niederrad. de, miese 
Oberrab . ». 2» 2 2... 
Sedbadh . . 
hierzu auswärts” wohnend . 






























— — 








I111188l-I!lllels.o 


|»3 
I» aloni II IE I b | 
lu. alwsl!tı 18 l 


IIII8SSII1424 
I1115811121112112 


148 


ier de Schüleri .. 
be une in dere mille . 


IN I I ı 53 I I elle 
Iltess ll I I I I S5 II II I len li 1 
1111-82 SI I I II ISSI-I II TI ll 


II 18ER 
II ISBER 


in anderen fioraten . 


Anitelten . . 
ag der Rinder, deren un —— 


2. Von * — der Ssäl«- 
rinnen gehören zur Schule: 





feit Beginn ber A ing —4 45 49 44 44 315 
Eröffnung der Schule . 4 — — — — — — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen hiefiger höherer — _ _ _ — * 
„ anderen Klaſſen sul chulen — — — 2 = — 
hieſigen Mittelſchulen — — — — 1 —1 
Elementarſchulen. 3 6 3 4 2 80 
„ auswärtigen Schulen 1 1 2 5 6 21 
aus Privatunterricht . . x — — — — — == 
mehrfach umgefchulte Kinder. . _ 2| — 3 4 16 
gehören zur Klaffe 
jeit Beginn des Schuljahres j 50 | 50 51 | 343 
— und zwar an der gleichen —* 3 1 5 23 
0. umgelhult . . — 1 = 1 
3. Alter ber Schülerinnen: | 
von 5° bis 6 Jadıe . | 2 | — - | — - | -| — 2 
..B oe MT I12!-1|1-|-|-]|]-]| -—- 17 
.« 6. .| 27 u a en en ar 31 
. , Th. 1412383|I-|-|-|-|- 22 
. Ta. 8 a 121 82|1|-|-1I-!-| —- 25 
. :- 8 „ : I — 2 19 — — — — 21 
. 88h „ 9 — 1 5I|3| — — _ — 29 
GE Br —— R -— | — 624 — — — 30 
., 9a „10 E ä - I — 3ı| Bl — - | — 16 
. u a Fa —- — 2 12 | 38 1 _ 54 
ll ‚2/48 z j — 5% 1 ‚| ıı 8| — 46 
— 5.18 x i - | - | — 1 3/12 | % 42 
w.:18 14 > - : -|I| -| -| - | — 5 | 27 32 
4. Gebürtigfeit: 
bier geboren . . . 22222. 5150 | 44 48 | 5 | 46 327 
auswärts geboren . » 2 2 22. .1 A 7 4 9 4 5 40 


43, Dom-Schule Enaben Bürgerſchule) 
K I ajien 


Tabelle I: 





Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 
und Klaſſe, Alter der Schüler und 


Gebürtigfeit 





1. Wohnungsftadttheile: 
Altftadbt . ir 
Weftliche Neuftadt . 
Nördliche —— 
Oeſtliche 
Südweſtliche Hubenfadt. 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Deftliche 
Bornheim. . 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres Ze 
Bodenheim . . E 
Niedberrad. . . . . 
Oberrad . . 
Sedbad . 
hierzu auswärts. wohnend 


Hier wohnende Schüler . 
davon wohnen in eigener 
„ anderen } 
im Shulpenfionat 


imitie 


in anderen Benfionaten J 
nftalten . 
—— der Rinder, deren — auswärts 


2. Bon ber Gefammtzaht der Sääler 


gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule . . 
wurden umgeſchult 
von ben Bortlafien 
„ anderen Klaſſen 
» biefigen Mittelichulen . 
e — Elementarſchulen 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterriht . . 
mehrfach umgeichulte Kinder . 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn des Schuljahres 


länger und zwar an der gleichen Säule 


umgeſchult 
3. Alter ber Säler: 


von 6 Bis 6'/ Jahre. 
” 6'/a ” 7 ” . 
" 7 " T'/a . 
u la ” 8 ” 
. 8 .. Sh 5. 
. 8a. 9 . 
” 9 " 9'/a N} 
[3 9a [3 10 [2 
„10 „1 i 
Er \ | „12 — 
12 218 
. 3 „14 » 
„1 „15 R 


4. Gebürtigfeit: 


hier geboren. ,„ . . 
auswärts geboren . 


Summe 


milien . 


hiefiger höherer | 
Schulen 


Is5 Il.»1I11I I& 


III II 1 1 I I IS8 
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112211115 
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24 


455-2111141 


or 


lv.58- |! IIlll „u5 xleolwl IE 


wi 
108 


lı1282 81 | I I I Il lseosonumend 


lese II 11 lıll ei sleoulwsi I 


* 
ne 


Its 811 III I» Inansunmuuane 


»loslel 18 


118 


1 
26 
9 
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Tabelle I: 44. Aofenberger-Schule (Mäbchen-Bürgerjejule). 
Wohnung, Zugehörigteit zur Säule Klaj fen gu⸗ 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und — — 
Gebürtigleit VI | vı| v | iv ı ıu | I | j | ammen 
1. Wobnungsfadtiheite: 
Altſtadt . - - 10 8 12 | 10 12 17 76 
MWeftliche Neuftadt . 7 5 B 3 3 6 33 
Nördlihe „ — 6 8 11 3 5 3 40 
Oeſtliche 5 2 1 8 4 4 29 
Südweftliche Aupenftadt. — —1 2 4 8 8 15 
Weſtliche — —1 1 — — 1 3 
Nordweſtliche . 2 4 2 1 1 5 19 
Nördliche 5 5 6 13 10 8 9 64 
Nordöſtliche — 12 6 5 9 11 8 60 
Deftliche r 1 6 1 1 1 — 12 
Bornheim . — — — — — — — 
Imneres Sacfenhaufen . . ie — — — — — — — 
Aeußeres — 1 — — — 2 3 
Bodenheim - » 2 2... — — — — — — — 
Niederrad — — — — — — — 
Oberrad — — — er | = — — 
Seckbach . — — _ _ _ — — 
hierzu auswärts wohnend — = — — | — — — 
Summe 48 48 61 h 354 
Hier wohnende Schülerinnen . 48 48 51 354 
davon wohnen in an u Familie j 48 47 50 344 
„ anderen jramilien . — 1 1 10 
im Schulpenfionat — — — zu 
in anderen Benfionaten . — _ = — 
gr der Rinder, deren Shen” ausnaärte 
wob nm « . — — 
2. Von der Feſanmizahl der Shäke- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn ber Schulpflidt . - 44 45 40 39 38 52 300 
„ Kröffnung der Schule . . » — — — — — — — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen | hieſiger höherer _ — — — — — — — 
„ anderen Klaſſen Schulen — — — — — — — — 
hiefigen Mittelfhulen . . . — — — 1 — 1 1 3 
5 „  Elementarfhulen . . 3 3 7 7 4 6 4 34 
— auswärtigen Schulen . 1 — 3 3 5 3 1 16 
aus Privatunterridt . . Ri — — = — 1 — — 1 
mehrfah umgefchulte Kinder . 5 2 1 4 2 2 2 _ 13 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn des Schuljahres . . 46 46 48 48 46 47 58 339 
länger und zwar an der gleichen Shute 2 1 1 1 3 — — 8 
umgeſchult A — 1 8 2 — — 7 
3. Alter ber Schülerinnen: 
bon 6 ne 6'/a —— R 22 — — — — — — 22 
.„ 6% 7 Mi 23 — — — — — — 23 
N ; Fo Beer 1 19 — — — — — 20 
„ TR. 8 — 1 23 1 — — — — 25 
28 — — — 4 21 — — — — 25 
.„ 8 „ 9 r — 1 21 — — — — 22 
9 :« !ır . 1 — 3 26 — — — 30 
90, 10 — 1 4 19 2 — — 26 
2.107.691 1 - | —- 2 3 | 39 Eh 45 
„iu .„12 . _ — — 3 5 37 3 48 
18 „13 5 — — — — 2 7 81 40 
„13 „14 = — — — — 1 3 24 25 
4. Gebüirtigleit: 
bier geboren . A 44 41 44 54 321 
auswärts geboren . 4 6 8 4 33 
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Tabelle I: Ada. Scwarzburg-Schule (Bürgerichule — Knoben-Abtheilung). _ 


Wohnung, Zugehörigteit zur Schule u Klafjfen 
und Klafje, Alter der Schüler und? | — 


Gebürtigteit vr | vI | v | IV | III | u 


1: Wodnungsttaditheite 


Altftabtt . . B 
Weſtliche Neuitabt . r 
Nördliche 2 * 


ch 
Südweſtliche Äufenfabt . s 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordöſtliche 
Oeſtliche 
Bornheim. . i 
inneres Sachſenhanſen A 
Aeußeres . P 
Bodenheim — 
Niederrad... 
Oberrab SR 
Sedbah . 
hierzu auswärts” wohnend 




























- | Il-1„1|1.-gx-1| lol 








IIıı ı 11-1811 l.l 








VESEBTIDELTELTER EI 
11111111111111111 
PII111111111111111 


Summe 


— 

— 
nd 
w ww 


Hier wohnende Eüler , 
davon wohnen in eigener Familie 
„ anderen Familien . 


ıtı: ze SI I I I III I I SBel I om | 


- 
8 
2 

11438 





114111141 


Geſammtzahl der Rinder, deren Glen cuewori 
wohnen . 


2. Bon ber Gelammtzast "der Sänler 
gehören zur Sdule 
feit Beginn der Schulpflicht 











! 
! 
| 
I 































„ Eröffnung der Schule . . . . 106 51 47 _ 321*) 
wurden umgejhult 
von den Vorkflaflen | hiefiger höherer - | — - — | — — — 
„ anderen Klaſſen Schulen | — — — — — — — 
» biefigen Mittelſchulen . _ — — — PB — 
= „  Glementarfhulen . 2 _ — — — 2 3 
„ auswärtigen Schulen 4 — — — — — 7 
aus Privatunterridt . — — — — — — — 
mehrfach um Ichulte Kinder . 31|-!I!-| -| — — 3 
gehören zur Rlajie 
feit Beginn des Schuljahres R 00 49 44 _ — 299 
— und zwar an der gleichen Säule — — — — — — 
“0. urgeſchult . . 12 2 8 _ — — 32 
3. Alter ber Schüler: 
von 5'/ bis 5° Jahre . . 1 _ — — — — — 1 
:- Fu. 6 Fer ne 6 _ — — = _ — 6 
J — 638 47 — — J — — — — 47 
84527 53 4 — — = — — 57 
» TR. . 947 — -| -|I-| — 56 
" 7'/a . 8 ” . 3 40 7 — — — — 50 
* — 8!4 — . * 1 12 14 — zn — — 27 
.„ 88h. 9 ar s 1 8 18 5 — — — 32 
„9 A en — 1 6 11 — — 18 
:„ 9ı „2 0. — — — 3 10 — — — 13 
” 10 w 11 " * * * — — 8 13 —— — u 16 
— „12 5 —F — — — 6 = — — 6 
‚ 12 „ 13 . . — — — 1 = = — 1 
„ 18 „14 5 .-.1 — _ — 1 — — — —1 
4. Gebürtigfeit: 

hier geboren... 96 90 40 | — — — — 262 
auswärts geboren. 25 22 11 11 — — — 69 





*) Darunter 297 die zwar am Gröffnungstage der Schule von anderen hieſigen Schulen überwiefen wurden, vorher aber 
ſchon einmal umgeſchult waren, 
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Tabelle 1: 45b. Schwarzburg-Schnle (Bürgerjäule — Vadchen ·Abtheilung _ 


wWohnung. Zugehörigleit zur Schule Klaſſen Zu · 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und ö—— — — 
Gebürtigkeit vı| ve) v 





* 
— 
* 
— 

3 

- 

* 


u 





1. Wohnungsftadttbeile: | 


Altſtadt . . 

Weſtliche Neuftadt . 
Nördliche Sr 
Deftliche 

Südweitliche Mubenftadt. 
Weſtliche 


Nordweſtliche 

Nördliche 

Norböftliche 

Deftliche 

Bornheim . . 

— Sasienfaufen 
Aeußeres 

Bodenheim 

Niederrad . 

Oberrad . 

Sedbah . 

hierzu auswärts wohnenb 














VERELTEVETEPLEF ENT |= 





Summe 


Hier wohnende Ehülerinnen . . . 
davon wohnen in Kamilie . 
„am u B 
im Edulpen 
in anderen — — 


ar der Rinder, deren En ausmärtd 


2. Bon ber Gefammtzapt ber Scale: 
rinnen gehören zur Schule 
ſeit Beginn der Schulpflicht 
Eröffnung der Schule . : 
wurden umgeſchult 
von ben Borflafien air + höherer | 


„ anderen Klaſſen chulen | 
hiefigen Mittelfhulen . . » .. 
gehören zur Kla 


BErT IS IE EEE EETF ER EEE 
BER +5 21111111111—581111111 
Itı-22 All I I II I TIERI II I I I 1 


I 
I 
I sr 1 1 I 
3436,77] 
} 


=| 
= | 
=| 
Il 
| 
| 





- „  Elementaridulen . 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterriht . 

mehrfah um —8 Kinder . 


feit Beginn des Schuljahres . 
—* und zwar an der gleichen Eile 
z umgeſchult 
3. Alter ber Shülerinnen: 
von Er bis 6 Jahre . 


" 6 /a 
6'/a 
7 
T'/ 
8 
8%/a 
9 
9!/a 
„ 10 


4. Gebürtigleit: 


bier geboren . . 
auswärts geboren . 


— 
111111131 
_ 


I a 
11411111 
1111111 
1111111 
PIERRE 
Anne 
1111111 


ar 
1 
213 
— 
— 
Be 
18 


ol& 
EB 
I 
) 
N 


2 


IIIllecu88. 


7 
74 


sauer 

» un ana. 
au ae a2 u 2 
IIIlssfeos | 
wnosSol||| 
IE 
1111111111 
—————4— 
a Dr I 


& 


40 
21 


X 
| 
| 
— 

38 


— 
— 


*) Darunter 25, bie — am Eröffnungstige der Schule von anderen hieſigen Schulen überwieſen wurden, vorher aber 
ſchon einmal — waren 
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Tabelle 1: 464. Evangeliſche Bürgerſchule Niederrad (Anaben-Abtheilung). 











Wohnung, Zugehörigteit zur Säule . Rail en 
und Klaſſe, Alter der Schüler und a a es un 
Gebürtigteit vı| vı | v J Iv | im | ap | g J[ammen 














1. Wohnungaftabiteile: 


Altftadt . . —F 
Weſtliche Neuftadt . er ri 
Nördliche FR 
Oeſtliche 
Sudweſtliche Außenftadt . . 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordöſtliche 
Oeſtliche 
Bornheim. . R 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres 
Bodenheim 

Niederrad 

Oberrab 

Scdbad . 

hierzu auswärts wohnend 





1113111411111111111 


18 
le»lll 18 | 
slauwll I2 J 


— 


I—44 





4444 
“II8I-l I I I I II TI II 


IST EEE ETET 
-II21-.1ı I 1 1 1 1 8 I 1 8 

















Summe 

Hier wohnende Ehäülr . . » s 
davon wohnen in eigener Familie . 

„ anderen nn 

im Edulpenfio . 

in anderen Monat F 


Anftalten 
Geſamm —— der ainder, deren ia auswärts 
wohn . 


I11-S58 501 I I SI II III TITAN 


> © 
110858 
ı11.338 
111.828 











* — 1 — — ⁊ 
2. Von der Selammizaht ber Squler 
gehören zur Schule 
ſeit Beginn der Schulpflicht 2| 68 66 43 412 
„ Eröffnung der Schule . . — — — — — 
wurden umgeſchult 
von den Borklaffen | hiefiger höherer — — — — — — 
„ anderen Klaſſen Schulen — — — — — — 
hieſigen Mittelſchulen . — — 1 — — 3 
= Elementarjchulen . sleo!t aim 3| & 
. auswärtigen Schulen . . . 5 14 | 2 3 4 43 
aus Privatunterricht . — — — — — — 
mehrfach umgefchulte Kinder . _ 4 2 7 7 1 24 
gehören zur Klaſſe 
feit Beginn des Schuljahres . . 90 | 87 62 66 49 52 50 456 
— und zwar an der gleichen Scne 8 1 11 7 "6 12 — 45 
A „ umgehult . . . 2 4 3 — 2 — — 11 
8. Alter der Schüler: 
von 5'/4 bis 5'/. Jahre. . R 11 — — — — — — 1 
„5. 6 Auer . 201 — — — — — — 20 
Fon. . bh „ i . 43 — — — — — — 43 
„6,717 f a . 26 16 — — — — — 42 
Fre ; „ Ta. Pr 6| 3 — — — — — 37 
„ Th. 8 B nm 1ı 22 17 — _ — _ 30 
Eee * 34 Eee 28 
.„ 8 „ 9 * — 2 8 19 11 — — — 40 
29 : 9ı . P I — 6 13 26 _ _ _ 45 
„ Nr „ 10 = ! _ 2 3 21 4 — — 30 
„ 10 11 — 8 6 7 25 13 — 5 
4 „12 J — — 5 6 11 32 7 6l 
„12 „18 a Sa — — — 2 12 12 26 52 
13 14 F ...1 -| — — — 5 7 17 29 
4. Gebürtigfeit: 
bier geboren. . » 2 220 A| 8 | 64 A| Al 49 | 40 400 
auswärts geboren . >» > 2... 11|4|12 | s/Is| ss wo| ım 
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Tabelle 1: 466. Erangeliſche Zürgerſchule Hiederrad (Mäbd;en-Abtheilung). 





















































Wohnung, Zugehörigfeit zur Schule Klaſſen Zur 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und — — — 
Gebürtigteit vi | vi | vıwjiı | 1 | j | fammen 
1. Wohnungsftadttheile: 
Altitadt . . is — — — — — — 
Weſtliche Neuftadt . er — — — — — — 
Nördliche * ae _ _ — — — — 
Oeſtliche — — — — — — 
Eüdweftliche Kupenftadt. _ _ — — — — 
Weſtliche pi A — — — — — — 
Nordweſtliche .. I=-1-|-1|1I-]|-]|>- 
Nördliche F - — — — — — — 
Nordöſtliche — — — — — — 
Deitliche r — — — — — — 
Bornheim . Fe — — — — _ — 
Inneres Sachſenhauſen er — — — — — — 
Aeußeres Per 1 1 1 1 — — 
Bodenheim . Er — — — — — — 
Niederrd . . 2... 96 75 74 72 59 45 
Oberrad 5 P . — — — — — — 
—2 ù u Ks (ae | ae 
hierzu auswärts wohnend 1 — — — — — 
Summe 98 76 | 75 73 5 45 
Hier wohnende Schülerinnen . . —X 106 9 716 75 73 30 45 
davon wohnen im eigener Familie .. 100 ” 74 69 71 54 42 
„ anderen familien. . 5 2 2 6 2 5 3 
im Schulpenſſonat _ _ — — — — — 
in anderen —— — — — — — - 
Gefammtzahl der Rinder, deren Gin auewarti | 
wohnen .„ . — — — — — — 
2. Von der Sefammtzadt, der Säle: 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn ber Shulpfiht . -» 96 | 80 60 56 61 46 37 436 
„ Eröffnung der Schule — — — — — — — — — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklafjen | hiefiger höherer — — — — — — — — 
anderen Klafſen Schulen — — — — — — — — 
hiefigen Mittelſchulen ... — — — — — — — — 
„Elementarſchulen . » 5 9 5 10 7 6 2 44 
„ auswärtigen Schulen . 4 9 11 9 5 7 6 51 
aus Privatunterriht . . — — — — — — — — 
mehrfach umgeſchulte Kinder . 1 4 7 10 1 — 1 24 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn des Schuljahres . 86 79 63 50 54 48 45 444 
sun und zwar an ber gleidhen Edute 16 | 17 11 15 19 11 — 89 
u „ umgelhult . . 3 2 2 1 — — — 8 
3. Alter ber Schülerinnen: 
von 5’ bis 6 Hahrer. . . 27 — — — — — — 27 
„ 6 .„ 6'% —— I 36 — — — — — — 36 
Fa | een | — 29 12 — — — — — 41 
= 7 * 714 — * J * 6 25 —— nei —— — — 31 
. Th. ——— . 4 29 12 — — — — 45 
8 N 2 22 29 — — — — 53 
 „ dh . = . 1 4 18 9 — — — 32 
2 :« !ı . Br — — 4 24 — — — 28 
:« 9a „10 — FRE — 2 3 16 13 — — 33 
10 2 Et te ar fan — 3 5 17 30 10 — 65 
| u-'12 x ae — 1 4 7 17 32 8 69 
„212 „18 x — — — 1 1 11 13 23 49 
. 13 14 # A — — — 2 2 4 14 22 
4. Gebürtigleit: 
bier geboren . - 2 2 2 2 22.2.4 81) 80 59 55 63 51 36 425 
auswärts geboren . » 2 2 2. ..J4 %4| 18 17 20 10 8 9 106 
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Tabelle I: 47a, Evangeliſche Anaben-Bürgerfchule Oberrad. 





























hierzu auswärts. wohnend 


Summe 


Hier wohnende Schüler . — 
davon wohnen in eigener — 
„ anderen Familien. 
im Schulpenfionat .. 
in anderen Venfionaten . 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Säule Klaffen Zu⸗ 
und Klaſſe, Alter der Schüler nd ——— — —— 
Geburtigleit vu | vI | v | Iv | um u | — 5 
1. Wohnungsftabttheile: | 
Altftadt . ar ie — 
— Neuftadt . —— — 
Nördliche a ea war az —_ 
Oeſtliche = — 
Südweſtliche Außenftadt . _ 
Weſtliche = ; — 
Nordweſtliche — | 
Nördliche e | — 
Norböftliche . — 
Oeſtliche = Er — 
Bornheim. .. — — 
Inneres Sachſenhauſen —F — 
Aeußeres Kar J — 
Bodenheim . —** — 
Niederrad. . . » — 
Oberrad . 60 
Sedbad — | 
co 
11 
58 * 


l 
l 
| 
I 


Anftalten 
en der Rinder, deren Giten auswärts 


2. Von ber Gefammtzadt ber Säüler 
gehören zur Schule 







18 
13 
2 
13 





feit Beginn der Shulpfiht . . . 64 43 47 381 
„ Eröffnung der Schule . . . . — — — — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen hiefiger sg — — — — — — — — 
anderen Klaſſen —* — — — — — — — = 
„ hiefigen Mittelfhulen . h — — — — — — — — 
Elementarſchulen. 2 — 1 — 3 l 3 10 
„ auswärtigen Schulen — — 3 3 4 4 6 20 
aus Privatunterridt . _ _ _ _ — — — — 
mehrfach um eihufte Kinder . — — — — 2 1 5 8* 
gehören zur Klafſe 

feit Beginn bes Schuljahres . 55 66 53 48 51 45 47 365 

länger und zwar an der gleichen Edute 11 2 6 9 5 3 8 

. „ umgedult . . — — —1 — — — 1 2 | 
3. Alter ber Schüler: 
von Ada bis 6 Habe... . 3 _ — — — — — 3 
„. 8 HE 2 — — — — — — 25 
” 6'/a n 7 . 29 5 — — — — Sur 34 
Fr | . Ti, . 7 21 2 — — — — 30 
. Th. > ’ 2 30 3 1 — — — 36 
7— 87353 83 = s| » | —- | —- | — 3 
.« ER. » i - I 2/|s| s|-| —-| - 24 
.- 9. Yu . — 11111——21— 31 
 „ 9a „ 8 5 . _ — 4 12 5 _ — 21 
„10 . 28 ; . — — 8 8 31 17 — 59 
, 11 „ 12 — — 1 1 3 14 19 7 45 
.„ 12 „ 13 . r — — — 5 5 9 30 49 
„ 13 . 14 . — — — 1 1 3 19 24 
4. Gebürtigfeit: 

bier geboren . 2.2 61 63 54 48 47 43 40 356 
auswärts geboren . 5 5 6 16 >» 


Zabelle I: 


LXVII 


476. Erangeliſche Aadchen · ür ger ſchule Oberrad. 








Wohnung, Zugehörigteit zur Schule 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und 
Gebürtigfeit 





1. Wohnungsftadttheile: 
Altfladbt . . 
Weſtliche Neuftadt . 
Nördliche R 


EHRE nn sgeeee har ua 
Südmeitliche Aufenfadt 
Weftliche P 
Nordweitliche r 
Nördliche RR 
Nordöftliche F 
Oeſtliche ⸗ 
Bornheim. . Se 
Inneres Sachſenhauſen Er 
Neußeres z 6 
Bodenheim . . 
Niederrab 
Oberrad . 
J 
hierzu auswärts wohnend 
Summe . 
Hier wohnende Schülerinnen . ... 
davon wohnen im eigener familie . 
anderen Ilien . 
im Säulpenfionat 


in anderen Penfionaten ; 5 


— =: der Kinder, deren me auswärts 


2. Bon der Gefammtzaht. der Esile- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpfiht . - » » 
„ Eröffnung der Schule 
wurden umgeſchult 
von den Borklafien 
„ anderen Klaſſen 
« biefigen Mitteljhulen . 
° Elementarſchulen . . . 
Mr auswärtigen Säulen . ... 
aus Privatunterricht . 
mehrfah um chulte Kinder. 
gehören zur Rlalfe 
Beginn des Schuljahres 
—— und zwar an ber gleichen Eule 
uurngeſchult 
8. Alter der Schülerinnen: 


biefge a höherer 


bon —* bis J BEST een 

“ 6% “ ” 

- 7 “ F ” * * * * * 

——— — 3 

a! AR —— r 

” ur 9 Be ee 

ee Er er 

2 mi 5 30 —— 

— 10 [3 11 [3 * * 

—— —2 FRE > 

" 12 [3 13 [3 * ” * 

" 13 [2 14 " ” * 43— 
x 


4. Geburtigtei 
hier 








18 


































Rlafien Zur 
m ſam· 
VII®) | VI | V | IV | III | I | Ib | Ia meint 
1 | 1 | 
_11 = — li 5 
ge ee 
37 | 89 6 5538| | 43 | 3383| 508 
s 87 177 53 49 43 33 zo 
Fr 82 63 51 47 40 31 48 
— 5 3 7 2 3 2 „” 
ee Ka 5 2 f 
37| 84 70 59|5|09 ra 38 | 33] 470 
ee Pe er 
— 3 1 3 7 2 2 Fl — 20 
zu. a FE a A A) Me 
37181 | 65! 59| 62 | 53] 49 | 43 | 38 | 482 
= EEE H Pad kr ar Ar 
N el Pd Pal Ar” 
LT NER I Te a FEAR aa Al 
EN 
3 
RT ll LE Ira Da Spa u 
Va ar I DE 
I I 8 
2 a a u u 
er —_ 1 m 
— — — 8| 10| 235 171-1 — 55 
— — | — 1 9I 10! %4 d — 58 
ee u 4 6| 4 12 46 
-I-|-/-/-T2| 2|o|a] 8 
77T 1681| 571 58 | 46 44 37 | 301 454 
10 5| 10 8 7 5 54 


VII. Aa evang. ſtuabenſchule zu Oberrad ü 
VII. Rlafie ME Dansenfanie zu 8* — Ar Ag oe om find m 





at ift, ift ein Theil der Schiller rn in die 
t VIEL T, die Mädchen mit VII. II bejeichnet. 


y Google 
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Tabelle I: 48a. Anthalifche Bürgerfhule Oberrad (Knaben-Abtheilung). 











 Bohnung, Zugehörigteit zur Schule alaff ſen gu: 
und Klafje, Alter der Schüler nnd | - Er re re Be 
Gebürtigteit vIw | I | u 1 































| 
! 
| 


2. Bon ber Gelammizant ber Säüler 





1. Wohnungshabuipeite 
Altſtadt . . r — — — — 
Weſtliche Neuftadt . . — — — — 
Nördliche ——— — — = —_ 
Oeſtliche — — — — 
Sudweſtliche Außenftadt . — — — 
Weſtliche pi P — — — — 
Nordweſtliche — — — — 
Nördliche — _ — — 
Nordöſtliche — — — — 
Oeſtliche — — En — = 
Bornheim. . f — — — — 
Inneres Sachſenhauſen Ber — fa — 
Aeußeres J — — — = 
Bodenheim . — — — — 
Niederrad er REN u Bi 
Oberrad 31 29 27 20 
Eedbah . — BER — ai | 
hierzu auswärts wohnend — — — — 
Summe 31 20 20 
Hier wohnende Schüler. . . 31 an Ei) 
davon wohnen im eigener "Ramitie . so 26 19 
„ anderen familien. 1 3 1 
im Echulpenfionat N _ _ — 
in anderen Monaten . _ — 
Anftalten - -_ _ 
Gefammtzahl der Rinder, deren —* auearu 
| 


gehören zur Schule 





jeit Beginn der Schulpflicht 30 26 23 16 45 140 
„ Eröffnung der Schule . — — — — — — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaffen | Hiefiner höherer | — — — — — — 
„ anderen Klaſſen Schulen | — — — — — _ 
» biefigen Mittelſchulen . a _ _ — — — — 
— Elementarſchulen. — 2 2 1 7 12 
„ auswärtigen Schulen 1 1 2 3 5 12 
aus Privatunterriht . . _ _ — — — — 
mehrfach umgeſchulte Kinder . — | — — — 
gehören zur Klaſſe | 
feit Beginn des Schuljahres : 25 29 26 20 57 157 
— und zwar an der gleichen Saure 5 — 1 — — 6 
pr „ umgefhultt . . 1 | — — - — 1 
3. Alter ber Schüler: 
von 5° bis 6 Sahre . 4 — — — — 4 
PR . 65 „ 16 — — — = 16 
FRE! TEE 5 6 8 — — — 14 
7 „ Tr ” 4 13 — — — 17 
. Ta. 8 . — 5 7 _ — 12 
26 . 8 — 3 9 — — 12 
„8a „9 = 1 — 5 4 — 10 
.: 9 „Ya „ = _ 3 4 — 7 
9310 5 — — —1 2 1 4 
„1% „1 B — — 2 6 14 22 
” 11 " 12 ” —— — 2 15 17 
248 — E — _ _ 2 22 24 
. 13 „1 — — — — — 5 5 
4. Gebürtigfeit: 
hier geboren . ; 24 21 23 15 45 128 
auswärts geboren . 7416 4 5 12 36 
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Tabelle 1: 486. Katholiſche Bürger ſchule Oberrad adhen· Abtheilung) 














Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klaffen 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und EI —— Zufammen 
Gebürtigteit IV | 11 | u B I 




















1. Wohnungsfabiigeile 
Altſtadt 








Weſtliche Neuftadt . — — — — 
Nördliche . . — — — — 
Oeſtliche "fe — — — — 
Südweitliche Auenftadt — — — — — 
Weſtliche = n _ — De — 
Nordweſtliche — — — — 
Nördliche F — — — — 
Nordöſtliche — — — — — 
Oe ſtl iche — — — — 
Bornheim — — — — 
Inneres Sachſenhauſen — — — — 
Aeußeres — — — — — 
Bodenheim — — — _ 
Niederrad.. . — — — — 
Oberrad . 40 27 24 65 
Sedbad . — | — — — 
hierzu auswärts wohnend _— — — — 
Summe 10 27 24 27 
Hier wohnende Schülerinnen — 40 27 24 27 | 
davon wohnen im ai er milie 33 25 ” ” | 
- amilien . 3 1 2 — 
im Eäulpenfonat “ _ — — 
in anderen fionaten . — — — 
nfalten 4 ı 2 5 
Gejammtzahl der Rinder, deren —— autwarnu 
wohnen— 2 - 2 — — [1 
2. Bon ber Gefammtzaht. der Ele 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 34 23 21 20 45 143 
„ Eröffnung ber Schule — — — — — — 
wurden umgeſchult 
von ben Vorklaſſen | biefiger höherer — — — — — — 
anderen Klaſſen Schulen — — — — — — 
hiefigen Wlittelfchulen . — — — — — — 
— Elementarſchulen. 4 3 2 4 9 22 
auswärtigen Schulen 2 1 1 3 11 18 
aus Privatunterridt . . Sale — — — — — — 
mehrfach umgeſchulte Kinder . a 1 2 — 2 6 11 
gehören zur Klaſſe 
feit Beginn des Schuljahres — 36 27 24 27 65 179 
— und zwar an der gleichen Site 2 — — — — 2 
— urmgeſchult. 2 — — — — 2 
3. Alter ber Schülerinnen: 
von 5° bis 6 Jahre . —F 5 — — — — 5 
RE Ru RER I _ _ — — 22 
— 67 8 7 — — — 15 
57 — Th , z 4 10 — — — 14 
7h8 — — 5 2 — — 7 
8 ı 8 .. . 1 3 9 — — 13 
„ 85h „9 —2 — 1 5 1 — 7 
- 8a .. _ — 5 9 — 14 
a „1% ee — — 1 11 4 16 
10 — Fr _ 1 1 4 15 21 
11 12 at’: — — 1 2 18 21 
„ 12 „13 en — — — — 21 21 
13 „1a RE — — — — 7 7 
4. Gebürtigfeit: 
bier geboren . ö 26 21 17 18 49 131 
auswärts geboren . 14 6 7 9 16 52 
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Tabelle I: 49a, Bürgerfchule in Seckbach (Anaben-Abtheifung). 


Mohnung, Zugehörigfeit zur Schule Klaj fen 
und Klaſſe, Alter der Schüler und 
Gebürtigfeit 


1. Wonnungshadtiheite 
Altſtadt . . 
Meftliche Neuftadt. 
Nördliche — 
Oeſtliche z 
Südmeftliche Hufenftadt . 
Weſtliche * 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Deftliche 
Bornheim. . FAR 
inneres Sachſenhauſen Ir 
Aeußeres 
Bodenheim . 
Niederrad 
Oberrad . 
Seckbach . . 
hierzu auswärts wohnend 

















v v|m| n|ı 
| 
| 
| 


| 





ſam · 














vu | vi 














AIRES EEREUIRERE 
1831111111111111111 





Summe 
Hier wohnende Schüler. . 
davon wohnen Int eigener en 


8881181111111111111111 


„ anderen Familien, 
im Echulpenfont . . . 
in anderen Penfionaten . 
falten 
Geſammtzahl der Rinder, deren un auswärts 
men .» 


2. Von ber Sefammtzaht der Ehiler 
gehören zur Schule 


BEIETZ 811111111111111 
EERE TE 11851111111111111111 
BEErT2 51511111111141114141 


„IwlIlı 18 

Ilao--lI 18 ' 

a I ren 48 
18 rat 

a Br ia Bo 6 De ) 

It-1I111 18 

„IIwlII 1% 


BEA 72 IE IEZEEEEESBEEZERENE 


II 118858 



























feit Beginn der Schulpflicht as 
„ Eröffnung der Säule . = 
wurben u 
von ben Borklaffen | hiefiger höherer — = 
„ anderen Klajien Schulen — = 
„ biefigen Mittelfhulen . ö = I 
s « Elementarfhulen . 2 6 
„ auswärtigen Schulen 1 10 
aus Privatunterricht . — = 
mehrfach umgejchulte Kinder . 1 3 
gehören zur Klafſe 
jeit Beginn bes Schuljahres . - 41 42 88 38 33 23140 2835 
— und zwar an ber gleichen Säule | —- | —-| - ı1\ - 10 
F „ umgeihult . . = — — — — — = 
3. Alter ber Schüler: 
von 51a bis 5% Jahre . A en en en 8 
„5,6 J 10 — — = — or = 10 
" 6 " 6'% ” 21 — — — — — — 21 
” * ” ER ⸗ 3 15 — — — — — = 
ri . Ta — 11 — — — — — 
Th, g z -]1 3) 8)- |] 1er} #8 
le: are 5u it Eee 
" 8'/a “ 9 ” — 3 9 — — — 12 
rn — s!| es | s| —| —-| -] 2% 
. 9a „10 _ -I1-| 1] I 31-1 -171 # 
20 iü . = 1 1 sis; | —ı 8 
5: ie. - % en 1-1 3 81 win 8 
> 538 n = ee — 1 | 201 2 
3 „1 x EI — ı|lıae] B 
4, Gebürtigkeit: 
bier geboren. 2 2 a ae 41 a2 | 88 | 82 | 30| 97 ri 
auswärts geboren . - » - 2» = 1 2 — 4 1 — I 
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Tabelle I: 49b, Bürgerfehule i in Seckbach Wadchen⸗ Abtheilung). 











Wohnung. Zugebörigteit zur Säule Klafien gu- 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und ' 
Gebürtigteit vIr| VI) V | iv IR | E00 ES A Ran 














1. Wopnungsfiabiigeie 


Altitadt . . 
Mejtliche Neuftadt . 
Nördliche ” » 
Oeſtliche 
Südwejtliche Außenftadt . 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordöftliche 
Deftliche 
Bornheim . A 
inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres F ’ 
Bodenheim 

Niederrad — 
Oberrad... 
Sechbach 

hierzu auswärts” wohnend 














EABEEEEEEERERENER 





181111111111111111 





158111111111111111161 


Summe 38 
Hier wohnende Schlilerinnen . . . 38 
Davon wohnen in eineiter amilie ; 40 37 


Er TE e111111111111111 


im asp nat — 
in anderen flonaten . 


Anftalten 
Geſamm der Rinder, deren — auunaru 
wohn — 


Eur IE 831186 1 111111111111111 
iise e11111111111111 


(111288 
2 




















































2. Von der ——— der Squie⸗ 
rinnen gehören zur Schule 
ſeit Beginn der Schulpflicht 29 30 36 30 30 229 
„ Eröffnung der Schule _ — — — — — 
wurden umgeſchult 
von ben Vorklaſſen biefiger höherer | — — — — — — — — 
„ anderen Klaſſen Schulen _ -— | - I - | -|I-|-—- — 
hieſfigen Mittelihulen . . . _ 1 — — — —1 — 2 
5 Elementarſchulen. 1 2 — 1 _ _ 1 5 
„ auswärtigen Shulen . ». . ..1 — — 4 1 2 3 1 11 
ans Privatunterriht . . 1 — — — — — — — — 
mehrfach umgefchulte Kinder . _ 1 2 — 4 — 2 6 
gebören zur Klafie 
feit Beginn des Schuljahres 26 41 33 85 32 33 38 238 
a. und zwar an der gleichen Schule 4 — 1 3 — 1 _ 9 
vn unmgeſchult . . — — — — — — — — 
* Alter ber Schülerinnen: 
von ei bis * Jahre . 4 — — — — — — 4 
:- 5. — 7 — — — — — — 7 
ee J 
. 6a. 7 . sIiu|-|-|-|-|- 17 
. 7 .»„ TR 5 4 16 — — — — — 20 
. Th. 8 . 2 ls | —-|—-|-|-—- 17 
 -B , Sk . — 4 14 — — — — 18 
. dh 5 K = 1 slıuıl—- | —-|- 15 
„9 — , — 4 1 11 — — — 16 
. 9a „ 10 . — — 8 7 81—11— 18 
10 ze‘ = _ — _ 4 17 8 — 29 
„1 „ 12 . — — — 8 5 18 5 31 
„ 12 „13 u — — — 1 2 5 | 2 30 
„183 „1 = _ — — 1 — 8 11 15 
4. Gebürtigfeit: 
bier geboren . 29 38 33 34 30 32 36 232 
auswärts geboren . 1 3 1 4 2 2 2 15 
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Tabelle I: 50. Kaifer-Friedrid-Symnafınm. 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Schute | Forltut- | Klajien 


und Klafje, Alter der Schüler und Klaffen 
un m I m Iu To 


Gebürtigkeit ua |v 


| 
| V 


Fer 





vlarlun 












J. ar —— 
Altitadt . . 
MWeftliche Neuftadt . 
Nördliche 5 
Deitliche 5 
Südmweftliche Stupenftadt 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordðſtliche 
Oeſtliche 
Bornheim. 3 
Inneres Sachſenhauſen — 
Aeußeres 
Bodenheim 
Niederrab 
Oberrad . 

Sedbad) 
hierzu auswärts wohnend 





+. 111888 8l5- | Ill lSsil lu | 
I11#-2838lo| Il lIslsolul| Inu | — 








am ee u = ® 
— — 








-|IIlIlelaw-wl |wel | 









Summe 


rear l li I LI se) use] 


I1s888loel I Inu l Eco α 


Hier wohnende Schüler . . 
davon wohnen in eigener "Familie ° 
„ anderen Familien 
im Schulpenfionat 
in anderen Penfonaten . 
Anjtalten . 
Geſammtjahl der Rinder, deren —— auswärts 
wohnen „ . 
2. Bon ber Sefommtzaht ber Säiler 
gehören zur Schule 
feit Beginn der Shulpfidt . . » 
„ Eröffnung ber Schule . . .. — — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen hiefiger höherer | 
„ anderen Klafien Schulen 
„  biefigen Mitteljchulen . 
= -  Elementarjghulen . 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterridt . 
mehrfad umgefchulte Kinder . 
gehören zur Rlaffe 
feit Beginn des Schuljahres h 
länger und zwar an der gleichen Sale 
„ Aumgeichult P 
3. Alter der” Schuler: 
von 5'a bis 5° Jahre . 
5° 6 = 


’ 6 
7 

T'!la 
8 


111-888 | | | | | Kain! lu. 
It1e.838lo|l Ill wul aan nun | 
111-8281 III II lonommwmm| | 
— ll leulsnni lu 


— 
1111336 
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4, Gebürtigkeit: 
BIOS: GEBOBBE 0: 5 te) ara ae 
auswärts geboren EN 


1 
8 Iweueal il I I I TUT 


10 
583 
58 
== 
85 
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Zabelle 1: Dla, Realſchule der israelitiſchen Religionsgeſellſchaft (Knaben-Abth.). 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Säule 
und Klaſſe, Alter der Schüler und 
Gebürtigfeit 


I: WohnungsftadttHeile: 
Altitadbt . . 


Weſtliche Neujtabt . 
Nördliche * 

Oeſtliche 

Sudweſtliche nbenfadt 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Deftliche 
Bornheim. . r 
Inneres Sachſenhauſen — 
Aeußeres > 

Bodenheim 

Niederrad 

Oberrad . 

Sedbah . R 
hierzu auswärts wohnend 


Summe 
Hier wohnende Shülr. . . . 
davon wohnen in ei an Yan . 





4 anderen Familien 


Geſammtjahl der finder, deren Eileen —— 


wohnen 
2. Von der Geſaͤmmtzahl "der Shüler 
gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung ber Schule . 
wurden umgeſchult 
von ben Borklafien hiefiger höherer ja 
„ anderen Klaffen Eulen 
„ biefigen Mittelihulen . 
3 Elementarihhulen . 
5 auswärtigen Schulen 
aus Privatunterricht . 
mehrfah um efchulte Kinder . 
gehören zur Ratte 
feit Beginn des Schuljahres 
länger unb zwar an ber gleichen Site 
umgeſchult 
3. Alter ber "Sääler: 
von 84* bis ER Hhre. : . 
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Tabelle 1: 51b. Realfchule der israelitifchen Religions-Gefellfihaft (Drädchen-Abtt.). 





Wohnung, Zugehörigfeit zur Schule 


und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und — 


—— 





Vorſchulllaſſen 


IX 








1. Wohnungsftadttheile: 
Altitabtt . . . 
Weitliche Neuftadt . 
Nördliche = 
Deftliche 
Sibweitliche Aupenftabt. 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Oeſtliche 
Bornheim. . 
Inneres Sachſen hauſen 
Aeußeres 
Bockenheim 
Niederrad . 

Oberrad . 
Sedbad . 
hierzu auswärts wohnend 


Summe 


Hier wohnende Schülerinnen —— 
davon wohnen im eigener framilie . 
„ anderen jramilien , 
im Schulpenjionat . 
in anderen Penfionaten „ 
Unttalten . 
Gefammtjahl der Rinder, deren — auhnärtd 
wohnen . 
2. Von ber Gefammtzant der Säike- 
rinnen gehören zur Schule: 
jeit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule . 
wurden umgeihult 
von den Vorklaſſen | hiefiger höherer 
„ anderen Klaffen Schulen 
„ biefigen Mittelfchulen . 
” .„ Elementarfhulen . 
„ auswärtigen Schulen 
ans Privatunterriht . . 
mehrfach umgeſchulte Kinder. 
gehören zur Slafje 
feit Beginn des Schuljahres ä 
— und zwar an der gleichen Säule 
x „ umgeihult . 
8. Alter ber —— 


von Su bis 6 Habe. 44 
u .8 BE. ee 14 
ob 7 S ⸗ 7 
„7 .: Th . . 2 
2. 8 M x — 
8 8!/s " . — 
" 8 /a .„ 9 * — 
eg „ 2 5 5 — 
J 9'/a ” 0 " . — 
„10 „3X _ 
u 238 Pi i _ 
„ 12 28 r ’ _ 
" 13 " 14 ” * * I 
. 14 „15 u —— — 
146 „16 R £ — 
— FR x — — 
" 17 27 18 ” * — * * zunz 

18 . wöälter. — 

4. Gebürtigfeit: 
BIER BDEME a en 
auswärts geboren . » » «2 48 
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Tabelle I: 52a. Philanthropin (Seraelitifche Realſchule — Knaben-Abtfeitung). 




















































































Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Borfhul- affen Klajjen Zur 
und Klaſſe, Alter der Schüler und — — ——— Teen 
Gebürtigkeit IX vn vı| vi| V | IV | ur | I | I | men 
1. 3: — | | | ] 
Altftadbt . . 2 3 2 2 4 3 5 1 1 23 
Weſtliche Neuftadt . 1 — 1 — BI — 1| — | — 6 
Nörbliche e 1 2 2 — 2 3 3 1 1 
Deftliche 6/| 6/18 4 3 6 2 1 5 
a Auenftadt . a — 1| — 1 1 1 1 l 1 
Meftliche 5 e — — — — — — — — 2 
Nordweſtliche r — 1 Il — 1 1 31 — 1 
Nördliche E 3 1 38 2 2 4 6 4 3 
Norböftliche r 2 8| 10 9 6 4) 10 7 + 
Deftliche F 4| 13 | 12 | 16 | 14 8| 13 | 12 9 
Bornheim . ; e — — — — — — — — — 
Inneres Sachjfenhaufen . . - | — — — — — — — — 
Aeußeres - — — 1 1 — 1l—-| — 1 1 
Bodenheim . . - | —-| — — — — — —| — 
Niederrab . — —-| — — —— - | — — 
Oberrad . R — — | — | — —-| —-| — —| — 
Sedbah . ; — — 1-1 .| — |] - I | — 
hierzu auswärts wohnend } _ | — — — 2 | — — — 1 
Summe 19 | ss 4 | 39 | s0 | 44 | 28 29 | 304 
Hier wohnende She . . 2... 36) | „| »| “| »| »| mı 
davon wohnen im eigener Kamille . 19 30 4 | 3 28 36 s| a 274 
anderen Famllien 1 — ı 2 4 I 3 14 
im Schulpenſſonat — J — — — — - 
in anderen —* 141— — — 1 — 4 I 8 13 
— der auider, "deren —* auswärts 
— 3 2 4 5 u ı7 
2. Bon ber Gefammtzant der "Säiler 
gehören zur Säule | 
feit Beginn der Schulpflicht 19 | 30 | 89 | 22 | 27 | 25 | 85 | 22 | 19 | 238 
„ Eröffnung der Schule . — —— — — — — — —1 — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaflen ; hiefiger höherer — — 21 2 2 1| — 1 1 9 
„ anderen Klaſſen Eule ulen - I Fre FT 2 1 1 4 
hieſigen Mitielfhulen . - — — — 4 4 1 0:31.11 37 
He A Elementarjäulen . . — —— 3 1 1 1 1| — 7 
„ auswärtigen Schulen . —| 51 4] 8]:5 2| 4 1 41 38 
aus Privatunterridt . _ I1 — — — —— — — —1 
mehrfach umgefchulte Kinder. — — — 2 3 1 2 1 au 
gehören zur Alafie | | 
feit Beginn des Schuljahres . . ı7 | s2| 4a | 28 | 85 | 29 | 34 | 27 | 29 | 275 
nn und zwar an der Ban Se BR. 5| 4 1 9 11 —I|I % 
A eichult . 41 — 1| — 1l — — 11 — — 3 
8. Alter ber Schüler: 
von 5 bis Au 0 BE a 21 — — — — — — — — 2 
—  : :.... 21 —| —— — I —-| — — — 2 
FEN. 3 * * dr, 11 —| —| — — — — — 9 
EN | — — 61 —— — — — — —110 
521 hy e ....J4-|8| — — — — — — —1 18 
N rel: — ....J 8| 7] 8I —| —| —| —| —| —[ 18 
a: — A 11 si —I| — — —— —-|]| 4% 
7 8!/a " 9 " wi. te — 8 14 8 — — * — 20 
9 " 9a " U — — 5 10 — — — — hu 15 
P} 9'/a " 10 * — — — 2 7 Ei * —— == — 13 
7 10 — 11 7 “ . * * —— — 8 18 16 8 — =. — 40 
11 " 12 * ” * * * en — — 1 12 13 10 — — 36 
— 12 13 " Dre u KR Te: | en — * —— => 7 7 22 3 oz 39 
” 13 ” 14 " ” * * ” * > — — — — 1 10 14 8 33 
— 14 ” 15 " — er yet —n — —— en er 1 1 7 13 22 
" 15 " 16 " J TH Dr — a — . zz —— 1 4 6 11 
— 16 ” 17 ” * —— — * u u > —— — —* 8 — 2 2 
bürtigte i 
Bene 50. +1 | 87 | 7 | 97 | SS | 28 | 28 | 7 
‚geboren ET — 1 6 8 10 12 3 6 5 6 57 
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Tabelle 1: 52b, Philanthrapin (Israelitiſche Realſchule - = — Mödgen-Abtheilung). 
Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule | —— | Klafjjen 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und )————— 

Wernrtigtet IX vun | vn vi | viw | un) u | I 
























E; WohnungsftadttHeife: 
Altitabtt . . » a 
Weſtliche Neuftadt . 
Nörbliche Fr 
Oeitliche e 
Südweitliche Hußenftat 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche R 
Nordöftliche u 
Oeftlidhe r 
Bornheim. ; 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres — 
Boclenheim 
Niederrad. 

Oberrad 
Seckach 
hierzu auswärts wohnend 
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SIEBTE I I I aa aa 


BELLEITT EEE EEE FRE EEE 


si II II II Ina-ullI Ile 





— 
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Summe 





15 
| 18 





Hier wohnende Schülerinnen — 5 
davon wohnen in eigener familie . 
„ anderen Familien. 
im Edulpenfont . . 
in anderen PBenfionaten . 
Anttalten . 
Gejammtt in der Rinder, deren ER autwärte 
wohn — 
2. Von der — "der Sääle- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Kröffnung der Schule 
wurden umgeſchult 
von den Borllafien | hiefiger höherer 
„ anderen Klaſſen Schulen | 
„ biefigen Mittelihulen . . » .. 
2 Elementarſchulen. 
„ auswärtigen Schulen . . 
aus Privatunterriht . . 
mehrfach umgeſchulte Kinder . 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn des Schuljahres x 
länger und zwar an ber gleichen Saul 
2 unmgeſchult 
8. Alter ber Schülerinnen: 
von Su bis 6 Jade. ... 
6 R 


u) 1 | am .l'aa 
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4. Gebürtigfeit: 


Bier geboren. >. 0 000. 
auswärts geboren » » = 2 2 2 2. 
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Tabelle I: 53. Haſſel'ſches Inſtitut (Priv. Knaben-Realſchule). 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Borfehuf-Alaffen | Klafien Zu« 
und Klafje, Alter der Schüler und? | 
Be 








— 

— 

um) | 
| | 

3 

- 

= 


VIII vu |w]| BL V 





Gebürtigfeit IX 
1. Wohnungsftaditbeite: — 


Weſtliche Neuftabt . 
. Nördliche 2 

Deftliche F 

Sudweſtliche Auhenftadt 5 

Weftliche ; 

Nordweitliche 

Nördliche 

Nordöjtliche 

Deftliche 

Bornheim. 

Inneres Sacſenhauſen — 

Aeußeres 

Bodenheim 

Nieberrad . 

Oberrad 

Sedbadh . 

hierzu auswärts wohnend 


IVI m | 






























| | | |. 00 | luwwun- | os 








Summe 


222 


Hler wohnende Schüler te 
davon wohnen in eigener Familie 
6 anderen — 
im Schulpen —W 
in anderen Berlenaien a 


Unflalten 
— der Kinder, deren Eltern auswärts 


wohnen 
2. Bon ber Gefammtzahl "der Schüler 
gehören zur Schule 


ıızeBl-—| | nun | so» u nm.» 
„weäßllillwu-lseunanel| || 





ıııeedäl-Illsellsenounle-ın 


tee 






Imnsnß 

















ſeit Beginn der Schulpflicht 3 | — 11 68 
„ Eröffnung der Schule . — — — — _ 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen biefiger —— — 3 sl 1] — 11l—| — — J 18 
„ anderen Klaſſen Schulen —-— | — | — 1ı2| %| 19! 18) 14 9| 92 
hieſigen Mittelfchulen . 3 — 2 8 2 2 4 — 4 1 18 
. » Klementarjhulen . — 1 1 2 3 1 21 — —] 10 
„ auswärtigen Schulen . . . » — —1 3 2 3 4 1 4 91 27 
aus Privatunterricht _ 2 21 — 1 11 — — 1 7 
mehrfach um eichulte Kinder. — — 2 6| 12| 1235| 12 | 11 6 
gehören zur Alafje 
feit Beginn des Schuljahres . . 19 | 24 | 171 26 | 27 | 27 | 18 | 19 | 19 | 196 
länger und zwar an ber gleichen Edle — ——13 1 | 8 — 2] 12 
- umgeihult 6 — — ee 7 3 2| 31 —| 7 
3. Alter der Schüler: 
von 5'a bis 5"/s Jahre. . } 11 —-| — — —| —-| — — — 1 
ar Eee ä 1l—-| — — —— — — — 1 
6 & . - 5 — — — — — — — — 5 
—2 ee ⸗ 6 11 — — —— — — — 7 
— a - 6 31 — — — — — — — 9 
| TE Ya is — 10 11 — — — — — —1 1 
ie —— * — 5 J — | — — — — — 9 
— 8 " 8'/a " — — 2 5 — — — en — ze 7 
" 8'e * * * ar — am 1 4 sn — — — — 5 
* 9 " 9'a “- A | or 1 3 5 — —— —7 an 9 
A ER. u 2 7 1l—| — — —1 1% 
" 10 “ 11 " * * * * * m. 2 2 11 9 — —— — — 24 
” 11 " 12 " A ee ae Sn. rd — 12 16 4 x zur — 32 
" 12 ” 13 " Ce . — — 1 8 17 6 ud — 32 
[7 13 r7 14 " Bajle) et, ——— — —— — 1 9 8 3 ar 21 
[7 14 * 15 " U): We Er a ER ; u m * T — 3 6 6 6 21 
" 15 " 16 " ” — 9 J— * — on zur — — 3 8 6 17 
* 2 6 " 17 " “2:39 * * * — m, — — > — — 5 6 11 
RE " 17% “ ri — —— — — — * hs — 1 1 
& N e ” u. älter 2 er — — = u er > 2 2 
—* ebor Be oa es 1) 20T 11 | 21 | 27 | 16 | 16 | 13 | 169 
or: ERENTO: a — 8 4 7 6 14 6 7 6 8 66 
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Tabelle I: 54. Marien-Schule (Rath. höhere Mädchenſchule). 


_ Wohnung, Zugehörigkeit zur Säule Klaf j en 
und Klaſſe, Alter der Schitlerinnen und 
Gebürtigteit: I Im vi | viw wm IH 


1. wohnungsRadttheile | 
24 | 24 



















Altitabt . . 

Weſtliche Reufladt . 
Nördliche — 
Oeſtliche 

Sũdweſtliche Auhenftadt . 
Weftliche 

Norbweitliche = 
Nördliche Bi 
Norböftliche a 
Oeſtliche F 
Bornheim. . » 
Inneres Sadjfenhaufen 
Aeußeres = 
Bodenheim 

Niederradb 

Oberrad 

Sedbah . . 

hierzu auswärts wohnend 


- 
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IIIIIAMACE C Aeo eo e⸗ e⸗o 
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vll 1 
vleSsS“-lI IS AR 
ee a 
I1IS,uolenell I8 t 





Summe 


Hier wohnende Shiilerinnen . 
davon wohnen in eigener Famitie 
„ anderen kamilien. 
im Schulpenfionat 


in anberen fonaten B 
Anftalten 
Gefamm ud — Rinder, deren rn aubmärtd 
wo 
2. Bon ber RR? ber Säle. 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung ber Schule . 
wurben umgejdhult 
von den Vorflafien hiefiger höherer a 
„ anderen Stlafien ga ulen 
„  biefigen Meittelfchulen . r 
F .  Elementarfhulen . - .» 
„ auswärtigen Schulen . . . 
aus Privatımterriht . - 
mehrfah umgeſchulte Kinder . 
gehören zur Klafje . . f E 
feit Beginn bes Schuljahres : 
— und zwar an der gleichen Schul⸗ 
„ umgehult . ... 
3. Alter ber Schülerinnen: 


von Su bis 6 Hahıe . 
6 6" 


rtlest ll III Tl amlaonmuelwn| "en 
1085 Bl ll I lan euprnunmm 


se Bl ll llierlasnulleluie 
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l#»5wll | 
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00 
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vun m 
so 
won © 
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a ua us Ra aan — 
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4. Gebürtigfeit: 


hier aeboren . 2 2 2 2 2 en 
auswärts geboren . x 2. 2 20. 
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Tabelle I: 55. Höhere Müdrhenfchule der Urfulinen. 
Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klaſſen 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und — 
Geburtigleit IX va vir vI | U ET — ı 
F Wohnungsnantieite | | 

Altſtadt . . | — 2 21 “2 4 31 —| — 1 

MWejtliche Neuftadt . — — — — J1 — — — 1 
Nördliche — Il — 2 2 2 1 — — 8 
Deftliche — — —- — 2 — 11 — — 3 
Sübdweitliche Stufenftadt . 2 1 1 45 3 4 1! —|I 2 
Weftliche — — 3 #1 31% Zieht 5 
Nordweitliche . _ ı1| — 3 1 11 — 1| — u 
Nördliche 5 3 6 7 7 8 4 6 4 48 
Nordöftliche H 1| ı 3/-5| &| 5j|—| 11 @ 
Oeftliche 2 ale 11-57 248] BI ef 
Bornheim . — — — — —| — — —1 — 
Inneres Sachſenhauſen 1| — — — 1|—-| —| — 3 
Aeußeres — — — — — — Il — — 2 
Bodenheim — — — — — ——— 1 
Niederrad . — — — — — — — — — 
Oberrad . — — — —— — — —1 — 
Sedbah . — — — — — — — — — 
hierzu auswärts wohnend — 1 -— — 2 — 1 5 

Summe 71 | 1282| @| | 10 8 

Sier ** Schillerinnen . b 7 14 11 22 30 10 7 

davon wohnen in —— Familie . 7 13 11 28 30 # 5 
R milien . 1 — - — - ı 

im Eupen mat _ _ 1 2 





— der Rinde, Öeren Giiem auswärts 


2. Bon — —— der Sqale: 
rinnen gehören zur Schule 





| 
































Ss »len-Il| | | 
Io sellell Io 


feit Beginn der Schulpfliht . 7 11 72 
„ Eröffnung der Schule . — — — — — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen biefiger höherer "| — — — — — — — — 
„ anderen Klaſſen Suter — — — — 11 — 1 2 
» biefigen Mittelfhulen . R _— — 8 4 3 4 2 19 
> ® Elementarſchulen Er — 1 1 5I 1 4 6 30 
„ auswärtigen Schulen . . . . — —21 4) 4 1 3 20 
aus Privatunterricht — — — — — — 2 5 
mehrfach umgefchulte Kinder . — — 1 1 I 118 18 
gehören zur Klaffe 
feit Beginn des Schuljahres . . 7/14 9) 19 | 25 | 20 | 20 132 
Te und zwar an ber gleiigen Eule — — 2 3 4 2 1 12 
® „ Amgeihult . 1 1 — 1 11l—| — 4 
& Alter der Schülerinnen: 
von 5a bis 6 Jahr. ....1 — — | — —— — —-| — 1 
N; le Er Bene he = 8 
— ——— BEN, 2 8 2|-| — — — — —| — 5 
” 7 a . 2 3Iı —— -I!-|I| —-| — — 3 
ae ie 1, —— — 5 21 — —-| —-| — — — 7 
28 a a & — 4 4 — — —— — — 8 
a} er, . _ 1 2 3| — — —| — — 6 
" 9 * 9 * * * — —— 2 6 — — — — — 8 
et 710 —— — — 2 8 3I| — — — —-I 3 
" 10 " 11 * . aa —8 — 2 16 3 — — — 21 
— 11 * 12 . . * . — — —⸗ 8 8 8 1 er — 20 
* * * * ” =. — — 3 10 11 8 — 27 
" " ” * * —⸗ — —— —— 8 2 6 6 1 15 
[7 " * . . Be > — — — 8 1 2 6 
" " * * “ * — — — — — _ > — 3 3 
d 4 * * ” * ” > — —. yo mr“ > m Nr} 2 2 
4. Gebürtigleit: | 
gebo .. ar 7116| 18| 1989| 183] | 41I 9 
1 Et | 21:81 5| 6| 1232| A 8 6| A| 5 
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Wohnung, Zugehörigleit zur Schule 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und 
Gebürtigfeit IX 








vn va Evan vi. vi 














1, WohnungsRadttheile 
Altjtadbt . . ea Ma 
Meftliche Neuftadt . x 
Nörbliche . 
Deftliche ; 
Südweftliche Aubenftat . 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordðoſtliche 
Oeſtliche 
Bornheim . 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres 
Bodenheim 
Niederrad 
Oberrad . 
Sedbadh . 
hierzu auswärts” wohnend 


Eumme . . 


Tabelle 1: 56. Hühere Mädrhenfchule von Frünlein Frielinghans. 


[7 DU Bu Da Bes De Be a De Be ee Fe es Bu u 


> MI LTEE Kae FT] 
Bear] Le] 


IB I I ul I a] 1 


Hier wohnende Schülerinnen R a ei 
davon wohnen im eigener Familie ee nr ( 
„ anderen jyamilien . — 
dm eng) Ber . +1 — 
in anderen ee ... - 
— der Rinder, deren "Shen autwärti 
mo . — 
2. Von der Gefammtzabl bir Edtle- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule 
wurden umgeihult 
von ben Vorklaſſen | biefiger höherer 
„ anderen Klafjen Schulen 
« biefigen Mittelfhulen . . . 
* GElementarichhulen . 
„ auswärtigen Schulen . . . . 
aus Privatunterriht . 
— umgefchulte Sinder . 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn bes Schuljahres 
u und zwar an der gleichen Sale 
35 „  umgeichult 
8. Alter ber Schülerinnen: 
von 6 bis 6"/a Jahre . 
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Tabelle I: 57. Sühere Sadchenſchule von Fräulein Groos. 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klajjen Zur 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und — — — ——— 
Gebürtigkeit 


1. Wohnungsftabttheile: 
Altſtadt . . 
Weſtliche Neuftadt . 
Nördliche 
Deftliche 
Südweſtliche ãͤubenftadt 
Weſtliche 
Nordmweitliche 
Nördliche 
Norböftliche x 
Deitliche 
Bornheim. . : 
Inneres Sachſenhaufen 
Aeußeres 
Bodenheim 
Niederrad . 
Oberrad 
Sedbah . . 
hierzu auswärts wohnend 
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Hier wohnende Schülerinnen . . . 
davon wohnen in eigener — 








„ anderen Familien. 
im Schulpen . 
in anderen fionaten . 
nitalten 
Gejammtzahl der Rinder, deren _ auswärts 
wohnen . 
2. Bon ber Sefammtzahl "ber Esäle- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung dev Schule 
wurden umgefchult 
von den Vorllaffen | hiefiger höherer 
„ anderen Klaſſen Schulen 
" biefigen Meittelfhulen . . . 
* Elementarſchulen. 
„ auswärtigen Schulen . 
aus Privatunterriht . . 
mehrfach umgefchulte Sinder . 
gehören zur Klafje 
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feit Beginn des Schuljahres . . 3 
— und zwar an der gleichen Säule — 
— „ umgeihult . . — 
3. Alter ber Schülerinnen: 
von 5a bis 5°%/4 Jahre. . . . 1| — — — — — | — 1 
. Tja 8 RE 2| — ı| -—| -! — — 3 
” 8 „ 88h ei — 1 — — —— — 1 
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Zabelle I: 58, Sühere Müdchenfchule von ı Sophie Hanzo. 










Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klaſſen 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und | —— — — ſam · 
Gebũrtiglen x vm vn| vı nv v | w In 








1. Wopnungsftabttheile:. 
Altjtabt; . Be an 1 Pak 
Weſtliche Neuftabt . . — 
Nörbliche = , 

Deftliche } 
Sübmeitlihe Aubenftadt i 
Meftliche . 
Norbmweitlicdhe 
Nördliche 
Norböftliche 
Deftliche 5 
Bornheim . 

Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres 8 
Bodenheim 

Niederrad . 

Oberrad . 

Seckbach 

hierzu auswärts mwohnend 
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2. Bon ber Geſammtzahl ber Säüle 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflidt 
„ Eröffnung der Schule 
wurden umgeidhult 
von ben VBorllafien | hiefiger höherer | 
„ anderen Klaſſen Schulen 
« biefigen Meittelfhulen . 
— = Elementarfchulen . 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterriht . PF 
— umgefhulte Kinder . Fe 
gehören zur Klaſſe 
feit Beginn des Schuljahres . . 
Bm und zwar an ber gleichen Schule 
" „ umgeihult . . 
3. Alter ber Schülerinnen: 
von 6 bis 6'/s Jahre . 
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Tabelle 1: 59. Bühere Müdehenfchule von Frau Dr. Heinemann. 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klaf ſen J Zur 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und I. nf fans 
Gebürtigfeit vu) Vo Iyu wo win ino | iu 
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1. — 
Altſtadt. 
Weſtliche Neuftadt . 
Nördliche 4 
Oeſtliche 
Südweftliche Außenfadt 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordöftliche 
Deftliche 
Bornheim. . 
inneres Sadfenhaufen 
Aeußeres — 
Boclkenheim 
Niederrad 
Oberrad . 
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2. Bon de Sıfsunhiekt ber Esile- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn ber Shulpfiht . . « 
„ Eröffnung der Schule . . . 
wurben umgefhult 
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„ auswärtigen Schulen — — 2 — — 11 — 10 2| 2] %& 
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mehrfach um efutte PR an Dt, DIE Da Ta WR BE DR ER, Kup 
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Tabelle I: 








Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule 


und Klafje, Alter der Schülerinnen und 


Gebürtigteit 
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1. Wohnungsfladttheile: 
Altſtadt . . ; 
Meftliche Reuftadt 
Nördliche Me 
Oeſtliche 
Sudweſtliche Auenftabt 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nördliche 
Nordöftliche 
Oeſtliche 
Bornheim. 
Inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres * 
Bockenheim 
Niederrad. 

Oberrad . 
Sedbad . 
hierzu auswärts wohnend 


Summe 


Hier wohnende Schülerinnen 2 
davon wohnen in eigener amitie A 
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ey Schulpen zu 
in anderen 
Anfalten 


nfioraten ; 


— der Rinder, deren un auswärts 


2. Yon der Gefammtzaht. der Ehile: 


rinnen gehören zur Schule: 
feit Beginn der Schulpflicht 
« Eröfinung der Schule . 
wurden umgeihult 
von den Vorklaſſen 
„ anderen Klaſſen Sch 
hieſigen Mittelfhulen . 
u Elementarſchulen. 
„ auswärtigen Schulen 
aus Privatunterricht . 
mehrfach umgeidjulte Kinder . 
gehören zur Klafje 
feit Beginn des Schuljahres 
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60, Hühere Mädchenfchule von Fränlein Zoſt. 
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Tabelle I: 61. Zöhere Aadchenſchule von Karl Schenck 











Wohnung, Zugehörigfeit zur Schule Klaf jen Zur 


und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und 














Gebürtigteit 
F Wonnungshadttheite: 

Altftadt . . R — — — — — 1 
Weſtliche Neuftadt . — - — — 2 
Nördliche — — — — — 1 — 
Oeſtliche — — — — — — 
Südweitliche uhenfadt. 1 2 4 1 — [| 17 
Weftliche = 2 2 8 1 11 18 
Nordweſtliche 1 8 1l — l 9 
Nördliche . — — — — —1 — 
Nordöftliche z — — - — — I — 
Oeſtliche — — — — — — 1 
Bornheim . _ — —1 — —— 
Inneres Sachſenhauſen — — — — — 1 
Aeußeres — — — — — — 1 
Bodenheim _ — — — — 1 — 
Niederrad . _ _—i | — —1— 
Oberrad . — — — — 1 1 
Sedbad . — — —- | — — — 
hierzu auswärts. wohnend — 2 — — _ B 
Summe . 4 9 8 2 3| 54 
Hier wohnende Esülerinnen — J 7 # 2 3 51 
davon wohnen In —*—* Ramilie . % T 8 2 1 49 
gt - — — — 2 2 
im — u _ - — * — * 
in anderen ——— A — — — = — — 
nflalten . - — yon — — — 

a der Rinder, Seren — auwaru 
wohnen — 2 _ — — 2 5 


2. Bon ber Gefammtzapt. der Shake. 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der -Schulpfliht . 
.„ Eröffnung der Säule . . . 
wurden —— 
von den Vorklaſſen biefiger höherer ei 
„ anderen Klaſſen Eulen 
„ biefigen Mittelfchulen . 
. Elementarihulen . . 
. auswärtigen a 
aus Privatunterricht 
mehrfah um eichulte Kinder. 
gehören zur Klafſe 
feit Beginn des Schuljahres . 
— und zwar an der gleichen Eile 
jr „ umgeihultt . . 
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62, Bihere Mädhenfule son Fräulein Samibt. 
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Sussa mehren In name Famitie 
„ anneren kamilıen , 
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Anitalten . 
Gejammtjahl ber Alaber, deren (tern autmärıd 
wohnen 
2. Bon ber Gefammtzahl der Esäle- 
rinnen gehören zur Schule 


feit —5— ber Edulpfliht . . 
.„ Eröffnung ber Edule . x 
wurben umgeſchult 
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„ anderen Rlatien chulen 
hiefigen Mittelſchulen 
— Elementarfchulen . 
„ Aausmwärtigen Schulen 
aus Privatunterriht . . 
mehrfah umgeſchulte Rinder . 
gehören zur Klafie 
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— und zwar an der gleichen Sdute 
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Tabelle 1: 63. _Böhere Mädehenfchule von Fränlein von Yuttkammer. 















































Wohnung. Zugehörigteit zur Schule — Zur 
und Klaffe, Alter der Schülerinnen und — ſam · 
Gebürtigleit IX vIII VI VI Iv| WıEy | I | I. I Selecta| men 
1. Wohnungsftadttheile: | | J | | | 
Altftadt . . nr. — 11 -|-|-| 11 -|-| — 2 
Weſtliche Neuftadt . | 4 a 2| 1) 1] 1) 11—| — 8 
Nördliche . — 2 | 2) 1) 2| 2) —| 2| 1 1 12 
Oeſtliche J1 — — — — 1 — — 2 2 6 
Südweitliche Mußenftadt — — 3 2— — — 1 — 7 
Weſtliche — — — —— 21 2| ı| —| 1 | 1 7 
Nordweſtliche — 1! 4| 81 1| 4 — 8| 8| 1} 2 22 
Nördliche ⸗ 1| 2| 4| 461661148623 36 
Norböftliche : 2| ı| 4| 2| 8l—| 2| I1| 2 1 18 
Deftliche — ra ee Ye | 5ı EI 8 118 8 3 1 17 
Bornheim . En DE DE BEE Ze — — — —— — 
Inneres Sachſenhauſen — — — — — — — — — — — 
Aeuheres 5 — — — I 2| — — — — — 3 
Bocenheim un u | de Fe — — — — — — — 
Niederrad — — — — — — — — — — — 
Oberrad — — —— ——— — — — — 
Seckbach — — — — — — — — — — 
hierzu auswärts wohnend — — 1l—!| — —— —— — 1 
Summe 8 24| 12| 17 10 | 11 139 
Dier wohnende Schülerinnen WIDE 8 | 1ı2| ı7 1 11 198 
davon wohnen in eigener Familie . 8 2e0 12| 16 14 | 11 191 
„ anderen Familien . _ | — 1 | > 5 
im Echulpenfionat . - — — — 1 — 2 
in anderen reg r — — — — — 
"eier F — — — — — 
Gejammtizabl der Rinder, deren Eltern ausmärtd 
wohnen - . — 1 - 5 
2. Bon ber Sefammtzaht der Edile- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 6 —!38| 2 4 47 
„ Eröffnung der Schule . —| — -| — — — — 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen *— höherer — — 3] 2]17| ı|) 4) 1] ı 1 30 
„ anderen Klafien chulen — — — 21 4 810 4/9 6 43 
» biefigen Mittelfchulen . — —— 21 2——— — — — — 4 
e „> Mlementariäulen - «+1 I — I —-1—I —]| —I1—1—1I—| — — 
. answärtigen Säulen . . ...1—|—| 2) 2) 11 —| 2| 2| 2} — 11 
aus Privatunterriht . — — 11— — 11—|ı — 4 
mehrfach umgefcgufte Kinder . -|i—- | 2) 1| 5/|i—| 1 —|ı — 1 10 
gehören zur Klafie 
feit Beginn des Schuljahres . . 8| 11 | 15) 18] 24 12) 171 10/15) 11 136 
— und zwar an der gleichen Saute — — 1 11 — — — — — — 2 
5; „ umgeihult . . — — — 11 —| — — — — —1 
3. Alter ber Schülerinnen: 
von 6 bis 6!/a Jahre D * * * 5 — nd — — — —, > u — 5 
PERS — 12 3831— —| —— — — — — 5 
| AR ZUR. A -+1 1l 4 — — — — — — — — 5 
RE) WEN # 2 . I — 11—|1—| — — — — — — 1 
— — a > +1 —| 2| 83) —| — — — — — — 5 
en: . ) TR > # . I — 1/1 5| 11 —|—| — — — — 7 
—— iußei: »; a . I — — 59 2) — — — — — — 7 
9'/a " 10 " D * * u u 8 5 1 3 a — — 9 
7 10 * 11 ” * . * — — 5 15 nn -n, 73 Zu 20 
a 138 5 r . — — — 1| 7]| 4) —|—|—| — 12 
Ben”. „38 — N — — — 1| 11 5} 3) — — — 10 
„. 18 „ik * — —— — — 2) 66 59 — — 18 
* 14 * 15 * * * — — re — = — 1 4 3 3 RT. 11 
9%) 3116 > > . — — — — — — 4 2/11 1 18 
— 16 — 17 — Fer 3a zu — | a N und) ed) FE A 1 8 9 
PUR « SEAT —— — —— — — — — — — 2 2 
4. Gebaurtigteit; 
Sk geboren er Te‘ 14 10 24 12 12 7 116 
—44 geboren ” ' Bee 00 5 N Mr? 5 8 
X TER B I J 
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— LXXXVI — 
Tabelle I: 62, Hühere Mädchenſchule von Fränlein Schmidt. 








Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klajjen 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und 77777 
Gebürtigkeit IX van vi | VI viwim 


1. — — 
Altftadt . . 
Weſtliche Neuftadt . 
Nördliche = P 
Deftliche R 
—— Außenftabt . P 
Meftliche . 
Nordweftliche 
Nördliche 
Nordöftliche 
Oeſtliche 
Bornheim . ; 
Anneres Sachſenhauſen 
Aeußeres 
Bockenheim 
Nieberrad 


el 














IIIıılllIllenell.l 


hierzu auswärts "wohnend 
Summe 




















„ill II lelllIIlannll|ol 


— 
x 
zelllIleII II I lanellel 


u 


Hier wohnende Shülerinnn . . . 
davon wohnen in eigener Familie , 
„ anderen familien . 
im Schulpenſſonat En 
in anderen flonaten . 


14 


Hl EI IE LE II un! Fol 





25 
10188811 I lsallllonanwllel 


ıııssefelllellleluuuel il 
tree elliliiiiiI I Tleon-lt I 1 
185 B8l-I II I-1I- Il lu>nou-llo 
Ittıer®lliililellalonou-ln- 


En 1 Di Ei + 


a Be BE E33 





“ 111.88 3 sillenlenlof&tnlin 


alten 
a der Rinder, deren Sen ı auswärts 


2. Bon ber Gefammizaht der Shile- 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 
„ Eröffnung der Schule 
wurden umgejhult 
von den Vorklaſſen ) biefiger höherer 
„ anderen Klaſſen Schulen | 
hiefigen Mittelfchulen . N 
m .« Elementarihulen . 
„ auswärtigen Schulen . » » .. 
aus Privatunterricht . 
mehrfah um efchulte Kinder . 
gebören zur Rtatle 
feit Beginn des Schuljahres . 
— und zwar an der gleichen sout 
— umgehult . . 
8. Alter der Schülerinnen: 
von 6 bis Er Sahre . 
/ = 


.. Dun 
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l 
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- 
— 
⸗ 
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18 
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. 0.8.8 EU Bw a 
— — 
2 
u. 8 ri ra u 
— 
— 
8 —⏑ ⏑ 
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4. Gebärtigkeit: 


hier geboren . a 
au geboren . . » » 


— 
[22 





— LXXXVI — 
Tabelle 1: 63. Höhere Mädchenſchule von Fränlein von Yuttkammer. 


Wohnung, Zugehörigkeit zur Eule Kai ſen gu 
und Klaffe, Alter der Schülerinnen und 1 — — ſam · 


| 
Gebürtigfeit IX van vır) vyııviwvım | I | I ©Selecta| men 






























| 
| 













1. Rohnungsftabttheile: 


Altſtadt . . 

Weſtliche Neuftadt . 
Nördliche N 

Oeſtliche 

— Auhenadt 
Weftliche = 
Nordweitliche 
Nördliche 
Norböftliche 
Deitliche 
Bornheim . 
inneres Sachſenhauſen 
Aeuheres A 
Bodenheim 

Niederrab 

Oberrad 

Sedbadh . 

hierzu auswärts wohnend 


_ 








IIIIIlIlle-nellle-l| 
IIlillIIs»>olll-1- 
> 
DINO 








IIIIIIIgzouelllwsl 


IIIIIellsooewew| we | 
III III lowau-l|lou 


“I! !11&115%8 

















— 
53 53 
—⸗ 

[=] 
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Hier wohnende —— 
davon wohnen in eigener amilie 





sell III III lelalelene| 


im Edulpenfionat . 
in anderen Penflonaten . . 
Anftalten . 
Gelammtzabl ber Rinder, deren — aubmärtd 
mobnen - . 


2. Bon der Sefammtzaht der Edlle- 
rinnen gehören zur Schule 











) 
| 
! 
I 





















feit Beginn der Schulpflicht 8/11!10| 6) — 8I| —! 8| 2 4 47 
„ Eröffnung der Schule . — —— —| —] — — — — — — 
wurden umgefchult | 
von den Vorklaſſen Burge 5 höherer IJ — — 1 —A 0 DE 5 Er Mg 1 30 
„ anderen Klaſſen chulen — — — 2 4| 8/10| 4| 9 6 43 
» hiefigen Mitteffchulen . — — |—| 2| 2 ———— — 4 
A Elementarſchulen . » En ee Er re SE TE ER — 
„ auswärtigen Schulen — — 2) 11 — 2| 2| 2) — 11 
aus Privatunterriht . . — —1 11 —|i—| 11—| 1 — 4 
mehrfach umgeſchulte Kinder . — — 2) 12) 5i—| 11 —| — 2 10 
gehören zur Klajie 
feit Beginn des Schuljahres . 8| 11 | 15| 18| 24 | 12) 17] 10| 35 | 11 136 
* und zwar an der gleichen — — — 1 1 — — — — — — 2 
5 „ umgeihult . . — —— 1 —| — — — — — 1 
3. Alter ber Schülerinnen: 
von 6 bis Bla Jahre...» 5 — — — — —-I-i-|—-| — 5 
— RP EL 2 81— — — — — — — — 5 
Pre ZUE 24 — 144 — — — — — — — — 5 
* 7 * 8 — * a 1 pen — oa — a; si — — 1 
—— ——— sl — 2| 3l—| —| — — — — — 5 
A.) VE > ...J-—]| 1] 5| 11 —| —— — — — 7 
DEI ee ..+1-|1—| 5| 21 —| — — — — — 7 
" 9°/a P7 10 ” D * * —— — 8 5 1 ni — — — — 9 
De |; scH M ..... 1 — — — 515 — — — — — 20 
" 11 " 12 - u i0 Er — 1 7 4 und Me! Pa 12 
[7 12 " 13 * * * ” * 2 — mu 1 1 5 3 —r Dr — 10 
u „1 “ ...:. — — | -—|—| —| 2) 6| 5| — — 18 
* 14 — 15 Pr # ae, ee en |! cr Mr 1 4 8 8 — 11 
mas. 1 5116 * 1— — —— — — 21 1 18 
— 16 " 17 " * * * —— =; er —— eo. — zz 1 8 9 
“ 17 - 172 " GE Je,TE ae nl ent ee A ee — 2 2 
Bi 
+1 7) 9| 14] 10| 24| 12) 12| 7/1 10 116 
0 1 | 2 5 m — 5 8 4 1 23 





\ 3 ogle 























—  BEIXVER — — 
Tabelle I: 644. Prinat-Bolksfchule der israel. Religionsgefellfchaft (Anaben-Abth.). 
Wohnung, Zugehörigkeit zur Säule Klaſſen Zus 
anb Alafle, Alter ber Shit mb — ee 
Gebürtigfeit VII | vıV | IV | II | II | Iu | Io | men 
1. Wohnungsftabttheile: \ 
Altftadt . . F— 6 8 4 6 8 2 2 — 31 
—— Neuftadt . ; - | - | - | - | -|-|-|-—- — | 
Nördliche u ; 1 1|i 1] — 1 — 1 — 5 
Oeſtliche 16 | 20 ! ı3 | 12 | 14 5 7 3 90 
Südweftlidhe Aufenftadt . i -i-|1| - | -|1- | —- |- 1 
Weſtliche . ä — — — — — — — — — 
Nordweſtliche — — — 1J -3— — — — — — — 
Nördliche — — — — — — — — — 
Nordöftliche = : I 20% | l 1 4 3 1 18 
Deftliche z . y 7 9 5 5 9 1 2 47 
Bornheim. . - | —-|-|-|-|-]|]- | - — 
Inneres Sachſenhauſen — — — — — — — 1 
Aeußeres 1 — — — 1 
Bodenheim . _— — | - — | —- | — - | — — 
Niederrad . — — - | - | -— I!- | - — — 
Oberrad . — - | - | - | - | —- | —- — — 
Sedbad) . — — — — — — — — — 
hierzu auswärts‘ wohnend -— /- |—I— 1 | - |- l—- 1 
Summe 4 38 33 | 25 | 20 1 | 8 | ı8 
Hier wohnende Schüler . 2.00 34 38 33 25 4 20 14 6 194 
davon wohnen in eigen milie . so 3 29 24 23 5, 1 4 175 
u * amilien. 4 — — — — — I 4 
im "Säuipenfonet vw 5% _ | — — — — — * 
in anderen Venfionaten . _ — = — — — — — 
Unflalten . - :;| 4 1 1 5; - 2 15 
Geſammtzahl der Rinder, deren BER auwärth 
wohnen . 2 1 | — — 1 1 — — 5 
2. Bon ber Seiammizant der Säiler | 
gehören zur Schule 
feit Beginn der Ehulpfliht . » - .1 31 | 37129120117 | 15 9 161 
„Eröffnung der Schuue. JI — — — — — — — — — 
wurden umgeſchult 
von ben Vorklaſſen 1. höherer — — —1 — 1 1 — — 3 
„ anderen Klaſſen chulen — — || — 1 —1 —- | — 1 
„ biefigen Mittelfhulen . — — 1 —— — — 1 — 2 
— Elementarſchulen. 1|—- | —- | — ı1|—-|I|—-|— 2 
„ auswärtigen Schulen 2 1 2 5 5 4 4 3 26 
aus Privatunterriht . . - 1-1. 1-1 - 1-1. | — — 
mehrfach —— Kinder . ı1|l—-|—-|— 1 — 1| — 3 
gehören zur Klaffe | 
feit Beginn des Schuljahres . 29 | 81 30 |ı 20 | 24 16 | 14 6 | 170 
länger und zwar an ber gleichen Site 2 7 3 5 1 2 — — 20 
P „  umgeichult ö 3 — - | - | — 21 — | — 5 
8. Alter ber Schüler: 
von 5a bis 5a Jahre. . . . 1l|—- | -| - | — — - | — 1 
os ET al bare sIi—- | - II - 1-11 — 5 
u «„ 6! .116 — - | - | — — — — 16 
6 „ 7 ” . 6 2 — — — — — — 8 
hr ı re 5 sl #1 T5 ı1|—-|- | -|—- | -—- 20 \ 
. ee. BR = — 9 5 — — — | — 1 — 15 
a 78 = Bis 5 a Ki | 6 838 — — — — | — 10 
” 8'/e [2 9 " 4 —— 8 9 — — — — — 12 
Eu DR — — u — 2 6 4 11|—- | — — 13 
. 2 „ 20 > ö — — 5 8 1il-|I- — 14 
5: 10 Be >| 5 . — — 2 8 3 2 — — 15 
Zu |; 38 = R — 1 1 3 9 9 1 — 24 
„31 „ 18 & s — — 1 1 4 6 d — 21 
13 — - — — 1 5 8 3 4 16 
” 14 ” 15 " N == _ —— 2 — 1 2 5 
4. Gebürtigfeit: 
BIER -GDOrER ... .. u 2 0: 0 ee 2 8 4 1 94 
auswärts geboren -. - . » » 2. .517 | 12 | 19 | 12 | 14 | 12 | 10 5 | 101 





— LXXXIX — 


Tabelle I: 64b, Privat-Holksſchule der israel. Neligionsgefellfchaft (Mädchen-Abth.). 








Mohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klafjen Zur 
und Klaſſe, Alter der Schülerinnen und ————— —— — fam« 
Gebürtigfeit vı|ı Vve|V | IV ı mm | I | Ia | Io | men 

















1. NER SNRN 
Altftadt . . 5 3 7 6 6 2 8 2 34 
Weſtliche Neuftadt . er — -| — -| - | - | — — — 
Nördliche Rat ar — — 1 — 1! — — — 2 
Oeſtliche FE 81 2|ı 2 2/ u 8 5 2 80 
Sudweſtliche ußenfladt . » — -| — — — — | — — — 
Weſtliche — —-| — — — — | — — — 
Nordweſtliche — — — — — — — — — 
Nördliche 2 R -| —-| —-| —| — - | —- I — — 
Nordöftliche " — 1 4 3 6 1 4 2 2 23 
Oeſtliche F a 2 3 8| 2 6 9 4 2 1 30 
Bornheim, . N: Sara — — — — — — — — — 
Inneres Sassfenhaufen — — li -| — — — — 1 
Aeußeres — — 1 — — — — — 1 
Bodenheim . . . — — — — — — — — — 
Niederrad — — —1—1 —-| —| — — — — 
Oberrade. -| —| — -| -|I - | - | — _ 
Sedbah . . — —| —| - | -]| - | - | — — 
hierzu auswärts wohnend tl ae eier ee _ 
Summe ꝛ27 22 27 80 28 18] 12 | | ımı 
Hier wohnende Schülerinnen , . . 27 22 27 30 2 18 12 7 ı71 
davon wohnen in eigener Familie . 2 20 23 30 26 16 12 | 6 159 
„ anderen en, — — 1 — 1 — = — 2 
im Sculpen 4 — — — — — — — — — 
in anderen ER F — — — — — — — — 
nitalten. . 1 2 8 - 1 2 — 1 10 
— der Rinder, deren —— aiewaru 
2. Von der Gefammtzapl "der Shüle- | | 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 260 19 23 21 10 7 21 132 
„ Eröffnung ber Schule . — —-| -| -| -| — —-| — — 
wurden umgeſchult | 
von den Vorklaſſen | hiefiger höherer —— —— — — — — — — — 
„ anderen Klaſſen Schulen — -| — — — — -| — — 
hiefigen Mittelfchulen . . — — 1 — 1| —! —| — 2 
: u Elementarſchulen —— 1 1 1i 1 — — 1 2 7 
„ auswärtigen Schulen i — 2 2 8 3 8 4 3 30 
aus Privatımterridt . — — — — — — — — — 
mehrfach amgeſchulte Rinder. — — 1 — — 1 2 1 5 
gehören zur Klaffe . . j 
feit Beginn des Schuljahres 211 225 365! 2| 17| 2 71 152 
Pe. unb zwar an ber gleichen Schule a — 3 | 6 1 — — 17 
er umaeihult . » ll — — li —-| — - — 2 
8. Alter der Schülerinnen: 
von 5a bi 6 Hahre. 4 —| —-| — — — — — 4 
. 8 — —— J — —— — — — — 9 
5 Bi de Fade ram inc ve 8 7 — — — — — — 10 
| BE 0 ee ea 3 5I| —-|I| -|I| — — — — 8 
„ Ta. 8 u 4 2 2) — — — — — 8 
ae Ge. er 1 5 6| —| —| -i —! —- | 2 
.« 8ı „ 9 F 2 1 4 1| —| — | — — 8 
— : !ıa 5 — 1 5 6 — — — — 12 
a ee ee ee 
:„ 80 ., 11 ir s 1 1 3 7 7 1 | — — 20 
11 an wer: 1 — — 1 7I 12 8 A| — 32 
=. 12 „13 — .:1 - | — — 3 5 2 8 4 22 
13 14 — . 1 — — 2 1 2 bI| — 3 14 
„1 . 315 ers ::1 - I — -| — - | — —- — — 
15 16 Fe e — — — — — 1 — — 1 
4. Gebärtigfeit: 
bier geboren . » © 2 22 200.0} 15 | 10 10) 14 | 19 2 5 1 76 
auswärts geboren - » . x 2... .J 12) 12| 17) 16 9/16 7 6I 5 


SER, ( 


Tabelle I: 65. St. Joſephs-Schule (Kath. Volksſchule für Knaben). 


. Wohnung, Zugehörigkeit zur Schule Klajien 
und Klaſſe, Alter der Schüler und. I 
Gebürtigkeit 













1. — ee 
























































Altftabt . . — | 22 | 21 35| 21 | 12 | 10 153 
Weſtliche Neuftabt . ne 3 — —1 34 13 
Nördlihe 2 =. 1) +24 71 Pa 2, 9 
Deftliche A 1! 14'595 81 °2 43 
Südweftliche Aufenftadt . 8; 4| 7 3 | — 
Weſtliche — — — — — 
Nordweſtliche 5 — —1 — 1ı — 
Nördliche 1! —ı 1, — 1 * 
Nordðſtliche * ss! 8383| 4 — 2 
Deftliche r 3| 3 4 | 14 
Bornheim. . A li — — — — 
Inneres Sachſenhauſen 1 — 3 1 — 
Aeußeres " } 3 1 3 5 2 
Bodenheim . -— | -|1- — — 
Niederrad — — — — — 
Oberrab — —— — — 
Seckbach — — — — — 
hierzu auswärts wohnend — — — — — — 
Summe 64 32 23 
Hier wohnende Schlüter A RE 64 ei 3 
babon wohnen in eigener familie . 54 | 2ıi 3 
„ anderen familien. | 4 — — 
im Schulpen lonat -| — — — 
in anderen Penfionaten , — — — — 
nftalten . — | — —-| — 
nr de ber Rinder, deren — autmärtt | = | 
2. Bon ber Gelammizadt ber Säiler 
gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 37 33 4 39 36 23 11 | 254 
„ Eröffnung der Edule . — -| -| - | - | -, — — — 
wurden umgeſchult | 
bon ben Vortlaffen hiefiger höherer — — — — — — — — — 
„ anderen Klaſſen Schulen — — 11 -ji- l 1 — 3 
hieſigen Deittelfchulen . _ — — — 1! 11l-ı,ı — 2 
P F Elementaridulen . — 7 6 101 61 7 2, 4 42 
„ auswärtigen Schulen -| 3 2 | 5 4:10 6:18 7 
aus Privatunterricht . — — — — — — — — — 
mehrfach umgejchulte Kinder . — 1 3 2 2) 5 3 3 19 
gehören zur Klajje | | 
feit Beginn des Schuljahres R 37 34 47. 48| 45) 43 30 | 23] 307 
— und zwar an der gleichen Säule — 7 8 6, 2: 9 | — 29 
Pr umgeſchult — 1 =, _ | 1 — — 2 
8. Alter der Ghäler: a | 
von 5% bis 6  Yahre . j 3| — — — -| -| — - 3 
6 „Bu. +. 10) — — — — — — -| o 
= Br x 1141| 6|I —| —| —! -| -| -] 2° 
a ee 1 5198i-|-| -|-|-/ -| 
„ Ta. 8 24 Fe 3 5 I — — — — — 13 
2.7 Be = = wa ee ee 
„8a „9 Fa . — 1| 12 5 — — — Mer 18 
.:. 9 — 9 . .» . 2 — 4 13 — — — — 19 
„ Ya „10 rin B — 2 2| 14 sb| —| -| — 23 
„ 1% Pe}! ae: R — 2 312 32 | -—!i — 54 
524 2 ie R — li — 66 29 6 — 47 
an a Te 
„13 „1a Fa — — — 1 1 5 9/1 18 34 
4. Gebürtigfeit: 
hier geboren . . -. 32 28 87 41 35 2% 15] 245 
auswärts geboren . 5 | 14 | 13 18 | 12 | 20 8 8 93 
| | | 


_Zabelle 1: 66a. Anathalilche ZKarochialſchule Niederrad (Anaben-Abtheilung). 





XxCI 





Wohnung, Zugehdrigteit zur Schule 
und Klaſſe, Alter der Schüler und 
Gebürtigkeit 
I: DU BEN BEN. 
Altitabt . . 
Weſtliche Neuftabt . 
Nördliche — — 
Oeſtliche 
Südweitliche ãuben ſtadt 
Weſtliche 
Nordweſtliche 
Nordliche 
Nordðſtliche 
Oeſtliche 
Bornheim. ; 
inneres Sachſenhauſen 
Aeußeres Pr Fr. 
Bodenhbim - ». 2 2... 
Niederrad . 2 2 20. 
Dberrod . » » 2 2 2. 
Sedbad . 
hierzu auswärts wohnend 





Summe 


Hier wohnende Schüler . 
davon wohnen in eigener "Familie . 
„ anberen ilien 
im Schulpenſionat 
in anderen Penfionaten . 


Unftalte 
Gelammt ab I Ainder, deren a auhwärtd 


2. Von ber Sefanmtzahı ber Sq aler 
gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpfidt . . » 
„ Eröffnung ber Schule —— 
wurden umgeſchult 
von den Vorklaſſen ie > höherer u 
„ anderen Klaſſen chulen 
hieſigen Mittelſchulen . 
Elementarſchulen. 
auswärtigen Schulen — 
aus Privatunterricht . . Ab 
mehrfad FT Has Rinder . 
gehören zur Alajfe 
feit Beginn bes Schuljahres 
— und zwar an der gleichen Säule 
= „  umgeichult 
8. Alter der Schüler: 


B’/a Jahre . » 2... 
5a Se, er ur 






mat a Eu RE 
2m. 5 
= 

zu ua aa ae 

a ua a ar 


4. Gebürtigfeit: 
bier geboren . . 
auswärts geboren . 





BE 12 81111811111111111111 
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1118111111111111114 


1112822 
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Tabelle 1: 66b. Katholiſche Parschialfehnle Aiederrad (Mädchen-Abtheilung). 









Wohnung, Zugehörigkeit zur Säule 
und Klafje, Alter der Schülerinnen und | — 
Gebürtigleit vi 


Zus 


fammen 












1. Wohnungsftadttheile: 




















Altfladt . . _ _ — — — — — 
Weſtliche Neuftadt . — — — — — — — 
Nördliche — — — — — — — 
Oeſtliche — — — — — — — 
ee Subenfadt _ _ — — — — — 
Weſtliche — — — — — — — 
Nordweſtliche — — — — — — — 
Nördliche r — — — _ — — — 
Nordöftlice — — — — — — — — 
Oeſtliche A — — — — — — — 
Bornheim. . » } — — — — — — — 
Inneres Sachſenhaufen — — — — — — — 
Aeußeres — — — — — — — 
Bockenheim — — — — — — — 
Niederrad 28 85 29 28 28 55 203 
Oberrad . — — — ne — — — 
Seckbach — — — — — — — 
hierzu auswärts wohnend — — — — — — — 
Summe 28 236 20 28 28 | 65 203 
Hier wohnenbe Scillerinnen . 28 3 29 | 23 28 55 203 
davon wohnen in eigener Familie . 97 35 Fr "| 28 11 196 
„ anderen Familien. 1 — — 2 4 7 
im Schulpenflonat RR — — — — — - — 
in anderen —— — — — | — — — — 
— * der Rinder, deren Gltern auswärts 
2. Bon or — 5— ber Säule 
rinnen gehören zur Schule 
feit Beginn der Schulpflicht 26 34 27 28 21 43 174 
„ Eröffnung der Schule . — — — — — — — 
wurden umgeſchult | 
von den Vorklaffen | hiefiger höherer — — — — — | — — 
„ anderen Klaſſen Schulen — — — — — — — 
hiefigen Mittelichulen . _ — Pure — — — — 
Elementarſchulen. 1 — 2 3 5 9 20 
„ auswärtigen Schulen 1 1 — 2 2 3 9 
aus Privatunterricht . _ — — | = — _ — 
mehrfach ange ſchulte Rinder . — = — — — 4 
gehören zur Klajie | 
feit Beginn des Schuljahres . . 22 32 26 | 24 2|5 181 
ug und zwar an der gleichen Säule 4 2 3 4 5 I — 18 
* urngeſchült . . 2 1 — — 1 _ 4 
3. Alter der Schülerinnen: 
von 5/4 bi 5'/ Jahre . 2 — — — — — 2 
— ——— 8 — — — — — 8 
” 59a ” 6 " 2 = age — — — 2 
2 . Sn © 9 2 = — — — 11 
., bh, u 2 11 _ — = = 13 
“ I u DR 5 2 12 1 _ — — 15 
. As 8 5 2 7 6 — — — 15 
ii Eis 1 2 12 1 — — 16 
. 8.9 . — — 4 7 — — 11 
. 9 . DR , — 1 4 5 1 — 11 
.:, ha „10 A _ _ 2 5 5 _ 12 
" 10 “ 11 " — — — 8 12 8 28 
1 u: 3% — — — — — 8 17 25 
— im % 11 81 54 31 sl 8 | 
" 13 ” 14 “ — — ne — 1 6 7 
4. Gebürtigfeit: 
2: re ee er | 26 25 24 21 43 155 
auswärts geboren - » » 2» 2... 2 9 4 4 7 12 48 
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Zabelle II: Serufsfellung der Eltern. 
P-: | Gorthe- | Leffing- | Mufter- | Wöhler- | Klinger 
ss Beruf der Eltern*) —— Gymnafium| ſchule ſchule ſchule 
Be — zZ - — 4 | A a. |_b. 4 2a|db|laleu lalo 
1 | Landwirthe, Deconomen, — ll — —1 2 — 9 — 5 — 
2 | Kunft- und ———— ae . 1 | —I — — —-| -I 4— 4| — 
3 Fiſcher. . . 2.2... > - I | —— —I -| -— 
4 Steinmeßen — F — — 1 —| — — -| — 11 — 
5 Ban: Ofenſeher, Schornfteinfeger — 1 — — 1 ee 2 — 
6 Schloſſer, Schmiede, Wagner, —— u. Dietapbreher, 
Meta Harbeiter . . 5 — 21 — ı| — 16| 8 
7 | Spengler und Inftallateure ; ... oo — — 4——— 5| — 
8 | Monteure, Maidhiniften . — — — — — — — —1 
9 Mechaniler, Optiker, Ubrmadber, Bandagiften, Giet- 
trotechnifer e — - | — — — l 1 1 7 — 
10 | Apothefer und Chemiler a 6 1 7 21 8I| 2] 6| 4 4] — 
11 | Weber, Färber, Decateure, Pofamenteure —i —i —| — 1| —| — —| 1 — 
12 | Buchbinder und Cartonnager . -/| — -| —I —-| — | — — 2| — 
13 | Sattler, ———— — — — — — 1| — 2| — 5| — 
14 — —— — — — — 1| — 1i -I 6 — 
15 — Eat ee A EI 
16 Drebalır, Schiru⸗ Bürſien⸗ und Rammmader I — — — — — — — — —| — 
17 | Bäder und Conditoren = 1! — — — 1 | — 2] —! 14| — 
18 | Mebger . . — — 4-18 — 
19 | Brauer und Mälzer 2er oe nee oo FT >| I > I — — = —| 1— 
20 Gonfectionsgefcäfte, Schneider, Schneiderinnen, | 
Pugmaderinnen, Modiftinnen . . 11 — 1! —| — — | —| 1) 3] 4 
21 | Näherinnen, Fliderinnen, Stiderinnen, Striderinnen —| — — — —| -| —| — — — 
22 | Hut, Müßenmaher und — . 1 — — — —! — — — — 11 — 
23 huhmader x — — | — 11 — — — — 4] — 
24 | Frifeure und Barbiere — — — — — — — 1| — 31 — 
25 | Wäſcherinnen, Büglerinnen, Pupfrauen . — — -|) — —| — —| — —| ı 
26 | Bauunternehmer, Architekten, Ingenieure, Tester 9 1 5 31 19| 2 4 8] 27| 15 
27 | Maurer . . — — — 11 —| — —| 221— 
en en — — — — — — — 2| 1 
29/Glafer . . DE arte — — —| —, — —| —| — 2| 1 
30 er Maler und Sadirer ! ı1ı —I 6| — 2| — 83| —| 14| ı 
31 | Dahbeder . — — — —-| — — — — | — — 
32 Batenr Asphalteure, Gementirer — — — — — — — —i —| — 
33 Schriftgießer — — — — — — —| — —| 1 
34 —— * Säritiegn Liihographen, Sinüirer . 1| — — 1l 2| —| 6| —! 7| 38 
35 | Gradeure, Eifeleure, Zeichner . - :.:1 — — — — —| — —| — 8] 1 
36 Kaufleute im Waaren- und Productenhandel : 2! —I — —I —| 1] 91 —| 18] — 
87 Geld⸗ und Grebithandel, einjchl. Bantbeamte, 
Senfale, Mafler . u 24 2 6 91 8| 191 28] 91 1| 16 
38 | Buch» und Mufitalienhändler En — 11 — 1 1! 11 — — —i 1] — 
39 | Kaufleute ohne nähere Bezeichnung . 120) 261 48| 2211142) 241263| 37141] 116 
40 | Fabrifanten, foweit vorftehend nicht einzureänen 121 — 55 — 18) — 49) — | 1] — 
& enten er Art, Commiffionäe . . 31 .—I ij —I 91 —I 38| -7 251 — 
43 | Wirthe, milienpenfionäre, Znervernie iher J 2 — 381 —I Al — 6 — 9] — 
5 — * ——— J — — — — —| — — = ’ 
a a re a ee 
46 ie Dienfte —— Dienſtboten, "Portiers, 
ſtuechte, Warte» u. Monatöfrauen, Pader,Heizer)]| — | — — 11 —| — —| 8| —| 5 
, Padträger, Holzhauer, Straßen- | i 
öhner o e nähere Bereihnung — — — — — — — — — 1 
— 2 — le Hit = gene 24 J €3 * 281 — 60] — 112 
mung, na nic. - 1 — — — 11 —| 4 — 
aller Art, Gei iche eis, ei.e OWL 44 —— 54 * 33 > 30 — | 22 — 
1 = 9 —i 1] — 10 — — 8 
Runter ‚de “in, Mufiter, Literaten, "freie Be | 
» 4 51 — 9 — 2| — 8| — 1383| — 
Notare Cr ER! 20 3 1 — 2 us 8 — Ir m 
u... 2 — 3| —i 9| — 19| — 4| 2 
re 66 ng 36 ms 42 er 48 —| 35 m 
2 Jen Te 7 — — — re‘ 2 — 4 on 4 — 
a Pa Zur 4 —— 2 u 2 — 1 1 l 3 3 
3972| 82] 288| 451389| 51 640 661589 | 195 


*) a. felbftändig. d. unfelbfländig. 
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n Lid. No. 


2-1 up. n— 
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Landwirthe, Oeconomen, Gutsbefiper . ——1 
ſtunſt · und — — I: 





Fiſcher. 

Steinmeßen . . —— 

Häfner, Ofenſetzer, Schornſteinfeger EA 

Schloſſer, Schmiede, Wagner, ba u. Detalldreber, 
Metallarbeiter . . F 

Spengler und Inſtallaleure — 

Monteure, Mafchiniiten . . 

Diehaniker, Optiker, —— Bandagifte, Gt: 
trotehnifer . . ; 

Apothefer und Ehemifer ; . 

Weber, Färber, Decateure, Bofamenteure 

Buchbinder und Gartonnager 

Sattler, Partsfenilen, — 

Schreiner . 

Küferr . . A 

Drechsler, Schirm· "Bürftene und Rammmaher 1 

Bäder und Eonditoren . . i 

Mehger . : 

Brauer und Mälzer a 

Gonfectionsgeihäfte, Schneider, Schneiderinnen, 
Pupmacerinnen, Modijtinnen . 

Näherinnen, Fliderinnen, Stiderinnen, Striderinnen 

Hut⸗, Mükenmader und BRETT — 

Schuhmader . . A 

Friſeure und Barbiere i 

Wäſcherinnen, Büglerinnen, Pußfrauen « 

Bauunternehmer, — — — ãcquiter 

Maurer ex 

Zimmerer. . 

Glajerr . . . N 

Weißbinder, Maler und Ladirer F 

Daddeder. . —A 

Pflaſterer, Asphalteure, Gementirer — 

Schriftgieher . . 

Buchdruder, Säritiegn, Liihographen, Linirer 

Graveure, Ciſeleure, Zeichner . . r 

Kaufleute im Waaren- und Productenhandel — 

Geld» und Credithandel, einſchl. Bankbeamte, 
Senſale, Mall . . Drew % 

Bud» und Mufifalienhändler e ie we 

Kaufleute ohne nähere Bezeichnung . . ıl 

Fabrifanten, fowert vorftehend nicht einzureiinen 

Agenten aller Art, Commiffionäre 8 

Haufirer . 

Wirthe, Familienpenfionäre, Bimmervermieter 

Kellner, Köche, Kochfrauen 

Fuhrleute, Kutfcher. . 

aan Dienjte (Diener, Dienftboten, "Portiers, 

Knete, Warte» u. Donatsfrauen, Pader, Heizer) 

— Padträger, Holzhauer, Straßen⸗ 
ehrer . 

Arbeiter und Zaglöhner ohne nähere Beeicmung 

Beamte und Bedienftete aller Art 

Schreiber ohne näh. Bezeichnung, Snwaltsgehüifen x 

Lehrer aller Art, —— —— Pag 

Militär . . 

Künftler aller Art, "Mufiter, Eiteraten, Freie Be 
rufsarten . . —F 

Rechtsanwälte und Notare n 

Aerzte, Zahnärzte, Chirurgen, Hebammen u; 

Nentiers, Privatiers, Penfionäre . .» . . 

Wittwen ohne nähere Bezeihnung. - - . . 

Uebrige Berufsarten und ohne Angabe . . . 
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Roc Tabelle II. 
— Victoria | Oftend» | Peters» | Souchayſchule 
er Beruf der Eltern*) ihule | schule | Thule | gnaben |_Mödsen 
eh — ãAAIIII& | — 
1 Landwirthe, Oeconomen, Gutsbefitzer. l| — | li — —| 2 — — — 
2 Kunſt · und ——— 1 3 | 10 1 3 —| 1 | —| 71 2 
2 \Fifcher . — — — z1 —4J — — — — — — 
4 | Steinmeßen . i 2| 4 1 [he Helen 
5  Säfner, Dfenjeper, Schornfteinfeger s — -ı — — 1 —— 
6 Schloſſer, Schmiede, Wagner, — 1. Detabreher, | 
Dietallarbeiter . . > 3 2: 12) 11l| 10) 81 7] 4| 10) 4 
7 | Spengler und Inftallateure ; | = 91 4 6i 21 2I| 21 ı) — 
8 | Monteure, Majchiniften — — —| 2| —| 31 —| 8| — 2 
9 | Diechaniter, Optiker, Uhrmader, Banbagiften, Giet: | | 
trotehnifer . . . . s| 2] 14| 4 ı8) 21 —| 4| 42 
10 | Apothefer und Chemiter — 1 —| -] +} -1 > 2) 3] 1 
11 | Weber, Färber, Decateure, Pofamenteure — — — — —1 11 — — 1 1 
12  Budbinder und Gartonnager — — 1313| — 4 — A| 2| —| — 
13 | Sattler, — — OR 3I —| 14| «Al 12) 21 5) 1) 8) ı 
14 | Schreiner . : — 1 18| 6P. 10 1 4 — 4| 2 
15 | Küfer . tell 4 # 3 3I do 2 & 
16 Dredäler, € Schirm, Buͤrſien⸗ und aaummacher | —! —ı 1 —| 1 11 —| —| — — 
17 | Bäder und Gonbitoren & — 2| — —41 —ı 4 — 5 — 4 — 
is Mehger . so —| 8 ı| al sl ol -|ne — 
19 | Brauer und Mälzer sure 0... ol | | 1 —| — —| — 4 
20 | Eonfectionsgeichäfte, Schneider, Schneibderinnen, N 
Putzmacherinnen, Mobiftinnen . 1! —| 239° 171 10| 11 71 8381 8| — 
21 | Näherinnen, Fliderinnen, Stiderinnen, Striderinnen — — 11 — — 2| — — — l 
22 | Qut-, Müßenmader und —— .:1 — — — — 11 — — — 1| 2 
23 uhmacher Er : . 1! — 20 11 17) 8| 91 — | 4 — 
24 Friſeure und Barbiere * .. — — — 81 —— Al — 21— 
25 Wäſcherinnen, Büglerinnen, Puhfrauen — | 2! ı 21! —| —| ı 1 l 
26 | Bauunternehmer, — — Zeiniter 8 4 4| 9 4 1 20-18 91 15 
27 | Maurer . . a ee 1 
28 | Zimmerer. . 2) — 81 21 —| —| — —| — — 
29|Glaier. . . ö — — 6| — 2 —| 1) —| 2) — 
30 Meihbunder, Maler "und Ladirer 3 l 11 17| — 41 —| ı1| —| 2 — 
31 | Dacıdeder . — — — 3| — 1| —| 11 —| —— 
32 | Pflafterer, Asphalteure, Gementirer Er — — -| — — — | — —i — 
33 | Schriftgießer . . — — —| 81 —| 11 —| —| —| — 
34 Bucdrader. Säritieper, Bi Lithographen, —J 11 — al 100 10] 51 5| A| 1) 1 
35 | Graveure, Eifeleure, I -! —I — — —| — — — — 
36 Kaufleute im Waaren- und  Productenfandet - 5 6I| —I 51 li | —i 1383| 8) 6| ı 
37 Geld- umb Erebithandel, Ft Bantbeamte, 
Senfale, Dallr . . h — 4 1 — 71 —| 6 
38 | Buch und Mufitalienhändler A EEE — — —| 1 2! —I 5] —} 1 1 
89 | Kaufleute ohme nähere Bezeihnun 17| 381 3838| 82 48] 82 26| 60| 26| 67 
40 brifanten, foweit vorftehend mit € einjweinen 14 — 4 — 9 —| 8] — 11 — 
2 genten aller Art, Gommiffionäre. . » 6 — 1a — 3] — 2 —| 41 — 
43 €, Familienpenfionäre, Simmervermieiher 5 5 — 34 — | — 24 — 15] — 
44 | Kellner, Köche, Kochfrauen . . I — 2! —| 5 | 51 —| 2I1 —| — 
45 | Fuhrleute, Kutiher. . . a al u IE al Bis 
46 | Häusliche Dienſte (Diener, Dienftboten, Portiers, 
Kuechte, Warte u. Monats n,Pader, Heizen)! —| 31 —| 31 —| 16) —| 171 —| 1 
47 —— — lzhauer, sind — 
* . * * ——* — — un 1 — 2 > 1 
gtöl — — — 51 —| 5| -| 5/| —[ 2 
42 2) 101 : 60) 31109| 8/1085) 3 
— — — — 44 —| — — ı 
14| — 14 — 28 — 12 — 12 — 
5 — —| — — 1] — — — 
2 — 2 — 6 11 — 3| — 
— — 2| — — 4 -! 83 — 
_ 1 4 4 3 — 8 1ı — 
9 — 28 —| 233 | — 7 — 
— — 8 — 8 8 — 8 — 
2 1 I 2l 8 31 2] 8 
66 | 161 | 277 | 150 
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Noch Tabelle II. 
— 
* 4 
5 Beruf der Eltern‘) 
77 

1 Landwirthe, Deconomen, BURERSRER. 





2 | Kunft- und —— er 
3/Flider. . . —F 
4 Steinmehen . — 
5 Häfner, Ofenſetzer, Sdornſteinfeger 
6 Schloſſer. Schmiede, Wagner, —— ulRetafldreer 
Wietallarbeiter . s s “ 

I Spengler und Inftallatenre ; 
8 Dionteure, Majdiniften . . 
Medaniter, Optiker, —— Bandagiften, Get: 

trotehnifer ; r 
10 | Apothefer und Chemiter 
11 Weber, Färber, Decateure, Poſamenteur⸗ 
12 Buchbinder und Eartonnager Ks 

3) Sattler, Erg — ws; 
1 Schreiner . 4 m 
15 | Küfer . N 
16 | Dredäler, Schirme, Buͤrſten⸗ und Rommmader 6 
17 | Bäder und Gonditoren . » — 
18 Metzger 
19 | Brauer und Mälzer ERGEL N 
20 | Eonfectionsgeihäfte, Schneider, Schneiderinnen, 

Puhmaderinnen, Mobdiftinnen . 

21 | Näherinnen, Flicerinnen, Stiderinnen, Striderinnen 
22 | Hut-, Mügenmader und — 
23 Schuhmader . . « 
24 Friſeure und Barbiere A ’ 
25 Wäſcherinnen, Büglerinnen, Pupfrauen : ; 
26 — — — —— Zepniter 








| 


27 Maurer . . N — 
28 | Zimmerer . 
29 Glaſer . . 


30 | Weihbinder, Maler und Ladirer s 

31 | Dadıdeder . . 

32 | Pilafterer, Asphalteure, Gementirer 

33 | Schriftgieher . 

34 | Buchdruder, Schrifticher, "Lithographen, Kinürer 

35  Graveure, Gijeleure, Zeichner . . i 

36 | Kaufleute im Waaren- und Productenhandel ; 

37 | Geld» und Gredithandel, einschl, Bankbeamte, 

| Senjale, Mafler . Ne AN 

38 | Bud» und Mufitalienhändler 

39 | Kaufleute ohne nähere Bezeihnung . . 

40 Fabrilanten, foweit vorftehend nicht einjureiinen. 

41 | Agenten aller Art, Commifjionäre 

42 | Haufirer .. 

43 | Wirthe, Familienpenfionäre, Simmervermieter 

44 | Kellner, Köche, Kodfrauen . . 

45 Fuhrleute, Kutider. . R 

46 | Häuslihe Diente (Diener, Dienftboten, "Portiers, 
ſtnechte, Warte: u. Dionatsfrauen, Pader, Heizer) 

47 — Packträger, Holzhauer, Straßen: 
ehrer . . 

48 | Arbeiter und Zaglöhner ohne nähere Beeicmung 

49 | Beamte und Bedienftete aller Art. . 

50 | Schreiber ohne näh. Bezeichnung, Ainaisgehüfe x. 

51 | Lehrer aller Art, Geiftlihe . . . 2 

52 | Militär . . 

53 | Künfiler aller Art, "Mufiter, Literaten, freie B- 
rufsarten . . » ; * 

54 Rechtsanwälte und Notare F 

55 Aerzte, Zahnärzte, Chirurgen, Hebammen x er. 

56 Rentiers, Privatiers, Penfionäre . . . —5 

57 | Wittwen ohne nähere Bezeihnung. » -» » . .» 

58 Uebrige Berufsarten und ohne Angabe . 





*) a. jelbfländig. b. unjelbfländig. 
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Landwirthe, Deconomen, Gutöbefiper. . 

Kunfte und — 

TFifcher . u ng gr 

Steinmegen . . 2 5 

Bm DOfenfeper, Schornfteinfeger — 

chloſſer, Schmiede, Wagner, — u. Detalbreber, 

Metallarbeiter . . 

Spengler und Inftallateure . 

Monteure, Maſchiniſten . . 

Mechaniker, Optiker, NUR, Bandagifte, Get: 

trotechnifer . . 

Apotheker und Shemiter u 

Weber, Färber, Decateure, Pofamenteure 

Buchbinder und Cartonnager 

Sattler, ——— BER 

Schreiner . . 

Kifer . . : 

Drechsler, Schirme, Bürften- und Rammmader E 

Bäder und Eonditoren . . — 

Metzger. 

Brauer und Mälger EN ee & 
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Roc Tabelle 11. 
Ss Merianfhule Kiränerfäute | Zerönerfäufe 
en A en EB REN SDR BEER 
5 Beruf der Eltern*) Rnaben — anaben | Mänden | | Mnaben | Mäpten 
a — —— a 2 a Kite — 
| T 1 | | 
1 Landwirthe, Deconomen, Gutsbefiger . — — 6ß — 10 — — — — 1 
2Kunſt und — 6 — 2 118 le 8 — 1 52 
3 Fiſcher. — — — — — — — — — — 
4 Steinmetzen .. — — 1 —U — 2% - 1 — — 2 
5 Häfner, Ofenjeßer, Schornfleinfeger ; 1 — 3 — | — — — 1 3 ı = 
6 | Schloffer, Schmiede, Wagner, —— Dietatdreher, | | | 
Metallarbeiter . . i — *8 4 15 2 28 5 22 1 24 6 5 
7! Spengler und Inftallateure — var ug — ’ ı 1 4 6 - 4 1] ii 15 
8 | Monteure, Maſchiniſten . . 1.3. ai — — 1: -' 3 — ı 
9 Mechaniker, Optiter, Uhrmacher, Bandagıfe, El: t | 
trotechnifer . F 28 2 3 — 10 1 9 3 8 9 12 
10 | Apothefer und Ghemiter om — 3-1 — — — — — — ıı I 
11) Weber, Färber, Decateure, Pofamenteure — 1- & — — U— — 1 
12 Buchbinder und Cartonnager i- 5 ı -—| 2-1 — 4 3 — 
13 | Sattler, re — 8 N 41 2 ah ud‘ 
14 | Sghreiner . . 6 %6 8 24 7 17 10) 18 7 27 9 a8 
15 | Küfer . . Ida 4-l| 4— 3 16 3 2 
16 | Dredöler, Schirm-, Bürften» und Kammmader I1-/-]| 1 1--|- 1 1 —ı — 
17 | Bäder und Eonditoren . .» » . 13 4% — 2: 41-—, 2 1 6 7 
18 Metzger . . RE 4-1 1301 2 2 2 
19 | Brauer und Mälyer Bo ehe 1 - 
20 | Eonfectionsgeichäfte, Schneider, Schneiderinnen, J | | | 
Pupmacerinnen, Modiftinnen . f 30, 12 15 12! 8 2 4 110 7 201 % 
21 | Näherinnen, Fliderinnen,Stiderinnen, Striderinnen — 6- 2 -| 8 — 2 1 -| 10 — 
22 gr, Müpenmader und — I — 1 — —— —| — — 
23 | Echuhmader . . 10 20 — 6 — 6 1 20) 1| 24 2 
24 Friſeure und Barbiere 8 — 3 1 1 — -| — 1 — 4 1 
25 | Wäfcherinnen, Büglerinnen, Pußfrauen . - äh 3 — 11 — 81 13 — 5 
26 | Bauunternehmer, PTR — Acquiter 2 ı Eu N ı — ı — 4 -| 9 1 
27 | Maurer . — 9 —| — 11— %-| 6 — 13 
28 | Zimmerer . 2 an hd “a 1 10 
29|Glajer . . ; run — Ss ı 1) 5 4 8 
30 | Weißbinber, Maler "und Ladirer A 42 — 4 11 2 10) 3 11| 10, 22 
31 | Dadıdeder . 5 4-7 93-]-/4-| 1 9 — 
32 | Pflafterer, Asphalteure, Gementirer — -| — ! 610 & | 2 — 2 
33 | Schriftgießer . . | — — a da. 3 
34 | Bucdbruder, Schriftfeger, Lithographen, Kinirer. 3 10 219 — 4—6 9891 gi 22 
35 | Graveure, Eifeleure, Beihner . - R — 1 -| 3 1 3— —| 1 — 1% 
36 Kaufleute im MWaaren- und Productenhandel . 16 1235 #10 110 0 9% -| 19 3 
37|Geld- und Eredithandel, einſchl. Bantbeamte, | I 1 | | | 
Senfale, Dlaller . . — ar — i- ——— _| 11 —| 2 
38 | Buch» und Mufitalienhändler ; — — 1 —1-| —' — — 1- 
39 | Kaufleute ohme nähere Bezeichnung 3 7) 31 12 7 Je 2811 — 3 18 12 U 
40 Fabrikanten, ſoweit vorſtehend nicht cinzurichnen 8 1 — 1-—- -| -|- — 3 — 
41 Agenten aller Art, Commiffionäre. 6 | 6 li 8 — 23 — 4 — 
42 — —F — —7— — — — — — — — 
43 iribe, $amilienpenfionäre, Sinmervermieer 6 6 — 12 — 1 8 - 
44 | Kellner, Köche, Kochfrauen — _ — — —— — UV— 8 
45 Fuhrleute, Hutiher . T 6 ö 14 5 12 5 15 19 
46 | Häusliche Dienfte (Diener, Dienfiboten, "Portiers, 
Knechte, Warter u. Monatsfrauen, Pader, Heizer) 21 —| 32 — 12} — 6 — 26 — M 
47 Dienſtmänner, Packträger, Holzhauer, Straßen» | 
fehrer . . — 5 — — 1 3-1. —- 4 — 1 
48 | Arbeiter und Taglöhner ohne nähere Bezeichnung — 7-1 8 -| 6 -[ BA] — 9 — 3 
49 | Beamte und Bedienitete aller Art. . 45 6/45 8 19 20) 22) 22) 24 18 46 8 
50 | Schreiber ohne näh Beyeichmung, Anmaltsgehälfen m. _— 31-2 — 4— — 3 — 1 
51 |Rehrer aller Art, Geiftlihe . . . f 4 — 23 -) 4 — 2 4 — 5 — 
52 | Militär . 1 — 1 — — —— — — — — 
53 | KHünftler aller Art, "Mufiter, Eiteraen, rei Ber 114 
rufsarten . .. R 6 — 4 — 3 — 2! — 5 — 
54 Rechtsanwälte und Notare . . . . — J — — — — — — — 
55 | Aerzte, Zahnärzte, Chirurgen, Hebammen x u. ı ı nn —i— — 1 — — 
56 Rentiers, Privatiers, Penfionäre . ; E 8 —| 9 - 1 — 5 11 — 
57) Wittwen ohne nähere Bezeihnung . . 3 — 7 — 1- 6 | 15 — 
58 | Uebrige Berufsarten und ohne Angabe . s —| 8 ad u 4 — 62 
213191 212) 190] 183] 26611 138] 239] 280] 523 








*) a. felbfländig. db. unfelbjtändig. 
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RG Tabelle II. 
8 Brentanoſchule —— Anna. |Brantenfteinerfänte 
8 Beruf der Eltern‘) Amaben | Mädgen) Thule | Thule 7 Ruaben | Mäbden 
* — — — — —7 | d 
| n N 
1) Landwirthe, Deconomen, — — 4 a — — — — _ 1| — —| — 
2 | Kunfte und Sanbelsgärtuer re Ber Be Au 8 9 8 
3|Fifher.. . 1-1 2424-/-4 3 ı 2| — 
4 |Steinmehen . . — —4—99—— us | Bu 3 u red Dur 
Häfner, Dfenfeper, Schornfteinfeger . iı’— 2-—- —-| 2 1 —|— ı) — 
F — Schmiede, u: eg Metalldieher, | | ) | 
Metallarbeiter . . 8i 18l 2 11) 301 2) 2 1| 29} 3] 22 
7| Spengler und Inftallateure . 42 44—9i4 i 4251 
8Monieure, Maſchiniſten . . — 4 - - 1 — — 0 —| 7? 
9 Mecaniter, Optifer, Uhrmacher, Banbagiften, Sit: | | | | 
trotechniler . . ee. 2 6| | 2 I 3 1 —| -1 —| 2 
10 | Apothefer und Ehemiter = } + -] — — | — —| — — — 
11 Weber, Färber, Decateure, Pofamenteure — — — — — — — —| ı 
12 | Buchbinder und Eartonnager ee. 3 8 — 4—| 1 —| 2 
13 | Sattler, aloe starte + oJ LH UM A 8 11 83) 65) A| 7 
14 | Schreiner . . ; ... 418 5 12 241 2 101 8 
15 |Rüfer . . 13232 — 3 — 9 -|Iıl -| 6 
16 | Drechsler, Schirm⸗ Buͤrſten⸗ und Kammmader .I-— — * — 2 - 2! 1 —| 21 —| 1 
17 | Bäder und Conditoren . . 4 U 2% 2% 1 l 2 2| 1) 3) 4 
18 | Diepger . . Be Bone Re 2 ı 4 11 8 117 
19 | Brauer und Milz eo. — 1 — — — — 201 —| 23 
20 Gonfectionägefchäfte, Schneider, ‚Schneiderinnen, 
uhmacherinnen, Modiſtinnen 10 4 6 31 21] 291 1 8] 4 
21 | Näherinnen, Fliderinnen, Stiderinnen, Striderinnen — 4 —| — — 19 — 1) —| 2 
22 Hut⸗, Müpenmacher und rg . I 1 — 1 I 4 — 21 — — 
23 | Schuhmader . . . 16 1 11 42 42) 23| 14| 4| 15| 2 
24 | Frifeure und Barbiere : € 2 — 2! -ı 4 1 —| 1 —| — 
25 | Wäfcerinnen, Büglerinnen, Pupfrauen RER 11 261 8 — 471 83] 18) —| 18 
26 Se a — Tester ı 1 2 1 il — — ii 1 — 
27 Maurer . . — 23] — — J— 1391| —| 12] —| U 
28 | Zimmerer . ii 7% 8 — J 8 — 3 — ı 
29/Glafer . . . : — 1 — 2 — 27 — — 11 — 
80 | Weihbinder, Maler und Sadirer . 5) 13] 10 5 7 11 7 —| 8 
31 Dahdeder. . g 1 1 2 — 4 — 1 —| — 
32) Pflafterer, Asphalteure, Eementirer — — 1 — J — 
33 Schriftgießer — 8 — — — 3-1 — — 
34 Buchdrucker. Schriftfe er, Eithographen, Sinürer. — 8 — — — 11 — 8 —| 3 
35 | Graveure, Eijeleure, 5* MR ’ — 1 - 1 — 1 —|— —| 1 
36 | Kaufleute im Waaren- und Productenhanbel « 1 19] —| 19 18 23) 1] 10| 2] 13] 3 
87 — En Banane, einschl. — 
ale, Ma EI“ — — — — — — — 
88 | Bud» und guffalienfäniter ste ..:. 4 —— — 1 —| — — — 
39 | Kaufleute ohne nähere —— —1 4 2 6 8] 12 
40 | Fabrifanten, foweit vorftehend mıdt einjurenen. 23— 1 _ un ie Ka Ya 11 — 
lee r Art, Eommiffionäre. . | 3 — ’ - 2: n — 38) — 
43 the, milienpenfionäre, immervermiether . 5 8 22 18 15| — 171 — 
44 ner, Kochfrauen Ei a Te I er" 7 3 — gu — 12) —. 5 — 5 
45 her. * . . m . . * — 8 20 5 I; 24) 5 20 1 33 
46 liche Dienfte (Diener, Dienftboten, Portiers, 
Warte: u. Monatsfrauen, Pader, Heizer)] —| 21 _ — 571 —| 16 —| 24 
— — —— wi 5 R 
nä num —| 67 — — 155 — 55] —| 69 
er Art a Bdelon 28 16 21 18| 9 28| 181 38| 18 
— 2 — — 1—| 1 —| 5 
—— Fa uni 
5 — 6 5 3 — 11 — 
EN Pl x za 
— — — — I — 2 — — 
1 2 1 ı 2! — 3] — 
— — 1 1 3 — 4 — 
—— 10 11 3 3 —| 4 
128]281|1271277] 224] 5 EXIEZ ‚121 | 3809| 138 | 327 
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s| 2 . i Willemerichule en | Gutleutſchule 
* Beruf der Eltern*) Stmaben | Mähden | Knaben [ninden | Amaden | Wänden 
a _Lalelalnlal2njlalvjale [ai 




























































































| | | 

1 | Sandwirthe, Deconomen, Gutäbeffer - .:: I -Iı I — — — 31 577 > 
2) Kunft- und sat se — — 4,6 6 — 1 
3 Fiſcher .. re ee er — — — — — — — — 
4 Steinmetzen sus aa U a ss I ie _ 
5 | Häfner, Ofenfeßer, Shornfteinfeger j — — 232-1 —- -) 2 68 — — — 
6 Schloſſer, Schmiede, — Dietalorcher, | | 

Dietallarbeiter . -» : ıı 11) 2) 131 6 u 1 1 7 390) 7 27 
7 | Spengler und Anftallatenre - pre: > ee 2a! 4 3 1 
8 | Monteure, Maihiniften . — 212—-| 9 4 9— —| 141 —| 9 
9 | Mechaniker, Optiler, Uhrmacher Bandagiften, € Elet- | I 1 | 

trotechnifer . - ; i-1— 3 2 5 2 — 51 U 2 
10 | Apothefer und Chemiter — — —— -i -| —| - -| — — 
11 Weber, Färber, Decateure, Poſamenteure — —— — > 2 — — 1 — — 
12 Buchbinder und Cartonnager — 31 ı ı 3 — 4 3 1 — 
13 | Sattler, Portefeuiller, — ı 4 — 4 24 J ll — Bi 5 
14 | Schreiner - - » +» 3 54 8 8 21 4 6 11 3 
15 | Küfer . I— 1 MM -| 3 1 _ — 2 
16 | Dredhäler, Shirm-, Bürften- und Rammmadıer —| Zi — — — —— — —_-— — — 
17 | Bäder und ——— — 4 2 ı 3 1 6 — 1 en | 
18 | Metzger E ——, 2 3 ı 1 98 s 141-9 —- 
19 | Brauer und Mälzer T —— 411 —24 — —— — 1 — — 
20 Confectionsgeſchafte, Schneider, Schneiderinnen, | I | 

Pugmaderinnen, Modiftinnen . - 5 ı 7 a 10) 28 11 8 7 10 
21 | Näherinnen, Fliderinnen, Stiderinnen, Striderinnen — 9 — — 9— — — — 4 
22 Hut⸗·, Mutzenmacher und RE — — — — —| 1 
23 | Schuhmader . - el BD VRR 13] 12 15] 11 
24 Friſeure und Barbiere V — — — — 3 —| 5 2 — — 
25 Wäſcherinnen, Büglerinnen, Puhfrauen J — 11] ı 19 —| 7 — — 8 4u 
26 Bauunternehmer, — — Techniter J ı-| ! -|3 5 1 5 — 
27 Maurer . . » —F Et: 3 11 —; 4 — 1 4 
EEE 6116 2 4 8 — u 23 4 
29 Glajer . man ai -/| —1 —- 1 - 2 2 3 
30 Waßbinder, Maler und Badiet I aaııUud a 18 4 6 7 
31 | Daddeder. - ...: + 3-1 23 -| — — 
32 Pflaſterer, Asphalteure, Gementirer ei — —| _ I — — — 1 4 — 
33 | Schriftgieher ; — — — — 2 — — J— 
34 | Buchdruder, Schriftfeher, Lithographen, Siniirer .| —| 3 — — 1 a ı8 ı 6 
35 | Graveure, Ciſeleure, Zeichner - - — 1 — —] — — — | — — 
36 | Kaufleute im Waaren: und Productenhandel a ee 3 28 3! 20 16 
37 Geld» und Gredithanbdel, — ———— | 

Senfale, Makler . - — — 1 1 —| —- 
38 | Bud und Mufitalienhändler — — — — -) U— 
39 | Kaufleute ohne nähere Bezeichuung - - 2 6 3 8 6| 38 8 
40 | Fabrifanten, joweit vorftehend nicht einzureiinen ı— 1 — — —-- 
41 | Agenten aller Art, Commiffionäre. . I-1-1 1 -J| 5 — 6 
42 Haufirer R 1 — 3 — — — — 
43 | Wirthe, Familienpenfionäre, Bimmervermieer 5 — 1 | 5 — 10 
44 | Kellner, Köche, Kochfrauen — 1- 8 — 4— 
45 | Fuhrleute, Kutiher . 5 291 9| a9ı 12] 18| 7 
46 | Häusliche Dienite (Diener, Dienftboten, "Portiers, 

Knete, Warte: u. Monatsfrauen, Pader, Heiger)]| — 18 — — 39 — 


47 —— Padträger, Golghauer, Straßen: 
ehrer . » 
48 | Arbeiter und Taglohner ohne nähere Begeimung 






l„Ede 
el | 

— — 
7-17 








49 | Beamte und Bedienſtete aller Art. . 29 52 
50 | Schreiber ohne näh. Beihmung, nimaiaghälfen Aue _ — 
51 | Lehrer aller Art, Geiſtliche .. 1 1 4 
52 | Militär . _ — — 
53 ſunſtler aller Art, "Mufiter, Eiteraen, freie Be 

rufsarten . . — —1 — 
54 Rechtsanwälte und Notare J PN, — 
55 Aerzte, Zahnärzte, Chirurgen, Hebammen x —— —— — 
56 Rentiers, Privatiers, Penfionäre EN NE 3 
57 | Wittwen ohne nähere Bezeichnung . SI: — — 1 —- 
58 Uebrige Berufsarten und ohne Angabe . 5 1113 

77) 212/164) 34 Tiee 


*) a. felbfländig. b. unjelbftändig, 
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Noch Tabelle II. 
⸗ Franfe: Sophien · Bonifatiusſchule Peftalozzifcule 
el Beruf der Eltern*) ſchule | Thule | gnasen | Wisgen Anaben | Mädten 
= 2. albJalulja|2lald]|e — 
1 Landwirthe, Deconomen, Gutsbeſitzer .. — — — —— — — — N — 
2 | Runft und ——— 3 u 9 2 3 1 133 4— 5 
3 | Fiicer . ; : — — — — — ÿ— — — — — 
4 Steinmehzen . . Ra ı 4 6 12) — — — 3 2 4— — 
5 Säfner, Ofenjeger, Schornfteinfeger j s’ ı 2 — 11 —I— — 3 ı 1 — 
6 Schloſſer. Schmiede, Wagner, — u. Detalldreber, | N | 
Metallarbeiter . . ; 18| 961 9 77) Al 24 8 28 5 54 4 21 
7| Spengler und Inftallatenre i 10 4 vı lo ı dl 5 2 2 
8 | Dionteure, Majcdiniften . . — 18 — 10 — 3 — 4 — 7 — 5 
9| Diechaniler, Optiter, Kerualien: Banbagiften, Giet N | 
trotechnifer . ia so as ı da a 5J— ı 
10 | Apotheler und Chemiler — ii — — — — — — — — — — 
11 Weber, Färber, Decateure, Pofamenteure — — -! — -[— — - 1 - — 
12 Buchbinder und Gartonnager — 33 — 5 6 — 1— A 2 1 — — 
13 | Sattler, ——— — 7 is ı 21 3 6 6| 3 2 
14 | Schreiner . : 5| 42 61 85 2 17) Aal 21 2 34 2] 12 
15 Rüfer . . 1-13 8! -|--| a] ı ı g ı 2 
16 | Dredsler, Schirme, Bürftene und Rammmacher 4-1 3211 1 -|— 1 — — — — — 
17 \ Bäder und Eonditoren . . ‘1 18 U 4— — —I — 2) 8 2) — 
18 | Mehgerr . . 5 5 — 1) — — — — — 2 — 3 — 
19 | Brauer und Mäder - > > 2... ...1--1-2-1277227I — 1 — — 
20 Confectionsgeſchüfte, Schneider, Schneiderinnen, | al 
Pußmaderinnen, Mobdiftinnen . ao 1 9! ad 8 6 dd 5 
21 | Näherinnen, Fliderinnen, Stiderinnen, Strieferinnen | — -)| 6 — 93 — 3 — 7— 5 
22 | Hut, Müpenmader und — .1— — — 2 3-1 1 — — 1 — 
23 | Schuhmader . Ä 15 15 14 6 6 7 6 1 1 6 6 
24 Friſeure und Barbiere 5 J— — — 11 — 1! U — 
25 Wäſcherinnen, Büglerinnen, Pupfrauen ER — ı 91 — 581 — 8 6 20 — 9 
26 Bauunternehmer, — — cchritar — — U — — — — — — — — 
27 Maurer — — 8 3— 4— 9 — 17 — 1 
28 | Zimmerer . : 1 li — 1 -I— 1 — 11 — 4 
20 Glafer . . ; 2 ı 91 3 d—-| U] > 
30 | Weikbinder, Maler und Sadirer . — | 51 2 5 3 8 — 281 1 3 
81 | Dachdeder . j 5 ı u —— 3a ı U — 1 
82 ar Asphalteure, Gementirer — — — — U— 2 — 1-—| 2 
33 | Schriftgieher . . — — ——— ———46 
84 | Buchdruder, ‚Eritieger, "Sithographen, Kiner. 1 2 7 — —-— — — 9-1 8 
35 | Grapdeure, Eifeleure, Zeichner . . x — — — — - — — — — 
86 | Kaufleute im Waaren- und Productenhanbel . 28 30 6 — 6 181 21 8 — 
37 Geld⸗ und Gredithandel, einſchl. Banfbeamte, 
Senfale, Makler . . — — 2 — — — — — — — — — 
38 Buch · und Mufifalienhändler F — — — — — — — — — — — 
39 Kaufleute ohne nähere Bezeichnung. 5 16 J10 1 6 4 2 101 — 2 
40 | Fabrifanten, joweit vorftchend nicht einjurednen. — — — — — 4 — — — — 
9 Agenten aller Art, Commifſionäre 4 6 — — —— — — = _ 
43 Sie gi amitienpenfionäe, Simmervermicther .| 16 12) — 4 —| 8 1 — 2 — 
44 | Kellner, Köche, KRodfraun . . — 8 — ı— 5 — — 6 — 1 
45 Fuhrleute, Kutfcher . 12! 17) 24 19| 11] 14| 12 12) 82] 1] 20 
46 | Häusliche Dienfte (Diener, Dienftboten, "Portiers, 
Knechte, Warte: u. Monatsfrauen, Pader, Heizer)| — — — 4 — -| 301 — 15 
47 | Dienftmänner, Padträger, Holzhauer, Straßen» A * 
48 | Arbeiter und Zegtögner ah ohne ‚lähere "Bezeichnung — 7 — 56| — 82 — 144] —| 74 
4 Beamte —— eg a ihnung, A : 99) 58/101] 52) 74) 34 68 37 2 6 ‘ 
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Landwirthe, Deconomen, Gutäbefiker . 

Kunft- und ek . R 

Fiider. . . Te 

Steinmeßen ur . 

Häfner, Dfenjeger, Schornfteinfeger : 

Schloſſer, Schmiede, Wagner, a u. Detadreher, 
Dieta arbeiter e 

Spengler und Inftallateure A 

Monteure, Maidhiniften . 

Mechaniker, Optiker, Uhrmadher, Bandagiften, Elet- 
trotechniler 

10 Apotheker und Chemiter u 

11 Weber, Färber, Decateure, Pofamenteure 

12 | Buchbinder und Gartonnager —* 

13 | Sattler, PEN — wer 

14 | Schreiner . . er er. 

15 |Rüfer . . . 

16 Drechsler, Schirm:, Bürftene und Ramımmacer . 

17 | Bäder und Eonbditoren . . . r 

18 Metzger . . a a ae ee 

19 | Brauer und Mälzer I a ae Ber se 

20 | Eonfectionsgefchäfte, Schneider, Schneiderinnen, 

Pußmaderinnen, Mobdiftinnen . . 

21 | Näherinnen, Fliderinnen, Stiderinnen, Striderinnen 

22 | Hut, Düßenmader und * 

23 huhmader . Be) rar cur 8 

24 Friſeure und Barbiere T a 

25 | Wälcherinnen, Vüglerinnen, Pußfrauen A 

26 | Bauunternehmer, —— — ãLeduiter 

27 Maurer. —— 

SE FINDER ea 

29|Glajer . . — 

30 Weißbinder, Dialer und Sadirer Fer er 

31 | Dadıbdeder . De else 

32 | Pflafterer, Asphalteure, Gementirer RAR 

33 | Schriftgießer . . 

34 | Buchdruder, Schriftfehher, Lithographen, Liniirer. 

35 Graveure, Ciſeleure, Zeichner . . r 

36 Kaufleute im Waaren= und Productenhandel Br 

37 Geld: und Gredithandel, —— De 

Senfale, Dlaller . . . a ar de 

38 | Buc- und Mufitalienhändler 

39 | Kaufleute ohne nähere Bezeichnung 

40 | Fabrifanten, ſoweit vorftehend nicht einzureiiuen. 

41) Agenten aller Art, Commiffionäre R 
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42 2 ter i 

43 | Wirthe, Familienpenfionäre, Simmervermiether 

44 | Kellner, Köche, Kochfrauen Fe 

45 Fuhrleute, Kutiher. . . 

46 | Häusliche Dienfte (Diener, Dienftboten, "Portiers, 
Knete, Warte: u. Dionatsfrauen, Packer, Heizer) 

47 — Padträger, Holzhauer, Straßen: 
ehrer . . 

48 | Arbeiter und Taglöhner ohne nähere Bereihmung 

49 | Beamte und Bedienftete aller Art 

50 | Schreiber ohne näh. Begeichnung, Umvaltsgehülfene x. 

öl | Lehrer aller Art, IN KERNE 

52 | Militär . . 

53 | Künftler aller Art, "Mufiter, Eiteraten, freie Be 
rufsarten . . F 

54 | Rechtsanwälte und Notare 

55 | Aerzte, Zahnärzte, Chirurgen, Hebammen ı x. 

56 | Rentiers, Privatiers, Penfionäre z 

57 Wittwen ohne nähere Bezeichnung. . - 

58 | Mebrige Berufsarten und ohne Angabe . 
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Beruf ber Eltern*) 
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1 | Lanbwirthe, Deconomen, Gutsbefiger . 
Kunfte und —— — 

Fiſcher — 

Steinmeßen . . 

Häfner, Ofenjeßer, Schornfteinfeger 

Schloſſer, Schmiede, Wagner, Ba u. Meiattdreher, 
Metallarbeiter . . e 

Spengler und Inftallateure . 

Monteure, Majchiniften . . 

9 Mechaniler, Optiker, — Bandagiften, Giet 

trotechnifer s $ i 

Apothefer und Chemiter 

Weber, Färber, Decateure, Pofamenteure 

Buhbinder und Gartonnager 

Sattler, Fee: —— 

Schreiner . . > 

füfer . . : 

Drechsler, Schirm-, "Bürften- und Kammmaher A 

Bäder und Eonditoren - } 

Meer . R 

Brauer und Mälzer ee a 

Gonfectiondgeihäfte, Schneider, Schneiderinnen, 

Pugmaderinnen, Mopdiftinnen . 

Näherinnen, Fliderinnen, Stiderinnen, Striderinnen 
ut, Müßenmader und ——— — “ 
chuhmacher . . 

Friſeure und Barbiere Br R 

Wäfherinnen, Büglerinnen, Pupfrauen : ⸗ 

ee Architekten, —— Zepniter 
— . . Br : 
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Pflafterer, Asphalteure, Gementirer 

Shriftgieher . 

Buchdrucker, — Lithographen, diniirer. 

Graveure, Ciſeleure, Zeichner . * 

Kaufleute im Waaren- und Productenhandel —J 

Geld» und — einſchl. —“ 
Senſale, Ma re 
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Roc Tabelle II. 
Katholiihe Schule 
Niederrad 
Rnaben | Mädten 
— |a| b 
N | a er 
-| — 4 4 
5 1 2| 12 
— 8| —| 12 
I else 
lt 3 
1| —| — 1 
1| — 2 — 
1 4 —| 1 
1! — 11 — 
Zt al ln 
41 5 2 
1 — 11 — 
—| 6| — 190 
1! — 2 = 
— 3 —| 2 
— — —| ı 
1| 4 8| ı 
EL ar RS 
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Tabelle IT. Religions- und Familienverhältnile. 
oo. J 34 ß . - Religionsverhältnifie ”) 
FE 1. 1. nm. | iv. 
Schulen * ee —— —— — | 
12 HO0G HE, all: An —— 
| 
| | | 
I. Städtiſche Schulen. | 
A. Höhere Knabenſchulen. ww | | 
1. Goethe-Gymnafium 404[234234| — — 26 261 18511351 9 - -H | 
2. Leifing-Gymnafium . . 333]209/186| 12 11 81) 70 9 2 88| 37) 1 5 5 
3 Muſterſchule (Meal« Gymnaſium) 3901240200 11 20 | 45| 39 5| 11001100 2 5 2a ı | 
4 Möhlerichule (Real-Gyinnafium) | 706 431/386 14 31 | 67) 46 5/115.198) gi 1—'10 5! 
5. Klingerſchule (Oberrealihule) . | 784]596/490) 49 57146] 95 25/26, 39 \ 62: 
6. Adlerfluhtichule (Realfchule) 63714641413] 23 27 97) 616113 71 Mi IE | 
7. Liebig-Realfchule 291 195. 159 17 19) 74 56111] 7, 22 18 
8. SxtectenfulemitPropmnafium- | I j * 
ſtlaſſen 194] — | — — ae 155 19120, — 3- 

| J 
B. Höhere Mädchenſchulen. | 96 
9. Eliſabethenſchule mit Seminar. | 751 392,344 20 4 5 
10. Humboldtiäufe . - +1 7015504449] 12) 53 
11 Bictoriafchule 23311721145] 4% 





C, Mitteljhulen. 











1" 4b) 33 


71161341133] 1 
8 5 15) 18 


! | | 








243 56] 33) 

















12. Oftendichule (Anabenjcule) . 544| | ‚5317111153521 52] 48| 2 38 | 
13. Betersichule (Diädchenichule). 271416) 1299) 5859 88! 46) 130112. 114 113] 1 B 5683| 17 
14. Souchayſchule, Knaben⸗Abth. 482 3731288) 30 55 103 73123 7) — — || - | ; 381 8 | 
Mädchen: Abth. . | 4271353)277| 331431 70] 52] 9] 8! — 399) 19 
15. Fürftenbergerfchute (Mädwenic.) 464 383/292 48139, 65) 3814 13 13 28) 14 
16. Bethmannidule, Anaben-Abth.. | 34513451286, 29130 | —| I — 308] 5 
Mädchen -Abth. | 330]3301274| 22134 | — — — — 3083| 18 
17. Engl. Fräufeinfule —— | | | 
ichule) . * 182] —| ——-iiæ18922 n — z3 11 
| 
D. Bürgerfäulen, | 
18. Gellertichule (Anabenichule) . 786]647'548) 60 30 133 75132 26 698] 4 
19. Wallſchule (Mädcenichule) . . | 446]348/266| 51 31 | 97| 57125 15 384,18 
20. Liebfrauenſchule (Mädchenſchule) .1087811 601 116 94 1226/14442 se) —b553 \ 
21. Uhlandicule, Anaben-Abth. . | 4431270 190! 4232 148110912311 -t I 
Mädchen: Abth. 4331277185] 50] 42 141) 92/31/18 318 
22. Karmeliteriäule, Knaben-Abth. | 377]231!164| 35 32 1138] 74 3924, E: 6 
z Mäddhen-Abth. | 391]2561190| 32] 34 125! 673820 Al 
23. Merianfchule, Anaben-Abth. 404297 227| 389| 30 100| 61117122) 1365| 281 
Mädchen: Abth. . | 411]3261288| 42]45 | Sı| solusız - 219 
24. Nirchnerſchule, — 39813981317] 421391 —| —I—|— 34 Ä 
Mäbchen-MAbth. 38213501317] 35128) —| ——— 8 
25. Lersnerfule, Anaben-Abth. . | 377[301[243] 23] 35 | 72] selıs] 7) 326| 18 | 
ö Mädchen: Nbth. 8031669 487) 89| 93 128] 66/3612 j v3 15 
26. Brentanofchule, Knaben ⸗Abth. | 409] — — | — — 09 ‚284 66,59 11 N 
Mädchen-Abth.. | 404] — —| — — \sosl2selselsel - 
27. Battonnſchule Knabenſchule) 801 5741430 m 68 211 154401 | 
28. Annaſchule (Mädchenſchule). . | 756 454312 73| 69 "2851173 52 11 616) € 
29. TFranfenfteinerichule,Anab.-Abth. | 430354265] 55) 34 73! 47/16 101 : — — 
Mabq. ‚Abt, 46513591279] 47] 33103! 7alıslı —* 
30. Willemerſchule, Knaben · Abth. 289] — — — — 289/232|27) 
Mäddhen-Abth.. ruſin is 17/898'273160l65] — 
31. Glauburgſchule, Knaben-Abth. . 311327251) 41) 35103 73110120 1 
Mädchen» Abth. | 444]329'244 al) 44 109 —* zus) 4 
32. Gutleuiſchule, ſtnaben · Abth. 49 ir 30 ‚165 6 
Mädchen-Abth. 5881: >96 29 9 3 8 18 ji 5 
33. Frandefdule (Knabenfchule). . | 814]765: 597 136. 39 3 
34. Sophienſchule (Mädchenſchule) . | 810|779635| 75 68 | 6 





folgen. y = finder, welde der Religion der Mutter 





*) @ = Kinder, welde der Religion beider Eltern folgen. 3 = Finder, welde der Religion bes Batert 


folgen. Die Differenz der Summe @ + 8 + y gegen die Ge 


fammtzahl der Schüler betrifft foldhe, welche anderen Heligionsbelenntnifies find, wie beide Eltern. 
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_Religions- und Familienverhältniffe. Noch Tabelle ILL. 
zu Religionöverhältniffe ” Familienverhältniſſe 
1. | It. m. | Iv. FE Ele 
angeliſche ler fonftiger] & za I2 | 
Säulen 50 | Mumie | vage | Suite Bene ges 
“u l:5 | ,| je EB 2750| 07 
13 le elle elrdElelelrid alelrie ss 8 18 
. J J 
35. Bonifatiusfchule, — —3353 5249 — — —— zu - * 26| 4123| 2 
Mäpden-Abth. —114141320 4747| —| ——— — |—/—1-1874|26|10|24| 6 
36. Peitalogziihule, Knaben-Arıh. . 70.148 804027) 1) 1-|-| 2) 2—I- 43| 8161| 2 
Mäbdchen « Abth. 36, 77] 501611) 1] 1-1 —|—1—1-]256121| 3121| 1 
37. Varrentrappfchule, Knaben=-Abih. 5 135/105 14| 16 — — — — !—1—1- 1493| 30| 9/22] 6 
Mädcdhen-Nbth. 123) 66 18. 14| 4 4—i-| 8| 8l-I-M80124| 2/21] 2 
38. Hilfsichule, Stnaben:Abth. 33 13 73 4 4— — ——— 78 54 71 — 
Mäbhen-Abth. . . 2 251 16) 4! 51 2] 2/1 -|- 1 11-1149 2I 2| 9| ı 
39. Weihfrauenfhule (Nnabenfcule) aa —ı —-I-| I | 2) 2l-|-Isssiar| a|29| — 
40. Allerheiligenihule(ftnabenichule) 43 — — 11 — — —— 1—i—1—1312|28| 5/47| 5 
41. Katharinenſchule (Mädchenſchule) 63 — —— - — —— — —— 874 16 20 |25 2 
42. Dreifönigihule Mädchenſchule 46 | ll | =] 2| 2i——j81820| 7141| 1 
43. Domſchule (Knabenihule) . . 3711244 es) — * — —— -1333| 20 2'835] 1 
44. Roſenbergerſchule (Mädchenſch.) — 354 216156530 | I | 20 6 341 4 
45. Schwarzburgſchule, Hnab.-Abth. 81 71| 44118 F — 1-1 j—1-1— 18| 5/82) — 
Mädcd.-Abth. 151101 48 341 51 9| 3 3—— —[—[-—1167110| 5/11) — 
46. Evang. "Säule in Nieberrad, | 
Knaben-Abth. | — ——I- 1 — 1—i—1-—1470| 28| 9/29| 4 
Mäddhen-Abth. 31520 sg da di — 1 1-1-1—1487184119|20| 5 
47. Evang. Rnabenfeiule in Oberrad br — ——— — ——— 2) 2 —1—1370|53| 4/80] 7 
Bi. 2 dihenihule, „ | i— —-—i-| 9| 6| 3i—1448|23|11|483| 6 
49. —— Schule in Oberrad, 
Knaben-Abth. 1641105138121 — — — — —— — 1410 2118| 3 
Mäbchen-Abih. 184 124 31 28 — ——— —— —— 11533 16 ul 161 3 
50. Schule in Seckbach Knaben-Abth. ‚12 35-7 -——| a) ıl 8j-]a5| 8) alı5| 1 
* .  »  Mäbden-Mbth. || -]-|-1-1-1-[-Besjıı] 7/14| ı 
II. Richtſtädtiſche Schulen. 
A. Höhere Schulen. 
51. Raifer ehren : 701 70 —— 8| 3i—i— ı8/11|14| 2 
52. Realſchule d. israelitiſchen Reli⸗ | 
— & Knaben-Abth. | 61346 —— — I—i——1305| 9 12 25 5 
Mädden-Abth. | -1-1B2a4224 1 — 1/1202] 8| 5|14| 3 
53. Philanthropin, Anaben-Abth. . | 1—|- 12991299 —|-|-|-j258] 3|10188| 3 
Mädhen-Abth. . 1571154 3 — |—i— 2 21191 — 
ſſel ſches Inftitut Knabenſch.) 201 26 —— | 6| 55——R212i 9| 4119| — 
ienfchule, höhere fatholifche 
— — — 15| 4202 
56. Mädchenjhule der Ur- ( 
en, fatholiihe . — — — 
—S—— ietinahaus 46 4 - 6/51 5| 4110| ı 
; N 008 . 10] 10 -1-1— || 1.5 
Be... » 5 Hango 2 121 --i—|-|- ıı 2/4 ı 
60 * — 2 98 98 — on Nasen van ua ı1| 29 — 
Bine. . . 14 1-1 1-1-) a2) ı 
62. 5 „ „Dr. Schend el 8 —-i— |—i— 11—-!4| — 
BE 3.5 „» + Ehmibt. 25 25—I-| 1) ıl-I-[1a9] 5| 7120| 2 
64. 2 „» „b.Buttlammer 63 68 ——| 1|- —1.23/18|. 8 
- | 
* B. Bürgerſchulen. 
— a — Ber | | 
an 195119 1 {165 6| 2/25) 3 
171 rem Jun PER 72) 1ıl17] 4 
444 * Berl abe al aaa 
_ -j==4- ı1| 4/11]. 3 
— — 180) 9) 8/18) 2 





Yu a= Ruhe, welche der Religion beider Elteru folgen. 8 = Kinder, welde der Religion des Vaters 
folgen. 7 = Rinder, welde ber Religion der Mutter folgen. Die Differenz der Summe & + 3 + y gegen bie 
Gejammtzahl der Schüler betrifft jolde, welche anderen Neligionsbefenntnifies find, wie beide Eltern. 

**) Darunter 37 Knaben, ſ. Anmerkung zu Tabelle IS. LXVI. 
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Die früheren „BHittheilungen des ſtatiſtiſchen Amtes“, zum Theile aud als 
Anhang den Wermwaltungsberiditen des Wapgiltrates beigegeben, find enthalten in 
der Serie: 


Beiträge zur Statiftik der Stadt Frankfurt a. Al. 


Herausgegeben vom Krankfurter Derein für Geographie und Statiftik, 
I. D. Sauerländer’s Derlap. 
1858—1890, 


Band I. Het 1—5: Bolfszählungen 1817—55, 1858 und 1861. Verſchiedene Kleinere Arbeiten über 
Sterblichkeit, Handel, Vertehr und Zölle, Waſſerſtand des Dlaines, über bas 
Bundescontingent u. ſ. w. 

Band II. Heft 1—6: Voltszählungen 186%, 1867 und 1871. Eivilftand, Kinderſterblichteit n. ſ.w. 1851 —68 
Preisjtatiftit 183968. Schulftatiftift 1860—70. 

Band III, Seit I—5: Volks» und Gemwerbezählung 1875. Eivilftand 1866—75. 

Band IV, Heft 1—4: Vollszählung 1880. — Sterbefälle 1872, 1876 und 1881. 

Band V. Heft 15: Volkszählung 1885. — Eiviljtand 1876—85. 


— Zn 720 2 — 


Beiträge zur Statiftif 


Stadt Frankfurt am Main. 


ene Folge. 


Im Auftrage des Magiftrats 
herausgegeben durch das Statiftifche Amt. 


Wu "MERIMHN AOADEMY 
> ICT 3 1908 
UF Anıo nnd SCIENCES 






Sechſtes Heft: 


Beiträge zur Statiflik des Grundbeſitzes. 
(Beiitftaud 1900. — Beſitzwechſel 1897 bis 1907. — Grundſtückserhebung 1905.) 


mit 5 graphiſchen Tafeln und einem Umrifplan der Bauzonen. 


Sranffurt a. M. 
In Kommifjion bei J. D. Sauerländer’s Berlag. 
1909. 


Dormwort. 


Di: im vorliegenden Hefte gefammelten Beiträge zur ſtatiſtiſchen Unterſuchung ber 
Grunbbefigverhältniffe in Frankfurt a. M. find zum Zeil bereits in anderen Schriften bes 
Statiſtiſchen Amts zur Veröffentlihung gelangt, zur Bearbeitung technifcher Fragen innerhalb 
ber Dermwaltung oder zur Beantwortung wifjenichaftlicher Fragen herangezogen, u. a. auch — 
mit den graphiſchen Darftellungen — für die Stäbteausftellung in Dresden im Sabre 
1903 benußt worden. Die hier im AZufammenhange erfolgende Veröffentlihung bes im 
Anſchluß an die Vollszählungen von 1900 und 1905 erhobenen bezw. angefallenen Materials 
bat vorwiegend ben Zwed ber Feſtlegung ber gewonnenen Daten und biftorifchen Wert. 
Die jeit 1897 fortgejegten Beobachtungen Über den Grundbefigtwechjel, welche nur auszugs« 
weiſe im Statiftiichen Handbuch mitgeteilt waren, find hier für einen zehnjährigen Zeitraum 
erſtmals im Zufammenhange beiprochen. 


III. 


vn. 


II. 


. Einleitung . 


‚ Der Beruf der bei ben Verkäufen Beteiligten 
. Die verkauften bebauten Grunbftüde nad ber örtlichen Base: 


. Der Wechſel im Grundbefig der Stabt 


.» Die bebauten Grundbftüde nad ber Zahl ber Gebäude 
. Die Gebäube nad ber Zahl ber Gefhofle . . . . 
. Die bebauten Grundftüde nad ber Art ber Benupung 
. Die bewohnten Grunbditüde nad ber Zahl der Bewohner 


Inhaltsverzeichnis. 


A. Grundbeiikitatiftif. 


. Die GSrundbefiverhältnifie im _ eligemeinen Bi a ae er er: ie later a ver Ha . 
Der bebaute Grundbeſitz phyfiſcher Perſonen: 
a) im allgemeinen (im ganzen Stadtgebiet) - = 2 2m 2 nn rn ren 
b) nad) ber örtlihen Lage ber einzelnen Objelte . . . — a mg in 
(Graphiſche Tafel: Der bebaute Grundbefik nadı dem durfänittligen artrege.) 
. Der bebaute Grundbeſitz nichtphyſiſcher Perſonenn. 
.Der unbebaute Grundbeſihz phyſiſcher Perſonen: 
a) im allgemeinen (im ganzen Stadtgebied.... re 
b) nach der örtlihen Lage. - . BEN a ae ar er et P 


. Der unbebaute Grunbbefiß nicptphpfilcher — 


Der unbebaute Großgrundbeſitz: 

a) Beſitz phufiicher Perfonen . 

b) Befig nichtphyſiſcher Perfonen . 

c) Der unbebaute Grunbbefiß ber Stadt und ve Stiftungen meet, bes Srabtgeie 
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C. Grundftüdserhebung 1905. 


. Vorbemerkung . j “ 
» Die bebauten Srundftüde — — Beſihderhalinis 
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1. Einleitung. 


Ein jtatiftifches Gejamtbild über die Verteilung und Verwendung bes gefamten 
Grundbefiges im Stadtgebiet fehlt bisher in ben meilten Städten. Auch die Statiftil bes 
Grundbejiges, welche periodiich vom fal. preuß. ftatiftiichen Landesamt erhoben wird, berüd- 
fichtigt die Städte nicht, aus dem einfachen Grunde, weil fi einer vollftändigen Statijtik in 
den Stäbten erhebliche Schwierigkeiten entgegenftellen, da dieſe nach ganz anderen Gefichtö- 
punkten aufgeftellt jein muß, ald die Statijtif in ländlichen Bezirken, und eine öftere Wieber- 
holung ſolcher Statiftifen jedenfal® an den erheblichen Koften jcheitert. Um wenigftens für 
die Jahrhundertwende einmal ein jolches ftatijtiiches Gefamtbild für mehrere Stäbte zu erhalten, 
hatte fi die 13. Konferenz der Gtädte-Statiftifer im Jahre 1899*) dafür ausgeſprochen, 
daß im Jahre 1900 eventuell in organicher Verbindung mit einer der Volkszählung vor— 
ausgehenden Vorerhebung der Grundftüde und Gebäube ein ſolches Bild erjtellt werbe. 


Der hierzu erftattete Kommiffionsbericht**) führt des näheren aus, daß bei ber 
Statiftit und Verteilung des Grunbbefißes zwei Gefichtöpunfte maßgebend fein fünnen, einmal, 
indem man von der topographijchen Ginheit ausgeht, da8 andere Mal, indem man vom 
Befiger ausgehend, eine Statiftit ber Befitverhältniffe zur Darftellung bringt. Die erjtere Art 
jei die fchwierigere und werde von mander Seite auch nicht für die richtige gehalten. Es wurde 
daher ben Statiftijchen AÄmtern empfohlen, nad) den a. a. O. im einzelnen näher erläuterten 
Gefichtspunften zunächſt mit der Herftellung einer Befigftatiftit zu beginnen und das Material 
womöglich für die Stäbte-Ausftellung in Dresden zu bearbeiten. 


Eine ſolche Derarbeitung im Sinne ber damals gefahten Beſchlüſſe haben außer 
Frankfurt a. M. nur noch Dresden, Breslau und Mannheim durchgeführt. Die in dem 
vorliegenden Hefte nachträglich veröffentlichten Ergebnifje dieſer vollftändigen Statiftif über 
Verteilung des Grundbeſitzes, welche in ihren Hauptdaten auf ber Stäbte-Ausftellung in 
Dresden in einer großen graphiſchen Wanbtafel zur Veranſchaulichung gebracht waren, find 
auf folgende Weije gewonnen worden: 

Auf Grund der bei ber ſtädtiſchen Verwaltung vorhandenen Materialien für bie 
Haus und Landſteuer wurde für jeden einzelnen Befiger nad) den auf ber folgenden Seite 
abgebrudten Formularen A bezw. B eine Zähltarte angelegt, auf welcher ber geſamte Haus« 
oder Landbeſitz bes einzelnen Beſitzers fpezialifiert nach einzelnen Objekten***) und Befteuerungs- 

*) Antrag Bleidher, Direltor des Statiftiihen Amtes Frankfurt a. M. 


**) Vergl. Protokolle ber 14. Konferenz deutſcher Stäbte-Statiftiler zu Straßburg 1900 (S. 11 
u. Anl. 9). 

**., Die auf der Rücdfeite bes Form. B enthaltenen Angaben fiber die topographifdhe Lane ber 
einzelnen bem gleihen Befifer gehörigen Kataftereinheiten nah ihrer grundbuhmäßigen Bezeichnung bieten 
bie Möglichkeit, die oben erwähnte Statiftif bes Grundbeſitzes von ber topographifchen Einheit ausgehend 
herzuftellen. Vorläufig find diefe Aufzeichnungen nur ſummariſch verwendet. 
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Formular A. für bebauten Grundbeſitz. 





Stadtbezirk: vid. Nummer des 
Zählbezirt: Statafters: 
Stadtfreis Frankfurt a. M 
Bebauter Grundbejik 1900. 
1. Name: .. 


Stand: Alter: 
Wohnung: 
Hausbeſih. 
Stadi · Straße Kr. Eriragswert:; ‚Hausfleuer: 

1, —* — M. N. 
J — 
3 .. . . 
4. 5 . . 
5. .. " - 
6. — 


Gebäubefteuer-Nubungswert; M. Gebaudeſteuet: M. 





Eintommenſteuer: M. Ergangungeſeuer: M. 
— —— zuſa ar qm 
Landfleuer: R....................... 


2. Mitbefiper: 








Furmular B. für unbebauten Grundbeſitz. 





Stabtbezirf: Lid. Nummer des 
Zählbezirk: Statafters: 
Stadtkreis Franffurt a. M. 
Unbebauter Grundbejiß 1900. 
l. Name: ...... 


Stanb: Alter: 
Wohnung: 
ha ar qm 
Gefamtfläde: 


Zahl der Stataftereinheiten: 
Schäßungswert: DE. 
Heinertrag: M. 
Yandfteuer: M. 


Grunbfteuer: M. 


Einlommenfteuer: Dt... Ergängungsitener: Dt. 
Hausbelik des Eigentümers: 


Hausſteuer: D. 


2. Ditbefiger: 





Rückſeite des Formulars B. 











wopahumiaropjogog aꝛq bunquaplſog 


9 
I 


merkmalen*) verzeichnet war, und auf welchen neben ben Individualangaben der betr. Be— 
jiger Notizen über evtl. Mitbeſitzer, ſowie Notizen barüber vorgejehen waren, ob ber betreffende 
Haus» oder Landbefiter gleichzeitig aucd) noch unbebautes ober bebautes Land zu eigen hat. 
Durch einen Vergleich der Zählfarten A und B find jpeziell diejenigen Grundbefißer ermittelt 
worden, welche gleichzeitig Haus: und Landbeſitz (bebauten und unbebauten Grundbefit) haben. 

Someit aus jteuertechnijchen Gründen dad Material bei ber jtäbtijchen Gteuer- 
verwaltung nicht volljtändig vorhanden war, wurde eine Ergänzung auf andere Weije bewirkt, 
inöbejondere find auch die Materialien ber kgl. Katafterämter und die ſtädtiſchen Lagerbücher 
zu Rate gezogen worden. 

Für die Verarbeitung des Materials war von Seiten der Gtatiftifchen Amter verab- 
redet worden, die Fälle, im welchen der einzelne Befiger nur im Beſitze von bebauten oder 
nur don unbebauten Grundjtüden oder gleichzeitig im Befite von bebauten und unbebauten 
Grundftücden ift, auseinanderzuhalten und die Individual-Statiſtik der Beſitzer auf die Fälle 
zu bejchränten, in welchen e8 fich um Alleinbefi handelt. Der gemeinfame Beſitz mehrerer Perjonen 
erjcheint nur ſummariſch ohne die Berufsausicheibung und ohne die Gruppierung nach Einlommenz- 
und Vermögensverhältniffen. Der Grundbeſitz juriftiicher Perjonen und Körperſchaften ift 
tunlichjt jpezialifiert unter Angabe bes Verwendungszwecks ausgewiejen worden, insbejondere 
auch, um die Befikverhältnijfe der öffentlichen Verbände fejtzuftellen. 

Die Verteilung des Grundbefiges innerhalb der einzelnen Stabtgegenden ift ſum— 
marijch behandelt, etwas eingehender nur in Bezug auf den bebauten Grunbbefiß und ben 
unbebauten Broßgrundbejiß. 

Die Bewertung bes Landbeſitzes nach einzelnen Stabtbezirten war zur Zeit ber Ber 
arbeitung um deswillen noch erjchwert, weil bie fataftermäßige Bezeichnung nach dem neuen 
in Aufftellung begriffenen Grundbuch der Stadt noch nicht vollftändig zur Durchführung 
gelangt war. 

Die Feſtſtellung der Verwendung des unbebauten Grundbeſitzes, die Unterjcheibung 
von Bauland und Kulturland und des letzteren nad) Kulturarten hat ſich hier nicht ermög- 
lichen laſſen. 

Im Anſchluß an die a. a. D.**) zum Abdruck gebrachten Tabellenentwürfe gliedert 
fi im vorliegenden Hefte das Zabellenwert wie das Inhaltsverzeichnis angibt. 

Der hier unten folgende Tert bringt die Hauptergebniffe diefer Tabellen zur Darftellung 
und einige Ergänzungen, welche auf handjchriftlich aufbewahrtem, hier nicht zum Abdrud ge 
bradhtem Material beruhen. 


II. Bie Grundbefißuerhältniffe im allgemeinen, 


Die Gefamtflähe des Stabtfreijes Frankfurt a. M. umfaßte Ende des Jahres 1900 
einjehl. Stadtwald 9390 ha. Zur Zeit der Einverleibung in den Preußijchen Staat wurden 
don dem 91,16 qkm umfafjenden Frankfurter Stantögebiete der nunmehrigen politifchen Stadt- 
gemeinde 69,65 qkm, aljo rund 7000 ha zugeteilt, wovon etwa die Hälfte auf den durch 
Rezeß vom 26. Februar 1869 als flädtijhen Grundbefig erflärten jegigen Stadtwald entfällt. 


*) Haus» und Landflenerordnung vom 30, April 1895, 
*) Prototoll 14 ©. 29, 


Zu ni — 


Durch die Eingemeindung don Vornheim im Jahre 1877 erweiterte fi das Stadtgebiet um 
435 ha, durch die Eingemeindung von Bockenheim am 1. April 1895 um 563 ha und durch 
die am 1. Juli 1900 erfolgte Eingemeindung ber Vororte Niederrad, Oberrad und Seckhbach 
um weitere 29542734808 ha. Der gegenwärtige Stabdtlreis ift alfo um etwa 240 ha 
größer als das frühere Frankfurter Staatsgebiet. 

Nah Abzug der mit Häufern bebauten Fläche (1066 ha), ber Wege, Straßen und 
Eijenbahnen (738 ha), der Wafferfläche des Mains und einiger kleinerer Wafferflächen (158 ha 
ſowie ber öffentlichen Parkanlagen, einjchliehlich ber Friedhöfe (81 ha), verbleiben 7347 ha 
unbebaute Fläche. Dieje unbebaute Fläche teilt ſich nach Etadtteilen wie folgt auf: 


Stadtwald (Gemarkung Sachſenhauſen). . . 3421 ha 
Gemarkung Frankfurt a. M.: 
Sereniobl 2 3 rein g. ; 
Südweſtliche Außenftatt . . . . . 173 „, 
Weſtliche BE 
Nordweſtliche ee 
Nördliche rl ae ie sur u 
öſtliche 480 
Gemarkung Sachſenhauſen (ohne Stadtwald) . 564 „, 
" Bornheim > > 2 2 4234468 
R Bockenheinn. 42409 
Nieder 2 209. 
Dbetreb. 2: 4 5 4205 
R Ca » - 2 22222220175 


Von ben 7347 ha unbebauter Fläche find, abgejehen von bem im Eigentum der 
Stadt befindlichen Waldungen, noch 1747 ha im Beſitz der Stadt cber anderer öffentlichen 
Korporationen, nämlid: 
594 ha jtäbtifcher Grundbeſitz, 
734 ha im Beſitze von Stiftungen und 
419 ha im Befite des Staates, der Kirchengemeinden und anderer Korporationen. 


Von ben 2179 ha unbebauter Fläche, die ſich im Privatbefiß befinden, find: 
1591 ha privater Ginzelbefiß, 
482 ha gemeinjchaftlicher Beſitz mehrerer Privatperfonen und 
106 ha im Beſitze von Handelsgeſellſchaſten und Aorporationen. 


Hanptüberficht über die Grundbefikverhältnilfe. 


Betrag ber 


Berufsbezeichnung 
ber 


Beſitzer 


1. Grundbefi einzelner 
(vhnfiicher) Perſonen. 
=. Berufsverhältuiife. 
a. Beſitzer nad Einzel: 

Berufen. 
Bandmwirte, Orlonomen, —— 
Str u. Senbelögärtner — 

E70 
— — da Sen ie 
äfner, Dferiche er, Schornfteinteger 
m... Schmiede, Wagıter, ng 
Metallarbeiter 






















— F 
Monteure, Bafhiniften — 
Mechaniker, Optiter, Uhrm ıdy., Ban- 
* Gleftrotehn. . . 2. . 
Apotbeler und Ghemiter 2.6 
Weber, Härb,‚Detateure, ‚Pofamentier. 
Bucdbinder u. Aartonnagearbeiter . 
Sattler, Portefeuiller, Tapeyierer 
Be ner 


nie 


Birftene” u 


/ Shirm- 
Rammmaderr . 
Bäder und — 0. 
Mehger ab ei 
Brauer und Wätyer wei a 
Schneider, Shneixerinnen, Pup- 
maderinnen . . 
Näbd-, Flid · Strid · u. ſtiaetinnen 
Ihäfisindaberr . . 
Duts und Mühenmader, Kürfhner 
Schuhmader 


rijeure u. Barbiere 
albereien, Wälder-, Bügterinnen 
7 zuge ge Urditelte In 
genieure, Zehniter . .. . 
EEE 
tiep., 9 st, ‚ Lintierer 
jeleure, Me. . 
ren⸗ u. Probuftenhnbl, 


# ——S — 
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(Summenzahlen zu Tabelle 1 des Tabellenwerkes.) 


Zahl der 


Be⸗ 
ſitzer 





Naltafer · 


Einheiten 


be» unbe: 


baute | baute 
Grumditiide 


Haus · Land · 


Heuer 








Laufende No. 


um. ww— 


— — 


Berufsbezeichnung 


und 
Steuerſtufen 


4. Beſiher nad Berufs— 


gruppen. 
Landwirte, Gärtner, Filder . . . 
Steinmeben, Häfuer . - 02.» 
Metallacbeiter aller Art . . 
Meber, Härber, Buchbinder, Sattler 
8 arbeiter aller Urt . x 2... 
äder, Mehger, Brauer . . ., 
Schneider, Schuhmachet, — 


Mölhereien x. . . . 
Baubandmwerker aller Art . . 
Schrijta. Schrijtj. vuhdrucer 
Rauflente aller At . . » 2 0. 
Wirte, yubrleute. . 

Häusl, Dienfte, Arbtr,' u. Tagl.. 
Beamte u. Bebienitele „. . » 
Bee Brut .» 0 0 2 00. 
Keatiers u. Witwen. . 2 0.» 
Uebrige u. ohne Angabe 


inf. a. 
b. &inkommens- 


verhältnigfe, 
Steuetr | Gintommend« 
ftufen 
Nicht feftzuftellen . . . . 
Auswärts wohnend . « « 


Steuerfrei . 
6- HUN.|über 900- 


7 
wi. b. 


4000-39800 „ 
40000 u.mebr „ 


o. Vermögens- 
ae 
Steuer« 


Nicht fe re .. 


” 
52.0 100.00 .i* 
105.20- 252 “mn |» 
209.0- Bib.uo, |. 
526.00-1041.0, |. 
1052.00u. mehr, |. 


2. Grund von mehreren 
Ohofiden) Verfonen.') 


ZUBE sine Wan. 88 . 


ohne Ang. d. Jadl d.®. 


jujarnmıen 
daju .„. 


Summe 1.2 


Be ai 
WE 


























Zahl ber Betrag ber 
rt 
— daus · | Land 

Be; de» [unbe = 
ſitzer Haute | baute euer 
| Grunpftüt | M. | m. 
1 
| | | 
| 
1002| 804 16154] 32382| 12772 
ss 2 2 moi 
417) 499 3165| 58003 481 
1201 1934| 148] 19036 186 
243 291] 347] 38301) 800 
8529| 834 401] Hıraıl 639 
I 
373 376 wol asas6| 208 
573 949 1040| 127206| 5806 
ww 9 133 8907 39 
2426 3110 3141| 521769 32610 
633| 741) 755] 102245) 1097 
237 191! 751] 11260 363 
598 603 Bl W7IT5 974 
211 23 96 Ası7T) 928 
1866, 2303| 1706| 362245! 12327 
795 239) OR] 30601 1900 
10163 11274/20712] 1561125! 71069 
Mm 
J 128 1150] 18324) 1207 
581 261) 1263| 44020) 4802 
1117 701 4063| 34560 2437 
86 795 KO AEBEE 2565 
860 835 4230| 60006 3205 
7| 776| 3222| 75675) 2480 
1030. 1135| 2636| 122791 
6771| 775) 2187| 99534 2510 
8565| 1066 1148| 146438 2340 
830) 1119 1038| 170815! 2708 
6895| 1051 651] 173080 1762 
645) 1022 400) 203226 3082 
403) 611 258] 131094) 3560 
438) 636) 39a] 129442 7563 
m 327 4 8151 
11) 36) 7856| 11112] 21914 
10163| 11274 29712) 1651126, 71069 
| 
| 
174 128) 1150| 18394 1207 
561] 261) 1989| 44029) 4302 
2060| 2445 6742] 199109 4668 
826 847 3215] 76002) 1455 
1217| 1319| 4396| 142371) 2928 
793| 949 2801 2434 
839) 1048| 3896| 144790 3695 
6878| 1273| 2739| 188130/ 5082 
687| 1076 959] 190513 3497 
601) @47| 979] 201399| 5953 
202! 419 250] 94021! 3163 
177) 278 210] 60910) 1906 
139 284 1113] 68877) 30780 
10168| 11274 29712] 1661125| 71060 
2493| 1511) 6265| 261851) 22362 
ö — 5201 48518 1964 
ä | 18 | 6785| 310360) 24326 
10163 um ma 1551125| 71069 
. |1s165| 36497] 1861494| 98306 
” 
475| 1791| 6647| 197942| 46619 
R 1006| 2040436 141014 


’) Deralelche die Anmerkung gu Xabelle 1 des Tabellenwerfeh, 


*) Darunter 12 ftädtifhe Grundftüde in außwärtigen Geinarfungen, 


— 


Den Geſamtüberblick über die Beſitzverhältniſſe im allgemeinen gibt Tabelle 1 
des ZTabellenwerkes, in welcher eine Ausjcheidung der Grundbeſitzer nach Beruf, Einkommens— 
und VBermögensverhältniffen unter Hervorhebung ber von ihnen aufgebradhten Haus- und Land» 
jteuer jtattgefunden hat. Die in der Tabelle 1 durchgeführte Trennung der Grundbefiger in 
jolche, welche nur bebaute, nur unbebaute Grundftüde oder beiderlei Art befigen, verichwindet 
in ber Überficht Seite 5, welche die Endzahlen für die Tabelle 1 des Tabellenwerles feitjtellt. 
Bon der Gejamtzahl der 14946 bebauten und 43144 unbebauten Grunbftüde gehören 
1791 bezw. 6647 Grundftüde 475 juriftiichen und sonftigen nichtphyſiſchen Perjonen, 
1881 bezw. 6785 Grundftüde entfallen auf Grundbeſitz, an welchem jeweil® mehrere 
(phyſiſche) Perfonen beteiligt find*), und es bleiben ſonach 11274 bebaute und 29712 
unbebaute Grunditücde welche im Alleinbefig von 10163 phyſiſchen Perjonen ftehen und ber 
züglich deren Verhältniſſe die Überſicht Seite 5 ebenio tie bie beigehefteten graphiichen 
Zafeln I und II näheren Aufſchluß geben. 


Aus der Tafel I wird jofort erfichtlich, da der unbebaute Grundbeſitz, welcher zum 
großen Zeil noch in den Händen von Landwirten und Gärtnern und innerhalb der niedrigeren 
Ginfommensitufen fich befindet, in eine verhältnismäßig große Zahl von Stataftereinheiten 
fih auflöft, und daß anbererjeits die Steuerfraft in dem den Gemwerbetreibenden und Kauf— 
leuten gehörigen Dausbefig ihren Schwerpunft hat, wobei bie mittleren Einfommen jtärfer 
beteiligt erjcheinen. 

Tafel II zeigt im ergänzender Weiſe, daß der Beſitz unbebauten Landes faft ebenſo 
häufig ohne die Verbindung mit jonftigem Jmmobiliarbefik vorfommt, wie mit joldem, und 
daß hierbei ſowohl weniger fteuerfräftige Elemente, als insbejondere auch auswärtige Bejiker 
beteiligt ericheinen; auf Ginzelheiten wird weiter unten bei ber getrennten Beſprechung der 
Etatiftit der bebauten und unbebauten Liegenfchaften eingegangen werden, wobei bie örtliche 
Unterſcheidung des Grundbefißes in der Stadt und in dem eingemeindeten Vororten für bie 
richtige Beurteilung der Gejamtzahlen unerläßlich bleibt. 


Verweilen wir zunächſt noch bei den SHauptergebniffen für das ganze Stadt— 
gebiet, vorbehaltlich diefer jpäteren Zergliederung, unter Zufammenfaffung aller Arten von 
Immobiliarbefiß, jo finden wir unter ben Alleinbefikern die Angehörigen der Berufsabteilung 
Handel und Verkehr voranftehend, dann erſt folgen Gewerbetreibende, Landwirte und Rentiers, 
während in der Gejamtbevölferung befanntlich die in industrie und Gewerbe Erwerbstätigen 
etwa 41", aller Erwerbenden umfaffen, die zu Handel und Verkehr zählenden etwa 33"), 
Berufloje einerjeits, Beamte und freie Berufe andererjeits je 9°,, Lohnarbeiter wechjelnder 
Art 5°, und Angehörige der Urproduftion nur etwa 212 %/,**). Die Verteilung des Ertrages 
der Haus- und Landſteuer auf die Berufsabteilungen ergibt wieder eine andere Reihenfolge: 
Hausſteuer bringt am meiften bie Berufsabteilung Handel und Verkehr auf (40%); demnädit 
(24.6%,) Induftrie und Gewerbe und mahezu ebenjoviel (23.4%,) die Gruppe der Nentiers 
und Witwen, während Landwirte und Gärtner nur mit 2%, beteiligt erjcheinen; für die Land: 
fteuer ift die Reihenfolge: Handel und Verkehr 47.4%,, Randwirte 18%,, Rentiers 17.4°%, 
Gewerbetreibende nur 11.3%,, der Neft verteilt fi) auf Kleinere Gruppen. 


*) Zuſammen etwa 3000 Perfonen; für einen Xeil bes gemeinfamen Befiges liegen genaue 
Angaben über die Zahl ber Mitbefiger nicht vor (fiehe Tabelle 1 unter Ziffer 2, Untergruppe 2). 


**) Dgl Beiträge 3. St. d. Stadt Frankfurt a. M., Neue Folge, Ergänzungsheft No. 3. 














Alleinbefiger Betrag ber 
(phyf. Perf.) Hausfteuerr Landſieuer 
Zahl 9a Mm | % Mm. | % 






A. Vandwirtſchaft und Zierzudt . 1002 | 9%, 3 382] 2,1 | 12 772 18,0 
B. Gewerbe und Inbuftrie ’) 2405 | 23,7 ı 391641 | 244 ı 8008 | 11a 
©. Handel und Berfehr ?) 3059 | 30, | 624004 | 402, 833707 | 474 
D. Häusliche Dienfte und Lohnarbeit 237 | 23) 11260 O0, 363 | 0, 
E. Beamte und freie Berufe 809 | 7a 109 092 7a 1902 | 2 
F. Nentiers und Witwen 1856 | 18.3 | 862245, 234 | 12327 | 174 
FI. Ohne Beruf und ohne Angabe. ! 2.0 












551125 | 
573 5,0 127 206 | 8a 
2426 | 23», 521759 38, | 82610 | 
| 


71.069 | 
5805 | 


zuſammen 
’) darunter Bauhanbwerfer . 
9 — Raufleute . 


83 
44,3 


Diefe Beobachtungen eröffnen bereits einen Ausblid darauf, daß bie nähere Be- 
tradhtung der fozialen Schichtung der Grundbefiker vieles Anterefiante bieten würbe. Schon bie 
Tatſache, daß von den in der Yanbwirtichaft und Gärtnerei in jelbftändiger ober unfelbjtändiger 
Stellung*) Erwerbstätigen 35'/2%, Grundbefiß haben, von ben in Handel und Verlehr be- 
jchäftigten nur 9.8%, und von den in Induſtrie und Gewerbe tätigen nur 5.4%,, regt zu 
weiteren Unterfuhungen an. 

Aus ber Tabelle 1 des Zabellenwerkes berechnen wir mit Hilfe der Berufsüberficht 
(Seite III oben) insbejondere noch folgende Relativzahlen, welche die durchſchnittliche Steuer 
feiftung des einzelnen Grunbbefigers bdarftellen und zwar a joweit es fi) um Hausbeſitzer 
handelt, welche feinen unbebauten Grundbeſitz haben, b jomweit es fih um Befiker von 
unbebautem Gelände handelt, welche feine jonftigen Immobilien ihre eigen nennen unb c 
hinſichtlich der Befiker von bebautem und unbebautem Grunbbefiß: 












a | bh. | © 


Hausfteuer | Lanbfteuer | Hausftener || Qanbfteuer 


a auf ae auf —2 auf) Mumie aut 
efiker Beſitzer Befiger Befißer 


Berufsabteilungen 






* 














66.94 8.42 40.47 18.56 


A, Landwirtſchaft und Tierzudt 

B. Gewerbe und Induſtrie 164.29 7.96 | 208.94 18.04 
C. Handel und Verkehr 208.67 13.03 | M42.— 96.15 
D. Häusliche Dienfte unb Boßnerbeit 61.42 1.20 40.25 5.49 
E. Beamte und freie Berufe 151.28 13.58 115.06 12.22 
F.**) Rentiers, Witwen . 207.29 14.94 238.99 53.19 










18528 | 10- | 150.07 | 88.81 
183427 | 711 | 14968 | 38.16 





Für dieſe Befiger Durchſchnitt 
Fur fämtlide . z 





*) Die Ausfheidung der Selbftändigen und Unſelbſtändigen innerhalb der einzelnen Berufe hat 
fih für die Gtatiftif der Grundbeſiher leider nicht durchführen laſſen. 

**) Mit F. find Hier nur Rentiers und Witwen bezeichnet, welche zur Berufsabteilung F. gehören; 
es find alfo bie übrigen „Beruflofen“ und bie Grumbbefißer ohne Angabe bes Berufes ausgefchieben. 


ni ML 


Was die Verteilung der Grundbefiger nah Einfommensftufen anlangt, ſo mag 
hier für den allgemeinen Überblick zunächſt die Bemerkung genügen, daß, wenn auch die Meinen 
Einfommen der Zahl nad) überwiegen, für dad GSteuererträgnis doch aud hier die höheren 
Einkommen ausſchlaggebend jind, wobei bejonders hervorgehoben werden muß, daß 406 ber 
Zandfteuer von den höchſt beftenerten Zenfiten aufgebracht werden, während für die Haus: 
fteuer die niedrigen unb mittleren Einkommen ftärfer herangezogen find: 
































Alleinbeſitzer Betrag der 
Einkommensgruppen. Hausftener |" Dandſteuer 
Zahl | % m. Mm. | 1 
Auswärtige Beſitzer.. 2... 581 5,1 44 029 | 1 
Steuerfreie und nid;t Feftzuftellen . 1291 | 12r 52 893 3,4 3644 51 
über 900— 1800 M. 2593 | 24» | 182769 | 11» 8240 Il 
.„  1800- 3000 . 1707 | 16“ | 222325 | 143 5813 | 8 
„. 3000—- 6000 „ 1685 | 16% | 817258 | 04 508 7 
„..6000— 9500 „ 695 | 6° | 173680 | 11a 1752 24 
. 9500- 30500 „ 1048 | 10. | 334320 | ls 6612 9a 
, 30500-100000 „ 488 As | 12942 | 85 7563 104 


„ 100000 185 94 414 


1551125 | 











100 





Zuſammen 71069 | 100 


Bei der Gliederung ber Grundbefiger nad) ihrer Veranlagung zur Ergänzungsfteuer, 
d. h. nach dem jteuerbaren Vermögen von über 6000 M. erhält man das gleiche, in mander 
Beziehung nur noch deutlicher ausgeprägte Bild: 

















ö Alleinbeſitzer Betrag der 

Vermögensgruppen. Hausſteuer Landſteuer 
Zahl — M. | 'o N Mm | .. 
Auswärtige Beier. . . 2... 581 54 44 029 23 | 4 302 | 61 
Steuerfreie und nicht feftzuftellen . 3148 | 80, 217433 | 140 ! 5875 8a 
über 6000— 20000 M. . „| 2048 | 20 218378 | 141 4883 6, 
„20000 5200 , . . 1632 | 16,1 | 267440 | 17 | 6129 | 84 
„ 52000-100000 „ . . BR Be 188 130 | 12 ! 5082 | Ta 
„ 100000— 20000 „ .. 637 | 6% 190518 | 12. | 83497 | 4 
„ 200000500000 „ . . 601 | 50 | 201399 | 186 | 5958| Ru 
„500000-1 Mil. , . . 282 | 2 94021 | 6. 3168 | Au 
.1 Million — 316 | 341 129787 | 84 | 32685 | 464 
— 10163 100 | 1551125 | 100 ' 71069 | 100 


Dergleiht man die Verteilung der Alleinbefiter auf die oben gegebenen Einlommend 
und PVermögensgruppen mit ber entiprechenden Gliederung der zur Einfommen- bezw. Ber 
mögenöfteuer veranlagten Zenfiten, jo ergibt fi, daß nur ein jehr Meiner Prozentſatz der 
nicht zur Einfommenfteuer herangezogenen und freigeftellten Zenfiten am Grundbeſitz beteilig! 
ift und daß mit dem Einfommen die Beteiligung fteigt bis 81 in ber betreffenden Gruppe. 


u — 


Dagegen fteigt die Beteiligung am Grundbefie nicht mit der Größe des Vermögens, fie ift 
bei den Heineren Vermögen von 6 000— 20 000 M. und bei denen von 20 000—52 000 M. 
verhältnismäßig hoch, geringer aber bei ben Vermögen von 52 000—500 000 M., fteigt damı 
bei den großen Vermögen, jedoch bei den größten aud) nur auf 70°. 











Ginlommeniteuer Ergänzgungsiteuer 
Einlommensgruppe phyfiſche ya %u ber Dermögensgruppe yhyftiche gr *4 ber 
1900/01. Berfonen yon Jen ſuen 1599/01. Prrſonen —— Jenliten, 
Steuerfret . . . . » [5102320 1117 Stenerfit . 2 - » .1137629 2969 21 
und freigeftelte . . . I 2037 
über 00— 1500 DL. 26986 2533 über 6000 — 20000 M. 4753| 2043 43,u 
I 10 
„ 1800- 3000 „ II 8485: 1707 „. 20000 —- 52000 „ 3673 16932 44 
3009 — 6000 „ 6636 1685 „ 52000 - 100000 _ 2307 HR | 38 
„ sooo— 9500 „ I 2384, 695 „ 00000 — 200000 , 1865, 687 364 
. 9500 — 90500 270% 1047 „ 200000 — 500000 , 1492! 601 | 40» 
„ 3U500—100000 „ 806 439 „00000 1 Mil. „ Beh 282 | Bir 
„100000 DW. . . . 227 18 „mM MM . .. 447, 316 70, 


Summe | 152691, 9408* Summe 152691 9408* 6% 





| 
Tar. veranlagte Zenfiten | 48334 8291 Dar. veranlagte Zenfiten | 15062) 6439 | 42, 


Die duchichnittliche Steuerleiftung auf den Kopf eines grumbdbefigenden Zenfiten 
berechnet, beträgt für die drei oben näher bezeichneten Kategorien a, b, ce: 








durchſchn. auf einen Befiker durchſchn. auf einen Befiker 
Einkommens— | Vermögens— 
gruppen a h e gruppen er b e 
Haus- Band» | Haut Laud ⸗ und Land · | sr: ‚ Xanb. 
fleuer Heuer ‚ Heuer feuer e «uer Heuer 


wer | flener 


M. M, m m. mM. El a, MR. 





über 9M0O— 1800 M.| 9930 7.15, 42.71] 9.14füber 6000 — 20000 M. 127 66) 816, 58.511 852 


.„ 1%00- 3000 „ |14145 1363 111.31 20000— 52000 „ [19089 1464 103.60 1567 
„ 3000 - 6000 „ [19969 14.33 16650] 21. 52000— 100000 233.77! 21.90 171.67. 27.69 
-»  6000— 9500 „ 1249.99, 21.50 319.501 18.6: 100000 — 200000 28799, 2182 295.70, 31.03 
» 900- 30500 „ [317.48 49.69 380.57: 200000 — 00000 350.74 45.11 42604 57.12 
. 30500-100000 „ [269.60 33 72 502.39 109.09 „ 500000 -1 Mill. 290.11: 39.33 647.79 75.05 





„ 100000 Mm. . . .|414.86| 7260 1013.08 839 4: ı Mill. M. . . .|3 4.07 68.71 690.24 607.62 


Durdfänittlid . .|193.17: 12.43 159.93 40.18 Durchſchnitllich 215.93 17.3 | 182.08 47.88 


*) Ohne die auswärts Wohnenden, und diejenigen, deren Einfommen oder Vermögen nicht feit- 
zuftellen war (755). 


Zur Ergänzung der Tabelle 1 des Tabellenwerkes ſoll die nachfolgende Zujammen: 
jtellung einen Dauptüberblid über die Befigverhältniffe der nichtphyſiſchen Perjonen, b. b. 
juriftiichen Perfonen und anderen Vereinigungen geben. Über den Grundbeſitz der Stabt« 
gemeinde und Stiftungen, welcher hierbei bejonders intereffiert, wird in Kapitel VII näher 
berichtet; es ſei barauf hingewielen, daß hier nur ber innerhalb bes politifchen Weichbildes 
der Stadt belegene Grundbeſitz erſcheint: 


Die Grundbeſitzverhältniſſe der nichtphyſiſchen Perſonen. 














TRir |..: | . | Erwerbägejenie. | 
Gtadt Gin, Eh ger. eine] ummer: | 38 












Zahl der Fälle, in denen | _ ge: en nühige — — 
Staat ©: | ger | tum Bar | Mtiene | fonfiige nie. | Summe 
es fi handelt um: meine mein. | eine | Gries ‚arten A ei, 





Inatten u. dergl.| "ze,  |u.dergl.) 














































nur be: jpefgergabl 15) 30 6l 2| 61 181 2 358 
bauten | Rataftereinheiten . 24 gene 59 104 271 16] * 627 
Beſitz | Hausfteuerbetrag m; 198 — 795 5022 991 3753. 34322 56440 4336| 114157 
nur un · ¶ Beſitzerzahl . . | — — 3 2 3 3 10 11 1 33 
Sean. | Rataereineien — — 11 7 11 10 75 46 l 161 
Befig \Landfteuerbetrag M.| — — a1 71 34 189 2399 600 11] 3295 

Befiperzahl. 3 1 6 h 4 5 24 29 4 54 
bebaut. | gasaftere | bebaute „|* 122 "572 8 41° 27° 7 161 188 74 dofsmnsz 
undun-! anheiten I umbebaute| 260] 3396 33 578 4 15| 1931 119 4611 5057 
bebaut. | Hausſteuerbetrag D.|10265| — 2532 1025| 1044| 7710 37254, 12532 1423| 73785 







VB | gandfteuerbetran M.| 6699 — | 27019690 24 214) 3315. 1321) 10291 






























Beſiherzahl 9 l| 24 40 68 10 9 221 fl 475 
zufam» | Kataftere | bebaute .|" 136 Mara m 79 m 77 82 220 242 845 26] 91779 
einheiten | unbebaute] 260° 3394 44 585 15 25 268 165 462] 5218 
men | Sausfteuerbetrag M. 11763) — | 3327, 6047 9035 11463, 71576, 68972, 5759] 187942 
Lanbdfteuerbetrag M.| 6699 — | 311119761 58 353) 6214 1921| 10302] 45619 


Anmerkung: Die hochgeflellten Zahlen gelten für abgabenfreie Liegenſchaften und find im ben 
anderen Zahlen enthalten. 


Auch diefe Zahlen finden ihre Erläuterung beffer erft dann, wenn eingehender von den 
einzelnen Arten bes Grunbbefißes innerhalb der verjchiedenen Teile der Stadt die Rede jein wird. 

Dom Grundbefiß, an welchem mehrere Perfonen Anteil haben (Teilbeſitz), wird wegen 
der Schwierigleit der ftatiftifchen Bearbeitung in ben folgenden Abichnitten jeweils nur 
anmerfungsmweife die Rebe fein. 


III. Ber bebante Grundbeſitz phyſiſcher Perſonen. 
a) im allgemeinen (im ganzen Stadtgebieth. 


Das Material für die Statiftil der bebauten Liegenſchaften ift, ſoweit es ſich um 
ben gejamten Stabtbezirt handelt, in den Tabellen 2 und 3 (Seite IV ff.), ſoweit bie Be 
rückſichtigung der örtlichen Lage in Betracht kommt, in den Tabellen 5—8 (Seite XVI ff.) 
bed Tabellenwerles niebergelegt. 


) Bolitiihes Weichbild, 


— 11 — 


Tabelle 2 Haffifiziert die einzelnen Objekte (Hausgrundſtücke) nad) der Höhe des Er— 
tragdwertes unter Hervorhebung der Berufs- und Eintommensverhältniffe der Beſitzer. Der 
Grundbeſitz nichtphyſiſcher Perjonen, welcher in jeinen wejentlichiten Zeilen noch bejonders 
behandelt wird, ift wieder nur ſummariſch ausgewieſen, ebenjo der Teilbeſitz; die übrigen 
Grundbeſitzer (Alleinbefiger) find nach Berufsarten, dann zujammenfaffend nad Berufs-, 
Einkommens» und Bermögensgruppen fpezifiziert. Tabelle 3 baut fich ſchematiſch ebenjo auf, 
geht aber von dem Gejamtbefite jedes Hausbefikers unter Zuſammenfaſſung der verjchiedenen 
einer Perjon gehörigen Objekte durch Addition der betreffenden Ertragswerte aus, wodurd) erſt 
der richtige Einblick in die eigentlichen Befikverhältniffe gewonnen wird. Die Gefamtjummen 
der beteiligten Befiger, Grundftüde und Ertragswerte Ätimmen in den Tabellen 2 und 3 
innerhalb der Berufs-, Einkommens- und VBermögensgruppen mit einander überein, nicht mehr 
dagegen in ber Nbjtufung nad Ertragswertllaffen. Innerhalb diefer letzteren ftehen folgende 
Zuahlenreihen einander gegenüber: 


Der bebaute Grundbejiß nah Ertragswertflajjen. 














nach — Objelten nach dem — eines ER 







Ertragswert: M — 7 
Hafen | | Ertragb- — Ertrag: 
Beſiher % se % Beſiher * ern | I x — * 

















136 | 1# 188 14 405, 04 
1679 | 19s 1743 15» 980380, 2 
1383 | 15 , 1487 138 2114340 55 
1422 | 164 1542 18 3640242 9% 
1138 |: 13,0 1264 Ila 4031466 10, 
766 | 8% 906 801 3469938 Yu 
921 10, 1242 11. 5501781 144 
74 64 977) 8: 4768009 12. 
557 | 64 1389 12: 8296529 2Lı 
14l | Les 5861 52 5468 821| 
#717 | 100 11274 | 100 38 270 981 


247 | 24. 2584| 2% 7059 04 
2072 | 19» 224819, 1290857 3, 
1790 | 17, | 19271174. 2916914 7% 
1858 17,» 2005 17% 5121040) 134 
1488 143 1609 142 5688 181) 14, 
1037 10, 1135 | 10. 5107946 18,4 
1085 104 1179| 10,» , 6982 741| 18, 
480 | Ai 6523| 4 4312168 11, 
308 | 2» 340! 36 5087182 18, 
SL) 000 54) 05 1756048 Aus 
104119) 100 11274 100 38270981 100 





Steuerfrei 
»l— 1050 
1051 - 2050 
2051- 3050 
3 051-- 4050 
4051 - 5050 
5051 — 7050 
7051 - 10 050 
10 051 - 25 050 
25051 u. m. 













Bon den 8717 Befibern der 11274 Grundftüde mit 38,3 Mill. Mark GErtrags- 
wert befigen: 
5966 (68,4 eo) nur ein Haus, Gejamt-Ertraggwett . .» . . M. 20308 972 = 53,1 9% 
1158 (13,5 %o) mehrere Häufer (2900) mit einem Ertragswerte von „ 12291 468 — 32,1 ' 
1201 (13,8%) ein Haus und Landarundjtüde, die Häufer mit 


einem GEriragswerte von . . . „ 1601356 = 4, % 
392 (4,5 0) mehrere Häujer (1207) und Banbgrunbfiäde, die 
Häufer mit einem Ertragswerte von. » » . „4069185 = 10,8°o 


’) Die arithmetiſche Summenzahl der in ben einzelnen Stufen beteiligten Befiger gibt 10411 
ftatt 11274 (Z3ahl ber Grundftüde), weil innerhalb ber gleichen —— mehrere Objelte bes 
gleichen Befigers gezählt fein können. 


Berückſichtigt man bei der Verteilung des bebauten Geſamtbeſitzes die einzelnen 
Berufsgruppen der Beliger, jo ergibt fich folgendes Bild: 




















F Summe 
= Berufsgruppen Befper Sranbadd der Ertragswerte 
5 BT PT Pr 
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Landwirte, Gärtner, Fiſcher 


2 Steinmetzen, Häfner ꝛtc. . 195 712 | 0% 
3 | Dietallarbeiter aller Aıt . . 1370411 | 3% 
4 | Weber, Färber, Buchbinder, Sloffer ic. 451525 | 1a 
5 I Dolgarbeiter aller Art, Schreiner, — 881648 Zu 
6 | Bäder, Metzger, Brauer ; 2248197 | 5» 
7 | Schneider, Schuhmacher, Srifeure. 779155 | 2# 
8 | Baubandwerker aller Art 3181452 | 8. 
9 207213 , 0% 


Schriftgießer, Schriftfeper, Bufdrur R 
10 | Raufleute aller Art R 2 
11 I Wirte, Fuhrleute . A 

12 | Häusliche Dienfte, Arbeiter, Zaglöhner” 

13 | Beamte und Bebienftete — ꝛtc.). 
14Freie Berufe 
15Rentiers und Wilwen.. 

16 JÜbrige Berufe und ohne Angabe . 


12 570 036 434 
2372425 6. 
213620 Us 
1634545 44 
1029803 2: 
9290 157 21, 
742 094 


Zufammen 38 270 981 


Wie aus der Tabelle erfichtlich, ftehen als Beliker von bebauten Grundftüden die 
Kaufleute an erfter Stelle mit mehr als Ya (26,7%) aller Befiker, mit 27,6 %o aller 
Grundftüde und mit 's der Summe der Ertragswerte (33,5 0). Dann folgen im ben 
Beſitzerzahlen die Nentierd und Witwen, an dritter Stelle die Gruppe der Landwirte und 
Gärtner. Während aber die Kaufleute, nad einer Zonderauszählung, zum weitaus größten 
Zeil (72,5 90) Befiger von nur einem Haus find, und bei Nentiers und Witwen eine fait 
ebenfolche Gliederung nach der Art des Beſitzes vorherrſcht (72,1 9%, mit nur einem Haus), 
jo fteht bei den Landwirten und Gärtnern naturgemäß der Belik von einem Haus mit 
Landgrundftüden im Vordergrund (70,1 %); dann folgen die Beſitzer von einem Haus 
ohne Land und diejenigen von mehreren Käufern und Landgrunbdjtüden. 

Dak Kaufleute in unjerer Stadt ald Hausbeſitzer an erfter Stelle figurieren, 
erflärt fich vollfommen aus dem MWohlftand diejer Berufsgruppe, ſodann aber iſt ber 
Kaufmann und Fabrifant, der auch zu biejer Gruppe zählt, oft aus rein gejchäftlichen 
Gründen gezwungen, ein Grunditüd und zwar noch in einer bejonderen, für das Geicäft 
günftigen ober notwendigen Yage zu erwerben, was zum aroßen Zeil den hohen GErtragswert 
bedingt. Im Gegenjah hierzu steht die Gruppe der Landwirte und Gärtner, deren Grund: 
beiig an der Summe der Ertragäwerte mit nur 2,0 9 beteiligt ift. Die Häuſer (gröften 
teils zum Alleinbewohnen) diefer Berufsgruppe find meistens in nicht bevorzugter Gegend zu 
finden. Bei den Rentiers und Witwen dagegen dient der Hausbeſitz zum Lebensunterhalt; 
woraus fi auch der hohe Anteil 24,5% an der Summe der Ertragswerte erklärt, 
während bei ben Beamten und Bedienfteten, welche einen Anteil von 6,3 %o der Bejikerzahl 
aufweiien, der Hausbeſitz wohl als Nebenerwerb dient. Charakteriftiich ift die Zahl 5,. % 
für die Bauhandmwerker, bei denen außer der Betätigung ihres Berufes wohl auch bie 
Spefulation das treibende Moment zum Erwerb von Grundbefiß bildet, worauf auch ber 
große Anteil an der Belikerzahl von mit Hausbeſitz verbundenem Landbeſitz bindeutet. 
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Die relativ hohe Beteiligung ber Bäder, Mebger, Brauer (5,» 0), ferner der Wirte 
und Fuhrleute (7,0 %o) erklärt fih auch aus Geichäftsrüdfichten, da fie wegen ber ihrem 
Geſchäfte anhaftenden Unannehmlichkeiten für die Mitbewohner (Lärm ꝛc.) ſelbſt Hausbeſitzer 
jein müſſen, um nicht der Gefahr einer Kündigung oder Mietiteigerung feitens des Haus» 
wirtes ausgejeßt zu fein. Bei beiden Gruppen ift der einfache Hausbeſitz am ſtärkſten 
vertreten; die Ertragswerte find relativ ho, da die Beſitzer, bejonders Wirte, Bäcker 
und Mebger, auf gute Lage ihres Betriebes bedacht jein müſſen. 


Nach dem Einkommen der Befiger verteilt fi der bebaute Grundbeſitz in folgender Weije: 









Summe 
der Ertragswerte 
Mm. — — 


Alfloei — 
Einkommensgruppen Alleinbeſitzer —— 


0 


Zahl °/o Zahl 


Auswärtige Befiker . . - : » 196 
Steuerfrei und nicht feftzuitellen 750 | 8 








1076755 | 2. 
1469 594 3, 












über 900— 1800 M.. 2211 25,3 4146474 | 10, 
„  1800—- 8000 „ » . 1631 | 18,7 5166 650 ; 13,5 
„. 3000— 6000 „ .. 1621 18,5 7605 588 19, 
„ 6000— 9500 „ .. 675 Ta 4413430 : 11,s 
„  9500— 30500 „ . . 1028 | 11,s 8663 305 , 22,8 
„ 30500-100000 . . 425 4,» 3577602 | 94 
„100000 Dart . .... 180 2150988 | 54 

















Auf. 8717 100 38 270 981 | 100 

Etwa ein Drittel der Beſitzer bebauter Grundjtüde hat danach ein Einkommen 
unter 1800 M.; auf diefe fommen 28,7 % ber Grumbdftüde, jedoch nur 14,7 %o ber 
Grtragswerte. Ihnen folgen mit fast gleichem Anteil (18,7 bezw. 18,60) die Hausbeſitzer mit 
einem Ginfommen von 1800-3000 M. bezw 3000—6000 M. Während aber bei den 
erjteren der Anteil an den Grundjtüden und bejonders am Grtragswerte noch niedriger ift 
als der Anteil an der Befikerzahl, übertreffen bei der Einfommensgruppe 3000 — 6000 M. bieje 
Prozentzahlen jene der Beſitzer. Mit der Höhe des Einkommens nehmen dieſe Differenzen 
immer mehr zu, jobah bei der Einfommensgruppe über 100000 M. der Anteil an ben 


GErtragswerten mehr als doppelt jo groß ijt als jener an der Befigerzahl. 
Diejelbe Erjcheinung zeigt noch in verftärktem Maße die Verteilung des bebauten 
Grundbefiges nach Bermögensgruppen. 




































: Summe 
Dermögensgruppen BERN EN ber Grtragaiwerte 
Zahl | % Zahl | 9 M. | %e_ 

















Auswärtige Beſiher ..... 196 | 9 261 | 2a] 1076755 | 2% 
Steuerfrei und nicht feftzuftellen 2365 | 27,1 2573 | 22» 5112017 | 13.4 
über 6000— 20000 M.. .| 1981 | 24 | 2166 | 194 | 5270507 | 18; 
„20 000— 52000 „ -.| 1551 | 17. | 1997 | 17% | 6506178 | 17. 
„ 52000-100000 „| 847 | 9: | 12738 | 11» | 4768451 | 12 
„ 100 000—-200000 „ | 659 | 7s| 1076 | 9, | assaorı | 1% 
„ 200 000-50000 „ . .| 583 | 6 97 |) 84 | 5009806 | 13, 
„ 500000-1 Mil. u: .| 276 | 3 419 | 3u| 2384761 | 6a 












562 | 5350| 3248 940 


33 270 981 


8,5 
100 


„ 1 Million M... 










Auf die ergänzungöfteuerfreien und bie Grundbefißer mit einem Vermögen von 
6000 —20 000 M. trifft faſt die Hälfte aller Befiger, reichlich "Is der Grundftüde (42,1%) 
und 27,1% der Grtragsmwerte. Auf die Vermögensgruppe 20000—52000 M. Tommen 
no 17,3% der Beliter, ſowie 17,7% bezw. 17,0° der Grundftüde und bes Ertragswertes. 
Dann dreht ſich das Verhältnis des Anteils an den Grundjtüden und an dem GErtragäwerte 
zu jenem an ber Belikerzahl um, und die Differenz zwiſchen GErtragswert und Zahl ber 
Beſitzer wird immer ftärfer, jodak der Anteil der Grundbefißer mit mehr als I Million Mart 
am Gejamtertragäwerte mehr als doppelt jo groß it als ihr Anteil an der Zahl der Beſiher. 


Dier jei no die Verteilung der Hausbejiker auf die verſchiedenen Ein— 
fommens und Bermögenigruppen mit der entjprehenden Gliederung der 
veranlagten Zenjiten unter Berüdjihtigung des gleichzeitigen Beſitzes von 
Yandgrundftüden verglichen. 
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Haus- Dar. mit ‚ 2 ; 
Einfommensgruppen befiger PLandbeſitzſ Wermögensgruppen — beñitzer Landbeſihz 
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0 vIde %,dr 9 — ade &de 
1900:01 gar Bela Br 1899/1901 fiten | 2000 | Sen Iaapı | Se 
Hiten fiten | fiten 
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über 900— 1800 M. 2211| 8 über 6000 — 20000 M. 407, 8 
„ 1800— 300 „ >90] 16:31 119,0 « 20000 — 52000 „ 3238| 8 
. 3000— 6000 „ 1621 24,4 . 52000-100000 „ 159) 6, 
- 6000— 9500 „ 675 28,» „ 100000—200000 „ 98| 5. 
. 9500 — 30500 . 1029 138, „ 200000500000 0 6% 
. 30500-100000 , 424 52, . 500000—1 Dil. „ 34 7. 
„100000 Di... . 180 79, „IDiE. M. 53 11 









Zufammen . .|152691]8422*, 5,1565 1, 
Dar. veranlagte Zenfiten| 15062] 6156 40, [1169 7. 


Zufammen . 
Dar. veranlagte Jenfiten 





48334] 777116, 11412 2, 


| 


Dieſe Tabelle beflätigt die Ausführungen Seite 9 über die Beteiligung der veranlagten 
Zenſiten am Grundbefiß. Bemerkenswert ift, dak bei dem mit Landbefik verbundenen Grund- 
befig der Anteil der mit Heineren Dermögen (6000—52 000 M.) veranlagten Perjonen nod 
jenen der Zenfiten mit 2—1 Mil. M. Vermögen übertrifft. Dieje verhältnismäßig hohe 
Beteiligung der fleineren Vermögen am Haus und Landbeſitz hat ihren Grund im ber 
großen Zahl der Meinen Landwirte und Gärtner, deren ganzes Vermögen meift nur in Grund- 
beſitz befteht. 


Der Hauptinhalt der Tabellen 2 und 3 des Xabellenwerfs befteht im der 
Kombination des Berufs, Einlommens und Vermögens der Hausbefiger mit dem Ertrage des 
Hausbefiges. Hierbei ift in Tabelle 2 der Ertrag der einzelnen Objefte, in Tabelle 3 der 
Ertrag des gejamten Hausbeſitzes eines Beſitzers betradhtet. Für die Beurteilung der wirt. 
ſchaftlichen Verhältniffe der Hausbefiger ift der Gejamtertrag maßgebend, während die Be» 
trachtung der einzelnen Objelte Aufſchluß gibt über den Wert derjelben. 


i ala 511565 





*) Chne die auswärts Wohnenden und diejenigen, deren Finfommen ober Vermögen nicht feilzu 
ftellen war (205). 


Die gejamten Grundftüde verteilen ich in folgender Weile auf Ertragswertgruppen: 





Gruppe ıluj|m, av | vo; vo |volvon| ıx I—IX 
2051 | 3051 4051 5051 | 7051 | 10061 | 
Ertrag M. | bis bis bis bis bis bi | Bufammen 


25050 


3050 | 4050 | 5050 | 7050 | 10050 25050 | 
Zahl | 2502 | 1927 | 2005 | 1609 : 1185 | 1179 | 528 | 340 | 54 11274 











— ——— ee RB 
a PET I ibn | 100 | 105 | 44 Bu 0 | 100 








Am ftärkiten vertreten find demnad die Häufer mit niedrigem Ertragäwerte, ſodaß 
über Ys der Häufer nur bis 1050 M. Ertragswert haben und über die Hälfte (5790) mit 
ihrem Ertragswerte unter 3050 M. bleiben. Mit der Höhe der Ertragswerte nimmt die Zahl 
der in die betr. Gruppe fallenden Häujer ſtark ab, bis endlih nur "so einen Ertragswert 
von mehr als 25050 DM. aufweift. 

Don dieſer Verteilung weicht jene innerhalb der Berufsklaſſen mehr oder weniger ab, 
je nad) dem Zwede des Hausbeliges. 


Die Hausgrunditüde nah dem Beruf der Beſitzer. 
L b 





Don 100 Hausgrundftücen entfallen auf bie 
Ertragswertgruppen 


IV V vi ıvil ıVIL, IX 






Berufsabteilungen 





1 





111 





l 





A, Yandbwirtichalt 2 0 0 0 an 73,» | 144 44 83» ls. O Os 0s | = 
B. Gewerbe und Induſtrie ). 2 22.2.2. .128n | 18 180 14a | 1041 1020| 3) 2a 0. 
C. Handel und Berlehr ?). . » 2 2 2 2m. 14, 168: 19: | 154 | 10» 11a 6: 4a 0% 
D. Häusliche Dienfte und Lohnarbeit . . . 857.20 25,1 9| 33| 23 le; — | 05 — 
E Beamte und freie Berufe - » 2 2 2 20. 18: 18: 234 15: | 100 93, 3: 1» On 
F. Rentiers und Witwen. 2 an 2 ran 13: 155 184 171 | 125 13a 54 38) O7 
G. Shne Ungabe » 2 2 2 2 2 m 2 nn 30, 120,6 | 151 | 1la| Gr, Ba) 25) 3a On 
) Dar. Bäder, Mebger, Brauer . . 2... | 15,6, 144 | 196 162 126 | 13,4, 46 | 2:| — 

»  Bauhandbwerler . 2» 2 2 2 2 2 2 02. 21» | 164 | 155 | 12,7, 124 | 18,0 | 5a) Ball — 
2) 0 ROBMenie: ee ne 14. | 15: 18, 15, | 1lı 124, 6% Do | 0 

»  Mirte und fFuhrleute 2 2 2220. 16,0 | 23,1 | 213 1330| 9a) 9a do 15 04 





Nah dem Einfommen und dem Vermögen der Beliger zeigt ſich folgende Verteilung 
der Häufer auf die Ertragswertgruppen: 











Von 100 Grunbdftüden entfielen auf bie | Bon 100 Grundftüden entfielen auf 


Einfommens- Vermögens 


gruppen Ertragswertgruppen gruppen die Ertragswertgruppen 
m. ı | mm ıv | v | va vovimlıx m. | jan vw ovelvavmıK 





& i | | | S ĩ | | 
—— 510200102] Tal Aal Ba ln 0. 0, —— 120204164 9 Go An 1a 0.0, 
900— 1800|43,» 23,116,7, 8» 4a 8, 04 0,. —T 68000— 20000126, 22,520, 14. Ta 64 1a 04 — 
1800— 3000] 19,1 21,221 17,6 9 7, 1,0 0,5 0,.] 20000— 52000] 184 164 184 164 12,1 12.0 30 2a 04 
3000— 6000] 13,0 16,1 120,0 16,5 183,3 14,4 44) 1,0 0,4 52000 — 100000] 12,4 17,61 18,0, 16,8 12,0 14 5,61 3,0 0, 
6000— 9500| 8,0 13,4 17,1, 16,6 144 164 84 3,» 0,] 100000—200000] 10,2 14,0 18 14,7 12,0 15,5 Be 6! Os 
9500— 30500] 8,6 10,117, 154112, 154.10, 8,s| 1,41 200000—500000| 8, 9,4119,5! 15,126 i8. 101 94! 1a 
20500-100000] 7. 9.156 118,7'15.4 14,6 9 8 1415000001 Mit| 7a 7,2186 191 140 14,0 9] 742, 
über 100000 . Ile 8. 10,118, 14,» 19,»;11,s 9 l,rf über 1 Million] 9. 8, 10,.)15,: 16,» 19,6 10, Bi 1,4 
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Bei den Hausbeligern in den unteren VBermögensgruppn hat demnach der Hauptieil 
der Häufer nur einen niedrigen Ertragswert. Mit der Höhe des Einfommens und des Ber: 
mögens nimmt der Anteil diefer Häufer ab zu Gunften der Häujer mit höherem Ertrags- 
werte. Bemerkenswert ijt der jcheinbare Widerfprud, daß auch die Häujer der minder 
bemittelten Hausbejiger vielfad einen ziemlih hohen Ertragswert haben. 


Nah dem Gejamtertrag ihres Hausbeſitzes ſcheiden ſich nad Tabelle 3 die Hausbeliger 
in folgender Weiſe: 













Ktafie w|vjwm|v 


| vnt ax | ı-ıx 
| 1051 | 2051 | 3051 | 4051 | 5051 | 7051 


10051 
































Gefamtertrag bis | f | über ’ 
bie | bis | bis | bi | Bi bis bis Zujammen 
des Hausbefiges M. | 1050 | 2050 | 3050 | 4050 | 5050 | 7050 | 10050 | 25050 29050 
1815 | 1388 1422 | 1138 | 766 921 | 574 | 587 'sı| 87 


Beſitzer 

















200 | i5. | 165 180 | Be 100 | 64 | u 


| ls | | 100 
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Hier find die höheren Ertragswertllaffen infolge des mehrfahen Hausbeſitzes ftärfer 
vertreten als bei den einzelnen Objetten. Aber dieje Differenzen find nicht jehr groß, ſodaß 
immer noch bei "/, aller Hausbejiger der Ertrag des Hausbeſitzes unter 2050 M. bleibt. 


In der graphiichen Tafel III find nun die Hausbejiger und die gefamten Ertrags- 
werte ihrer Häuſer aufgeteilt nad Berufsgruppen einerjeitt, nah Einfommens- und 
Vermögensgruppen andererjeitt. Bor allem tritt bier beſonders hervor, wie einerjeits 
der Grumdbefig von wohlhabenden Hausbeſitzern vielfah nur geringen Ertragswert hat, 
während andererjeits es aud nicht jelten vorlommt, daß weniger bemittelte Hauseigentümer 
im Belig don Häuſern mit einem hohen Ertragswerte find Dieſe Erjheinung tritt noch 
deutlicher zu Tage, wenn man den Beſitz der einzelnen Ginfommens- oder Bermögensgruppen 
nad jeinem Ertragswerte betrachtet, wie es im folgender Tabelle geichieht. 


Bon 100 Hausbeſitzern hatten daufer Vermoögens. Von 100 Hausbeſitzern hatten Häufer, 
deren Befamtertrag entfiel auf Die Gruppe gruppen beren Gejamtertrag entfiel auf bie Gruppe 


ı |u/m!mw|v|velvolve) ıx M. ja jumjav | vo velvonivan 















Einlommens ⸗ 
gruppen 
N. 







Steuerfrei und va | Steuerfrei und | an 
nicht feftzufleflen 54,118, 9 7. 3: 25 1, 15 0,» nicht feftzufteifen 42,5 19,5. 15,7 9 55 dr In 0, 04 
900— 1800|42,1 22,116: 84 Ar] 84 La] 0,6 —| 6000— 22,0 22, 20, 14. 
1800 3000|14,4| 20,121, 18,4. 10,11 9,| 3] 1,:| 0,1 20000— 52000] 14,113, 15,5 15,» 
3000 6000| 8, 12,117 16.|11,4117,4| 9,| 6, 0.4 52000-100000 
6000— 9500| 3,4 9,5! 12,6| 11,0 18,5 19,2] 12,0! 15,4 1,,1100000— 200000 
9500 — 30500| 3| 8,115, 12,4| 8, 14,6 12,# 17,6) 6,:1200000 —500000 
30500—100000| 2,6 6,1 15,5 20,8! 11,./ 12,7 10, 14,4] 6,4500000 —1 Mill. 
über 100000 | 2, O,s 6,1 10,0 15,5 20,0118,0 15,5 10,0] über 1 Mill. 


‘ | ’ | r | v ’ | 

| | | 
Bon den einlommenfteuerfreien Hausbeſitzern haben zwar etwas über die Hälfte 

Häufer mit einem Gejamtertrage unter 1050 M., 18% ſolche mit 1051—2050 M. 


Gefamtertrag, während 27% joldhe mit einem Gefamtertrage von mehr als 2050 M. 
haben, darunter 4% jogar mit mehr als 10000 M. Dieje Differenz zeigt ſich jedoch 


Tr 84 Si 1» 6, 
12,314, 8 Bu 04 
1.184118,1180 9,1 16,0 11,6 184 14 
4a 9a ldıa Il.) 94 15.0) 14.. 17» 4 
2. 5. 18,5 14,3) 84 13,7) 11,1 18,4 64 
ls 5, 19,6, 19,» 12, 12, 9a1le Ts 
1 20 6 ai a az 14, 153 Tu 
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nicht nur bei den einlommenfteuerfreien Hausbefigern, jondern aud bei den Hausbeſitzern, die 
zu einem Ginfommen bis 6000 M. veranlagt waren, wie denn auch weiter don den 
Hausbejigern mit 900—1800 M. Eintommen über !/s einen Hausbeſitz mit mehr ala 
2050 M. Ertragswert aufzuweijen haben, von den Hausbejigern mit 1800—3000 M. Ein: 
fommen jogar 440 einen Hausbeſitz mit mehr als 3000 M. Ertragswert. 


Diejes Auseinandergehen von veranlagten Ginfommen und Ertrag der Häufer läßt 
eine ſtarke hypothekariſche Verſchuldung eines Teils des Hausbeſitzes vermuten, auf welde 
hier aber, da alle weiteren Anhaltspunkte bis jet noch fehlen und eine Statiftil der 
hupothefariihen Berihuldung in Frankfurt noh nicht durchgeführt if, nicht weiter ein« 
gegangen werden fann. 


b) Der bebaute Grumdbejiß phyſiſcher Perſonen nad der örtlichen Lage 
der einzelnen Objekte. 


Die Betrahtungen im eriten Zeile diejes Kapitels können auch auf die einzelnen 
Stadtbezirfe*) und Stadtteile ausgedehnt werden, da in Tabelle 5, Seite XVI, der Befik 
einzelner und mehrerer Perſonen nah Ertragswertgruppen, und in Zabelle 7, Eeite XIX, die 
Alleinbeſitzer nach Zahl, Wohnort, Häufigkeit des Belikes und nad) Beruf innerhalb der 
Stadtbezirke und Stadtteile ausgejchieden find. Näher auf Berufs: (dabei auch auf Wohnung), 
Einkommens- und Vermögensverhältniſſe der Hausbeſitzer (Alleinbejiger) in den Stadtbezirten 
geht Tabelle 8, Seite XX ein, während Tabelle 9, Seite XXILFf. duch eine Kombination von 
Berufs mit Einkommens- und Vermögensverhältnijien den durch die vorhergehenden Tabellen 
gewonnenen Einblid in den Charakter eines jeden Stadtbezirkes in Bezug auf die Hausbeſitzer 
noch vervollftändigt. In folgenden, mehr zujammenfajlenden Ausführungen wird es ſich bei 
gleichzeitiger Beobadhtung der genannten Tabellen zeigen, daß oft für einen bejtimmten Stadt» 
bezirk oder Stadtteil oder jogar für mehrere in verſchiedenen Gegenden gelegene Stadibezirte 
ein durchaus homogener Charakter der Grundjtüde oder der Beſitzer vorherricht. 


Die beigeheftete graphiiche Tafel, in welder der gefamte bebaute Grundbeſitz 
nah dem durchſchnitthichen Ertrage für die einzelnen Stadtbezirke dargeitellt 
ift, gibt eine zufammenfaffende Überjicht zu Tabelle 5**). Als allgemeines Ergebnis diejer Tabelle 
ift voranzuftellen, daß in jedem Stadtbezirk (bezw. Stadtteil) und für jede Ertragswertftufe 
der Hausbefig einzelner Perfonen mehr oder weniger den Beſitz mehrerer Perfonen — von 
einigen wenigen bedeutungslojen Ausnahmen abgeſehen — überwiegt. 


Zunädjt ift aus der graphiichen Tafel erfichtlih, dab Grundftüde von durchſchnittlich 
niedrigem Ertrage (630— 2400 M.) hauptjählic in der Außenjtadt und zwar von den niedrigiten 
Erträgen (630—1000 M.) in den Vororten Oberrad, Niederrad und Sedbach jowie in 
der Nrbeiter-Wohngegend (Bez. 161), von etwas höherem Wert (1120—2420 M.) in der 
öftlihen Außenſtadt, Bornheim, Bodenheim, Bezirt 16" jowie in dem äußeren Sadjenhaufen 


*) Über die Entftehung der Einteilung nad Stabtbezirfen vergl. „Stat. Beſchreibung der Stadt 
Frankfurt a. M.“, Zeil I, Seite 6 ff., außerdem die „Einteilung der Stadt frankfurt a. Di. nad) Vezirten“. 
Kommijfionsverlag von J. D. Sauerländer, Frankfurt a. M. 
+), Es ſei ausdbrücdlic darauf hingewiefen, daß die hier dargeftellten Eriragswerte, bei 
welden die Größe der Grundſtücke unberüdfichtigt bleibt, nichts zu tun haben mit den üblichen auf 
Flächeneinheiten (a, m ıc.) bezogenen Wertfhäßungen. 
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vertreten find. Ferner zeigen die bebauten Grundftüde des 1. Bezirks der Altitadt und des 
inneren Sachſenhauſen (Bez. 30, 31) den leßtgenannten Durhjcnittsertrag. Nod unter dem 
Geſamtdurchſchnitte der Ertragswerte ftehen hauptjählid die Gebäude der nördlichen und nord» 
öftlihen Außenſtadt (2570—3390 M.), ein äußerer Bezirt (34) von Bodenheim, ferner der 
weitliche Außenbezirk 1511 und der Altftadtbezirt 2. Auch an höherem Hänferwert (Durch— 
ſchnitt 3470—4190 M.) hat die Altftadt (Bez. 3) teil, zumeift ift diefer aber bei Häufern 
in Bezirk 32! und 33! des äußeren Sadjenhaujen, ferner in dem öftlih und nördlich die 
Promenaden begrenzenden Bezirlen 12 und 14 verireten. Hohen Durchſchnittsertrag (4690 
bis 6750 M.) zeigen die weitlihen, vornehmlih Wohnzweden dienenden, zu beiden Seiten 
der Bockenheimer Landſtraße gelegenen Bezirte 10, 11, 17, 18, ferner die Bezirle 151 
und 15, auch die mehr Gejchäftszweden dienenden Käufer im Often innerhalb der Promenaden 
(Bez. 6, 7 u. 8) weiſen diefelbe durdjchnittliche Ertragshöhe auf. Den höchſten Durchſchnitts- 
ertrag aber repräjentieren die Gebäude in den Bezirken 4, 5 und 9, dem jpezifiichen Gity- Viertel. 


Beſonders fällt im diefer Überficht die Steilige Abftufung der Altftadt auf, die 
erjichtlih macht, daß mit der Entfernung von der Zeil, der Verkehrs- und Gejhäftsgegend, 
nad dem Main der Eriragswert der Grundjtüde abnimmt. 


Die Einzelheiten für diefe Darftellung gibt, wie ſchon erwähnt, Tabelle 5, aus 
welcher aud zu erjehen ift, daß die im Beſitze mehrerer Perjonen befindlichen Gebäude 
bejonders in der Altitadt, Bornheim und Sachſenhauſen vertreten jind. 


Was die Befiger der Häufer in den einzelnen Stadtbezirfen anlangt, jo gibt 
Tabelle 7 in den erjten Spalten darüber Auskunft, ob diefe ihren Wohnfig in Frankfurt a. M. 
jelbit oder außerhalb der Stadt haben. Hierbei treten die auerhalb der Stadt wohnenden 
Hausbeiiger nur im Etadtbezirt 321 (9,ı 9% aller Hausbeliger dieſes Bezirks), im Bezirk 9 
(7,5 %o), im Bezirt 10 (5,1 %0), im Bezirk 21 (4,3 %o), im Bezirk 11 (4,2 %0) bejonders in 
die Erſcheinung; im allen übrigen Stadtbezirten ift der prozentuale Anteil der außerhalb 
wohnenden Hausbefiger noch beträchtlich geringer. Es ift Har, daß, wenn es ſich hierbei um 
Miethäufer handelt, das Auswärtswohnen des Beſitzers nicht gerade als ein gejundes 
Verhältnis zu bezeichnen: ift. 

In den nädften Spalten derjelben Tabelle jind die Befißer in jedem Stadtbezirf 
nad der Urt des Hausbejißes (1, 2, 3 und mehr Häufer, oder Hausbejik mit unbebautem 
Beſitz) charakteriſiert. Es zeigt ſich hierbei, daß in jedem Stadtbezirk die Zahl der Beſitzer 
eines Haufes am höchſten ift; die drei anderen Arten, nad) denen in der Tabelle der Beſitz 
gegliedert ift, rangieren der Zahl nad) in verjchiedener Reihenfolge in den einzelnen Bezirken 
oder Gruppen derjelben. In nahezu der Hälfte aller Stadtbezirte hat der Beſitz von 2 oder 
von 3 und mehr Häufern den Vorrang vor der Kombination don Haus- und unbebauten 
Grundftüden. Natürlich tritt diefes Bild bejonders in der Innenftadt (innerhalb der Promenaden) 
zu Tage, wo Garten» oder Aderland kaum anzutreffen ift. Auch der ganze, fih um die 
Promenaden ziehende Ring von Stadibezirfen (9, 10, 11, 12, 13 u. 14), ferner mehrere 
Bezirke der Außenftadt find in diefer Weife gegliedert. Typiſch für die Vororte (Bez. 37, 38, 39) 
Niederrad, Oberrad, Sedbad, au für Bornheim (27, 28, 29) und für Zeile von Sadjien- 
haufen (31, 32, 331) iſt die Hohe Anzahl der Hausbeſitzer, welde auch unbebaute 
Grundſtüche befigen. — In diefen Bezirken iſt faft jeder Hausbefißer im Haupt» oder 
Nebenberuf Yandwirt oder Gärtner, wie aud zum Zeil die Berufseinteilung in berjelben 
Tabelle zeigt. Der fombinierte Haus und Landbeſitz tritt auch noch unter den Hausbeſitzern 
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im Weſtend (Bez. 10, 11, 17, 18) und überhaupt in den Wohngegenden der Wohlhabenden, 
wo es ſich hauptſächlich um Ziergärten handelt, hervor. 

Was die Gliederung nad dem Beruf angeht, jo ſehen wir, daß die Berufs- 
abteilung „Landwirtſchaft“ den Hauptteil der Hausbejiker in Oberrad und Sedbad) (Bez. 38 u. 39), 
ferner in Sachſenhauſen (Bez. 31, 3311) und einen großen Zeil der Befiger in dem äußeren 
Bornheim (Bez. 27) und dem öftlihen Außenbezirt 25 ausmacht, in welch leßterem beionders 
die geringe Wohnhaftigfeit auf eignem Grundftüd (unter 50 %0!) hervorzuheben if. Die 
Berufsabteilung „Gewerbe und Induſtrie“ ift in fait jedem Bezirfe mit hoher Prozentzahl (im 
Vergleih zu den anderen Berufsarten) vertreten; mit höchſter Befikerzahl ift diefer Beruf 
bezeichnend für den 1. Bezirk der Altſtadt — während in den 2 anderen Bezirten 
„Handel und Verkehr” vorherrihen — ferner für die Bezirke 6, 21, 227, 23, für Born- 
beim (Bez. 27, 28), Sachſenhauſen (Bez. 30), Bodenheim (Bez. 35, 36) und auch befonders 
für Niederrad (Bez. 37); hierbei it Bezirt 28 (Bornheim) in Bezug auf das Nihtwohnen 
im eigenen Haus hervorzuheben. Außer in den jhon erwähnten Bezirken der Altitabt ftellt 
unter den Berufsabteilungen die Gruppe „Handel und Verkehr“ die Hauptquote der Beſitzer 
in faſt jämtlihen nod nicht genannten Bezirken. Ferner erreihen in feinem Bezirk die 
Berufsabteilungen „Dienftboten und Taglöhner“ fowie „Beamte und Künſtler“ die hohe Zahl 
der Beliger in den anderen Berufsabteilungen; während aber erftere Abteilung nur in Born- 
heim (Bez. 27), Niederrad und Sedbah einigermaßen in die Erſcheinung tritt, ift leßtere 
Gruppe mit mäßiger Zahl in faft jedem Stadtbezirt vorhanden. Beinahe gleih mit der 
Beligerzahl in der Abteilung „Handel und Verkehr“ ftehen im Bezirk 10 (Weſtend) die 
Rentierd und Witwen, in dem daran angrenzenden Bezirk 11 ftellt die leßgenannte Abteilung 
jogar den größten Prozentſatz der Beſitzer dar. Überhaupt find „Rentierd und Witwen“ 
als Mlleinbefiger bejonders in den Bezirken zu finden, die am ausgeprägtejten den 
Charalter von Wohnungsftadtteilen tragen, im Norbweiten und Weftend, ferner — aber 
jhon weniger — im äußeren Sadhjenhaufen und in den nördlichen und öſtlichen Stadtbezirken. 
Mit einer gewiffen Gleihmäßigfeit — wenn man überhaupt von einer jolhen ſprechen fann — 
in der Berteilung der Hausbeſitzer auf die verjchiedenen Berufsabteilungen tritt nur 
Bornheim (Bez. 27) hervor. 

Die Charatteriftit der einzelnen Stadtbezirle wird weſentlich vervollfommnet durd die 
Aufteilung der Beliger nah Eintommens- und Bermögensperhältnijjen. 

In den Bororten Oberrad, Sedbah und Niederrad, aud Bodenheim, im inneren 
Sadjienhaufen und in der Altitadt find die Häufer vorwiegend in Händen von Perfonen mit 
niederem Gintommen (bi 3000 M.), und zwar treten die fteuerfreien Befiger und diejenigen 
mit einem Einkommen von 900—1800 M. bejonders in der Altftadt (Bez. 1) und in Born- 
heim, Oberrad, Niederrad, Sedbady und Bezirk 23, 24 hervor, während Bodenheim und das 
Innere Sadjenhaufens mehr zu mittleren Eintommensgruppen neigen. Letztere jind aber Haupt: 
fächli vertreten in den Bezirten 6, 7, 8, 12, 13, 14, 15T, 151, 20, 21, 25. In den 
Bezirlen 4, 5, 9, bejonders aber in 10, 11, 17, 18 und aud verhältnismäßig ſtark im 
Weiten Sahjenhaufens (Bez. 32!) nehmen die Befiker mit höherem und höchſtem Eintommen 
die Hervorragendfte Stelle ein. 

Bei der Aufteilung nad Vermögensgruppen bleibt das Gejamtbild gewahrt; befonders 
ift Hier zu erwähnen der Weſtbezirl 10, im welchem die meiften Befiger ein Vermögen von 
über 1 Million M. zu verflieuern haben, direlt im Gegenjag Hierzu ftehen Oberrad, Niederrad, 
Sedcbach und Bornheim, wo ergänzungsfteuerfreie Beliger die Überzahl bilden. 
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Es würde zu weit führen, für jeden Stadtbezirk das Charakteriſtiſche hervorzuheben; 
für die genauere Unterfuhung eines einzelnen Bezirks jei nod auf Tabelle 9 verwieſen, die 
Beruf, Einkommen und Vermögen der Alleinbefiger fombiniert und einerjeits die obigen 
furzen Zujfammenfafjungen über die jozialen Verhäliniſſe der Beliger beftätigt, andrerjeits 
au intereijante Einzelheiten zu Tage fördert. 


IV. Der bebante Grundbefib nichtphyſiſcher Jerſonen. 


In der Schlußſpalte des erften Teils der Tabelle 6 (Seite XVIII) ift die Anzahl der 
Gebäude angegeben, die jich im Beſitze von verichiedenen Gruppen nichtphyſiſcher Perjonen befinden ; 
es waren im Jahre 1900 insgefamt 1779, i. 3. 1905: 2054 Gebäude. Dieje legte Zahl it 
einer zur Tabelle 6 analog konftruierten Tabelle für 1905 entnommen*). Die Zahl der bebauten 
Grumditüde überhaupt ift von 1900—1905 um 17,4°o, die Zahl der Häuſer nichtphyſiſcher 
Perfonen um 15,5% geftiegen, der Anteil der nichtphyfiihen Perjonen am Hausbeſitz it fait 
fonftant geblieben (1900: 11,0%, 1905: 11,7%). 
Den Hauptteil an dem Wachstum der Zahl der Gebäude nichtphyſiſcher Perfonen im 
allgemeinen tragen die Stadtbezirfe 161 (von 7 auf 231 Gebäude), 16! (von 40 auf 
133 Gebäude) und 22 (von 50 auf 128 Gebäude), während in dem äußeren Sadjenhaujen 
(Bez. 327, 320, 321, 557, 33") die größte Abnahme: von 285 auf 212 Gebäude zu 
verzeichnen ift. 

Der Reichs- und Staatsfiskus hat einen Zuwachs von 36 Gebäuden von 
1900— 1905 zu verzeichnen. Es handelt ſich bei dem bebauten Beige des Reichs und des 
Staates meift um Berwaltungsgebäude (Bahnhöfe, Kaſernen, Poſt- und Gerichtsgebäude) und 
Beamtenwohnungen. Belonders tritt bei der Vermehrung diefer Gebäude Stadtbezirt 16" und 
15! hervor, wo der Staatsbejig fat nur aus Beamtenwohnungen beitcht. 


Das Beliktum der Kirchengemeinden hat fih von 79 auf 100 Gebäude 
vermehrt; eine auf einzelne Stadtteile ji beziehende Unterfuhung führt wegen der Dislofation 
der Gebäude zu keinem bejonderen Nefultat. 

Das ſchnelle Wachstum des Gebäudebefiges der Bereine, worunter bejonders 
Sport» und Wohltätigleitsvereine zu nennen find, gibt ein Charalteriftiflum für das Empor« 
blühen und die finanzielle Stärle ſolcher Körperſchaften. 


Für die gemeinnügigen Baugejelljhaften, deren Aufblühen nah 1900 
bejonders einjeßt, it eine Gebäudevermehrung von etwa 50 %o feftzuftellen; bei der Erbauung 
von Häuſern, meift für Kleinwohnungen, find die Stadtbezirfe 161, 161, 221 und 27 
gewählt. 

Der Bei der Erwerbsgeſellſchaften hat ji verhältnismäßig ſchwach vermehrt: 
von 587 auf 601 Gebäude. Während in dem äußeren Sachſenhauſen ji der Beſitz der 
Erwerbsgeſellſchaften weſentlich verkleinert hat, ift in den Bezirken 16°" u. MI eine ftarfe Zunahme 
ihrer Gebäude (von 23 auf 238) zu verzeichnen. 


Die Entwidlung des Beſitzes der Stadtgemeinde und der Stiftungen gelangt weiter 
unten eingehender zur Beſprechung. 


*) Vergl. Tabellenwert ©. Tabelle 20. 


Nah dem Gej 
folgender Weile: 
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amtertragsiwerte gliedert jih der Hausbeſitz nichtphyſiſcher Perfonen in 
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Anm.: a Zahl der Befiker. b Zahl der Brumdftüde, e Ertragbwertfumme M. Die Heinen Zahlen auf ben Zellm „Grund, 
ftüde* geben die in den großen Zahlen enthaltene Unzahl von abgabefreien Grunbftüden an, 


Beſonders tritt die hohe Zahl der Kirchengemeinden als Beliker in den niederen 


Ertragswertklaſſen und 


in der Klaſſe des ſteuerfreien Beliktums hervor. Auch bei Vereinen 


ift dasjelbe Symptom zu bemerfen, während bei den Erwerbägejellihaften der Schwerpunft der 


u — 


Beliperzahl in den höheren Ertragswertllaiien „10 051—25 050 M.* und „über 25050 M.“ 
liegt, eine Tatfache, die aud volltommen Mar dem Verwendungsziwed und der Lage vieler 
Gebäude diejer Geſellſchaften (Banten, Verſicherungsgeſellſchaften) entiprict. 


Nah der örtlihden Lage ift mur eine ſummariſche Aufteilung des gejamten 
bebauten Grundbeſitzes nichtphyſiſcher Perjonen auf die einzelnen Ertragswertllafien 
in Tabelle 5, (Seite XVI) dargeftellt, welde unter Weglafjung der nicht veranlagten Grundftüde 
nur geringe Abweichungen von der Verteilung des Hausbeſitzes phyſiſcher Perſonen nad dem 
Ertragswerte innerhalb der Stadtbezirke zeigt. 


Auf den bebauten Grundbefig der Stadtgemeinde und der Stiftungen fei noch etwas 
näher eingegangen. Ohne die außerhalb des Stadikreiſes liegenden Gebäude bejah die Stadt 
1900: 572 Häufer, wovon etwa "a im der Altitadt lagen. Bemerlenswert für einen 
hohen Anteil an ſtädtiſchem Hausbefi find ferner das äußere Sachſenhauſen (17%), die nördl. 
Neuftadt (7°), Bornheim und Bodenheim (je 6%); dagegen find die Vororte Niederrad, 
Oberrad und Sedbah und aud die weft. Außenftadt am geringften beteiligt. Nad dem 
Verwendungszwede ftehen an erfter Stelle Wohnhäufer (27°), es folgen Schulen (15°0) 
und mit 13% Häuſer zu Laften der Straßen-Neubaukaſſe. Im übrigen ift die Verteilung 
(nah Stadtteilen geordnet) wie folgt: 
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*) Auberbem 11 Bebäube für Waflerleitungsbeamte und I Wohnhaus in fremden Gemarkungen. 
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Vergleicht man den Häuſerbeſtand von 1900 mit dem von 1905, ſo zeigt ſich eine 
verhältnismäßig geringe Zunahme von 572 auf 606 Gebäude, was ſeinen Grund in den 
Straßendurchbrüchen hat (Braubach-, Domſtraße). 

Wichtiger als die Gliederung der Häuſer der Stadt nach Ertragswerten, beſonders 
da ein großer Teil der Gebäude ſteuerfrei iſt, iſt die Zuſammenſtellung des Geſamtwertes 
der ſtädtiſchen Häuſer nach ihrer Verwendungsart und der von ihnen eingenommenen Fläche. 
Hierüber bringen die Verwaltungsberichte jährliche Nachweiſe, auch im Statiſtiſchen Handbuch 
der Stadt Franlfurt a. M. 1. Ausgabe iſt Seite 298 eine zuſammenfaſſende Darſtellung 
enthalten. Hier jeien nur die Jahre 1894, 1900 und 1906 hHerausgegriffen, um die Ent« 
widlung zu zeigen. 





Stand am l, April 
1894 1900 | 1906 



























Benugungsart | 

Fläche Wert in | Fläche | Wert in | Fläche | Wert in 

in ha | 1000 M. | in ha | 1000 M. | in ha | 1000 M. 

Verwaltungsgebäude . » 2 2.2. 0,1 2806 1,13 4155 | l,or 7088 

Schulgebäude . .„ - —— 12,.s 175: J 19,08 22582 | 27 va 32869 

Gebäude für Kunft ua Bifenfäat. l,.s 9878 2,16 10778 | 1,00 13042 

Kirchen und Pfarrhäufer. . » : 2,ıs 8982 2,00 | 9436 | 2,07 8675 

Armene und Kranktenhäufer . .» . .» 9.00 1684 | 10,38 | 2863 || 44, 5767 

Verlehrsanſtalten. .» . SEN 27, 7242 | 38,53 11018 40,1 18686 
Wafferleitungs: und Sntwäerungs 

anlagen . » 69,24 1438 | 75,39 2593 119,r0 4067 
Anlagen für Belenhtung — Aral I 

übertragung. . - — _ 1, 2476 8,n 5991 

Feuerlöſchanſtalten und Fuhrpark . : 2,00 696 3,54 1036 4,00 | 1564 

Polizeigebäube und Quartierhäufer . ler 2098 1,0 | 2085 | 1,0 | 1790 

Friedhöfe » > 2 nn 29,1 1707 40,44 2247 | 65,0 | 3510 

Zujammen| 156, | 54143 | 196, | 71269 | 312,» | 102994 

Dazu Mietgrundftücke 4, 3285 | 15 | 10252) 2 | 25947 


Wir fehen bei faft allen für Zwede der Gemeindeverwaltung verwendeten Häufern 
eine bedeutende Mehrung, melde nur zum geringeren Teile eine Folge der Eingemeindung, 
zum weit größeren Zeile durch die allgemeine Entwidlung der Stadt hervorgerufen ift. 
Sehr groß ift auch die Zunahme der Mietgrundftüde, deren Wert 1906 fon "7 der übrigen 
zu Gemeindezweden verwendeten Grundjtüde ausmadhte. 


An Stiftungen kamen 1900: 38 mit bebautem Grumdbejig in Betradt. Die Zahl 
ihrer Gebäude zeigt i. 3. 1905 eine Abnahme von 77 auf 45 Häufer. 


V. Ber nnbebante Grundbeſitz phyſiſcher Jerſonen. 
a) im allgemeinen (im ganzen Stadtgebiet). 


Der unbebaute Grundbeſitz phyſiſcher Perſonen ift in den Zabellen 4, Seite XII ff., 
und 10, Ceite XXX und in der anhängenden graphiſchen Tafel III behandelt. Danach 
waren 3039 Gingelbefiger im Beige von 29 712 Kataftereinheiten mit einem Flächengehalt von 
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1590,84 ha; demnach fommen auf einen Beſitzer 52,3 ar, auf eine Sataftereinheit durch» 
fhnittlih 5,5 ar. Die Verteilung auf die 3 verſchiedenen Bejigesarten ftellt ſich im 
folgendem dar: 
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Hieraus ift alfo zu erjehen, daß weitaus der größte Teil Beliger Haus» und Yand- 
befig hat. Der Gejamtbejiß verteilt ih auf Berufsgruppen wie folgt: 











Befomiästih 
Berufsgruppen — Katafler- Geſamtflä 
ſarun— Veſitzer einheiten * me 
abi. | & | abi | % u 


l. Landwirte, Gärtner, Fiſcher 852 21 5 6 Ale 





2. Steinmepen . . » 7 (3 21 On 0, 0, 
3. Metallarbeiter aller Art (Sctoffer a 78 26'815 Lı ll, | 0% 
4. Weber, Färber, Buchbinder. ; 25 0,1 148 0,5 dur 0,x 
5. Holzarbeiter aller Art (Schreiner “) 12 24 347 la 1 0% 
6. Bäder, Mekger, Brauer. . . i 57| 1o; 401 1 19,.| 1a 
7. Schneider, Schuhmader, — 65 20 270 0,' 13,10 0,8 
8. Buauhandwerfer aller Art . . . 217 Ti. 1040 3,5 45,53 2,» 
9. Schriftgieher, Schriftfeßer, Buhdruder 24 0% 133 04 3 08 
10. Kaufleute aller Art . 343 11 3141) 104 389,00 24. 
11. Wirte, Fuhrleute . 1183| 3% 755. 23 4! Dr 
12. Häusliche Dienfte, Arbeiter, Taglöhner . 106 351 7 2. 23.20 1, 
13. Beamte und Bedienftete (Lehrer ıc.) . 120 30" 338 lu 2l,as 1, 
la. Freie Berufe » » 2 2. Fe 28 0,# 0% 08 14,12 Us 
15. Hentiers und Witwen 331) 10. 1708 5,1 179, | 11a 





16. Übrige Berufe und ohne Angabe. 601! 19% 4094 130 Mid 90 
3039 | 100,0 | 29712 „1590, 100. 





Sufanımen 


Unter fämtlihen Beſitzern jtehen alfo voran die Landwirte und Gärtner mit 2800, dann 
folgt die zufanmenfaffende Gruppe „Übrige Berufe und ohne Angabe” mit 19,8%, dann Kaufleute 
aller Art mit 11,300, Rentiers und Witwen mit 10,9% und Bauhandwerker mit 7,1” ; etwas 
verſchoben ift die Reihenfolge nah dem prozentualen Anteil an der Gejamtflähe: Landwirte 
41,6°, Kaufleute 24,5, Rentiers und Witwen 11,3%, Übrige Berufe und ohne Angabe 





9,0% und Bauhandwerter mit nur 2,9% der Fläche, Daraus und aus der Aufteilung 
rad Stataftereinheiten ergibt fi ohne weiteres, daß die Yandwirte zumeift Beliker von 
mehreren und größeren Zandgrundftüden find, während umgelehrt die Bauhandwerker Heinere 
Grundſtücke in Bejig haben. Inmerhalb der gleichen 16 Berufsgruppen ift der Grundbeſitz wie 
Folgt auf die Befigesarten verteilt. 





Bon bem Gefamtbefik entfällt auf Befiker von 
















Berufsgruppe einer Kataſtereinheit mehreren Kataſtereinheiten Land» und Hausbefitz 

Yu —— — — — 

* Beſiher | Gefamtflähe | Veſiher | Gefamtfläce Befiker , Gelamtfläde 
abi. % abi.ha! % abſ. | % abi.ha| % abi. % abi.ha 

1 33 6,3 3,59 0,5 247 29,0 10842 16,4 552 Ba 550 0 Biı 

2 l 144 Oo 4l,s 2 | 284 O 23, 4 57, Os Bis 

3 13 16,1 U) 4a 10! 12a 3.54 27, 55 70,5 10460 68, 

4 3 12, Or ls 9 536% Ö,s5 144 13 526 3, Ba 

5 8 114 Ü,ss 2,» 15: 20 la! 14. 49: 68. 10,10. 82. 

6 2 | 3.8 #7 0,5 105 17 4,0 25.9 45 79,0 li,» 7% 

7 8 2,8 0, 8,0 17 26,8 I, 44. 40 61,s Ge Bi, 

B 27, 1201 Kerl 2al Al 2080| Im) ol 1846| 664 Bl; 684 

9 7 20.* — X 6,3 5 20,8 Ü,ss 17,5 12: 50% 2, 76,0 

10 47, 184 HEY 1 48 14,01 17,0 | 45 248 72a 367,0, 94 

ti 12 10, Q,ss 1, 15 13,3 5, 154 88 76 364 Bi, 

12 22 20,1 Q.re Ds 29 274 des 19,3 55 Alu 18,5) 77,4 

13 33 27.3 3,18 15, 26 21, Ti 37,8 öl 504 1010 47. 

14 7 25, l,ae Ilr a lü,r Bas 2Ls 18 64,8 | gu 66, 

5 2 154 1 l» 86 26.) Al, 23.3 1983 5831 134, Ti 
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— Sn 
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126,0 Ra 16 2, 

















Slammen 1598 | 52, )I214,0 


Alſo auch für jede einzelne Berufsgruppe ſteht gleichzeitiger Yand» und Hausbeli an erſter 
Stelle in Bezug auf die Beligerzahl, dann folgen — außer in einigen wenigen Berufen — die Be— 
figer von mehreren Rataftereinheiten unbebauten Grumdbefiges. Die prozentuale Aufteilung der 
Geſamtfläche auf die Befigerkategorien zeigt, mit Ausnahme der Berufsgruppe „Steinmeßen“, in 
welcher Grundbeſitz von nur einer Kataftereinheit den Hauptanteil hat, in jedem Berufe Diefelbe 
Abjtufung der Zahl nad: 1. Land» und Hausbejig, 2. Befik einer Grundflähe von mehreren 
Rataftereinheiten, 3. Beſitz einer Grundflähe von einer Sataftereinheit. Hierbei ift aus der 
Betrachtung ausgefchieden die Gruppe 16, die fich zu einer Vergleihung nicht heranziehen läßt 
und vermutlich meiſt aus Bodenſpekulanten „im Hauptberuf“ befteht. Als Bodenfpetulanten 
im Nebenberuf find wohl alle am unbebauten Befige beteiligten Geſellſchaftsklaſſen aufzufafien 
und zwar umfo mehr, je weniger der unbebaute Beſitz als zum Beruf gehörig oder nötig 
betrachtet werden kann. Auffallend ericheint, daß bei Bauhandwertern die Beteiligung am 
unbebauten Grundbeſitz nicht ftärfer auftritt; es it aber zu berüdfidtigen, dab hier das 
unbebaute Grundftüd einen vorübergehenden Zuftand darftellt und die Bauhandmwerter mehr 
al& Baujpekulanten, wie au im vorigen Kapitel ausgeführt ift, hervortreten. 


Nah dem Einfommen bezw Vermögen verteilen jih die Beliker unbebauter Grund— 
ftüde wie folgt: 


Beliker Fläche Befißer Flache 


Einlommensgruppen Dermögensgruppen 


Zahl: ha | % Zahl K ha % 
Auswärtige Befiyer . 402 13,2 100,05 65] Auswärtige Befiker . .| 402 152 100,0 6» 


Stenerfrei und nicht feit: 
zuftellen — 
über 900— 1800 M. 
.„  1800- 3000 „ 
„.3000— 6000 „ 

6000— 9500 „ 
» 900 — 30500 , 
.« 30500 - 100000 „ 
. 100000 . 


Zufanmen | 30:9. 100 1590.04 | 100 | Zufammen | 3039 100 1590.» 100 


Man ertennt, daß einerfeits die Eintommenjteuerfreien, ferner Perfonen mit niedrigem 
Einfommen (bis 1800 M.), andererjeits die Vermögensiteuerfreien (unter 6000 M. Werm.) 
ſowie Perfonen mit niedrigem Vermögen die Hauptquoten der Befiger unbebauter Grund» 
jtüde ausmachen. Der Anteil an der Gejamtilähe gliedert ſich nah Einkommensſtufen 
beinahe parallel mit der Aufteilung nad Beſitzern, nur daß hier die Steuerfreien etwas mehr 
in den Hintergrumd treten (12,3°/o der Fläche) und daß Beliker mit einem Einkommen von 
über 100000 M. mit 17,70 der Fläche bervortreten. Auch in Bezug auf Vermögens- 
klaſſen zeigt fih bei der Verteilung der Gejamtfläche infofern eine andere Abſſufung, als 
bejonders die Höchitbeitenerten (über 1 Mill. M.) mt 20,3 %o auftreten. Hervorzuheben 
it noch die hohe Zahl der auswärtswohnenden Befiker von unbebautem Gelände. 

Die bisherigen Vetrahtungen über den unbebauten Grundbeſitz erftredten jih auf den 
Belig einzelner Rerjonen; in folgender Überjicht ift das Verhältnis dieſes Beſitzes zu 
dem mehrerer PBerjonen dargeftellt: 


Steuerfrei und nicht feſt— 
705 232, 19520 | 12,53 zuftellen . 2... .[1185:39%, 286,0 18. 
972,320, 489, 30,-Füber 6000 — 20000M.| 519 16. 278. 175 
354 11,7! 2330 14] 20000- 52000 „ | 409 135° 2890 18: 
258 85, 135200 85] „ 52000-100000 „ 190.65. 1501 94 
"130 ala 2.1 „ 100000—2000U0 „ 121 4 64 0 4 
140 460 Sa 33] „ 200000 -500000 „ 108 34 78,25 4.» 
79 20 Gl 35h „ 500000—1 Dill. „ 45 15 20,06 1,» 
3 12 282 17,| „ 1 Million 5 60 20 3 20, 











Beſih eingelner Perfonen | Befih mehrerer Perfonen® 


abfon | © abilut | % 












Befiger (Zahl der Fälle). . 3.039 _ | 1 000 — 

Rataftereinheiten . . . . . 29 712 Bla | 6 785*) 18,6 
Flähe (ua) .... 1590,04 76, | 481,0 23,4 
Schäßungswert (M.) 75 484 524 | 751 1) 25098118 24» 


Eine Individualftatiftit der Teilbefiger nah Berufen zc. ift nicht durchgeführt; wohl 
aber find diefe ſummariſch nah Stadtteilen in Tabelle 10 Seite KXNI ausgewieſen, worauf 
in einem fpäteren Abfchnitte no einzugehen ift. Aus Tabelle 4 Seite XIV läßt ſich noch 
erfennen, wie fi der Befit mehrerer Perfonen auf die einzelnen Flächen-Größenklaſſen verteilt. 
Die höchfte Beteiligung der Befiger — ſoweit die Zahl derjelben angegeben werden kann — liegt 
in den Größenklaſſen 10—50 a; den größten Teil der Fläche dagegen haben jene mit über 5 ha. 

Der größte Teil der Tabelle 4 wird eingenommen durd die Gruppierung der un— 
bebauten Liegenschaften nah der Größe des Gefamtbefites der Einzel-Grundbefiker, die ſowohl 
nad @inzelberufen und Berufägruppen, als auch nah Einkommens- und Dermögensfteuergruppen 


>) Sierunter 520 RKatafter-Einheiten mit 34,» ba Fläheninhalt und 1955829 M. Echägungs- 
wert, deren Beſitzer nicht angegeben werden fünnen. 
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geordnet find. Der beſſeren Überficht halber vergleiche man damit die graphiſche Tafel III, 2, 
welche durch Zufammenfaffung das Gharakteriftiiche kennzeichnet. Man ſieht zunächſt, daß die 
Mehrzahl der Befiker einen Yandbejig von weniger ala 50 a, meift „LO—50 a“ und „O—5 a“ hat. 

Die Verteilung auf Berufsgruppen zeigt, daß — der Belikerzahl und auch ber 
Fläche nad — die Urprodultion am meiften vertreten ift und zwar relativ am flärkiten in 
ben Größenklaſſen 3 (über 10—50 a), 4 (über O,50—2 ha) und 5 (über 2 ha). Mergleicht 
man mit diefem Ergebnis Tabelle 4, jo findet man, daß die Beliger in der Gruppe „Urproduktion“ 
größtenteils Kunft- und Handelsgärtner find. Der Fläche nah tritt auch „Handel und Verkehr“ 
hervor, beionders in der Größenklaſſe über 2 ba, Die ſchon vorher als aewerbsmäßige 
Spelulanten gelennzeihneten „Ohne Berufsangabe* ftellen fih zumeift als Beſitzer in den 
Flächen-Größenklaſſen O—5 a und über 10—50 a dar. 

Bei den Einfommensgruppen, wo die größte Belikerzahl auf die Gruppe „über 
900— 1800 M.“ Einfommen entfällt, bildet diefe den Hauptprozentſatz in der Größenklaſſe 3 
(über 10—50 a) und 4 (über O,5o—2 ha). Der Fläche nad) macht diefe Einfommensgruppe 
die Hauptquote in denjelben Größentlaffen aus und tritt ferner bejonders in der Größenklaſſe 
über 2 ba hervor, während hier die Gruppe „über 100000 M. Einlommen“ mit dem 
höchſten Prozentjag vertreten ift. Die Aufteilung der Steuerfreien auf die Flächen-Größenklaſſen 
zeigt eine der zuerft erwähnten Gruppe parallele Abftufung, wobei hervorzuheben ift, daß 
die Beſitzerzahl bejonders ftart in der Größenklaſſe „I—5 a“ herbortritt. Bei mittleren 
Einfommensgruppen, die überhaupt verhältnismäßig geringe Beteiligung aufweifen, liegt der 
Schwerpunkt der Belikerzahl in der Größenklaſſe 3 (über 10—50 a), der der Fläche in Größen— 
klaſſe 4 und 5. Ähnliche Ergebniffe zeigt die Aufteilung der Beſitzer nad Vermögensgruppen. 

Über die Wohnung der Bejiger und zugleich über deren Flächenbeſitz, Shäpungswert 
und Aufteilung nah KHataftereinheiten innerhalb jedes Wohnungsftadtteil$ gibt folgende Tabelle 
Aufſchluß: 





gahl Rataftere Eu Fläche | Schahungeweri 
Lage der Wohnung der einheiten abf af. 
Beier" anf. | 6) ba * M. | * 


0 246 0 2 1a 218050 2a 
206 1907| 64 1330, 84 4439340| 5, 
3. 1%4| 0% 1005 Os, 694352 0% 
109 366 | l,a 18,» la, 1273989) 1, 
7 837 Lı 1 41) 3191964 | 4 


Branffurt, Innenftadt (I—8)*). . ».. . 
Inneres Sadhfenhaufen (30, 31) . ... .» 
DOftlige Außenftabt (14, 25, 26)... . - 
Norböftliche Außenſtadt (13, 22-24) . . . 
Nördiiche Aukenftadt (12, 20, 21) . 
Norbweftlihe Außenftabt (11, 18, 19). - 
MWeftlihe Außenſtadt (10, 17)...» 2... 
Sübweftlihe Außenſtadt (9, 15, 16) 


13,: | 25 559 722 33,» 
| 11, 3848560 5,1 
52 154 0, 39 25) 6130822 8 





Oftliches Sahfenhaufen (33). -» 2. . 117 538 la 420) 2: 1140497 1,5 
MWeftlihes Sachſenhauſen (32) . ..:. . . 114 500 | l,r 39, 23 2238 860 3.0 
Alt-Bornheim (27, 28, 29)... 2... 2698 1753| 5: 116 75 2386 775 B,s 
Bodenheim (34, 35,36) 2 222.2... 140. 99 33 57 Bel 3148377| 4a 
Niederrad (BT)- 2 2 2 2 0 a ana 158 489 1, 67,17 4 1639 6% 2. 
KIDRETRD IBB): u ee ae 531 5416 18,3 156,12 94 3655 870 | 4, 
Sechbach (3) 2 nn 348 11756 | 390, 389) 245) 7362105) 9ı 
Auswärts. 2 0 2 ren 402 1268 | 4, 99.9 6.3 5310014 7% 
ER are ne ar 243 25 Be Mu 65 1824018) 1a 


Summe| 83039! 29712| 100 1590,.4| 100 75484524 | 100 


*) Die eingeflammerten Zahlen bedeuten bie von den beir. Stadtteilen außgefülten Bezirke. 
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Es folgen alſo der Reihe nach im Bezug auf Flächengröße aufeinander die Beſitzer 
in Sechach (24,5%), in der nordweſtlichen Außenſtadt (13,700), Oberrad (9,8°o), im inneren 
Sachſenhauſen (8,4%), in Alt-Boınheim (7,3%0), auswärts wohnende Beliger (6,3 %e), 
in Niederrad (4,2%), in ber nördlihen Außenſtadt (4,190); alle übrigen Wohnungs 
itadtteile find je unter 4°o beteiligt, am wenigſten die öſtliche Außenſtadt mit nur 0,6%. 
Vergleiht man die Prozentzahlen bei der Aufteilung der Summe der Schätzungswerte, jo 
begegnet man einer ftärferen Konzentration auf einzelne Stadtteile: es folgen nordweſtliche 
Aubenftadt mit 33,9%, Scedbah — bier erit an 2ter Stelle — mit 9,7%, ſüdweſtliche 
Außenftadt (8,1%), inneres Sachſenhauſen (5,9%), weitlihe Außenftadt (5,1%), Oberrad 
(4,8%), nördliche Außenſtadt (4,2%), Bodenheim (4,2%); alle übrigen Stadtteile mit je 
unter 4°o, die geringite Beteiligung weiſen wieder die in der öftlihen Außenjtadt wohnenden 
Beſitzer mit 0,9% auf. Die größte Parzellierung ihrer Landgrundjtüde haben zu ver. 
zeichnen die in Sedbadh, Oberrad, im inneren Sahjenhaujen und Alt-Bornheim und Die 
auswärts wohnenden Beliker. 


b) Der unbebaute Grundbeſitz phyſiſcher Perjonen nad der örtlichen Rage. 


Die örtliche Lage des unbebauten Grundbeſitzes kommt in Tabelle 10, Seite XXX 
und XXXI zur Betraditung, in welcher der Beſitz mehrerer Perfonen von dem einzelner Perſonen 
getrennt ift und leßterer einerjeits auf die einzelnen Stadtteile nad) der Lage der Objekte, andrer« 
jeits in jedem Stadtteil nad der Wohnung der Beliger gruppiert wurde. 

Vergleiht man zunächſt für jeden Stadtteil den Willeinbejig mit dem 
Teilbeſitz, fo ftellt fih heraus, daß nur in der ſüdweſtlichen Außenftadt der Belig mehrerer 
Perjonen nad) Fläche (85,63%) und Schäßungswert (62,78°), die Fläche (14,37°]o) und den 
Schägungswert (37,22%0) der NAlleinbefiger überwiegt. In 2 Stadtteilen, der Frankfurter 
Innenſtadt und im inneren Zadfenhaujen, iſt jogar ausichlieglih Alleinbefik vorhanden. 

Die Verteilung des Gejamtbeiiges der beiden Beligesarten auf die einzelnen Stadtteile 
geftaltet ſich wie folgt: 





Beſitz mehrerer Perfonen Befitz einzelner Perfonen 





Örtliche Lage der Brundftüde I — — — ERENTO 
Aatafter» läge eg Antafler- | Fit Schahungi · 





















einheiten einheiten wert 

Frankfurt Annenftabt . 0 0,0 
Inneres Sachſenhauſen 0, 
Öftlihe Aubenftabt. 4 
Nörbliche 3,0 
Norbweitliche „, 24,» 
Meflliche r Re 11» 
Sübmweltlide „ . .- - 4 
Oftliches Sachſenhauſen 34 
Weſtliches 11,» 
Gemarkung Bornheim . 4 
ei Bodenheim . 12,4 

ö Niederrad . 4 

„ Oberrad 4a 
Seckbach 11,» 


Zuſammen] 100% | 100%, 100%) 100%6| 100%| 100% 


— 2 — 


Es iſt aus vorſtehender Tabelle zu bemerken, daß die größte Anteilziffer an der 
Fläche des unmbebauten Grundbefiges bei beiden Beligerfategorien auf Sechbach entfällt; auch 
Die größte Prozentzahl der Parzellen ift bier zu finden. Während aber bei den Allein« 
bejigern der Fläche nah folgen: 1. Gemarkung Bodenheim, 2. Oberrad, 3. Bornheim, 
4. öftlihes Sadjenhaufen, 5. Niederrad und 6. die nordweſtliche Außenſtadt, it die Aufein- 
anderfolge bei den Zeilbefigern wejentlich verjhieden, nämlih: 1. ſüdweſtliche Außenſtadt, 
2. Gemarkung Bodenheim, 3. Niederrad, 4. öjtlihes Sachſenhauſen und 5. Gemarkung 
Bornheim. Ebenjo liegen die größten Wertquoten verjchieden bei den 2 Beligerfategorient ; 
für Alleinbefiger 1. in der nordweſtlichen Außenſtadt, 2, in der Gemarkung Bodenhein, 
3. in Sedbad, 4. im weſtlichen Sadjenhaufen, 5. in der weltlichen Außenſtadt; für Zeil- 
beſitzer 1. in der füdmeftlihen Außenjtadt, 2. in der Gemarkung Bodenbeim, 3. im weit: 
Lihen Sadjenhaufen, 4. in der nordweitlihen Außenſtadt. 


Betrachtet man den Zuſammenhang zwiihen der Yage der Wohnung der 
Einzelbejiger und der Lage ihrer Grumdjtüde, jo ergibt fi, daß in 8 Fällen 
der größte Zeil des unbebauten Befiges, wie Tabelle 10 zeigt, im demjelben Stadtteile Liegt, 
in dem die Bejiger wohnen, und zwar (nad) der Höhe des relativen Anteils der in dem Wohnungs» 
ftadtteil liegenden Fläche an dem geiamten Flächenbeſitz der betr. Befiger geordnet) in 
Bodenheim, Niederrad, Sedcbach, in der öftlihen Außenſtadt, Alt-Bornheim, im öftlichen 
Sadfenhaufen, in Oberrad und im weitlihen Sachſenhauſen. 


VI. Ber unbebante Grundbeht nichtphyſiſcher Berfonen. 


Ebenjo wie im vorhergehenden Kapitel kommt in folgender Darftellung der Beſitz- 
verhältniffe nur ein Zeil von jwriftiichen Perjonen bezw. jonjtigen Berbänden in Betradht. 
Die Zahlen für den Großgrundbeſitz nichtphyſiſcher Perjonen, ſowie für den ftädtiichen und 
Stiftungsbeſitz find wohl im Zufammenhang in die Tabellen eingegliedert, finden aber erſt in 
einem beionderen Kapitel ihre Beipredhung. 


Das Verhältnis des geſamten unbebanten Beſitzes nichtphyſiſcher Perfonen (einſchl. 
Stadt und Stiftungen) zu dem phyſiſcher Perſonen zeigt, wie einerſeits die erſteren den größten 
Flächenanteil haben, während andrerſeits der kleinere ſich in eine große Zahl von Katafter- 
einheiten auflöjende Flächenanteil der phyſiſchen Perſonen einen relativ höheren Schätzungs- 
wert repräſentiert: 





Beſih nichtphyſiſcher Perſonen Beſitz phyſiſcher Perſonen 











abſolut | | Po abfolut on 

N 
Sataftereinheiten . » . . 5218 12» | 36 496 87,5 
Fiache (ua)....... 52734 | Ts | 207m | 28. 
Shäpungswert (1000 M.). 109 931, 528 | 10582: | 47% 
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Folgende Überficht zeigt die Verteilung des gefamten unbebauten Grumpdbetiße: 
nichtphyſiſcher Perjonen auf die einzelnen Stadtteile: 





— 
Be⸗Kataſterein⸗ Fläche Schaͤzungswert 


Stadt teile ſitzer | heiten abi. h abf. 
l 0 o 
abf. | abi. | % "1000 m. 3 


























Frantfurt Innenftabt . . l 99 1»| RT 0,0 | 3061 » 2, 
Inneres Sadhjenhaufen - . 1 35 Or) 12,058 0,8 7824 Ö,r 
Oſtliche Außenftadt . . .| 21 530 | 104) 366 | 6 || 11507. 105 
Nörbliche „ +1 12: 388 7, | 149,002 2#| 13164, 12,. 
Norbweitlihe „ PERS 2 32 0, 8,0008 Or | 1905,» l,: 
Weſtliche wre Tal 4600| 85 || 29163,» 26, 
Südweftlihe „ 18) 194 | 37 50,006 lo 9356, 9,. 
Öftliches Sadjfenhaufen I 7) 3865| Tel Tun! Laı 4084 8,1 
Weftliches R 15 | 597 | 110 | 3625,00 | 68 ı 20937. 19,0 
Bornheim Genartung 8 | 1388 26,6 | 178,2000 3.4 4822.4 4, 
Bodenheim R | 18 | 640 | 196) Ihm | 2! 542004 | 4 
Niederrab * 7 12 | 2a) 472 0» | 12985 | l1,e 
Oberrab " 2| 60 14 | 57,000 | lı 1293 5 | l,. 
Sedbad) . 2| 391) 7s| 12m) 2% | 268lı | 2 
Zufammen | 117 | 5218 | 100 | 58780 | 100 | 109931» | 100 
| | | 
| | | 


Hierbei ift zu berüdfichtigen, daß in der Fläche des weftlihen Sachſenhauſens ein 
großer Teil des ftädtiihen Waldbefißes (2489 ha) und ein YFideilommig von 153 ba, im 
der weltlichen Außenftadt 340 ha Stiftungsbeſitz, in der öftlichen Außenftadt 272 ha Stiftungs- 
beſitz eingejchloffen find. Wie überhaupt die einzelnen nichtphyſiſchen Perſonen im jedem 
Stadtteil am unbebauten Beſitz beteiligt jind, geht aus Tabelle 11 Seite XXXII hervor. 
Folgende Zufammenftellungen geben einen furzen Überblid, welchen Größenklaſſen die Grund» 
ftüde der Beligergruppen angehören: 

l. Über den Beſitz des Staates der Stadt und der Gtiftungen vergl. Kapitel 
„Großgrundbeſitz“. 

2. Bei den 9 Kirchengemeinden kommen 5 Staditeile in Betracht; der Fläche 
nad iſt am flärkjten die nördliche NAukenftadt und die Gemarkung Bornheim vertreten, während 
die verhältnismäßig fleine Fläche in der weſtlichen Außenftadt am wertvolliten if. Der Belik 
gliedert fi nach folgenden Größenklaſſen: 














über | über über über über 
0—0,02s ha | 0,10—0,ss ha | 0,50 —1,oo ha 10—2. ha | 20—5. ha 





Zufammen 





Größentlafie 









Beſitzerzahl . . . 
Kataftereinheiten. 
Gefamtflähe ha 


0,0018 1,ss40 U 0018 1,a14 2,1 6,1038 
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3. Die Grundſtücke der 7 Vereine, die am wenigſten bei dem unbebauten Beſitze 
nichtphyfiicher Perfonen im Betracht kommen, liegen größtenteil® in der Gemarkung Bodenheim 
und Niederrad; nah Größenklaſſen geordnet ijt die Verteilung wie folgt: 





Größenflafjen 


Befikerzahl 
SKataftereinheiten . 
Gelamtllähe . ha 


über 


— 


4 


5 


über 
0,025 —-O ou ha Oas — 0,1 ha | Oa—O, 0 ha 


0 0519 


über i 
Zuſammen 
2 7 
9 15 
O ara O,s704 


4. Das unbebaute Gelände der gemeinnüßigen Baugejelljihaften, weldes 
dauernd Anderungen erfährt, entfällt mit der größten Fläche und dem höchſten Schäßungswert 
auf die nördliche Aubenftadt; die übrigen Grundſtüfe find auf die öftlihe Außenſtadt und 


die Vororte verteilt. 


63 find folgende 3 Größenllaffen vorhanden : 





Größenflaffen 


Beſitzerzahl 










Kataſtereinheilen 
Gelantflähe . ba 


fiber 
0-0, ha 





über 


0,10—0,0 ha! 10-2, ha 





über 


Zufanmen 


5. Der Bodenbefig der Altiengejellihaften iftzu a der Fläche (65,16 ha) Groß- 
arumdbejiß, bei den jonftigen Erwerbsgeſellſchaften ift der Großgrundbeſitz nicht 
vertreten; die Grundſtücke liegen größtenteil3 in der Gemarkung Bodenheim, dem äußeren 
Sadjenhaujen, der jüdwefllihen Außenftadt und der Gemarkung Bornheim. 





Größenflaijen 


FR F : 
25 Rataftereinheiten 
5 Gefamtflähe ha 


as Defiperzahl . 2. 


is Rataftereinheiten 
5 Gefamtflähe ha 


„& Befigerzahl . Br 








über 


0,023 — 0,00: ha 0,00 - 0,10 ha) 0,10 — 0,00 ha 





O,0srr 


über | über 


ı | 00 

ı | 32 
O,s136 2,sen 

5 | 18 

11 40 
O,s3#7 4 186 








über über 
0,0 —1,0 ha | 12— 2. lıa 
6 4 
46 44 
A,cosa 6,1053 
5 6 
23 55 
3,0 88 7,008 


über 
20—5sha 





| A,asor 
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an 


! 


| Großarunds 
I befig 
über 5 ha 







Au · 
ſammen 
















4 34 

122 268 
65,100 | 83,118 

40 

— 165 
— 19,502 


> Di 


6. Der Hauptteil der Grundftüde „verjhiedener Korporationen“ (bierbei 
hauptſächlich Fideilommifje) entfällt auf Großgrundbeſitz, ein Heiner Teil kommt auf mittlere 
Größenklaſſen: 








Uber über Großgtundbeſſ 








Größenflafien er | wei Zufammen 
Befiperzahl .. 1 1 | 3 5 
Kataftereinheiten . 1 4 | 457 462 
Gefamtjlähe . ha FT Ü,soss 342,s087 343 1174 


| 


VII. Ber unbebaute Großgrundbefik. 


a. Beſitz phyſiſcher Perjonen. 


1. Bejiß von Ginzelperjonen Es famen in Betracht 24 Perjonen mit je 
über 5 ha Grumdbefiß zujammen mit 3212 Sataftereinheiten = 450,53 ha Fläche im 
Schätungswert von 30812847 M.; dem Berufe nad verteilen ſich die 24 Beliker auf: 











Ratafter- 


© nadwert | 
Einheiten qabung 


Berufe 
MN. 





Zanbiwitle ü; :: # =: 5 5 5 R 1 1 116 768 
Bankiers, Kaufleute, Fabrifanten . 5 978 280,40 25 336 505 
TMEIBET. ec 0 8 sa 3 65 60,5» 3 876 870 
RE »- 20a ae 5 613 30,38 377 358 


Die Geſamtfläche der voraufgeführten Befikftüde von 450,33 ha verteilt fi hiernach 
auf das Stadtgebiet wie folgt: 


Öftlihe Außenftadtt . . -» » 2,76 ha AÄußeres Sachſenhauſen (weitlih) 14,05 ha 
Weſtliche Außenftadtt . . -» . 10 „ Alte Gemartung Bornheim . . 16,20 „ 
Nordweitlihe Außenftadt . . . 102,58 „ P " Bodenheim. . 111,s „ 
Südweſtliche Außenftadtt . . . 21.7 „ R ; Niederrad . . 674 „ 
Außeres Sachſenhauſen (öftlih).  B,rs „ z r Sedbah. . . 95, „ 


Es mohnen 2 diefer Grokgrundbejiger und zwar ein Kaufmann (21,46 ba mit 
2 061 670 M. Schäßungswert) und ein Rentner (32,7 ha mit 285111 M. Schäßungs- 
wert) auswärts. 


Die in Frankfurt wohnenden Großgrundbefiger find ſämtlich jowohl zur Eintommen- 
als aud zur Grgänzungsiteuer veranlagt. 
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Die Beſitzer verteilen ſich auf folgende Einkommens- bezw. Vermögensgruppen: 














| — * ſtauf · 
Sand» leute n⸗ Land⸗ leute on" 
Einfommensgruppen > @ ' j Vermögensgru n j , z 
nsarupp wirte — ſtige gensgruppe — Rentner ftige 
Inu. ſ. w u. ſ. w. 



























über 900— 1500 über 6000 — 20000 Mt. 1 — | 1 
„..1800— 3000 " 20 000— 52000 . 4 — 4 
3000— 6000 „52000-100000 „ 2 — — 
„  6000— 9500 „ + 100 000 —200 000 „ — — — 
9500— 30500 200 000—500 000 „ 4 _ — 
„ 30500—100 000 500 000—1 Mill. „ — — | — 
100 000 M. 1 Mill. M.. — 6 — 

Zuſammen Zufammen] 11 6 5 








2. Bejit mehrerer Perſonen. Es fommen bier 13 Befikergruppen mit 


zuſammen 41 Perjonen, 2956 Statajtereinheiten und einer Fläche von 247,55 ha zum 
Scäßungswerte von 11135189 M. in Betradt. 


In diefen Zahlen ift aud der Alleindejig von 16 Teilhabern einbezogen, deren 


Geſamtbeſitz ſich alſo aus Flächen, die ihnen allein gehören und Flächen, von welden ihnen 
nur ideelle Anteile gehören, zufammenjeßt. Nach der örtlihen Lage verteilt ſich der Befig auf: 





Gefamtbefig: darunter ungeteilt: 
Stadtteile Ratafter-| Flache | Stäbunge | | gataftere lache Ehäbungs- 
einheiten eis | nn Beſiher einheiten eg | * 



















































Öftlihe Außenſtadt. 117 | 480 | 2903 346 2 897 877 
Nördliche 1 . 60 | 18,0 | 799105 674 893 
Norbweflihe „ 73 6,0 , 1660 549 1 349 390 
Weſtliche 1 0,0 26 950 26 950 
Sübweitlide . 18 | 610 3.090 175 2833 110 
Gemarkung Bornheim 177 | 12,50 301557 277 420 
z Bodenheim . 20,» ı 1339 566 259 982 

z Sedbad . 85,03 ®11 | 1961 69, | 819 902 
Zujammen| 2956 u 135 189] ')16 | 2365 | 199,06 | 9139 524 








| 
Der Teil-Beſitz, an welchem die voraufgeführten 41 Perfonen Anteil haben, beträgt 


demnach nur 591 Rataftereinheiten mit 48,49 ha Fläche zum Schäßungswerte von 1995 665 M. 
Er liegt zum größten Teil in der Bodenheimer (16 ha) und der Seckbacher Gemarkung (16 ha) 
und wird infolge Erbganges entitanden fein. An dem Zeilbefig in diefen Gemarlungen jind 
19 Perjonen beteiligt, welde mit einer Ausnahme Yandwirte find. Bei 2 Landwirten in 
Sechbach befteht der Zeilbefig nur in’ Hausanteil, wozu noch 5,55 bezw. 3,75 ha unbebauter 
Alleinbefig kommen. 


Der Größe des Gefamtbefiges nad) verteilen ji die Fälle wie folgt: 5—6 ha: 4 Fälle, 


6—7 ha: 2, 8—9 ha: 1, 9—10 ha: 3, 21—22 ha: 1, 39—40 ha: 1 und 115—116 ha 
Fläche: 1 Fall. 


) Die Meinen Jahlen geben diejenigen Beſiher an, deren Orundftüde in verſchledenen Gemarfungsteilen liegen. Sie find In 


jedem Gemarkungsteil mitgegähtt, in der Summe jedod nur einmal ausgewieien. 
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b. Beſitz nichtphyſiſcher Perſonen. 


Der Beſitz des Staates beträgt 260 Stataftereinheiten mit einer Fläche von 
67,55 ha zum Schäßungswerte von 7 162 122 M. 









. Echäßungs- 
Es entfallen auf re Flache use 
einheiten ha 
M. 
die Eifenbahnverwaltung. . 2 2 2 2.2. 256 67,00 7144 150 
„ Militärverwaltung » > 2 2 2 3 0,18 6 737 
„ Strombauverwaltun : » > 2 2... 1 0,4 11235 





Sduikungse , 
wert Stadtteile 
u, 













Öftliche uhenfladt . . 11,00 | 01751 Gemart. Bodenheim . 7 ‚si 2 
Öftlihe Außenſtad 16 ; 11 160 175] Gemart. Boden 63 1 126 066 





Weftliche P . +] 35 | 196 | 981012 .  Niederrad . | Om 4465 
Südweftlihe . „1 56 | 25m 421280] „ Oberrad. 9) 0 1840 
Außeres Sachſenhauſen (öftt.)| 34 | Les | 414595 — — — 

le — con i 1196 * Zuſammeu] 256 67,00 7144 150 


” r (weitl.)] 38 | 6. 





Der Befi der Militärverwaltung liegt in Bodenheim, der der Strombau-Verwaltung 
in der Niederräder Gemarkung. 

Vier Altiengeiellihaften mit zujammen 122 Sataftereinheiten, 66,14 ha 
und 4955429 M. Schätungswert fommen in Frage. 2 derfelben haben zwiſchen 5—6 ha, 
I zwijchen 6—7 ba und 1 rund 48 ha Gejamtbefig. Der Beiig der 2 erftgenannten Ge— 
jellichaften liegt im Nordend und in Bodenheim, derjenige der leßtgenannten hauptjählic im 
Weftend und in Bodenheim. Die Gejamtflädhe verteilt fih auf die einzelnen Stadtteile 
wie folgt: 











| u Schägungs- 

Stadtteile zn Flache wert 

einheiten ha 

m. 
se | 1m | me 
Mb Ey an 18 5 | 1499 362 
DESTERD: 5-13 44 44,94 2466 982 
Gemarlung Bornheim . » » 2 2 2... 7 0,13 27196 
* Bodenein - - » » 2... 50 12,1 904 136 


Die Gefellichaft mit dem größten Grumdbejiß (48 ha) hat außerdem nod 28 Häufer 
mit einem Ertrag don 140535 M. in Bei. Die Gejellihaft mit dem zweitgrößten Grund* 
beſitz (6,9 ha) beſitzt mod 4 Häufer mit 36597 M. Ertrag.*) 

Ferner fommen 2 Fideilommifie und ein Erblehen mit insgefamt 457 
Stataftereinheiten von der Flächengröße 332,60 ha, mit dem Schätzungswert von 16 670 980 M. 





) Es handelt fich hierbei um 2 große Wohnungsbangefellfchaften. 


NDR 


in Betracht. Das größte Fideikommiß beiteht aus 292 Einheiten mit 180,86 ha Fläche zum 
Schätzungswerte von 7 804 667 M. Dieſer Beſitz liegt mit 153 ha im weſtlichen äußeren Sachſen— 
haufen, mit dem Reſt in Niederräder Gemarkung. Es gehören hierzu 11 Häufer mit 33 125 M. 
Ertrag. Das 2. Fideikommiß it bedeutend Kleiner, aber verhältnismäßig wertvoller: 126 
Mataftereinheiten, 72,49 ha Flächengröße und 6997766 M. Schäkungswert. Don der 
Fläche entfallen: auf das Oftend 9,53 ha, das Nordend 48,51 ha, das Weftend 7,58 ha, die 
jüdwejtlihe Außenitadt O,s2 ha und auf die Gemarkung Bodenheim 5,se ba, hierzu gehört 
noch 1 Haus mit 400 M. Ertrag. Das Erblehen iſt 79,45 ba groß, hat einen Schäßungs- 
wert von 1868547 M. und beiteht aus 39 Einheiten. Der Befig liegt mit 27,5 ha 
im öftlihen äußeren Sadjenhaufen und mit 51,50 ha im Oberräder Gemarkung. Hierzu 
gehört 1 Haus mit 825 M. Ertrag. 


e. Der unbebaute Grundbejik der Stadt und der Stiftungen innerhalb des 
Stadtgebiets nah dem Stand vom Jahre 1900. 


Nach der Erhebung vom Jahre 1900 umfahte der unbebaute Beſitz der Stadt innerhalb 
des Stadtfreijes 4015,0385 ha Fläche (3394 Kataftereinheiten) und repräjentierte einen Wert 
von 51 264 147 M.; der unbebaute Stiftungsbefig — hier fommen 10 Jnftitute in Frage — 
733,834 ha, 585 Stataftereinheiten mit 24575 244 M. Schätzungswert. Aus Tabelle 11, 
Seite XXXII iſt die Verteilung auf die einzelnen Stadtteile erfichtlic. 

In welchem Verhältnis der unbebaute Beiig der Stadt, der Stiftungen, der nicht 
phyſiſchen Perfonen und der phyſiſchen Perjonen zueinander und zu der gefamten unbebauten 
Fläche in den einzelnen Stadtteilen ſtand, zeigt folgende Überficht: 


Verteilung des unbebauten Bejißes auf einzelne Gemarfungsteile. 














| Bon ber — In ber Fläche der nicht« 
Unbebaute Fläche entfällt auf phyſiſchen Perfonen ift 





Gemarkungsteile | nicht» enipalten 
Fläde*) vonfiße phyſiſche ftäbtifher | Stiftungs- 
Perjonen | Perfonen Beſitz Beſitz 
ha ha 











Frankfurt, Innenftabt . 
Inneres Sahfenhaufen . 












1,s3 
Le | 0,00 Lo ı 1,01 — 

















Öftlihe Außenſtadt. "1398,35 102, DPI EFT 29,15 1240,86 
Nörbliche F 185,04 26.15 159,45 43,18 52,17 
Norbweitlide „ EI Lee ae 124,48 116,03 8a | 2,18 2,3 
MWeftliche — (Bez. 10, 16, 17)) 472 | 62,55 10420 Al 2/7294 as 
Sübweillide „ (Be. 9, 15) . - 178,03 112,1 60,7 | 13,09 12,24 
Öftliches Sachſenhauſen. ’ 2235,04 161,» 73.00 | )A0,16 0,45 
Weftliches . U | 1205 204,0 | *+)38,8 — 
Gemarkung Bornheim . ne 385 | 170 178,1 | 149,00 24,ar 
v Bodenheim. . 2» | 939.5 | 24a »136,0 | )82,12 21, 
A Niederrad . 208,04 161,15 47,5, 10,0 7,42 
— Oberrad. . » 22.2. X 57 | — 
Seckbach... 2... 36, 121,05 
| r 


3829,55 





1750,75 575,»1 


*) Mit Ausnabıne des Waldes, im ganzen: 3517,28 ha. 
) Außerdem Röderwald: 32 ha. ) Außerdem Rebjiöder Wald: 46 ha. *) Auberbem Stadtwald: 932 ha. *) Außerdem 
Stadtwald 2489, ha. 5) Außerbem Biegwald: 18 ha, 


36 


Mas zunähit die Benutzungsart des unbebauten ſtädtiſchen Beſitzes anbetrifft, jo 
gibt folgende Tabelle die Verteilung auf die Stadtteile. 





Stadtteile 





sprantjurter | Kataftereinheiten 
Anmenfladt J a * 
inneres Ratafereinhelten 
Zabjenhauien HR 
Öjtfiche Rataftereinheiten 
Nördliche Nataftereinpeiten 
nn | — ; 
Ror dweſtl iche Aatoſteteinheiten 
—— jan. j 
Weſtliche Aaloſiereinheiten 
— — — 
Südweittiche | Netaftereinheiten 
a ae 
Öjttihes Katajtereinheiten 
Sadſenhauſen al : 





Weittides [ SPereingenten au 


Sachſenhaufen 


Gemartung 
Bornheim 


Gemarkung 
Bodenbeim 


Gemarkung 
Nieberrad 


Gemarfung 
Dberrab 


Wemarfung 
Erdbad) 


Bufammen 


Hläde „ » 

Schäkungswert . 
Nataitereinheiten 
1 ee 


Schäfungswert . . . 


Rataftereinheiten 
Fläche 
Schatzungswerl 


Fläde 


Shäkungswert . 
Stataftereinbeiten 


Bühl . . >». 
Ehäpungswert 


1 Stataftereinheiten 


Stataftereinheiten 


läde 2 2... 
Shätungsiweri . 
Kataftereinheiten 


BER; ..... 
Schäfungbiwert . 


— 


” 





Darunter find enthalten 
















































































) Einidliehlich 48 Rataftereinheiten mit 0,15 ha Fläche Allmende, 


3) Detgl. 10 
2) Desgl. 6 
+, Desgl. 1 
a) Dekgl. 10 
“; Desgl, 18 
’) Deäpl. 6 








Digitized 


Gelamt: 
befi er| Dafen» marke und x — 
fig d Be a. Offene * Sr | Ur 
Stadt (Yager | —— | 
Sie yläße) | yeichhöfe Friedhdie | gelände gelände 
R 989 — _ — — 51 — 
Im 1,“ _ - _ 1, — 
Ein 2 — Kurier = 
PR 919 — ® — 
Ina lor — | — — Lern — 
N, 522416 | _ Kate — 
940 10 8 — 12 255 
hn 28.15 4,00 8,10 _ 0,.7 14,» 
mM 846190 349170| 3646350 — _ 330772] 1158407 
. *),203| — — 74 _ 38 —2 
ha 43,1» — — 20,53 - 210 20,30 
Di. 335428) - | 120288 — 7°8000| 1370062 
— — — _ 3— 7 
ha 2. — — — - Lor 1,08 
a B13137) ei - suassH| 213473 
2 145 — 20 — | _ 15 104 
ha 1 — nn — | = 2,0% 4»: 
N 10480907 _ 3518600 — _ BACH  BO117EB 
r 78 6 _ — — 14 ss 
ha 13,0 1,13 — — — 2,0 9,8 
M. 316 a1 Kon - _ 127101 1474098 
" *) 307) | 66 10 9 212 
ha 972,3« — | — 10,3» 032,00 1,0 21,n 
M. 4251234 - 625439| 1463240 519610) 1412762 
—* 246 4 ı — 15 w “= 
ha 2527,55 9,14 1,52 — 2469,:9 7,97 18,1 
m, 3986513 486720) 777800 — 3904132 2861 1986502 
’) 1202 1181 
149,00 130,51 
A14894E Ba 60983 
ä 3 — 8 26) 6 2% 
ha 100,12 2,83 2.) 18,00 76,25 
a. 279542 _ 2:3330° 1018 402832 1875309 
* a — 1 — — “0 
ha 10,07 — — — — — Yas 
NM, 353411] er | — 225004 
5 8 - T 
ha 4,5: au - 3 
u, 71660 = ln 13064 
364 _ > — 
ha 120,5 — on — — Tu 
Dt. BT — — — — 3018 
20 3304 4 FIRE "7 "7 
ha! 4018,06 15,07 uk | Ba Abk 
a. | 51264147. 1241090) Bsısına) 2i4sazı e 1) 21787756 
[3 0,01 * “ 
Az a Gtraßenparjelen. 
— und 16000 M. Schaähungtwert Woflerleitungsgrundftüde, 
— ? Tr ” „ 30183 „ Pr Pr 
„07 „  .  Gtraßenparjellen. 
- 0,20 - ” ” 


by Google 
. C 
4 
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Sieht man von dem Waldbeſitz, der über s des unbebauten Landes ausmacht, 
ab, jo entfallen von dem 575,51 ha betragenden Reſte 4,4% auf Baugelände und 79,300 
auf Adergelände, 7,1% auf offene Friedhöfe, 6% auf Parts und geſchloſſene Friedhoöfe, 2,7 Jo 
auf Hafengrumdftüde und Lagerpläße, der Neft insgefamt 0,50 auf Straßenparzellen, Allmende 
und Wafjerleitungsgrundftüde. 

Das Baugelände verteilt ſich über alle Stadtteile mit Ausnahme der Vororte Niederrad, 
TO berrad und Scdbad, das Ndergelände über alle mit Ausnahme der Innenſtadt und des 
inneren Sadjenhaufens. Die größten Nomplere des Baugeländes liegen im weſtlichen Sachſen— 
haufen (7,5 ha) und in der Gemarkung Bornheim (5,4 ha); in feinem anderen Stadtteil war 
die Größe von 3 ha überfchritten. Abjolut und relativ am wertvolliten waren die Baugrund» 
jtüde in der Innenftadt (3 Millionen M.), dann folgten erſt der große Anteil im weſtlichen 
Sachſenhauſen und die 2 ha im der füdweftlihen Außenftadt, während das Bornheimer umfang— 
reiche Gelände mit 0,7 Millionen M. ziemlich zurüdbfeibt. 

Der Hauptteil (732 ha) des Stiftungsbejißes entfällt auf 5 unter ftädt. Ver— 
waltung ftehende Stiftungen und beträgt je über 5 ha. Diefer Großgrundbefiß verteilte ſich 
auf die einzelnen Stadtteile und innerhalb derjelben auf die Stiftungen wie folgt: 








Davon entfallen auf 





















































Ins⸗ a > — nr 
Lage aefamt Berforgungs- | Allgemein. Walſenhaus · Hofpttal zum —— 
Haus Almoſentaſten Stift Heiligen Geiſt — 
Öftliche Aataftereinheiten . FR 186 7 — | 65 65 48 
Aufenftabt Bm: ha 272,80 3,16 — | 19,80 231,15 18,08 
Shätungswet. . . m, 4596876 || 195904 _ ! 608915 3149244 642611 
Nördliche Rataftereinheiten - » x» 66 | 10 _ 22 11 23 
Außenftndt Flache Kr EEE te han 62,17 | 8, _ 15,20 16,54 11,58 
Shäyungiwert. . . . M. BB | _ MUTTCH * 1229371 744402 968125 
Norbwefifihe | Rataftereinheiten . . . » - 7| 2 = 7 = 7 
Aubenfladt BEN ha 2,10 0,14 - 1 — 1,55 
Shähungäwert. . Mn, 312589 13299 _ 137470 _ 161820 
Weſtliche ſataſtereinhelten 128 | 5 37 21 30 2» 
Aukenftadt a Bi hn 339,01 | 3,07 6,51 10,30 41,00 279,03 
Ehägungswert . . . . mM. | 1ssıcas | 02m 271381 503376 | 1537600 | 10995020 
Eüdwefitige | Antaftereinpeiten .. . . . 14 || - _ | 14 _ | - 
eu. Ve ha 12,14 | — — 12,24 — — 
Ve | — 8— cos — * — ed = 
Äußeres Kataftereindeiten „2 2. . 7 = — — 7 — 
sſachſenhauſea Jlahe...... ha 0,14 — — | — 0,14 — 
(ft) Shägungiwert. . .. DM. 15160 — — — 15160 _ 
Gemartung * —2 
Sornhelm - 23,15 
ak N _ 51239 
Gemarkung | Rataflereinheiten . . . . . 40 — 20 12 8 
Vodengeim Flüdhe. .. Pe ' 2,31 - 8,53 11,01 — 1,08 
Schatungwert Pe 650042 || _ 257758 364000 _ 28284 
Gemarkung Rataftereinhetten a 0.0 a9 .o 0 => 29 m 1 — 
Nlieberrai 1 DE . ha 8,00 | — — — 0,20 - 
Schätungswert . Me 153131 | _ 150393 _ 2738 — 
ſataſiereinhelten.. 576 24 88 136 123 207 
Sufammen dlähe. » 2... .. ha 731,85 15,51 21,54 69,01 289,08 335,15 
Shägungswert . . . . M.| 24370511 1450880 679502 3473717 5449144 13308268 











Unter dem BDefiy des Heiliggelft- Spitals im Oftend befinden Nib ca, 32 In Wald, unter dem des St. Kath.» u, Meißfrauenftifts 


im Weſtend ca. 46 ha. Der bier ansgemwielene Gefamt-Gtiftungsbefig im Dftend beträgt nahezu 7a (65,3%0), der im Meftend über bie 
Hälfte (52,3°/0) der noch verfügbaren undebauten Fläche, — Auherdem hatten Oäufer: das Berforgungshaus 2 mit 5350 M. Ertragsiwert, 
Dr Allgem. Almoſentaſten 5 (5810 M.), das Wallenhausitiit 2 (2400 M.), das Hoſpital zum heiligen Gelft 8 (1095 M.), das 
&t, Ratharinen- und Weihfrauenftiit 4 (3300 M.). 
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d. Die Entwidlung des unbebauten Beſitzes der Stadt und der Stiftungen. 


1. Innerbalb des Stadtgebiets. 


Die Zunahme des ländliden Grundbejißes der Stadt!) und des zu 
Bauzmweden bejtimnten Geländes: 











Löndblider Grundbefitz Beſtand am 1. April Zus oder Abnahme 
in ha 


1894?) | 1900 | 1906 | 1908 |1898—1900/1900—1906 1894 — 1908 





Branffurtt - 2 2 2 2 2 200. 100,14 120,11 Ad 501, 20,0 33  40l,m 
Sachſenhauſen.. . 36,88 42,00 Alısı Ad,er 5.40 — L 9, 
Dornbeiit =: 5%... 0.0 Ware 118,05; 122,55 125,14. 128,7» 3,40 2,1 9,.s 
Bodenbim 222220 .. — | 90, 102,0 1085] 902 | 120 ) 108. 
Siherrab: si er eh 2,16 2,16) 9 130 — AT 10, 
Niedbertad - - >» : 2 2 0 0 nen 44 J Ad 4094 — | 40,08 44,71 
0 Pr 0,04 An 118m, 1232 4m Id 123.16 
Auberdem fpeziell Baugelände . 1850| Mm 42 Bm 5,0 17,1 18. 


Zufammen noch unbenußtes Gelände | 281,4) an) 929,22 1007 ss 130,3: 517, N 726 ss 
| | 


Die Werte diefer Grundſtücke beziftern ſich wie folgt: 





Zu: oder Abnahme M. 






Ländlicher Grundbefih Gefamtwert in M. am 1. Aprıl 
in | - 00 ’ 
1894 | 1900 | 1906 1908 1894— 1900 | 1900— 1906 "1894 — 1908 



































J 
! If 
Frauffurt 8636 368 12453 162 27 031 11531602 540| 3816794 14.577953 | 22 966 172 
Sadfenhaufen . 2589426 2644372] 5159 778, 5.299 762 54946, 2515406 | 2710336 
Bornheim 3471092 2969384 6147807) 6635529| — 501 208 3178428 | 3164437 
Bodenheim . — | 2671607) 8807129, 9270737] 2671807 6185516 | 9270737 
Oberrad . 345601 34560: 386870 560.869 -— | 82310 | 526309 
Niederrad 144270) 144270) 2411 181| 2836 265 — | 2266911 | 2691905 
ee 415) 40173 2725442) 2833 084 39758 2685269 | 2832669 
Außerdem ſpeziell Baugelände [13 506 35312 429 744 24 201 072.21 701 059] — 1076 639, 11 771 328 l 8 194 676 
Jufammen [28 382 514 33 397 a 850 38880 739 845] 5.004 2 48463 116 52357331 
| ! J 


Der Grundbeſitz hat ſich alſo in den letzten 14 Jahren nahezu — der Ausdehnung 
nach — vervierfacht, wobei 75° des Wachstums auf die Jahre 1900— 19086 entfallen; ähnlich 
fteigen die Werte. Wie im einzelnen die Veränderungen vor ſich gingen, jol im 2. Zeile 
diefes Heftes, welcher der Belitwedjel-Statiftit gewidmet ift, unterfucht werden. 


') Vergl. die jährlichen Verwaltungsberihte und das Statiftifche Handbuch der Stadt Frank ⸗ 
furt a. M. 

?) Die Statiftil beginnt mit bem Jahre 1894 nah Abſchluß ber Neuaufftellung bes jtäbtifcen 
Liegenfhaftsverzeihniffes. _ 


— le 


Was den unter ſtädtiſcher Verwaltung ftehbenden Stiftungsbefik 
anlangt, jo gibt folgende Tabelle die Bewegung desjelben nad) den einzelnen Anftalten geordnet 
von 1900 bis 1908 wieder, foweit es fih um das Stadtgebiet handelt: 


Beftand des bebauten und unbebauten 1 Zur oder Ab» 




















Name der Stiftung Grundbefies am: ı nahme (—)von 
31. 111. 1900 | 31. III. 1906 ! 31. III. 1908 1900—1908 
ha | ha | ha I ha 
Hoſpital zum heiligen Geift . 288,21 | 26,3 | | 
Verforgungshaus . — | 8,1» | 
MWaifenhausStiftung 124,57 132,04 
Allgemeiner Almofenkaften ; 21,50 | 15,0 | 
St. Ratharinen» und Weikfrauenftift . 335.5 302,78 | 
Bufammen| 770,16 | | 







Der Rüdgang in dem Stiftungsbefit ift größtenteils dur Übergang von Gelände 
in ſtädtiſchen Beſitz entftanden. 


2, Außerhalb des Stadtgebiets. 








Zur oder Abnahme 
von 1900 bis 1908 


Semarluna 












































































ftäbt. | Stiftungs« 
Beſitz mark« Beſitz mark | Befip | Beſitz 
ungs⸗ ungs · 
flache ha ha 
I. Gemeinden bes Land» | | 
freifes 
1. Rödelheim . 0,5 | — 6Goai+ 233 
2. Berfersheim -- 28,00 8, — 4z15, 
3. Bonames 38,35 | 121,18 | 50,4|+ Lat 03 
4. Gdenheim . 5a! 86 | 36|+ 4700| + 72,0 
5. Eſchereheim 16,.2| 59, | 2l+ 1060| + 240 
6. Ginnheim . 34,08 | le | 10,00 I+ 285 — (0, 
7. Haufen . 7,15 | 2a | Tre |-+ 3, + La 
8. Hebbernheim . 44,50 4 | 20,u|+ Mdai+ 8 
9. Nieberurfel . To 5m | Gas 0u/+ Sl 
10. Praunbeim , 441, 177,0 | äl,a)+ Aual— 4 
11. Preungesheim . 5350| Om + 0O0,n 
Zufammen 73,0 | 371,06 211, | 561,24 + 138, | + 189,00 


11. Alle übrigen Orte 
mit ftädt. u. Stiftunasbefik 


Summe 
























89.0 | 505.8 | 
aa 876, | — 


1004 
1566,06 | _ 


+ 54, 
+ 198,15 


144,09 
356,08 


+ 499,51 
+ 689,4 




















Nah diefer Tabelle hat fi der ftädtiiche Befig in den Orten des Landfreijes 
während der legten 8 Jahre verdreifacht. 


*) Ohne die Wafferleitungs- und Entwäflerungsanlagen. 


Spezifilation des ftädtijhen Beſitzes außerhalb des Stadtgebiet: 
im Jahre 1900, 





Sqahungs · Aa Shäpn;: 





— Re | | 3 ge Shäsungs: | Ra ı 
Ortſchaften Yan Bläser Ortſchaften Mal Blüte en | Ortſchaften 'gter Fäte, m 
heilen ha M. beiten ha m. in hal En 
a. Orte d. LandtreiſesFrankf.a. Di.| c. Hierzu fommen noch für Wailer- Übertrag 642 | 31, 916 (91 
Bonames. . . ., 76 3604, 182680 leitungs · u. Entwählerungeanlagen: | gangenfelbolb. 10 2a 5m 
Edenheim. . ..., 36 dr, 195332] im Randfreis: | Kadmähl . . Nat gs 6 


Eihersheim. . ., 72 5,0) 43335 
Ginnheim. .. „1222| 60) 153372] ei 
Haufen.» . . . 19) dal 42275] in den übrigen 





Praunheim. . .) 1, 2% 6O3Wool Röhrig . . . .) 11 1958 
| Nobbad. . . .; 2! Os -- 





y « 5 90 79 u) 

Hebbernheim . .) 3.0 490] Seien: | ————— 1129| un — 
Mederurfel . . cn 9, 7,1 89450 Dirfein.. . . | 16) 0,» 5809| Shmwankeim . „| ©), Ida; 146 
Söbeiheim _ . .. 61. 7.) 158000] Fedenheim. . ., 7| 00] SrioflWähtersbug , | 1 0 a0 
—  — Fifhborm . . . 410 18,05, 159 8545| Wirtbeim . 4 On rn 


Buſ. Bandfreis 308 The BIT Agenda. . , 49) Zu, B1öce| Sufammen c., ———— 


b. Übrige Orte 1 Freienfteinau . J Or TO ern: | ' 

Bergen . . + 167 4 284701 Baflen .. . 1 36° 22) 13155 u j 

Harheim » » 3 1a 5025| Hihtirchen. | 62 20. 45596 Summe b 245 89, 6140 

Sohheim .. | 11 80 197090| Raflel. . . . - 20 Au) 8267 . a 398 Ti] STR 

Niebererlenbah . 29 ad, 219 835| Kelſterbach . ., 24. Lu 34581 Summe d. ausw. 

Schwanheim . .. 35 3634 163 610] Raik ..... 8 Oa! 2331 Belikes . . . 1550 229,25 2602 nö 
Zuſ. 245 80,20 614 030 Übertrag, 613 31,20 910.091 





*) Unter b mitenthalten. 


B. Der Grundbeſttzwechſel 1897/98—1907/08. 


I. Die Gewinnung des Materials. 


Die große Bedeutung des Grundftüdsmarktes nicht nur für die Beſitzer und fir das 
Baugewerbe, jondern aud für die Gemeindeverwaltungen, deren Finanzkraft zum großen Teil 
auf der Stenerleiftung des Grumdbefiges beruht und die felbit gezwungen find, ihren Grund» 
befik zu vermehren, hat viele Gemeinden, befonders ſolche mit Statiftiihen Ämtern veranlaft, 
eine laufende Statiftif des Grundbeſitzwechſels aufzuftellen. In Frankfurt a. M. werden jeit 1897 
vom Statiftiichen Amte, auf Grund der beim Beligüibergange der Steuerverwaltung zu machenden 
Angaben, eingehende ftatiftiiche Auszählungen mittels folgender Zähllarte vorgenommen : 


190 0 


(vom 1. April bis 31. März) Stadtbezirk. 


Beſitzwechſel (un) bebauter Grundftiicke,®) 








bes Währſchaftsbuches. Tag des Befigübergangs amı................ 190 
Bezeichnung bes Grundftüdes nad Lage Zahl der Flähengehbalt Erwerböpreis Preis pro 

a grund | UT — — m 

Gemarkung | —— a og or ha ar qm Mt. = 











Art Des Erwerbes. 
| @rbihaft oder | 


Rauf | Zaufh | Erbaus | Schenfung Zufammen« Zwangaver · ¶ Eut · | 
einanderiekung \ Tenuma ! fteiaerung | eianung 


TE a BE 


Name, Stand u. Wohnung der Veräußerer. | Name, Stand u. Wohnung der Erwerber. 


) Frile Befikmechlel bebauter Grunbftilde weike, unbebauter Orunbftlide grüne Karten. 


Anmerkung: Über die Gliederung des zu dieſem Kapitel gehörigen Zabellenwerfs j. das 
Inhaltsverzeichnis. 


— — 


II. Ber geſamte Zeſihzwechſel an bebauten und unbebanten Grundſtüchen nad 
Arten des Befibüberganges. 
a. Bejigwedjel an bebauten Grundftüden. 
iiber die Arten des Beſitzübergangs gibt Tabelle 12 des Tabellenwerls und Zeil 1 
der beigefügten graphifchen Darftellung (Tafel IV) Auffhlup. *) 
65 haben danah — unter Weglaffung des Beſihßwechſels an Grundftüdsanteilen — 
ihren Beſitzer gewechſelt: 


Bebaute Grunbftüde Bebaute Grundſtlicke 
1897: in 869 Fällen mit 44,40 ba Fläche 1903: in 1278 Fällen mit 60,4: ha Fläche 
1898: „ 1054 „ „Abe „ u. 1904: „ 926 „ BR. 7’ Gere 
1899: „ 1044 , 8030. . ; 1905: „ 1205 „ „ 6006 „ 
1900: „ 864 „ „40,01 1906: „ 1264 „ „Gil „ 2 
1901: „ 920 „ „48 „u 1907: „ 1290 _ „5850... 


1902: „ 26 „ „ 420, » 


Seht man diefe Zahlen zum Beltande in Beziehung, was für 1900 und 1905 
möglich ift, fo ergibt fi, daß im Jahre 1900: 5,5% der am 1. Dezember 1900 vorhandenen 
bebauten Grundftüde (14 946),**) im Jahre 1905 fogar 6,8°/o der bei der Grundftüdserhebung 
ermittelten bebauten Grundftüde (17 541)***) in andere Hände übergegangen find. 

Nah den micdtigften Arten des Beſitzüberganges verteilt ſich der Beſitzwechſel 
folgendermaßen: 

































































> Kauf i Tauſch Erbſchaft J Smangsverfteigerung fibrige Arten 
— ⸗ — — an 2 
= | gäne | läge | Hätte Fiache Fläche Tüte | Flache | Kälte Flache 
5 Jabl | "so ba | Na IYahl! Y | ha % | ha | % IYahl! 9% ha | % | ha | *'% 





95 10, | 5,12, 
111110, | 5/11, 
5| Talßnı 7a 
89 102 5,../13, 
136 14.0 6,02 15.2 
128 134 5,112,» 
181 14,2 10,02) 16,6 
88 95! 3a 8o 
72 6, 3,61 6,0 
100! Tal 5,0 7s 
152 | ll,s | 8,54 14,» 
| I | 


1897| 589 67, 180,11 69,2 | 42 [4 240 54 
1898] 787 74,7 134,01 75,0 | 28 |2,r |L,e 8. 
1899| 859 82, 1420 84,u| 22 21 0.0] 1 
1900| 666 77,1129,»4 73] 19 2,2 1,o.| 25 
1901| 679 | 73,5 131,:8| 70,0] 19 |2,1 2, 6, 
1902| 703 76,0 133,011 78,5 | 25 12, 1.0) 3,0 
1903| 972 | 76,1 144,9 73,6 | 21 1,e lao L4 
1904| 712 79,6 136,01 74,0 | 25 2,7 1,1] 2,4 
1905| 876 72,3 143,0, 72,.| 80 |6.0 4,5 
1906| 864 | 68,0 47,02 74,0 | 44 |34 2,16 35 
1907| 659 51, Bi (58: 69 

| l 


127 114, | 4610, | 16 11,00! 1, 
114 110,8 | do) 8 | 14 10,001 2% 
69 6, I 2 55] 19 1,70. 1a 
57/66 24 61133 3,8) 1er 44 
70 Te 2,84 5, | 16 11! 1, | 24 
54 | 5,8 1, 200 As | 16 1,7, 0,10 1 
B1| 65. 26 4, 28 /Lall,es| 2 
87 94 3) 8 | 14 1510, | La 
181 13, | 6,8 11,0 16 1a 1, | 2 
285 118,0 | 8180| 21 |1710,u | 1ı 
378 29,» ;14,5424, | 32 2,5 | 1,0n | 24 


I 1 
Auf den Kauf entfällt der höchſte Anteil, ſowohl der Fälle, wie die graphiſche Dar« 

ftelung deutlich zeigt, ald der Fläche, es folgt die Erbicaft, die Zmwangsverfteigerung, die 

aber in manden Jahren die Erbſchaft übertrifft, dann Zaufh und die übrigen Arten des 
































*) Eiche Schluß bes Heftes. Bei Herftellung der graphiichen Tafel lagen bie Zahlen nur bis 
zum \jahre 1904 vor. 
"") Eiche ©. 5 (eingerechnet find 12 Grundftüde der Stadt in auswärtigen Gemarfungen). 
”**) Siehe ©. 68. 
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Beligüberganges: freiwillige Verfteigerung, freiwillige Abtretung, Enteignung, gerichtliche liber- 
chreibung, Berichtigung, Übertragung (auch von Erbbaurecht), Fortichreibung, Auseinander- 
ſetzung. Die Urſache des Schwantens der Zahl der Verkäufe ift teilweife in der wechjelnden 
Beſchäftigung des Baugewerbes zu fuchen. Nah den vom Statiftiichen Amte jeit 1890 fortlaufend 
aufgeitellten und in großen Zügen im Statiftiichen Handbuch für die Stadt Frankfurt a. M. 
wiedergegebenen Tabellen geftaltete fi) die Bautätigkeit im letten Jahrzehnt folgendermaßen, 
wobei unter a die neu bebauten, unter b die davon unmittelbar nach Fyertigftellung verkauften 
Wohngrunditüde angegeben find: 


a b a b a b 


1896: 236 55 1900: 403 69 1904: 679 65 
1897: 242 25 1901: 402 39 1905: 599 111 
1898: 234 50 1902: 700 6 1906: 565 53 
1899: 251 51 1903: 603 136 1907 435 58 


Wir fehen eine Aufwärtsbewegung der Bautätigkeit in den Jahren 1900— 1904, 
der aber nicht der Verkauf der neugeſchaffenen Wohngrumdftüde unmittelbar nach Herftellung 
entipridt. So madt fi 1902 die allgemeine Kriſis geltend, indem nur fehr wenige von den 
vielen fertiggeftellten Neubauten glei einen Käufer fanden. Die hohe Ziffer der Verkäufe 
unmittelbar nad Serftellung der Bauten im Jahre 1903 ift aber, wie die Zahl der Verkäufe 
überhaupt, duch die für das Jahr 1904 vorgefehene Einführung der Wertzumadhäfteuer veranlaßt. 
Im Jahre 1905 dagegen wird die im Baugewerbe infolge der Geldfnappheit eingetretene 
Deprejlion die ſtarke Zunahme der Verläufe bebauter Grundftüde veranlaßt haben, wie die ftarke 
Zunahme der Zwangsverfteigerungen und der bei dieſen eingetragenen und vor allem der 
gelöfchten Hypothelen (im Amtsgerichtsbezirt Frankfurt a. M.!) zeigt. 


Ein · Seid Infolge Jwangever J · ·· Ur | am Infolge Zwangkverr 
getragene ge telgerung geiragene Beöihte Beierung j 





















Gtatsjahr eingetrag. | gelöfhte | Etatsjahr 
Dupotbeten ’) 
in 1000 MR. 






eingetrag. , gelöfchte 
Hypotbefen ') 
in 1000 ıR. 


Hypotheten ') 
in 1000 M. 


Kupothelen ') 
in 1000 M. 

































1900 . 69980 | 34.691 1904... [101340 | 51948 | 476 | 3888 
1901 70825 | 34 998 1905 . » . - [140 779, 63583 | 528 | 5077 
1902 . 67 TI1 | 45049 1906 . 108 206 54758 | 1392 | 8176 
1903 90 791 | 49 399 1907 . 75616 53222 | 1099 | 12254 
b. Befigwedjel an unbebauten Grundftüden. 
Der gefamte Beſitzwechſel an unbebauten Grundftücken geftaltete fih folgendermaßen: 
Unbebaute Grunbftüde Unbebaute Grunbftiide 

1897: in 604 Fällen mit 370,15 ha Fläche 1903: in 1005 Fällen mit 122,8 ha Flache 
1898: „ 592 „ „ 13812 „ r 1904: „ 670 , „31T. 
1899: „ 686 „ Bi. 5 1905: „ 1014 „ „ 156.3, u 
1900: „ 745 „ 1208, 4 1906: „1402 „ „ 169. nr 
1901: „ 952 _ „ 120,8 „ m 1907: „ 915 „ „ 161, „ z 


1W2: „ 913 „ „ 170,1: „ " 


’) Ohne Bodenbeim, 


— Ad — 


Von der Gejamtzahl der unbebauten Liegenſchaften Ende Dftober 1900 (41 714)*) 
haben 1893 oder 4,5% im Gtatsjahr 1900 den Befiger gewechielt und von der Gejamtflade 
derfelben (3925,78 ha ohne Stadtwald) 105,11 ha oder 2,7%. Für 1905 ift die Zahl der 
unbebauten Grundftüde nicht erhoben, fie ift aber bei der regen Bautätigfeit der Vorjahre 
bedeutend Heiner al3 im Jahre 1900 geweſen, ſodaß von der abjolut viel höheren Beſitz 
wechſelzahl auch eine relativ höhere Anzahl von unbebauten Grundftüden betroffen wurde, mie 
denn die umgeſetzte Fläche mit 156,25 ha = 4,1°o der nad Angabe der ſtädtiſchen Ver— 
meilungsinipeltion Ende 1905,06 vorhandenen unbebauten Fläche (3847,51 ha ohne Stadt: 
wald) betrug. 

Auf die wichtigften Arten des Beligübergangs verteilt ſich der Befigwechjel wie folat: 





Kauf Tauſch Erbſchaft —— Übrige Arten 











el = —— * 
Falle Flöhe | Hütte | Frühe | Faälle Fläche | Falle | Frühe] Falle Flache 
Auhl | ®n ha | os IBabli % ı ba! *o Fabel u 5 ba) Mo Lgall 9 oh "Ya hFahl] "a ha | %a 
A51 Tan 3b | 32 5 6 La] 28 | A123] 32 | 52 1.000] 61104 5m 1 


N | t 
3| 482/81, 1124,78 90,2 | 21 [31 Zar Ir| 25 40 3m 2] 16 | 27 O0] 48 Br Gare 44 
8 15.005,08] TEllı 6] 8a 


I 
33 44 Zar 2a 45160 6,2 5. 





Gtatsjahr 































5191 75,6, Hl, 7As| 62 90, Ts Yel 21] Ba 5m) Ta 
583| 78,5 || 72,071694] 38 51° 3 30] 46 | 6,221, 19,7 















703|73,8 75,00 620] 29 |8, | 225 1,.j119112,5,36,/30,2] 18 | 1,» La] 1,.| 83 8,7, A,rıl 3 
7125 79,4 1136,58! 80,3 | 28 |3,1 | 5,00 3a] 112 112,5 25,50 14,0] 15 | Le 0, Ol 33 30 2,0 1. 
810 80,5, le 74,0] 48 Id, 5] A| 97 9,7119, län] 20 | 2,0 Larilaf 80 30 4a Sur 


















6 0%,0m 04 | 12) Is Las] 0. 
53 54 2,70 1la| 23 2» 1, O0, 
59 | 4: 2015| 62 dj duo 2» 
95 a 3,0 | 276/30,2 129,6) 18,4 


622192,» 60,1 17,6 15 |2,2,283,75| 81,6 15) 2,8) las) 0, 
850 83,. 138,27 85,3 | 33 38 8, 5,8 55 | d,4 10,03 6, 
1178 84,0 144,00 85,3] 27 120 Asıl 2] 76 5412,00 7,8 
19 10500652] 22 2. 9m) 54 5 Zu 
| | 
| | 

Auch Hier überwiegt, wie bei den bebauten Grundjtüden, der Kauf bedeutend. Die 
große Fläche bei Taufh im Jahre 1904 wurde durch den Übergang des Dfthafengeländes 
(280 ha) vom Hojpital zum heiligen Geift an die Stadtgemeinde veranlaft. Die Zahl der 
Erbſchaftsfälle ift ihrer Natur nah zufällig, dagegen zeigen uns die Fälle von Zwangsver- 
fteigerungen wieder, dak auch auf dem Markte der unbebauten Grundjtüde die Geldfnappheit 
der legten Jahre fih Schon im Fahre 1905 geltend machte. 













































III. Der Beruf der bei den Merkänfen Beteiligten. 


Wie bei den voritehenden lberfichten über den gefamten Beſitzwechſel wird auch bier 
nur der Kauf ganzer Grundftüde (bebauter und unbebauter) behandelt, die Grundftüdsanteile 
bleiben ganz außer Betradt. Tabelle 13 des Zabellenwerks gliedert die bei den Verkäufen 
von Ginzelbefig beteiligten Verkäufer und Käufer nad) dem Beruf, der gemeinſame Beſitz 
erfcheint in einer Summe. In der Mittelfigur der graphiichen Darftellung (Zafel IV) und der 
bier folgenden Überficht find Berufsabteilungen zujammengefaßt; befonders ausgewiefen find 
die Fälle, in denen mehrere phyſiſche Perfonen, die Stadtgemeinde oder juriftifhe Perjonen 
an dem Verkauf beteiligt find. 


*) Ohne bie Liegenfhaften im Beſitz der Stadt in auswärtigen Gemarfungen. Gefamtzahl 
vergl. ©. 5. 





B ! \ I —— | = 1 
Berufsabteilungen | 1897 | 1900 j 3901 1908 1908. | 1904 | 
v 


— 45 — 





4 | 
I 





KIvIK|IvIK|vIK|VIK|vV 





































































































V — ®erfäufer, K — Släufer. 


Danach ift die „Beteiligung mehrerer Verkäufer" am Beſitzwechſel ziemlich bedeutend 
(9,5 —19,7%0), wobei es ſich wohl hauptjählih um Erbſchaftsregulierung handelt, gering ift 
dagegen die Zahl der Fälle, in denen mehrere phyſiſche Perjonen als Käufer auftreten. 
Juriſtiſche Perfonen erjcheinen bejonders in der neueren Zeit mehr als Käufer, weniger als 
Verkäufer. Auf den Beſitzwechſel der Stadtgemeinde ſoll an anderer Stelle näher eingegangen 
werden, hier jei nur auf den verhältnismäßig Heinen Anteil hingewiejen, welcher von den 
Käufen und vor allem von den Verkäufen auf die Stadtgemeinde entfällt. 


Unter den Berufsabteilungen erjheinen „Induftrie und Gewerbe“ bei den Berläufen 
mit dem größten Anteil, hauptſächlich bedingt durch die Verkäufe der Bauunternehmer und 
Bauhandiwerler. Daß der Anteil von Induftrie und Gewerbe aud an den Käufen jo bedeutend 
ift, hat feinen Grund darin, daß viele Gewerbetreibende (wie Bäder, Metzger, Schloijer u. j. w.) 
zur Ausübung ihres Gewerbes ſelbſt Hausbeſitzer werden müſſen, wie im Abſchnitt IIla 
Seite 13 ausgeführt ift. Den Hauptbeitandteil der Käufer ftellt aber die Berufsabteilung 
„Handel und Verkehr“, mit faft durchweg Ys und mehr. Ziemlich ftark find „Rentner und 
Witwen“ am Umſaz beteiligt, von denen ein Teil den Hausbefig als Erwerbsquelle benußt ; 
ebenjo liegt dies wohl aud bei einem Teil der Gruppe „ohne Berufsangabe”, aud ein Teil 





1905 | 1906 20. 
K | VIK| 


Urprodbuftion . ». 22.2... 68 9 19| 27 9 1 18] 21 14 5, 19 22) 26 23 6 0 
Induſtrie und Gewerbe. . . .[169 170 219 161 217 144 246. 150| 307) 211, 225| 154 317 298. 502 21) 229 158 
Dar. Bauunternehmer u. ſ. w. . 8 32 139 55) 17 37 198 28 166) 47 136 35 163 2 18 * 124 4 
Handel und Verleht .. ... 101) 193 121| 234/158 244 164) 265) 211] 308, 150) 250) 166| 225) 182) 300 127] 227 
Lohnarbeit wegielnder At ..| ı ad Sa Ss sa da ad 
Beamte, freie Berufe. . - » » 21) 54) 33) 65 34) 66, 41 61) 47] 80 42) 56) 53) 89) 38] 86 45| 64 
Rentner und Witwen. . . . . 110 * 82) 57) 91) 77 103 97 187 122 111 6. 105 75) 93 81 86 61 

Übrige Berufe und ohne Berufs- N | | A | I | | 
u ed zu 55| 78] 59) 13 19 J 28) 59) 73) 30) 26 60 10 52| 32 32) 26 
Mehrere Berfäufer bezw. Käufer) 81 19) 84 38 106 26) 67 12) 1381 52) 106 34.1183 35) 120) 16 90 29 
Stadtgemeinde.. +. 1 2 3 2 5 > 40 3 1 a 2 — q 63) 1 82 
Auriftifche Perfonen . .. . - 27| 26) 3 32 an 23] 25 48 38) 28 88 '40 89 AL 49] 41 34 
Zufammen | 589] 589] 666] 666 679) 679) 703] 708 ‚ 972] 972 712] 712 876| 876 864| 864 659] 659 

Von 100 Beteiligten 
Urproduftion . . . . ...[ 1el 10] 85] 1,0 2,0 4,0 1,5) 2, Lo) 2) 20] 0,7 2,3 2,5 80 2, 0, 30 
Inbuftrie und Gewerbe. . . .|287128, 3%, 24,4 82,0 21,4 35.0 21, 81,4 217 Bla 21,0 30.0 88,4 34.01244 34.2124, 
Dar. Bauunternehmer . . . .. 16,0| 5,4 20. 83 150 5. 182 4 17) PP 19.) 4 180] 8, 184) 6, 185 6% 
Dandel und Berfehr . .. . - 17,1) 32,8 18,3 38,123. 3) 35,0 23,3 37,2 21, 31.21, 351 19,0) 25,2 21,1134,7 19,3 34, 
Lohnarbeit wechſelnder Art . .| 0, “02 0 24 04 1a 04 08 0, 1, 0,4 00 0,| 0805 1a 
Beamte, freie Berufe. . . . - 3% 98 4 98 5% 97) 5a Br Le 8.) 50 7a 6% 10. 44 10,0 6.) 9; 
Rentner und Witwen. . .» - . 18, 6.123 80 134 Ihe 140 13 14, 12. 15, 12.112,01 83110,! 9ull3,ol 9, 
Ohne Berufsangade . . . . . 12] 9allın Sa Lo 2ul 6,1] Au 6. Zul Au Bu 6u| 4] 6.) 8. 4,| 3% 
Mehrere Berfäufer bezw. Käufer 18, 3,212, 5,0155 3 95 1214: 5a Id) 4, 12,» Au 18,0 1,8\13,:| 4, 
Stadtgemeinde. . .. . rn} 0, 37 04 0, 5,1) 0% 5,7 08 64 0: Te O8 — | 0,.| Tal Ol 4» 
Juriſtiſche Perſonen .. . » - Au 4a Bu 2, Ar) 3: 3, 3 Be] du Au 108 Az] Ba 64 5a 
| | —4 | 


— 4 — 


Fälle, in denen beim Verkauf unbebauter Grundſtücke mehrere Verkäufer bezw. Käufer be— 
teiligt ſind, iſt bedeutend jtärfer beim Verkauf als beim Kauf, wobei (wie bei den bebauten 
Grundjtüden) es ſich vielfah um Erbicdaftsregulierung handeln wird. Auch beim Umſaeh 
unbebauter Grundjtüde treten die Berufsgruppen „Induftrie und Gewerbe, ſowie Handel um 
Verkehr“ bejonders in die Erjcheinung, was fih aus dem gejhäftlihen Interefje der An 
gehörigen diefer Gruppen am Grundftüdsmarkt erflärt. Ziemlih groß ift auch die Be 
teiligung der „Nentiers und Witwen“, wozu man wohl auch die „ohne Berufsangabe* zählen 
mus, am Grundftüdsmarkte, der Anteil am Verlauf ift größer als am Kauf. Nicht jehr grob 
ift der Anteil der Landwirte und Gärtner, die im Beſitze der größten Flächen find, er it 
aber in den legten Jahren nad der Cingemeindung der Vororte bedeutend gewachſen; ber 
vorzuheben ift hier, dak Landwirte und Gärtner aber noch vielfah als Käufer auftreten, 
um ihren Beſitz zu vergrößern, oder (wie bejonders Gärtner) jih außerhalb der Stadt neue 
Beihäftigungsgelegenheit zu ichaffen. 


Durd die Gegenüberjtellung der Verteilung des Beftandes an unbebauten Grund 
jtüden im Jahre 1900 und der verfauften Srumdftüde nad dem Beruf der Verkäufer bejw. 
Käufer im Etatsjahre 1900 tritt das oben Geſagte noch Harer hervor. 













Im Etais · 
Un: ſſabr 1900 
bebaute vertaufte 
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Grund Grund» | Grund 
Berufsgruppen ftüde (naa dmf Midn | Berufsgruppen —* 
Gude [Beruf des wurben wurden 
Bere ioyg..| vertauft verfauft 
100 Tfäue jerg 


iers | 












Landwirte, Gärtner. . . .[16154| 3246| 0. Häusliche Dienfte, Arbeiter 0, 
Steinmeßen, Häfner . . 21I— | 2] — FBeamte und Bebdienftete 4 
Vietallarbeiter aller Art . .| 315| 214] 0, Freie Berufe . 3, 
Weber, Färber, Buchbinder .| 148 6| 4| 44 Rentiers und Witwen . 24 
Holzarbeiter aller Art. . .| 347] 4 9] 1. 1übrige Berufe u. ohne Angabe 

Bäder, Metzger, Brauer . .| 401 18 10| 3. Zuf. Einzelperfonen [29 712 1a 
Schneider, Schuhmach. Friſeure 2701 8 651 14 

Bauhandwerler aller Art. 11041 a 85] 3a ee f Hr 
Schriftgieß, ,Schriftfeß.,Buhdr.]| 133] 11 —| 0, S 

Kaufleute aller Art. . . .[ 3141f113 88| 3% Surtfilge Perjenen BE 

Wirte, Fuhrlente . 2... 7551| 5 91 0; Zuſammen ſal 714 158 


IV. Die verkauften bebauten Grundſtücke nad der örtlichen Lage. 


a. Die verfauften Grundftüdenah Stadtbezirten und Stadtteilen. 


Die Lage der verkauften bebauten Grundftüde behandelt Tabelle 14. Folgende 
Überficht gibt neben dem Verkauf in den einzelnen Stadtbezirten und Stadtteilen aud die 
Bautätigkeit in denjelben wieder, 


Die in den einzelnen Btatsjahren bebauten Grundſtücke und die verfauften bebauten und unbebauten 


— 4 


Grundftüce. 
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1. 12/810]6791712/622]599|87618 
a — im Lauf beb Jahres bebaute Grundftüde. b — verkaufte bebaute Grundftüde, e — verfaufte undebaute Grundſtüde. 
*) Darunter 1 im neu abgejweigten Etabibejirk 16 III, 
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häuſer und derjenigen mit einzelnen Wohnungen zurüd. Der verhältnismäßige Anteil 
diejer Grundſtücke an dem Gejamtwerte ift aber bedeutend größer als jener an ber Zahl, da 
der Durchſchnitiswert der Gejhäftshäufer bedeutend größer ift al$ der der Wohnhäufer. Diejer 
Gegenfaß tritt innerhalb einzelner Stadtteile noch deutlicher hervor, wenn man auf Tabelle 15 
näher eingeht. Hier ift zunächſt zu bemerken, da in den Stadtteilen mit ftartem Beligwedhiel 
infolge großer Bautätigkeit, in der ſüdweſtlichen, norbweftlihen, nordöftlihen und nördlichen 
Außenſtadt, in Bornheim, im äußeren Sadjenhaufen und in Bodenheim, die Grundftüde mit 
reinen Wohnhäufern und mit Wohnhäufern mit einzelnen Gejhäftzräumen den bei weitem größten 
Teil der veräußerten Grundftüde ausmachen, da hier reine Geſchäſtshäuſer wenig vorhanden find. 
Nur in der ſüdweſtlichen Außenftadt, dem Fabrikviertel, zeigt ſich in neuerer Zeit Beſitzwechſel 
auch an Geihäftshäufern. Aber aud in der Innenſtadt (Altftadt und Neuftadt) ift der Beſitz— 
wechſel an reinen Gefhäftshäufern und ſolchen mit einzelnen Wohnungen nicht jehr bedeutend, 
dagegen übertrifft der Wechjel an Mohnhäufern mit Gejhäftsräumen den an reinen Wohn- 
häuſern, da hier die City jih immer mehr ausbildet. Wenn nun troßdem in der Altjtadt 
die Zahl der verfauften reinen Wohnhänfer ziemlich groß ift, jo hat dies gerade in der Gity- 
bildung feinen Grund, da der Anlauf der Wohnbäufer zum großen Teil geſchieht, um an ihrer 
Stelle größere Geihäftshäufer zu errichten oder doch Gejdäftsräume (Läden) in ihnen einzu= 
richten, wozu noch fommt, daß die Stadt für die Durchbrüche meiftens reine Wohnhäufer erworben 
hat. Betradhtet man die Preiſe der veräuferten Grundftüde, jo zeigt fi, daß in der Innen— 
ftadt die Durchſchnitispreiſe für alle Arten von Häufern höher find als in der Außenſtadt. 


V. Die verkauften nnbebanten Grundſtücke nach der örtlichen Lage. 

Über die Verteilung des zum Verkauf gelangten unbebauten Grundbefites auf die 
Stadibezirte bezw. Stadtteile gibt Tabelle 16 Aufſchluß. Danad entfallen die meiften Ver— 
fäufe auf die Bezirke der äußeren Stadt und der Vororte, wie folgende ſummariſche Überficht 
und die prozentuale Verteilung noch deutlicher zeigen. 





1904 1905 












1901 





1900 
3 | b 





Stadtteile 





a|lb 
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Altftedt . 2...» — 4-14 dd aa U sl Pe | 
Weihe Neuftadt .| 1 12 45 4 -I -I-I -I e 2l-| - s | 3 6 
Nordliche „ .| — 2 4 2 9 ds I - I u ı 
Dftliche — — 414 — 41 — — — 32 3-]|--[ VVVVV 
Sübwefil. Außenftadt | 73 1094 25° 411 30 87 66 97] 59) 189] 77182118] 227 202) 440| 36 9 
Weſtliche * 32 3891 21 31] 25) 371 16 19 35) 561 14 181 10 261 5 11] 16 
Norbweitl ai 28 56 —[ 10) 12] 32) 65] 54) 80) 16) 28] 21] 555 19) 341 187 17 
Nördliche 5 34 | 68] 62) 102] 43 581 33) a9] 50) 87] 41 65| 46 96 AI] 76 20) 81 
Norböflle | 21] S0f 20) ıolına! 1as] 76 a0] 58 Tel 24) anl as oe am m 7 
Oſtliche J 40 1631 34 711 38 79] 35) 681 52] 891 51087 9) 2 I 86] 195] 40) 6 
Bornheim...» . 21) a6] 23 Tel a5) 7] 88) 2811 77) 1583| 52) 108| 122) 199] 92) 150) 51 15 
Inneres Sachſenhauf. 2| 3 — - -ı -1 —| — ol 2 — — 1 1 — — — — 
Außeres — 106 | 177] 86 129] 118 18)]j iti 249| 106) 145[ 102) 138 | 188) 259] 209] 349] 78) 145 
Bodenheim . . . „| 93| 511101) 104] 78) 120] 94| 279f 119] 236 112 180] 98) 1955 87) 2807 70) 110 
Niederrad .....|-| 6 Ja ml 6 8 * al 6 81 16 54] 33] Ai] DI) 58 
De 5% — — 55 126] 105| 164] 67) 107] 68 104 95) 68] 60) 81] 73| 156) 61 197 
Sedbad. . . . —] 861 261] 84) 196| 38l156H] 95) 350] 29 70] 30) 169] 270 91 DI 407 
Sufammen. 451 1206| 5821206] 708|1 156] 725/2920] x10| 1588| 622] 998 45771205 


- Zayı ver Fälle, b = Zahl der Grunditüde. 












1905 1906 1907 
ah a | b a 6 







Stadtteile 


Prozgentzahlen. 


SAIEHODE au Da 01 Ol 04 0] 0,» 0-1] 01 0: 


Weſtliche Neuftabt 0 9 — —— — ]J 04 05 02 0: Or 0,5 
Nörblide „, 0:3 0] 05 0,1 04 041 —| - — | —10. O0, 
Öfttiche » — — — — 0,4) 0,1] — | — 0. 03) 0. 0% 


Suͤdweſtl. Aufenftabt 
Weſtliche 2 
Nordweſtl. „ 
Nördliche * 
Norböfll, Pr 


43 8] 9ı 33] 7a 8.1124 183 
36 Bel 22 Ol da 35 2, l,s 
1.| 1.4 44 2al 6 5] 26 26 
6,1, Sl ds 1] 62 55 66 6% 
15,.. 12,» 10,5 44] 6,51 50] 30 A, 








Öftliche x 5 6 2a 5 Re 8 75 Tal Bl 50 
Bornheim . » .. . 6, Sull2ı 9, 9,| 9] 84 10, 7 5ell.s 104 
Inneres Sadjfenhauj. “0, | tele er - — 1— — 
Außeres * s 13,714, IOMIG. IA o 8sllı 94 16,5 13.4 17,11 18,.416.0| 12,. 


1 8: 153 9, 
a Löl do 44 
62: 5134 10, 
22, 333]10, 33% 


Bodenheim . . . . | 20, 42,]17,5, 16,.]10,4° 10,4]13,.. 9,|14.r 14,0] 18,0 18,. 
Nieberrd . -....I|— | — I 1e 0. 13! 1] 0% 03 35 27] Dei O0 


Oberrad. .... . — 1 9s 10.4]14,0 142] 92 3] 84 6.152 6. 
Si... Iudsdiılicd 52 58F11.: 2eal ar 7, 
a— Jahl ee Fälle, b — Zahl der Grundftide, 


Der Verkauf unbebauter Grumdjtüde zeigt fi vor allem in den Stadtteilen, welde 
eine ftarte Bautätigleit aufzumweiien haben, in der jüdwehtlihen Aufenftadt, in der nördlichen 
und nordöftlihen Außenftadt, in Bornheim, im äußeren Sadjenhaufen und Bodenheim. Die 
Verkäufe in der öſtlichen Außenftadt und in den Yororten, wo die Bautätigkeit noch gering 

hängen zum großen Teil mit den Antäufen der Stadt zufammen, auf die an anderer 
Stelle eingegangen werden wird. Die Gegenüberftellung der Bautätigkeit und des Verkaufs 
unbebauter Grundſtücke, wie fie auch auf Seite 49 gegeben ift, zeigt, daß diefe Beziehungen 
viel engere find, als man für gewöhnlich annimmt, wenn aud der Kauf zu Spelulations- 
jweden, welcher ja wiederum feinerfeitt die Bautätigfeit begünftigt (Geldgeber), von dem des 
Baugewerbes zur Ausübung jeiner Tätigkeit unterichieden werden muß. 

Die beim Verkauf unbebauter Grundftüde umgejegte Fläche verteilt jih auf die Stadt: 
teile in folgender Weiſe: 
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AUtltebt . . . ; . 0,00 
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Weſtliche Neuftadt . ze, Kr O,1s| O0, 0,0, 0,4 
Nörblicdhe Pr L 0, 041 — — 0,8 OA 
Oſtliche 4 | — 0,08 0,0 Om) Va 0,2] 0, 
Sudweſtl. Aukenftadt 119,10 84,« 10,1 8» 13,4, 10,1 | 24,56 17,0 | 57 07) 54,» 
Weſtliche „ 50 1a Lu 0, Su 24] 1,5 10] 0.m| 0% 
Norbweill. „, 2,» 1: 2,0) al La O0] Oo 0% 
Nörbliche * 9,w| Tai An 20] 840 34 
Norböftl * lo! O»| 30 2:| 0,8: 0,4 
Öftliche J 4,0) 3a 22,0 171] 27,194] 3,7. 85 
Bornheim . 17,15 12,s 9,25; 6,0] 10,0) Tal 6 5, 
Inn. Sadfenbaufen — — 010 Hu — —— — 
Äußeres W 18,..! 13,4 17,00 18#| 17,00 18,5 | 7,0 7a 
Bodenheim . . . » 23.12 16,» Ir 6,.| 18,0 Do] Am 40 
Niederrab l,os, O,# 34, “ 250] Tao) Sal Ba) 8a 
u N 30 23 50) 8, Sul Zul 3) 2a] 3 35 

ee ? 46,10) 33,» Sud 95] 5,00 Aal 2810 19,,| 18,112 














Zufammen 5,0100 [136,:,100 |91,.6j100 |60,1,100 |133,.:100 |144,40,100 [105,0 





100 


— 44 — 


Von der Geſamtzahl der unbebauten Liegenſchaften Ende Oltober 1900 (41 714)*) 
haben 1893 oder 4,5% im Etatsjahr 1900 den Beſitzer gewechſelt und von der Gejamtfläche 
derjelben (3925,78 ha ohne Stadtwald) 105,11 ha oder 2,7%. Für 1905 ift die Zahl der 
unbebauten Grundſtücke nicht erhoben, fie ift aber bei der regen Bautätigkeit der Vorjahre 
bedeutend fleiner als im Jahre 1900 geweſen, ſodaß von der abjolut viel höheren Beſitz- 
wechſelzahl auch eine relativ höhere Anzahl von unbebauten Grundftüden betroffen wurde, wie 
denn die umgeſetzte Fläche mit 156,20 ha — 4,1" der nad Angabe der ftädtiihen Ber— 
meflungsinipettion Ende 1905,06 vorhandenen unbebauten Fläche (3847,31 ha ohne Stadt- 
wald) betrug. 


Auf die wichtigften Arten des Belitübergangs verteilt ſich der Beſitzwechſel wie folgt: 





Zwang: 


verfteigerung Übrige Arten 


Kauf Tauſch Erbſchaft 






Falle Flache 

Zabl| %% | ha | 
611101 5a 1,a 
48 8,1 6,16) 44 
76.11, ' 6,0] 8a 
45) 60| 6,0] 5,8 
88| 8.) 4,l 8,0 
ss 3 2,0] 1,. 
30 4sl Br 
12 1,s, 1} 0,4 


Gtatsjahr | 


Fälle Fläche Fälle N Fläche Fälle Fläche Fälle Fläche 
Zubl ha | °» |3abl| % hn Po INYabl | 9 ha | %e | Zabl! 9m | hal p 
1897] 451 74,3 344,02 93,0 
1898| 482) 81,4 124,13 90,3 
1899| 519 75,6 | 61,1, 745 
1900| 588! 78,5 | 72,07 69,4 
1901| 703) 73,8 | 75,08) 62,» 
1902| 725 79,4 \136,52 80,3 
1903] 810|80,5 | 91,.0| 74,6 
1904| 622! 92,» | 60,51, 17,s 





























32 53 6. l,s| 281 46 1254 841 32 | 53 1400, 
21 |8,6|| 2a) Ir] 25 42 3m 2,1 16 | 2,8 /0,01/0,8 
62 9,6 || To) gl 211 31 | 5.0) 7al 8 | 1a 0,260, 
38 54 3,18) 3,0 46 6,» 21,1 19,,] 33 | 4 ec bin 
29 1 2, 1,. | 119 112,5 36,43| 80,2} 18 | 10 La l,ı 
28 \3,1 I 5,40) 3. |] 112 112,5 25,30| 14,0] 15 | le‘ 0,03 0,4 
48 4.00 5, 45] 97 9,7 19,44 15,5] 20 | 20 Lör! L 
15 2,2 28846 81, 15 | 2,2) 1a] 0.4] 6 | 010,0 0, 













1905| 850 83,» 133,37 85,5 | 33 30 8] 5,5] 55| 5,4.10,02| 6,0] 53 | 5 12,701 1,0] 28] 25 1, O0, 
190611178 84,0 144,00 85, | 27 20 Asıl Zr] 76| 54 12,00 7,0] 59 | 412, 1;] 62] 4 4] 2,» 
1907| 457.49,» |1OS,se 65,3 3,0 | 276'80,2|129,r6| 18,4 












22 124 9 5u| 65 7411984 7] 95 110,414, 
1 J 4 
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Auch Hier überwiegt, wie bei den bebauten Grundftüden, der Kauf bedeutend. Die 
große Fläche bei Taujh im Jahre 1904 wurde dur den Übergang des Ojthafengeländes 
(280 ha) vom Hojfpital zum heiligen Geift an die Stadtgemeinde veranlaft. Die Zahl der 
Erbſchaftsfälle ift ihrer Natur nad zufällig, dagegen zeigen uns die Fälle von Zwangsver— 
jteigerungen wieder, dak aud auf dem Markte der unbebauten Grundftüde die Geldfnappheit 
der legten Jahre fih jhon im Jahre 1905 geltend machte. 


111, Der Beruf der bei den Verkänfen Beteiligten. 


Wie bei den vorftehenden Überjichten über den gefamten Beſitzwechſel wird aud hier 
nur der Kauf ganzer Grumdftüde (bebauter und unbebauter) behandelt, die Grundftüdsanteile 
bleiben ganz außer Betradt. Tabelle 13 des Tabellenwerfs gliedert die bei den Verkäufen 
von Einzelbeſitz beteiligten Verkäufer und Käufer nah dem Beruf, der gemeinfame Beſitz 
erfcheint in einer Summe. In der Mittelfigur der graphiichen Darftellung (Tafel IV) und der 
hier folgenden Überfiht find Berufsabteilungen zujammengefaßt; bejonders ausgewiejen find 
die Fälle, in denen mehrere phyſiſche Perfonen, die Stadtgemeinde oder juriſtiſche Perſonen 
an dem Verlauf beteiligt find. 

*) Ohne bie Liegenfhaften im Beſitz der Stabt in auswärtigen Gemarfungen, Gejamtzahl 
vergl. ©. 5. 
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8 erufsabteilungen | 1897 | 1900 | 1901 | 1902 | ıs08 | 1904 | 1005 F 1906 | 1907 
VIK VIK|VIK VIK VIELVIKIVIKI VIKLVIK 
Urprodultin ........ 6 23 9 19 27, 9 16 18) 21) 14 — is 22 26 * — 
Induſtrie und Gewerbe . 169 170, 219] 161 217) 144 246 150 307] 211, 225 154 317] 298, 802) 211) 229 158 
Dar, Bauunternehmer u. ſJ. w. 9 32 130 55 1w7| 37 128' ?8 166 47 | 136 35. 163 ” 188 so 124) a1 
Handel und Verkehr... » - 101 193] 121) 2*4| 158] 244 164 265 au 308. 150) ck 166) 225) 182] 300 127 227 
Lohnarbeit wehfelnder Art. .| 1 4 3 5 56 ı 1 A 8 das he 
Beate, freie Berufe. . ». » 21 54 38] 65 34 66 41 61 47 80| 42 6, “ 89 38) 86) 45) 64 
Rentner und Witwen. . . » - 110) 40) 82) 57) 91) 77,103, 97l137) 122] 111 se 105 75) 98 81 86) 61 
Übrige Berufe und ohne Berufs- | | | | | | I | 4 | \ 
angabe 2 222er. a1) 55 78) 59 18) 19.43) 28] 59] 7s| 30] 26) 60) ul 52 32) 32] 26 
Mehrere Verfäufer bezw. Käufer | 81) 19 84) 38 105 26) 67, 12188 52 106, 34 118 85/120 16, 9” 29 
Stadtgemeinde. - 2 22... 2 3 2a 5 3 6 “0 8 eo 5 2 — 26 1 8 
Juriftifche Perfonen . 2... 27| 26 20 16, 32) 5 2a| 25) as 38, 28| 3810 89 41 40 41 34 
Zufammen | 589) 589 666, 666679] 679 708) 703, 972 7 712] 712] 876| 876 5 864] 864| 6: 659) 659 
Bon 100 Beteiligten 
Urprodultion . » » 2.2... 1. 1,o 3,5) 1, 2 40) 1,51 23| 1o|l 24] 2] 0,7) 23 2,5 80 2,7) 0,0 3,6 
Induſtrie unb Gewerbe. . . .[28, 28,0 32, As 32,0) . 21,2135,0 21, „81, 21,31, “ 21, 36,8] 33,434,» 24. 34,1] 240 
Dar. Bauunternehmer . . . .. 16,0 54 20,. 81) 15,4 — 18a 4, 17 aa 19 4 1 58 184 6. 183 6, 
Dandel und Verfeht . . . . .[17.u jr “ * 228. 35,0| 28,8 37,5) 21,2)31,721,,/85 1 19,0) 25,2\21,1/34,7)19,3) 34,4 
Vohnarbeit wechjelnder Art . 0,8 0,7 2, 0,.| 13 0.1 05 0, 1.1 0, 00 0, 0, 0, 1a 
Beamte, freie Berufe... . . 3, Y 4,» 4 5,0| dal 50 8r A 8.) 50) 7,. 6% 104 410, 6 9; 
Nentner ımdb Witwen. . . . . 18,:| 6,12, 8,« 18,4 11,4 14, 18. 14,.|12.6/15,012,) 12,0) ix 10,.| 9all3,ol 9,3 
Ohne Berufsangabe . . . - - 124 9allır Ba Lo ul 61] 40 6, J 4 Bu 6a Ar) 60 Ba) An] 34 
Mehrere Berfäufer bezw. Käufer |13.,| 3,2 12,7 —2E 3 9 Lalda) Saldo Am 12, 4 w 1,,/13,:| 4,4 
Stadtgemeinde. » » 2... .J 02 I 0,4 0.) 0, 5.1 0% 5.) 0,8 64 Ol 7a 0, —] 0, 7» 0, 4» 
Juriſtiſche Perfonen . ».. . 4, 4,0 8, a 4, 3. 8,3 8. 4,s) 3.) 3. 5,8 for 10. 4.1 5,7 62 5e 
19 I. | | 11 | 
as J a 





V >: Verfäufer, K — fäufer, 


Danad) ift die „Beteiligung mehrerer Verkäufer” 











am Befigwechjel ziemlich bedeutend 


(95 —19,7%J0), wobei es ſich wohl hauptjählih um Erbicaftsregulierung handelt, gering it 
dagegen die Zahl der Fälle, in denen mehrere phyſiſche Perjonen als Käufer auftreten. 


Juriſtiſche Perfonen erjheinen befonders in der neueren Zeit mehr als Käufer, 
Auf den Beſitzwechſel der Stadtgemeinde joll an anderer Stelle näher eingegangen 


Verfäufer. 


weniger als 


werden, hier jei nur auf den verhältnismäßig Leinen Anteil hingewiejen, welder von den 
Käufen und vor allem von den Verkäufen auf die Stadtgemeinde entfällt. 


Unter den Berufsabteilungen erjheinen „Induftrie und Gewerbe“ 


bei den Berläufen 


mit dem größten Anteil, Hauptjächlich bedingt durch die Verkäufe der Bauunternehmer und 
Bauhandwerker. Dak der Anteil von Induftrie und Gewerbe aud an den Käufen jo bedeutend 
ift, hat feinen Grund darin, daß viele Gewerbetreibende (wie Bäder, Metzger, Schlofjer u. ſ. w.) 
zur Ausübung ihres Gewerbes ſelbſt Hausbejiger werden müfjen, wie im Abſchnitt IIla 
Seite 13 ausgeführt ift. Den Hauptbeftandteil der Käufer ftellt aber die Berufsabteilung 


„Handel und Verkehr”, mit faft durchweg Ys und mehr. 
am Umſatz beteiligt, von denen ein Teil den Hausbeſitz als Erwerbsquelle benußt ; 


Witwen” 


Ziemlih ftart find „Rentner und 


ebenjo liegt dies wohl auch bei einem Teil der Gruppe „ohne Berufsangabe*, aud ein Zeil 


— “— — 


der Gruppe „Beamte und freie Berufe“ iſt im gleicher Weiſe zu beurteilen. Auffällig if 
bei diejen Gruppen jedodh, dak fie mit Ausnahme der Beamten ꝛe. mehr unter den Ver— 
fäufern als unter den Käufern vertreten jind. Dies hat hauptjählid jeinen Grund darin, 
daß fie vielfah Häuſer mit der Abſicht der baldigen Veräußerung bauen laſſen, wie folgende 
Tabelle zeigt, welche die Bauherren der im feßten Jahrzehnt neu bebauten Wohngrundftüde nad 
dem Beruf gliedert und dabei den Verkauf unmittelbar nad yertigitellung bejonders hervorhebt. 












































































—— Bauhand⸗ Andere JKauflente | Rentner, Gefell« g 
Etats; Gewerbe · und ſchaften, — Zuſammen 

jahr nehmer werter eibende Fabrikanten freie Beruſe J Vereine a 
albjeja|p/c|a|p/cjal dp /c[|b a)| u |c 
1896 3s 42 alaı 22 ajaı las 2| 9] s| ı —[172' 2386| 5 
1897 32/36) 222/22 — 30 40 1112 14 — ı|180 242) 23 
1898 25/37) 6/2029 2[22, 28 4111 13 ı 101154 234 | 50 
1899 3447| 72135) 2 30 86 slı7\20| ı ılırs 251 51 
1900 46 71120 37 42 1138 45 5|27|35| 3 — 256 403 69 
1901 [107 | 180| 23137 48 7144 61 1135 44 53127 31 8 61254 402 39 
1902|145 273) 2|49 72 3130 86 — [34 36 1188 37 — —1301 700 6 
1903| 182 | 340 10652, 7117 |22,24 2|29 33 3181 54 6 41346 603 136 
1904 | 183 | 355 | 45 |58 |86 | 6|49 58 5147 57 6|54|56| 8 3|399 679| 65 
1905 | 178 338 »0]53 79 13[36 43 5 39,53) 7[51/55| 6 10 362 599 111 
1906 | 149 300 40150 67 6|38 43 3 a1 314146 ı 1 331 |565 53 
1907| 91,181) 37[58186| 931132) alaı 54) 6ja2ia7| 2 21271 435, 58 








a — Yahl der Bauherrn, b 


verfauften Wohngrunditüde. 








Zahl der fertiggeftelten Wohngrunpftide, © — Zahl der unmittelbar nah Fertigfiellung 


N In der Summe find Stadtgemeinde bezw. Staat mit je einer Einheit eingerechnet. 


Sept man den Beſitz der einzelnen Berufe nad der Aufnahme vom Jahre 1900 
mit den Verkäufen im Gtatsjahre 1900 in Beziehung, jo ergibt fi ein ftarles Schwanten 
der Verlaufsziffer, welche das bisher Gejagte weiter beftätigt. 





Berufsgruppen 







































Landwirte, Gärtner. . . . 2,» | Häusliche Dienfte, Arbeiter 

Steinmeßen . ».. +... 62 4 1 6,5 | Beamte u. Bebienftete leinſchl. 

Metallarbeiter aller Art. .| 499 | 10 | 14 201 Lehrer)... 2: —X 9 

Weber, Farber, Buchbinder c. ; 134 5 8 Br Freie Berufe. ». 2... . 64 

Holzarbeiter aller Art. . 291 12 | 10 | 4#|MRentiers und Witwen. . . 3 

Bäder, Mebger, Brauer . 634 | 14 | 39 | 2, | Übrige Berufe u. ohne Ang 239] 78 

Schneider, Schuhmacher, Zufammen Einzelperfonen | 11 274] 559 | 610 
Brifeure. oo 00. 97 5) 18 | 1» |Befip mehrerer Perfonen. .| 1881] 84 | 38 

Bauhandwerler aller Art. „| 949 | 166 | 67 | 17,5 | Stadtgemeinde ». 2...» sl 8 2 

Schriftgiehßer, Schriftſehzer, | Juriftifhe Perfonen. » » „| 1207] 20 | 16 
Buddruder -. .» .... 95 3 4 3,3 

Kaufleute aller Art... .] 8110 | 93 | 207 | 3» 34 44 

Wirte, Fuhrleute. . ... 741 28 | 47 3a 
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Zu bemerfen iſt nur noch, daß ein großer Zeil der Verkäufe, bei denen der Beruf 
des Verläufers nicht angegeben war, wohl auf die Gruppe „Nentiers und Witwen“ entfallen 
wird. Dadurch jteigt die Verkaufsziffer derjelben bedeutend, was im vollen Einklang mit den 
jrüheren Ausführungen ſteht. 


Die Verteilung der Verkäufer und Käufer von unbebanten Grundſtücken nad 
phyſiſchen und nichtphyſiſchen, die erfteren nach Bernfsabteilungen zeigt, außer der Mittelfigur der 
graphiſchen Darftellung IV, folgende Tabelle: 












Berufsabteilungen 






















































































Urprobuftion. - 2 22.0. | 129 105] 154 84] 54 7T2lııı) 49121 56 7u 28 
Industrie und Gewerbe 100 223] 79 241] 113 28: | 61. 240] 194 3836| 196) 474] 98 144 
Dar: Bauunternehmer u. ſ. w. | 132] 72 110] 68 176 “ 120] 132) 225] 106 2u| 6: 78 
Handel und Verkehr. . . 101° 1205 136. 106] 126, 131] 124, 73123. 123] 192) 1875] 58 64 
Yohnarbeit wechſelnder Art. s 510 5| 9 2 2] — 
Beamte und freie Berufe. . 22 251 17, 19] 19) 44 10) 20 
Rentner und Witwen . . 69 281103: 424119 36 30 14 
Übrige Berufe und ohne Be | | 
rufsangate . . .» 2... 12 3151 54 8 
Mehrere Verkäufer bezw. | 
Röuler.. u 100 37]123, 42 83 24 


Stadtgemeinde . 2...» 54.124] 50 82 
Juriſtiſche Perfonen 60 64] 46 59 


Zufammen |451 | 451 | 622) 622|850| 85 457| 457 






Von 100 Grundbftüden 























Urprobuftion. . » 2... 5a Aal 551 7]14,, 18,4]21,0| 11, 6,7 8,0[17,.] 7,,[14.1) 6] 130 7a 15,5 6, 
Inbuftrie und Gewerbe . . | 10,» 30,4 |10,5 21,5|31,7 14,2] 10, 33,2] 14,0 34,0] 9, 38,1 22,5 39,6] 16,6) 40,2] 21.4 31,5 
Dar: Bauunternehmer u.f.w.| 71,19] 420 9] 61 18. 44 19,s Bu 19,:] 7, 28,.115,5' 26, 9 20,113,» 17,5 
Handel und Berfehr. . . . [11,51 19,7120,2 16,6] 17,1 14,4 18,. 14, 15.) 16,» 204 11,]14,5 14,4] 16,3, 15,0] 12,: 14, 
Kohnarbeit wechlelnder Art. | O-— O3] 0. Ol Or 1a] La Ol 14) O0] Os Ol O5 0, 1,01 0,4 0,51 — 
Beamte und freie Berufe .| 20 do] 30 3 35 Sal 23 2] 24 5 Bol Bl 12 241 0: 4 24 44 
Nentner und Witwen . . . [15,5 Bel 65 8] Lo Bellda 5alldr Ad del Bol dal Al 7 Sl Ge 3 
Obne Berufsangabe . . . . 15,5 6,|20,2| 9] 1,1 6, ln O.llds Tal Bal 1] Sal 2] 180 8: ls l,s 
Diehrere Verkäufer bezw. | | 

BRARNER: :.-0. 6: 420 dr 13,5 9ai1l2. ul 50 132] 130 5, 15,8 5,2 15,:| 7.4119! 7, 18,4 541182 54 
Stadtgemeinde . . . 2... 4» 6] 6, 20,114» 6] 717,1] 6,1 10,1|10,8' 19,1 Yalldıd) 30 Br] 20 234 
Juriftifce Perfonen. . . . [180 8+]14,.| 65] 7,5112] 8a 8 50 7a Bu) 6 A 6] 95 al 8,5 10,5 

| | | | 











V — Berfänfer, K = Näufer. 


Danach ericheinen die juriftiichen Perfonen (Aftiengefellichaften u. j. w.) an der Zahl 
der Fälle mur zeitweilig bemerfenswert beteiligt, die Stadtgemeinde dagegen in mandem Jabr 
nicht unerheblich bei den Käufen, worauf an anderer Stelle eingegangen werden wird. Die 
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Fälle, in denen beim Verkauf unbebauter Grundftüde mehrere Verkäufer bezw. Käufer ber 
teiligt find, ift bedeutend jtärfer beim Verkauf als beim Kauf, wobei (wie bei den bebauten 
Grundjtüden) es ſich vielfah um Erbidaftsregulierung handeln wird. Auch beim Umſatz 
unbebauter Grundftüde treten die Berufsgruppen „Induftrie und Gewerbe, jowie Handel und 
Verkehr" bejonders in die Erjheinung, was fih aus dem gejchäftlihen Intereſſe der An: 
gehörigen Ddiefer Gruppen am Grundjtüdsmarkt erklärt. Ziemlih groß ift auch die Be 
teiligung der „Nentiers und Witwen“, wozu man wohl aud die „ohne Berufsangabe* zählen 
muß, am Grundftüdsmarkte, der Anteil am Verlauf ift größer als am Kauf. Nicht jehr gro 
ift der Anteil der Landwirte und Gärtner, die im Beſitze der größten Flächen find, er ift 
aber in den legten Jahren mad der Gingemeindung der VBororte bedeutend gewachlen; her— 
vorzuheben ift hier, dak Yandwirte und Gartner aber noch vielfah als Käufer auftreten, 
um ihren Beſitz zu vergrößern, oder (wie bejonders Gärtner) ih außerhalb der Stadt neue 
Beichäftigungsgelegenheit zu ichaffen. 


Durch die Gegenüberftellung der Verteilung des Beftandes an unbebauten Grund— 
ftüden im Jahre 1900 und der verfauften Grundjtüde nah dem Beruf der Verkäufer bezw. 
Käufer im Etatsjahre 1900 tritt das oben Geſagte noch klarer hervor. 


rund» | Grund 
w f 
— Berufsgruppen 
Beruf des | wurden 














Uns 
bebaute 
Grund · 

ude 









Berufsgruppen 





—* aau⸗ vertauft 
ſers tert 

Yanbwirte, Gärtner. „. . .[16154] 32146] 0, [häusliche Dienfte, Arbeiter 0, 
Steinmeßen, Häfnr . . . 211— | 2] — IBeamte und Bebienjtete 4 
Metallarbeiter aller Art . .| 315] 2314| 0a ÄFreie Berufe . 34 
Weber, Färber, Buchbinder . 1481 6 A| 4ı JRentiers und Witwen . 
Holzarbeiter aller Art. „. .| 347] a 9] 1a 
Bäder, Mehger, Brauer . .| 401] 1310| 3, 
Schneider, Schuhmach, Friſeurel 2701 8 5] 1 
Bauhandwerker aller Art. .[ 1041] 32185] 3ı Dei ——— re 
Shriftgieh,Schriftfeß..Bucdr.] 133 1 ae er — 
Kaufleute aller Art....413141 113) 83] 3% SuriRiige Verionen BR Zu 
Wirte, Fuhrlente 2 2. .J 755] 5 9] 0% Yufammen 





IV. Die verkauften bebauten Grundjlücde nad; der örtlichen Lage. 


a. Die verfauften Grundftüde nah Stadtbezirten und Stadtteilen. 


Die Lage der verkauften bebauten Grundftüde behandelt Tabelle 14. Folgende 
Überficht gibt neben dem Verkauf in den einzelnen Stadtbezirfen und Stadtteilen auch die 
Bautätigkeit in denjelben wieder. 
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Die in den einzelnen Btatsjahren bebauten Grundſtücke und die verfauften bebauten und unbebauten 


Grundſtücke. 
























































Stadtbezirk 
und 
Stabtteile 
) — 1] — -1-1171-] 185] ı) ı 
2 — — — is — os ı2l A 5 
3 1 18 — 1 JE Ze 
4 —| 71 — | eh 1 a 
5 1028| ı 8 2 Jıa -ı 32 1— 
6 2] 16) — 6 — 11 1 429 — 5 
7 4 8 — N 1332 1-19 1— 
8 1 1 if 7-49 aıl 
9 25 5 14] 5138 13] 3 34 11] 4 
10 2 1 a 2211 -I Jı8s —I 2 
11 7 2 1 316 2 6 6 3 — 
12 7 11 si 123 2 3 Al 8 
13 7 1 ıı 20 da 2 2 
14 — si ı9l 4] 4) 13) gl 18 
151. 3 > 852 9 7 
151. 33 4 9 5 2310 3— 
15111. 24| 14| 28 18) 9 161 A 
161. f 54| 44) 52] 42] 30 Sıl 11 
1617. | 20) 1) [83 8) 132] 81 
17 25 14| 17] 16 8) 4a 5 7 
18 7 18) 22] 10| 9! ı7) 10) 9) 
19 1 10 27) 9 1a 17] 6 8 
20 9 8 19| 17] 7126 11] 15] 
21 10 27! 46) 27] 201 47] 261 28 
221. Mi Ä| s I — 71 1— 
2211. | 41) 31) 22] 49| 201 All 16 
23 8 880 A 22 2 ı 
24 5 614 4 9 8 1 1 
25 6 23| 85|:58| 50] 69] 15) 
26 — — id 16 3 ı 
27 2 6 84) 3ı| 83] 28| 27) 44] 20) 
28 2 7 9| 11] 84] 13) 18] 461 5 
29 2 = - 3 35 — 3 d— 
30 — 8 — 5 —1 1 9! — 2 
31 ai 4 — 10 ıl 2 Rue (0% 
321. 30 65) 49) 22] 33) 64| 52] 54 
321. 22| 16) 40] 21) 35] 11 
3211 8 9 5 
331. 4 4 
3311. 8 6 
3 2 30 
35 26 7 
36 23 14 
37 10 14 
38 20 6 
39 6 5| 
Stabiteile: | 
suRabt.. ae 43 6 
Deftliche Neuftabt . 23 — 
lörblide „ f 15 5 
iche h 29 91 
—5 Außenftadt 58| 5 202107 
„ 35 9 
" 62 17 
Rörbliche " 4 
—S— 3 
iche 34 
Bornheim . . . » 25 
Sadyfenhauf. A 
" 80 
Eng 51| 
Niebertad . . . .» 14 
Oberrab. — 4 6 
Seckbach ———— 20 - u - 1 > = 5 
Zuf. 1242158945 1]403)666 1585]402,679/709]700| 70817251608 |97218107679|7121622159918761 850 5651864111761435165 


a — im Lauf des Jahreh bebaute Grundftäde, b — verfaufte bebaute Grundftüde, e — verkaufte unbebaute Grunditüde. 
*) Darunter 1 im new abgezweigten Stabibejirt 16 IIL, 












22 — 
18| 1 
101 — 
7 — 
71 8 
in ı 
9 — 
3 2 
16| — 
2ıl 2 
gi 2 
14 8 
16| — 
21 14 
16 1 
10| — 
12! — 
22) 9 
19.26*) 
19 9 
161 8 
11 8 
16 5 
84| 12 
12 — 
17 8 
10 1 
id — 
48 21 
5, 5 
| 21) 80 
9 19 
ll 2 
| — 
4 — 
45) 15 
18: 9 
10 7 
4 9 
3 38 
18 49 
16 2 
21 19 
11) 21 
14 61 
6 50 
4 1 
14 8 
17 ı 
ı2i 2 
95 36 
40 11 
34 18 
64 20 
65 4 
69 40 
31) 51 
12] — 
ı 75 78 
55| 70 
11 21 
14 61 
6 50 
9457 


a: MN 


Zunädit zeigt ſich ein ſtarker Beſitzwechſel in den Gegenden mit ftarfer Bautätigkeit, 
jo in der jüdweitlichen, nordweſtlichen, der nordöftlichen und nördlichen Außenſtadt, in Born- 
heim, im äußeren Sadhjenhaufen und in Bodenheim. Aber auch in der Aliftadt war der 
Beſitzwechſel ziemlih ſtark infolge der Durdbrüde, worauf noch eingegangen werden wird. 
Tagegen war im der Neuftadt (der abjoluten Zahl nad) fein großer Wechſel zu verzeihen, da 
in dieſer Geſchäftsgegend die Beſitzer (hauptſächlich Geſchäftsleute), ihren Beſitz der Lage 
wegen feſthalten. Noch klarer zeigen ſich dieſe Verhältniſſe, wenn man Beſitzwechſel und 
Bautätigkeit zu den vorhandenen bebauten Grundſtücken in Beziehung ſetzt: 































































1900 1905 1900 1905 
x [mom 5] 3 | 1onws T * | 1soopı |$ 5 | ms |E_ 
Stadt. 2 | E = | 33 Stadtbezirke 2| ı cH 5 ; 23 
tel & 382823] & 38.885 und E 58.8 85| 5 189.8 8: 
bite 5 3252 0.| 8 32 325.| Stadtteile s35 — 
= 33703— = 33—— 
2 Ss: 2 |E5®5 E| 2 Bess. 
£ 3) 31°] %8 E 5°] ® 
23 5 = = 
ı |ass|—|19[|3,| 483 |—ı7ls, 3 as 2 a1.| 3] 5 1r 
2 |485 — 13) 2:| 39% e 18/46 31 3383| 1) 721] 826|—| 10| 3, 
3 |502| 4 28 4. 478 — 14 2, 321 393) 60) | 697| 65) 49| 7% 
+ 1224 — 512.125 |-| 6|2, g2ll 104 Alyg g,| 148] 22] 1611. 
5 139 | 3) 6) 1s| 367 | 3/17| 4, 32111 a1 al | 220 9 7 3. 
6 467 | 1/17) 36[448 | 1114| 8, 381 276 “12 o,| ZU 2 624 
7 1347 2 21 6.| 365 | 2/22) 6, 3311 19 — |“ 215 15] 9 44 
8 236 |—|18|5.] 226 |) —| 713, 34 269 13| 9 3, 515 39| 33] 64 
9 [420 | 6 27) 64] 470 | 5/38| 8, 35 562. 8 27] 4.| 556] 13] 28] 4. 
10 467 |10 24 | 5.1] 476 | 2/11] 24 36 325 11) 20) 64| 474) 39) 38] 8. 
ı1 1349 !-|13| 3; 38 | 31164: 37 522) 26 13) 24| 604) 5/ 21/ 3; 
ı2 1545 jı1l23\44| 591 | 1128| 3, 38 553 11 16) 2#| 625) 3) 15] 24 
18 [462 | 6120|4.[477 | 9/26] 54 39 “0 1 2 1.] al 6 1012, 
14 [408 | a/ı4|3.[ 221 | 819] 4,0 | erapneite: 
151 301 2 358 | 3 25 6.] Altſtadt. 2. 
1511 | 165 a 4] 197 | 4 9 Lo f Meftliche Neuftadt . 
su | 76 | 2 133 |24 114110,» | Nördtihe 





161 116 Kae u 359 | 54 144 12, f Öftriche * 
ich | 16 | 2) —| —| 287 20 1) 0. ISidei Auhenſab 
17 234 17 25 10,.| 375 |14 117 4, Weftliche 
18 [445 | 3/27) 64| 467 1822| 4, |Morhwett. 
19 [248 11 11 4,.| 360 |10127 | 7, fNördtice 
20 [546 14 13 2#| 612 | 8/19 | 3,4 fNordöftr, 
21 [410 119/30) 7..| 565 27 46 841 öfttice 





4 18 5 Bornheim . . . 
2211 78 15 | "1889 |41 Isı 9] Inn. Sachſenhaufen 
23 all | 6/35|8,.| 420 | 8130| Taf Äußeres 
2 247 | 6/10| 4,0] 249 | 6 14 | 5« Bodenheim 
25 488 | 14 13 | 2,01 538 68 23 4,. [| Niederrad 
26 165 |—| 4 24] 142 | — 2 14 Oberrad . 
27 347 16 2 0,6] 475 34 31 | 6] Sedbad 


os laıs| 7| 71341285 | 9 ı1l4: 
| 4 14934 403/666 
29 e|'—|ılı) m = 2/2, —— 


„ 













b. Die verfauften bebauten Grundftüde innerhalb der einzelnen 
Stadtteile nah Art der Benutzung und Wert. 
Über die Art der Benutzung der verkauften bebauten Grundftüde und deren Gefamt« 


wert in den Stadtteilen gibt Tabelle 15 Aufſchluß. Hier feien zunächſt die Endziffern für 
das geſamte Stadtgebiet als Ergänzung wiedergegeben: 





Verlaufte bebaute Grundftüde mit 



































8 Geſchafts | wernsäufen mir | @eisarssäuen | fonfigen | Yufammen 

E Wohnhäufern häufern Geihäfteräumen [mit Wohnräumen] Gebäuben 

2) —— — — — ih in ——— — — —— 
stur ale e alnle Ara Fa 











4985 202 .|265 25090) 94,,| 19 4070 214..| 11} 375| 34, |589] 56063 
2236 203. | 360 40757 118] 16 1227]264.| 8| 36) 12, * 16579| 97, 
am. 10) 980 98,859) 84352] 98. 


90,1 1666| 61248) 91,» 


71279 23045 82,6] 15 
8] 397 |29323 73,» | 11 
449 133453 74, | 16 9108 569,2] 354 134063) 96. |30 16748 
369 24703|66.» | 14 14838 345, | 260 128063 107,.| 9 2384,264 0 | 14 11261 
360 25328, 70,.| 14 3721 265,.| 272 209742 109..|32 8040 2514| 1 35| 35,.[679 66866) 98,; 
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659 69649) 105,7 
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a — Zahl der Fälle, — (rwerbäpreis in 1000 W., ce - Durhiänittspreis in 1000 M. fr einen Fall. 








Danach ift der Gejamtwert der verfauften Grundftüde allmählich geftiegen, bis er in 
den Jahren 1903 und 1905 über 100 Mill. M. betrug, von da an macht fih ein Rückgang 
bemerkbar. Auch der Durchſchnitiswert aller verlauften bebauten Grundftüde hat jih in ähn— 
licher Weife verändert. Ordnet man die verfauften Grundftüde nah Wertgruppen, jo erhält 
man folgende Aufftellung : 
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bis 25 000 M 
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„100 000150 000 „ [127 
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„ 200000 M.. .... 46 7u| 28 
Zufammen 589,100 | 666 100 
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Diefe Tabelle zeigt wie der Teil 3 der graphiſchen Darftellung, deren Grundlage fie 
bildet, daß ca. %s der verfauften Grundftüde unter und ca. ’/s über 100000 M. kofteten. 
Bei der Betradtung der Art der Benutzung der verfauften bebauten Grunditüde 
zeigt ſich der durchaus überwiegende Anteil der reinen Wohnhäufer und der Wohnhäufer, in 
denen einzelne Geſchäftsräume vorhanden find, dagegen Iritt der Anteil der reinen Geſchäfts— 


— I 


häufer und derjenigen mit einzelnen Wohnungen zurüd. Der verhältnismäßige Anteil 
diejer Grundſtücke an dem Gejamtwerte ijt aber bedeutend größer als jener an ber Zahl, da 
der Durchſchnitiswert der Gejdhäftshäufer bedeutend größer ift als der der Wohnhäufer. Diejer 
Gegenjak tritt innerhalb einzelner Stadtteile nod deutlicher hervor, wenn man auf Tabelle 15 
näher eingeht. Hier ift zunächſt zu bemerken, daß in den Stadtteilen mit ſtarkem Befigwedhiel 
infolge großer Bautätigkeit, in der ſüdweſtlichen, nordweſtlichen, nordöftlihen und nördlichen 
Aufenitadt, in Bornheim, im äußeren Sadjenhaujen und in Bodenheim, die Grundftüde mit 
reinen Wohnhäufern und mit Wohnhäufern mit einzelnen Geſchäftsräumen den bei weitem größten 
Teil der veräußerten Grundjtüde ausmaden, da hier reine Geſchäftshäuſer wenig vorhanden find. 
Nur in der jüdweitlihen Außenſtadt, dem Fabrikviertel, zeigt Fih in neuerer Zeit Beſitzwechſel 
auch an Geichäftshäufern. Aber aud in der Annenftadt (Altftadt und Neuftadt) ift der Beſtt— 
wechſel an reinen Gejhäftshäufern und folden mit einzelnen Wohnungen nicht jehr bedeutend, 
dagegen übertrifft der Wecjel an Wohnhäufern mit Geichäftsräumen den an reinen Wohn: 
häuſern, da hier die City fih immer mehr ausbildet. Wenn nun troßdem in der Altjtadt 
die Zahl der verfauften reinen Mohnhäufer ziemlih groß ift, jo hat dies gerade in ber Gity- 
bildung feinen Grund, da der Anlauf der Wohnhäuſer zum großen Teil geſchieht, um an ihrer 
Stelle größere Geſchäftshäuſer zu errichten oder doch Geſchäftsräume (Läden) in ihnen einzus 
richten, wozu noch fommt, daß die Stadt für die Turchbrüche meiſtens reine Wohnhäufer erworben 
hat. Betrachtet man die Preije der veräuferten Grundftüde, jo zeigt fi, daß in der Innen— 
ftadt die Durhjchnittspreife für alle Arten von Häuſern höher find als in der Aufenjtadt. 


V. Bie verkauften nnbebanten Grundſtücke nach der örtlichen Lage. 

Über die Verteilung des zum Verkauf gelangten unbebauten Grundbejiges auf die 
Stadibezirte bezw. Stadtteile gibt Tabelle 16 Aufſchluß. Danad entfallen die meilten Ber 
fäufe auf die Bezirke der äußeren Stadt und der Vororte, wie folgende ſummariſche Überficht 
und die prozentuale Verteilung nod deutlicher zeigen. 
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Nordweitl u 28 56 —| 10) 12] 32) 65| 54) 80] 16) 28] 21] 55] 19 17 
Nördliche a 34 68] 62) 102 43) 55] 33 49] 50! 875 41! 65[| 461 96) 41 B 
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Niederad .....1—-| 1 6 Tız 1] 6 sl 2E Al 6 Bj 16 54 38 A 
OQObertd — — 55) 1260 105 164| 67) 107] 68 109 95) 68] 60) 1—————— 
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Iufammen [451 1206| 582. 1206| 708|1 156] 725/2920] s10l1588] 622] 998 [| 850/1661|117812670]451125 


a — Yapı der Falle, b = Jahl der Grunditüde, 














Stadtteile 1904 | 1905 1906 1907 


ab a I 





Projentzahlen. 


aufabt.. ....1 — — 1 0ı Ol 04) 0] 0» 0, 01 0.2 — | — O. O,.] 0.2! 01 
Weſtliche Neuftabt .| 0,2 0] 0 J 0.4 0: 0] — | - 1 — — 0, 021 — —| 08 0: Or 0,5 
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Nordöfl. „ 4: 15. 12105 Al 65 5] Bo Aal 5 Al 40 Be 0 06 
Oftlich⸗ J 8» 5 ee 2 ee ie 7 7a 
Bornheim . »... 4,: 6,:] 6,5 8ull2ı 9, 9] Y9:l 80 10, 14, 12. 7, Sellls 104 
Inneres Sadfenhauf. | 0. -/- 1-1 -1- -[9 0) -|- [9% 94 —- | -1I—|— 
Aufers  „ 23, 14,]144 10.|16% 154]28 7 8]184° 9,1165 18.4 [21,8 15,5] 17,5) 13,116, 12, 


Bodenheim . . . „20 424]17,.: 16,.]10,4 10,.|13,. 9.|117 1451186 18,4 [11,5 

Nieberrad . ....I— | — | lol 0,1 1! 1] Os Os] 353 2] 1 0, 1» 

Oberrad. ..... — — |] 9 10,,]14,0 142] 92 3] 84 66] 152 6% Zu, 4 62: 5.130 10, 

BE —— | — A 21,|11.| 16] 5,8 58,7] 11,0: al 44, Zul 86) 10» 22, 38:|10» 33 
a — Yabhl der File, b - Zahl der Grundftüde, 


Der Berfauf unbebauter Grunditüde zeigt fih vor allem in den Stadtteilen, welche 
eine ftarfe Bautätigkeit aufzumeifen haben, in der jüdwetlihen Außenſtadt, in der nördlichen 
und nordöftlihen Außenftadt, in Bornheim, im äußeren Sachſenhauſen und Bodenheim. Die 
Verläufe in der öftlihen Außenſtadt und in den Yororten, wo die Bautätigfeit nod gering 

hängen zum großen Teil mit den Antäufen der Stadt zufammen, auf die an anderer 
Stelle eingegangen werden wird. Die Gegenüberftellung der Bautätigleit und des Verkaufs 
unbebauter Grumdftüde, wie fie auch auf Seite 49 gegeben ift, zeigt, daß diefe Beziehungen 
viel engere find, als man für gewöhnlih annimmt, wenn aud der Kauf zu Spefulations- 
jweden, welder ja wiederum feinerfeits die Bautätigkeit begünftigt (Geldgeber), von dem des 
Baugewerbes zur Ausübung feiner Tätigkeit unterschieden werden muß. 


Die beim Verkauf unbebauter Grundftüde umgeſetzte Fläche verteilt ih auf die Stadt: 
teile in x Talgenber Zeile: 
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Auch Hier Ireten die Stadtteile mit reger Bautätigkeit hervor, insbeſondere die füd- 
westliche Außenftadt und Bodenheim im Jahre 1597. Infolge der Eingemeindung von Niederrad, 
Oberrad und Sedbah geht der Anteil der übrigen Stadtteile zurüd, da auf die Wororte 
!s bis Us der umgeſetzten Fläche entfällt. In den legten Jahren fteigt die Beteiligung der 
öftlihen Außenjtadt, welche durch die Verlegung des Oftbahnhofes u. j. w. mehr der Bau- 
tätigfeit erſchloſſen wird. 

Das Verhältnis des Verlaufs zum Gejamtbeitand am unbebauten Grundftüden in 
den einzelnen Stadtteilen im Jahre 1900 gibt folgende lberficht wieder: 
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mnenfobt 22 aaa 101 Q,u 2l.a 
Sübweftliche Außenſtadt 387 5,0 3. 
Meftliche ur 869 3,13 O,s 
Norbweitliche N 860 — — 
Nördliche 4 663 16,06 9ı 
Oftliche Ri 2015 3,20 0, 
Gemarkung Bornheim . . . - 3 759 10,74 3,1 
Inneres Sadfenhaufen . 22 — — 
Außeres £ Nah 4 632 7,0 l,a 
Bodenheim . » » 2 22.2.2. 8425 9,73 2.4 
Nieberrob -» « ı 2 2 00. 1113 0,3 0,8 
EB." 10 2:1 EEE a 5567 2,0 l,a 
Gedbad . 2 ne 18 501 
Zufammen 3925,17 





Danach tritt bejonders die nördliche Außenſtadt hervor, wo 15% aller unbebauten 
Grumdftüde in einem Jahre verkauft wurden, dann folgt die ſüdweſtliche Aukenftadt mit 1090, 
die Gemarkung Bornheim, welche die nordöjtlibe Außenftadt und Alt-Bornheim umfaßt, mit 
6% und Bodenheim mit 5%. In der Innenſtadt betrug die Ziffer zwar 6%, jedoch iſt 
hier die geringe Anzahl von vorhandenen unbebauten Grundftüden zu berüdjichtigen ; dasjelbe 
gilt bei der Fläche der verfauften Grundſtücke, die hier 22% der an ih geringen Gejamt« 
fläche betrug. Sieht man von der Innenſtadt ab, jo war die verlaufte Fläche im Verhältnis 
zur vorhandenen unbebauten Fläche, die für diefe Unterfuhung in Betracht lommt, am größten 
in der nördlichen Außenftadt mit 9%o, dann im der ſüdweſtlichen Außenſtadt (3%), in der 
Gemarkung Bornheim (3%) und in Bodenheim (2%), alles Stadtteile mit reger Bautätigkeit. 


VI. Die verkanften unbebanten Grundſtüche nach dem Erwerbspreis. 


Den Gefamtwert der verkauften unbebauten Grundftüde laffen Tabelle 14 und die 
ſummariſche Zufammenftellung auf der folgenden Seite 55 nad Stadtbezirten und Stadt- 
teilen erſehen. 

Mit dem größten Anteile tritt in faft allen Jahren die ſüdweſtliche Außenſtadt auf, 
auf welche in den Jahren 1897 und 1904—1907 etwa !/s der Gefamtjumme entfällt, dann 
folgt das äußere Sachſenhauſen und in neuerer Zeit die öftlihe Außenftadt und Bodenheim. 
Der Anteil der nördlichen und nordöftlihen Außenftadt und Bornheim und der der Vororte 
ift nicht ſehr groß im Verhältnis zu dem früher beobadhteten Anteil an den umgeſetzten Flächen 


* Ohne Stadtwald. 
(Fortjekung Eeite 56.) 


55 
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(Fortſehung von Seite 54.) 
und der Zahl der Beſitzwechſelfälle, wahrend der Anteil der weſtlichen und nordweſtlichen 
Außenſtadt bedeutend größer iſt. Hieraus geht hervor, daß eine ſtarle Differenz der Gruud— 
ftüdspreife vorhanden fein muß. Aus den in Tabelle 14 wiedergegebenen Durdihnittspreiien 
laſſen ſich dieſe Differenzen zwar jchon erfennen, ein genaueres Bild von der verſchiedenen 
Höhe der Grundftüdspreife gibt aber erſt die Gliederung nah Preisgruppen, wie fie in 
Tabelle 17 für die einzelnen Stadtteile und in feinerer Unterteilung der Preisgruppen ın 
Tabelle 18 für das Stadtgebiet durchgeführt iſt. 
Die Gliederung nad) größeren Preisgruppen zeigt die graphiiche Darftellung (Tafel IV.) 
und folgende überſicht: 
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Die Steigerung der Preife ift nicht völlig erfihtlih, weil dur die Eingemeindungen 
feit 1900 wieder billiges Land in den Vororten Oberrad, Niederrad und vor allem Seckbach 
auf den Grundftüdsmarktt fam. Eine Zunahme des Anteild der höheren Preisgruppen (über 
50 M. pro qm), jowohl nad) Zahl der Fälle als nad) der Fläche, ift troßdem erkennbar. Dieje 
Preisfteigerung läßt fi beiler bei der Betrachtung der einzelnen Stadtteile erjehen, für welche 
Tabelle 17 die verkauften Grundftüde nah Zahl und Fläche und nad) größeren Preisgruppen 
gliedert. Danach tritt die Preisjteigerung am deutlichiten in Stadtteilen mit ftartem Grund» 
beſitzwechſel und reger Bautätigkeit hervor, jo in der ſüdweſtlichen, in der nördlichen und nord- 
öftlihen Außenftadt, in Bornheim, dem äußeren Sadjenhaufen und Bodenheim, aber aud in 
Stadtteilen mit geringem Beſitzwechſel, wie in der weftlichen und nordweſtlichen Außenftadt, der 
öftlichen Aukenftadt und den Vororten, hat eine Verſchiebung der Preisgruppen ftattgefunden, 
mit dem Unterſchiede, daß bei den Vororten die Verjchiebung der unteren Preisgruppen nad 


— —— 


den höheren Werten, bei den anderen Stadtbezirken mit geringem Beſitzwechſel eine ſolche der 
mittleren Preisgruppen fi zeigt, während in den Stadtteilen mit ſtarkem Grundbeſitzwechſel 
und reger Bautätigleit die Höheren Preisgruppen immer mehr hervortreten. Eine Gharatterifierung 
der einzelnen Stadtteile nad der Höhe der Bodenpreije fann aber auf Grund diefes Materiales, 
das dod vielfach zufälliger Natur ift, nicht gegeben werden. 


VII Bie verkanften unbebanten Grundfücke nad; Größe und Preis, 


Zabelle 19 gliedert für das ganze Stadtgebiet die verfauften unbebauten Grundſtücke 
nad Größenklaſſen und Preisgruppen. Betrachten wir zunächſt die Größe der einzelnen Grund» 
ftüde, d. h. der Befittwechjelfälle, welche meiften® mit einander zufammenhängende Grundſtücke 
umfaſſen. 





Größenklaſſen 
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File ha 
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— ha 


1901 


Fälle ha 
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Faue ha 










1908 | 1904 


Fäle ha [File ba 
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bis 100 qm | 70 O0, 32 O.1sl 58 | Ol 28 | O,u 22 O0. 
101— 250 „ oe] 91) 1,a0| 98 | 1m] 80 1, 59 Lo 
251— 500 „ ı 7,801200 | 7,1253 906196 | 7,er 135| 4» 
501— 750 „ 6,1145 | 8,01]127  7,88]101 | 6,1% 78| 4 
751—1000 „, 4m] 55 | An] 74 6,05] 72| 6,2 46 3, 
1001 —2000 99 14,.4]120 | 18,0]127 17,02 100 113,46] 128 | 17,17 63) 8.4 
2001 —5000 „| 50, 14,50] 38 I1as] 43 12,55] 58 | 17,55] 40 112,0] 34 ‚10,10 57 17. 44| 18,4 
über 5000 , | 37 808.46] 20 |29.10| 14 128,00] 29 | 77,3] 33 35,04] 11 115,04] 29 | 70,0 10, 6844 









Zuſammen [451 |344,1]583 |72,0|703 |75,0|725 |136,52[810 |91,.]622 160,11 


Progentzahlen. 


bis 100 qm| 51! Oo| 74 0.110. 0, 44 On] Ta Ol 5 On kr Oa| 6) Oa| dr 0a 
101— 2350 ‚160 03116, 2s116: 2: 12,6, 14 j12ı 1» 120, 2,4 14, li 16. 24]12s 10 
251— 500 „120, 1,1|235 7,51j29,.10531276 5,5131. 9e]31l,si12,e]|3lı, 74] 80. 84|j295 As 
501— 750 „ [180 14178 9u|14s 84200 65 15,7 8:]168102|174| 6 | 145 7aj17ı As 
751-1000 „ [104 12] 85) 64] 7% 5] 7 30l 9| Bof110104| 911 54] 70 5]1041 3 
1001— 2000 ,„, 120, 3» 16.» 18,7 [14,0 18,0 |16,5 13, [15,7 19. 116.1 222 |144 | 12,0 | 13, 15.0 1130 8. 
2001-5000 „Illa 4:2] 65 156] 6: 162] 7. 12% 4184 5,5) 16,»| 6,7 | 13%] 7,0 16» 9 12, 
über 5000 „I Br 88ı] 386404] 203751] Lo 56:7 | 411392] 1,7255] 34 | 53» 8. 43, | 23 64. 











Den größten Anteil an den Fällen zeigen die Grundftüde mit 251 —500 qm, welde 
man als die eigentlihen Bauftellen bezeichnen tan, und zwar bewegt Fi derfelbe zwiſchen 
20 und 31%. Dann folgen die Grundftüde mit 501—750 qm, welde aud als Baupläße 
in Betraht kommen, mit beinahe "/s aller verkauften unbebauten Grundftüde. Als Baupläße 
fommen natürlih aud fleinere Grundftüde (101 —250 qm), wie auch größere (751— 1000 qm) 
in Betradt, jedoh fann man nicht diefe ganzen Gruppen als Baupläge bezeichnen, immerhin 
fann man annehmen, daß es ſich in %s aller Fälle um Baupläße bandelt. Bei Ya aller Fälle 
handelt es fih um den Verlauf größerer, bei den übrigen um den Verlauf jehr Heiner Grund— 
ftüde. Ganz anders iſt das Verhältnis bei der Fläche, demm bier entfallen auf die Grundjtüde 
mit mehr al& 1000 qm durchſchnittlich */4 der umgejegten Fläche, auf die Baupläße kommt ja, 
während die Fläche der ſehr Heinen Grundftüde ganz zurüdbleibt. 

Fakt man die Grundftüde bis 250 qm, dann die von 251—750 qm und bie 
über 750 qm zufammen, jo ergibt fih folgende Gliederung nad dem Preife. 


Die verlauften unbebauten Grumditüde nad drei Gröfentlaijen und Preisgruppen. 
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Gröhentlafien a 
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Preis pro qm 1900 1901 
M. lat |» uw dle 
biss | 5| 22 | sl a8 | 61 | 75 |a0 | 75 | oo 
über 5 10 11 16 sıleı lm 21130 25 28 
. 10— 20 7 160 45111 0 A 
„ 20— 50 10 36 8 | 28 68 571 34 1100 | 55 
„50-100 |ı1 68 25 | 30 48 | 26 | a2 | 72 | 30 
„10-50 la u 018 10 117 13 5 
„1500-20 |- 4314 a, ıl- 1 - 
„w-|ı 2/)-|ıl2 -]- ı - 
„2350-500 | ıl ıl2a|s s alılala 
6 
Zuſammen | 50 17 227] 140 | 237 206 | 184 314 205] 123 
bis 5 [10.012 16,3 ]16.4 125,7 136,4 a 
über 5— 10 22,0 92. 13r|221| Tejl0e|16:| 801128 ]16,8 
„ 10— 20 |14. | 9, 19,- 7012110, 92|8|18: 
„20 50 |20. 120, 34.4 [20, [264 27. 18. 181 
„ 50-100 |22 136,2 111,0 [21.4 204 1%, 22.122 
„100-150 | 8%| 8, | 2] 5+| 42) 05] 84 | 44 24]12» 
„150-200 1 — | 25! Ls| 2s| 1Lr| O5] — | Os — — 
200-250 | | 121 — | 0: 1 -—- | %,—|- 
„250-500 | 2! 04 0. 2: 1.) 2»| 0,1 0, 10] - 
ar 5 I- | - | - sl -|- 21-10 20 
| 




















bis 250 qm. 


1902. 





1345 2: 


Prozgentzahlen 
29,3 125,2 !18,. | 23,0 


71 


7,16. 
73|1189.22,. 


Ts | 
| 
0,s 


0,8 


O,a 


| 
26,s 118,: Ile 17a 
14. [17 38, 184 
’ | 


2,3 
0,4 


0,4 





1903 


36 380 


274 | 108 , 297 | 217 


— — — 


36,5 17,00 225214 19, 21,2 


174 


5,0 


‚11,3 


73| 5:|1%, 
13,5: 11,6 


16,7 


0,8 
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16,4 


47.1129,» 
112, 


1,3 





18.5 | 
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12,0 | 2,7 
16,: | 14,5 |21,2 128 
23,2 42 30,5 
8,3 1La 


0, 
1, 


Or! 


6,4 ‚13a 


T,s 


14 


155° 


b = 251-750 qm. c 751 und mehr qm. 


409, 


286 


13,s 10,0 !15,r 


ie) | 


10, 
274 
84 


2,6 


1» 


6, 15.4 
| 61 | 15,7 
4/13,3 118,2 
45,5 28,8 
15,. | 4,s 
1:| — 
05 0, 
0 0, 
0. 0% 





28 | 201 
20 61, 
2| 12 
so 
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14 
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51.|19e| 15,0 118,5 119 ,x 


10, | 10,120, 





7r| 6411. 
ds | 9:,17ı 
10,2 38,1 129, 
73 Ä 1ls | 3,7 
0,7 | 2a | 2. 
lı! 04| — 
1») 13| — 
- | 0. 0% 


38,3 
3,7 








8%, 
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5,6 





25,8 
17.8 
10,4 


13,e 15,0 19,6 
12,3 39,5 | 20,3 


3,7 
l,s 
ls 


Dana Liegt der Hauptteil der Bauſtellen (251—750 ym) in der Preisgruppe 
50—100 M. mit s bis Ye aller Grumdftüde diefer Größe, dann in der Preisgruppe 
20—50 M., ſodaß auf diefe Gruppen 50 bis 60%, der Bauftellen entfallen. Dann folgen 
die Grumdftüde, die unter 5 M. koften, deren Anteil durch die Eingemeindungen zeitweilig 
ftart in die Höhe ging (bis 23%). Einen ziemlich hohen Prozentjag machen in der legten 
Zeit auch die Grundftüde im Preije von 100—150 M. aus. Bemerkenswert ift die Tendenz 
zum Nüdgang des Anteils der Grundftüde von 20—50 M., worin fi die Boden-Preis- 
fteigerung deutlich zeigt. 

Bei den Grundjtüden mit weniger als 250 qm tritt die Preislage von 50—100 M. 
zwar auch ftark hervor, jedoch iſt der abiolute Anteil der höheren Preisgruppen bedeutend 
geringer als bei den WBauftellen. Bei den großen Grumdftüden (über 750 qm) lag 
in den erſten Beobadtungsjahren der Hauptanteil unter der Preisgruppe 50— 100 M., 
eine Preisfteigerung ift aber aud hier durdy das Hervortreten diefer Gruppe gegen Die 
niederen Preisgruppen im Yaufe der Jahre deutlich erfennbar. Betradhtet man in den 
Tabellen 18 und 19 die einzelnen Größentlaffen, ſo zeigt fi, was fi im obiger Überſicht 
ihon bemerkbar machte, mit voller Deutlichkeit, daß je Heiner das Grundftüd deito größer der 
Durdichnittspreis ift. 


VIII Ber Wechſel im Grundbeſitz der Stadt. 


Im Kapitel B III ift ſchon auf den verhältnismäßig Heinen Teil hingewieſen worben, 
welder von den Käufen und vor allem den Verkäufen auf die Stabtgemeinde kommt. Bei 
ber Wichtigkeit der Beteiligung der Stadt ſoll hier näher darauf eingegangen werden. 

Die folgende Hauptüberficht bezieht fih auf den Grunderwerb und die Veräußerung 
ſtädtiſcher Grundftüde, unter Einrechnung der durch Tauſch oder Enteignung erworbenen. 


Wechſel im Grundbeſitz der Stadtgemeinde. 




















0,0 715000) 177 | 9,0 5.114478 
O0 615291 149 114 4273 818 


N Erworbene Grunditüde I Veräußerte Grundftüde 

Etats bean unbebante bebaute unbebaute 
te Fa De] BE au Be BE une a zart 

1899 7) Om | |. | 210.| . Is Sn 

1594 5 | 0,84 | : 64 | 9,13 . | == — 1 9 l,.s 

1895 12 | On | 1077500! 110 | 52m 1588368] — | — | — 15 47 | 14011044 739 
1896 15 | 3 | 1258650 92 | 10,0) 850039 | — | — — 28 | 3 467221 
1897 28 4m | 2974516 809 | 7% 2271998 | 1) Os | 210000 62 | 4, 2682758 
1898 | 58 | 20 | 5815591, 498 | han 4067407| 8 | Que | 110000) 102 | 6. 2543205 
13899 | 33 | 2,0 | 8125780, 570 | Bu 2858811 | — | — | — 1168 | 8 4287 958 
1900 | 41 | As | 9071678 729 . 94,00 4852465 — — 1139 | 805479535 
1901 86 | 3,5 | 8656172) 851 | 42,0, 2978747 | | Or  681500' 124 | 14, 3573 720 


6a 5487 5121| 


5 

1902 . 85 | 2, | 4 108.009) ‘465 5 
40,| 5331995 | 6 
5 

1] 


1903 | 74 | 5. | 9465 592" 330 








1904 1 58 | 3 10.997 850 399 1330.20 10.067 958 — | 0-1 108 1 16,10 5345 348 

1905 |, 53 | 550 | 7397058 450 126,0 11055455| 15 0 11293951. 262 ' 20 4432 006 

1906 | 63 | 6m | 6188595 BTL | Wan ABOTIS2| 10: 0. 1890905 85 | 17,00 2962685 
| 








1907 1Lar | 2494 1682355 241,7 14091409 | 4 Os | 276845 80 | 4.1 2 948 266 


Wir jehen ein itarles Überwiegen der Erwerbungen über die Veräußerungen. Bis 
1896 wurden die Erwerbungen überwiegend aus dem Ertraordinarium und aus der 1893 
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zur Durchführung neuer Strakenzüge in der Altjitadt gegründeten Straßenneubaufafie*) be— 
jtritten. Mit der Gründung der Spezialfaffe für jtädtiichen Grundbefig im jahre 1897 jeste 
eine jtarfe Zunahme des MWechjels im ftädtiichen Grundbefik ein (j. Statiftifches Handbuch 
der Stadt Frankfurt a. M. 1907 ©. 63 ff.). Dieje Spezialfaffe wurde im Dezember 1897 
zum Zwede der Durbführung der jtädtiih n Hafen», Eifenbahn- und Eindeihungsanlagen im 
Ditend, jowie ber für die unbebaute Außenſtadt aufgejtellten oder aufzuftellenden Bebauungs- 
pläne errichtet. Als Betriebsmittel wurden der Kaffe aus dem ftädtiichen Grundbeſitz Grunbdftüde 
im Werte von rund 26 000 000 M., aus Anleihemitteln ein Kapital von 6 000 000 M. überwieien. 
Dazu famen jpäter noch weitere Überweifungen, die in der folgenden Tabelle aufgeführt find. 














— —— = = - — — 
Zugang — hl ai vnand Zugang = —— | were 
PR durqh Ueber · * die | * am Ende iau | Yen J 34 am Eude 
weijeng auß ur ($. Straßen: ” h des Eiats- * = (f, Straßen-! nr des Etats 
jahr d. allg. Hädt. | Mnfäufe |" Imede ab: | Perfäufe breh jahr | Antäufe Timede ab» | Berläufe jahers 

\ Grundbejih gelährichen) 2* geſcht ieben) — 

ha ha ha ha ha ha ha | ha ba 
1897 387,0) | 9, — ls | 39%,» || 1908| 301 —E 8 | 652,0 
1898 k l,.. 14,.0 2,09 6.5 402,0s 1904 309 #3 4,3 17,» 940. 
1899 — 22,7 3. Br 413,2 1905 | 115, 2,n 225: | 1030, 
1900 117,56 11,» 4,se 7,53 530 25 | 1906 ı 25, 0,58 10,0s 1044 1 
1901 6,78 67,0 9 1144 583,32 1907 174, la | 8 [12180 

1902 = 53,51 4,06 9, 623,0 | | 





Der Kaffe fließen die Einnahmen aus Grundjtüden zu, welche zur Kaffe gehören 
oder mit den Zweden der Kaffe in Zuiammenhang jtehen. Die Bewegung im Grundbeſitz 
der Spezialfafje geht nah Fläche und Wert aus folgenden Überfichten hervor. 




















Zugang Abgang Am Schluffe bes Etatsjahres 
Budwert | Durch ber · Durch Ab Durch Verkäufe zer: m im 
Gars, · am Anfang | weſſung Durch Me | föfung {für | Mebrerlös | Geldbetrag 
jahr || des Statt: en nadt. taufe Straßenywede Buch | (Gewinn done Mehr · ⸗ Buchwert 
| jahr Grumdbefitt (Staufpreife) [abaeidrieben)) wert gegen ben erlös) eufiölag”) 
| (Budhiwert) Buchwert⸗ Buchweri 
1ooo M. i000 m. 1000 M.| 1000 m. 1000 m. | 1000 m. | 1000 M. | 1000 M. | 1000 M. 
1897, 2650 — | 1 — 269% | 886, | 277094 | 438, | 28136, 
1898| 28 1364 230) 3798. | 427, | 8014! 1646» | 309386, | 928, | 31865, 
1599 | 31 865,5 * 3014»| 457% 998,5 2726, | 33428, | 1072: | 84495. 
1900| 34495» | 2842, | 2218, 724,3 9374 | 2002, | 37895, | 1859, | 36.050,.°) 
1901 | 36 050,. 163,, | 3404, 8464 1388 | 2574: | 37384, 775, | 38159. 
1902 | 38 159,» a 6533. | 499, 10764 | 3260, | 48 117, 441, | 43558, 
1903 | 43 558, — 7461, 115, 10244 | 2652, | 49 880,, 223, | 50103, 
1904 | 50 108, = | 118071] 734; 2428: | 3985: | 58747, | 1099, | 59787, 
1905 | 59 787,5 — 11448. | 322. 1270, | 2051,.]| 69642, | 825, | 70468, 
1906 | 70.468, = 5200» | 1684 1805.) 2854| 78 700. 1690. | 75481, 
1907 75 481, 12 289,0 121,0 378, 1687,,] 87270, | 1788, | 89009. 


*) Diefer Kaſſe wurden bis zu 10 Millionen Mark aus Anleihemittel zur Verfügung geitellt. 


Zur Zeit fließen ihr 'Ja"/, des Währichaftsgeldes, 20 000 M. jährlih aus den Überfhüffen der Straßen- 
bahn, jowie ein feiter Jahresbeitrag von 170 000 M. aus dem Ordinarium des Haushaltsplanes zu. 

) Ausftattungsfonde. 
2) Zinſen, Mindererldös aus Anleihen und allg. Ausgaben abzüglich allg. Einnahmen. 
) Nach Abzug von 3204 600 M. Zinſen des Ausftattungsfonds, um die der Wertaufichlag 
in den Jahren 1897 bis 1900 zu hoch eingeſetzt war. 
*) Einichl. 15 582 M. Wert bes Seitens der Kirchengemeinde Seckbach unentgeltlih überwieſenen 
"a Anteils eines Grunditüds. 
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Über die Ankäufe und Verläufe in den Stadtgegenden macht der Verwaltungsbericht 
jährlich eingehende Angaben. Hier jei daraus nur die jährliche Bewegung der Grundfläche 
der Spezialfaffe in den Stadtgegenden wiedergegeben. 






















= — a — Beton en a | Behand a — eu 
= Uebere | !öiungen am Eude J uͤcben oſungen am Endeh Lieber» töfungen ie am Ende 
3 [euren dus hodkeen! Ders | gran Pimooes  Da06 Foren! Were | gran. Hansoen | „neh Terragen] Der: | gar 
— lang.ftipe.| Antäufe jtoede täufe (ats Mo.napı,, Antäufe | "jimcde * Etats« ala fäpı, Antäufe] inede täufe tat» 
= Grund: abge jahres A grund» bare | jahres I grund: abge« jahres 
= beilk ſchrieben) befih chtieben) beſih ſchrleben) 
= ha | ha ba | ha | ba | ba | ha ha | ha ha | ha | ba | ha | ha | ha 
1897 1898 1899 
I 718) 6a — | — 150 — | Zul — | —- Jo — Tu] — | 0,|125.% 
11 97,20 Ol — O,ar| 97,1 — — O,,s| Laol 96,» — 6,51 Zus Ban 97, 
111 4 — — 0. 9,10 — 6,01 — | 0,1] 15,0. — I O. O,,r| 15,0 
‘ 0,1 | Dal 21 — ls — 1,10] 20,» 
— O. 95,0 — O. — 0,78 95,:% 
l,ır ' Buc| 4,0 — ls: 0,0, Lar 43,74 
—— er 10,» 2 0,13 en | — ll,os 
_ — — — | 3, +] — — 3,58 
— | 0. | = — — — Or 
Y,a0 | l,ss | 14, | 2,0 | 6,22 | 402,0» | — | 22,75 | 3, | 8,18 | 413,10 





(Fortfefung j. umjeitig.) 


Anmerfung: 


Überjiht über die VBezirfseinteilung. 






































ee Stadibezirke Stadtteile 
I 14, 25, 26, 28, 29. Oſtliche Außenſtadt und Zeile von Alt-Bornheim. 
u 12, 13, 20, 91, 221, au, Nördliche und norböftliche Außenftadt und Teile von Alt« 
4 © 1,28, 24, 27. Bornheim. 
11 9, 10, 11, 17 (gum größten Weſtliche und norbweftliche und ein Teil von der jüdweft- 
a _ Keil, 18,19 liichen Außenſtadt. u u „ui Se 
IV 151, I, 118, 164, 11, 111, ] Sadweſtliche Außenſtadt ohne Stabtbezirt 9 und ein Mleiner 
17 (Heiner Zeil) eil der weſtlichen Außenſtadt. 

V 34, 35, 36. Gemarkung Bodenheim. 

VI 80, 31, 821, 1, 881, Sadjenhaufen nördlich der Offenbacher: u. Mörfelderlandftr. 
vı 3211, 33U, Sadhjenhaufen jüblih der Offenbaher- u. Mörfelderlaubjtr. 
vınm 89. Gemarkung Sedbad. 

IX 88. Gemarfung Oberrad, 

x 37. Gemarkung Niederrad. 

XI — Fremde Gemarfungen. 


*) Die Grundftiüdsbezirfe des ftädtifhen Liegenidafisvergeichnifes deden ſich nicht mit den Gtadtleilen, 
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= | Zugang ſJAbgang 1 Zugang | Abgang. Zugang | Abgang 
= ru durch Abe] | arten burd | durch Ab« BR u vr a: Faro 
= | Ueber töjungen v am End Uedet · oſungen m End uer. ldſungen Een 
3 [meifung | Such (für ud | des weiſang durch (für durch] des Iweiſung durch (ie | Dub | ne 
4 us A Antänfe — Ber ·GEtalb· re | Antäufe Tere T gear. aus 2 Antäufe Ber | Geste 
= E73 rc ı Hufe | jahres Grunde | — ‚ Mufe | jahres —— rn Käufe | jeden 
B befih | Itirieben)| befis Ihrieben) befit ſchri 
— a ha | ba | ha ha ha ha | ba | ha ha ha ha | ba | ha] ba 
1900 1901 1902 
I — 240 Os 0, — 84 Ö,s3 | Ö,s 143,» 
il — 30 l,,o |; 24 — 3.40 Ton| 1,es lu 
111 0,50 0,28 — —1 an 0, * | 1 4“ 14,r 
IV (,ss | — = Q,u —— | l.st 25 2 
F — — Om — | O,re 106,»: 
VI — O 241 | — 1,40 l.so | 2,08 33, 
vı — O,0s 3,04 — | 0,04 16,» 
VI] ill. Q,1s 8,0 115,u 
IX 1.0 — 3, 
x Im — 9, 
XI 63,5 







9,05 11,ss 


1904 



































I 148. — 1287. 1,10 | 1,08 482, 
—II BI — lÄs]| — | 11,0s 93, 
11 16,1] — _ 0, | 1.0 14, 
IV 27,51 — Des l,ı2| 1,0 28,» 
V 108,3] — l,»] 0, 0 110,.: 
VI 32,031 — l,ıe 0,10) 0,87 33,4 
VII 1711 — | Les 0! O,n 18,» 

VIII 17,21 — | 0] — — 117,» 
IX ul — | Au| — — 10,5: 

x 9 — 0,,a 0,18 42,01 

xl — 77,00 — T,ıs 79, 
































Sa. | — | 39m 1,5a | 80 | 652,00 | — 309,85 940,1] — 1l5,u] 2,» | 22,5: |1030,.: 
1906 Zur bezw. Abgang 1897 bis 1907. 
I _ 7,0 0,01 | 0,01] 489,5 — 5,54 108,50 395,56 499,3 
ll — | 1el 0c| Lu] cd — | 2 95,» 
I] — O1] 0,5) 1] 12,1 — 0,08 9,51 13,0 12,» 
VI — — — Or] 27T — | Fu 19,02) 75,0 8, 
V — | dal 0, Le] 11304 — 2,1s 94,0 116, 
VI — | Os] Oı| Aal Bd — | 0, 28,43 
Mm | I — | Sid — | im 2,0 
vın) — | Ode] — — I 118.94 — 40,0 158,:: 
IX — !| Ol — 0,.]| 10, — 3.24 13,» 
\ 46,0] — 0, 47,0 
81,» — 
Sa. Lu 8,5 [1213,o 
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Die ſtädtiſchen Verwaltungsberichte enthalten jährlich auch genaue Angaben über die 
Verwendungsart der Ankäufe der Spezialkaſſe für ſtädtiſchen Grundbeſitz. Unter den Veräuße— 
rungen nehmen die Abjchreibungen für Etraßenzwede den größten Zeil ein. Dazu kommen 
die Abjhreibungen der für Zwede der Gemeindeverwaltung benötigten Grundjtüde für Ber 
waltungsgebäude, Schulen, Armen» und Krantenhäufer, für Friedhöfe u.j.w. Die Zunahme 
des Grundbefißes für Zwede dev Gemeindeverwaltung zeigt folgende den Berwaltungsberichten 
und dem Statiftichen Handbuch I. Ausgabe entnommene Überficht : 





























BVBerwal, Scur.| Fhlde Kirchen Armen-| Bere | ee | Tragen | Gyeuer- | ls —— I 
Etats tungs» | ger A und | und |tehrd- | und |Teudtung | Löfhe und Fried⸗ 

jahr gebäud bäube e| aim Parr- | Arantı-| ame |nmmäfe|u Kraft janflalt,.. Omar | age | BUT 

—— u e| B e kat | Häufer Hauſer ſtalten anlagen tragung | Fuhrpt. häufer | | 

a) Fläche in ha. 

1893 0,0 | 12» | 1» | 2 | 90 )275 | 94 — | 2,0» | Lor | 29,71 | 156, 
1894 ' 0,70 | 12,03 1,53 2,0 | ar 27,55 69, | 1a 34 la: | 29,71 | 158.54 
1895 |, Oro lan | Ian Dre dan Man | Then La | Bra | ar 360m | TEA 
1896 ı 0,ss 16,0s 1,.3 2,50 | 91 | 33,00 75,88 l,.ı | 3,54 l,or ı 36,00 | 182,55 


1897 | O0 | 16,7 | 218 | 20 Yu 34,600 Tr) La 3,54 10 ; 36,00 | 184,5# 
1898 . Lıs | 17,05 | 2ıs 2,0 9,5: | 37, | Dar) La 3,54 1,00 | 36,080 | 188,05 
1899 1,13 19,05 | 2,18 2,00 10,390 | 38,5 75,50 1,1 se | l,se . 40,08 | 196,17 
1900 Ä 1,00 | 2l,0e | 2ıs | 2,51 20,58 | Aloe | 84,0 | 1,05 3 lsı 56,8 | 238, 
1901 l,oo | 22,87 2,18 2a | Als ı 4a | 87, 20 2,0 3,04 1,10 ı 56,4 | 262,74 

















1902 | Io | bio | Be | Das | Alse | AB | Ms Bor | Bon | Lan | 56,0 | 272,0 
1903 1,00 | 24,1 | 2,ıe 2,54 ı 43,ar | A050 | 100,00 | 2,01 3,04 1,» | 64,45 | 287,48 
1904 | 1,00 | 27 | 10 | 2 | abe | 40m | Ile | Der | Aoo | 1,a | 650 | 308: 
1905 | Ler | 2% | Leo | Bor | Ads 401 | 119,70 | Be | oo | 10m | 65,04 | 312,00 
1906 | 1er | 30,51 | Lo | Bor | 5010 1 39,10 | 14951 | Bus | A | Mon | 6d,e Zate⸗ 
1907 1,87 32,03 1,50 2,07 l,e 39,70 | 182,05 | 3, 4,00 1,0» | 65,07 ai 


l ) J | 
b) u ee in taufend Mart. 


1893 | 2896 17522) 9878 8982 | 1684 | 7242| 1438 — 696 | 2098 1707 | 54 143 
1894 | 2896 18039 9878 98356 | 2222 7270) 1438 702 990 | 2098 1707 | 56 596 
1895 | 3098 | 19222) 9878 9356 | 2404 | 7344| 2141 702 | 1016 | 2098 | 2086 | 59345 
1896 | 3098 |20675| 9878, 9356 | 2404 | 9066) 2471 702 | 1016 | 2098 , 2086 | 62850 
1897 | 3098 20937 10778. 9436 | 2469 | 9 953 2491 702 | 1016 | 2085 | 2110 | 65075 
1898 | 4155 21913 10778, 9436 | 2549 10513) 2501 02 | 1036 | 2085 , 2110 | 67 778 
1899 ‚| 4155 |22582 10778) 9436 2863 | 11018 2593 | 2476 | 1036 | 2085 | 2247 | 71269 
1900 | 6830 25 155 10778 | 9874 | 4076 14979 2998 | 4546 | 1042 | 2087 3103 | 84.968 
1901 | 6665 26804 10848. 9302 | 5395 15 319 3463 | 5734 | 1555 1985 | 3153 | 90 723 
1902 | 6665 | 28251) 10848 9109 | 5398 15964 3564 | 5780 | 1555 1972 | 3163 | 92269 
1303 | 6665 29 788 10848 | 9184 | 5615 | 17 273 8803 | 5780 | 1555 | 1961 | 3477 | 95 949 
1904 | 6665 32 793 13042 9103 | 5717 18 395, 3975 | 5780 | 1564 | 1790 | 3510 102 334 
1905 | 7083 | 32860 13042 5675 | 5767 | 18636) 4067 | 5991 1564 | 1790 | 3510 102994 
1906 12111 37601. 13 042 | 3675 | 6346 |18640 4647 | 5984 | 1571 | 1790 | 3510 |113 917 
1907 | 12111 39696) 13 042 8699 | 7281 19 * 5235 | 6190 | 1577 | 1790 | 3539 118 358 


























Ein Zeil diejer Baupläge ftammt von den freiwilligen Umflegungen, 
welche für die planmäßige Erichließung von Baugelände immer mehr Bedeutung gewinnen. 
Hierbei ift zu betonen, daß eine praltiiche Anwendung bes Gejehes betreffend die Umlegung 


= Me 


von Grundjtüden in Frankfurt a. M. vom 28. Juli 1902 nod nicht erfolgt ijt. Zeit 
1596 find folgende Umlequngen durchgeführt: 








Fläche Broentap | Anzahl Anzahl ber 





AIR. | Benennung bes Gebiets in des ann, ber Eigen«| alten | neuen 
— ha P aßgeländes | tumer Befigftücde 
1 © Sohengollenplaß 2» 2 2 2 12134 40,0 s' u 
2 1 Kiesheide, I. Tel > 2: 2 2 re re na 5 | 280 u. 35,6 67:5 
3 J I ee I. te ee 4, 400 u. 24 46 18 
4 * Il „ ee ahnen ih Sara A, 24,» bis 85,3 20 | 50 
5 | Hellerhofgelände . » » 2 2 2 41194 35,0 43 zu 
60Nordendſtraßhee. 124,0 374 7 37, 26 
7 hSHolghaufenftraße-. - -» > 2 2 222204] 68 31, 15 | 15 
8 Leerbachſtraße. . . — —— 04 350 { 12 7 
9  Ginnheimer Höhe, füdt. Zeil a Re We 35, 75 11 
10°) Nördlich der Bornheimer Landwehr . . . .| 6 35,0 2| ı 
11 | Weftlich der Wittelsbader Ale . . x... 32, 32 15 
12 | Nörblih vom Sadhjenhäufer Bahnhof . . . 2, 33,3 33 22 
13 | Südlih bed Rettenhofwegd . -» . . 2, 40,0 35 20 
14 Zwiſchen Mainzer Landitraße u. feiner , 32,5 65 | 45 
15 Ginnheimer Höhe, nördl. Teil . .» . . » 40,0 653 | 136 
16 | An der Ringelftrnge - » 2 2 2 2 2. 30, 435 
Zufammen . . % 256 1390 | 459 
I 
j 


Demnah find 214 ha Baugelände durch freiwillige Umlegungen erſchlofſſen 
worden. Die Bedeutung der Umlegungen geht aus dem Vergleihe mit ber Erſchließung von 
Baugelände durch Verträge mit Privaten und dur die Spezialfaffe hervor. 








| Es wurden ber Bebauung erichloffen — 7 wurden der - Bebauung erichlofien 
durch Verträge für Redhnun durch Verträge für Hehnung | snanstem 
ati | mit Privaten der Gpejlaitafle | Indgejamt 2 | Etala ‚mit‘ Beivaten | de der Spegialtahje” möge u 
jahr | Straßen: y Straßen: 2 Straßen || Jahr || Strafen Etrafen- Straßen. 
Flache fronten Flache fronten Flache ſronten Zlach⸗ | fronten ẽlache fronten Flüge | fronten 


ar mjar, m |ar\ım | | ar | m ar m ar ), m 


1901 3110,00, 12 793] 839,2: | 3016 [3949,53 15 809 | 1905 908,04 8348| 708,00 2660 |1617,:0| 6008 
1902 1687,22) 7218]473,08 | 1909 [2161,14 9127| 1906 442, Pr\ 2071 }1098,8s, 8501 |1541,s2. 5572 
1903 3982,40) 15 349] 417,00 | 1975 |4400,00 17324 | 1907 1896,70, 7681] — | — ]1896,1. 7681 


1904| 961,5) 3456[683,01 | 2900 f16ä&.s0 6356| | | | 


| | a 





Auch bei der Vergebung von ftädbtijhem Gelände im Erbbau hanbelt 
e8 ſich bei dem größten Zeil um Neuerjchliegung von Baugelände. Über die bisher abge- 
jchloffenen Erbbauverträge geben die folgenden Überfichten Aufſchluß. 


) Die folgenden Umlegungen fallen in die Zeit nad) Inkrafttreten des {Frankfurter Umlegungs« 
gejeßes vom 28. Yuli 1902 (1. Januar 1903), ohne daß jedoch die fpeziellen Beftimmungen desfelben zur 
Anwendung gelommen find. — 
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| Abgeſchloſſene Verträge 





Auf Grund der Verträge hergeitellte 



















































— — Bewilligte Wohnungen — 
Jahr | uper: in hiervon — Gelände Baugelder | gher | —— RR 
haupt ſchaften — — ar M. haupt | ihalten | Private | Sabeer 
1901 2 ') 202 202 = I - 
1902 | 3 7788209 | 1400 | 1200 | — | 
1903 | 26 785 000 70 32 17 
1904 38 1 100 000 9 23 13 
1905 | 16 535000 | 125 96 12 
1906 | 10 258000 | 69 55 7 
1158 840 55 - 
Zuf | 181 4 615 160 558 5 | 
x Erbpadtzins 
. Jahr | Wertrags- an | Bemwilligte 
Es haben Erbbauverträge abgeſchloſſen des Ab-| dauer Gelä überhaupt | pro qm | Baugelder 
ſchluffes elänbe | 
a J F Jahre ar M. | m M. 
Gemeinnüßige Baugefelfhaft . . . | 1901 78 60,81 4000 0,08 — 
Altiengefelihaft Franfen-Alle . . 1901?) 62 21,5 2044 1,05 9 
Dolls», Bau- und Sparverein . „. . || 1902 63 16.3 1429 Q,ss 225 000 
1908 61 150 | 1380 | 0. 139 500 
1904 61 12,1» 1124 0,00 129 600 
1905 61 36,54 4384 1,» 138 000 
Attien ·Baugeſellſchaft f. kll. Wohnungen | 1902 71 12,08 5000 8,05 324 000 
Frankfurter Wohnungsgenofjenihaft . | 1902 61 22,04 2480 l,ıs 229 820 
1906 61 20,r1 2400 1,16 70 000 
86 Beamte, Lehrer u. Private. . . | 1908/06 61 354,00 27993 |0,10—1,4s] 2 200 800 
36 A Pre U) | 61 134,1 14558 |0,70—1,.| 1158 840 


Die große Bedeutung der Vergebung von Gelände im Erbbau?) liegt darin, daß 
der Grundbeſitz der Stadt nicht verringert wird. Bei den Beftrebungen zur Unterftügung 
einer gejunden, privaten Bautätigfeit ift man zu der Anficht gelommen, daß ein Wiederver- 
fauf von ſtädtiſchem Grund und Boden die Abfichten zur Dintanhaltung einer übertriebenen 
Bau und Bodenjpelulation hinfällig machen würde. Bedeutet num andererjeits die Hergabe 
von Grund und Boden zu ermäßigten Preifen eine ungerechte Bevorzugung Einzelner, jo 
läßt fi die Nukbarmahung ftädtifcher Geldmittel und ftädtifchen Kredits zur Förderung des 
Wohnungsweſens wohl verantworten, bei einer planmäßigen Unterftüßung der Bautätigkeit 
auf gejicherter wirtichaftliher Grundlage, hierzu gehören unter anderen die Unterftügung von 


1) 199 750 M. Rapitalbeteiligung an der Gemeinnüßigen Baugeſellfſchaft. 

?) Außerbem 200000 DM. Kapitalbeteiligung an ber Altienbaugefellihaft für feine Wohnungen. 

) An dem Erbbauvertrage ift auch die Waifenhausftiftung beteiligt. 

*) An Stelle ber Hergabe von Baugeldern übernahm bie Stabt die Garantie für das Aftien- 
tapital (520 000 M.) und für 2, Mill. Di. 4°/sige Obligationen. Die Altien follen in 30 Yahren und 
bie Obligationen in weiteren 30 Jahren zu Gunften ber Stabt amortifiert werben. 

5) Anmerkung: Über die Bedingungen bes Erbbaues fiehe Stat. Handbuch Seite 163. ff. 


[9] 
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gemeinnüßigen Baugefellichaften, unter der Bedingung für ftädt. Beamte und Angeftellte zu 
‚mäßigem Preis eine Anzahl von Wohnungen zur Verfügung zu jtellen, ferner bie Über⸗ 
nahme von Zinsgarantien und bie Beteiligung der Stadt an Unternehmungen von Bauge— 
jellichaften, bei welchen die Stadt berechtigt ift, die Aktien aufzulaufen oder aber bie Gebäude 
zum Buchwert zu übernehmen und jo allmählich, ohne allzujtarte Belaftung der Gegenwart, in 
ben Bejig des Geländes zu fommen. Im Anschluß hieran ift von Intereſſe die folgende 
Überficht über die jeit dem Jahre 1888 von der Stadt jelbft errichteten Gebäude (ausichliehl. 
Dienftgebäude) zur Schaffung Heiner Wohnungen zu mäßigem Preis für ftäbt. Beamte 
und Bebienitete. 




























Zahl ber Aufwand 
Er. Mieters j * Wohn. mit | Miet. | Grund» Mn enter) 
— lategorie — Wohn 3865 erträgnis | ftüdsmwert Dur 
jahr | x — — lapital 
ungen | Zimmern M M M. 
1888 | geamte un 3 2 |21-|—-] 590 | 16200 | 88600 
1892 | Bebienftete 3 4 Iai-|- 5976 | 24000 | 106900 | 4. 
1900 7 32 126 6|—| »o12 | 38000 | 177400 | 4x 
1900 u.03 | Feuerw. Leute | 4 2» |Jı5 5|—-| 5500 | 40000 | 180000 | 3. 
1901 21 ss | 74/14 — | 26612 | 134500 | 512000 | &s 
1902 | | Beamte 8 36 25 | 11 — 17568 50400 | 248 700 4a 
1902 und 1 9 I—-! 6|s| 608% %) %) 2) 
1903 | Bedienftete 4 2? 16 ı1 \)— | 10128 | 56640 | 172700 | 4, 
1904 2 9 s| s!—| asg2 | 35400 | 76000 | 3% 





Die Wirkung der verfchiedenen Maknahmen zur Vergrößerung des jtädtifchen Grund— 
befies mögen die hier zum Schluffe des Kapitels gegebenen Überfichten über die Entwidelung 
bes nicht unmittelbar für Zwede ber Gemeindeverwaltung verwendeten Grunbbefißes zeigen. 


























Eiau· Geſchl. sah Baur au Franti Im — nee —— = Sea ang —— Ins 
ihr \ —— ftüde | gelände Imende | * ag er | us | eo or + ee befik geiam 


a) Fläche in ha am Ende bes Etatsjahrs. 
1893| 33,07 | 4,4 | 18,50 | 016 [100,11 | 36,08 118,01] — | 2,70| 4,| 0,4 183,26 
1894| 33,07| 5,11 | 18,52 | 0,16 | 105,8: | 37,05 118,40 — 2,18| 4.0| 0,04 133,40 
1895 33,07] 4,ar | 17,52 | 0,14 [107,55 | 41,00 |121,42| 34,401 | 2,70 | 4,00 0,04 133,40 
1896 138,0: | 9.72 | 20,51 [0,14 [107,50 | 43,06 1116,32] 3482) 20) A| 0,6 133,4 
1897 83,07 | 13,0» | 17,s4 | 0,14 [114,06 | 49,04 117,11] 96,57 | 2,70) 4,0 0,04 |133,0s 
1898| 33,07 | 14,05 | 20,0” | 0,14 [123,11 | 50,06 |111,00] 90,75 | 2,76 | 4,an O,r7 154,00 
1899| 33,07 | 15,1 | 24,55 | 0,14 [120,01 | 42,50 |122 50] 90,10 | 2,70) An 4,0 1162, 
1900| 33,07 | 16,ar | 39,40 | 0,1» | 122,.3 | 36,03 106,54) 89,60 | 3,11 | 9sı | 116,08 |212,40 
1901/383,07| 14,05 | 41,04 | 0,13 | 120,10 | 39,40 has 89,13 | 3,11 | 9,51 | 112,48 |213,16 

















1902| 33,07] 16,77 | 36,74 | 0,13 123,36 | 42,»4 125,07! 100,03 | 3,21. 9,1 | 116.05 [231,15 
1903 33,07] 20,07 | &0,:# | O,ıs | 113,00 | 39,06 129, 10 101,56 | 8,35 | 10,54 | 118,51 | 246,51 
1904, 33,07 | 18,7» | 41.11 | 0,18 | 388,5 | 40,56 121,05) 100,06 Bes | 13,08 | 118,0» |265,#: 
1905 33,07 21,05 | 42,11 | O,12 [444,04 | Al,as 1125,14 en 9,37 | 44,25 | 118,00 254,83 








1906 33,07 | 27,14 | 37,7 | 0,12 [448,00 Al,ır 128,40 106,70 10, 10 48,37 | 119,50 263,07 
1907 67,01 | 28,» | 37,a7 | 0,14 501, 45,07 128,70) 108,51 [13,56 | 49,20 | 123,20 )356,0’3415,37] 4875,70 





!) Die Mieteinnahme beträgt . . % bes Selbftloftenpreifes der Häufer. 

?) Umbeftimmt, da fih im Erdgeſchoß ftäbtiiche Amtsräume befinden. 

2) Darunter Hocheimer Weinberge (im Jahre 1907 mit 12, ha Flächeninhalt und rund 
518543 M. Gefamtwert). 


— 


67 









































Eat ‚Weist —— a. u Landlicher — in — — 
Ka a BI 5 Fri en 
b) Wert in taufenbd Matt. 
1893| 8380| 3 285 8686| 2589 | 3471 | — 144 0% | 844 | 5363 | 46 292 
1894 8409| 3890 9163| 2642 |3508 | — 144 | 04) 845 | 5363 | 47284 
1895) 8409| 4 711 10 013| 2784 | 3558 | 1682 144 04. 845 | 5386 | 50510 
1896| 8409| 6347 9858 3124 | 3025 | 1669 = 2 144 04. 845 | 5386 | 51 430 
1:97, 3409| 8596 10 547) 3309 3068 | 2670 35 | 144 0,4| 850 | 5298 | 54 201 
1898 8409| 9267 12 792! 3562 | 2542 | 2654 | 35 | 144 6 | 1137 | 5701 | 57 857 
1899 8409 | 10 252 12 453) 2644 | 2969| 2672 | 35 | 144 | 40 | 1432 | 5701 | 59 216 
1900 8409 | 10 97 13046| 2171 |2856 | 2604 | 44 | 827 262 2111 | 5770 | 66 381 
1901: 8109 | 12 109 12139) 789 2781 2639 | 44 | 144 12586 | 2364 | 5781 | 66 509 
1902 8409 | 14 446 12 943) 2977 3445 | 4720 | 44 | 144 2681 2889 | 5782 | 73 737 
1903 8409 18 397 13 203 2478 3625| 4830 | 54 | 345 12707 3703 | 5787 | 81198 
1904 8414 | 21 290 22 499 5168 5834 8515 |300 | 458 12725 | 4614 | 5794 [109 600 
1905| 8414 [25 34 27031) 5160 6148 8807 367 2411 2725 |! 4677 | 5798 J121 117 
1906| 8414 [30 14 26 702 4892 |6502 | 9096 423 12741 2731 5234 | 5851 [124 865 
1007 0682 31 602) 5300 | 6635 | 9271 |561 |2836 12833 ‚10491')| 5853 j139 162 





' — Hochheimer Weinberge (im Jahre 1907 mit 12,1 ha Flächengehalt und rund 
518 543 DM. Gejamtiwert). 


C. Grundlükserbebung 1905. 


I. Borbemerkung. 


Gelegentlih der ftaatlichen Zählungen werden in Franffurt a. M., wie in einer 
Reihe anderer Großftäbte Vorerhebungen veranftaltet, welche bie Zählbezirkseinteilung erleichtern 
jollen und den Zählern das Material bereits zum Zeil vorbereitet zu überweiſen geftatten 

Dieje Borerhebungen werden in Form von Grundftüdsaufnahmen vorgenommen und 
bieten vorzügliche Gelegenheit, in knapper Form Auffchlüffe über die Bebauung und die Be 
wohnung der einzelnen Grundftüde des Stadtgebietes zu erhalten. 

Im Jahre 1905 ift gelegentlich der Volkszählung die Grundftüdsaufnahme in aus 
gebehntem Make den genannten Zweden bienftbar gemacht worden. Die Ergebniffe find zum 
Zeil im Statiftifchden Handbuch ber Stadt Frankfurt a. M. 1. Ausgabe zur Veröffentlichung 
gelangt. Eine eingehendere Aufbereitung ded Materials der Wohnungs-Derhältniffe befindet 
fih noch in Arbeit. Die Erhebungen über die Benukung des bebauten Grund und Bodens 
jeien hier ald Ergänzung der in den vorjtehenden Kapiteln gebrachten Ausführungen wieder 
gegeben. 


11. Bie bebauten Grundſtüche nach dem KLeſitzverhältnis. 


Die Tabelle 20 des Tabellenwerks gibt eine Überficht über die Verteilung der ber 
bauten Grundftüde nad Stadtteilen, Stabtbezirten und Bauzonen unter Ausweiſung der 
Befigverhältniffe. Im Kapitel A IV ift bereits auf die genannte Tabelle Bezug genommen, 
bei der Betrachtung des Befikes nichtphyſiſcher Perfonen. Es ift dafelbft auf bie Werichiebung 
im Anteil der verjchiebenen ausgewieſenen Perjonen-Gruppen in den Jahren 1900— 1905 
hingewiejen worden. Bier jei eine noch eingehendere Gegenüberftelung der Verhältnifie in 
dem genannten Zeitraum gegeben. 











Zahl Davon find im Beſihe 
































ver I 77 0 phbfie £ 
| Hause | niat. —— und zwar —— | Bat und zwar 
Jahr | grund» [pboiiser) | | von | von |von In- | Aktien — von | Mer« [eingelr, mehrer 
ftüdte [Perionen) des | der girchen- ef. fituten, | (re mäßigen) anderen | fonen | "et... gem 

über» | Über | Etashö) Steht gemein«| ‚Bereinen, | Gefeil« as: Korporas, fiber | Par 
haupt | daupt | den ‚tungen Inmungen, Fdaften |jchaften | tionen | haupt | Tomen | fonen 


1779 | 136 sn 79 | 77 82 587 220 | 26 — 








a ie Are | | Be Ida] ls | 100 
| | | 


2054 | 172 | 606 | 100 | 45 | 162 | 601 , 330 | 88 15485 



















. 117539) 106 1279 








| ! 





_ | 100 | am Ip am | 20 | 20 | 200 |16r| 1m | 100 — 2 Bar 
| | | | 











*) Außerdem 2 unter gericdhtlicher Abminiflration. 


68 fei ganz bejonders nochmals das Steigen des Anteils gemeinnüßiger Baugefell« 
ichaften hervorgehoben, wobei zu berüdfichtigen ift, daß die Stabt indirelt an der Entwick— 
lung bes Beſitzes der gemeinnüßigen Baugeſellſchaften beteiligt ift und mit der Zeit, ent« 
ſprechend ben getroffenen Abmachungen einen Zeil des Befites berjelben übernimmt, worauf 
bereit im Kapital B. VIII. S. 64 ff. hingewiefen worden ift. 


III. Bie hänsliche Einrichtung der bebanten Grundfürke. 


Bei der Erhebung ift einerjeits die für die Beurteilung der Bebauungsweife bes ge- 
ſamten Stadtgebietes intereffante Entwidelung der Garten-Anlagen berücfichtigt, fowie anderer 
jeit8 die Ausftattung der einzelnen Grundftüde, was den Anſchluß an Kanal, Wafferleitung, 
Gas: und Elektrizitätäwerf, jowie die Einrichtung von Zentral-Beizungen betrifft. In ber 
Tabelle 21 find die erhobenen Zahlen zujammengeftellt. 


a) Die Ausstattung ber bebauten Grunbftüde mit Gartenanlagen. 
Auf die Bebeutung der Privat-Gartenanlagen in Verbindung mit ben jtädtifcherfeits 
geſchaffenen freien Pläßen, den öffentlichen Parke, Garten und Schmud-Anlagen für bie allge» 


meinen janitären Verhältniffe erübrigt fich näher einzugehen. Die folgende Zufammenftellung foll 
in runden Zahlen eine Überficht geben über die Verwendung des Grund und Bodens im Stadtgebiet. 


1895: 1900: 1905: 
Geſamtes Stadtgebiet 8014,00 ha 9390,00 ha 0391,00 ha 
Stadtwald . . 2 2.2. 3421,00 ba 3421,0 ha 3421,0o ba 
Eijenbahnen, und . . . 354,00 „ 375,00 „ 375,00 „ 
Wafferflähe, Main x. . . 125,00 „ 158,00 „ 156,00 „ 
Friedhöfe . » 2 2 2. 39,00 „ 42,00 „ 46,00 „ 
Zufammen: 3939,00 ha 3996,00 ha 3998,00 ha 


Derbleibt übriges Stadt: 
gebiet (bebautes und unbe» 
bautes Gelände einjchliehlic) 
Strafen) . .». . . 4075,00 ha 5394,00 ha 5393,00 ha 
Straßen pp. Gelände. 
Fahrbahnflächen, Fußſteige, 





Reitwege . . . 304.5 „ 362,65 „ 432,416 „ 
Öffentliche Park-, ——— 
Schmud-Anlagen . . . . 34,00 „ 39,08 „ 73,34 „ 
Summa 338,25 ha 401,67 ha 505,70 ha 
b. i. in % 
bes Febauten und unbebauten 
Geländes einſchl. der Straßen 8,50 %;o 10,05 % 12,65 Jo 


Vorgenommene Neuvermeflungen haben einige Änderungen hervorgerufen. Hierdurch 
wird jedoch das günftige Nejultat in feiner Weiſe berührt, nach welchem dev Prozent-Anteil 
der Strafenflächen, jowie öffentlihen Park, Garten» und Schmud-Anlagen, an dem 
für die Bebauung verfügbaren Gelände, die Tendenz zum Steigen zeigt. 

Diejer Entwidelung der öffentlichen Gartenanlagen fteht der Rüdgang der Ausftattung 
bebauter Grumbftüde mit Gartenanlagen gegenüber, welcher ſich beſonders bei ben Hintergärten 
bemerkbar macht. 
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Die hier folgende Zufammenftellung gibt das Endrejultat dev Tabelle 21 wieder 
und zieht Dergleichs- Ziffern aus ben Jahren 1885 und 1890 heran. 


Zadhi der Grundflüde 















in °jo oder Gefamtzanl 


Art der Ausftattung 1890 1905 







mit nur Vorgärten 
« . Hintergärten 
„ beiden Arten . 


15,s 14: | 1% 
— 29,: | 29,3 20, 
Zufammen: | 4602 | 5592 | 8728 
Wir erfennen daraus eine fortjchreitende Ausftattung der Grundftüde mit Vorgärten, was 
3. T. mit den Beftimmungen ber Bauordnung zufammenhängt. Die Austattung von Grunbjtüden mit 
Hintergärten, jowie mit beiden Arten vonGärten zeigt prozentual eine auffallende Tendenz zum Rüdgang. 
Aus dieſem Gejamt-Bild treten für den Kenner ber örtlichen Verhältniffe in den 
früheren Jahren einige Entwidelungs-Borgänge befonders hervor. So unter anderem bie in 
ben 90er Jahren einjegende Bebauung des ehemaligen Geländes ber Bahnhöfe zwiſchen ben 
Taunusanlagen und dem jeßigen Hauptbahnhof, fowie in den letzten jahren die bauliche Ent- 
widelung in ber Norbweit-Stabt, insbejondere an ber PViltoria- und Hohenzollernallee. Es 
fommen hinzu die Anlegung von Straßenzügen, welche in parallelem Verlauf zu bereits be» 
ftehenben die Hintergärten abjchnitten, wie dies beifpielsweife in Bornheim mit den Hinter 
gärten der Bergerjtraße zu beobachten war. Die hier folgende Zufammenftellung gibt unter 
Anlehnung an bie Zabelle 21 und Gegenüberftellung ber Verhältniffe im Jahre 1890 bie 
abjolute Zahl der mit Gärten verjehenen Grundftüde fowie den Prozentanteil, welchen bie 
einzelnen Stadtteile an der Geſamtzahl der mit Gärten ausgeftatteten Grunbftüde nehmen. 








Zahl ber Grundftüde mit 





= , nur Vorgärten nur Sintergärten |Bor- und Gintergärten] Zufammen Gärten 
Stadtteile 1890 1905 1590 | 1905 | ıs®0 | 1905 | 1890 1905 
abf.| % Jabſ. %e Jabf.| *% Jabl.| %% 'o abi. %.. — 9 
ANRabE- +: 0 5 ©. 2) Os 1 Ol 10 O6 9 0, 
Meftliche Neuftabt . 14 lısl 13 0.) 91 6nl 55 4 
Nörblidhe a 2! 0, 2 Ol 72 Anl Al 3 
Oſtliche . 11 Ol 7 On 58 Bl 80) 2 


Sübdweftl. Aubenftabt 45) 3,7] 350. 12,.0| 1051| Tel 164 1344 
Weſtliche F 88 Tan 154 Sl 27 1, 15 1,40 
Norbweitlihe „ 210| 17,5] 312 11,a] 60° 4] 80) 6, 








Nörbliche 248| 20,..] 605 22,13] 154 10,5] 132) 10, 
NRorböftliche 248 20,4] 568 20,50] 207 14,1] 242 19,7 
Oſtliche — 122) 10,.| 285 1040) 154 10,5] 142 11,6 
Bornheim . » » :| 47 Bol 47 Lre| 311 21,00] 152] 12, 
Inneres Sachſenhauſen 5 0, 9 Ol 81 55] 201 Lo 
Außeres ä 148 12,4] 386. 14,12| 180 8,01] 146] 11, 

Sulemmen [room [raum 
Ferner: | 
Bodenheim. . .» » 111) 3] — | — 1] 318 — 
Niederad . .» . . 5 0,1] — — 1818 14,0] — | 
bernd: ta 271 Ol — = 182 Bel — 
Sedbadh. . .: . 23 Onl— | - 134 6] — 

% der % der 
Insgefamt . . [1190 — [evoolfchmej1460 — [2180 Ferm 12942 
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Um die Veränderung gegen das Jahr 1890 deutlicher zu erlennen, find bie in« 
zwijchen eingemeindeten Orte Bodenheim, Niederrad, Oberrad, Seckbach bejonders ausgewiejen. 
In dieſen Orten treten die Grundjtüde mit Hintergärten hervor und nehmen aud einen ver« 
hältnismäßig großen Anteil an ben überhaupt mit Hintergärten ausgeftatteten Grundjtüde. Noch 
deutlicher als in der zuerft gegebenen generellen Überficht, erkennt man jet das Steigen der Zahl 
ber Grundftüde mit Borgärten (von 1190 auf 2374, d. j. rund 100°), einen Rüdgang 
in der Zahl der Grundftüde mit Hintergärten (von 1460 auf 1228, d. ift eine Verminde- 
rung um rund 16%) und eine Steigerung der Zahl der Grundſtücke, weldhe mit beiden 
Arten von Gärten ausgeftattet find (von 2942 auf 3410, d. j. rund 16%). Inwieweit ein 
Austaufh zwijchen den einzelnen Gruppen im Laufe der ‚jahre ftattgefunden hat infolge Ge» 
ländeaustaujches oder nachträglicher Anlage von Vor- oder Hintergärten, läßt fi) aus den Er- 
hebungßsrefultaten nicht folgern. Für die DVorgärten kommt bejonders die nordweſtliche, 
nördliche und norböftliche Außenftadbt in Betradht. Gegen 1890 ergibt die Erhebung im Jahre 
1905 eine verftärfte Beteiligung der ſüdweſtlichen, wetlichen und öftlichen Außenſtadt, ſowie 
auch des äußeren Sachſenhauſen. 

Der Rüdgang in der Zahl ber Grundftüde mit Dintergärten verteilt ſich auf bie 
verjchiebenen Stabtgebiete, bejonders jei auf das bereits einmal bezüglich der neuen Straßenzüge 
erwähnte Bornheimer Gebiet aufmerkſam gemadt. ine erhebliche Steigerung der Zahl ber 
Grundftüde mit Hintergärten ift in der jübweftlichen und nördlichen Außenſtadt zu erfennen. 

Für die Grundftüde mit beiden Arten von Gärten kommt vorwiegend die gejamte 
Außenſtadt ſowie das äußere Sachſenhauſen in Betracht. Welche Bedeutung aber dem Gteigen 
und Sinfen der Zahl der mit Gärten auögeftatteten Grundftüde beizumefjen ift, wird beut« 
licher durch die folgende Tabelle gekennzeichnet, in welcher nachgewieſen ift, welchen Anteil bie 
mit Gärten ausgeftatteten Grundjtüde an der Gefamtzahl der bebauten Grundjtüde einnehmen. 
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Stadtteile 
ftüde Borgärten | Hintergärten | Hintergärten Gärten 
1890 | 1905 | 1890 | 1905 | 1890 | 1905 | 1890 | 1905 | 1890 | 1905 





















































Altitadt. 

Weſtliche Neuftadt 13,01 
Nördliche . ; 10,4 
Öftliche z F Ta 
Sübweftlihe Aukenftadt 38,05 
Meftliche n | 95,08 
Nordweftliche ö | 88,18 
Nördliche s 82,35 
Norböftlicdhe F | 63,0 
Oſtliche 71,.0 
Bornheim . . 2. . 31,50 
Inneres Sachſenhauſen. 7,0» 
Äußeres . 63,6% 
Bodenheim 34,0 
Nieberrad . 55,06 
Oberrad 42,08 
Sedbad 

Zufammen: 

Altftabt— Sachſenhauſen | 10055 14326 | Ile 19,0 55,01 Sl, 
Altftadbt— Sedbad — 17541 — | 16,5 — | 49,18 






EEE ; 


Für die Vorgärten jehen wir in den hauptfächlich in Betracht Lommenden Stadt 
teilen eine Steigerung des Prozentanteils im Jahre 1905 gegen 1890, bei den Grundftüden 
mit Hintergärten einen offenkundigen Rüdgang und bei denen mit beiden Arten von Gärten 
zeigt die Progentberehnung ganz bejonderd deutlich die Entwidelung, welde aus ber Ber 
ſchiebung der abjoluten Zahlen nicht völlig zu erfehen ift. Die Tendenz des Rüdgangs ift 
mit Ausnahme der Neuftadbt und der weftlichen Außenſtadt allgemein. Den Einfluß der 
ehemaligen Vororte Bodenheim, Oberrad, Niederrad und Sedbad) zeigt bie doppelte Prozent« 
berechnung am Schluß ber Tabelle. 


b) Der Anſchluß an die Kanalijation. 


Von den gejamten 17 541 gezählten Grundftüden wurden 16073, d. j. 91,6% an 
das Kanalnetz angeihloffen. Im Jahre 1890 waren von 9762 Grundftüden 8545, b. j. 
87,5°/o mit Kanalanſchluß veriehen. 

Die Tabelle 21 gibt die Verteilung der angejchloffenen Grunbftüde nah Stabtbe- 
zielen und Bauzonen. Wie man erfieht, entfällt ein großer Teil der nicht an die Kanalifation 
angejchloffenen Grundftüde auf bie Gemarfungen don Bodenheim, Niederrad, Oberrad und 
Seckbach, was mit der dort erſt allmählich fortjchreitenden Kanalifierung zufammenhängt, die 
fih nad dem Ausbau der Straßenzüge und den Vorflutverhältniffen zu richten hat. Soweit 
in den übrigen Stabtteilen noch Grundftüde nicht an die Kanalifation angeichloffen find, 
hängt dies mit der zur Zeit der Erhebung beftehenden Differenz zwiſchen der Bebauung ein. 
zelner, hauptſächlich an der Peripherie gelegenen, Straßen und ber Durchführung der Sanali- 
jation in biejen Gegenden zujammen. In der Innenſtadt handelt es fich nah der Tabelle 
nur um einzelne Grundftüde ohne Kanalanfchluß, was zum Teil auf nachträglich nicht mehr 
feftftellbare bejondere örtliche Verhältniffe zurüdzuführen ift. 


0) Der Anſchluß an die Wajferleitung. 


An die Zrinkwaflerleitung waren 16 678 bebaute Grundftüde, d. ſ. 95,1°/o ber 
gefamten Zahl, angejchloffen. Im Jahre 1890 betrug die Zahl 8662, d. f. 88,7%. An 
die Nußwafjerleitung waren im jahre 1905: 2255, d. j. 12,9% ber bebauten Grundjtüde 
angejchloffen; im Jahre 1890 betrug die Zahl 300, d. ſ. 3,1%. Die Zahl der nicht an 
bie Zrinkwafjerleitung angeſchloſſenen Grundftüde ift geringer, als diejenigen ohne Kanalifierung, 
auch für fie fommen vorwiegend die Außenbezirfe in Beiradit. 


d) Die Verjorgung mit Gas und Eleltrizität. 


Für den Anjchluß an die Gagleitungen, jowie an das Kabelneh des ftädtijchen 
Elektrizitätswerls jollen bie Zahlen in Tabelle 21 nur einen allgemeinen Ülberblid geben. 
Daß, abgejehen von einzelnen Straßenzügen mit großen Geichäftähäufern, die eigentlichen Wohn: 
viertel und bei dem Anſchluß an das Eleftrizitätswerl diejenigen mit vielen Einjamilienhäujern 
und die von der wohlhabenderen Bevölkerung bewohnten Stadtgebiete bejonders hervortreten, 
ift ſelbſtverſtändlich. Bon bejonderem Intereſſe wird gelegentlich eine Unterſuchung fein, wie 
ih der Anihluß von Kraft und Licht — getrennt voneinander — an das Elektrizitätswerl 
auf das Stadtgebiet verteilt. 

Nah dem Abſchluß aus dem Jahre 1907 betrug für die beiden ftädtifchen Gleftri- 
zitätöwerfe die Zahl der Kraftitromtonfumenten 1586, die Zahl ber Lichtftromlonfumenten 6300. 
Bon dieſen entfallen auf Wohnungen 3924, Fabriken, Lagerhäufer u. bergl. 1016, Läden 
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und Warenhäufer 944, Hotels, Neftaurants u. dergl. 239, öffentliche Gebäude, Anjtalten, 
Inſtitute, öffentliche und Rellamebeleuchtungen 177, 


e) Die Einrihtung von Zentralheizungen. 


Im ganzen waren 1808, b. j. 10,3% aller bebauten Grunbjtüde, mit Zentral» 
heizungen verjehen ; 656 oder 6,7% war die Zahl im „jahre 1890. 

Der größte Progentanteil an ben mit Heizungen ausgeftatteten Grundftäden entfällt auf 
die weſtliche Außenftabt (51,7%), die nördliche Außenſtadt (25,2°)0), die weſtliche Neuftabt 
(23,19%), die fübmeftliche Außenftadt (18%), und das äußere Sachſenhauſen (11,8°o). 

Wie man alfo erkennt, entfallen auf die reinen Wohnviertel, insbefondere diejenigen 
mit teureren Wohnungen, die Hauptanteile der mit Zentralheizungen ausgeftatteten Grundftüde. 
In den übrigen Stabtgegenden, insbejonbere der Altjtabt, dürften bejonders Geichäftshäufer 
die erfahten Zahlen ausmachen. 


IV. Bie bebauten Grundflücke nach der Rahl der Gebände, 


Don ben bei ber Erhebung erfaßten 17541 bebauten Grundftüden waren 16 417, 
d. ſ. 93,6°/o ganz oder teilweije bewohnt. Im Jahre 1890 hatte die Erhebung 10 055 
bebaute Grundftüde ergeben, von denen 9196, d. j. 91,5% bewohnt waren, Bon ben im 
Jahre 1905 völlig unbewohnten, aber bebauten 1124 Grundjtüden*) waren 368 mit unbe: 
wohnten Wohnhäufern bejeßt und 756 mit jonftigen Baulichkeiten. 


Seht man zu ber Zahl der bewohnten Grundjtüde die auf bdenjelben vorhandenen 
bewohnten Gebäube in Beziehung, fo ergibt fich folgende Überficht: 


1890 1900 1905 
Bervohnte Grundftüde . ». . . 9196 14054 16417 
Bewohnte Gebäude . . » . . 10751 16412 18947. 


Der Prozentjag, mit weldhem bie Zahl der bewohnten Gebäube größer ift als bie 
Zahl der bewohnten Grundftüde betrug in ben brei Beobadhtungsjahren 16,9, bezw. 16,8, 
bezw. 15,4, zeigt alfo deutlich ein Zurüdgehen ber verhältnismäßigen Differenz zwifchen Ge— 
bäubdezahl und Zahl der Grundjtüde. Noch auffallender wird der Rüdgang des genannten 
Prozentjaßes, wenn man beim Vergleich mit dem Jahr 1890 das damalige Etadtgebiet zu 
Grunde legt. Dann entfallen im Jahre 1905 in biefem Gebiet auf 100 bewohnte Grund- 
ftüde 113,1 Gebäude. Dieſer durchſchnittliche Rüdgang in ber Belegungsziffer der Grundftüde 
mag zum Zeil auf die andere Ausnußung ber Grundftüde durch die neuzeitliche Baumweife und 
die jchon bei ber Aufteilung von Gelände, bejonders in den MWohnvierteln vorgejehene Ab» 
mefjung der Grunbjtüde derart, daß möglihit nur ein Gebäude auf ein Grundftüd kommt, 
zurüdzuführen fein. Die Xabelle 22 gibt eine Übderficht über die bewohnten und unbewohnten 
Grundftüde nad ihrer Belegung mit Baulichleiten in den einzelnen Stabtbezirfen und Bau- 
zonen. Das Gejamtergebnis diefer Aufftellung nach Stadtteilen zufammengezogen unter gleich 
jeitiger Gegenüberftellung der Summenzahlen aus dem Jahre 1890 enthält die folgende Tabelle: 


*) Dergl. dazu Tabelle 27. 
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Stabtteile rund true Grund — — 1 2 3 | 4 un 
füäde | auf ı bew.| ftüde auf 1 bew. — das — | mehr 
abſolut Gunditüd ablolut Grumpitüt | apforus % la.|% lanf|% \abi.| % 
: — - 

Altftabt ..... 1382 2% 1093/88,s | 12410, ‚1512| 1/04 
Wett, Neuftadt .| 594 559 685 A087. 0010: | ale — 
Nordl. I444 3| 48 348864 | 41102 | 922 51, 
Oftt. . +] 584 ! ! 461188,5 | 65/11,» | 2118, | 5/0,» 
Sudweſtl. Außenſt. 338 * 526 1831870 177110 | 16/1, | * 
Weftlihe , 504 Mr 17790| 48 55) 2021 —— 
Norbiweftl. „ 851 * » [10811964 | 41] 34! 20 10, 
Nörblihe . 1118 02 1, 160719451 9 5,5) 4041| — 
Nordöfll. „ 1600 0,5 | 152) 8,6 | 160, |— — 
Öflide . 856190,7 | 85 90 30, — — 
Bornheim .... 575 774 | 182117, | 304,1 | 4/0, 
Inneres Sachſenh. 43576,1 | 128/21,5 111» | 3/0, 
Auß. „ 1169'82,: | 228/15,» 191,» \ 80, 
Bodenheim.. . 106178, | 34028, 412») 20, 
Niederrad . 385.65,6 | 182 31,0 | 2034 — — 
Oberrad 2...» 4968| Be La 10, 

Sechbach ..... 1089711 i2 2, — 
Summe .. 14174 86,5 11992 12,1 294|1,. | 27/0,» 








Hiernad hat die ſüdweſtliche Außenftabt, in welcher in ben lebten Jahren die Bau— 
tätigleit befonders ſtark einjeßte, eine bemerkenswerte Zunahme der Zahl ber Gebäude, auf 
das Grundftüd gerechnet, erfahren. Dies mag mit der Kombination von Wohnhäufern und 
Geſchäftshäuſern, ſowie der Beftrebung der möglichjten Ausnüßung der Tiefe der Grundftüde 
dur Errichtung verjchiedener Lager» oder Geichäftshäufer hintereinander zufammenhängen. 
Die öfllihe Außenftadbt und das äußere Sachſenhauſen haben ebenfalls eine, wenn auch ge= 
ringere, Zunahme dieſer Belegungsziffer aufzumweifen. Die Abnahme der Ziffer ift in dem 
betrachteten Zeitraum am ftärfften gewefen in der gefamten Neuftabt. VBerhältnismäßig hohe 
Belegungsziffern zeigen die Gemarfungen Bodenheim, Niederrad, Oberrad und Sedbadh, 
welche im jahre 1890 noch nicht miterfaßt wurben. 

Bei der Berechnung des Progentanteil der verjchieden ſtarlen Belegungsarten treten 
in ſämtlichen Stadtteilen diejenigen Grundſtücke mit nur einem Gebäude an erfter Stelle her» 
vor, im Durchſchnitt für die Stadt mit 86,5°/o mit dem niedrigften Prozentfaß von 65,6 %o 
in Niederradb und dem höchſten Sa von 97,1° in Seckbach. In Frankfurt, ohne die ehe- 
maligen Vororte, trifft der niedrigfte Prozentfag mit 76,1% auf das innere Sachſenhauſen 
und der höchſte mit 96,10% auf die norbweitliche Außenftadbt. Wefentlich geringer ift der 
Prozentfag für die Grundftüde, auf welchen fich zwei bewohnte Gebäube befinden, im Durd- 
jchnitt für die Stadt berechnet mit 12,1%. Der niebrigfte Prozentfag mit 2,9% entfällt 
auf Seckbach, der höchſte mit 31,0°o auf Niederrad. Ohne die ehemaligen Vororte trifft der 
niedrigfte Progentjag mit 3,6% auf die norbweftliche Außenſtadt und der höchſte mit 21,5% 
auf das innere Sachſenhauſen. Für die Grundftüde mit drei bewohnten Gebäuden beträgt 
ber mittlere Prozentjah 1,4%, der niebrigfte Eaf ift 0,2” in ben Stadtteilen der weftlichen, 


!) Ohne Hütten, Schiffe, Zelte. 
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nordweſtlichen und nördlichen Außenſtadt, der höchſte Satz findet ſich mit 4,190 in Bornheim. 
Auf bie Grundſtücke mit vier und mehr bewohnten Gebäuden kommt eine prozentuale Be— 
(egungsziffer von O,.°/o, weldhe in ben einzelnen Stadtteilen, die ſolche Grundftüde überhaupt 
aufweifen, zwijchen O,1°o und 1,20 ſchwankt. Die Gejamtzahl der in Betracht fommenben 
Grundftüde ift nicht fehr groß, fie beträgt für die ganze Stadt nur 27. 

Betrachtet man bie in der Zabelle 22 gegebene Ausweijung ber Verteilung ber be» 
wohnten Gebäude auf die bewohnten Grundftüde, jo erfennt man ohne weiteres die Eigen- 
tümlichleiten der Bauzonen, ausgebrüdt durch die Belegungsziffer mit Gebäuden. In ben 
hauptſächlichſten Wohnvierteln treten vorwiegend die Grundftüde mit nur einem Gebäude, in 
ber Zone für gemiſchte Bebauung auch die Grundjtüde mit zwei und mehr Gebäuden in bie 
Erſcheinung. Das gleiche ift in der Innenſtadt der Fall, in welcher teils durch die noch 
vorhandenen alten Baulichkeiten, teils durch bie Eitybildung bie Belegungsziffer der Grund« 
ftüde beeinflußt wird. 


In gleicher Weije erfennt man als darakteriftiich für die verichiedenen Bauzonen 
die Belegung von 3. Zt. der Erhebung unbewohnten Grundjtüden mit Wohnhäufern vorwiegend 
in den Wohnvierteln, zum Zeil auch in dem für gemijchte Bebauung frei gegebenen Gebiet, 
die Belegung mit ſonſtigen Baulichkeiten vorwiegend auf die Zone für gemifchte Bebauung, 
die Fabrifviertel und die Innenſtadt. 


V. Bie Gebäude nach der Bahl der Geſchoſſe. 


In der Tabelle 23 find die bewohnten und unbewohnten Gebäude nach Stabtbe- 
zirfen und ber Geſchoßzahl ausgemwiejen. Es find 18947 bewohnte Gebäude und 3160 un« 
bewohnte Gebäude gezählt worden; unter Teßteren ſowohl folche, weldhe zu Wohnzwecken 
benußbar waren, alö auch diejenigen, welche rein zur gewerblichen Benußung dienen jollten.*) 


Vergleicht man wieder die im Jahre 1905 gefundenen Zahlen mit den Ergebnifjen 
ber Zählung von 1890, jo erfennt man, daß die abjofute Zahl dev bewohnten Gebäube, 
das find rund 8100, um bie ſich bie Gebäudezahl jeit dem Jahre 1890 vermehrt hat, ſich 
ſehr verjchieben auf die ausgewiejenen Gebäudegruppen, welche bei ber Einteilung nad) ber 
Geſchoßzahl gebildet find, verteilt, und zwar von den 8100 Gebäuden auf diejenigen 


mit einer Gejchoßjahl 1 2 3 4 5 6 unb mehr 
11 ee 5,70) 18,5% 14,60 43,000 15,.%0 2,1. 


Was ben prozentualen Anteil ber Gebäude mit verfchiebener Geſchoßzahl an ber Ge- 
ſamtzahl ber vorhandenen anbelangt, jo ift der Aufbau in den Jahren 1890 und 1905 ein 
gleichartiger. Den größten Anteil nehmen die viergefchoijigen Gebäude. Die folgende Tabelle 
gibt einen Gefamtüberblid über das Zählergebnis. 


*) Aus der Tabelle 22 läßt fi durch Multiplikation ber Zahl der bewohnten Grunbdftüde mit 
der Belegungsziffer die Gefamtzahl der bewohnten Gebäube 18947 berechnen. Da aber unter die bewohnten 
Grunbdftüde auch diejenigen einbezogen find, welche nur teilweife bewohnt waren, aljo bewohnte unb un« 
bewohnte Gebäube enthalten, einerlei ob biefelben zu Wohnzwecken verwendbar waren ober nicht, fo 
läßt fi aus der zweiten Hälfte ber genannten Tabelle die Zahl der bewohnten Gebäube (3160) nicht be« 
rechnen. Diefe ift vielmehr durch eine befondere Auszählung gewonnen worben. 
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—— —— Gebäude mit eier Km 
Ku * 
Anzahl . sız | 2082 | 3177 | 3808 | 1288 | 28 10850 
1890 auf 100 — 
Gebäude . Ei 21,04 29,19 35,07 11, O ꝛa 
| Anzahl . 177 | 3808 | 4868 | 7298 | 2506 | 200 18947 
1905 auf 100 —* 
Gebäube . 4,10 20,10 28,03 38,40 13,33 1,05 
1905 im | Anzahl . 226 | 2344 | 3532 | 6308 | 2426 | 200 15126 
Stadtgebiet | auf 100 bewohnte | | 
von 1890 Gebäude . . 1, 15,50 | 23,» 42,00 | 16,06 | 1,8: 


In dieſer Tabelle ift auc das Zählergebnis vom Jahre 1905 auf das im Jahre 
1890 erfaßte bewohnte Stadtgebiet zurüdgeführt. Durch dieſe Unterjcheidung erfennt man 
deutlich den Unterjchied in der Bebauung des jeit 1890 erweiterten Stabtgebietes und ber 
Veränderung ber Bebauungshöhe in dem älteren Stabiteilen, welche teils auf Umbauten, jowie 
Neubauten mehrgeichofliger Gebäude an Stelle abgebrocdhener beruht. So ift offenbar ber 
höhere Prozentanteil ber viergejchoffigen bewohnten Gebäude im Stadtgebiet von 1890 (42%o 
im Jahre 1905 gegen 35% im Jahre 1890) auf ſolche Veränderungen in der Innenftadt 
zurüdzuführen, wobei aud die Citybildung und die Errichtung von Geſchäftshäuſern, welche 
nur teilweile zu Wohnzweden eingerichtet find, einen wejentlichen Einfluß ausüben; daß aber 
überhaupt das viergeſchoſſige Gebäude einen befonderen Anteil an ber baulichen Entwidelung 
nimmt, ‚zeigt die folgende urze Überficht über bie Bautatigkeit. 















Zahl der Davon mit einer Geſchohgohl 
Periode en as | 5 und mehr 
nebäude abf. | % abf. | °% 










1890/1895 1508 


I 


| 
141 | 95 | 690 | A5e | 555 | 36,0 
' 18,5 


251 









1895/1900 1369 819 | 59,2 | 188 | 18:8 








| 21 | 1690 | 57.0 | 41 1 







1900/1905 2921 627 





Zuſ. 1890.1905 5798 | 20 | 0 | 776 | 1% | 1019 | 17.4 | 3190 | SS | 784 | 13; 

Sn ber Periode 1890/1905 find über die Hälfte jämtlicher neuerrichteter Wohnge- 
bäude viergeichoifige Bauten. Der verhältnismäßig geringe Anteil, welchen die zweigejchoffigen 
mit 13,400, die dreigejchoffigen Gebäude mit 17,5%, und die fünf und mehrgefchojfigen mit 
13,5%, nehmen, entipricht dem im der vorhergehenden Tabelle gefennzeichneten annähernden 
Etiflftand bezw. Rückgang des Anteils dieſer Gebäude an der Gejamtzahl in der Periode 
1890/1905. 

Die Tabelle 23 gibt die Ausweifung der Gebäude auch nad Stadtbezirten und Baus 
zonen. Hier find die Gebäude nad Stadtteilen zujammengefaßt und wiederum dem Ergebnis 


ber Zählung von 1890 gegenübergeftellt. 
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Bewohnte Gebäude mit einer Geſchoßzahl 





































Stadtteile 2 3 4 5 Gund mehr] Zuſammen 
abſ. %o | abi. | % 

1890 | | | | 
Altftadt. * 66) 401] 451 28,0] 968 60,2] 116 Tel 8 0,1607 100 
Weſtliche Neuftadt . 66 9,3] 164| 22,00] 350) 48,4] 184 185] 8| 1, 7283 100 
Nördliche . 65| 11,04] 165) 28,01] 270) 45,0] 80 13;| 8) Of 589 100 
Oſtliche „ 124 17,1| 248] 34,| 268 87,0] 65) 8] 10 1] 728) 100 
Südweftlihe Außenſtadt 86 22,5] 125) 32,1] 77 20,01] 70 180] 2 0,5] 381] 100 
Weftliche . 135 23 2761 48] 119 2100| 24 Aal - | —| 568 100 
Nordweſtliche 176 19.41 288 31,0] 349 38.11 86 9] — | —| 904) 100 
Nördliche ’ 221 18,.#| 332] 27,00| 427 35,20] 200| 16,72] — | — | 1196| 100 
Norböftliche : 202| 18,01| 269| 25,0] 340 Il 244 22,4] 2| 0,0] 1073) 100 
Oſtliche 208 25,0] 237 29,14] 225 28,0] 83 10,0] — | -1797 100 
Bornheim . » » . » 408 54,00] 182) 24,5] 7610] 5 Ol — | — | 742) 100 
Inneres Sahfenhaufen 227| 32,00] 249] 36,0] 163) 23,0] 40 50] — | — 690) 100 
Äußeres . 303) 35,10] 196] 22] 176 20,4] 91] 100] — | —| 861] 100 
Zufammen 2282] 21,04 3177 29 au| 3808| 35,071 1238| 11,0] 28 | 0,20]10850! 100 

1905 | | | 

Altftadt . 46) 3,5] 280) 20,10] 758) 54,50] 266 19,1] 38| 2,1] 1390) 100 
MWeftliche Neuftadt . 65! 10,0] 132 20,1] 222 34,0] 178 ul 38| 5] 6835| 100 
Nordliche , 40) Ru] 109| 22,.| 202 42,0] 1038| 21,0] 28| Am] 480) 100 
Oſtliche 64| 9, 198) 2900| 251 87,10] 184 19,0] 25) Sof 675| 100 
Südweftlihe Außenſtadt 194| 1100| 8388| 19,1] 788| 44,0] 370) 21,0] 47| 2,0 1754) 100 
Weitlie . 168] 1921] 456] 52] 205) 23,0] 40] As] 2) Om] 874) 100 
Nordweſtliche , 218| 18,3] 320 27,4] 499 42,0] 128] 1040| — | —| 1165] 100 
Nördliche F 286) 15,0] 348) 19,51] 811 Ad] 344 19,0] 8 0,1] 1802| 100 
Norböflie — 160| 8a] 327! 16.1] 1067) 54.4] 388 19, 8| Of 1957| 100 
Oſiliche 184 17,::| 248| 23,00] 420 40,0] 140 14.13 0ioss 100 
Bornheim . on. > 301| 3200| 251 26,0] 315/38] 24 2] — | — | 989) 100 
Inneres Sachſenhauſen. 187| 2,10] 247 34,0) 171) 2840) 106) 14,0] 7) 0,0 726| 100 
Außeres 431| 25,44] 278) 16,u| 680 40,0] 201 116 0o 1694| 100 
Bodenheim 442| 23,0] 509! 2710| 802420] 72) 3,04 — | — | 1873] 100 
A "WybrE 333! 41,10] 201| 24, 2) 8,ra 8 0, — | — | 809) 100 
Niederrad 2:2.» 374| 52,0) 98150 21 2 —|— | —| 707] 100 
Sedbad 315! 72,08 23, 5,3 J Ol J/ 42100 
Zufammen 4868| 23,4] 7298| 38,«| 2506| 18,2] 200 | 1,0.{18947| 100 


2 du 


1% 204 














Don Intereſſe iſt zunächſt der Anteil der ehemaligen Vororte Bockenheim, Oberrad, 
Niederrad und Seckbach, in welden, mit Ausnahme von Bodenheim die zweigeichojfigen 
Häufer ben Hauptanteil haben. Dann folgen die eingefchoifigen Gebäude, welche in Oberrad 
einen um weniges geringeren Anteil haben als die breigejchojfigen, während in Nieberrad 
und Seckbach bie breigejchoifigen Wohngebäude weſenllich geringer beteiligt find. Außer 
bem bereit3 erwähnten hohen Prozentanteil der viergeichojjigen Gebäube in Bodenheim hat 
nur noch Oberrad mit 8,500 eine nennenswerte Anzahl Häuſer (71) dieſer Geſchoßzahl. 

Gegen das Jahr 1890 ift die abjolute Zahl der eingejchojjigen bewohnten Ge- 
bäude in allen Stabtteilen zurüdgegangen, ebenjo auch der Prozentanteil an ber Gejamtheit. 
Die dur Eingemeindung hinzugelommenen Vororte bedingen allein die prozentuale Zunahme 


— — 


des Anteils dieſer Gebäudegruppe. Die Zahl der zweigeſchoſſigen Gebäude iſt zurüd- 
gegangen in der Altſtadt, der geſamten Neuſtadt, der nordweſtlichen und öſtlichen Außenſtadt, 
ſowie in Bornheim und dem inneren Sachſenhauſen; eine bemerkenswerte Steigerung ber Zahl 
berjelben ift u. a. in ber jüböftlichen Außenftadt und dem äußeren Sadjenhaufen vorhanden. 

Die dbreigejhojjigen Gebäude haben eine Abnahme erfahren in der Altitabt, 
der gejamten Neuftadbt, jowie in Sachſenhauſen. Durch die Erhebung läht fi nicht ohne 
weiteres jejtitellen, wie durch Umbauten oder Abbrüche und Erſatz durch Neubauten ein Über- 
tritt der betr. Grundjtüde in die Gruppe jolcher mit höherer Bebauung erfolgt ift. 

Bezüglih der viergefhojjigen Gebäude ift jchon einmal hervorgehoben, dab 
dieje Gruppe an der gejamten Gebäudezahl den Hauptanteil nimmt und aud, abgejehen von 
den duch die Bauordnung für niedere Baumeije vorgejehenen Zonen, die intereffantefte für 
die bauliche Entwidlung einzelner Zonen mahgebende Bewegung zeigt. 

Bezüglich der fünf» und mehrgeſchoſſigen Gebäude jei auf die am Schluffe ber 
Tabelle 23 gegebene Zujammenziehung der Gebäudezahl nad) Bauzonen verwiejen, aus welcher 
deutlich hervorgeht, daß lediglich die Zone W 1 E O0 (MWohnviertel innere Zone, nörbliche 
Neuftadbt) jowie die Zone @ 1 (Viertel für gemifchte Bebauung im Weiten ber Stadt, in ber 
Gegend bes Hauptbahnhofs) für dieſe hochgejchojfige Bebauung in Frage kommen. 


‚VI. Die bebanten Grundſtücke nad der Art der Bennbung. 


Das Erhebungsmaterial ift nach zwei verjchiebenen Richtungen verarbeitet worben, 
einmal zur Gewinnung der in Tabelle 24 niedergelegten Zahlen, welche Aufſchluß über Be- 
legung der bebauten Grundjtüde mit Gejchäftsräumen geben und zwar teils in Verbindung mit 
Wohnungen, teils ohne ſolche. In Tabelle 25 ift ſodann als Gegenftüd zur vorhergehenden 
Tabelle die Belegung ber Grundjtüde nach der Zahl ber vorhandenen Wohnungen in Ver« 
bindung mit Gejhäftsräumen oder ohne jolche behandelt. 

Tabelle 24 zeigt, daß insgejamt 16780 bebaute und in Benußung befindlide Grunb- 
ftüde vorhanden waren, abgejehen von 393 mit Eleineren Baulichkeiten (Werkftätten, Ställen, 
Hallen u. ſ. mw.) belegten Grundjtüden. Bon dieſer Gejamtzahl enthielten 8008 feine Ge— 
jchäftsräume, auf 8772 waren jolche vorhanden. Die 8008 Grundftüde ohne Gejchäftsräume zer- 
gliedern fih in 7918 Grundftüde mit Wohnungen und 90 (öffentliche Gebäude wie Kirchen, 
Schulen und Berwaltungsgebäude) ohne Wohnungen. Unter den 8772 mit Gejchäftsräumen belegten 
Grundftüden waren 8499 auf denen gleichzeitig Geihäftsräume und Wohnungen vorhanden waren, 
bei 273 wurden nur Gejchäftsräume ohne Wohnungen gefunden. Die folgende Zufammen- 
ftellung gibt die Aufteilung der Tabelle 24 nad) Stadtteilen unter Berechnung bes Prozentanteils 
ber verjchiedenen Grundftüdstypen an der Gejamtzahl, jowie an den verjchiedenen Gruppen 








Davon waren 





























































Zahl der I— - 
mit Wohnungen ohne Wohnungen 
Stadtteile bebauten ohne | und mit einer Zahl von unb mit einer Zahl von 
Grund» Geſchafta⸗ Gefhäftsräumen: Gefhäftsräumen: 
. %“ >. — N Er 7 Io rer 
ftüde*) | räume | E78 si 4-1 3% 1 Zuf. | ı 2 8 E 
Alftadt 461) 228] 111) 64 37) 112] 10 17) Az 3 
9, 35,74 17,1) 8,0 4,00 2,7 Bon 785] 1,0 Os ©, 2 
mo 45,51 22,84] 10,«| 6,38) 3,es| 11,05 100,00] 44,1. 10,58) 18 100,0 
Weſtl. Neuftabt 582 82 87 81 77 61 48 129 5 3 8 4 
% 100,00 14,0» | 14,5) 13,02) 13,25) 10,40] 8,4) 22,17] 82, 0,7) Os Os 1 2m 
18,0: 16,:7) 15,54) 12,02 9,4) 26,7: 100,00| 29,61) 17,08) 17,0 35,5) 100% 

















*, Ohne Grundftide, die mur mit fleineren Baulichfeiten, wie Buden, Gtällen, Wertitätten, Hallen u. ſ. w. bebaut find, 
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Davon waren 
mit Wohnungen 








Zahl der 





ohne Wohnungen 


































bebauten | ohne und mit einer Zahl von und mit einer Za 
Zahl von 
Stadtteile Grund: |Gefhäfts- Geihäftsräumen: Geidäftsräumen: 
ü Pa en Tami ar I et n 
jtüde*) rdume 7 Ye Be Su. | ı 213 BR uf. 










Nördl. Neujtadt 438 5 565 834 24 17 658 83371 28 - | 9 
% 100,0) 35,34 12,05 7, 5,50 8,00) 12,00 77,08 sn — 0m 0,0 6,0 
45,40) 16,«2, 10,0» LE 5 ‚os J5,r8 100, 85,00) — |_Irte| 11,::| 100 00 

































































Dftl. Neuftadt 577 ıı0| 133! 9 58 46 sl sl Mal 0 5 Ag 28 
% 100,00 19,08 28,05 15,95! 10,0s Tor 5.0 14,00 76,0] 1, Or 0,00 0,0) 8, 

1 29,s«| 20,rs) 13,06, 10,36 7,.6| 1824 100,00| 43, ‚| 21,re| 17,00 17,30| 100,00 

Sübdw. Auhenftadt| 1573 623 | 282 213 144 62 32 0 sl Bl Bd HB HB 
% 100,00 39,01 | 17,03) 18,56] 9,10) 8,04 8,51) 10,17) 58,00] 1,0 Os 0,0 O0 2m 

30,09) 23,33) 15, 6,0 5% _17,5:| 100,00| 75,3s. 5,0 8,11 8,11) 100,00 




















% 100,00 80,54 7,0| 4,31 2,10] 1,02) 1,3 2, 19, (0, — OÖ, — 


| 13,12! 100,00] 75,0) — 20 — 


Weftl. Aufenftadt 834 ol 8 3 Bl Hm al Al ı > gem et 
18 
39,0. 22,00) 1l,m| 6,0 6, 


















































































































































































































Nordiftl.Außen no| sel sl se a EB 9 1] ol —— 5 
% 100,00 Bl, | 7,52 5,10] 2,4 1,ıs 0,0 l,ıs| 18,» 0, — — | — 0, 
= Dr dire] 28,10) 13,00 6, A| 6,0) 100,00|100,005 — | — | — | 100,0 
Nördi. Außenſtadi 1720 ımı | 287 156 7 35 10 2 59 ii ıl ı 14 
% 100,00 64,50 | 16,00] 9.0] A, 2,08) 1,ııl 1, Ya “ 0,00 0,00 OÖ, O,sa 
— 1420 26,0. 12,0) 5a 8 4,» * 2; 3 qua 7,1s| 100,00 
Norböfll.Außenft.| 1781 933 | 378] 226 | 68 47 8 — | 7 
% 100,00 52,50 | 21,as) 12,00) 5,00) Bu] Lori 2a 47,0 he _ — 0,» 
— * 26,07) Il,m| 7,00) 3,08 Er: 1000| 100,00| — — | 100,00 
Of. Auhenftadt 983 ss2 | 179) 67 4 29 | 30 ı 3 38 
% 100,00 59,21 | 18,21) 6,02) Au) 2,0 Om zu 8,05 z QO,10) 0,8 3,00 
49,04) 18,36| 12,08) 7,0] 2,0r 10,14) 100,00 a 83,0 5 Are 8, 100,00 
Bornheim 755 ss2 | 160 90 53 20 dgl 2ıl 36 we 24 
% 100,00 50,00 | 22,30 11,0] 7,00] 2,051 1,10 2, 47,0 — au ie 1,.s 
46,0, 24,00, 14,04 rm 2,0) ö,s0| 100, Mi Wej100,0 — | — | — | 100,0 
Inneres Sachſenh. 1661| 8 8 27 11 13 Lu" — 6 7 
% 28,38) 14,10) 5,05 4,1 1,00 2,0 “ 1,20 
49,35) 24,18) 10,06) 8,00) 3,. E 14,»| 100,00 
Au. Sachſenh. 1489 800 | 297) 189 83 3881 20 1 — 1 1 19 
% 100,00 55,30 | 20,4] 9,0 5, 2a 1, * — La — | Or Or 1, 
47,90) 22,42) 13,00) 6,0 3,88 3 100,00 - — de) 5 100,00] 89,0] — | d,ee| 5,20 100,00 
Bodenheim 620 | 364 215) 105 60 36 — — 1 24 
% Al,on | 24,04) 14,50) 7,1) 4,00 2, A: 56,4 NE — | — | Oel Io 
43,70| 25,#7| 12,01) 7,00] 4, 6,0 10000 95, — | — | 4) 100, 
Nieberrad 593 270 178 89 31 17 4 54 38 — | —| —| —-|I| — 
% 100,00 ab 1 5 Zar Or Our A I — I I I 
53,5«| 27,55) 10,64 Öse — TO Ne ie 
68 27 21 6 9 834 4 —| — — 4 
11, dal Bar 0, Lei 5] Os —| —| — 0,06 
8, 6,20| 1,0) 2,0) 100,00|2100 — — — [| 100,00 














Oberrab 605 267 | 208 
% 100,00 44 1a | 88,55 
60,18) 20, 
Seclbach 
* 


428 881 87) 1338 68 30 8 9 886 ee 
100,00 20,s0 | 20,57] 31,44| 16 7,0) 1,0 2,13] 79, — — — 
2640,020 8 2, 2,» 100, _ — — 


16780 8008 | 8567| 2080| 1092) 621] 358) 831) 8499| 201 17 E = 273 
Ar) 


% 100,00 47,12 | 21,a0| 12 6,51) 8,70) 20) 4,0 50, 1,00) 0,10 0 O,.| 1, 
4l,or) 23,08, 12,08 7,8) dee 9,78 100,00| 73,02) 6,20 8,00 12,06 100,0 


*) Ohne Brundfilide, die nur mit Melneren Baullchteſten, wie Buden, Stäflen, Wertftätten, Hallen u. ſ. w. bebaut find. 
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Wie man fieht, find in der Altftabt, ber gejamten Neuftabt und in Sedbad je 
über *a der Grundftüde ſolche, auf denen Gejchäftsräume vorhanden find und zwar vor— 
wiegend in Verbindung mit Wohnungen. Mit Ausnahme der weſtlichen unb öftlichen 
Außenjtadt zeigen die übrigen Stadtteile, daß etwa die Hälite aller Grundftüde gleichzeitig 
mit Wohnungen und Gejchäftsräumen belegt ift. Intereſſant ift der prozentuale Aufbau 
diefer Grundflüde, wobei diejenigen mit einem Gejchäftsraum im Durchſchnitt der Stadt 
rund 42?/o einnehmen, welcher Prozentjag alsdann mit der Zahl der Gejhäftsräume fintt. 
Bezüglich der Verteilung auf das Stadtgebiet fei auf die im vorftehenden mehrfach gegebene 
Kritil der einzelnen Stadtgegenden als Wohn» oder Gejchäftsviertel, insbefondere auch auf bie 
Eitybildung ber Innenſtadt vermiejen. 

In Tabelle 25 find alsdann die 16417 MWohngrundftüde nach ber Zahl ber auf 
ihnen befindlichen Wohnungen aufgeteilt. Die 7918 Grundftüde, welche bereits in Xabelle 
24 als reine Wohnungsgrundftüde (ohne Gejchäjtsränme) gefennzeichnet waren, verteilen fich 
auf die gebildeten Gruppen wie folgt: 


Zahl der Wohnungen auf 
einem Grundjtüd: 1 2 3 4 b 6 7 8 9 10 11m. mehr 
Zahl ber falle: 1650 638 1088 2180 877 322 139 570 148 158 148. 


Die übrigen Grundjtüde, auf welchen Wohngebäude, welche auch Gejchäftsräume 
enthalten, errichtet find, teilen fich folgendermaßen auf: 


Zahl der Wohnungen auf 
einem Grunbftüd: 1 2 3 4 5 6 78 9 10 11m. mer 
Zahl ber fälle: 901 954 1206 1431 978 617 607 699 395 291 420. 


Ein Vergleich der Ergebniffe der Zählung 1905 mit denjenigen aus ben Jahren 
1900 und 1890 ergibt folgendes Refultat: 

















1890 1900 1905 
Zahl ber _ Grundftüde) | — Grumdftüde') Grundftüde') | 
Wohnungen | ohne | mit | Zuſ. | ohne | mit Zuſ. | opne | mit | Huf. 

Geihäftsräumen. Geſchaftsraumen Geihäftsräumen | 
1 966 807 1773 1164 997 | 2161 1689 909 | 2598 
0/0 22,08 16,50 19,15 18,60 12,23 14,0» 20,54 10,1 15,48 
2 508 | 637 1145 554 1011 1565 669 961 | 1630 
9% 11l,ss 13,11 12,3s 8,s5 12,3» 10,5 8,14 11,» g,rı 
3 712 832 1544 889 | 1233 2122 1121 1221 2342 
0 16,24 17,12 | 16, 14,» | 15,1 14,12 13.04 14,16 13,»5 
1-8 2186 | 2276 | 3479 | 83091 | 6570 
0% | 49,5 | 46,08 | 42,02 | 36,0 39,14 
4 1123 786 | 2288 | 1439 8727 
77 25,81 | 16,17 27,3 16,00 22,00 
5 554 557 | 896 | 982 1878 
7 12,03 | 11,40 10,»0 11,.r 11,1» 
4—5 1677 1343 3020 2594 2191 | 4785 3184 2421 | 5605 
0/0 38 | 27,0 32,07 4l,ıa 26,85 33,19 38,13 28,07 | 33,39 











) Bewohnbare Grundjtüde (bewohnte und unbewohnte). 





























— 1890| 1900 1905 
Zahl der IT Erumditädke) — Grunditüde) | — | Grumditüde) | 
Wohnungen | ohne | mit Zuſ. ohne mit Auf. ohue mit ; uf. 
Geihäftsräumen Geihäftsräumen Geihäftsräumen | 
6 141 | 345 486 350 | 625 | 9% 
dp 3. | 7% 5,16 4,26 7,30 5,81 
7 76 | 221 297 158 611 | 769 
9% l,1s 4,53 | 8,51 1,03 7,14 | 4,88 
> 96 192 | 288 596 706 | 1302 
% 2,10 3,05 3,11 7, an | 7,10 
9 44 140 18 148 897 545 
9% 1,00 2us | 1,»» 1,s0 4,04 3,25 
6—9 857 898 | 1255 734 1944 | 2678 1252 | 2339 3591 
27 Bus 1840 | 13,55 11,7: 23,83 18,38 15,28 27.53 21,«0 
10 88 121 | 209 158 | 298 451 
9% 2,01 Zus | 2,38 los | 3a | 2,0» 
11 77 222 | 299 157 | | 148 | 420 | 568 
0/a lie | 4sr 8,23 2,51 3, lo | 4m 3,38 
1U u. mehr 165 | 8138 | 508 324 | 784 | 1108 306 | 713 1019 
0/0 8,r7 Ton | 5,0 >,ı# 9,81 7, 3,11 | ö,sa 6,07 
Zufammen 4385 4860 | 9245 6259 8160 | 14419% 8221 | 8564 | 16785°) 


o | 100,00 | 100,0 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 | 100,00 

Zieht man dieje Tabelle bezüglich der Wohnungen auf einem Grundftüd nad Gruppen 
zufammen, jo entjallen im Durchſchnitt der Beobachtungsjahre etwas über 40°e allein auf die» 
jenigen, welche 1 bis 3 Wohnungen enthalten. Sowohl bei den reinen Wohngrundftüden, wie auch 
bei denen, welche gleichzeitig Geichäftsräume enthalten, iſt, auch bei gleichzeitigem Steigen ber 
abjoluten Zahl, der Prozentanteil der erwähnten Gruppe an der Geiamtzahl der Wohngrund« 
ftüde im Sinfen begriffen. Bei der Gruppe, weldhe 4 und 5 Wohnungen auf einem Grund» 
ftüd darſtellt, ift bei gleichzeitigem Steigen der abjoluten Zahl eine Schwanfung im Prozent« 
anteil jedoch auch eine geringe Tendenz zur Steigerung desſelben zu bemerken. Stärker ijt 
bieje Steigerung ſowohl bezüglich der abjoluten Zahlen, wie auch der prozentualen Anteile 
in der Gruppe, melde die Grundjtüde mit 6—9I Wohnungen enthält, und, wie man aus ber 
Einzelaufjtellung erficht, ift dieje Steigerung in allen Einzelpofitionen diejer Gruppe vorhanden. 
Einen jchiwanfenden Anteil bei gleichzeitiger Steigerung der abjoluten Zahl zeigt die Iehte 
Gruppe mit 10 und mehr Wohnungen auf einem Grundftüd. Auch bier jei wieberum auf 
die Eigentümlichleit der verfchiedenen Stadtteile, insbefondere der in der Tabelle 25 am Schluß 
bejonders ausgewieſenen Bauzonen verwiejen, welche je nad der Beitimmung der Stabtteile 
für Geichäfts- ober Wohngegenden die Belegung der Grunditüde mit Wohnungen in Ver— 
bindung mit Geichäftslofalen oder ohne jolche bedingen. 


VIL. Die bewohnten Grundſtüche nad der Bahl der Bewohner, 


Die Tabelle 26 gibt für die 16417 erfahten Wohngrundftüde die Zahl der zur 
Zeit der Erhebung vorhanden geweſenen Bewohner an. Dieje lediglich für den Zeitpunft 
ber Erhebung gültigen Belegungsziffern dürfen nur mit Vorbehalt zur Beurteilung der MWohn« 
bichtigkeit in den einzelnen Stadtgegenden benußt werben, da ja für dieje die Größe ber 








i) Bemohnbare Grunditüde (bewohnte und unbewohnte). 
”) Darunter 365 z. Zt. ber Bollszäblung unbemohnte Grunditüde, 
% Darunter 368 ;. St. der Bollsjählung unbewohnte Brundfiüde. 


6 


— BE. 


Grundftüde, die Größe der Wohnungen und die Gejchoßzahl der Gebäude gleichzeitig zu be» 
rüdfihtigen find. Gin Vergleih, der für das Jahr 1905 gewonnenen Gejamtzablen mit 
denen aus den Jahren 1900 gibt folgende Zufammenftellung: ') 


Bewohnte Grundftüde mit 1900 1905 

1— 5 Bewohnern 1504 = 10,7% 1769 = 10,°,0 
6—10 — 2652 = 18», 2920 = 115 „ 
11— 20 “ 4683 — 33, „ 5535 — 33,1, 
21—30 N 2583 — 18i, 8124 = 10, „ 
31—40 “ 1279: = 94; 1621 = 9». 
41— 50 . 678 — 42, 767 — Mi, 
über 50 875 An 681 = 44, 
14054 = 100% 16417 = 1000 


Menn man mit 20 Einwohnern als durchichnittlicher Behaujungsziffer aller bewohnten 
Grunditüde rechnet, haben 1900: 37,1%, 1905: 37,7% der Grundjtüde dieje durchſchnittliche 
MWohndichtigleit. Der Anteil der dichtejt bevölferten Grundftüde mit über 50 Einwohnern hat 
abgenommen, dafür erjcheint jeßt namentlich die Gruppe mit 31— 40 Bewohnern jtärfer bejet. 
Bei einer Unterſuchung der einzelnen Stadtbezinfe ergab ſich, dat diefe Veränderung auf die 
fortjchreitende Gitybildung in der Innenſtadt einerjeits und die Entlaftung einzelner dichtber 
völferter Außenjtadtteile anbdererjeits zurüdzuführen iſt. Der Schwerpunft liegt bei der 
Gruppe mit 11—20 Bewohnern; die Zahl jolder Grundftüde ift ein Drittel der Gejamt- 
zahl, fie ift am häufigften in dem Wohnviertel der inneren Zone, während in dem Wohn» 
viertel der äußeren Zone 35% der Grundftüde nur 6— 10 Bewohner enthalten. Grundftüde 
mit mehr al8 20 Bewohnern gibt es in der Innenſtadt 39,5%, im Wohnviertel ber 
inneren Zonne 20,3% und in jenem der äußeren Zone 16,5%, in dem gemijchten Wierteln 
der inneren Zone 53,:°% und im jenen der äußeren Zone 27,5%, in den Fabrikvierteln 
39,5%. Der allmählich zur Geltung gelangende Einfluß der neuen Bauordnungen auf eine 
Minderung der allzu dichten Bewohnung, wie fie in früheren Jahrzehnten durch) den Aus« 
bau der jeßigen gemijchten Viertel der inneren Zone typiich geworden war, zeigt fi am 
beiten durch den Gegenjaß der gemijchten Viertel der inneren und äußeren Zone: ?) 








Bewohnte Grunditücde mıt einer Bewohnerzahl von 






































nd 15% | 6-10 9 [11-20 °7s [21--30 9. [3140] 9% 150] %, Summ 

AInnenftadt . 2 2... 40911,2] 622 17,.| 1172 322] 690 19,0 3637 -1W 
Wohnviertel inn. Zone | 508 14,1 910 2501 1429 40.0] 514 144 3570= 100) 
Wohnviertel äuß. Zone | 2002344 312 35,.] 215 124] 70 BE6—= 100 
Gemiichtes Viertel inn. | 

J 300 4] 579 | 9.4] 1956 32,5] 1507 6120= 100", 
Gemischtes Viertel auß 

BO 3 a 316/116.1] 454 23.1] 659 835] 309 | 1966-10 
Fabrikviertel . 2711] 43 18] 74 811] 94 2385-10". 





1769 10 + 





') Vergleiche die Bearbeitung dieſes Kapitels im Grgänzungsheit 8 der Beiträge zur Siatiftif 
der Stadt Frankfurt a. M., Neue Folge, Kurze Mitteilungen aus den Hauptergebnifien der Vollszählung 
vom 1. Dezember 1905, IV, aus welder der obige Wortlaut entnommen ift. 

) Der Unterſchied in den baupolizeilichen Beitimmungen betrifft die Zahl der Obergeſchoſſe in 
der inneren Zone 3, in der äußeren höchſtens 2 Obergeſchoſſe). 
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Seite XLIX. 


Die Erläuterung der Bauzonen ſiehe Tabellenwert E 
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VIII. Die Grundſtüche mit leerſtehenden Wohnungen oder Geſchäftslokalen. 


Insgeſamt find 2605 zur Zeit der Zählung (1905) unbenutzte Grundſtücke ermittelt 
worden, 2096 davon waren reine Wohngrundjtüde = 80,5%, 319 enthielten nur Gejchäftslotale 
(12,3°/0), 190 enthielten Wohnungen und Gejchäftslofale (7,20). Die Abficht der vorliegenden 
Unterjuhung als „Grundftüds-"Erhebung geht nicht bis zur Erſaſſung der leerftehenden 
Wohnungen. Die Tabelle 28, in welcher das gewonnene Material zujammengeftellt ift, kenn 
zeichnet daher nur die Ausmußung der bebauten Flächen. Man erkennt, baß den Hauptanteil 
an den leerſtehenden Wohnungen, nad der Zahl der Leeritehenden Grundjtüde geordnet, 
folgende Stadteile aufweifen: Zunächſt die nordöftliche Außenſtadt, diejer folgen die ſüdweſtliche 
Außenſtadt, Bodenheim, die nördliche Außenjtadt, die Altjtadt, das äußere Sachſenhauſen, die 
öjtliche Außenftadt, die nordweftliche Außenſtadt, jodann Bornheim und die weftliche Außen 
jtadt. Die übrigen Stadtteile treten hinter den genannten wejentlich zurüd. Den Ausichlag 
für die Neihenfolge des Anteil® an den leeritehenden Grunditüden geben die Wohngrund- 
ftüde. Bei ihnen ift die Reihenfolge der Stadtteile nad dem Anteil im Leerftand die gleiche 
wie vor. Aber auch bezüglich der Verteilung der leerjtehenden Gejchäftstofale und der mit 
Wohnungen verbundenen Yolale treten die genannten Etadtteile bejonders hervor. Dies hängt 
mit der Entwidelung der Bautätigkeit in den verjchiedenen Stabtteilen zufammen, da bei der 
Erhebung auch die beziehbaren Neubauten mit erhoben find, wobei jedoch ohne inzelunter- 
ſuchungen nicht feitgeftellt werden kann, ob etwa der Leerjtand der Grundftüde auf die ver 
hältnismäßig furze Zeit, während welcher die errichteten Neubauten zur Verfügung jtanden, 
zurüdzuführen iſt. 

Einen Anhalt bietet die in Xabelle 27 gegebene Auszählung, nad) welcher unter 
den unbewohnten Grundftüden die mit Neubauten überwiegen. Bon 572 unbewohnten Grund- 
ftüden, welche Wohn» oder Gejchäftshäufer oder beide Arten von Gebäuden enthielten, waren 
297, alfo über die Hälfte, mit Neubauten bejeßt. Bejonders bei den MWohnhäufern treten bie 
Neubauten hervor, die Zahl der mit ſolchen belegten Grundjtüde ift viermal jo groß, als 
diejenige mit alten Bauten. 
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Tabelle 1. — I — 


Grundbeſttzſtatiſtin 1900. — I. Eigentumsverhältniſſe im allgemeinen. — Beruße-, 


Fälle, in — * einzelne Eigentümer im Beſitze iſt von 
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5 Berufsbezeichnun nur bebauten Grund« | nur unbebauten | bebauten unb unbebauten Grund» 

=» sei 9 _ füden Grundftüden I ftüden 

= ber gahl der Zahl der |gerragf Betrag der 

= 14 ” = Tz 583 der | 

& Eigentümer — — dau | fan 
— 





figer | @inbeiten 






A. Grumdbefik phyſiſcher Perſonen. 
. Beſitz einzelner Perſonen. 
a. Berufsverhältnille. 

@. Beſiher nach Einzelberufen. | 




















































51 | Beamte und Bebdienftete aller Art . . 322] 361 










1 | Landwirte, Ökonomen, Gutöbefiger . . .| 34 39 | 5078 3142 
2 | Kunft und ——— #5 in are U 189 4963 Tor 
sIlFifderr . . . Br — — 5 
41 Steinmeßen. . . 31 8241 4 
51 Häfner, Ofenfeßer, Schornfteinfeger. . 25 1848 2 
6Schloſſ. Schmiede, — — Metallarb. 277 83649] 13 72 138 48) Öl 270 
7] Spengler . : 60 7610 55 20 2601 2 2 9 
8| Monteure, Mafciniften. . | Pol eh D 
9 | Medanit., Optit.,Uhrm. ‚Bandag. Eleitrotech 72 9300 5 8 151 4 4 1 
10 | Apotheter und Ehemifer 44 10244 2 2 21 A 5 N 
11 | Weber, Färber, Detateure, Pofamentierer” 7 481 — — — 2 2 14 
12 | Buchbinder und Kartonnagearbeiter.. 19 2701 1 1 1 1 2 | 
13 | Sattler, —— — 92 137681 11 27 4 10 12 18 
14 | Schreiner “ 2 181 | 22008] 20) 62) 74 43 67 3 
15, Rüfer. . . 24 2457 3 8 11 8 4 a 
16 | Drechsler, Schirm, Bürftene u. Rammmade 1383| 1041 — — | — 8 3 6 
17 | Bäder und Konditoren . 207 | 83119 71 238) 68 21 38 36 
18 | Mepger . . .  % 348 | 51619 4 25 72] 28 36 I 19 
19 | Brauer und Mälzer ä a 4 121 1 21 — \ 1 u 
20 | Schneider, Schneiderinnen u. PBupmacerinnen 91 | 11061 1 5 141 8 9 18 
21 ai Flid-, Strid- und Stiderinnen . 1 781 — — _ 2 2 ı 
22 Konfeltionsgeihäftsinhaber . r r 1! 121 — — — — — = 
23 | Hut- und Müpenmacher, Kürfäner. 12 81] 3 8 4 8 4 & 
24] Shuhmader . . . . 124 | 1104| 9) sıl 24 18 18 8 
25 | fFrifeure und Barbiere D 0% 32 | 3791 4 3 16 1 1 2 
26 | Wäfchereien, Wäfder- und Büglerinnen ss | Bl BB 20 Te 1 18 8 
27 | Bauunternehmer, — Ingen. BR 303 | 46973 | 36 242) 6681 78 229 4m 
28 | Dlaurer . i 11 1048] 15] 36 ß 10 16 
—— —— 32 9 18 351 11 30 1 
30 | Ötafer 32 — — | «Ti u 
31 | Weihbinder . 140 sg a 101 7 62 ie ) 
32 | Dahdeder 29 — — — 1 10 22 5 9 
33 | Inftallateure . . 18 1 6 — 7 11 se 8 
34 | Pflasterer, Asppalteure, Gementierer. 4 1 1 — 5 7 ı 
35 | Schriftgießer . . 12 7 5 5 | 
36 | Buchdrud., Säriftjep., Lithograph,. u. "ginür. 56 5 i 6 2 N 
37 | Graveure, Gifeleure, Zeichner Wr 14 — 1 2 

38 | Kaufleute im Waren- und Produftenhandel 748 24 8 115 

39 | Geld» u.Eredithand.. Bankb., Senf. u. Maller 137 6 251 6 

40 | Buche und Drufitalienhandel ; "a 20 1 — a 

41T Kaufleute ohne nähere Bezeichnung . „ftı7ı 1529 54 88 161 

42 | Fabrilant., ſoweit vorftehend nicht einzurechn. 119 166 9 42 95 

43 | Agent., Kommilfion. u. Berfiherungsbeamte] 54 67 1 4 8 

44 Haufierer . ; _ - — — 

45 | Wirte, Fam.-Penfionate, "Simmervermiet. 420 490 19 5 88 

46 | Kellner, Köche, Kochfrauen . —— 4 4 — — u 
47 | Fuhrleute, Kutiher . . % 109 8 3 50| 

48 | Hsl.Dienfte(Dien., Dnftb. ‚Port. ‚Monatsfr.x.) 49 49 10 ı0 Az 

49 | Dienftmänn., Holzh,, Straßenfehr., Garderob.| 7 7 — 1 3 

50 | Arbeiter u. Ta löhn. ohne nähere Bezeichnung | 75 76 41 | | 

45 

52 | Schreib. o.nähere Bezeichnung Anwaltögehüff, 10 11 1 
53 | Lehrer aller Art, Geiftliche, —— 144| 157 13 
54 Militärs. . . h 2 3 — 
55 | Aunſtler aller Art, Mufit,, "Kiterat. Er «I 38 40 1 
56 [|Redtsanwälte und Notare. - . . :1 39 45 2 
57 | Ärzte, Zahnärzte, Ehirurgen, Hebammen x. 76 84 

58 | Rentiers, Privatiers, Penfionäre. . . .|1263| 1644 | 276810 
= —— ohne nähere Bezeichnung 262 = 39810 


Dig Benfeanten +. 0.0... 83 


61 re nt 1 1 1 





BIP — I — Tabelle 1. 


Einfommensd- und —— — der Grundbeſitzer unter Ausſcheidung der Art des ** 









Füße, in welden ber —— Eigentümer im Befige ift von 


















































































1 BDerufsbezeihnung, — 

x : x nur bebauten Grund | nur unbebauten bebauten und unbebauten Grunb- 

= Einfommens ftüden Grundftüden ftüden 

E| und Vermögensverhältnijie Zahl der — Zahl der | Zahl der | Betrag der 

3 ber Ps IRatafter- der * Ratafter-@inheit. | Daus | Land 
Eigentümer figer |Gindeiten — — bauer feuer 








Grundftüde Mm. 


ß- Befiger nah Berufsgruppen. 



























1 Sandwirte, Gärtner, Filher - -  .» »] 150 168 10041] 800 2576 18578 10245 
21 Steinmepen, Häfner.. . 4 56 5089| 3 5 191 4 6 16) 1982 41 
3 | Metallarb.oll. Art(Schlofi. ‚Shmieb. ‚Spengl.) 339 431 52419] 23) 100° 1791 55 68 2151 5584 802 
& | Weber, Färber, Buchbinder, Sattler . .| 95 118) 17407) 12 28 51 13 16: 120 1629 181 
5 | Holzarbeit. all. Art(Schrein., Küf., Dredsl.) | 171 217 25510] 23 701 85] 49 74 277 10782] 415 
6 der, Dießger, Brauer . . 472 559| 848701 12 55 140] 45 75 8346| 6861| 499 
7 | Schneider, Shuhm , Brifeure, Wäfgereien 308 8334| 31333] 25 99 130 40) 42) 171) 2058 168 
81 Bauhandwerker aller Ari . . 356 569) 80903] 71| 8325| 874] 146 380 715 46308 4931 
9 Schriftgieher, Schriftjeßer, Bucdruder «| 75 82) 8048| 12) 86) 12 13 97 | 80 
10 | SRaufleute aller Art. . . . +j2088| 2667| 452558] 95) 896 248 443 2745 311583 
14 | Wirte, Fuhrleute. . +1 520) 6031 90615] 27 112 86 138| 643 964 
12 gen Dienfte, Arbeiter u. Taglöhner .| 181 132! 9046| 51 236 55 59| 515 802 
18 | Beamte u. Bebdienftete —— — 9 478 582 62321] 59 140 61 71) 198 384 
4a fsreie Berufe . . 183 2138| 837681] 10 37 18 301 59 581 
151 Rentiers und Witwen . . F 11535 1966| 316120] 1838| 678 193 8337| 1030 10265 
16 Uebrige Berufe und ohne Angabe .. +1 19 219 28801] 585| 3901 16 20) 1983 324 






zuf. a. [7124|  8866.1312771]1446| 8794110284|1593| 2408 20018 288854 60785 












































































b. &inkommensverhältniffe. = | 
Steuer | Eintommens | 
ftufen. | 

AI Niöt feftzuftellen- - = = = 488 104 16480] 75 1089 111) 184) 97 
2 Auswärts wohnend - » -» » >» +. -] 179 224 38794 1102 5235| 2697 
BiESteuerfrei - » » 2 2 2220202 1498 540] 29122] Ash 2228) 5447| 1381 
+ 6— HM.lüber 900— 1200| 482) 516) 88014 1144 8374 1887 
I 2% ı16.|,„ 1200— 1500 , | 532 579] 50520] 100) 839) 256 8391| 9486| 2158 
ss a- %8.|. 1500- 1800. | 547 595 664781 78I 717 181 9402| 1894 
FI sı- 36.|. -1800— 2400 „| 809 H11 107807] 51] 491 224 14984| 2723 
8 “4 52.|„ 2A00— 3000 „ | 544 632) 83573 148 15961) 2054 
x 6—- 92.|.  3000— 4200 „| 718| 905| 183005 161 13433] 1889 
14— 146. |. 4200— 6000 „ | 709) 945 151946 174 18869| 2242 
al 160— 276. |. 6000-- 9500 , | 604! 872 150995 179 22685| 1922 
300— 510, |.  9500— 17500 „| 560) | 180037 175 23189) 2581 
Bl 510— 900, |, 17500— 30500 „| 348] 20) 108234 47 121 22860 3117 
960— 3900 „ | „ 30500-100000 „ | 359, 477) 96787 169) 472] 6: 159 82655 7091 
15| 400039800 „ | „ 100000-ı1 Mit. „ | 1839) 215 57408 1083| : 112] 358| 25894| 6048 
16740000 u. mehr „|, I Mil... .. s 14| 8576 260 22) 750] 7536| 21654 
3 auf. b. [7124| 8866/1312771]1446| 879410284|1593| 2408/20918/238354| 60785 
©. DVermögensverhältnilfe. iz — 1 1 x J a “ir y 

A Steuer» | Ergängungsfteuer- 

en. 

BR —— ee sr, A 208 1 24 1) 184 97 
Enwirie wohnend . SE 9 | a: - ME... 87) 161) 5285 2697 
EN 2 3222| 184811 2018 
3.00— 4.soD.| Über 6000- 10000 M.| 610 665) 68316 182 2846 1158 
1029 290 3667 2316 
205| 2196 1811 
238) 3250 3182 
4403 
2886 
5141 





* 2927 
526.00--1041.00 , | , 1 Mitt —2 Mit. , 60 116 684 
Nine nd: rs‘... ” 1107| 22069] 30520 


ae frızal _ sooo ıanerrulinas_ ero1ouslIna8/ —— 


re —— 
310 — 97 


mit Angabe der Zahl der Beſitzer 

2 | Zeitbe — — N ber Bee 
n: n 7124 8866 13127711446 379419284 
2. 10 * „N al — 











684| 5219 EN 
69) 322) 11570) 1318 





Tabelle 2. — V — 


Grundbeſttzſtatiſtii 1900. — II. Statiſtik der bebanten Liegenfihaften. A. Die einzelne 
2.222 Mom der 



















































ie Grund ö 
= i 5. | Gelamt- | Mean ran Einzel-Grunpftüde mi 
= Berufsbezeihnung 25 | Summe Fi 
= der 22| ber Say E | 3? 
5 u E = | Ertragss | ver | 9. | #2 | Bahl u. | 
5 Eigentümer SS| 13 5327 Re 23 

m Mal | ö5 | 2° 2 | werte 
“ | fit | 
m. m. 





A. Grundbefik phyſiſcher Perſonen. 
1. Befig einzelner Perfonen. 

@. Berufsverhältnilfe. 
@. Bejiper nah Einzelberufen. 












































































1 | Landwirte, Öfonomen, Gutsbeſitzer. . | 159 202823] 1| 1 
2] Kunfte und — — 44 46 
—5 5 . . » he a IE Kart oz 3 ll 
4 | Steinmeßen. . ; 25 5| 5 
5 | Häfner, Ofenfeper, Schornfieinſeger: 5 23 1 | 
6 | Sclofj., Schmiede, — — u. Metallarb.J 256 7 7 
7 Spengler on F 55 2| 2/73 
8 | Dlonteure, Vajchiniſten. 23 — — 
91 Mechanit. Optik. Uhrm. ‚Bandag. Eleitrotech. 60 —1 — 
10Apotheler und Chemiferr . . 39 — — 
11 | Weber, Färber, Delatenre, Pofamentierer” 5 — — 
12 | Bugbinder und Kartonnagearbeiter. . . | 19 | 
13 | Sattler, REINER ——— ee 54 4 4| 1] 
14 i Sc 2 2 48 
15 ı| ı 9 
16 Dredäler, Shirm-, Bürften- u Rammmadıe — — 4 
17 | Bäder und — —* 200 31 8| 33 
18 | Mepger . - ee 5| 5| 54 
19 | Brauer und Mälzer . F 5 —— — — 
20 | Schneider, Schneiderinnen u. Pupmacherinnen 92 - _ — 23 
21 | Näh-, Flid», Strid- und Stiderinnen . . 18 — — 4 
22 Stonfeltionsgeihäftsinhaber . i — 1 — — — — 
23 | Hut» und Mutzenmacher, Kürjgner. eine 15 — — — 
24 Schuhmacher —1 — — — 27 
251 Friſeure und Barbiere . . = 28 — — 6 
26 | Wäfchereien, Wäſcher und Büglerinnen . 65 — — — 13 
27] Bauunternehmer, AERO — on 228 19° 19| 649 55 
28] Maurer . . » en 21 — — — 10 
32 5 5| 185 
NEE WIOHEEF u Sum wo m 8 Ze oe ae 24 — — — 7 
BLTIEIRBIUDEN: u ea eier IRB 7! TI 200 
BB Dabdedlee ; u: 6 mu = 3 mise 30 15| 15| 4 
33 | Inftallateure . . RR 20 —-|i —| 
34 | Pflafterer, Noppalteure, Gementierer. Ar y — — 
35 | Schriftgieher . . 16 —| - 
36 | Buchdrud., Schriftjeh. rithograph. u. 2inüir.| 56 —114 
37 | Graveure, Ciſeleure, Zeichner . . 15 — — 
38 | Kaufleute im Waren ⸗ und Produftenhandel 710 23 2910 
39 | Gelb» u.Erebithand., Bankb., Senf. u. Dtafler] 127 10 11 
40Buch ⸗· und Diufitalienhandel ae i 16 ws — 
41 | Kaufleute ohne nähere Bezeihnung . . . [1259 171 17 
42 | FFabrilant., ſoweit vorſtehend nicht eingurehn. | 161 5) 61 
43 | Ugent., Kommiffion. u. Berfiherungsbeamte 58 — — 

Haufierer . "Mr 5 _ — — 

Wirte, Fam. Penſionate, Zimmervermiel 9 911 
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3Rbaſs 8C009E 684971918 2061188001 
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390 45 | 


Redtsanmwälte und Notare . 
76| B4 | 15613 


Ärzte, Zahnärzte, Chirurgen, Hebammen x. 


























Kentiers, Privatiers, Penfionäre . .|1263| 1644 | 276310 
Witwen ohne nähere — 262 322 | 89810 
Übrige Berufsarten . . . et v2 14372 
1 Ohne Angabe ä REN EN. 127 | 14429 





Tabelle 2. 


bjefte (Hausgrundjtüde) nad) dem Ertrage unter Hervorhebung des Berufes, Einkommens ıc. der Beſitzer. 






















































































































































































\ Ertrag: von. . M. & 
2051 —3050 3051 —4050 4051—5050 5051 — 7050 7051—10 050 | 10051 -- 25050 125051 u. barüb.fe 
i | Summe x | Summe | | Summe | Eumme | “| Summe „I uumme I | | Summe 2 
* s3 der er 3 der 5 xẽ ber +3 Fi | ber +34 = der 5 x der 7 | A der S 
t = | &rtragb- Br =: | Grtragd. — Ertrtags · Pr 2 | Ertragb · 5 Ertrag Is Ertrage⸗ x ö| Ertragb» 
X werte Au — werte | 55 were |&* 27 werte 1% 25 werte 1 FE werte I | & | werte 
Mm | | mM. | | 1 m. 17 3 m 
11; 
| 
| | | 
| ) ı | 
8 20008] 3 8 4 4 1808| 2 4 a 313281 2! 2 23007 — — — 11 
25 66705 28 1 7 31576 5 1 i--1) 1-1) — F 
2 6 a5 ah 2 2 J —[ 11) 9729| 4 
3 6 3 8 13706 2 1 1 =1- — 1-1. — 15 
46 29| 31) 144682] 21 78 6 6 88 — — — 16 
6 7 8 81900 4 1 1 a 2 0752 I—— —1|7 
3 ı u 92 — -—| —| _ —- — I-'- — [8 
21 n 1 8 360611 8 —— -/— 739 
8 9 10 47100) 8 4 8 3 asseal 1 1 29028lı0 
2 2 o 23 89 — —I u ı I — — — I-|—-| 
8 1 | 650 4 4 ı\ ı ı 1 1102 I—-|— 
23 12 12 86 6 7 17 2 2 34840 I— — 
40 21 28 110774] 28 26 4“ 4 1 1 24580 | 2, 8 
7 4 sl 3 14088Bl ıl 1 _ — — — -J-i-| 15 
3 2 ı 1 40 —| —| Fi — — I— — 16 
50 837 34| 35 167931] 30 32] 12| 12 8 8| 109029 17 
75| 191821 66 44| 45 208483] 54| 56 15| 17 9 10) 114851 18 
1 2420 = Fan up ke Kara aa = er _ 19 
21| 51830 16 | J A J5 8 8 2 2 3122651 20 
2 4988 — — — — — — —— ——— — 21 
_ _ _ _ 9 — — 4 — lol — 22 
2| 4980 => _ a — — — — —— — 23 
| 851 8388 17| 6020 5 5 5 5 ii U sıi— — — 4 
67 38 8 22a 5 5 di 2 rn - 1-1 - — 
7 7 1848 3 va 3 3 ı 1 ——- 7 —1-|-| — 26 
70) 90) 283 71| 251066] 56) 78 62 88 Bl 27) 36 16. 21) 283049 27 
Bi 8 € _ _ 2 2 IE BE —— — 28 
En 10 9 38056 1 1 2 3 di 2 —— — 28 
u 4 6 2180 4 4 ss 4 2 2 2 83 449 30 
‚25 27 27) 8719141 2 3 21 4 6 7 6 7 81014 31 
8 3 89981 21 83 129 di 2 _ —— — 32 
s 4 1408 2 2 868 2:3 1 —_ —| 38 
1 Kr — De en == 
9 V 23170 1 1 5 5 1 = 
4 8 10668 2 2 | 8 = 
| 174 118! 412716] 781 81 60 66 24| 196616] 9 9 130950 
88 84| 125368] 27) 81 18) 21 18 18 251802) 
4 1501 a: 1 sl 8 | - —1I38 36646 
277| 979782] 175) 192 238) 249 11475900|13511471109417| 94/109 1722616) 
43 9338| 351 36 16492 8 57] 15) 16| 152685] 15 Ö 
14 u 4 5 _— _ -i- 
86 64 2 85) 36 291195] 9 
2 — — — — a 
15 5 u ı ze2ıl 3 
4 2 1—| — -I- 
— 1 — — — 1 
2 1 — — — 
88 9 7098 4 
| 8 22 7 557285) ı 
| : 3 ul > 
16 Hp: |: DAR I 6 
03 | 
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Noch Tabelle 2. — VI — 








Grundbengfiatikik 1900. — Noch II. Statifik der bebauten Ciegenſchaften. A. Die — 

















Berufsbezeichnung Gel „ |8efamt- ———— Brasb> 
* Einkommens— jamt: = | Summe | 77, T 
2 5 . “ltnier zahl | z der IE |g£ 
ermögensverhältni >22 Zahl | 3 
3 ber Be | SS | werte | Be | 28 58 a> 
Eigentümer figer | = mei | ia 
m. |® 
ß- Beſitzer nad Berufsgruppen. | 
1| Landwirte, Gärtner, Fiſcher 45| 471367] 514 547) 251881] 117 
2 | Steinmeßen, Häfner.. . 6) 6) 237] 14 155 7091 
3] Metallarb.all.ArtSclofi. Echmieb. ‚Spengl.) 9/1 9 
A| Weber, Färber, Buchbinder, Sattler . . 4 4 
5] Holzarbeit. all. Art (Schrein., Küf., Dredst.) 8| 8 
6| Bäder, Metzger, Brauer . 8/1 8 
71 Schneider, Schuhm., Frifeure, Wäfchereien x - — 
8] Bauhandwerker aller Art . . 46| 46 
9] Schriftgießer, Schriftjeger, Buchbruter x. 1 1 
10| Kaufleute aller Art . . A: 62| 68 
111 Wirte, Fuhrleute A f 21] 33 
12] Häusl. Dienfte, Arbeiter u. Zagelöhner ? ‘6 243620] 1 1 
18 | Beamte u. Bedienftete —— — —9 1634545] 4 5 
14 | Freie Berufe . . . 243] 1029808] 4| 4 
15 | Rentiers und Witwen a we RI 2303] 9290157 29 
16 | Übrige und ohne Angabe» » 2» 2. . 239] 742094 | 17 





auf. a. | 8717511274 38270981 247 | 254 | 058 
b. Einkommensverhältnijfe. . — 

































































52.60— 100,00 „ 
105.20— 252.00 „ 






Steuer: Einfommens- 
ftufen. 
17 Nicht feftzuftelen.. - » 2» 2 2 2 020. 128] 457203 
2] Auswärts wohnend . . > 2 2 2 2. 261] 1076755) 
701] 1012691 
4 6 IM. iiber 900 1200 M. 795] 1096198 
5 12- 16, , 1200— 1500 , 835] 1347808 
6 21 26. |, 1500 1800 „ 776] 1702468 
7 3—- 3, |. 1800 2400 „ 1135] 2888063 
8 4—- 52,|,. 2400— 3000 „ 1751 2278587 
9 = 9B;:l; 3000 4200 „ 1066] 3488848 
10 104— 146, |, 4200— 6000 „ 1119] 4117040 
1l 160— 2756.  „ 6000— 9500 „ 1051] 4413430 
12 300— 510 5 9500—- 17500 „ 1022] 518025: 
13 540— 900. |. 17500- 30500 „ 611] 3483053 
14 960— 3900, | „ 30500— 100000 „ 636] 3577602 
15] 4000-89800 , | „ 100000- 1 Mill. „ 327] 1960213 
16] 40000 u.mehr „  „ 1 Dill. 36] 190770 
auf. b. 11274|38270981 
o. Vermögensverhältniife. ps 
Steuer« | Vermögens 
ftufen. 

17 Nicht feitzuftellen.. - - 2 2 2 22.1 99] 128 
2] Auswärts wohnend -. » » 2 2 = 2.1 196] 261 
81 Stmtertret =: -. s.. 5 .%.% % . 12266] 2445 
4 3.00— 420M.| über 6000 10000 M.]| 779] 847 
5 5.20- 9.40. | „ 10000- 20000 „ [1152] 1319 
6 10.00— 14.s0.„ | „ 20000—- 32000 7531 949 
17 16.30— 25.20, | „ 32000— 52000 798] 1048 
81 27.0—- 470, „ 52000- 100000 8471 1273 
9 
0 








SLIre 18 [8812805 O#8/808Ki9T21E+ 22€ UL IHR ZFAT IF 
u Te TE ost 
23 © © jaısag | |# Äzsıe ir 

sig [rzrer or 16 [nzısy 5 
oo ra Ieragsırlrz 
Nentiers, Privatiers, Penfionäre . 
— — ohne nähere Bezeichnung 

e Berufsarten * * * * 
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Noch Tabelle 2. 


Objekte (Hausgrundftüde) nah dem Ertrage unter Hervorhebung des Berufes, Einfommens ꝛc. der Befiker. 





— 





entfallen auf 


‚einem Ertrage von . 


 2051—3050 





m. 


3051—4050 








Eumme 
ber 
Ertrags· 
werte 


Zahl der 
Grundfiüde 


5| 








34341 
583 1496662 
159 407440 
19 19 47315 
133| 138 
57| 59| 155012 
395| 429 
36) 36 


1858/2005 


542 
150 


















24 27 70048 
32 835 90803 
61| 63 148967 
95 96 244768 
136, 139 344596 
165, 167 426750) 
246 627846 

176 447766 
212 546224 

232 594440 
‚ 186 486532 
182 457252 
106, 274020 
95 99 260896 
28 34 86815 
4 5; 13317 






















24 97 
32. 35 
384, 388 
172 175. 
259 274 
169| 178 
172) 188 
197, 229 
166. 196 
159, 188 

741 78) 
31 33 
19 2# 


70048 

90R03 
988395 
442945 
696415 
436723 
487125 
677708 
481708 
471167 
209793 
90235 
67975 











81 
40 
366 
26 











199 50908 
77 196319 





Zahl der 
Grundfäde 


31 
12 
66 
28 
46) 

103 
44 

120 
11 








Eumme 
ber 
Ertrags- 
werte 





107724 

41259 
229033 

97194 
163686 
361554 
153097 
427202 
39516 


490.1785185 


108 


6 
85| 
43 


3941388200] * 


27 


152) 
99) 
119 
4 
6 


* 
9 


OER 





367619 

21260 
301592 
154216 


99894 


102520 


ı 152765 


126122 
169488 
155981 
374292 


' 631817 


560822 
670073 
633539 
626085 
518315 


358571 


424369 
165982 
21940 





7051— 10050 


10051 -- 25050 











4051— 5050 5051 — 7050 
x Summe F | BR | Summe 
5/22, we jäy 22| we 
3E 52, Gcrage | SE | =® Erttags · 
Fe RE were |5* 35 werte 


















49652 
' 36139 
48 217574 
68329 
130208 
376364 
86258 
514066 
12647 
346 1569421 
69 314047 
18530 
246375 
135774 
289.1261242 
16. 71320 





15 
92| 123 


87918 
729799 

6 6 35392 
364 386 2284693 
66 69 5 

3 3 
42) 44 
35) 835 
280. 303 
20 21] 129094 











55069 
120629 
102297 
110449 
149787 
206851 
451751 
378542 
611189 
680215 

78446 
ı 569658 
314151 
4368321 
ı 242591 


398987 


93) 546779 
93 
69 415178 
3 17750 








































132321 
169882 


ANIYNR 





71151 
211768 
555805 
219704 
629135 
605210 
136. 804609 
1881118352 
165| 982455 
1830| 755778 

60: 359812 

50| 305297 
53 60 363675 


11, 12) 
28 26) 
141 142) 
5 56 
101| 105! 474584 
108 113) 
121) 129 
138. 158 
107| 129) 572820 
96, 119 
52 60 
50, 52 
34| 39 180929 













10371185 5107946]1085.1179 6982741480 523 4312168]303 34015087132] 


| | 
I 
159| 781134 
38 172548 
| 1a7! anzaaol 


ı 32 190534 
















| onalızaasııl . 


Beliker 


Zahl ter 


x 
27 
4 
38 
4 I 
188 
36 
15 


12 








Zahl der 
Grundftüde 





29 
4 


49: 


4 


12 


5121040]1488 1609 /5688181]10371135.5107946]1085| 11791698274 1|480 52314312168 


8 


ı 26: 212649 


3 


. | aaa | — 
16 





99 


203 1003000134 15512 
37 208816] 12, 12 


16 








Summe 
ber 
Ertragbs 
merte 


Zahl der 
e Grundftäde 





















—— 1 n) 
126673 





303 340'5087182 
— 





| 2 32150 
148126 
52301 
18750 
20996 
37551 
20143 
51275 
255462 
3127837 
‚41. 535658 
| 851267613 
58 903540 
54 988225 
28. 397838 
3| 6 94722 


24981 





50136 


10 
3 
1 
1 
3 
2 
4 

19 

23 

















24981 
212649 
259426 

79777 
























20. 333493 
28| 446661 


| 811220438 
12, 168318 


. 1.9811388756l 


134128 
RAIN 





Zabl der 


25051 u. darüber 


5 





. 125 | 951296 





Beliker 
Zahl der 








6 


21 


o 

— 

* 

n 

) * 
ı Eumme IS 
#3 

ber = 

= 

Erirags- Ir 


Grunditüde 


1750948] 


werte 
M. 








37225 
29275 
91786 


er seh ⁊æe to —⸗ 


— 19 
842414]10 
89400[11 
12 
13 
23023114 
578225115 
59600116 


















“DD NO = 05 Dr de Co to ⸗ 








Den ea 


309697 
371810110 


' 394493|11 
r 
4 


51 | 54 11756948] _ 


123129]12 
2154 78]13 





807683] 1 


4 | 143613] 2 






Tabelle 3. — VII — 


OrundbehgAntikiß | 1900. — 11. Statifik der bebanten Liegenfchaften. B. Der geiamtı 
















































































































Hl. Dienfte(Dien., Dnftb. ‚Port. ‚Montsfr. 1c.) 
Dienftmänn. ‚Holzh., Straßentehr.,‚Garderob. 
Arbeitern. TZaglöhn. ohne nähere Bezeichnung 
Beamte und Bebdienftete aller Art : 
Screib.o. nößere Bezeichnung Antaltägehäif, 
Lehrer aller Art, Geiftliche, —————— 
Militärs . — 
Künſtler aller Art, Mufit,, " @itterot. x. 
—8* —* Notare. A is & 
— ahnärzte, Chirurgen, He ammen x. 
aller Art, W vers, Privatiers, Penfionäre. . . 
wälte und Me On ohne nähere —— 
abnärzte, Chüdd ——— —— — 
„Privatiere, ‚#72lingabe u Bee ET 
2£ 


ä hernopiera 'saaı 


rue ale ’ Bir Zn 


5 Ge|r Sefamt- Wemehe ab: 
Pe 3 ’-P_: — GEBE LE 
= Berufsbezeihnung — Ele — A 1051-00 
— der F ber (ga E EEE] O3 | » | Eumme | tum | 
* Gi tu * E 5 | Ertrags- | der 25 J 31 | = eig En Ir 
3 igentümer e⸗ ra werte | B% ‚38 äE| 5. |? | &trast- a: ki 
8 ſitzer fiber | + 5 figer | RE | werte | nen RE we 
m. m. Im. BR 
a. Grundbeſitz phyſiſcher Perjonen. 
t. Befig einzelner Perjonen. 
a. Berufsverhältnijfe, 
a Befiper nah Einzelberufen. | 
1 | Landwirte, Öfonomen, ——— X 202823] — | — — l 133 52959 13 
2] Kunft- und Handelsgärtner ; F 25| 26| 872 . or. — = 
831Fiſcher . — — — 4 
41 Steinmeßen. . 4| 4| 167 8 8 2998 4 
5 Disc Dfenie er, Schornfteinfeger. 1 1 201 A 4A 2296 4 
6 | Schloff., Schmiede, Wagın., ni Detattar : : er ” ” *D a 
7 Spengler u. 2| 
8] Monteure, Maiciniften i _ — _ 5 5 4314 13 
9 I Mechanil. Optik. Uhrm. ‚Bandag Eleitrotech — — = 1 7 5725 12 
10 | Apothefer und Chemiler . . — — — 3 3 419 2 
111 Weber, Färber, Defateure, Pofamentierer — -I | 1 —- _ — 
12Buchbinder und Kartonnegearbeiter — — — 4 5 170 8 80 
18 | Sattler, — — —— 2 2 75 14 15 8946 6 —A 
14 | Schreiner — — — er x * 4 6 
15 | Rüfer. . . 1 1 40 ü 
16 | Dredäler, Shim-, ‚Bürften-u. Rammmacer — — — 5 5 8242 3, il. 
17] Bäder und Konbditoren . i 1 1 48 2 2 ne 25 
18 | Mepger . . . . — — 38 LE 
19 | Brauer und Mälzer. — — — J4 Bi — = 
20 | Schneider, Schneiderimnen u. Pupmacherinnen — — —1 22] 22] 1982783] 28 341766 
211 Nähe, Flid-, Strid: und Stiderinnen. — — — I! 2 85 4 w 
22 | KRonfektionsgeichäftsinhaber ; — — — — — — — Ben: 
23 | Hut- und — aurjchner — — — 6 6 8896 6 4— 
24 | Shuhmader . . — — — 40 411 26734] 27 | 
25 | Grifeure und Barbiere . : -|1-| 1 4 % ü 
26 | Wäſchereien, Wäſcher und Büglerinnen . — — — 401 40 ü 
27 — ———— — Ingen, — 10) 10| 328 2 e 4 
28 aurer — — — 
29 Zn 4 4 = x 4 
80 | Glaſer — — —J 
31 | Weißbinder. 8| 8 201 23 k 
32] Dadbdeder . 9/9 6 9 R 
83 I Inftallateure . . — — 5 \ v 
34 ZUNBeR, Asphalteure, Gementierer — — 51 6 4— 
351 Schriftgieher . . — — 10 10 4 
361Buchdruch. Scriftjeh. Lithograph, u, Liniir. 1 1 201 20 N 
37 | Graveure, Eifeleure, Zeichner . — — — — 
38 | Kaufleute im Waaren⸗ und Probuftenhandel 20 20 140| 148 
39 | Geld» u. Eredithand., Bantb., Senf. u. Makler 11 4 
40 Buch · und Mufifalienhandel . . — — — 
41 | Kaufleute ohne nähere Bezeichnung . 11| ı 64 65 
42 | Fabrifant., joweit vorftehend nicht einzuredhn. 4 7 ! 
43 | Agent., Kommiffion. u. — — — 4 
44 Haufierer E | — 
46Wirte, Fam. »Benfionate, Sinmervermiet, 5 27 
46 | Rellner, Köche, Kochfrauen : _ 
47 I Fuhrleute, Kuticher . = 
1 





Beummlunl | Il Il 


— 


— RN — Tabelle 8. 


Hausbeſitz eines Beſitzers nad) dem Gejamtertrage unter Hervorhebung des Berufs, Einkommens x. der Beſitzer. 
























































Darunter u 
Gefamtbefig mit einem Ertrage von . . . M. 5 
2051— 3050 3051—4050 | 4051—5050 | 5051—7050 | 7051—10050 | 10051—25050 [25051 u. darüber] 
Sapı „x | Summe Ar er | Eumme | x Summe | $ | Summe | “| Summe »  Eumme | „| Eumme 6 
— |32 | —B der 3| 2er kr 52 der » 33|  I55HE me | 
Be. | 3% | Ertrage- | „, #8 € | Ertragi 2 erirags [52 |15@ | Erirage- 2 58 | Ertrag 25»: Ertrags- IS 
fiper |95 | Met Aber 2 H | werte & | Merte FR Ag were 5 | werte | * werte 


m. N. M. m, 





14170 
63562 


23775] 3 4 17766 
35507] 10 23] 59971 


10650 


solo 


40758 


3427 9518 
8740 
121350 
27375 
4922 
26777 
22765 
4770 


49434 
87096 
14688 
4746 
152041 
180557 


17142 


3) 11768 
31) 121650 
7 28779 


240890 
32564 


25857 
64100 
| 12518 
3) 21180 
18| 81973 
37| 170870 


© 
oO» 


[52 
a 
1 u ce to ⸗ 


ee 


48638 
44041 








solo 


— I — 
vs-uelosooalns 
— 
SIE 





— — 


ww 
- cc 


stilelllis-!I12lelle 





12) 112347 
35| 224591 


8 67370 


seco 


vllunäunlw$nrwnun |» | SF.o5Cluunann 


6 
32 
3 
38 
14 
1 
12 
7 
1 
14 
24 
5 
2 
0 
2 
1 





4 
6 
1 





4300 
4302 
28147 
14358 





2 
30 
54 

5 





= 
nn 


8 10408 
157) 647600 


19) 69451 
9 50976 
32) 172251 
11| 27121 
8 24334 


Ssi-!!lIlle!SallKawm»nuluxloll- 








u 
BEERET FSRR IBERERRET 


Rrnainetn | Banrkfuulen | aunsBel | Bu 


Beunmem 





950 


_ ww 
TS 


Ilm 


5) 


ITS Teer 


SHESS 


SemlluuotI1 8. — 
7} 
I 


SoununmuNmm 
De De 


98| 401711 44 
16) 78596 | 2 59 
4 16876 — 7 
266 1200956 | 1117265 288 
24| 112544 16219: 64 330374 
10) 58584 66595 6, 22787 


7 saaeT 63 330189] 22 46 saresıl 
5279| — L * 
4281 92529 79717 
114 8 | — 

* 16122 
5997 2 
186540 | 10658 70270 
52% 34275 
12000 


% 
BB 1 9366 28625 
564 36 3500 
11) 68714] 7 10 56768 
.24311183944[126 211 110424 


26% 


ns 
w- 
3 
— 
— 
— — 
vn 





AH 
RR 


273714 219104 
7979 — 
53470 12463 
14590 9678 


831 383.88 - „un umteulSnasl| | 1EISF un 


E gr * 


A 
——— 


5670 4458 
173181 121961 


—— Biene 


I u 
IumC 


B J 


























































































































































































Noch Tabelle 3. — X 
Grundbeſthſtatiſtiß 1900. — No II. Statiſtik der bebanten Siegenfihaften. B. Der 
5 Berufsbezeihnung Ge | | Gefamt- — Bruni 
2 w 
* Einkommens— Jamt- = Summe 51—1050 1051— 2050 
2 und Vermögensverhältnijje wi | 32 | de Yabl| „S 3 | uni | Summe 
= en i N ber | E 3 | Ertrage [er 53 35 — —— x7 
der Be | SS | werte [me 58 FE Marr Ertragt- — —— 
Eigentümer ſitzer* e— * | TE 
IM, | m, mM. 
B- Befiger nad Berufsgruppen. | 
1] Landwirte, Gärtner, Fiſcher u I 804 2958 487 514 24106 
21 Steinmepen, Häfner. . 62] 195742 
3] Metallarb.all.Artı Schloff. ‚Schmied. ‚Epengl.) 499] 1370411 
4| Weber, Färber, Buchbinder, Sattler . . 134] 451525 
5| Holzarbeit. all. Art (Schrein., Kuf. eu 201] 881648 
6| Bäder, Mehger, Brauer . . 634] 2248197 
T| Schneider, Schuhm., Friſeure, Wäfigereion u x. 76] 779155 
8] Bauhandwerfer aller Art . . 949] 3181452 
9, Schriftgießer, Schriftießer, Buchbruder x. 951 207213 
10] Kaufleute aller Art. . 3110112870036 
11] Wirte, Fuhrleute. i ä 741] 2372425 N 
12] Häusl. Dienfte, Arbeiter u. Zaglöhner r 191] 24362 
13 | Beamte u. Bebienftete ke BR 2c.) 603] 1634545 ü 
14 | freie Berufe . i 243] 1029808 
15 | Rentiers und Witwen. . 2308] 9290157 
16| Übrige Berufe und ohne Angabe 239] 742094 
auf. a. [8717 [1 1274|;38270981] 138 
b. &inkommensverhältnilfe. h 
Steuer | Einlommens 
ſtufen. 
11 Nicht feſtzuſtellen. 901 1281 457203 23] 20 20 13408 
21 Auswärts wohnenb . 196] 261] 1076755 6. 220] 24 301 18488 
3| Steuerfrei . . ec. ..2.%..1851] 701] 1012691 1008 350 356 188349 
4 - gm. lüber 900— 1200M.| 742] 795] 1096198 8683| 418! 428| 222956 
5 12— 16,„|„ 1200— 1500 „ | 760] 835] 1347808] 16| 16 519 315 331) 182912 
6 21— 3%,.|, 1500— 1800 „ | 709] 776] 1702468] 8| 9! 209] 158| 165| 101048 
7 s3ı—- 36,|, 1800— 2400 „ | 979] 1135) 2888063] 11! 11! 8360 9— 147 
8 4— 52,|, 2400— 2000 „ | 652] 7751 2278587) 5 5 100 84 
9 60— 92,.|,„  3000— 4200 „ 1822] 1066| 3488848] 11 11 7 80 
10) 104— 146, „ 4200— 6000 „ | 799] 1119| a117040| 2 2| 89) All 28 
11 160— 276,|. 6000— 9500 „ 675] 1051] 4413480] 4 4 19 
12 300— 510, |, 9500— 17500 „ | 633] 1022] 5180252] 4 + 20 
13 540— 900 ,„ |„ 17500— 30500 „ 395] 611] 3483053] 3 8 10 
14 960— 3900 „ | „ 30500-100000 „ | 425] 6536| 3577602] 3 3 
15) 4000—839800 „| „ 100000— 1 Mill. 11711 3727| 19602183] 8| 8 
16| 40090 u. mehr ,  , 1 Mill. 9] 36 1907706 — | — —| 
auf. b. 8717 [11274]88270981] 136 | 138 | 4015[1679/1743] 9 
c, Wermögensverhältniffe. . 7 
Steuer: Vermögens · 
ſtufen. 
11 Nicht feſtzuſtellen. 99 457203 
2| Auswärts wohnend . . 1 196 1976755 
31 Steuerfrei nee er ca 4654814 
4 3.00 4.20 M. über 6000 10000M. | 779 1866498 
5 9.20 940 „|. 10000 20000 „ 11152 3404014 
6 10.00 14.50 „ | „ 20000- 32000. | 753 2897015 
7 16.80— 25.20 „| „ 32000 - 52000 „ | 798 3609158 
8 2740—- 47.40 „ „ 52000— 100000 „ | 847 4768451 
9 52,60- 10000 „| „ 100000 200000 „ | 659 | 4894071 
10 105.20— 25240 „| „ 200000- 500000 „ | 583 5009306 
11] 263.00 515.40 „| .500000-1000000 „ | 276 2384761 
12] 526.00-1041.100 „| „ 1 Mil. 2 Dill. „ | 172 1495768 
13] 1052.00 u. mehr „ „ 2 Mill. . — 1753172 
ROFSIING IHL[BZSIEER HART ILES|S0ORHLP LE HLe|teirocsizeeı — zaote 906 ooclostist ser 
"u 8 [6609 9 + era 6 5 es 3 F 9 fe 2% 
',e 2 jeleaa bh lertar ST 01 Jssore 1 En & 6 
< ⸗ 6 Yu v0 1,8 ENG 
ne Angabe . 1201 ı36l 357922] 12 | 12 2605| 28 1898 






8717111974laRa7naRıl ıar | 








100 | anıchonmn! _ * 
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— XI — Noch Tabelle 3. 


ſamte Hausbefi eines Beſitzers nad) dem —— unter Hervorhebung des Berufs, Einkommens ꝛc. ber Beſitzer 























































































































Darunter 5 2 

Gejamtbefig mit einem Ertrage von . . . M. — 
2051-3050 | 3051—4050 | 4051-5050 | 5051—7050 | 7051—10050 25051 u. darüber |” 
Summe 9— | — * Summe | x | Summe Br. Summe — * | Summe E 
Ni ber on xã der E5| FF ber 53 der 22 der Zr 32 der zy sa ber E 
GErtragbs Be == Ertrag |5 | 52 | Ertrag!s 35 >? | Ertrag: SE Erttags IE 52 | Ertrags: 3 is? | Era IS 

| wert aa 5 \ werte = 95 werte 15 | — werte | 55 werte FR 5 werte ER: 5 werte 

Be: | m. | m. R. 

| | 

| m 54413] 1 1 10650] 1 3 81418] 1 
3 8018 3 9 84520] 3 8 40758] 1 83 45147] 2 
ji 65 152327 | 9 21 777891 28 56) 299311] 3 15 87401] 8 
8 15 37865 | | | | 23 103869] 9 21) 115666] — — 14 
31 73483 25 94201] 12 87 170870 | 128576] 5 
103) 23796U : 352 62 299743 24 47 336938 3, 12 91029] 6 
65) 155388 \ | 8 48677] 5 11 777841 | — — 17 
4 82| 164895 B | ‘ 84 286519 39 80 323123] 64! 2311 991733 2 158 902361] 8 
121 27281 | 5 830173] 5 6 3769 1 5 10301] — — — 19 
2 4836/1064593 % | . 41811878217]: 217) 355 1754556]203| 468 3029605] 62) 209 236227010 








07878 3 A 91400l11 





141) 317700 | 87 39238ul 44. 
1 ara 6 6 21260 3 
129, 815018] 69 71. 245058] 501 54 57 242564 
(6 47) 121520] 30 34 106808] 22 2 36| 192987] 15 
ii) 319) 761188] 285 310 1009717]188) a 281 1298650|134 
8 397 8Ta87| 28) 24 som] 9 20, 105427] 18 


211542/3640242|1138|1264|4031466|766| 906 — 1242/5501781|574| 


73 362718] 28 63 
— 1 3 2 10122 — — — 112 
33 179888] 9 21 116551] 2) 10° 68179113 
22 124098] 16 31: 236754] 4 14 10820714 
224'1166923]150 376 2310769] 36 143) 1446533115 
22) 108722] 8 10) 125345] 3 61 101830016 


9774768009|557\1389| 8296528|141| 586) 5468821] 









































































































































I | 
65773 9 36898] 101 12) 59868] 6 53711] 4 19) 65069] 8 6 103507] 1 
103506 7787 | 21) 114252] 18) 24| 150218] 20 41! 291051] 6 26 205387] 2 
123895 88317 \ 49691 8 12) 67683] 7 17 94129 2 8 715951 3 
152884 108027 ı 93012] 4 8 335451 6 16 Br — — — 14 
152956] 35 42) 158811 | ‚ 140018| 5) 11) 42675] 4 11 6508] — — — 16 
344308 211345] 36. 209850] 161 28] 128562] 5 9 604 _ | — 16 
594387 404046 496028] 260 40) 214907 14 34| 1686 1 1 27567] 7 
461864] 75) 87) 334041 ı 417970] 36) 68) 291253] 13 27 1698584] 1 7 38107] 8 
520711 4309081136) ' 805865| 59| 102) 478680 551228] 3 18) 105842] 9 
416606 AB6685]146) 887041] 97 186| 793794 ' 956406] 3 17) 101890110 
277182 428508]130 789342] 87 7] 137) 727142]104 1522396] 10) 44) 814833j11 








256616 233855 95 563373 
184778 48 174286] 55) 70 321548 
52) 217099] 54, 


* 144 735993|117| 279) 1861778 
m 80 3738354] 64 154 1011272 


86| 137) 1185789]12 
81 1083| 1192414|18 




































307846 | 1 334043 76. 387945] 61) 976468] 27 96) 1129668]14 
64958 80 128847] 36) | 219845 2 44 248514] 26 72 382681] 17 101) 885878115 
3200) _ — 15 9 4508| 2 3 A A119) 1 22 10134416 
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760] Boo Ba0g008 921/1242/5501731[574|_97714768009]557|1389| 8296529]141| 586) 5463821] 
















| 
9 86898| 101 12) 59868| 6 13) 53711 65069 6| 108507 
21 114252] 18) 24| 150218 291051 26| 205887 
ı 554418] 34) 54, 285048 313140] 5 20) 160381 
ı 274458] 16| 25) 130574] 4 9 5581| 1 4 81418 
‚ 674892] 44 69 857814] 15 35) 206941 — 
ı 654798] 44 360154 \ 374890 58778 
690571] 84 702357| 55 751585 is 929 
815761] 98) 176, 824570|114| 301) 1598597 39) 328142 
586263] 93 767622|112| 293 1706196 
489176] 65 542617]107 1780649] 40, 155| 1340558 
206805] 27 72 472828 * H 954588 

177178 9 321784 ER PR 
— 1090| Taosa7lıs 
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Tabelle 4. — ZU 


Grundbehtftatitik 1900. — IM. Statifik der unbebanten Tiegenſchaften. Gruppierung nad 


































r Ger 7 
8 = R Eu = — line 
= Berufsbezeichnung — =3| @efamt: | 0- 0,085 — 0,050—0,.10 | 
2 der z2 4 l * 
— —— 
& Eigentümer Be⸗126 * 
ſitzer ga ſider ss ha fiber! ss * ss ha 
4. Grundbeſitz phufiicher Perfonen. 
t. Bejit einzelner Perjonen. 
a) Berufsverhältuiffe. | | 

@. Befiger nah Einzelberufen. | 
1] Landwirte, Defonomen, Gutäbefiger. . .| 172] 7514| 306,5702| 3 40,0660| 8 22) 0,8114] 4 11] 0,3304 
2] Kunft- und ——— ... 446731 8604| 358, 24261 21 25 0,35001 44 78 1,9729] 62 144| 4,6768 
31Fiſcher.. Er 71 86 2,5789 — — — — 1| 0,0714 
4 | Steinmeßen. . V 7 21 0,9932] 1 20,010 1! 1) 0,0816) 1 2: 0.0764 
5] Häfner, Dfenfeper, Schornfteinfeger” — 4 — — — — — — 2 => 
6 | Schlofi,, Schmiede, Wagı., . Metallarb. 1] 228] 12.1012] 4 4.0,0788 11) 15) 0,3909) 101 14 0,7835 
7] Spengler ; ; 7 56 13508] 1 110,0181 3 3 0,0935] — | — ⸗ 
8] Monteure, Maiciniften.. . 1 4 0,2057] — — — - li — = 
9 | Medanif.,Optit.,Uhrm., Bandag. ‚Gietroich, 9 27] 0,9578 2 20,0249 5 9! 0,2009] 1 1) 0,0660 
10 | Apothefer und Chemiter 61 10 7658441 — —IT 1 1 00450 8 A 0,2782 
11] Weber, Farber, Dekateure, Pofamentierer. 2 5 0,1669 — | — — 1 | 0,0398] — | — — 
12 PBuchbinder und Kartonnagearbeiter. . . 2 3] 0,0419] 1] 20,0150] 1 N 0,0269 — — — 
13 | Sattler, Portefeuiller, — A 21] 140] 4,2615] 2! 30,0189] 7! 13) 0,2686] 3 6! 0,1662 
14 lShreiner . 2 2 2 2 2220.65 80 12 130,208] 15 2 0,5565| 18| 28) 0.9205 
15[Rüfer . . ebd —-' — — I — —— — — 
161Drechsler, Schirm-, ‚Bürften-u. Rammmadıer 3 77 1,7686] 1: 10,0018 — = _ —| = — | 
17 | Bäder und Aonditoren. . . . 28] 285] 122166] 5) 60,0452]| 2) 8 0,066 6 13) 0,4274 
18 | Mepger . . . een» 21 1090| 6,7045] 8 3.0,0814 6 9 0.2661 6 18 0,4605 
19] Brauer und Mälzer. ne 2 71 04506| 1! 2.0,0062 — J — — 
20 | Schneider, Spneiderinnen u Pußmacherinnen 9 451 1,3120] — — 0071 10 0,3086 
211Naäh- Flick⸗ Strid- und Stiderinnen. . 2 54 0,0821] — 0,0821 — — 
22 Konfektionsgeihäftsinhaber er ns _ — — — — — 
231Hut · und Mützenmacher, aurjchner 1,2200] — 1 1 0,0647 
24 | Schuhmader F X 2,7743] 4 3 Bi 0,1922 
25 | Friſeure und Barbiere —24 1,060 1 2 0,1398 
26 | Wäfchereien, Wäfcher und Büglerinnen 6,7479 1 4 0,2553 
27 | Bauunternehmer, —— daeen — 27,4356] 11 62 2,0330 
28 | Dtaurer . ; ; 4,4725 4 12] 0,2494 
29] Zimmerer IT 13 04 
301 8lafeır . . — — — 
311Weißbinder. I 10 0,7537 





82] Dadıbeder . 

83 | Anftallateure . . . 

34 | Plafterer, Asphalteure, "Sementierer 
35] Schriftgießer . . 

36 Buchdruck., Schriftfep,., Lithograph u. Einiier. 
37 | Graveure, Zifeleure, Zeichner. . 

88 | Kaufleute im Waren⸗ und Produftenhanbdel 
39 | Geld= u. rebithand., Bantb., Senf. u. Makle 
40 | Buch» und Mufikalienhandel - i 

41] Raufleute ohme nähere Bezeichnung . y 
42 | Fabrifant. foweit vorftehend nicht einzurechn. 
43 | Agent., Kommiffion. ı. Verfiherungsbeamt. 


44 re sr: » 

45 | Wirte, Fam. » Benfionate, Simmervermiet. 
46 Kellner, Köche, Kochfrauen NE 
47 | Fuhrleute, KHutficher . . 

48 | Hsl. Dienfte(Dien., Dnftb , Port. ‚Montsfr. x. 
49 | Dienftmänn. ‚Holzh., Strahentehr. Garbderob. 
50 | Arbeiter u. Tagelöhn. ohne — — 
51 | Beamte und Bedienſtete aller Art . . 
52 | Schreib. 0. nähere Bezeichnung, Anwaliegehilf. 
58 | Lehrer aller Art, — ——— 
Militärs 
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— XI — Tabelle 4. 


ber Größe des Gejamtbefißes der Grundeigentümer unter Hervorhebung bes Berufes und Eintommens 2c. derjelben. 






















































































































Davon entfallen auf die Größentlaffe von .. ba R 
rn u Bu ’ 
|  0,10-0,50 0,50 —1,0 1,0— 2,0 2,0—5,0 5,0—10,0 mehr als 10 |= 

| | 2 
wer | 28 | Beamte | Ber SESeſamt. | Be) SE | Befamte | gu, SE Geſami · [pe 55 Geſamt- |Be| EE | Bramı |E 
a 33| fäte * 32 | fläde ne =3 fäte 5 35 fäde a +1 Näde a 23 | käse | 

* eẽ —3*x ha Ve ha Ins ha n “5 ha “| — 
ze | 

| 

| | 

33 210) 8,352 PN 477| 18,6388| 41 | 1| 227| 14,7877| ı 
3112281, 84, 13312518, 98,1565| 90 1 529731 — —- —Ia 
4 8 0, 27) 1,7191] — * — ze — er 2144 
4 16 0, a ie = BR —— ——666 
— — A u — — — —— u — — — 
21 129) 6, 3) 32) 21860) 2 3 a —— ve Te N 
gi 17 0, ı 35 09978 — — u ar -I-1 - -[7 
1 4 020571 — — -I—- — _— — PER, re —I1- — = 8 
— — U 15 066551 — — — — u — zu sul + 
ı ı o, — — -I1—- — — — ı 4 7a — — — [10 
1 4 0, — — —1 — — = = — — ——1 — 
al — —— Bi a, de — 5 — ME wet A — 
5 21 10 4 97 23070 — = = | Ber, ei — Iı3 
21) 122) 4,9543] 21 a 13875] — — — — — — — — — — [14 
4 1 0772 1 87 064 1 8, Sa Dr ) 77— 
ı 2 0209 — — —| ı a 157 — — —— a — Iı6 
9 57) 182701 — —) —| A 74 5,2205] 2| 132 ——— ne, N — 117 
Bi 381 1,9280 21 15 14277 2 261 2,5890 — — _— — -1-7-/| -i 
5 0444| — — —I- — — — — — — —14 — — [19 
2 19 0804 ı 5 0887) — — a LE ——— — — bo 
en a Sa 2 Er, ze) ee u re a — 11 
F Ei) — 1 — 1-1’ - —_ -I— — — 12 
ı 11) 089761 1) 5| 0,2085) — — che ai =, SE — bs 
en — — - —-I— -| . —-—T-ı- a A er | © 
1 18 02751] 1) 151 0,8829) — — -I1-| —| ie Er — b5 
10 2,1585] 8 16) 2,0579) — — -—I ı 16 -| — ro — R6 
84 135) 7,2617] 7| 106) 4,5805] 4 66 5.6770) 2) 195) 6, — = a) BE — [27 

27) 52) 18173] 1 34 0519| 1) 42 1,7571 — — — —— — bog — 
24 10423) 1 4 058 — — 2 ma — —— — log 
1 ı 01871 — — — 2 ae En wer — Iso 
10 51 24143) 7 11 4080| — — 1 a ga De — 
om — -- — —- — —- - a a RE 
I 15I 0,73866| 1) 10 0,682 — — —— ER u De RE ei = 
28) 0,7969) — 9 —— ——— a I} - 
31) 0,9207] — — — — Br RE a la — Is 
31) 0,770 1 — — -I-| — —— — —bB86 
er _ 1 — — — — — — — — ale — 187 
DI 1838| 7,2690] 21 10) 297| 12,0654| 4 3836| 12,211] — — nn — 188 
ber 3 2! 5 2187 2 45 72820 --, —3 3) 962,265,3580]39 
— — — ni — — — — — — — J 
5 8 185 130179] — — 1. 12) 80850 — — — ll 
8 1 21] 142881 8 114 8,7 — — — — — — 
— 
1 ı 14 2) 76 1| 107) 5,2668| — — _ 5 
2! 32 1 32 — — Rt — 7 
E — 1 113 — — — een uch = 

1 57 1 ei ae 5 s 
1 2 1 —:- ——— — bı 
en a — — _ — [52 

3 1 en Ir Eher 
3 7 5,0560] 2) 58) 55,5304|: 2 
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Noch Tabelle 4. — XIV — 


Orundbenghatifik 1900. — Noch III. Statifik der unbebanten Liegenfchaften. Gruppierung 





Laufende No, 


Don = an de a 







































EST TV Ge * ——— 
Einkommens— EN re, 0-00 0,025-0,050 | 0,050-0,10 | 
zhllge eſamt — | en 
und Bermögenspverhältnijje =2 ä | | 
t der * ẽ ẽ * FE Gefamt-] u. 8 Geſamt · g,, 5 — 
Eigentümer ne 50 ter $ BR s5| Mas I. =3| Bis 
g figer | 9 * ss ss &s| „ 





| 
8. Befſitzer nah Berufsgruppen. 
Landwirte, Gärtner, Fiiher - » » » »1 852 [16154] 662,3917] 24' 2910,4160] 52 
Steinmehen, Häfner. . . zn 5 0,9932 20,0164] 1 
Metallarb.al. Art Schloff. ‚Schmied, Spengl. 7 315] 14,6145 7:0,1168] 19 












Weber, fFärber, Buchbinder, Sattler . . 4,4702] 3 5/0,0839] 9 
Holzarbeit. alt. Art (Schrein , Küf., { 12,2550 14!0,2056] 15 
Bäder, Metzger, Brauer h 19,3717 ' 11/0,0828 
Schneider, Shuhm., Frifeure, Waſchereien ic. 5 7 13,1976| 6 7l0,1042 
Bauhandwerler aller Art . . 45,8205| 25 28/0,3683 
Schriftgießer, Schriftießer, Bucdruder cl: 3 8,1577 5/0,0510 
Staufleute aller Art. . { 41] 389,0381 | rer 
Wirte, Fuhrleute. . . : 551 42,6289 ‘ 80,1006 
Häusl. Dienite, Arbeiter u. Zaglöhner R t 23,9773| 16 170,250 
Beamte u. Bedienitete (einfät. — “.) { 21,245] 1810,2587 
Freie Berufe . . . . i 14,1144 


Hentiers und Witwen . . A: 708] 179,7069 ‚5523| 53) 86] 3 
Uebrige Berufe und ohne Angabe + [6 4094| 143,8597 138) 161) 12.0692 115/194| 4,1541]108| 273 


auf. a. 3039 29712]1590,8425 346 401|5,6950 129.666 15,8646|499| 1046/36,1838 
b. &inkommtnsverlältniffe, — A 





Steuer Einlommens⸗ 
ſtufen. 
Nicht feitzuftellen. 1150] 53,5549] 1 1/0,0195 5| 8 
Auswärts wohnend » >» 2 2 2 2 0. 1263] 100,0537]101/123)1,5706] 93/181 
GHUcchel::.-: 5.85 5 ws 4063] 141,7033 125,141 2,3525[105|156 
6— gmM.nber 900— 1200M 41 5909] 194,3146] 21) 270,3589 
12 — J— 1200— 1500 „ 4230 105,5308 1301780 
2l— 28: > 1500— 1800 „ 3222| 129,9271] : 24 0,8377 
si— 36,|,. 1800 — 2400 , 2656| 121,8355 
44 52, 2400— 3000 „ 2157] 111,8333 
- 92. 3000— 4200 „ 67,6889 
104— 146, . 4200— 6000 „ 67,5753 
160— 276, 6000— 9500 „ 41,2698 
300— 510, . 9500— 17500 „ 50,0614 
540— 900 „  „  17500— 30500 „ 22,1459 
960— 3900 „  „ 30500-100000 „ 61,2437 
4000—39800 „ „ 100000 - 1 Dill. „ i 90,0942 
40000 u. mehr „ „ 1MM. . ... 192,0101 





auf. b. P 
ec. Dermögensverhältniffe. 
Steuer Ergänzungsſteuer 

ſtufen. 
Nicht feflguftelln.. . > 2 2 2 2 0. 1150] 53 ‚4549 1) 1/0,0195) 
Auswärts wohnend . 2 2 2 2 020. 1263 
JJ 6742 232,5929 168 19112.708 
3.00 4 20M. über 6000 10000 3215| 109,9714]| 8 910,1591 


5.20 9.40 „|. 10000- 20000 „ 4396| 168,8089] 14 15.0,2481 
10.00- 14:0 „ „ 20000- 32000 „ 28011 114,7618 38 
16.0—- 25.20 „|. 32000- 52000 „ 3896| 174,2965 

27.102 47.40 „| „ 52000—- 100000 „ 2738] 150,1517 

52.60— 100.00 „| „ 100000 200000 „ 959] 64,6814| 10 120,1681 
105.20- 252.40 „| „ 200000- 500000 „ 970] 78,2470| 6 60,128 
263 00- 515.40 „ .„ 500000--1000000 „ 250| 20,0582] 2 2.0.0158 
526.00 1041.00 „ „ I Mill... 2 Mill. , 210] 20,4788 1 10,021 
1052.00 u. mehr „, „2 Mil... . 1113| 308,3358 


zuf. ©. 29712]1590,8425 * 


2. Beſitz von mehreren Perfonen.*) 


Bi! 
Zeilbefiß mit Angabe der Zahl ber Befiker ]1000 | 6265| 447,879 “ah 21 = \ 
Zeilbefig ohne Angabe der Zahl der Befiger ‘ 519 — — BI — — 


—— 





— — 


XV Noch Tabelle A. 


nad) d. Gröhe des Gejamtbefißes der Grundeigentümer unter Hervorhebung des Berufes u. Einfommens ꝛc. derjelben. 




















































































































































































2,7157 * 199 16,649 10 12,0794] 1 149| 53,0420/15 


1,0026 He 1 750) 190, eu 16 


208) 6011| 285,2127] ı — 1811965|114,6514| 611247] 385,6761] 


2 






Davon entfallen auf die Größentlafje von . .ha . 
— = ee ee 
0,10—0,50 0,50—1,0 1,0—2,0 2,0—5,0 5,0—10,0 mehr ala 10 — 
w u an Bu 7, RE | 2 
Se I: Sejamt- I me. FA Gefamt« | &5 | Gefamt- | au & | Belamt- I. FE Geſamt ⸗ & E Gejamt- = 
F ftäde =3| fäde s>= fläe 55 | fäde 52| fläde — flache 
55 ı 38 s= ni = sel 
ren & ” | “| —3 ha * ss ha = “s ha & 52 ha 
| | 
38348/2499 4474 188,6723] 61:43181179,9483 B 227 14,78771 1 
4| 16 — — — — — — — —212 
150 34 2,5562] — — — 1 — — — 13 
25 — — — — — — — — — [4 
138 82 2,6291] — — — — — —15 
100 1001 7,8104] 2 132) 4,6300| — — — — 16 
153 - — — 1 16) 2,1983] — — — — 17 
—* 5 1081 7434091 2 125 6,8450] — — — — 
6 — — — — — — — — 
415 25,6652] 21 458 27,6496] 9 495) 28,1768 li 12 ‚ 962 
207 19| 206) 13,0320]| 3 661 8,9476] 3| 108 7,3654] 1! 107 — 
328 4 71 2,9522] 11 57 1,8997] 2 192) 6,7553 — — — 
151 6 82) 4,0537] 1 1 1,109] 1 8 3,6215] — -- — 
40 1 9 04631 1 1 11718] 1 191 2,1767) U 4 — 
617 86 442| 26,0824] 24 256 26,5789] 8 234 19,2732 I T 58 55, 5304]ı 
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Grundbeſitzſtatiſtiß 1900. — IV. Statiſtik der bebanten Liegenfhaften nad örtlicher 
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? ge. A. Die Verteilung des Hausbefites mach dem Ertrage innerhalb der Stadtbezirke umd Stadtteile. 
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mit einem Ertrage von M. 
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Tabelle 6. — XVII — 


Grundbehtfiatiffik 1900. — Noch IV. Statifik der bebanten Liegenfrhaften 
nach örtlicher £age. B. Die Verteilung des Hausbefiges nad Beligerfategorien innerhalb 
der Stadtbezirke und Stadtteile. 
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— IN — Zabefle 7. 


Grunddehsflatifik 1900. — Noch IV. Statiſtik der bebauten Liegenfhaften 
nach örtlicher Inge. C. Die Hauseigentümer (AlleinsEigeutümer) in den einzelnen Stadt 
bezirlen nad) Wohnort, Häufigkeit des Beſitzes und Beruf. 
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2 148. 206| 144 | 4| 105% 19 2) 5 46 58 71 12) 21 4 
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an m ertun 8: Die Haukteigentümer, welde mehrere Häuſer, die in verſchiedenen Stabtbejirten liegen, befiken, find in jebem 
Etadibezirt gezählt, in der Zeile „ Zujammen* erſcheint jedoch jeder Beſther nur einmal, 






















































Tabelle 8. — MX — 
Grundbeſttzſtatiſtiß 1900. — Noch IV. Statiſtik 
D. Die Hauseigentümer (Allein-Eigentümer) in den einzelnen 
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Eigentünter Berufsabteilungen 
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2 u a ei 
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4 108 66 — -' 90 4 58 8 -|7 5) 3 mis 2 
5 220 149 3 2 7158 7% 39) — —|16 15) 52 8| 4 2 
5 252 175 a 2 m 7 87 50 8 3lı Bl a a Ti 4 
7 206 136 ı 1 65 47) 8) 51) 2 1/10 6| 40) 9] 8 3 
8 127 90 — — 401 2| 56 401 -| —| 3 1] 38 30) I 
y 253. 175 2 - 5 815 9 — — 14 18| 65 9 3 1 
10 332 285 1 -| 37 | 180 100 1 1!380 30] 10 1172) 4 4 
11 240 211 I 1) 28 20) 86 74 ı 1122 20] 9 8 7 7 
12 403 331 1 —| 68 45| 151] 1288| 3 — 54 47| 121] 109) 10) 7 
13 320 248 ı 1ı| 2 61/137 101) 2) 227 Al | 5| 5 4 
14 237 185) - -| 7 als 8 — -IM 2] ei ad 
151. 176 115 ı 2| se 32| 68 9| 2 2jı2l 8] I nl) a ı 
151. 104 64 ı 150 19) 46 9/— —| 8 5) u 7/5 3 
1511 429 ! 11 0 8 90 151 —| d! 2] a3 1) == 
161. 8 6 — -—/! ı —| zZ 8383| a] —| J -I 
1611. s ı V-| 1-| 4 ı|J Zee a —'— — 
17 173 133) ı 1) 23 17) 88 | ıl — 18) — 
is 321 236 1 —| 45 27/121 83| 3] 3]42) 36] 104 86) 5 1 
19 166 134 3 1) 38 2] oo 8I— —IMu 23] Mi sl 2 — 
20 390 324 4 3| 96 73| 1431 1238| 2] 2149 41) 88} 76) 8 © 
21 287 187 12 3106| 72| 102) 78] 2 2/25 16) 3 181 6 8 
2a. os 55 1 — a 3) 5 u — IA 6) 9 mi 
all. 24 13 ss 2! 5 a a 0) a SZ —— — — 
23 209 225 ı 1/15 8| 9 s2| di 9 2| | 3| 8 ı 
24 144 118 5 4 Al 38 50 8| 7 6 „2a Bl & 
25 297 184 31 14| 7 10 1 54 9 2 u 06 1 
26 67 23 3 1 8 6| 8 9 -| — ı! 9 53 9 — 
27 217 19 44 41) 62) 52) 45) 3913| 18 15| 38) 82) 3 s 
28 156 113 2ı 17) 461 29| 361 27) 5 5 ı2| 27) 2% 
29 67 47 ı2 ı1) ı1) 10| 0 ie 5| 5 2) 8 di — 
30 153 116 a 20a eh A‘ 6 3 26 1 
31 196. 168 57 52| 51 47| 0) 2 4 4 8 36 9 1: 
3a. 240 196 is 11) 66 48| 71 8 | 2.98 82| 48| 42| 
galt. 4 20 J ıl 8 1 8 11) 5 al ; 
32ın 128 96 21) 18| 28) 19) 47] 86| 21 1 6 19) 14) 
331. 120 88 17 15) 42] 29| 89 38] 2 ı 2) 15 11 
33ll. 119, 86 38 291 261 15| 22) 16| 4 4 10) 18) 11) - 
34 144 98 1 —| 43 38| 6 46] 5 8 11 1 
35 360 304 7 5/1389 135 119 9| 6 6 P>3 $ 
36 202) 152 7 5 69 5 66 4| dl 4 22 
37 347 321 138 12) 189) 181| 46] 41147] 44 46 
38 101 439| 499|197 196 114 106| 68) 60) 10) 10 17 
39 8333| 3231 362]155| 152) 57) 55| 561 58125] 25 ' 
Zufammen . .[8521'7219 11013|689) 647 217911888 12894/2324 \186| 170 
| | i 


| 


I 









*) Nur fomweit fie im Stabifreife Frankfurt wohnen; für die außerhalb wohnenden fehlen die volftändigen Andividualangaben, 
) Einihlieklid 99 Perjonen, deren Steuerverhältnijie nicht feitzuftellen waren. 
NB. Bergleiche Anmerfung ju Tabelle 7, 
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— XXI — Tabelle 8. 
der bebanten Liegenlchaften nach ürtlicher Lage. 
Stadtbezirfen nad Berufs- Einfommens- und Bermögensverhältniffen. 
Eigentümer auf die 
Einfommensgruppen Vermögensgruppen = 
Bis | ber | über | über | über Über über über bis | über | über | über | über über über über 63 
900 | 300 | 1800 | 3000 | 6000 | 1500 3.00 6000 | Mo0 | 10000 | 20000 | 5-000 | 100000 | 560000 =} 
. bis be | bie bie bie | 100000 gm, bis bis | bis bis bis bis 1 mim) 5 
fuer, 1800 | 3000 | #000 | #500 30500 100000 | un (feuer: ' 10000 | 20000 | 52000 100006 | 000 | a Ri un %) 
m. M. ı m. ' m m. : Km. ”. vu. m 5 
“.) | | 2* 
371 771 57 bh 3 1 91 | 7 1 50 33 ai 5 8|ı 
| 36| 61 60 50! 26 26 3 2 81 8 97 58 30 9 3 3| 2 
44 66 68 2! 32 40 14 ı 1060| 9m | 66 36, 54 1) 8| 3 
si 7 511 7 34 m 1971 2 aA 9 10) 8 0! 5] & 
9 0 90 MA 70 MM 08 18.9 8 4 44 9 7| 115 
0 83 40 58 28 u 8 37 15 35 56 37 51 10 1116 
is 0 38: 353 2 BB 565 u 24 52 32 MM 6 5| 7 
3) 14 mi 8 8 5 5 2 2 1 1) 2] 2) | A| A| 8 
2 a 28 34 26 72 5m 33 7 16 36 27 78 2 43419 
4 91 2 % 94 91 50° 20 s 11) 29) 207 89, 62 98 | 10 
eb 60 46 25 16 8 18 26 m Bu 411 
al 28 17 117 50 53431 12 | 47| 18 “0, 774 | 12! 3| 711 
18 34 70. 1065| 3 48 8 | 50 97, 41 82: a0! 6 2'913 
6 28 28 61 38 60 16 54 27 9 21 Al 40 76 17 6,1 
15| 3) 82 8; 16 2) 1 8 | 51 0 27 8 16 3 5 9 | 158. 
| 4 4 4 9 1 11 9 2 | 0° 20 8! 9% | — 6 | 1511. 
ı 8 8 7 m 2 A 4 —-iı ml 6 8 a 6 —: | ıom 
0 9 710 9 8 6 4 2 4 3) 12 4 2 2, 4] 16. 
5 7 Ta! 18 79| 85 7 8 ı 10 18 21 8 8 16117 
Babe: ae ehe em a2 8 12] 38 35 [8 
| 14 9 40 2 37 a 8, 4) 10 16| 3: 27 4 7 1019 
14| 67) 68 106° 48 66 22 4» 67 22 68 82 53 760183 9| 20 
ı 21 81) 78 57) 24 19 5 2 106 31 2 9 23 2 8 4121 
8 26 9 17 7 s| —!i ı)| 9| “| 7| mw 7 1 —-| — [2 
| 171 83! —| 3 | —| ı 13 4 —| 3 1 2 — 1122u. 
19 901 95 54 26 13 1 —, 9| 2 s| 4 2 3| — 1] 28 
18, 38) 47, 24) 11) 8 2 ıı 41 4) 21 6 % s| —| 21% 
s?2®» os an 2 on Male Wis 83 als 
82 ıl 1) M| 8 17 2 2 | 8 5 12 8 209 3 2| 26 
9 97 0 5 A 2: -! - n| 8 3 4 9 1° —ı -I|7 
| 611 37 @2|l ı el — -— 97I| al 8 8 12 Bi — —-18 
sı 2| 7) 6 ı 8 — —, a 78 18 2! 1! — -[|9 
a oo si 9 7 da 2! ol al al a m 18! 2 ı | 30 
16| 66 50 86 9° 8 — I 49 2 5 8 5 20 — 1] 31 
10, 29 56) 61) 3 22 28 6 371 25 88 54 831 27 17 11 | 88 
F 7 4 7 6 19 6 1) 1 2 5 8| 9: 8) 4 | 3AM. 
isßs 8 9 8 8 1M 2  ı al v7 19 31 11 14 — 2 | 32ım 
| 8| 531 | 1 35| — 1! 4 71 20 I 2| 10 — 1188 
30 835 16 | 11 4 | 2 5 
i6 39 39. 8 1 2 — 
37. 107) 108 2 i | 
21 55) 51 6 4 3 4 
53) 206) 55 Sr | g — 38 
80 275 64 i _ } ı| 1 
68 201, 39 - | —1 58 41 14 | — — 


750 12211 1631 
oe 


„ 1000000 . 
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Tabelle 9. — XXI — 


Grundbehtflatiik 1900. — Noch IV. Statifik der bebauten Liegenfchaften 
in üörtliher Lage. E. Kombination von Beruf und Einfommen der SHauseigentümer 
Bi Eigentümer) in ben einzelnen Stabtbezirfen. 











Davon entfallen auf bie 








Davon entfallen auf die 




















































Berufsabteilung gen- Berufsabteilung 
Einfommens« und Bermögensgruppen ſtümer el mer |- TE 
co. 
1. Stadtbezirk. 4. Stadtbezirk. 
274] —|100 ” 3 661 9 — 20) 53) — 7 au 3 
Hiervon finb veranlagt | I | I | 
zur Einfommenfteuer überhaupt . 1237] —| s60 87 3 649 6 — 19| 491 — | 6 os 1 
und zwar mit einem Einfommen von | 1. I I 1 
mehr ald 900— 1800 M.. . 71 —| 24 301 2, 2 17 2 - 1 2 — — A Zum 
- 13800- 300 „ . .| 571 —| 191 35) — 2 9 2 — 1 8 - = 1 — 
pi » 300 6000 „ . . 55 — 25 151 — 2 13 — — 4 — — 3 — 
J 6000— 9500 . . . 2891 — 10 9 — — 31 — 2! 3 - ı U - 
=. 3300- 8050 „ . .| 21 — 7 7 1-51 — 918 — 1110 1 
= 80500-100000 „ » | 3 —- ı 11 - — ı- — ! 121 — 2 3 — 
„ „100000 . . I 1-- -|) —-1- 1- — —i⸗ -| 2 3 - 
Zur Bermögensfteuer überhaupt. 1183] — 68) 60| 2| 443 6 — 847-624 1 
und zwar mit einem Vermögen von | | | | ae DE 
mehr ale 6000— 10009 M. 277 —| 12 5 J 3 5 1 — — 1—- — 1- 
5 „.10000— 20000 „ .| 41 — 316 — 1—|1 — 2 3 — — — — 
”» = 20000— 52000 „ .| 501 —| 16 22 — — 11 1 — 3 4 — 23 — 
=» 52000— 100000 „ .| 3$ — 12 7 — — 183 1 — 44— 1 1-— 
-..2.100000— 500000 . 1 al 4 7 | 10 2 1614 — gıı 
« . 5000001000000 „ . I —- 1 2 — — 3 — — 3 3— 1 3 — 
«» „1000000. . . — | —- — 1-1 — 2— — -— 1 — 2 6 — 
2. Stadibezirſi. 5. Stadtbezirk. 
2641| 1) 84 98| 2 10 66 4 3 71 74 — 16 52 4 
Hiervon find veranlagt | 12% Se 
zur Einfommenfteuer überhaupt. . [228] 2 7487| 2 952 3 3 69,70 — 16 51 2 
und zwar mit einem Einfommen von | 4 | 
mehr als 900— 1800 M.. .| 61 1 24 11 1 21 3 - 3 1— — 5 — 
. .  1800—- 300... 01 — 022 2 4 12 — ı I 4- 24 — 
”» = 3000— 6000 „ . „| 501 — 151 21 — 2 12 — 12413 — 3! g — 
- ..600- 950. - .I| 23H —- ii — — 4 — 13165 — 2 8 1 
"= .900— 3050 „ . .] 2 — 715 — 2 2— 1 17) 24 — 7201 
. + 30500-100000 „ .. 31 — — 3 — — —— — 3 8— 1 2 — 
„10000 - » : ...14 3- - 1 — — ı- ——- 4— 1 9! — 
Zur Vermögensfteuer überhaupt .| 183] 250 75 21 8 46 1 362170) —| 1650, 1 
und zwar mit einem Vermögen von 3 | | al 
mehr ala 6000-— 10000 M. . 23] — 6 10 — 2 95 — — 53 - ll — — 
. ‚. 10000— 20000 „ . su 11610 2 3 5 — — 43 — — 1u — 
20000 - 52000 „ .| 581 — 16 24 — 116 1 11715 — 2 9 — 
’ » 52000— 10000 „ .1 30 - 613 — 110 — 1813 — 48 — 
»_ . 100000— 500000 „ 291 — 613 — 19 — 115283 — 727 1 
e » 500000—1000000 „ 3 —- —- 3 — — —— — 3 — — 3 — 
„ 1000000 , de 31 — — 3 — — 1 — — 15-2313 — 
3. Stadtbezirk. 6. Stadtdezirk. 
8331] — 91157) — 8. 6413 4 921 87 3 11 48 
Hiervon find veranlagt | | | | | 
zur Einfommenftener überhaupt. . | 287] — 75147 — 6,51 8 48985158 
und zwar mit einem Einfommen von a | I | | 
mehr als 900— 1800 M.. .I 66 — 25 23 — 214 2 1512 1— 8 
”  "  1800—- 800 „ » .1 68 - 26 32 — — 10 — 1 22 12 — — & 
„  3000— 6000 „ . -] 62] — 11 31 — 2126 3 2716 — 2 9 
6000— _ 900... .1 32 — 521 — 2 4— — 14 8 — J > 
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Noch Tabelle 9. 





| Davon entfallen auf bie 
Berufsabteilung 
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B.|C. D. 


la 








7. Stadtdeyirk. 




















1) 65 86 2) 10) 40 3 
Hiervon find veranlagt 
zur Einfommenftener überhaupt 191) 1) 64 82 1) 10 32) 1] 318 
und zwar mit einem Einfommen von | 
mehr ald 900— 1800 M.. . — 1 1 1 9 1 
. -„  1800— 3000 „ . - — 13 15 — 1 6 — 
R „ 3000— 6000 „ 1 17780 — 1 9— 
> „  6000— . 9500 „ — 1218 — 23 5— 
& „  9500— 30500 „ —| 11) 14 — 5 3) — 
F - 30500 - 100000 „ —_— 44 — — —— 
° — — 55 — — —— 
Zur Vermögensſteuer überhaupt 11 61 68| 1| 10,29 1 
unb zwar mit einem Vermögen von 
mehr als 6000— 10000 DL. . — 5 2 1 — —— 
ß „  10000- 2000 „ —| 11! 101 — — 3 — 
. -»  2%0000— 52000 „ — 19} 201 —| 83 9 1 
A „  52000— 100000 „ — 12 101 — 1 9 — 
X „ 100000— 50000 „ . 1) 12) 19 — 8 6 -- 
r „ 500000—1000000 „ - — 2 32——- 2— 
— „ 1000000. . „> — — 5 — — —— 
8. Stadtdezirk. 
— 40| 60 —| 3 281 — 
Hiervon find veranlagt | 
zur Einfommenfteuer überhaupt — 49 60 — 3 71 — 
und zwar mit einem Einlommen von 
mehr ala 900— 1800 r {7 — 4 3! — — I 
« +  1800— 8300 „ . — gg ı — 1 d-— 
.»  « 3000— 600 „ —| 13] 15| — — 55— 
» .  8000— 9500 „ — 4 9— ı d- 
”„  . .9%00— 30500 „ — 8123 — 1] 4— 
”»  . 830500—100000 „ — 1 9 — — — 
EEE li» — —| 2 —! — —— 
Zur Bermögensfteuer überhaupt 34453 — 31 — 
und zwar mit einem Bermögen von 
mehr als 6000— 1 mM... — 26—- — 3 
„_ »  10000— 2000 „ . — 8 4— 1 2— 
20000 52000 „ — 9 123 - | — 6-— 
»  „ . 52000— 100000 „ — 5 121 — 2 3— 
* — 100000 — * — 10 18 mn Men Si 9 — 
— * 500000 - 1000000 " 7 83 a 1 — 
— 1000000 . are * — mer 8 ud Mn m 1 —— 
9. Stadtbezirk. 
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_ Davon entfallen auf die 


Berufsabteilung 


ümer | — ——— - 


1 berh. A. e o ſu 


F. G. 








10. Stadtdezirk. 
1) 371130] 1) 30/129 4 




















1 36|125| —| 26126) 4 
nn ee 
- 8 dö— ı Sı 
2 s— ı d- 
—| 12! 30) —| 16i 88i 8 
— 4 Mi — 4 Wi 
— 2 31) —| —| 17 — 
1 331122) —| 26/126) 4 
) | 
— De a 13 Da 
er 2 Mn 
- 61 — 4 61 
-/' 5 5 — 4 6- 
1 12) 87! — 12 26! ı 
— 4 201 — 4 32 2 
—| 2| 8 --| 2] 5ıl— 
11. Stadfdezirk. 
1 281 86 Pi: 
| 

12683 12 9M7r 
ug a  heiksel 
ı 4 Ss — —| 183 
di as Mi® 
— 83 8 — 4 8- 
— 6 8 — 11 2— 

4 17] — 4 192 
— 2a m — 2 72 
183 79 lm 9r 
a a 
- 4 6 1 -| 2— 
83 8—| 1 112 
- 2326-1 ıı 
—| 10) 88 — 11) 32— 
zur 8 lt 
- am -— 38 aus 


12. Stadtbezirk. 

1) 63151) 3) 54) 121110 
63 1456| —| 52111 8 
| 
| “Pe 
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Davon entfallen auf die 
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Einfummens und Vermögensgruppen ſtümet ⸗— 





Davon entfallen anf die 
Berufsabteilung 


übert]| A.|B. | 0. D. je F |G.Pirb] A,|B. c.'D. E. F. 6. 





13. Stadtbezirk. 
























































7911371 2 27 69 5[ 104 1 46 — 814 56 
Hiervon find veronlagt 
zur Einkommenſteuer überhaupt . 731343 2:26,65 4] wol 127141 — Ss 14 3 
und zwar mit einem Einlommen von | I | 
mehr ala 900— 1800 M.. 811 — — 1 —1 Mil — 73 -— 3 1 
m „ 1800 - 3000 „ ı 231 2831 2 6; 10: 1 ii —- 2 6— 3271 
"= 3000- 6000 241 45 — 16 19 19 Sn 3 — 2 A ı 
„= 6000— 9500 „ 14 — 10 1) 1 — “8 — 2 2l 
= „..900— 30500 „ 113 — 2 7—-I ı1- 5 5— —i ii — 
> „ 30500 — 100000 — 6— 1 1— g9I— 15 —- 1 3 — 
00 0% — 7- - ı 1 d— -ı 3 - —- 
Zur Vermögensftener überhaupt sole A220 61 4 7 11837 — Sa 
und zwar mit einem Vermögen von | | | | 
mehr als 6000— 10000 M. . 7 14 - 2 4— 0 -ı ! 4 —ı 232 3 — 
. „ .10000— 20000 „ 8 14 2 9 7 18 20 7101 — 3 — — 
. 20000— 532000 25 385 — 813 1 18 — 4J9 — 1.4 — 
J52000- 100000 521 — 13 2—140292— u21 
. 100000— 500000 ‚1326 — 122 1] 19 — 2 9—- 173 — 
>, 5000001000000 ld -1 1-11] -1— a -/- 1-1 — 
„100000. . .. „ — — — 2 - 6 — 1 I — — 2 — 
14. Stadtbezirk. 1511. Stadtbezirk. 
237] —| 47,105) — 14 68: 2] 46) 1! 10 801 — 2 2 — 
Hiervon find veranlagt | | | I 1 | 
zur Einfommenfteuer überhaupt. „| 2371 —| 47103 — 1465 2 sl ro — 2 2 — 
und zwar mit einem Einfommen von | | I | | 
mehr als 900— 1800 M.. 23] — 7 8—| 1 6 1] Bl-) 2 9 —- 1 1— 
„ „  1800— 3000 „, 28 — 713 — — 8— T— 15 — U — — 
J 3600— 6000 „ sl - 17 20 — 8 15 11 a 6 7 — — - 
”» »  6000— 9500 , 39 — 718 — 310-| 2 ı - 1 — —-|— — 
. -„ 900— 30500 „ 60 — 531 — 24 — 4-i I 8 — — — — 
"» 30500 - 100000 161 — 2 8— 2— J— — 3— 1 — 
100000 . ee 
Sur Vermögensfteuer überhaupt . | 220] —. 40 0 — 14 64 21 2 1 ae — 1 1 — 
und zwar mit einem Vermögen von | I 1 | 
mehr ale 6000— 10000 M. . — 3 3 — — 3 — 6 —| 5 — — a — 
re .„  10000— 20000 „ . 21 — 6 8 3 3 dt —- 16 — 1 — — 
“=. 20000—- 52000 „ .| al — nl 15 — 8 7 4— 3 1 -— - — — 
fr 52000 100000 ., . 401 — 7 18 — — 15 — 4 ı 1 2 — — — — 
— 100000- 500000 761 — 9 37 3 26 1 6 — 6 — — 
. Sꝰooooo- ioooooo . .| 171 - — 8 - -| 7-]| -1- ————— 
„10000. . . 2 u. d4— 2 1 —-| — 3— 1 — — 1 
151. Stadtbezirk. 161. Stadtbezirk. 
1 52 83 2 12] 29 4 137 2 1 4 — 
Hiervon find veranlagt I 1 
zur Einfommenfteuer überhaupt . 150 74 212,20) 2 oo 2 1 4 — 
und zwar mit einem Finfommen von | 23 | I 1 | 
mehr ald 900— 1800 M.. — 9115 2 1 4 2 3 1 — 1 — 
»  ». 1800— 3000 „ — 51 — 5 2-- 2 —- 1- 
— 3000- 6000 — 14 17 — 8 5— J8—1u—— 
. 6000- 900 „ — 66 — 1 3— ı6— — 1- 
F . 9500— 830500 „, 1 610 — 1 4— I4 > 
® » 30500—100000 „ . - 46 — — 1— 6 — —— — 
„ 100000 . . - - 3 83 —| 1 1 - 3 — — 1 — 
Zur Vermögensfteuer überhaupt 142353 2 8 171 2 27 nn 138 
und zwar mit einem Vermögen von | | 
mehr als — 10000 M. . — 5 1 1 3% 1 — 31 — — — — 
..10000- 20000 „, — 515 ı 2 91 2 — — —— 
”..220000-— 52000 -/14 15-1 21 1 1.1- 
*  « 52000-- 100000 „, 1 1 —J 4 —— 
„ 100000— 500000 „, 1 10 5| — 2 7— 6 |- 1- 
" * 500000—1000000 fm — — 5 — — —4 — 2 —| —| 1 — 
1000000. nn -— 232 4— 1 2— 3.——| ler 
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Davon entfallen auf bie 


- Davon entfallen auf die 
Berufsabteilung Berufsabteilung 
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1611. Stadtbezirk. 19. Stadtbezirk. 
‚ TE Te OMBE IRRE u © 33| 801 — 24 44 2 
Hiervon find veranlagt | | | 
zur Einfommenftener überhaupt . ıı1ı 3 - — 2— a 59 — 442 1 
und zwar mit einem Einfommen von | | 
mehr ale 900— 1800 M. ı 1 9 -—- —-|- 46-2 1- 
= U —— — 222 a 6— 8ıll — 
=.» .3000— 6000 .„. . _ — I -) —i —i- m — Tu — 
= .5.6000— 9500 „ .» 1 -] -| -- ‘ei — u hı 
* = 9500— 30500 ”„ . —— 1--— 2— 328 — 56— 
"530500100000 „ » — —— 2 -- 14-27 — 
= 100000 —— | -| | —.- — 5 —— 4— 
Zur Vermögensfteuer überhaupt — 11— — 2— 26 6543 — 19 42 1 
und zwar mit einem Vermögen von | 
mehr alde 6000— 10000 M. . — EP DO EN ER un Aa 1-— 
„  . 10000-— 20000 „ -| 1 — -| — -— 6 — 4 ı— 
J 220000⸗ 5200 „ «I —I -| — — — — — 68 — 81— 
= »..52000— 100000 „. | —1—| —i —— 0 — id — 
7.100000 500000 „| 11-1 —1-—1 1-1 ıl- 419-418 1 
« — — 1000000 | —| | -|= w ua u J- 
” ” 1000000 . * * * = — — M — — — 5 — —1 4 — 
17. Stadtdejirk. 20. Stadtdejirk. 
1 23| 83| 1| 13 4 961143 2 ud 88 
Hiervon find veranlagt | | | | 
zur Einfommenfteuer überhaupt . 1 231 79, —| 13] 492139 2149 85 5 
und zwar mit einem Einfommen von | | La} | | 
mehr ala 900— 183 3 — — 2) 241 201 1 8 17 — 
» -  1800— 8000 „. -.1 3-1 163 1 Su ı 
=» ..3000— 6000 „ . - 5 ad -|—-| 128 41 — 14 296 1 
»  »  6000— 9500 „ . - 18-2 - 10 1 — 17 9 1 
} «„  9500— 30500 „ . — 14 — 9 ı 171 21 — 817 1 
ö .„ 30500—100000 ,, - — 4 18 = ı — 20 — 451 
100000 — 22—— ——J 4— —— — 
Zur Vermögensfteuer überhaupt” — 21 79 — 13} 4 77114 145 77 5 
und zwar mit einem — von | | | | 
mehr ald 6000— 10000 M. . — — 1 — — — 411.1 8 3 — 
»_ .  10000— 20000 „. -2—-3 Iia- ya ı 
P .. 20000— 52000 „ — 4 8 — 1 — 20) 27| —| 15 201 — 
2.552000 100000 ‚. 99-1 - Asa ı 
4 100000 — ” — 74 — 8 1 21) 211 —| 4 261 3 
‚5000001000000 ‚, 0 u: — 2 6- ı | — 
© 20000004 \e 1 — 29 — — 3 — — 55 — 1 3) — 
18. Stadfdezirk. 21. Stadtdezirk. 
321] 1) 451121] 8 421104 5] 287] 12106102 2 25 34 6 
Hiervon find veranlag | | | 
zur Ei menjteuer FINN .131 1 421119) 3| 391103) 5] 266] 12) 96 98 2,2527 6 
und zwar mit einem em — von 
mehr als a re Bun | 8 1 9 28 81] 7 Eu - 21 201 „241 
E '% ee 33 101 8 3 10/—I 781 3 23 — 8 8 1 
" ” — 6000 a des —* —1 20 1 24 Pe 9 4 2 
.- ⏑ 950 „ . » - g = J— 3 4 1 
" .. a? 33 1 6 — —1 4 — 
* u" kan? 25 — 8 — — — 1 
4* — 6 — — — — — 
—| 39109 6 115 24 4 
— J 1 2 ı 4 8 1 
7 21 — 183 — 4 23 — 
& 9 2 11 — 3 6 1 
3 2 3 s- a dad — 
30 291 1 — 1 9 2 
Yin En Ders Dani 1 —— 
Bw — Mr \ 1 1 —: — 
A >. — D itize t y Google 
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Davon entfallen auf bie 
Beruföabteilung 


Davon entfallen auf die 
Berufsabteilung 
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221. Stadtbezirk. 24. Stadtdezirk. 
83] 1 41 35 u; 71 9— b 46 9 7 — 21 4 
Hiervon find veranlagt | | | | | 
zur Einfommenfteuer überhaupt . 85] 1 38 32 — 7 N- 4 45 47 6: 10 15 4 
und zwar mit einem Einkommen von | | | 
mehr ais 900— 1800 M.. u u 182 111 — — l- 11510 4 15 2 
»  r 1800— 3000 „ 29| — 10. 111 - 4 4— is ım 18 3 — 
”*  r  3000— 6000 „ 7] — 8 6 = 3 —|- — 70 2132 
“u 600— 900 „..» a3 —-| U- — 4 6 — — 1I- 
7 r  500- 30500 „.» . ’— a 1 —i —— — 4 8 — - ı- 
“= 80500-100000 „. . -I— — —| — — — — — — — 1- 
a I - -| — -| -|- 1-1 1-11. - 
Zur Vermögensfteuer überhaupt 641 — 29 2494 N T7T— 4 28 40 5 716 3 
und zwar mit einem Vermögen von wi; I. 
mehr als K000— 10000 Mm. .| 141 — 9 3 — 23— — “= un E85 m 8 
; „ .10000— 20000 „, 11-8 5) — 2 2 — — 89 1 2 1 — 
J20000— 52000 „, 19 — #1l— — 4 — 25 ı 1 Ss — 
„=  52000— 100000 „, 1-4 22 -'— 1— — 410 — 251 
q4100000—- 500000 „„ 1-4 93 —- —-ı- -— 43 1 -| —- 
= „ 900000—1000000 „, 1 5] 4] =, 3 9 — — — — — — — 
idodõooõõ. 1I— — —— -1-1-1--] d - 
2211. Stadtdezirk. 25. Stadidezirk. 
2185 7 — — 4— 31) 74 84 3 28 76 6 
Hiervon find veranlagt Ze | | | 
zur Einfommenfteuer überhaupt . 2318 5 7 — — 3 24 67 81. 3 221 63 4 
und zwar mit einem Einfommen von I. 7 
mehr als 90— 1800 M.. 111 a 4 — 1— 10, 16, 10 81 4| 22) 1 
»  .  1800— 3000 „ A— — 1-|-| 1- 61214 — 5 9 8 
..3000- 6000 „ — — — — — — —— 5.15 241 —, 9 7 — 
„= 6000-- 9500 „ | —- — 1 -| — 1- 14 8—- 115 — 
"  . .%00- 30500 „' 1 —- 1-|-| — — — ı y:E ı: —- U U — 
«+ 30500-100000 „, — — — — — — —| - 1u— 1 3 — 
„10 . . . u - I -' — 1 — - — — — 2 — — — — 
Zur Vermögensſteuer überhaupt I1113 5 — — 2— 21 50:72 122962 23 
und zwar mit einem Vermögen von | | I 
mehr als 6000— 10000 M. . J9— 99 nn — 2 411 —| 3 3 2 
.- 1090000 - 20000 „ - — — — — — — —— 4 815 1 6 8 — 
. -»  20000— 52000 '„ . 3 ı: 1 1 — — -|— 7 1319 —| 6 18 — 
z „ .52000— 100000 '„ . 1 —-ı — — — — 1—- 5 14 10 — - 10 — 
« 100000— 500000 ., ee 2. 11115 —ı 4 19] — 
A .„ 500000 —1000000 ,. em mie 1l-ı—- — — 32— 
« «100000. - -» . u >| 1 2 3- N u > 
23. Stadtdezirk. 26. Stadidezirk. 
9274 3 31633 — 4 9 2 
Hiervon find veraulagt 1.3 | | 
zur Einfommenfteuer überhaupt . 926 36 31633 — 48 1 
umd zwar mit einem Einfommen von | 
mehr als 900— 1800 M.. 5 1 12] 2 i5 8 —- — I- 
”„  » .. 1800— 3000 „ 4, 15 7— 1 2 4 1 2 1 
"3000 — 6000 „ — 6 T— - 318 — 23 3— 
6000- 9500 „ — 2 8— — 8 4 — U — 
9800— 30500 „ — 21 2— — 410 — — 3— 
„30500-100000 „, - | — — — — 2— — — — 
e == OO «0 u - _ - - | 32-1 —-]- 
Zur Vermögensjteuer überhaupt 5 171 34 1 1291 — 3 8-— 
und zwar mit einem Vermögen von | | 
mehr als 6000— 10000 M. . ı 6, 4 1 — 23—i — 1-)- 
. „  10000— 20000 „ 395 9— — 1 4 — — —— 
240000 52000 „ ı 4 58— ı 2 d— 1 i — 
a „52000 — 100000 , — 2 5 — = 2 4 - 1-3 — 
i „ 100000— 500000 „, -, 11 — -| 3 IH Bu 
i „ 500000 — 1000000 „, — = — — = —_— — — 1 — 
R « 1000000. . » » u 1 —| -| -I— — — u M le 


— XIVUI — Noch Zabelle 9. 





Davon entfallen auf die Davon entfallen auf bie 
ni. Berufsabteilung en Berufsabteilung 
Einkommens und Vermögensgruppen jtümer | —— — tümer — — 


F. 6. JeberbPA. B. c.|D. E. 





“erh A.|B.|c. D. E. 
| 





























27. Stadtdezirk. 30. Stadtdezirk. 
217] 44 62 46 13 17 38 3] 163] 21 47 32 5 10 | ®4 4 
Hiervon find veranlagt | | 
zur Einfommenfteuer überhaupt. .| 178] 42] 50) 43 10 14 18 1] 132] 19) 40 29 3| 1097 4 
und zwar mit einem Einfommen von | | | 
mehr als 900— 1800 M.. .| 97] 22 28 21 9 7 9 15 50) 9 10: 15 3 ı ı1 1 
— . 1800- 3000 „. .| 50 10 12 15 1 7 5 35 71 4 — 7— 
5 . 8060— 6000 „. .| 31 8 9 6 — - 2—21 28 3 11 3 -! 4 4 8 
aha aaa d- 
u. 1738, 17°,°* ige De (en) Der ke DC Di ps Pa | DEREK | RER ke pe DR 
„10000. - 2... 4 —1-1—-— —-I1 93 —- — 2a - ——-| — 
Zur Vermögensfteuer überhaupt. . | 227] 39 2533 3 825 1] 113] 97 33) 232 827 
und zwar mit einem Vermögen von 1° | | 
mehr als 6000- 10000 Mm .| 22 4 69 26 1 —| 22 J v5 132 — 
r „  10000— 2000 „ .[ 851 10 yo ı ı 1 9696 2 3 1 
„ . 20000- 52000 „ .| 416 8 10 — 1 9—-—I 216 3 4 — 36 2 
P „ 52000 - 100000 „ . 1 A 3 U —- — 1-19 23 8 — 110 — 
» = 100000— 500000 „ | 1 5 — 3 — — 3-f 13) 2! 3 3 — -| 6 — 
H „ 500000 —1000000 „ . 1m—m————-— A— — 2 — — — — 
„1000000. .. Fr — — — — — — —— — — 1 — — — — 
28. Stadtdezirk. 31. Stadibezirſi. 
1661 21 40 38 5 16 27 51 198] 67 561140 4 6 36 2 
Hiervon find veranlagt | | 
zur Einkommenſteuer überhaupt. . | 2137| 19, 39, 32 5 1524 3] 180155 48 373 092 
undzzwar mit einem Einfommen von | | | | 
mehr als 900— 1800 M.. .]| 61] 8 17T 12 3 4 14 2] 66 20 17114 23 9 2 
F .  1800—- 300 „. .| 377 5101 25 4 —f 5 x Bii ı IT — 
. 300— 600 „..I| 2 4 78: — 5 21 Ss 13 11 5 — 1 6 — 
“ .». 600 — 950... ılı 24-1 3 -I ı 8 % -— 16 — 
. 5 Renten NEAR [Mae ML Ft A DE Ta 8 1 I 3 — — ı _ 
a AN a ee et ee re 
Zur Dermögensfteuer überhaupt . | 99 215 28 20 4 822 2] 147] 49, 36300 2 4 26 — 
und ziwar mit einem Vermögen von | | | 
mehr als 6000 10000 M. | A 1 10 5 313112941 4 96— 2 2 
” .„  10000- 2000 „ -| 8] 83 3 — 3 1:17 91 4 91 & 2 LU — 
. -  20000- 52000 „ .| 86| 6 9 7 1 3 2 43] 18) 10 | — — 6 — 
. „.52000— 100000 „ .1 1 5 — 2—- 1 3-14 36| 16) 7 I — 17 — 
ä . 100000— 500000 „ io 2: 8! --| 53-19 7) 2-|- 110 - 
. . 00—1 ER —1-—1-]-> 1 >] +]>1 45153 758 
. „100000. . . „+: -- — — — — — 1—- 1- — — — 
29. Stadtbezirk. 321. Stadtöezirk. 
57] 12 1119 5 2 8 —]| 240] 13 66) 71 2 837 48 3 
Hiervon find veranlagt | 
zur Einlommenfteuer überhaupt. „| 44] 9 10 14 3) 2 6 —1230| 13 65 68.237432 
und zwar mit einem Einfommen von | I. | | j 
mehr ad 900—- 1800 M.. . 279 5553 3 3—] 23) 275168 — 
. ..1800- 300... 1-13 -—- 3-5 8 100 — A 6 — 
# „.3000—- 6000 „.» 4- 2 4 — — ——f 61 2 18 14 1.17 8 1 
„ .  6000— 95000 „ . . 1 - — 1 — — — —1 3] 1 13 9 — 3 6 1 
5 „.. 2500- 30500 „ .» 3 — 2 1 — — —1 213 -— 176 — 3 6 — 
J; 30500⸗ 100000.. . DEE ——— - 3a — 1 — 8 6 - 
„100000 . . 1 —- — — — — — 61 — — 2 — 199 — 
Zur Vermögensfteuer überhaupt I 85 1110 12 4 203 13) 57) 58 1 30) 42 2 
unb zwar mit einem Vermögen bon | | | | | | | | 
mehr als 6000— 10000 NM. . 3 1- 2% --I| 23) 2 78 — 5 3 — 
. v 10000— 20000 „ .» 3 21 Lu —- 1—-Jf 38 3 14 9 7 gg 3 — 
. „20000 — 5200 „ -I|ı8la 6 5 — — 3—J] 54 6 15 13 110 8 1 
. „..52000— 100000 „ . A— — 2 — — —— 311 2 10 9 — — 91 
„ 100000 — 500000 „. 3 — — 1 — -,-1 27 99-127 — 
FE — „+11 — — sr se; Mae Sa 11— 2328-13 4— 
2.5.0000. 2 2 a ai 1 Bio 
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Davon entfallen auf die 


Eigen⸗ Beruſsabteilung a 
Einfommens- und VBermögensgruppen jümer ee] 
de A B. C. D. xX — 








—— ñ — — — — — — — ñ —s —— 


3211. Stadtbezirk, 





5 2 8235 - 5  ıfıı 
Hiervon find veranlagt 
zur Einfommenfteuer überhaupt . 431 1 825 5 4-1 Ss 
und zwar mit einem Einkommen von | | 
mehr aldö 900— 1800 M. a 2 4— — — -I1 53 
»  .  1800—- 3000 4— ı 2! — 1 -i—I ıs 
R „  3000— 6000 7 — — 5 — 22—-'1-I 19 
— . 6000 9500 139 -, 2% 3 3 
*  .  .9500— 80500 „„ 121-4 9 —- - 22-| ı 
" „ 30500—100000 „, ß — 5 — — ı- 
„ 100000 . . 1-1 - 1- — > 4 
Sur Vermögensftener überhaupt. 34 5 21 — 4 2 
und zwar mit einem ig von 
mehr als KH000— 10000 m. 2 — 2 - — 6 
= ii 10000— 20000 31 — 12 — 1 — — 15 
"» . 20000— 52000 s— 2 3 — - | 22 
r . 32000— 100000 8 — 2 4 2 —!—I 12 
— . 100000 - 500000 9 — 15 ı 2-1 1% 
v P — — 3 - ı2 — — 1I- 2 
e „100000. . . F 44 — — 3 — — 1 — 5 
32111. Stadtbezirk. 
128| 21 28 47 2 8 19 3] 144 
Hiervon find veranlagt 
zur Einfommenfteuer überhaupt . 115) 18, 23: 45, 2 Sı 17: 2l 128 
und zwar mit einem Einkommen von | 
mehr ald 2 900— 1800 M.. 3 4% 51512: 6-19 
«  .  1800— 3000 „ 2 9 5 6 1 2 4 2] 39 
2 «  3000— 6000 „, 23 -'" 710 — 4 221 38 
. 6000— 9500 „, 8 9858——2—57 
„ 900 — 30500 „, 14] — 3 '— — 2—-f 1 
5 « 30500 —100000 ,, a2 — - 1 -|— 1- 3 
5 „10000 . .. „ 1- — u — — — — —1 
Zur Vermögensſteuer uͤberhaupt 94 10 1734 2 31 11 78 
und zwar mit einem Vermögen von ' 
mehr als 6000— 10000 M. 175 46-—- 23 — —f ı 
-»  » 10000— 20000 9 4 ı 7 ı 1 a 10 2% 
F „ 20000 — 520u0 „, Ss 76 1 2 HS —f ar 
. -» 52000 — 100000 nz 3: 55 — — 1- 6 
r „ 300090 — 500000 141-3 6—- — 5-1 7 
’ », 500000—1000000 , 1-1 — 1-1 — — 2 
= „100000. . . . „ 1— - 1 — -: 1!—l — 
33’. Stadidezirk. 
120 17 42 38 2 2 15) 83 
Hiervon find veranlagt | 1 | 
zur Einfommenfteuer überhaupt 1117 4030 2 21301 
und zwar mit einem Einlommen von 
mehr als 900— 1800 M.. 3 3 10 5 1 — 81 
»  ».  1800— 3000 ss 7 Tas lm i— 
”" » 3000-6000 u 2 13 13 — — 2— 
6000 9500 1 — 7 2 — 1 J — 
-  3500— 30500 „ I — 32 -— —— 
5 30500— 100000 , 1-1 — —-| — — — 
10000 . . 2 1 —-— — 1— — —— 
Zur Vermögensfteuer überhaupt -1 7913 27126 1 491 
und zwar mit einem Vermögen von | 
mehr als 6000— 10000 M. . 72 172 1! — | 
. ” 10000 — 20000 „ . 2 4 8 — 2 3 — 
” -  20000— 52000 „, 23 5 1110 — — 21 
— . 52000- 100000 , 112 5 8 — 2 — 
100000- 500000 19 — 6 2 — — 2— 
P 500000 - 1000000 I — — — — —— 
— „1000000. . . . „ 1 — — u— —| —— 





Davon entfallen auf die 


|. | 1. | 
A. B. > 


| 


331. Stadidezirk. 





Berufsabteilung 


ümer — 


38 20 22 4 11 18 
19 21 19 4 10 16 
17 6 3324 
ad! a fl 
-i6 6 — 34 
- 3-- u— 
- 44 — 38 
— — — — 1 
-/— — — 2 
a 17 13, 153 
iz ı u, — 
45 3-2. U 
34 1— ı 3 
3 2 3— 13 
— 23 -1— 38 
— — — 2 
—A— Bee 
34. Stadtbezirk. 
1148 64 5) 14) 18 
| u 
— 41260 412 9 
— 1614 38 3 2 
— 13,21 u 3 2 
— 715 5 ı 
— 48 — — -! 
(Tai ıla 
-/|-;, 1 — — 
—| 22, 41, 18 6, 
— 2 d|—- 3 - 
— ı ! 41 
-| ı dl — — 
— 1 2 — 1 2 
— 6 8 —— 8 
— 23-1 — — 
— 1 —| -] —| — 
35. Stadibezirk. 
713911101 6 27 47 
5130114 4 25) 36 
———— 
2 491 33 3° 5, 10 
148 33 1 8 9 
1 28| 34, — 10 18) 
ı 16-1 2% 
— 46-101 
— — 313—| — — 
— — | ya — 1 
5 78 79 — 13, 34 
— 15 10 — 3 2 
2 a 2 — 2 8 
— 24| 22 —| 4 14j 
1 411 —| 4 9 
1 6133 — — 5l 
1i—- 1- — — 
— a Aral 2 





E. F. 6. 


16 


“o 


Ill lzon 


— XXN — Noch Tabelle 9. 











Davon entfallen auf die 
Berufsabteilung 


Davon entfallen auf die 


Berufsabteilung 
- — — — - füne 





igen 












Einkommens und Vermögensgruppen [tmer 


u | u 
Bea Blcin.IE'F.|c.Pirtla|B|ic.iDIE:Fic. 
I 1 | 





36. Stadtdezirk. 
202| 7 698 66 4 22 25 9 


38. Stabtdezirk. 
48111971114 68 10 18 43 11 





Diervon find veranlagt 








zur &infommenfteuer überhaupt. „| 282] 6 62 04 4 22 19 3sılles 103 66 531419 6 

und zwar mit einem Einkommen von f 

mehr als 900— 1800 M.. .| 55 4 2 17 2 3 6 1] 2751145 70 32 5 5 14 4 
= „ 1800—- 2000 „ ..] 51 723123 15 7 1] 6] 20 1719 — 3 3 2 
w . 3000— 6000 „ 4] 1 1115 112 28 —] 33 2 12 12 — 6 1 — 
= „ 6000 9500 „ 8 ı,3- 23 171 Ss 12 232— —| — — 
Ri . 46500 - 30500 , 13 48 — — — 1 3 -' 212 — — — 1 — 
«= 0 30500-100000 „ ..| 6 — 15 — — — —1 U— — 1—- — — - 
2 a OO Su a A Re et een 
Zur Bermögensfteuer überhaupt „| 137] 5 43) 49. 3 14 19. 4] 2431128 50) 42 — 415 4 
und zwar mit einem Wermögen von | 4 
mehr als 6000 -— 10000 Mm. .| 2 — 1 6 1 5 4 —J 6032 1410 — 1 12 
. 10000- 20000 „ .| 27 — 146 2 & 1—J 7839 11 18 — 1 3 — 
. . 20000— 52000 „ „| 366 3: 11! 12 — 4 3 85 82150 12 11 — ll 6 2 
# » 52000- 10000 „ .| 24 25: 8: — — T-JI ı9 6 6 2 — 1 4 — 
« .„ 100000— 500000 „ . 181 — 21 — 1981 2 1 ih — -ı — — — 
. „ 500000 --1000000 „ 3 — — 3 — — —— 11 — — — — — 1u — 
J 1000000. E 44 — — 32 —1— | — 1 — — — — 


37. Stadtdezirk. 39. Stadtbezirk. 








347| 13139 46 47 49 40 13] 333]155 57 58 25 2776 
Hiervon find veranlagt | | | 
zur Einfommenfteuer überhaupt. . | 244] 12 131 42, 43 45 15 6] 2651127 46 44| 1527| 3 3 
und zwar mit einem Eintommen von | ie 
mehr als 900— 1800 Dt... . | 206] 8 94 24 41 25 10 Af 201110 39) 29) 13 6 2 2 
jr 5 1800— 3000 „ . . 5 2 2512 210 2 2] 815 4 6 211 — 1 
-  ..3000— 600 „. . .| 28 21 + — 8 1-I| 22 1 3 dt — 00 — — 
.. 6000 9500 u... 83 — 1 -— 1 1- 22 1 — — — — 1u — 
— „ 900— 31500 „ . - 1- — 1 — — —— — — — — 1 — — 
30500 100000. . . 2! - — 1 — - 1-[ 41— — —| — — — — 
„100000 . . . 2. I — — — I — —1 — — — J — — — 
Zur Vermögenoſteuer überhaupt .4451 9 61 28 8 25 12 2] 16slıorn 21 26 123 — 
und zwar mit einem Vermögen von anoe We a | 
mehr als 6000— 10000 m. .| 50| 333 7 410 2 sale dd a— ı ı — 
=»... 10000- 20000 „ .I| 4 2 19 8 8 3-7 59 28 6 10 3 6 — — 
. 200002 52000 „ .1 373 " 11 =) 6 23 —f 4122 4 8 2 4 1 
”» = 52000-— 100000 „ . 4— 1- -—/— 2 ıl ul 8 dl 4 — — — — 
» -  100000-- 500000 „ a3 1 — —I 2 a Ar uH— 
— „ 500000—1000000 „ -I1— — — — —— — — — —— — — 
„10000. 2 2... 3 — — u— ı UJ—-I -I - — — —-1-1-1 - 


































Tabelle 10. — XINX — 
Grundbefitflatitik 1900. — V. Statifik in 
2 A. Der unbebaute Grundbeſitz phyſiſcher one 
L.® 
TS Bon lepteren 
Bu der | | im der | i in der | im ber * 
Lage der Objekte über | In ber in der, I ne a 
8 fummen Frant · — nord» | nord · | norb- weit» | fübmeli- 
haupt furter Badim.| Aufen- Öftlidten | lichen weſtlichen lichen Tidden n. 
Immen« | Yanfen | habt | Außen» | Außen» | Außen- | Außen | Hauke | 7 
tadt | fadt | Made | Mabt | ftabt | fiabt 
| 
a. Zahl der Beliker , . r 1 - — — — — - 
Frantfurter db.  . Rataft. ind. 
Innenstadt C Flache a ° 
d. Schäkungswert . M. 
a. Zahl der Befiker . . 
Nnered Bi ; . Stataft.Eind. 
Sadienhaufen | *- Bähe ... . ha 
d. Schähungswert M. 
a. Zahl der Befiker . . 
Öfttiche b . „m Katafl.Einp. 
Aukenftadt e. Büle ., .. . ha 4,3620) 491550) 
d. Ehäfungbwert . M. 313354) 1397136. 
» Zahl der Befiger . . | 
Nor dliche ..  . Ratait.Eind. 14) 
Außenftadt Blüte... . ha 0,533 — 
Schähungswert M. 133549 


Norbweitlice | 
Aubenitadt | 


Weittide | 
Aubenftadt | 


Südweitliche 
Auhenitabt 


Öfttidhes 
Sadjenbaufen 





Weitliches | 
Sabjenbaufen | 


Gemarlung 
Bornbeim 


Gemarkung 
Bodenheim 


Gemarkung 
Niederradb 


Oberrad 


Gemarkung 
Sed bach 


| 
| 
Gemarkung | 
| 


Anmerkung: Die Befiger mehrerer Grundflilte, welde In veridichenen 


BRePPTFPARFEARPFPAFTFeR Arc» 


e.Ppprep RPFP PP FPPRrFP APP 


d. 


+ Shähungswert „ M.| 212P7900 


. Schäkungswert „ M. 9478774 


. Babl der Befiger . 


. Schähungswert M. 94093989 


+ Schäkungswert M. 


. Shäkungswet . Mm 

























Zahl der Beliker . 
*  « Ratafl.Einb, 
Wlähe . . . . ha 116,0299 


Yabl der Befiker . r 
3 - Rataft.Einh 483 
BEE =: «BR 62,5487 





325 
31,ars® — | 
1299899 | . 


.» . RataflEinh, 193 
Flähe . . . . ha 112,50:# 


Jahl der Beliger . . 
Nataſt Einh 2618 1884 
Fläbe . . . hal 161,s80r| 125,704 
Schäkungtweri . M. 4092697 2835285) 
Zabl der Befiker . . . 
.  . Rataft. Find. 1151 
Släde . . . . ha 122,35 18 
Ehäfungswert . M.| 1 900530 
Zahl der Befiger . 
.- u NRatail,Ginh 2371 
Aäde . .. . ha 170, 1187 





| 
3,1703] 1,504: 


. Shähungswert . m | 3938726 165162. 33161 
. Zahl der Befiher . 


-» + Rotafl.Eing. 
Fläde . .. . ha 
Schähungswert „ DM. 
Yabl ber Defiker . . 

.  . Ratafl.Eind, 
Fläe . .. . ha 
Shähungswert . M 
Zahl der Befiker . 

.-  . Ratafl.Einh. 
Fähe .. . . ha 


Zahl der Befiker . 
Nataſi. Einh. 
Bläe . .. . ha 


Zahl der Bejiher .„ . . 3 ' 

Nalaſt Einb. 1 246 107 
Blähe . +. . ha| 2072,1008| 1590,842:| 21,505c/ 133,201 
Shäpungswert . M.| 100 b24| 2139579 } 





— XXX — Tabelle 10. 


unbebanten Liegenfchaften nach örtlicher Lage. 
nach der Lage der —— und der — der Beſitzer. 





einzelner ex Perfonen II. Beſitz mehrerer | 
2 Fr — — Perjonen *) 


| in un. — | Zahl der Fälle 
im weile) Born. in | ww | ’ in unbe] jjhere 


wohnen 


Lage ber OÖbjelte 


lien heim in n fannter mit de» | mit un 
Boden- | Nieder» Smwärts 
— | (Etat. | | ron Oberrad Beth "| Bob: | nanpa | fannter Irtannter 
bauien . 37 am Beliger- · Befiker- 
28, 29) | | — zahl abi 

* — JZahl der Beſiger 
= — Nalaſi. Eih. Frankfurter 
22 ll = Büt „. ..:° Annenitabt 
— 1 — Shäfungäwert . 
== — | Baht der Weller . . 



















— ur — Inneres 


- | - Dläge. » . . haf Sachſenhauſen 
= — Schägungswert . DM, 


































160) ü a : Jahl der Befiker 
3 2 - — - 28 295 239 7 — Kataft. int. | Öfttide 
1,0125 29,#171 25,1908. 4,1001 Mlähe.. - » » ha | Aukenftadt 
| 137929;]| 1526301 352096 Shägungswert . M. 
: | . [3ahl der Befiker . 
88 75 13) „ . Ratail, Sind Nördliche 
Bao] 7Trerı) Oarunı] Flühe. . » » Aubenitadt 
1485860] 1 54959. 230901] Shähungswert . = 
10. [Baht der Befiper . 
108 „  . PRatafl, ein Nor dwe ſil lche 
7. 10 Oase Flache... Aufenftadt 
2458401. 59031] Shäfungsmwert . 
u Jahl ber zen fi 
) .»  . Roatail. Sin Weitlidde 
su -— | - | - - | Wm — zur — (Be. .». Außenftadt 
126885 — —— _ 2940650 1178571) Schäfungäwert . = 
23 — | Baht der Befiker. . 
“= — |. ,„ Rtaf.sing | Eünweitiice 
Ha — Blüe.. » » ha | Aukenftadt 
' 5] 50037185) Shähungiwert . M. 








En 

3 2 600 - 7 
0,3096| 0,1036] 29,20un| — 
400554 


Zahl der Befiker . 
Be .  . KRataft. Gind, Djttichen 
’ — + + ha f Sachſenhaufen 
Schäyungswert. M. 
Zahl der Beliker . , 

-„ + Ratafl. Einh. Weſu ieh 
\ 26,0920| Blähe. . .» » ba f Sanfenhaufen 
es 2549487, Stähungswert . M. 

Zahl der Befiber . - 

v„» . Kata. Einb, | Gemarkung 
O,0104 Bone Hi. . +» ha Bornheim 
8370 Schäfungsweri . DM. 























204 Zahl der Befiter . - 
| 807 + Ruta. Eind. | Gemarkung 
56,00:0 Fäde. ..» ba | Bodenheim 


Shätungswert. M. 
Zahl der Befiper . » 

nNalaſi. Einh. Gemarkung 
Fläde . sure AO Niedertad 
Shähungswert . M. 

Zahl der Befiker, . - 

Aalaſt Einh. Gemarkung 
Bü . . .. 4 Oberrad 
Stähungswert . WM, 

Baht der Better . . 
„+ Ratafl.Eind, | Gemarkung 











114,r044 Fläk... . ha Sedbaq 
14481 Hl Shäkungswert .” M. 

1000 Zahl der Befiher . . 

6265 .  „ Rataft.Eind. 


* 955 ER - | by \ oogle 


—— — Übel re en u »„ 


Tabelle 11. 


XXXII 


Grundbeſttzſtatiſtiß 1900. — Noch V. Statiſtik der unbebanten Lirgenfchaften nad 


ürtlicher Inge. 








B. Der unbebaute Grundbeſitz nicht phyſiſcher Perſonen nach der Lage der Objekte. 





Bezeihnung der nicht phyfiigen Perjonen 


Erwerbögefeil« | ! — 








| Gemein» 






































































Summ 
Lage der Objekte u | nügige (Welten u. zwar Meyer. 
Stan e gemein Vereine | Baur | | fonftige ann on 
gemeinde tungen — Attien · |&efeni, it Gidei · 
den (hatten | * Fırmen | amziffe 
| ji u. bergl. * u. bergl.) 
a. Zahl der Befiker . . — 1 — — — — — — — 1 
Frautfurter & , „ Rataft. Einb, ” — — — — - ” 
Annenftadt e. Flädbe . ha ln — — — — — — 
d. Scäkungswert „ M. — Vass8 — — — — FE 
a. Zahl der Bejiher F — — — — — J1 
Inneres b 5 „ Rataft, Ginb. - 19 — — — — — ni 
Sadjenbaufen | © wäde . . ha lmıbı) — — gr * * | * 
d, Schanungswert M. 22416 — — — _— | 
a. Yabl der Befiher 1 ii — J 2 1 4 5| 
Ofttiche b. „m Statafl, Einb. 15 ww — 185 2 2 10) s 
Aufenftadt | ©: Flöte ha| 11,007 231m — 272,002 O,osss O,ırs| Bra] Lone: 
d. Schätungswert mM. 180175 5488198) 4596876 8022 7066| 196507| 1067 
a, Nabl der Beliker | 
Nördliche I». — Aataſt. Ginh. 
Aukenftadt | e. Flache ha 
d. Ehätungswert M. 
a. Zahl der Beſttzer ı | 
Norbweitlibe | b. „ „ NKatafl, Einh. H — 8 ii —- — 
Außenſtadt e. Fläche ha — 2,1908] — 2,#780| 0,00 — — 
d. Schaͤhungawert M. 813137] 
a. Zahl der Befiper 1 | 6 
Weltliche I» Nataſt. Einh. 35) 145 3 10 — - 53 3 
Außenſtadt Flähe... ha 19,0807| Al,ımvı| O,ıdan, 30,00 — — 45,0017| O,sıas 
d. Schähungswert „ DM. | 981012) 10480207) 108346) 13720119 — - 2796810! 13887R 
a. Zahl der Befiher . . 1  — ll - | 10 
Eüdwerlie | b. „  „ Katait. Ein. 54 70 — “u — | 30 
Aukenftant | °- Flache ha| 25,2700 13,0856 1223741 — | —* 
d. Schatgungswert DM. Ja4A42800 3167310 — 60 — 
! a. Zahl der Befier . . 1 ıı — 1 ⸗— 4‘ 
£ —— ee m - ı & | 16 
2 a Me. Fiadche hal 1,07) *)972,37 — 0,101 — | 2,0386 
h d. Shätungswert . MI 41528) 4251234 — 15160 — 568308 
a. Zahl der Veſighert 1 | - — 3 
— do u Rate. Ein, ss a - — 
wel) e. Flache ha | 6,ss20 9%) 2627,5773 — - | — 2,5484 
( d. Shätungswert . M | 1196777. va — L- | 500296 
a. Zahl der Befiger ; 1 2 | 1 2 
Gemartung b, „ . Ratafl. Einb. _ 1252| 3— 102: 1 6 
Bornheim e, Fläde hal — 148,0064, 2,7208] 24,000) 0,04 10 0,1811 
a. Schäfungswert . m.| — | 41018) TIsael S43306 5938 i 
a. Zahl der Beſther i 2 | 3 2 1 
Gemartunng |) b. „ . NKatafl. Einh. 66 318 6 40 
Bodenheim | ©- Flache hal 1,8 100,1446| O,a5ı| Pi,sı0H] O,auns 
d. Schähungstoert M,| 1328098 2706421 47455| 655042 29562 
a. Yabl der Befiher . ® ı ı 
Gemarfung bb „ Nataſt. Einh. 8 4 3 
Niederrad c. Fläche hal 0,0746 10,0007| O,so0s| 7,a22ı] 
d. Shäkungswert . M. 353411 201637. 
a. Zahl der Befiher . 
Gemarkung 1: Nalaſt. Einb. 
Oberrad WARE: 2.006 3 
d. Schägungswert „ M. 
a. Zahl der Befiper 
Gem artung 1: « + Ratafl. Eind, 
Sedbach e. Flache ha 
d. Shäkungöwert . M, 
a. Zahl der Befiher . 9 
b 2. Ratafl. Eind “ 
——— Säle .... ha 4015,0205| 6,2030| 733,0034 
a Rrown m. 51264147| 343084 B 





B. 
Sitatiftik des Grundbeſitzwechſels 1897 und 1900—1907 Seite XXXIV—XLVIIL. 


Seit dem Yahre 1897 werben vom Statiftiichen Amte eingehende Auszählungen über ben 
Grundbefigwechiel vorgenommen. Die Ergebniffe diejes Jahres find daher dem in den Tabellen 
zur Darjtellung gelommenen Zeitraum 1900 — 1907 vorangeftellt. 


— ee 
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Tabelle 12. — XXXIV — 
Grundbeſttzwechſel 1897 und 1900--1907. — 1. Der gefamte GZeſitzwechſel an 


a. mit Wertangabe 




















— am | 1900 | 1901 | 1902 
. Gewerbe: I; | Grmerbi- >; Gmerbs: | — mat 
deö = Fläden- dreiß = Flachen · preis 8 Flächen · preis = Fläden: dent 
Beſitzwechſels 8 | imbalt | beno. Wert | 5 | fmbalt | peu. Wert [25 | Imbalt | Hegm Wert | 82 | imbalt | pe men 


m, ar mM. ar 3 





I. Bebaute Grundflüde. | 
1. Kauf. » » = » 2]589| 3071,.1| 56962860 
2. Zaufh © » » . al 42| 2525| 7007165 

al 18 6l,ss 696722 
3. Erbſchaft | — 


4. Schenkung und h — — — 
Zeſſion . Ib 1 7,2 


| 
ar | M. | ar 
J 





3360. 6841510 
25) 130.) 362800 
5 402. 1182006 
33 126, 

4 19 177000 


666 | 
19 8 15689001 19 271 2898100 
51 121,:.! 5616791]1083| 558,0. 























5 — 23 88,52 1629915 113,20| 40| 136,001 3202618] 45| 1684.) 37m 
rung» b| 104. 392, . 20 130, 116,0 5 | 4 
6. Freiw. Berleigerungn 4 V,ns 96600 dan 10,35 J ar | 


| 
7.  „ Abtretung RL 
6,0: 


2,2 





8. Enteignung Mer — | RN — 
9. Gerichtliche Über [a ih 1 8,00) 192000 
ichreibung ꝛc.). bI 10| 4 





























672 | 3481,53) 66585262 3327,10 72950076 87 1139, 0. rn. 882) 4114, — 
Summa L.{, 197 | 7 = | cer 73 | 320,0 BE a 0 
Grunbftädsanteile: | | | | 
alıs)ı . asgcor| 47° Oo. | 
b . 2ı | 
| 
II. Unbebaule Grundfiüdte. | 
1. auf. » » . al 45l 34461,01| 31037845] 582 | 7207,05) 17300134]708|7568,52| 19947700 13652, 
2, Tauſch „fa 32 655,00 2231121] 385 | 283,45] 1013341] 29 224,05) 12: 369] 23) 48Le 
h Br, | — — 23,0 . — — — 67,0 
6 — - | — | 19) 42) 92000] 63 1393.4) 281185] 48) 1758, 
> gel : ä 28 1264,m | 21397,% . 56 2249,0 . 
4. Schenfung und — — — 3 2, 4600] 12) 883, 30399 
Zeſſion . . b ı 7,» r 2 82,52 i 2 7a 
5: Swongswerfeige f 5 13,04) 160715] 9 51.) 298651] 10) 110,0 
rumg . » .\bI 97 132, . | 166, » 8 40 
6. Frei. Berfteigerung a 47 8377,51 139351] 21) 181,00) 116135] 52) 174,2) 240505 
— — — 8 15,74 15009| 2 12,5: 340 















a 
., Wbtretung . [5 | 0m . | am 


6 . 7 
8, Enteignung Ib * } Im 12078 * 105,7. DU U — 11,0 


9. Gerichtliche al — — — 1 11,0, 1754 
ſchreibung ꝛc.) b J 102,15 ; 6 72,10 ; 


33581607] 676 | 8012,sr 
2628,23 

















537 35517, 
et. IT — 





Summa II. 4 








Griumbftüdsanteile: | 
a 7 5 35501] 20 
b am Ze — 3 | * 


) Darunter: Berichtigung, Übertragung (aud) von Erbbaurecht), Fortihreibung, Auseinanderjefung. 


ed by Google 


= XXIV — Tabelle 12. 


bebauten und unbebanten Grundfüken nad Art des Behtwerhlels. 
, ohne Wertangabe. 


























1908 1905 
| Erwerb» Erwerbbr | 
= | Bläden 5 | Bläden- preis Flügen. preis 
| fubalt » | Anhalt | pesw. Wert inhalt Hey. Wert 





























| 
sr 86089343 
110,01) 3029587 


124| 669,1. 10912824] 64 252,11 






876. 4368,40 101985367 
20 482,40 11927415 
54 264,0) 4116969 


864| 4761,.1) 99517527 
44) 210,.,.) 6486495 
71) 327,..) 4070519 


659 8144,14, 69649197 
69| 276,25 10918550 
116) 622,04 10072129 
































57) 339,» 2 10914 is 97,08 . 29) 175,0 36 210,77 . 
a - 181 9 SB A 2 357 5 19, 13) 391 983500 
(0 —— 2 10,08 — — — — 2 2 4, ‘ 

7 138 578,5] 10238969 





378| 1453,75) 24578689 





2) 262,0, 4162076] 77) 852,18, 7258683 
° 32,79 . 30,10] > 23 400 = 
1| 8,01 38650 2 5 84600) 
5 
1 












4 3,1) 171050 
8 















52,05) 387429 5,00 


5 19,0 215300 





\ 20! 703000 
| Sven | . 

1 3,01) 311189 q Ad,ss 
82” . . 


— — 










32,6) 5832500 
5 6, . 



































1202| 5582,,.1124464148[889| 4381,41 102407428 6239,50 12772872311247| 5572,,1116905615 
L 76 e 167.n — 158,r . 43 276,17 
| 


36 . 1327282] 34| . 2583984] 50 . 1834116] 50 . 1871576 121) . 7385790 
13| . ; 10 . . a. | . 16 . . . 





| 
| 


810) 9165,01) 32984335[622| 6071,30, 23310793] 850 13327,27, 43055949[1178/14439,.0| 45294428] 457/10565,57| 19370413 











87 424.1 3919807 14/2837 1,10 28 760, 26) 404,7) 1853341] 22) 985,00 1961592 
11 124,» . 1 6, . 5 70, a0 1 52,0 . — — — 

61) 13483. 5739761 11 44 912,1 58 1109,00| 2983239] 38] 534,07 639927 
36 600,3 . « 11 150,18 . 18 180,53 . 32 698,94 . 
— —- | — 2 — — 3| 18,.7 40 — — _ 
3 25,0 ® BE — 4 11,as . — — — 

18) 155,0 55776561 6 166,25] 1655042] 591 249,10 2629968] 95 A485, 4006687 
2 11, . — 111,04 — * — — — — 

8 37,26 34440] 2 65,0, 19°  98,5s! 42928 1 2,58 1864 
55,0 2122| 2 = nt el ee > 
13,18 . — 0,10 — — — — — — 

4 780 118370) 1 26,14 17 Tan 92515] 268) 2922,55] 1346355 
=> >= 77 2 —— 3 14,s . — — — 

7 63 5956 3 80,8 I 18) 191,1, 61966 81 28 26182 
188,» 5 — 10,84 3 05,5 . 4 23,0 . 

-944/11324,12 38269270|663|34688,:,| 31467714] 978|15288,.6| 477340171378 16581,46| 50274840 — 27353020 

0 0963, . 7 4, R w 42 H = 368,0 . 3 720,0 - 
4 . 84763] 12 = 54271 6 . 117700] 22 r 157231] 11 . 127527 


— — 1 * > 1 — — 


— 08 ẽ 
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Tabelle 18. — XI = 


Grundbeſttzwechſel 1897 und 1900-1097. 





ll. Die bei den Derkänfen 












































1807 1900 |... 

= Bebaute [Umbebaute | Bebaute Unbebaute— Bebaute [nbebautr 
er ’ . Grund: | Grund: | Grund | Grund | Grund | Grund» 
=| I. Beruf der Ginzelperjonen: ftüde füde | ftüde ftüde | ftüde | füde 

= — der Zahl der 

5) Tr Ders | 








fäufer fäufer | fer 








Landwirte, Olonomen, Gutsbefiger . 
Kunfte und Handelsgärtner 

Fılder . ü a 
Steinmetzen . . 
Hafner, Sfenſeher Schornfieinfeger. 
Schloſſ. Schmiede, an: * u. Metallarb. 
Spengler : . 

Monteure, Maiciniften i 

Mechanik. Optik.,Uhrm, Baudag. ẽleitrotech. 
10 | Apotheler und Chemilker z 

11 | Weber, Färber, Defateure, Pofamentierer 
12 Buchbinder und Kartonnagearbeiter 

13 | Sattler, SEINEN) — 

14 Schreiner Are F 

15 | Küfer. . 

16 | Dredhöler, Shirm-, Bürftene n. Rammacer 
17] Bäder und Konbitoren. 

18 | Mepger . ; 

19 ] Brauer und. Mäalzer. — 

20 | Schneider, Schneiderinnen u. Pıpmacherinnen 
21 | NAH, lid», Strid- und Stiderinnen. 

22 Konfettionsgefhäftsinhaber J ol — 
281 Hut · und — autichier. 1* 
24 Schuhmacher re: 2 
25 | Friſeure und Barbiere . . j 1 
26 Waſchereien, MWäfcher- und Büglerinnen } 2 
27 | Bauunternehmer, ——— Sagen, 20 81 
281 Maurer. . . j 11 
29 | Zimmerer a er 

30 Glaſer . . 

81 | Weißbinder. 

32 | Dahbdeder . 

33 | Inftallateure . . 

34 | Pflafterer, Asphalteure, "gementierer 

351 Schriftgießer . . 

36 | Buchdrud., Schriftfep. ‚Lithograph.u.&ıniierer 
371 Graveure, Ziſeleure, Zeichner. . 

38 | Kaufleute im Waren» und Produftenhandel 
39 | Geld» u.Kredithand., Bankb., Senf. Bene 
40 | Bud» unb Drufifalienhandel . 5 

41 | Kaufleute ohne nähere Bezeichnung . . 
42 | Fabrilant. foweit vorftehend nicht einzurechn. 
43 | Agent., Kommiffion. u. VBerfiherungsbeamte 
44 Haufſierer . . 

45] Wirte, Fan.» Penfionate, Simmervermiet. 
46 | Kellner, Köche, Kochfrauen. u 
47 ein Kuticder . 
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are 


81.Dienfte(Dien. ‚Duftb. ‚Port. ‚Dontsfr. 1c.) 
ienftmänn., Holzh., Straßentehr., Garderob. 
50 | Arbeiter u. Taglöhn. ohne nähere Bezeichnung 
Sl] Beamte und Bedienftete aller Art . . 
52 | Schreib.o. nähere Bgeichnung Anwaltögehälf, 
53 | Behrer aller Art, Geiftliche, — 
b4Militärs . . } 
55 | Künftler aller Art, Mufit., Literat. x. 
56 | Rebtsanwälte und Notare. 

57 | Ürzte, Zahnärzte, Chirurgen, Hebammen x. 
58 | NRentiers, Privatiers, Penfionäre . 
59 itiven ohne nähere —— 
60 UÜbrige Berufsarten.. 
61 Ohne Angabe 
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— XII — Kabelle 18. 


nanzer Grundſtücke!) beteiligten Räufer nnd Merkänfer nach Mernf. 
































1908 1908 | 1904 1905 106 | 197. 
Sebaute JUnbebaute] Bebaute [linbebautel Bebaute Unbebautel Bebaute [Unbebaute] Bebaute [lnbebautel Bebaute Unbebaute = 
Grund: | Grund» | Grunde | Grund | Grund» | Grund» | Grund: | Grund: | Grund: | Grund» | Grund» | Grund» =» 
ftüde ſtucle ſtuicke ftüdde | ftüde | ſtücke ftücfe ftüde ftüde ftüde | ftüde ftide = 
dahl der Zahl ber Zahl der Zahl der Zahl ber Zahl ber Fi 
Ber: |Rän-f Ber» |Mäus| Bere | Aün- | Dere | Män-| Bere | Müur | Ber- | Häue | Ber⸗ |Mäurf Der /Näur| Ber- Häu-f Ber | Mäur| Ber | Kän: | Ber- | Räu- 2 


fer | fer Uauſer fer tauſer fer täufer fer Jküufer ſer ftänter) Fer | täufer: ser Uäufer Fer Uäufer fer ufer ser eerer fläufer fer 















































































al al ss] 1a] 6] 5| ıo| Bel 8] s[1ı| s| 8] el ia! o| =| | al ad 2| el olı 
5/ 12[ 118) 70| 12 16| 34 64| 6) 2]| 96, as] 12! 16102) ar| 19 16] 108 760 4) 10] 54 22| 2 
era ul ee ei ee >] 37 SI 1% 
3| 2 2| si 2| ıl ı| 2I ı]) ıl —| ıl ul 3 1 —-I —| -|4 
ei 4 — —l ıl ı1| 21 —| I —| #1 —-| -I 1 ı1l —| 115 
(ss! 7] 5) 10l 8 al a ı2l 12) u] 2 Al Zi ısı 2 12] a1! 23] 11 ao 10) a] 2 5|6 
5| al ı) 2| ı| 6| 2] 8| 2| al 1) 6| 1] 1) —| 8] 5 —| 1 A al 6| 5 ı1|7 
303 Map Is Ft pe) (a DR pe Bess Ep Fe Ben 3 Du 7 Du De = Band U; De 5 7 
2| 5| | —I ı| sl —| ı]| &| ıl —-| -| —| sl s| —| 2| 2| -| -I —| 4 ı) —| 9 
1 s| 2| s3| 2) s| ıl ıs| 2] 4] ı) s| al s| 1) 2| 8] 5| — 8 5| A| ı 2jıo 
psael gps (ER HERR: (erks: sy Kir Bun Du ter; ct u | BEE u | Dec re) te et 5; 

ıı 2Il ıl -I e| ıl -| —I ı]| ıl —| —I @e| 4] -| —-| —-| ı]| -| 4 ı|) 1] —| —[ı2 
=! 4ı| -| a] 4a| 8| 2! 2] 4] si -/ —| 2| | —-| el 6) sI da si 8| 5I —| —Iıs 
m! 8l 2) ısl ı5| ı2| 2) 179 9 12] 3) 16| 191 1al 18) 23] 21 11] 200 Bl ı5ı 9| 3 alıa 
5 6| — 1 l 31 —| -!I — SI ı|) — —| — | 21 — 2 ii 1 ı)| 3] 8 —I15 
Na ae ae er HA ae reelle 
aııs| sl al ıılaıl sl al 3! Aal ıl s|ulal si | 8ı al d Tan) ae] ı 38]ı7 
| 9| 2| al ei) a8| 2) Aal 2i 3a 1) 5f 1a sol 8) 5| 18) 31] 1) 16) 8 al 2 alıs 
nt ai dd 8 ae ie ee ee 1 se eh 
2| 71 5| —I ı|) In) 1] | 5I ı) 8 3 6 2I 231 —| ısl d 3 51 10] ı! —I80 
— — — — — 11 —— — — —I — —I —| —1 — — 1 — — — 1 —I — —!2l 
ee ——— 
— — —— ıl -| — — — -| — -| —T — 1] —| — — —I — — —| —28 
al al ıl Ti al Bl slıol 21 —| ol 7| Si del —— 
iı-| ı| -| ıl 5| —-| ıl 2] 2] -| —| 2| ıl —| —| —| 5| — + ı| 9] —| —135 
ei —| il —| —I —-| -I1—| ZI -| -| -| 8] -| -I —| 81 4 —-| 1) 8) 1] —|%6 
mo| ı6] 29 /12ılı37 | 34| 64 125 J119 22] a0 164lıas! 55|128 202] 1830| 49] 96 zızlııı) 34] 56| 61|27 
| 2| ı1l 39] 3! al 7) 86I —| ıl ı) TI asl 2] 8| 7| s8| 2] 19 7ei 25| 2| 10| 82|2s 
| sl 2| ı2l 12) 5| 5| ız7J 1a) —| -| ı8| 12) 2| 10) el 2| I el 2 ai —| — 61% 
BI ı| si s! ıı —| 8l 2| ıl ı| —|I ı| s| 2| 8] —| $s| — 9—| I —| 119 
| ı2| 3! ı9] 29  ı3| Aal 83| ı7| 13 Al of ısl ol al | 8 u 101 34] 18) 7| 7) 18f3ı 
were 1) sI ıl ıı—| ıl 2l -|I ıl 8 -| ıl ıl 1] 2| 8| ı Oo 8 2] @| 218% 
Ei—I —| 2l ı! ı[ 5| 2] ı!—I —— ıl 5| 2I 6) 2I 6 dA ıl 2] 8| —183 
wei ı|ı -I ı| 2l —| —-I -| -1-| —I 2| ıl 1) —]| 11 -I — 1 —|—I 1) „9 
-| ıl -) -| -| -1 -| -| ı) -| 1) -I -| -! 3| -] -| -]| 3 —1-| ı[ -| -|8 
I 5| 1) -| 2) 8|—-| ı| 2) 2] ı| —| 3| 2] -|-—| 2| 8] -) -I|-| 2] -| -|8 
wi 2i -| -| -' 2| -| -I -! -| -| -| -| -I -| -! -| -| -| 9 -| >| -! -18 
16| a5] 20| | 22 | a8l ıs| B| ı6| 33] 5) 7| 22) 87| 6| 5| 1727| a8| 16 16] 15) 34| 6 1la8 
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Zabelle 14. 


— XXXVII — 
Grundbeſttzwechſel 1897 und 1900-1907. — IN. Zeſchwechſel an bebanten 























Stabtbezirte 1897 — 
ben | Grwerbte · dug 
Stadtteile. Fälle preis | preis | Faue 
| pro m 
Etadibegirt | Stadtteil. | m. M. 
1 u. 14 | 320958| 309 | 19 
2 ö 11 838618 317 | 13 
3 a 18 | 1266000, 549 | 23 
4 w. N. 7 | 4447000 369 5 
5 ⸗ 28 | 4020350| 354 6 
6 n. N. 16 | 3486275 827 | 17 
7 d. N. 8 660000 380 | 21 
8 e 2 225000 592 | 18 
9 SW. | 32 | 6744800) 427 | 27 
10 W. 17 1936000 162 24 
11 NW. | 28 | 24331101 185 | 13 
12 N. 21 | 1663675 176 | 28 
13 N.O. 33 2347250 156 | 20 
14 ©. 17 | 1683091) 92 | 14 
151. S. W. | 
1511. x 48 | 3979300 173 | 27 | 
15101 2 | | | 
* | 2) 172000 | — 
17 W. 28 2860546 231 | 35 
18 N. m. 28 | 2785200, 209 | 27 | 
19 r 16 | 1102700 1358 | 11 
20 N. 29 1597600 161 | 13 
21, : 18 | 1361927 92 | 30 
u | DT 8) ezısoo 2os| 50 
23 ® 18 | 996510 158 | 35 
24 ; 10 601000 184 | 10 
25 D. 15 837300 81] 183 
26 : 290000 85 4 
27 v. 9 439251 42 2| 
28 e 1 30000 9 7 
29 3 = - E 1 
| ©. 6 485000| 185 4 
31 £ 7 283911, 142 7 
3. ı &6. 
gar. E | 30 23880000 109 | 49 
ga X 
331. z | , 
3911. : 19 | 1589274| 147 | 12 
34 Bodenh. | 16 979365| 125 9 
35 5 28 | 1394154 81 | 27 
36 R 9 353900) 65 | 20 
37 Niederrad ; Zn Br 13 
38 Oberrad h 16 
39 Seckbach J | 7| 
Stadtteile: 
Altttadt. - 2... 43 | 2425571 405 | 55 | 
Weſtl. Neuftadt 30 | 8467350 362 | 11 
Nördl. , ...1 16 | 8436275) 827 | 17 
Oſtliche . —— — 885000 418 34 
Sudw. Außenftabt . 82 | 10896100 274 | & 
Weſtliche . . J4 45 | 4796546 197 | 49 
Nordw. — 67 | 6321010 182 | 51 
Nördlihe „ 68 | 4623202 135 | 66 
Norböftliche „ 69 | 4616560. 166 | 124 
Oſtliche . .| 34 | 2610891] 88 | 31 | 
Bornheim...» » . .| 10 469251) 34 10 
—— Sachſenhauſen]) 13 768911 167 11 
ußeres 49 | 3919274 122 | 61 
Bodenheim . .»... - 53 | 2727419 90 | 56 
Nieberrab 5 — — — 13 
Oberrab N — — — 16 
Seckbach re — = 7 
Sufommen | 589 | 56962860| 185 


1900 
| Durdı- 
Erwerb fdmitte 
preis preis zau⸗ 
pro m 
vn | m 
1597100 318 14 
830300. 567 16 
3074335) 773 13 
830300. 573 10 
1835000 958 18 
3699500 558 15 
2482750 421 20 
1244500 278 9 
7068900 421 34 | 
4810438 310 14 
1370500 220 14 
1948757 243 30 
1473350 202 25 
1149700 148 14 
9 
3281078 205 10 
| 3 
3434500 2834 21 
2781500 252 25 
771903: 171 23 
932500 206 27 
2014673, 217 48 
2660848 135 | *3 
2191600) 171 31 
466500) 101 
963948 71 15 
2600001 57 1 
720001 71 6 
337525) 76 7 
480001 28 — 
197500 239 8 
399000 268 4 
| 30 
3381202 120 


| ® 
918000, - 
419700 5| 24 
1373000) 26 
1137485 


323250 47| 10 
259600 42 | 20 


107363 39 6| 


551788 
2215300 
3699500 
3727250 
10349978 
7744988) 
4923908 
4895930) 
6792298) 
2373648) 

457525| 

596500 
4299202) 
2930185) 

323250) 

259600) 

107363: 


666 | 61248105) 210 | 679 










4332594 
1038178 
7287502 
1374275 
1999500 
2835500 
2172750 
1467156 
1162500 
1002500 
93500 
126000 





8124805 
1840346 
1859900 
2866912 
2469500 

262800 





251900 
327573 
111578 





4188731 


2854500. 285 







124 


en 
— 


5— 


ar | (_ ole 
1 oogle 














Aälle 














13 | 


73 | 
21 | 


| 


103 | 


135 | 


4 
| 
I 


1908 
D 
Erwerbs — 
preis | preis gau 
pro qm 


M. 


1490500) 
3064725) 
1088050 
1353640 
5007172 
6011750 
1811500 
2804175 
6376314 
3121450 
2064004 
3694800 
2149850 
1224750 
4088000 
1893587 

436809 
4119750 

254000 
4017000 
4226500 
3148350 
3083400 
3146082 
3401178 
2405500 
1211000 
1023850 
2451097 

245000 





1201160 
1669500 
360500 
128000 
568500 
5447848 
1120200 
880115 
722000 
3380500 
1434700 
1157000 
1528064 
467500 
447399 
64700 





5641275 
12860812 
6011750 
4615675 
17168460 
7133450 
9438854 
9924282 
10191378 
3920847 
3231160 
696500 
8500668 
4119764 
467500 
447399 
64700, 





72 103939469 


— XXXIX — Tabelle 14. 
Grundflücken infolge Kauf. — A. Nach örtlicher Lage (Stadtbezirke und Stadtteile). 
1904 1905 1906 1907 
e | | | | +1 Stabdı- 
Eriwerbi+ (mitt | Erwerbi- be Grwerbd: | au. Erwerbbs Bu Stadı 
preis preis | Mälte | preis | preis | Falle preis | preis Falle preis preis | bezirfe 
pro qm m 
M. M. 
1466300) 330] 17 | 1053000. 6138| 15 | 946257, 467| 22| 1290300 503 | ı 
1468750| 468] 18 | 2844000 589| 12 | 976550. 505| 18| 1037800 840 | 2 
3857750) 936] 14 | 1614200 5830| 15 | 702000 535] 10 1019000. 575 | 3 
29901501 333] 6 | 3134500 683| 14 | 7797500 1244| 7| 4072000 982 | 4 
3743000| 1143| 17 | 4165000 1021| 12 | 3463800] 656] 7 1900200] 373 | 5 
8789300 1040| 14 | 7514849 862| 29 | 9671528] 696| 17| 2673824) 535 | 6 
2479200 410] 22 | 3076925) 536] 9 | 963300 462) 9! 2830000) 497 | 7 
2075744 309] 7 | 1273000 549] 9 | 2145050) 226] 3] 568000) 458 | 8 
10178000) 596] 38 | 12768750) 546| 34 | 9684250) 494] 16 5415500) 561 | 9 
1816990) 275| 11 | 1159500, 222] 13 | 1828837) 160] 21 3136000) 180 | 10 
1693209, 240| 16 | 1795500) 174] 6 | 6015001 286] 8) 1077500] 324 | 11 
2938500) 208| 23 | 2537700 205] 25 | 2180000: 147| 14! 1082250) 173 | 12 
1509500) 146| 26 | 1798500) 157| 23 | 1665100) 148] 16 1277450) 225 | 13 
2401000| 174] 19 | 1924900 208] 13 | 1888500) 116] 21| 1876200 176 | 14 
2756405) 260| 25 | 3033200 3865| 22 | 28973101 323] 16) 3249350] 250 | 151. 
2184500) 1233| 9 937000) 8360| 10 | 1380000) 435| 10| 2335500) 198 | 151. 
631865 79] 14 | 963000) 149] 9 | 35940561 74] 12 550550] 179 | 15111 
1417000) 291 | 44 | 5435695] 231] 35 | 3346800] 316| 22| 2291300) 269 | 161. 
475000 40| 1 72000 237] 8 | 616800) 251] 19| 1355700 202 | 161. 
2666500) 270] 17 3276500 3830| 24 | 8635165! 259] 19| 1986000 241 | 17 
2131500 262| 22 2819630) 247| 17 | 21100001 205] 15) 1861490 148 | 18 
1756500, 2092| 27 2698774) 269] 17 | 1870500 268] 11| 1195000; 282 | 19 
2064206) 177| 19 1999500 254] 26 | 21508001 189] 16] 902500 147 | 20 
2462340 202| 46 ° 3563306, 215) 47 | 4008650] 115| 34) 2374110 221 | 21 
1067400 226| 18 1487500 208] 27 | 1928600) 240| 12 1174550 240 | 221. 
8013026) 222| 31 , 2416750 230] 20 | 1419100) 187| 17| 1114000 162 | 221 
1102250| 225] 30 2071500 226] 21 | 1457050| 266] 10 622000 215 | 23 
622250 170| 14 907500. 122] 8 | 599250] 195| 10 768100 179 | 24 
994106 116] 23 19456001 186| 50 | 3418180) 145| 48 3613725 187 | 25 
452500 741 2 2270001 181] 6! 9861501 59| 5| 517000 82 | 26 
1037500 148] 31 1867900) 125| 27 | 1557370| 200| 21 1377800 135 | 27 
7658000 75] 11 741465 114| 18 | 12288200 89] 9| 445052 78 | 28 
= eV 8 343201 491 3| 2187501 44] 1 13000 68 | 29 
4300001 3865| 5 2550001 179] 9 | 344900 353] 8| 8354500, 304 | 30 
539500) 232| 10 | 8775001 197] 6 | 2680001 261| 4 349000 194 | 31 
3682800) 157] 49 , 4497750) 153] 64 | 5904047 212] 45| 4691900 227 | 821. 
260450) 245| 16 | 1805000) 206] 7 685710) 209] 13 10505001 181 | 32lı. 
6805000 791 7 1387433] 51] 9| 624500 73] 10) 664500, 63 | 32111 
6354001 2322| 6 | 4940001 198] 8 7745001 3265| 4 315000 160 | 331. 
1810000 76] 9: 746828 701 8 5475000 68] 31 233530) 48 | 3311. 
1645530] 1389| 33 | 3017008) 140| 34 | 2614550) 181] 18! 1568238 180 | 34 
1197364] 82] 23 | 1140644 1581 27 | 18850501 127| 16, 1010500, 148 | 85 
1071391) 111] 38 | 30845001 189] 24 1807608! 200| 21| 1371578 127 | 36 
396167) 75| 21 9565000 42] 12 | 687645] 50] 11) 334100 64 | 87 
267000| 88] 15 | 35890) 66| 19 | 521849] 61] 14) 548100 70 | 88 
942001 37| 10 | 2058001 29| 13 | 4257051 69 6| 155000, 67 | 39 
| | 
6792800 581] 49 | 5511200 574] 42 | 2624807) 498] 45| 3347100 601 | 9. 
6733150 549] 28 | 7299500 842] 26 | 11261800 976] 14 5972200) 646 |w N. 
8789300| 1040| 14 | 7514849) 862] 29 | 9671528) 696| 17) 2673824) 535 | m. N. 
4554944| 357| 29 | 4349985) 540| 18 | 3108350 268] 12| 3398000 490 | ö. R. 
17642770 252] 131 | 23209845! 362] 118 , 21518716 2830| 95 15197900 288 |S. W. 
4483490, 272| 28 | 4436000 292| 37 5464002] 215] 40! 5122000: 199 | @. 
5581209 2638| 65 | 7313904| 2380| 40 4582000 231| 34| 4138990 205 |R. W. 
7465046 196] 88 | 8100506! 220| 98 8339450) 137] 64) 4358860) 188 | N. 
7314426, 197| 119 | 8681750, 188] 99 | 7063100 200] 65, 4956100| 201 |R. ©. 
3847606 135] 44 4097500 195| 69 6292780] 111] 69) 6006925] 166 | ©. 
1803300| 105] 44 | 2643685 119| 48 3004940 113] 31) 1835852] 114 | B. 
969500 277] 15 | 1132500, 192] 15 | 607900) 806] 12) 703500) 238 | & 
5440150) 144| 87 | 8931011) 114| 96 | 8536257 168| 75 | 6955430) 158 |E. ©. 
8914285, 109] 94 | 7242152 160| 85 | 5807208 169| 55 | 83950816) 149 | Ban. 
396167 75| 21, 956500 42] 12 687645 50| 11) 334100 64 | Mb. 
267000 83] 15 358940 66| 19 521849 61| 14 548100) 70 | Ob. 
94200, 37] 10 205800 29] 18 | 425705 69| 6 155000 67 | Edb. 
238 | 876 101985367) 2838| 864 | 99517527) 209659 | 69649197| 222 


467 
668 
544 


233| 712 | 86089343] : 


i 
j 
I) 
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Tabelle 15. — \L — 


Grundbeſttzwechſel 1897 und 1900-1907. — III. Zeſchwechſel an bebanten Grundfüken 
infolge Aanf. B. Nad örtlicher Lage (Stabtteile) und Art der Benukung. 











Bebaute Grundbftüde mit 











Stadtteile eyabänfn mir |@eitaktuen mi | Bong ae | Seren 
EEE | deſcaſtabanſern Seihäftiräumen Wohnräumen | bäuben 
N) 8) Il be al a al te Kalb Io je) ih ie 






































1897 
altftabt . oo »2 0 0. 7) 100850! 14320 3] 194813] 6477120) 1R2ONKR] 63102 2] 294000 147 000 2! 7000] 3 43 24571 WM 
Mehlide Neuflabi . . | 7.180200 254571 13.000.000 3.000.000 11 8 241 500170 608 2| 423800, 211900. 4 50 50] 30) 8467 380.20 35 
Nördliche Reuftabt . . | 2) 98000) 43000 - — - .9 1 815 000 208 111) 41465000, 366 280.1, 275) 27H] 16] Saserıs zum 
Oeſtliche Neuftadt . „| 1 75000] 75000. -| - — 8 Brno — — 1 9000 8 10. 885.000 Ab 
Sudweſtliche Auhenftabt | 25/2 500 950|100 038 5. 463 300) BERKOHR 6677 850.139 111 41.286.500, sıs om -| — | 82 10 896 100 133 m 
Weſtliche Außenftadt . . | 42.4443 046,105 757 1, 191500) 191500 1)  72000| 72000. -, 1) 90000) 90 45 4196 546 100 30 
Norbiweftlide Mukenftabt | 58 5578810) 96 152,1, 130.000) 13000 7) 556000) 79 2Un. u v0 20 59 200 — |) — [er son Aw 
Rörbliche Außenftabt . | 38 2311975 0m 1 17 o97| 1TTa27 20 2138 s00| 73.578 - | m 1 -— | 68, 4623202 0758 
Nordöftlie Muhenktadt. | 34,2 235 7509 68 757 -| — 33) 2240810! 67905 1 35000 35.000' 1.106.000 105 63 4616560 
Cejtlide Uubenftadt . „| 20.1521 751 7608-1 — — 12 898640| 89220 1 34000 34000 1. 56000 56 34 2610391 1617 
Bornheim . . 4 70000, 1750 -  - — 5 308000 79 600,- — — i 121, 1851| 10 469251 69 
Innereh Sasfenbaufen. 2 100500: 59 250 -| — — 11 82411 60219 — — — |. 13. 7168911 Ss 
Leußeres Satjenhaufen | 92 1540500, 70028 2 149000 74 500 24| 21M 774 BAM? — - | — 1105000105 49, 3919774 195 
abeim. » 0. „| 17] 662200) 88958, 1| 77000, 77000,30| 1442231 49408. 4 5050.0. 126250, 1! MBB| 53, 2 727419, 5146 

1900 


ultfabt. „ . . 


. PII 834028 576938 8° 226407) 75 136.49] 4092 300] 104 931 2 600 000 300 000, 
liche Neuftadt .. 


5551739 10091 
1| 16300 16300. 1, 645000, 545000 6| 8990001149 833 3 755000 281 666 — 


2 215 300.91 91 



































Xdrdllche Neuftabt . „| 4 46000 115000 — — 12] S174 500204 542 1, 65000 65000 - — 3 699 500 217 618 
Oeſtlich· Neuflabt . „| 4 331000 82750. 1: 210000 210 004 28, 3 124 250,111 a2 — — 1 6000 3 727 250 100 0 
Sudweſtlice Außenftabt | 13.1539 500 118425 3 1597000, 532333 45, 621u 400 177410 2 962078 481059 1 41000 10 349 978 191 09 
Weſtliche Huhenftadt 40,4 561 438 125 786 21817500 908750 4 295000) 00 — — — 3.080 000° T 744 990 158 090 
Norbweitlige Nußenftabt | 44.4186 903 95 157 _ - "6 Rh — — U 55000 4923903 WM 
Nörblihe Aupenitadt „| a8 34A0080 7251 - — | 8: 141820 7A 686 - —* — 4895 990) Ta 18 
Norböflige Aukenftadt | 87139605481 46524 1 75000 71500035. 2H5L 70 THil— — — U ios 000 6792 298 4777 
Faden — 18.1279 700° TLOM 2. 1730481 B6524 9. T55900 Ay nad - — 216500 2373648 765 
le 1 | | I 34 - — -— 1 58000 457525 4570 
— ** ——— cl 7 241 000 344438  -— — 4 365500 3 8753 — — — — 596 500 4 
nhaufen | 32 1 838 950: 57 311 1, 195000. 195.000 28) 2270252, 81080 — — — — 4299203 104 
* beim . » +] 33 1290644 37292 - — — 28 1626 Ta - — — — 2930 195 3235 
Niedertab » 2 2. .| 9 195750 21 760 - - — 14 197500 185 —- — — — 223 350 u 
Dbertab. . 2... „| 11, 178600 m - — 2 35000 17506 1 2000 2000 2 44000 259600 1685 
Erdbad. » » 2 “| 3 1650; 160 - — | — 12 3 4-0 — | — 1/2 84700, 107863 15% 
1901 
Alfabt . » » > 0. | 6) 145000 2u10T)-| — | — 30. 2406500 80188] 71638281, 231033-| — — 143 4188 791| mau 
Weſtliche Reuftatt . .|— — — — — — 17 3900 500 229 441 6, 30 000 145s cs7 — — — | 23. 4840500 210.457 
Nördliche Neuftadt . 3. 307000 102333 1 6000 6000 4 1201 500.133 500 21190000 55000 — — — | 15) 2704 500160 30 
Drftlie Neuftadt . . | 6 568000 94667 61064678 2TTA46 IE 2138094 133631 1 LONWOOO LOCO — — — | 23 5870 718 188 14 
Sudweſtliche — 14 996500 71179 1 850 00 650 006.39 6726 000. 172462 4,1299502 MIRTE— — — | 58) 9672009 16675 
Weſtliche Nußenitant . | 31 3 804 775 122 735 — 4 424000 106 000 — —— — | 35 4 ⁊20 775 1m 
Rot dweſiliche Außenſtadt) 54.5 403 805 100 070 — — | 1391000 231 833 1 135.000 135000 1. 34846 34 546] as 6964 651 112 8% 
Nörblide Aukenttadt . | 881801 800 En Tiı 1) 80 000 80 000 29 2560112 2561 4 400000 100 090. — — [100 7612812 161% 
Norböflihe Außenftadt | 5113 380750 86 283 | - AH 4037800 Bali 1 92000 v92 o00 — — lioo 7510550| 15 1% 
Oeſtliche Außenftadt. . | 17 1098978. Ho — — — 12 1204189100 4711 70000, 70000, -| — 5 30) 2375 137) 79 1% 
Borndeim . » v2 Bu - — - 4 370135 92531 - | I —- — 112 68338 2 
Annered Sadlenhaufen | 7. 148777 20 98 - - 5 28920 5760 - — _ = — — |ı2 430977 wu 
Ueubered Sadjenhaujen | 38.2491653 65570 — — - 12 859000 15 - — -- — 150 3350853, 701 
Bodenheim. . . . . | 3011536400 51213 51350688 27013835 2143 707| 61 244 31239393 sis - _ — [173 6270138 88% 
NRiedertad „ . . 0. .| 8, 216900 27112, — — 235000, 17500 —| — - — [10 351906 31m 
Oberrad. . 2. “| 16 24573 1 155— — — 4 57000 14250 2 360% 1800, - — — 120 997573 169% 
Bebah 2... | 6 111578, 18586 -) — - 4-1 - 1) «0 - | - — | 8 tra 1838 
1902 
wltladt, .» . ... .| 86.1781560 48 099 0 14 1118207) 9872] — | - im — | — [50 28497077 #8 
ide Reufladi . . 8 1.645 500, 205 638 3 2195000, 731 667 e 1315000 219107 — | — | — i- — 117 5155500 4535 
Nördliche Reufadt .„ „| 8 512500 MW -ı -— | — 5) 14440001288 800 — | — 4 s13800 318 14 2 270 300 163 14 
Defilige Neuftadt . 181532500 85 1939| 2, 585000) 292500 6 TB Im 50 —| — - 1-1 — | 26 2846 500 109 48 
SAdweſtliche Hubenftadt | 48 4 902500 102 13% 31176300 392100 6 IwTs0no sun — — — — — — 57 6 66 soo iual 307 
Weſtliche Auheuſladi „| 56 711087 141 200 -| 2166 908 592 999 — — — — 158 90970055156 644 
a ee 525 980 958 115 018 1| 120000, 180000 · — — — — — — — — | 83. 6100 988 113 13 
Rordliche Auhenftabt . | 7015405 760 77225 2 505000 25200 6 AnUK00 78 300 | _ — ie _ — | 78. 6380 580 8188 
Norböftlice u rg 1077 840 950| 73280 1| 801458 S0145R|I1] 930600' 84 600 - _ 5 _ — lus Hors 008 ent 
Deſtliche Außenftant . | a3 747 202 Bis —ı — — — — — — — — — — — | 44 3707262 3 
Bornheim . . . BL 0 — - 3442 600 147 66b606 — —— — [26 1614211: 20 
Inneres Sayienhaufen. 15 1023500 6823 — — — 1 65 000, 65 Or - -_ | — u 16, 1088500, 65 Di 
Meußeres Sahfenhaufen | 70 4 751 2 67 - — — 1 780 10 327 — — = - — | 79) 33 
Bodenbeim. » » » . | 20° 996100 49805 I: 95000, 8500023 2475500 10760-— — — DE — Tat 3566000 818 
Niedertadb 2 0 2 2 0 5 158560 0 — | — 8 1010 B5M- — | - _ -— | rT 23330 sr 
Oberrad. 20. 0 .| 6 177000 80 -) -— | - 1 2000 BE ln — [10 serso 81= 
“on. 67800) 16885 1, 140088, 1008 - — — —_— i-]| - I - I - | - Is mwlaw 
1908 
wltladt . » » ... „| 11) 286150 23286 1) 30000) S000061) 5355125, 87 7] — —a — — | 13| 3641 978) 118 
Werlihe Neuftadt . „| 2 377 220 188 610. 3 605920 201 973 26 10. 777 678.414 598 1) 690000 600 000 — _ | — | 3212 300 81288 70 
Nörblihe Neufadt . . | 1 2000 2000020. 591 750299 5867 -— — F — Is, sol veeze u 
Ceftlide Neuftadt . „| 1 24 000, 24.000 1, 80000. 80000 23) 4511675 196 160 - | II - — [35 ss Me 
Sudweſtliche Aukenfiabt | 87 3243614 87605 2 30000 170000 62 12494 840 198 303 2 1290000 645.000 - — tust 18 1016 8 
Wehlihe Hußenftabt .| 365842950 162 804: 1 225000 225000 9, 107050011844 — — — — - - | 46] 71380151 
Rorbieitlide Aubenftabt | 768 350 854.109 695 — — — 1106. 1102000 110 20 — — | _ — — — [86 —αα α ν 
Nördliche Außentadt „ | 82509: 000 As - — — 4a 3830282 87058 - = — — — lies Honasar WIM 
Norböftlihe Außenſtadt. | 69 4 977 5753| 72 18% - — El aa —- | en fie 5 
Critlide Aubenftabt. . | 39 2944 600, 75 503 1 181 000 131 000 16) BahzaT) BEHER 0 — — _ — 156 28 
Bornheim . . 18, 656000, 36.444 — J 7 2575160) 73516 - - _ — — I 8] 3a 10 a8 
Annered Gahfenhaufen. | 7 257000) 36 714 - | 439 500) 8790 - — — — — 
Aetußeren Sa ſeidei 67.4147 685 72 769 — | “ 4327 00010804, — | — - 25 830, 25 830100) SH0nem. 50N 
Bodendeim, . . . 26.1 244 885| 47 878. 3 20082 eos 2614112 7037 — - -_ — Hör) a1 
Busen eur... ‘| u 4u150-| — E 189 600, 700 — — — — — 2 = ler 
“er... .fJi 2 _ | _ — — — 
ir 043 | * 124 795 | = = = ei 1 Fr 





64700, 12 40.-. — — 








— X — Noch Tabelle 15. 


Grundbeſthwechſel 1897 u. 1900-1907. — Noch III. Zeſitwechſel an bebanten Grundſtücken 
infolge Kauf. B. Nach örtlicher Lage (Stadtteile) und Art der Benutzung. 



















Gtabtteile Wopnhäufern mit | Geibäftshäufern mit] Eonfigen Ger Sufammen 


Wohnhauſern | Geiäfishäufern | Gelhäftsräumen | Wohnräumen bänden 





































*| 


1904 
zes 0. . ]16/ 649 8600| 40 613 2) 786 za 393 250131) 4486 500141 725) 4| 870000] 217500 |-— | 53| 6 792 800.128 166 
Neufiadt . | 3131860419 50 | — — 19) 4228 500 222 552 3/1 186000) 395 333 — | 25 6 733 150 269 326 


Nördliche Neuftadt 


8 8 nad! 


—— Auhen ſtadi 


3| 460500 153 500, 3/2797 500) 232 500115) 5531300 368 753 —| — — 
4 375000 93 500. 4 525200| 131 300,16) 2835 744,177 234 2 820000) 410000 | 
23/3 220 200 140 008 10.4579 000, 457 900 50) 6 128 570.122 571 5.3715 000 743.000 —| 
25 3H21 648 15 —— — 1 M6500, 95509 1 566 442 bl — 
18.5024 709 104 681 1 105000. 105000, 3 294.000) PR 000 1) 157500 157 500,- 
as s 226 346 79 180 - _ — [18 2238700) Wi — | 
Rorböhlicdhe ——— 837511760 64 879 2 220.000 110 00087| 3343 250) 0358 -| — | 
zu Außenftabt. . 532 767500, 83 804 — — 9 1080106 120 012— - | 
Bornheim 15) 640300 42687 - — — 15) 806000 #0 333] ı 
Inneres Geiliahauien. 5) 2565500 51 30— — — 8 713000 89 125 — 


— 21| 8750 900 d18 538 
- 26| 4 554 944 175 190 
.- 17 642 770.200 486 
= 27| 4.483 490 106 055 
_ 53| 5.581 209 105 306 
_ 94| 7465046, 79 415 
= 97, 7314 426| 75 406 
e 42 3347606) 91 609 
8009| 8000| 32) 1803300, 86 353 
N) 


%.0:0% 
” 


EEE 
& 


250.000. 250.000 


— 113 969500) 74877 





—— — 35.3425 750) PTSTR — — 17) 1964700114 982 - — 700 59 700 » 5 440 150.102 644 

Bodenbeim . . . » 2911593 200) 54 938 1 60 000) 60.00 3 2261058 GH — — _ -_ 64| 3914 285 61181 

Nero . .» . . 6 204 167) 341 098 - — | ‘ 192 000. 48 000 —| _ 396 167) 39 617 

Oberrad. » o 0... 6) 157000 BT - — | — 8 6800 34000 8) “2000, 42.000 — 9 267000) 29 744 

Eedbah. » - 2. -| 4 76500 BIS — — — Ill 17700 17 700L-| — - |-| — 5| ©4200) 18 840 
1905 




















a. 2% 2 8» 9 252200) 28 022) 2] 791 000| 305 House! 3912500 109519) 1) 1455001 145500 1) 3800001380 000| 49) 5 511 2001112 473 
ide Neufladt . . | 2) 2130001106 500 2) 606.000 30300018) #184 5001341 583 1 296000, 29000—| — — 1 23| 7 249 500.317 369 
Nörblige Neuftadt . . | 3) 546 000 182 000 1.400 1174. 000 117.10) 2 968 732.296 873 — | —— — 14! 7 514 849 536 773 
Oehilibe Neuftadt . . |13 1244 925 95 763 21065000 532 500.13 1715000131 923 1 32% > 000, som — 29| 4349 925.149 997 
Tide ie 62/5 865 730 112 803 4 1240 000 815 000.00 18.377 600.179 306 42.088 800) 508 875 21070818.838 4 131|29 209 645.177 173 
Weilige Außenftadt 18/4. 436 000 158 429 - — -| — — es 4436 000.158 429 
Nordiehlihe Außenftadt ii 6 911654 113 306 - — _ 3 san znol107 417 — — — 3 80.000 80 65 7313 904 112 522 
Nirdlige Außenjtadt . |:014 913950) 81 899 1, 90000 O00O2T 39655 — — =. # — 5188| 8100506, 92081 
liche Au — TIa661500 69574 1) 95000 9500051, 3025250 TE Wi-— — | -I- - _ 119) 8681 750| 72 056 
QAußenita 30,2 950900) 8363 — _ 14. 1146 600 51 900 — — — — — — 44 4007500 93 125 
2611322185 50853 -  — | — 18) 1321500, 73 417] - _ _ ii - — 144) 2643 685| 60 086 
Snnereb Badjendaufen. 8 40500 61313 - — _ 6 378000 63000 -| — | 1 364000. 264 0 1 1132500, 75 500 
—— cqhſenhauſen — 87598 2) 555000, 277500 10) 2320 ass 145 055 1 90000 0000 1. 96.047) 96 047 8931 011 102 665 
vn. . [96/4284 982] 75981 1) 73000) 7300035) 2 758 200, 7000 | — | — | 2 156000) 78 9a 1242102 77044 
Biebertad 279000 25864 1} 279009 279090 9 wou“um- — | — I-| - — [21 956500] 45 548 
Be oc: u 223440 1718 _ | - 2 135500 0770—- — | - — — — [15 358940) 23 929 
Gelbah. . -» -» » „| 9 178800 1 8- — — 1 32000 3200 —| -— - 1-1 — — | 10) 205800, 20 580 
1906 
Bi u « [14] 552556) 39 468| 2| 134000) 6700026 1938387) 7454-| — | — -| — | — [42] 2634807] 62 495 
Neuftadt „ „| 5) 916500185 300 2] 150.000, 375000 13 6983 0001597 154 42305000) 576250 2 306.800 163 400 26 11 261 300/433 127 
Neuftadt . . | 8, 581000 Ta — — 20 8440523 122 096 1, 650000) 650.000 - - 1 —- 139 9671 523 933 501 
Neuftebt . . 8.1159 300 144 918 1 175.000. 175009, 7 84500110237 - — | - 2 039 250.409 625] 18) 3 108 350.172 686 
ide Auhenftadt |37.4 430 360.119 759 5.1439 000, 287 800 71 11.386 300 160 370 2IAIP432 1 MA TIC 3 30802 — — 182 962 
Auhenftadt . 32/4 919 527|153 735 1 115000, 115090 4 4294751107 369 F 5 464 002/147 676 


96'4 150 000 115 278 - — — 4 432.000 108 000 - 40| 4.582 000/114 550 


„lt 


7146 392 193) 83911 — — — 28 1694000) 73 682 —| 258 257 208 267 * 3340 85 096 




















—— nftabt |64.4 209 850| 65 779 1) 40000. 4000034 2813250 82 U4- — = 7.063 100) 71 344 

Orfilie Uubenitadt. . 50,4 502 280 333 366 ood 183000 16) 1364500 85 WI — - | 1 60.000. 60 000 69| 6202 780| 91 200 

Bornbeim . . .» . . [8211836640 5735- — | -—- 16 1168300 70— — = Bus — | 48 3004 90| 62 608 

Sadjenhaulen | 9 241900 26078 - - -— 16366000, 61.00 — se = — | 15) 607900 40827 

Saßjenhaufen |65 5376840 Ba ra - — 30. 288500 MT - — -— 1 260917 200 9ı7| 96! 8536257) 89 919 

“= 0 0. [8012439408 00985 1) 64050 6405043 3231860 un.) - — 1 68000 68000 1 ala 68 320 

Nderd . 2... 447 20) 55 004 - - 4 240415) — -| — 087 645 57 308 

Ober. > >... {is 200100 22329 -] — | — 5) 181850] 30 300 m - 1 = ı| sooo 50 521849] 27 466 

Gedbah. - - - . „|12| 393208, 2707| -) — - al aasoolssscc-) — | - I-I - - 1) 425 705| 32 747 
—— 

. Jeni das 300] se ass· — — AR} 2.207 8001197 a I - Je »- 46| 8347 100) 74 380 

at . „| 4 75500018620 - | — — 9 4.189 200 465 467 1100000080000 — | 14| 8.972 200,426 586 

. . [1011473 000. 147 390 — — -— IT IBM — =’ 5 17] 2673624 157 236 

.» | 3| 647 000.815 667] 2 2iL000000| BoOoon 0; S21000188 BD 11 880000 Bs0000— — | 12 8398 000.283 167 

10.5 981 750.149 544| 73.050.000, 410.000 48 ee 7 — A 95 15 197 900 159 978 

fen . 19915 099 0001130 144 - | — -— — 1) 23000) 40| 5 122 060 128 050 

adt [3813457 750.108 085| 1| 486240) 486240 ı soon) Z 2 1 % 3 4139 990 121 598 

„Isi8884120| 4 257—] — | — ® sur a1 - — - Bl = 64| 4358860) 68 107 

2976360, 61708— | — 1.979 7801104 — er 1 5| 4.256 100| 76 248 

3450 725| 76883 1| 51500 5150023] 24957001108 809 — - |-| - | 69| 6006 925] 87 057 

281177888 al — — 8 688000 220- — = | = 1 sı| 1835852) 50 221 

8 A350 0 — — 4 300000] 7500-)  — | =. 12, 703500] 58 625 

5006430 Masıl- — —  [20! 1784000] 86 rei! 180000| 180000 1] 34.000 38.000] 75| 6955430] 92 789 

2608 368) 0ami-| - | - {18 1020o0e| enc00l 2 118000 67500 1 1979031197 3960 316) 71 824 

167 100 _ — 6 167000] 33400|-| - - 19 — m 334 100| 90 373 

zesee SIT — | — 200 a0 — | — |-) - 14. 548.100) 39 130 

121000, 24200,-) — - IN selsm- -— | — I-I - 6 158.000) 25.833 
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Tabelle 16, 


XLII 


Grundbeſthwechſel 1897 und 1900 - 1907. 


IV. Behbwerhfel an unbebanten 





Stadtbezirfe J4 


bejw. 
Stadtteile 
Stadtbegiet | Stadtleil 
ı !ı a. 
2 | J 
3 , 
4 | mi 
5 
6 n. N. 
7 ö. N. 
8 »’ 
9 ©. W. 
10 W. 
11 N. W. 
12 N. 
13 N. O. 
14 D. 
151. S. W. 
1511. „ 
1511 5 
161. ” 
1611. [77 
17 W. 
18 N. W. 
19 
20 N 
21 
221. N. O. 
ga. ” 
23 [23 
24 ” 
5 
26 M 
27 
28 * 
29 Pr 
30 ©. 
31 . 
321. 86 
321. n 
garıı 
831. fE 
z3u. J 
34 Bodenh. 
35 r 
36 * 
37 Niederrab 
38 Oberrab 
39 Seckbach 
Stadtteile: 
Altftat . .... 
Weſtliche Neuftabt . . 
Nördliche 5 — 
ſtliche — a 
Sübmeftl. Aukenftabt 
Weſtliche J 
Norbweil. „ 
Nördliche . 
Norböftlihe „ 
Oſtliche 
Bornheim ... 
Inneres Sachſenhauſen 
ußeres 
Bodenheim . x... 
Niederrad. . . .. .» 
Oberrad — 


De ee Be Se 





— — — 


Fälle 


vwovren|l Ill I 1 | 


2 


451 


| 








1897 





| Erwerbs · 


preis 
M. | 


| 
| 
| 
| 
) 


1315072 
1394745 
72814 
256500 


8423595 


1568828 


1857811 
836723 
248904 
1743801 
02619 
352030 


42000 
35000 
839891 
41306. 
8600 
117408 
7375 





24735 
6145004 





252706 
2001095 
232500: 
3843579 


2000 


' 11307493 


3252556 
1158501 
1333499 
431688 
919106 

133383 
24735 
6397710 
6077174 


. 


| 31037845, 


Durch⸗ 
Schnitte: 
preis 
pro qm 


M. 


[Se 
u 





















9 | 582 | 17300134; 






1900 

— 
Erwerbs⸗ —35* 
u preis ' preis 
‚pro m 

m, M. 

— — — 
—— 
| 40000, 66 
1 90000: 484 
2 ı 1312060 398 
3: 1014150 314 
1 111000. 329 
& 532670) 128 
9 309004 81 
17 | 791958, 59 

| 

5 99913. 26 
20 1 2306791 75 
9 229193 58 
45 | 1343904 8 
65 | 1989630 30 
4. 129482 109 
1! 81164 85 
34 481266 20 
| 30956 4 
13 267992) 13 
7 170827), 18 
3 29658 4 
56 | 2076944, 41 
30 251296 13 
34 809505 21 
2: 20120 55 
65 | 1386569 23 
6 11419 2 
55 113722 4 
SB 428446 A 
2. 130000 168 
2 1312060. 398 
— | — — 
25 | 2797016, 51 
21 | 2417791) 78 
— 1— — — 
62 | 2105767 18 
79 | 2509280 31 
3 | 512222 16 
23 | A67977 12 
— | — — 
86 2328240 33 
101 | 2166194 22 
6 11410 2 
55 113722 4 
86 428446 4 





— 
Zuuc- oallwwrl|e| 


[5-2 


I1I1Jn m 


lau 


Fälle | 








1249500 
63700 
4000 
219083 
77670 
9026 
258613 
349383 
140370 
1057679 


2819830 
37790 
199994 
82937 
1261945 
710786 
1403952 
43000 


420171 
534634 
261186 
204918 

15906 











1812783 
1183022 
1687599 
41881 
133117 
1177239 
300 
819845) 
106594 
278330 
116499 





| 

1018 
358400, 
805000 


3055545 
2883530 
241784 
1563965 
2235408 
963831 
482010 


4558402 
1997384 
106594 
278330) 
116499, 


24 | 703 | 19947700) 


Durch · 
ſchnitis · 
preis 
proq 

m, 


21 
107 
133 
Sul 
















Fälle 


»EnuS2l sololluiliil- 


16 








1443161 


373525 
257655 


61680* 
1119757 
151356 
300000 
1595831 
865275 
1303177 
26725 
1773541 
64520 
437490 
523016 
1770013 


15000 
413965 
267882 

1506891 
836725 
155469 





1329939 
2208410 
482978 
146982 
544046 
1308774 
464312 
3299785 
161781 
163110 
43855 





5500 
3120 


5475880 
1803177 
2173791 

759665 
2308029 
1298655 
2499085 


ee 
4712355 
5072871 
161781 
163110 

498859) 


725 | 26375878, 


t 
) 


Dutkhe 


| 
'Fhrmättbe, 


pteib | 
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Tabelle 16. 
Grundſtüchen infolge Rauf. — A. Nah örtlicher Lage (Stadtbezirke und Gtabtteile). 





































































































































1 21000 861 — El en —— 1! 120000 36 | — u 
_ * | I - = ll | 2, 460000. 736 | 1 1575 815 | 2 
6 u 331 ı 2018 421 — 1 SR et = 
_ a > re ee a | 1! 480000 59 | — — (1% 
er en 16660 16 | — a 2. 248050] 38 | 8 461807 508 | 5 
3| 368260) 498 | — — [| -| 1] 166000 5#2| — — I! 1 ı| 1604801 494 | 6 
1 1000000 14| — | uf id 45000 166 1! 160000 500 | — A 
1 70 0,60 — | er we —— 7 621400) 341 | 2| 773440 282 | 8 
4) 1172940) 271 | 14 | 2520688] 262 | 13 | 3389088 200 | 11) 748759 113 | — =41— 08 
3 | 1838760 98 | 2 | 200150 168 | — | Zu * — 212200 1381106 
* — —211226000 115 | 2830000 961 3 367120 1221 2| 333560 165 | 11 
13 | 878967 22 | 3| 14100 W| 2 62000 01 &| 283000 185 | 3 189470 147 | 12 
2 82560 6565| 1 1920 40| 7 144650 158 | 2| 110000 193 | — - le 18 
4) 185172 9| 2 208801 36| 4 747000 3] 9 8190251 81] 14) 516450 92 | 14 
| 7) 962800 850] 5] 461600 166 | 8 14896 65| 9 869826 82 | 1 3801858 7 | 151. 
| 21 2100000 52] 3| 323300 el 5| 58162 87 | 3 a8 | — m I:e HER 
| 5| 331416 43 | 18 | 935659] 53 | 28 | 1287254 49 | 16) 454910 SI] — — — I 
a1 | 32234601 91 | 39 | 2772835) 80 | 52 | 6770280 108 | 31) 2669968 89 | 9 576736 98 | 181. 
* — I —| 3| 42900 12] 7| 924674 40 | 132| 11468995) 63 1926 | ')1559265 38i6u. 
32 | 4621846 69 | 12 | 1090774 24 | 16 | 3562939 97 5 802401 58 | 9) 832694 114 | 17 
| 15 | 1321270 8 | 10 | 783379) 112 | 10 | 886492 91 10 591677 112 | 3 191160 122 | ı8 
39 2838isiß | 5| 27a 901 9| 868090 117 6) 543118) 114 | 8 707900 125 | 19 
7 200286 | 9| Amsıs 751 17 | 29a 50| 11) As2358 A| 5| 376927 42 | 20 
30 | 1348924 32 | 29 | srıss 55 | 27 | 1550085 al 26 1 a5 | 12, BR ln 
72) 115695 32] — — ! —[ 9| 238000 81 1 10500 8] — = | — 189 
42 1237338 51 | 17 | 609100 A9| 22 | 397896 35 | a1! 154878000 A| 3) 69950 76 | 2a. 
1 2074 37| 6) 243670 82| 9 an8007 95| 2) 89275 49| 1 30000, 98 | 28 
1! 30000 761 — — | —| 4| 195% 7 1 21500 78 | — Eh 
40 | 1429286) 18 | 45 | 2047699 39 | 85 | 4569142) Al | 69 3007040 53 | 21) 824475 32 | 25 
8 20616 6| A| 117624 20] 5 1890987 is 8) 295851) 11 | 5| 178658 30 | 26 
45 | 1421961) 33 | 29 | 700847 22 | 88 | 1551297) 28 | 44| 1097983) 18 | 30) 806561 17 | 27 
16 | 271192 14 | 15 | 156794 18 | 84 | 5448301 17 | 46 1007345 28 | is 516819 36 | 28 
16 49736 6| 8 6328 61 5 6888| 18 2) 5700 832| 2 11650 10 | 29 
— — — —— — — — — — — — — — BER — 30 
2 — - | - u 1200 81 — ee ei 
35 | 26 | 906988 65 | 22 | 873951 79 | 52) 1927610 871 15 1078600 89 821. 
20 16 | 745662) 70 | 40 | 3244084 60 | 35| 3022674 79 | 9| 7868731 86 | azıı. 
20 ıT | 362944 26 | 47 965697 18 | 51| 733108 14 | 7) 11409) 10 | aan 
12 26 | 165698 14 | 35 | ı1zaseıl 20] 24| 343477] 211 9| 126582) 25 | 331. 
19 17 | 219764 10 | 39 4175901 sol a7! 386466 A| 33 275 8 | aM. 
52 47 | 1827498 50 | 45 | 1701052] 42 | 40) 1572522 28 | 49| 1421849) 48 | 34 
8| 2 87000 54 | 16 | 699675) 7 14| 612882 67| 2! 52150) 56 | 35 
64 | 68 | 2784575 54 | 37 | 1041851| 26 | 38| 13457151 1a | 19| 526372] 43 | 36 
2a 6, 138622 11 | 16 | 22605801 7| 33 5437411 7| 21) 465057) 14 | 37 
66 | | 3271 6| 60 18902 5| 73 343027 11 | 61 18114] 5 | 38 
98 29 | 120552) 2 39 





30 177290 31 2701 9544011 3] 50. A11260l 8 



















































































7 1 | 20118 42 I — | — |— 3 580000 644 1 1575) . 
— 2 16660 16 - — 7 3 728050) 459 3461807 5 w. N. 
3 — — — l 166000| 542 — — | — 1 160480. 494 In. N. 
2 — —— 1 45000) 166 8 781400) 364 2 773440 232 |. N. 
59 77 | 7442582) 72 | 113 | 13267784 98 | 202 17084111) 70 | 36) 5937354 10 JE. W. 
35 14 | 1290924) 27 | 16 | 35620980 97 5 802401) 58 | 11! 1049694 119 | W. 
54 16 | 1315812) 107 | 21 | 2084582) 102 19| 1501915 115 | 13 1282620 133 IR. W. 
50 41 | 1553801 61 | 46 | 2113489 22 41! 2067129 49 | 20° 13435311 38 | N. 
53 24 854690 55 | 48 | 1198993 60 47| 1780055 45 4 99950 81 N. C 
52 51 | 2186208) 37 | 94 | 6707079 29 86 6071416) 22 0 1519588) Al] ©. 
77 52 903969 18 | 122 | 2159520 175 92| 2102828 20 | 51 1335030, 211 ®. 
2 — — — 1 12000 8 — — “ >> — ©. 
106 102 | 2490356) 34 | 183 | 5679913) 33 | 209) 6423830 37 | 73| 2398237 32 |E. ©. 
119 112 | 4649078) 52 | 98 | 3436578 39 87| 3530619) 26 | 70 1999871) 47 | Bdh. 
28 6 188622) 11 | 16 | 22605380) 7 33 543741 77 21 465057 14 | N. 
68 327431 60 189252 73 | 343027) 11] 61 181144 5] 0b. 
95 120552 30 ı 177290 270° 954401 411260 3 ® 











850 | 43055949) 32 [1178| 45294423] 31 [457 19370413 18 





i) Darunter 1 Fall aus Stadibezirt 16IIT. mit 10808 MR. 
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Tabelle 17. — XLV — 


Grundbehbwenel 1897 und 1900 1907. IV. Behbwerhfel an nnbebanten Grund: 


üdweftt. Nordiveftt.| Närtr. 
Auhenftadt Außenſtadt] Aupenftadt 

















Oftlihe | Sübweft. 

Neuftadt | Außenftabt 

2 Be | = 

inhalt 15 inhalt 
“” | 


Welt. Nörbt. 
Preis Atftadt Neuftadt | Neuftabt 


| 
» t 
Ss 
far) | pro qm „ | Hlähen flähen-| Zlachen · 
| 2 inhalt inhalt 15 inhalt 
2 






















Falle 


' 





M. ar ar nr ar 






























































1897 | bis 5 — = I-| - |-| - >| »- ? 
über 5- 0|— — I-| — I-| — |-| — |585 
„ — — - I-I — I-| -— ö 
„ 20—2ù »01- — I-| - |-'! — I! —- [|| a1: 
. Bil Ile — 
„100 — — Ju 9 |-| -— |-!ı - 2 88, | 
1900 bis 5 — — I- — I—- — I|I-ı — I— — l—| — — — I5 Ta 
über 5- 0I—-| — I- — 1 — I- — I-| — — — —| 18 1409, 
„ 1- 2I-| —- I-| - I-' — I-I - I-|I —- I-I - 1-1 - Til 4 
: 2- 0I—| — I— — 1 - — 8 458—11 45 — IE u 
I u. 9-10ı1 — — —1 6.2 — — — 8 36. 14 236,1 1 — — I12 4 
” 100 we — 1 l,s 2 39, — — 9 586 254 1 - — 8 Mu 
| bis 5 -I = I=| = I-] = I] = I=] = I 5 EI 
er s-niI—-| — I-| — I-| - I-| — I-| — I-1- I SIE u 
„10-91 -| — I—-| -—: I-| — I-) —- Iıl 171 1] 18. 1—] 1| 14m 
u 89-501] .1— — I-| — I- — [6] 11%] 1) 140 | 5) 48, 12, 197.0 
„ 5-10|—-' — Iı 9.4—-| — I- 15) 180,0. |10 | 115,75 | 5| 89,17125| 108 
„10 — — 14 WI] 2 16.|— | — 18 5713| || — [3 Im 
1902 bis 5 — — I-|ı — I-| — I-' - |ı1l —— — I-|1 — 89 19 
über 5-0 |I-, — I—! — I-| — I-| - [1 8881-| — II = 18 m, 
| „ 1— 2% J— — — — — — — 1 304,s6 au — 4 O,ul— — 
„ 2- »%|-| — I- — I- - I - ]5 %al-| — | 7 Bul 8) 6 
\ „» 50-100 1 _ — — — — — — — 41 29501 6 40115 1674 12 8 
100 1 0,0» — — 2 er * — 17 204,51 11 79,20 A 47 ‚m ı 8, 
190: bis 5 — — =| — I-] — 1J la|—| — — 
über 5- 10I—| — I—! — I, — I-! — 13 
„ 10- 1-| — I-' — I-| — 11! 9“ ] 8) 
„  20— 50 3| 34 1 | — 2! On|l—ı — 3| $ 
|. 50-10] 4 24 I— — I-| — |-| — [83 433.0 
„10 — — I-| - I 1l 6 | — [20 
1904 bis 5 — — I-| — I-! - I-| — I-| 
über 5- 10|-| — | 1) 9 |-| — |-! - I- 
„ »2- 891-| — I-| — I-| — I-| - Jıl &% 
J 20- 5|1ı| 4,1—-| — |-! —- I-| — I8| 
„ 50-101 — — lı O1 - — — — 144 45,5 
" 100 — - I-| II = I-1| - 129] 16% 
1905 bis 5 — — I-!I = 1-1 — I-| = 1-1 7 _ 
aber 1 II — I - I-| — 1-1 - II a2 1 
„2-8 |I-| — I—-|i - I-! — i-I —- I|3| us 
„20-50 I— — I — I— — !1—-| — [1] 02,u,]—-| — 1 
„90-100I—- | — I—| — I-| — I-| — 155) 786,1 7 266, | 6 
„10 — — I-| — ]Jı) Sa | | Zr [44] 29% o 99,5 [18 
1906 bis 5 -— li — l-i — I-| — I- _ 
| über 5- 0I— | — I— — |I-ı — I-| — | — 
10- 20121 — |- - |I-! — |-! - 2 
| " 20— 501 — l 3,61 — — — — 18 — 
502100/02 — I-| — I-| — |-| — [19 3 
„ 100 3) Im| 2 132 I—| — 8 | 21,ıs “ll 14 
1907 bis 5 — — I-! - I-| — |-| - ı — 
über 5— 10 I — — — — — | 4 5172,04 — | 
„2-21 - — I-| — I-| — I-I| - JH TE - 
2 Ben EEE ee — I-| - FI 
„ 89-1801 -| — I-i — — — 127 265, 
„ 10 | 1) 0061| 21 9u[ ıl a] al a9. 4. 140 


ed by Google 





— xLVv — Tabelle 17. 


Rücken infolge Kauf. B. Nach örtliher Lage (Etabtteile) und größeren Preisgruppen. 


Norböftr. | Ofti 
Außenftadt — Bornheim 





Sedbad | Zufammen 
























Äußeres 
Sachſenh. 


Inneres 
Sachſenh. 





BockenheimNiederrad | Oberrab 






























































































































































| 2 Fläten- Blägen-| „ lägen] _ Iflägen-| _ |Bläden-| _ Ziaaen · | lägen. 
3 inhalt 3 ingalt [3 inhalt 2 inpalt | 5 | inhalt 2 inpalt 5 | inhalt 
| j| 8 | ar ar | i | 
| 1 5018| 244115 2411|] — 124] 2930| 17 13728, J —— 
3 2,017 742,1] 4 Bor] 1 10,05] 12 2445,.:|19 1416, .| 58.10565,0s 
— — [12| 137,1 1 0,31—| — 116: 187,.128| 618, | 68 2507,84 
6 Al] 4 26,5] 1 32,41—| — 148 979,1] 23 | 172, .ı 124| 2000, 
11 8604 171—-| — | ıl 1906| 5 21o| 5| 88 > 99 628,1 
— - I-i — I-| - I-| - 1! 2 | 88) 283,4: 
— | 64] —| 77a 61262, | — | — 2 1 5 56,0 2465| RO 1160,50 159 2249,56: 
2 57ul 2 Wu 38 | — ſi2 Wu 7) 177,07 1 5,01 25 6 13,54 69 1821,16 
1| &2s|21 | 160,00] 5 32u1—| — | 5 5524| 26 | — 14,n]—-| — 161) 596: 
52/4291] 9| 55] 3° Bm] — [12 143,143 | 308,0 -| - 1 2:1 —| — [147 1562, 
I14| 92,1 2 150] 5 2301-1 — [28 2150|19| 106 | — | 1) Sul] — 104) 781. 
10 °20,.|— — 1 3u|—| — 3 12] 2 =) = I=| = II > 42 195,07 
2 16a] 5| 331,01] 18 | 307,74 —| == 18 | 178%: 5| 107,::1| 5. 61,0] 56 344,01 | 74 | 488,20 |]184 1796,60 
4 8T0| 3) 24: 15193, 1 — 9 62] 1 10,1] 1 9,4137 152,05] 9 61,21 80) 585,4 
1 9,116 144] 7 65,04 a — 1151506,,,]15| 217,.:]| 1) 0,:]10 4Alar| 1 O,1s | 69 2500,» 
76 447,50 5 811 8 21 — — 41 327, 35 | 347,01 2 6,0 2 9,0 — — 189 1558,04 
27 5 5 eh — |Sa| 2015 10 eh — || — fl 9170 
2| do 1 Q,u 1 2,26 —| — 1 3,10 2| 8,04 | a se: | 37 209,17 
3| 32olıa Walıa 7865| — |s4| 343,.|12] 2610 3| 20.0 41 182, [84 14591,.0|155| 6424,00 
5 620 2 23,520 272 3 — [35 549, — 1 15,118: 82,06] 8 | 18,00 88 1248, 
3 sl 7 27428 21 |— — |26| 260,.[40| 13891,| 1| 78,0] 7) 8o| 1 5,nj114 2627, 
12 139. |11 102.112 329 | — — |31| 265119| A| 1 0] 2) 7m) — [107 1420, 
44 2020| 9| 44116 1126,01 — | — 189) 384uJ21| 2a) — || — [| — 1202| 1532, 
5| 1600| 2} 84] 3° Wu) — | 6| m] 2 5.) — I-1 — 1-1 - 199] 39 
— — | 3'317] 17 | 161,6] — | — [12| 156,.| 5| 508,6.) 19| 709,44]37 163,20 [90 | 951,.1186| 3011,14 
10 65,201 6 332,64 9 231,0] — — 13 | 115,10] 4 62,01] 5 76,,:]22| 44a] 8 9,0] 77 1188,5% 
1 6,5:|16 302,40 11) Tl] 1 1,00]13 | 102,118 | 308,04 1 9,04] 1 16, ı 81,1] 69] 962,0 
6 540118 128,40] 16 | 15l,1e | — > 23 | 262,0:1 18 | 223, 2 4, 5, 2301| 1 | 2,1,1110| 1354, 
34 | 1640| 7 68;|21| 86m || — |43| 867,172) 4307] 1 0 3| 8u1—| — [287 2165,1 
2| 564 2 Yo] 3 13,0| 1 Lo] 2| 27,u] 2 8,10 =). je eo 81 538,0 
1| 1 2 Bu ar — | 8) 60 8 150, 4 84,178 488,00 |26 546,51|126 1370,05 
2 1060| 2 17018180, | — [28 198 1 Bud 2) 18,-|16| 7000| 2] del 69) 1076,08 
| "Te Bull 20! — 19 8-5 MM! — || 8] 1] 14] 38 669,0 
6| 7421| 308,0] 14 | 114,05 |— | — |27| 1874416) 188,5] 1) 33,0: 11,.|— — 107) 1072, 
15| 67,118 | 165,00] 5| 25505 I—| — 1338| 186.0] 71| 43,1 | — 12 — Io) — 18) 1507,0s 
— — I-| - I-| — I-1 - 12 m 4241 — I-| — II — 64 374,76 
1 —s] 1| —n] 4118,00 || — 27 267,1 8 16,1.] 4 | 229,2] 42 | 287,20 |24 | 588,5]107| 1789,70 
2) 0a 3) 25,701 211197,84| 1! 15,8 28 | 434,0] 5| 270,0] 713146,0| 18 | 47,04] 2) 19,4] 88 4188,08 
7| 50,.] 311089,,135 1357, [—| — |20| 1840| 11) 213,0] 2) 26,11] 2] —o| 11 1, 86] 2060,07 
3 1,0140 | 847,120 | 73,001—| — 45 | 248,041 14 91, 3| 45,41 8| 16,70] 8| 10,061150) 1628,15 
25| 92,137 | 881,1391172,0[—| — 146| 556,,]60| 294,.1 — — I-| — I2 — 8309| 8079,14 
0 3110| 38 8 | — Frl 55 en | — || — I-| — 115) 686,56 
2) 21—-| — |ı 54|—| — [20 188,.| 4) 96] 8| 216,0] 27 | 116,06 [2222500,,]284| 3145,51 
2) 00 211885,11]15 1256,07 [|— | — 155 | 601,..| 4 289,..]24 | 509,41]27 | 118,2» | 38| 161,0« 174 8921,#r 
2 Bl 2) 56,70] 28 376,20 1—| — 125! 189,525) 492,u.1—| — [13| 5Luwf 8 51.4108) 1277,07 
8| 142,161 32| 447,,.420 217,1. ]—| — |20| 159,.] 16 287,1 1 Al 5) 27,001 51 64,1185 1955,40 
31| 164,]41 | 339,.:124 180,5 |—| — 54 | 470,124 | 166, — 1 4] 2 38,1:]348| 8877,55 
2) 519 ar — 85 u || — | — [189] 76%, 
— — 1 5, 8| SL — — 15) 156,0] 2 12,00] 2| 86,001 32 | 256,01 | 42 1252, 201 98) 1794,04 
1 0(4—| — I11110,.]—| — 118) 257,.4] 2 34,50] 10 | 188,4, 6450| 7! 11,01 79] 6810,0s 
— — 1 71111249, |—| — 110) 107,1 2 a 2 5a 28—— — | 32 418 
— — 1118| 269,,.]16|141,u. | — | — 2| 10,00123| 174,0] 6 108,0] 1 1,.| 1 46] 75] 900, 
8| 117) 69 6 29 —| — 122! 207,]56| 17% 1) | — || — [126] 877,0 
— - |8| 2] 4| 8] —| — | 6| 180| 5| 1.4—| — I-| — I- — 147) 268, 
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Tabelle 18 


Grundbeſttzwechſel 1897 und 1900 1907. 
infolge Kanf, 


XLVI — 


Noch IV. Befibwechlel an unbebanten Grundſtüchen 


C. Nach kleinen Preisgruppen. 





Preis 


p ro qm 





m, 


alle 


6 
20 


— 
tx tx t⸗ 





J | ce | el 


bis 1 
1— 2 
2— 38 
3 4 
J— 5 
I 6 
6— 1 
7— 8 
8—29 
9— 10 
10— 11 
1l— 12 
12— 13 
13— 14 
14— 15 
15— 16 
16 — 17 
17- 18 
15— 19 
19— 20 
20— 22 
22— 24 
24— 26 
26— 28 
28— 30 
30— 35 
35— 40 
40— 45 
45— 50 
50— 55 
55 — 60 
60— 65 
65— 70 
70— 75 
75— 80 
80 — 85 
8— 90 
%0— 9 
95 —100 
100 —110 
110 —120 
120—130 
130—140 
140—150 
150—160 
160 —170 
170— 180 
150—190 
190 —200 
200— 225 
225 —250 
250—275 
275 —300 
300—325 
325 —350 
350 —375 
375 —400 
400—450 
450—500 
5001. mehr — 


1897 


Fladen: 
inhalt 


Al,cu 
13642, 14 





1900 


Flachen· 
Inhalt 


ar 


22 179, 
17 208,12 
27) 284,08 
24 235,08 
69) 1346,45 
25 469,05 
12: 1072,03 
15 162,0» 
11 4 
6 79,13 
8 80,1 
12 73,08 
9 111,os 
3 16,0» 
l 7,0» 
10! 165,08 
3 15,31 
4 17,08 
7 67,50 
4 Ada 
21 179,5 
5383,08 
47! 212,0 
10 124,10 
3 13,11 
10) 206,40 
11! 94er 
26) 273,48 
13 75,08 
8  9Los 
18 138,0r 
11! 96,0 
16) 225,3 
—11 63,7 
7 21,0» 
6 21,ro 
13) 50,05 
9 32,00 
5 42, 
9 23,80 
6) 4B,s 
—| — 
2 9,51 
2 4,ss 
5 16,4: 
2 3,54 
2| Tre 
1 3,15 
2 D,a8 
1 ‚10 
3 l5,as 
2 d,50 
—1 8,37 
1 24,0 
ll 158 
2 10,20 
l 0,10 
















1901 


Flachen · 
inhalt 


16,s« 











1904 


1905 



























1902 1903 187 
* läden: Flaä Pr 14 ä . . ae: 
A a Fe er *8* 
=) en | 
ar ı ar 
17 42190] 25 3220| 4 Mad 1 1er 
36 409,0 49 654, 19 A522 35 
36 397,50] 26 402,55] 12 109,85] 22 167,4 
29 496,20| 31) 295,00] 18 244,01] 21 350,0 29,7] 34° 30. 
37 900,78] 55 1335,241 73 5, 852, , 2 slim 
22 351] 17 568,00] 15, 257,05] 16 178,87 
18 177,13 13 108,03 IS, 287,0: 17 2991,01 ‘ A ID 
19 138,501 18 133,4] 19 84,0] 20 598,55 59, 2 Wu 
12, 240,10] 14 132,5] 31 3,0] 13 683 Sin 
7 341,41 15 190,08] 11 444,5) 17° 330,0 | 1a 
1822901 4 1 5 356,051 A 16 3595 le 
2 135,3 17 213,04 4 73,1+ 14 134,14 14 82a 4 24 
27 898 5 Oh a 8 1076 8 121,00] 3 2 2s 
4 24,07] 5 162,0] 1 10,01] 5 35,57] 10 1070| 1 l 
3175,01 9 142,00] 55 20,..] 12 70,71 25 2180 5 6 
11 2238] 6 86] 5 55, 10 248,08 6 158,51] 3 2 
14 550.01 4 4901 1 25.1 5 69,30 > 15,51] 4 Sr 
10 487,01 4 2850| 3 15,10] 15° 123,» 5 4, 4 Hi 
4 233,24] 11 108,2] 3 69,1] — — 6 110,1 8 Fa 
11 165,7] 14 86-1 7 20,51 6 158,55 8 64, — — 
9 263,21 8! 116,01 4 183,1] 15 SB ,7R 8 1 13,0» 6 a 
3 14,0:] 14| 102,25] 6 154,10| 11 199,45 7 Bf 2 N 
11! 328,201 100 49,7] 10° 99,0] 30 22441] 22 246,5] 12 1m 
6 Tr I Br T Thal 9 288,0r 7 70 3 8 
2 3,30 5) 186,54] 10) 11l,»] 6 59,8 2 15,1 3 8 
15; 115,4] 17] 378,74] 101 56,74] 21 216,88 18| 3314 7 1 
19 193,16 18] 226,54] 14 135,12] 5 21.3] 13 2751 14 Fe 
23. 272,5] 10° 64,00] 20° 188,17] 28 206,0] 18 249,1] 7 Su 
19 182,45] 21! 201,55] 26 242,73] 30 319,01] 40 570,0] 21 28, 
18 140] 13] 99,5: 22] 207,0] 25 3481| 48| 5670] 14 In 
21 189,04] 28 249,1] 11) 70,10] 18° 184,1] 386 316,0] 8 Fin 
32 329,14] 34 323,00] 21) 150.04] 32) 230,01| 47 505] 9 10. 
15 114,0) 33) 236,25] 19 142,54 41 265,60) 40 497.1 9 58 
18 94,00] 38 250,54] 38 254,18] 591 574,71 33 333,21 6 de 
23, 115,20] 33] 2240| 32] 180,10] 29] A00,| 36] 278,00] 23 1% 
15) 126,14] 36 295,0n| 13) 81.101 32) 2190| 29) 239,0] 14 Mr 
15 122,52) 28 198,0] 25| 215,00] 255 354 201 31 298,0] 17) Nils 
15 67,55] 19) 155,74] 20 134,10] 18! 18450 | 23 247,0] 9° 4 
30 232,11] 25) 131,80] 17) 69,6] 80° 316,0] 15 106,00] 17° Fu 
25 114,14] 38 190,20] 19) 98a] 39° 227,08] 35, 206,5] 9° Pi 
9 32,33] 28 210, 19 117,041 28 135,11 22| 104,0] 5 Bir 
7 26,10 6 Sl, 5 18,4] 10 39,51 15 127,1. 1l m 
3 In 5) 360 2 Bas 5 20,0] 14 4 I 9 
2 8355| 8 Ill 8 10] 9 88,0 9 38,10 — 7— 
— — 12 28.4— — 3 Tel 7 49] 4 A— 
4 ui a u eh zu — 
— — I — 1 ul 1 4 5 2 1 
2 12,4] — — 1 4] 1 8,a. 4 21] 2 — 
— — 1 4] — — 2 T,ıo 1 6, —2 7 
1 6 1 Do 4 120 3 17 0 5 1 = 
— — — — 3) 22,0] 1 22,0 3 7m] 1 dr 
— — — — 2 18:4 — — —| — —1 a 
1 10] — — i 8,041 2 2,51 2) Trosi —ı 
— — — — 11 lid) — — 4 11,0 1 I 
—— — — — 1 25, ı 44,13 1| 4, 1 a 
— — I— — 1 — 1 174 l 2 — — 
— — — — — — 1 8,01 1 Si —. 
ee — ll —«2 5 17 
1 0 1 Br I — 1 R> 
4 Bu il 64— 3 Or 1 


3uf. 451) 84461,1|582| 7207,0, |708, 7568,5,|725,18652,4.|810|9165,,,|622/6071,».|850| 18327,2,|1178) 14499,5.f457' 105% 


— Xuıvif 
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Tabelle 19. 


Grundbeſittzwechſel 1897 und 1900 1907. — IV. Befibwerhfel an unbebauten Grund— 
ſtücken infolge Kanf. D. Nah Größentlafjen und größeren Preisgruppen. 








Preis 
pro qm 


M. 





bis 5 
5— 10 
10— 20 
20 — 50 
50 —100 
100 —150 
150 —200 
200— 250 


250—500 
über 500 


Zuſ. 

bis 5 
5— 10 
10— 20 
20— 50 
50 -- 100 
100—150 


150 — 200 
200 —250 
250-500 

über 500 


Zuſ. 


bis 5 

5— 10 
10 - 20 
— 50 
50—100 
100—150 
150— 200 
200 —250 
250—500 
über 500 


Zuf. 


bis 5 

5— 10 
10— 20 
20— 50 
50-100 
100 —150 
150 —200 
200 —250 
250—500 
über 500 


200-250 
250 —500 
über 500 



















bis 101 bis 
100 qm | 250 qm 
_ Tetiaee| = Torten 
= | inhalt | 5 | inhalt 
* * 


ar 


2 2.00 3 D,20 
6) Ban > 10,55 
5 | 8,06 2 4,00 
1 | 2,68 3 4,81 
2) 054 9 175 
- | — 4 7,93 
zu lieh 2 
1| Os = 
— | — 1 2,3 
[23 13,5 | 27] 







4 | 3,10 36,88 
16! 6,0: | 15) 27, 
4 85 7 11 
10 354 | 18 32.4 
4 l,. 26) 47,0: 
4| OÖ, 4 6,30 
— = 4 
—— —1 
— — 3 5 
1Oo 
[43 | 16.5 | 
16 | 11,06 | 33] 55,55 
10 Ass 120 37,0 
7 3,06 10 17,94 
15 3 | 19 34,8 
16 Tor | 261 50 
1 0, 6 1, 
1 0,08 un — 
4 Ol - — 




















8 5, | 23 46 
6 3,0 | 14] 28,0 
2 0,0 7 11, 
8 40 | 15 48,16 
5 Los | 17] 3%,3r 
— — 15 31,4 











8 178,0: 





251 bis 
500 qm 


En 
= 
2 
Ma 


* 


27 104,44 
9 325 
16° 55,0 
44 189,1 
28 101,3: 
4 15,08 


44 
14 
15) 
67) 


61 


| Fläden- 
inhalt 
| 


ar 


158,10 
47,0: 
9,16 

249,28 

286,7: 
22,70 

d,08 
3,38 
3,08 


40! 151 ‚68 
14 48, 
18 69,05 
16) 60,54 
95 354,80 
16 54,08 

ll 45 





501 bis 
750 qm 





|Fäten- 





206,..[210) 779,:[104| 6 


inhalt 





| 632,81 
25| 160,7: 
12 63,» 
30 177,88 
24| 147, 
38, 248,00 
11 61, 
2) 12,4 
1 6,78 
12,58 

















— 












































751 bis | 1001 bis | 2001 bis über Zufam 
1000 qm | 2000 qm | 5000 qm | 5000 qm | * — 
„ |frläßens| „ | tägene| „ |Ftäßen-| „ | Fräsen | _ | Fäden: 
& "inpatt [1 |"ingatt [8 | inbatı I | Gaben = alt 
ve | en | en | =) | | 


ar ar ar 








1897, 
61 11) 1740| 11) 320,1] 8117855,04] 64 18525.40 
3 27.4115 195,00f 2. 51,41 1110197,01 58 1056508 
> 435116 227,841 13, 399,27] 11 1748,41 68, 2507,04 
15° 193,051 84, 490,13] 22, 640,13] 7 545,31]124 2000,08 
12 9S,r« 11, 162,10] 2 45,10 — — 00 BON, 
3 28,06 3 39,33 = 24| 129 4» 
— — 3 54,4. — — I-| — 7 70,23 
* Eu ae — — — — — 3 10. 
u ar zu Ko — 4 23,56 











410,:1| 9318341,6ı 30346,5,[451 34461,c1 






1900. 
5 770,30|159 2249,51 
7 1479 ii 69 1821,16 
2 118,a0 61) 596,0: 
> 465031147) 1562,ar 
1 77,2:.]104| 781,1 
— — 19 85,43 
— — 9 30,#r 
7, 3 8,35 
— — 10 70,02 
—_ — 1 O,ro 



































































448,0:| 96.1345,55 20 2910,.|582| 7207,0 
1901. — 
115 127,06] 30) 429, 1 10 325,58] 5 4098,184 1796,00 
760,6] 13) 182,01 4 123,3 1 57,18] 830 585,4 
5 4l,sı 14 206,0: 3 91,0 5 2023,11 69 2500,39 
3 112,2# 25 396,.:] 14 307,57] 3 261,201189 1558,04 
8 68,80 10 112,or 12 375,5: — zum: 144 917,35 
— 15 Ol — 25 147, 
| el 1 1 Sue 
= le le | 3m 
9 1 80 — 5| 37,0 
- —-|ı Sel— 16,0« 
49| 420,0] 99/1433,5, 2840,1|703, 7568,» 
1902. - u 
7 72,401 29 419,53] 15 523,0:] 8 5044,7.]155 6424,40 
7 60,10] 24] 485,0 7 254, 4 309,05 88 1248,56 
ıl 97T, 25) 333,1] 9 253,50 12 1684, 1114 2627,01 
14 124,00] 19! 282,101 8 2540| 3) 504,41107| 1420,46 
14) 128,55] 19) 241,17] 131 44l,us] 1 88,..]202| 1532,53: 
1 | 8 4 5846 27,1: — 48 242,77 
1} 8,04 — 4 26,18 
— 1 6,13 

110,1] 1] 110,rs 

| — 5 12,87 

120|1820,0:| 58 1755,10| 29 7742,0s1725113652,4s 



















9 76,08] 221 315,78] 13! 453,80] 17 1820,08[186| 8011,14 
6 53,50] 19 292,2] 3 840 3 568,05 77 1133,88 
8 70,05] 19 252,8:] 4 118,01] 4 899,04] 69° 962,6 
14 117,0.| 18) 250,25] 9 2812| 4 #85,11[110 1354,45 
27) 231,04] 42) 575,40] 8 205,20] 5 320,55]287| 2165,18 
10 i 7 105,50 D,0| —| — 78 527,50 

— 1 l,ss 

— — 1 2,08 
- —|— — I - - 1 6,8 


| ze Br" 


74| 682,.4|127 1792 1|4 '1248,..| 38 8594,15[810 9165,61 





Noch Tabelle 19. 


Grundbeſttzwechſel 1897 und 1900 
Grundſtüchen infolge Kauf. D. Nah Größentlajjen und größeren Preisgruppen. 








bis 


Preis | 100 qm 


am — 
— diasen. 
inhalt 


M. 


bis 5 

5— 10 
10— 20 
20— 50 
50—100 
100 —150 
150— 200 
200—250 
250 —500 
über 500 


bis 5 

5— 10 
10— 20 
20— 50 
50—100 
100—150 
150 —200 
200 — 250 
250—500 
Aber 500 


3uf. [36] 


16,15 [119 & 





77| 658 





bis 5 [31% 


5— 10 |21| 
9 


250—500 














XLVIl 
- 1907. 


laͤchen · 
—2 











— 

















46 3y9,04 





63| 895,03 








Noh IV. Befikwechfel an unbebanten 




















Zufammen 


äden| „ | Flätem 
Je 
#2 ar 


126! 1370,3s 
69. 1076,» 
38 669, 
107: 1074, 
218 1507,0s 


7 964,55] 107] 1739,r0 
63379 56] 88 188,0 


9|7061,0.| 850 18327,., 





811587,.| 284] 3145, 
5/2478,1:] 174, 3921,0r 
4 356,s.] 103| 1277,37 
10 841. 
14 962,.: 






C. 


Grundfückserhebung 1905 . . » . . . Seite L—-LX. 


Einteilung und Bezeichnung der Bauzonen: *) 
Snnen u en ee te ee er 


Wohnviertel der inneren Zone, und zwar: 
a) ohne beſchränkende Beltimmungen in bauliher Hinfiht . » . - = DB. 1 €. 0. 
b) mit ber Beſchränkung, daß die Gebäude Hinfichtlich bes Hofraums bir 


äußeren Zone gleichgeftellt find . = B. 1. €. 1. 
c) mit ber gleichen Beihränfung wie zu b und mit der weiteren, dab bie 
Zahl der Obergeſchoſſe beihräntt iiſtttt. el LE 2 
Wohnviertelberäußeren Sm . - : 2 2: 2 2 2 2 W. 2 
Gemifhtes Viertel ber inneren one. — G. 1. 
„ äußern „ = G. 2. 
= 9. 2. 


Babriinlertet {nur äußere Zone) 


*) Bergl. hierzu: Baupolizeiverordnungen für die Stadtgemeinde Frankfurt a, M., neu bearbeitet von der Gtabtlanylei, Berlag 


von Gebr, Anauer, 
Baujonenplan ſ. 6, 83. 






















































































































Tabelle 20. — L— 
Grundfükserhebung 1905. 
Die bebauten Grundftüde nach dem Befizverbältnis. 
Davon find im Beige 
Stadt» Gejamts unb zwar 
yabl ber = : — = 
bebauten | von Inftie Altien⸗ von 
Grund» des | der Minden] _ ., | Nuten, Bauge| c* nünige anderen 
bezirt | teile füde ‚Iztaates Stadt gemein: Sf. Po a a aller 
| | dem — Du Kalten i@aften| (haften nen ic. 
) | I ) 1 
1 U. 438 sı © — 3 2| — „| — 3 
2 \ 394 -| | 5 2 1! — s| — 1 
3 5 478 — 11 21 — — — 10 — — 
A w. N 295 = 1 ıı ı! — 3831| —| — 
5 2 367 | U 8| 2 sı — 7| —-| — 
6 N. 448 1| 21 8 7 il — 8 — — 
7 d. R. 365 1 u 1 2 s| — 0 — 1 
8 | s 226 — ıi 2) — 4 —| 32 6 38 
9 S. W. 470 3 8 1 2 s| -| »| —| - 
10 m. 476 ıı s ı 2 sl - —— 
11 N. W. 338 — 8% | —| 23 — | — — 
12 N. 591 | 8 — 5 = 2 — 1 
13 N. OD. 477 — — ii = | — 6 — — 
14 O. 42] 2| 15 2 ı| 83! — 2] — 2 
15. | S. w. 358 6 7ı —| —| —| —| S| 35 1 
1511. R 197 6 —i —I| -| 1] —| X — 1 N) 
1511 R 133 se’ ı| 31 1:3 = 3] 59 4 
161. 2 359 9 2 a — 2 m — 4 6l 
1611. z 234 3 5 1 —| I — 148 181. — 2 
1611 2 3 Sr I | —I —|l -|. SL. + — 
17 W. 375 1 — 11 81 — 7 — — m 
18 N. m. 467 — BI Gel el ee | — — Ey 
19 ö 360 — 71 21 — 211 — — — — 8828 al 
20 N. 612 _ le 8 8 si — 851 540 410 
21 5 565 — u 2 2 4 6 — — — 54 ZU 
291. NO. 352 _ | —I —-I — — 2 — — 343 1% 
zau. r 339 — 2 1 4 ı|ı ml 2 861 —I 21 19 
28 N 420 - | — 51 — ıı —-—| —| -]| -T 4 22 
Ma: I % 249 = 1 en Br Br 2 — —I 38 MT 
> | © 538 41 1] 10 4 6 sl 1 — — 9 Ar 
26 — 142 | 18 —| | —I 1] — — 8: 2 
27 a. B. 475 2 | — il — 2!) 11 —I 1 235 
28 R 235 sel ZB ul 1m «| —| -| Arie 1m 
29 x 71 = 1 ol ae an 8 50 u 
30 ©. 266 = | =1’-] = 11 — 4 2 207 2 
31 $ 326 — #1 | -| — 21 Se 269 10 
3a. | 86. 697 12| 14 1| —| 4| —| 604 —| — 632 413 
3a. z 148 8 Bl = ı| 4| —| 2) — — 108 8 
gar 3 22%0 u beleben a Bu 155 ‚116 
381. ö 271 | I — 1 —-| —-| 5] = 180 I ı5 
3311 > 215 | I —| —| ı)| —| u] =177 1 18 
34 | Bodenh. 15 8 al — —| 2! 9] 5] 16| 1 02 ** 
35 — 556 2| 8) 5| ı]| —| 1) 6) —| 2 4 Ei 
36 x 474 ı| 18 | — | —I ui Be )8 i 
37  |Niederrad| 604 4 u 1 -| ss) — 4 ui je 
38 | Oberrad 625 2 2 3 1 ‘|| —i il ze 7 
39 Sedbad _ 2 ı| —| —I -1 I 
Bauzonen: 
3. — 12 
1. € 0. — 3 
W. 1 E. 1. — — 
W. l. € 2. — — 
@. 1. 37 14 
G. 2. _ _ 
W. 2. — — 
F. 2. — 9 
| =] 


Zufammen | 17541] 2054| 172] 6086| 100) 45| 126 








ed by Google 





— LI — Tabelle 21. 


Grundftühserhebung 1905. 
Die bebauten Grundftüde nach der häuslichen Einrichtung. 








Davon mit 





















































Bebaute — 
Stadt · Grund · | Borber- Aust | 
Vorder: Hinter: und | Anſqchluß Auihlub Anjätug 
jtüde Hintere | Zuſ. | an die dan | — 66 Feen 
4 waſſer ·⸗ rigi⸗ un 
et. ie insgefamt Garten | | Kanäle | jeitung | a ijung 
1 N. 433 1 6 _ 7 433 432 364 | 40 13 
2 5 394 = 3 —— 3.39 391 | 327 49 6 
3 478 = = 1 1) 4798| 478 | 445 96 17 
4 w. N 225 aha | | | 116 | 7O 
5 2 367 y 3| 6 | 3867| 367 | 8367| 157 67 
6 m N 443 2 al 5 al 48| 4838| 427 | 188 48 
7 EN 365 6 15 6 m 364) 365 | 362 64 20 
8 226 1 15 2 is 224 226 226 48 14 
 ı |em. 470 wu a ao ao eo 1 
10 m. 476 86 14 | 30 | 450 176 a5) 468 29 | 202 
11 N. m. 338 64 4 87 | 22 888 888 8336| 145 87 
12 N. 591 136 93 | 237 | 466) 591 591 577 | 112 57 
13 NO. 477 178 48 | 173 | 399) 477) Am| 478 51 35 
14 O. 421 80 di 136 | 297 421 421 47) 47 25 
151. S. W. 358 16 42 27 5| 30| 8351| 345 74 51 
1511. R 197 27 10 9 46 198 194 | 196 44 18 
1511 x 133 21 34 3 5838| 132! 132 128 8 16 
161. J 359 99 6 28 133. 34 352 | 839 30 82 
1611. x 234 151 9 a1 | 201 231 232 | 200 ai 5 
1611 E 8 — = — 2 1 1 1 — —— 
17 375 68 ı | 290 sa! 874 3871 378 275 | 238 
18 NW 467 157 il a5 166 467 466 17 | 126 
19 R 360 91 12 | 197 |! 300 | 350 | 348 | 348 | 109 81 
20 N 612 200 10 | 335 | 5355| 6099| 608| 60% 64 | 8 
21 565 269 lu el 5 5 5| 10 
221. No 352 83 46 26 155 u 3532 350 20 1 
22T. r 339 61 7 a 2is 333 3313 381 6 10 
23 a 420 201 23 70 | 294 | 418 A419 | 409 si ı 
2 h 249 40 47 16 | 108) 248 247) 238 1j 2 
25 S 538 180 5 ı9ı | 422 5092| 5al al 16 20 
26 : 142 25 10 32 67 10 112 109 5 2 
27 a.» 475 24 70 15 | 109 462 | 464 | 407 1 1 
28 ’ 235 21 44 29 94 2100| 2166| 201 1 7 
29 „ 71 2 38 3 3| 3 48 4l = = 
30 & 266 1 16 5 2 266 264 214 22 8 
31 z 326 8 4 8 20 325 ea 25 8 2 
321. S. G 697 225 74 117 | 46 | 6% | 692| 68% 96 57 
zeri. — 143 13 ı5 | ı02 | 130 139, 19 130 | 110 92 
32t. x 220 67 13 9 | 15\ 158 186 179 2 12 
331. r 271 20 10 28 568 256 260 24 14 1l 
ag | E 215 61 34 9 | 17 148 | 164 169 6 11 
34 \ Bodenh. 515 82 67 80 | 2290| 424 | 5041 464 95 31 
35 j 556 18 | 136 0 ie 5551| 555| 471 107 11 
36 x 474 11 115 17! 1438| 45| 450 | 408 74 12 
37 Niederrad 604 5 | 318 15 | 338 | 436 | 451 17 1 5 
38 Oberrad 625 27 | 182 5 | 2 282 Bil 498 9 3 
39 Sedbach 441 23 | 134 62 | 219 | 9 34 | 297 = 1 
Bauzonen: | 
J. 40 158 a2 | 240 | 3842 | 3840 | 3564 | 880 336 
73.1. € 0. 609 | 297 | 1028 | 1934, 2192 | 2504 | 2467 585 | 378 
W. i. E 1. 226 96 | 874 | 1196 | 1160 | 1159 | 1150 | 673 | 552 
W. 1. € 2. 14 — 37 di 65 6566| 47 4060 
6.1. 1599 ! 757 | 989 | 83345 | 6371 | 6482 | 6160 ı 555 | 277 
6. 2. 121 | 136 | 408 | 660) 1788 | 1874 | 1870 188 | 172 
m. 2. 22 | 688 | 227 11157, 111 489 | 116 | 3 
F. 2 49 | 48 | ea 249 265 250 17.530 
| 


Zufammen . .| 17541 | 2900 | 2180 | 3648 | 8728 , 16073 | 16678 | 15641 | 2943 | 1808 


Tabelle 22. — LI — 


Grundflühserhebung 1905. 
Die bebauten Grundftüce nad der Zahl der Gebäude. 











Völlig unbewohnte Grundftäde mit 


Bewohnte Grundftüde*) mit 


























































Stabt- —— —— — la — 
a u ET EI RSEZEIT EL. 
bezirt teile bewohnten Gebäuden Wohnhäufern | fonftigen Baulichkeiten 
1 A 32! 8| 7! ıl “al 2l ıg spa] 212] 
2 — z35 a 532585015 —234——— 
3 | 52| 5) —| A5| 1) -| 1 2/-—-|—| 2 
N w. N. s2| 2| 5I-!I | 2|-I 21 8|-Jıl-| 
5 E sel 0 sI—-I| 321 —|-I - I 8|-|-|—-| 5 
6 N. 38 | dl) 95) a8] 6) — 6| 4 —i-'—| 4 
7 d. R. 2992| 30 ml al sl ıl—I 11 | 8i—| —| 8 
8 z iss 35| 10| 2) 2168| —|-| —-| 20|-|-|— 0 
9 S. W. zss 60 ——s — s5is —— — is 
10 DM. | a1) 2I—-| al 5|-I 51 2|—I-|—I 2 
11 N. ®. 322 s 1)-| sl 6[|-| 8| 1)-/-/—| ı 
12 | N. 546 26 1l—-I 5383| 2|—I BI si-f1l—T & 
13 N. o. s| | ı|-| al s|-| 8| 8|-|-|—-| 8 
14 | O » — 
151. 5. @=. a 3a 5a il sIl—| Karl ılıl |! a 
151. | s ıs2|ı is 2I-| ı»2| 2|—-| 2] a|-|I-| 2| 8 
151. | 5 “| 17) —|-| m] 5|—| 5 1|2lı -| 17 
16. | n a ı|l 2!—-| 0 7| al a) Blui—l—-| 8 
1611. £ I »| -—I-| I s|—-I sI 8I-I-|I-1 $ 
1611 z 1! 2| — — si — — —- I -I-|i— ee, —_ 
17 W. 351 ı| -|-I sl —1 u 
18 NM. | ı7|'-|lıl | 8|—-I I sj-|-|-—| 3 
19 i s9| | ıl—| sl 10] — 10! al 1-11 u 
20 N, BI 2a 2 | al —I 2 ul—i-| — I u 
21 R ss! »8| ıl-| ss| a |—|I ul 8j—I-| 1% 
221. N.D. 3) 383| -I—-| Mal 0 | — I 0I 11-/I-|1-7 ı 
zen. — zößs 2) 2|—| sl] is — is 2/—|ı 3 
28 5 ss4| al ıl—-| | un —I u] 8I-/i<I27 3 
24 z | ss 2 —-| | sI|—I 8l Ki—I-I—T 56 
25 D. a1s| 51 21—-| sl s|I|—-| SI | si—! 21 8 
26 R y3 751 1ı)-| al —— —-I 8| 4I—-| 2] 4 
27 a. B. 38 | 67 14| 1 HI 5 —I I 8Bl—lıl 1) 
28 a ie #4 Hl 3 al 2|—-I 21 93i-I-I-T7 8 
29 2 »” 2a1| 7)—- 71 — | I Se 
30 e. iss 5| 7 — 58] 2/-| 2] 8/-|-/-<| 6 
31 R 239| 68| A| 3) Sa| 2|—| 2] WW —/-j—-|/ m 
321. ©. 6. wo 5 sl) aa a] rl-/-1-) 7 
3211 . 105), | s/-| ı8| w/—I m} 8/1127 % 
garıı 5 8) 5| 5I—-| ısil 27 —I 27 | 8] 2779 
331 — 2318| 6 3516&——— u 
zzu. 5858| 201 2a| 2 121 “al—I 4 4ı—-|—| 9 
4 | Bodent). 97 66 5) al 2 —I 2% ı-|—| 8 
35 | . 3299| 1699| 28 2 5338| 10 — 10 — 2 — 18 
36 Fl 35 | 1838| 5 — 4M6| UI — | uU ASPZU 
37 Nieberrad 385 182 20 | — 5871 — —1 — —— —— 
38 Oberrad 46 | 98| 7| 1) 59 _ | 5 h — 
39 | Sedbah | ie — — | 480 — biz a Er 
Bauzonen: | 
3 ıl 38 | 
W. 1. €. 0. 4) 52| 85 | 
ww. 1. € 1 — | 171 9 r 
®. 1. € 2 A | 41 H ——— 
8.1. — 198 1299 Vi A 
6. 2. — | | % 5 
W. 2. — | 36 ) ® — 
F. 2. — 51 
Zufammen | 14174 | 1992 | 5 368 Ir 











*) Einſchl. derjenigen, welche bewohnte und unbewohnte Gebäude enthalten, 


ed b\ Google 
| 


— LI — Zabelle 23. 


Grundflühserdedung 1905. 
Die Gebäude nach der Zahl der Gefchoffe. 








Zahl der Gebäube mit einer 
Geihoßzahl 





Stadt · 





Zuſammen 








t 
= 
we 
on 
| 
= 
3 
2 
= 
— 










































bezirle teile *) 
1 A. J 2 u 23|» 1322|» 16|« 10 » 20] w 458 
2 z “ — | 83|w 1Ol|s 239 57 8 SI we 420 
3 u B — 2 ll“ 4|ı 35 | ı 9; ı 13] s 517 
4 w. N, iD — |» 27 | 62 | u 59 3 73 a 61» 3237 
> . sa — |" 38 |. 70 163 — 105 — 221 m 398 
6 m. N. . 3|Im 40 u 19 |n 2022|» 1083| a 231 » 480 
7 ö. N. b 2|» 3A|a 1007|, 142 | ® 90 ı 231 » 398 
8 ö b lım 30 | s 91 |« 109 | - 4 — 21 “277 
9 S. W. a — |. 35 | 5 92 | u 1071» 24 a 421] » 530 
10 W. — u 7ı1|la 301|- 113 — 27 | 21 u 514 
11 N. W s lın 85|« 19|ı 121 — 11 | - — |» 337 
12 N, u 1!» 105“ 187—223 — 8 |ı- 1 u“ 508 
13 N. O. 1 4|» 14 215 — 120 — 41 = 488 
14 O. J 2 2* 55. 133195 — 48 — sle 43 
151. S. W. “ 6 40 | u 45|» 213| ı 6l | a 4 =» 369 
1511. = 1 2|u 13 |» 16 | » 97 | a 46 — —|I . 174 
151 = s 21“ 17 | 3 20 | a 88 | ı l|- —I » 198 
161. B “ 6 u 27 |» 16 | « 226 | ı 8|-- Il 284 
1611. . u⸗ — — 58 — 149— 57 — — — au 264 
16111 . 7 1 f} 4 — — — — — — — — a 5 
17 m. * 3 * la 155 — 92 — 13 | - — | u 360 
18 N. W ‘ — | N 68|s 107 — 239 — 68 — — | u 48 
19 2 is 4|u 65 |“ 94 — 139|- 44 — — I u 346 
20 N n 3» 2130|: 15jı 244 — 109 — 1 »” 622 
21 J 6|» 3l| a A|» 34 |- 154 — 1 u 582 
221. N. O. — |» 14 | « 23» Al) 2 — — | u 3% 
2211. . 2 1| 27 ı u 58 - 241 — 14 — — a 341 
23 2 1 — |» 19 |» Blı 13|- 215 — 4] a 449 
24 S “ 5|» 56 |n 1055 97 — 37 — — n 300 
25 O. ” 16!» 105 |“ 6 iu 192 — 9 — — u 489 
36 = er 13 |» 24 |) a 20 - 33 — 11 |- — In 110 
27 a. B. ” 2 |» 1% |ı 137! 1% — 13 | - —- | nn 550 
28 . s 14 | u 67 |» 90 ı 12 — 11|- — | u 29 
29 P 2 14 | ı 50 — 24 — 7 — — — — J1 .a 95 
30 ©. b din %0%)ı 105 |ı 74 — 52 |- 1 s 3827 
31 | pr s 8|» 97 |. 142 |, 97 — 54 — 6 » 399 
32. 1 86 |» 1» 1282|» 18]. 8lı Ri- 6| » 78 
32. | u = 7|» 82|ı 45 | ı 12 | - 2:1 — In 148 
321 F ar 40 | 89 5 | nr 65 | 14 1 |- — I ns 260 
331. . n 7» 73 40 |« 98 — 92 — — I» 5310 
33H R * 84* 854 30 |; 61a 4 — — I. 214 
34 \  Bordenh. ” 17!» |» 14|, 32 — 36 — — | un 548 
35 | » us 35:0 2335| 280 - 211 — 19 | — — 760 
36 . s 6 „ 148!, 15 | , 279 — 17 1- — In 565 
37 Niederrd Im 16 iu 3334 20 — 71 — 8|- — I. 809 
38 ‚ Oberrad m 214 374 3 98 ı 21 — .i_ — | m 707 
39 Sedbad) #0 933 u 3l5|- 23 — I|ı- — — — Im 432 
J ! 
m 42|o» 98|in 1657|” 1074 = 170 4317 
W. a 439 “»671 u 1028 — 3857 — 7 
W. 241 605 | ı 295 — > — 4 
W. “ 28 | 3 22 9 — — — — 
1 19 





2 
2 
= 
= 
{er} 
Sr 
— 
— 
— 
— 








7293 | m 2506 | a 


Bufammen fur 200 | me 18947 





*) Tie Meinen Zahlen geben die zur Zeit der Grundflüdserbebung nicht bemohnten Gebäude an und find in den großen 
Zahlen nicht enthalten, 



































Tabelle 24 — LV — 
Srumdflühs- 
Die bebauten Grundftüde 
Siabt- Ohne Gejhäftsräume Zahl der Grundbftüde mit 
| mit*) ohne Zuſ. | 2 f l 3 | 4 5 | 6 | 7 
bezirt teile Wohnungen mit Wohnungen 
1 | A. 100 11 117|» 159 66 3 18 8 11 4 
2 a ı 687 4ı nl lı 70 MM 0 18 9 7| 
3 h 47 4 sı| 161 2 Aı 82 16 4| » 
4 N. ı 3» 41 36 7) 29: 83 @ 1 s 77 
5 ü 44 2 46 50) 52 A 89) 29 9| 97 
6 mn. 66 8 | 153: 6 %ı M 17 7 4 
7 b. N. 5i i 52 9 66, 2 2 2 71 8 
8 > 57 i 58 “#4 5 164 2 18 18 5| 
9 S. W. 133 1a 1341. 64: 47 591 20 27 4| m 
10 W. 32 —-: Mal SB 9 5 1 8 s| 2 
11 N. W. . 272 — « 2202| 20 17 9 38 2 —| 
12 N. u 3977| —|n 8997| 70 31 3 9 ©. 4i8 
13 N. oO. se 2. 34h 6 zn 2 2 
14 O— 239 2241 700 30 26 15 5 4 2 
151. S. W. . 1236| 4 « 180 76 La 18 9 — vn 
151. * 20 21l» 29 40 18 11 8 5 3. 
1511 * 25 l!« 23Jlı 48 15 8 8 — 2 1 ' 
161. ” rw 991 — 7 99]. 56: 44, 80 8 8 7 3! 
1611. a ı 209 3» 212 71ı 4 3 Wr a 18 
1611 “ 1 | N — | 4 — ne 
17 W. 325 3328 15 7 3 1 3 1 2 
18 N. W. . 32 —\. 382 3 2 9 3 5 1 1 
19 * u 265 — 1 265 32 19 190 3 1 1 3 
20 N „ 421 —'» dal 4 Mo 14 5 A— 
21 * 252 lu 298 183) 1 29 183 5 1 = 
2a. N. ©. w 122 lie 123 eo 5 BD 5 4 5 
2a. F u 226 In 297 59 28 9 — 1 2 
23 “ , 174 1)» 175]: 118 58 13 4 6 1 
24 * 8 1l« Mlı Hı 3 14 10 8 2 6 
25 | D. » 287 lin 2388Iı 8, 29. 18 13 4 5 2 
“| * 53J —| 58 2 8 5 ı & 3 1 
27 | 0. B. w 243 1» 244l: 10012 54 >34 10 4 1 1 
28 = » 100 2: 102 5 26 18 8 3 5 2 
29 % | —| 36 14 10) 1 2 2 1 = 
30 ı 1383| —|.» 188 a! 383 1 5 4 ll - 
31 “ » 104 6, ı 110 94 55 23 22 7 4 4 
21. 8.6 n 366 In 8367| 141 es 3 2 8 10 1 
32H. * u 114 — u 114 5 1 1 2 1 — — 
zeit J u 9 1 98 5 14 15 4 4 8 2 
331. * 119 2 121 53 0 2 1 6 1 2 
351. * ı 98 2 4 10 51 16 11 — —1 2 1 
34 | Boden. |» 227 1» 2283|» 1008 62 Mrs 2 y 5 4 
35 | 2 : 187 317 10 561 82 A 2 1 6 4 
36 2 197 5/u 202 100 71 32 14 13 4 2 
37 Niederrad 6 17 4 3 2 
38 ' Oberrad 4 21 6 5 4 
39 Sechbach 3 8 4 3 
Bauzonen: — 
H 8 
W. F E. 0. — 
W. ü E. i. 7 
@.1. €. 2. Er 
G. 1. 4 
W. 2. 
©. 2. 
2 
Zuſammen 90 u 8008 


wohnten — 8 an — 


a Tab Ion gofen die A 


*) Die Heinen 





ed by 


bare unbe 
bi ae les Ra der Grundftüddaufnahme beivohnbaren, jebod völlig 


Google 





nach der Art der Benutzung. 


erhebung 1905. 





einer Zahl von Gefhäftsräumen: 





|| 


mit Wohnungen) | bezirk teile 











IttıttlııllaelileltielllelililtilITlelaenun 














10 Mumee) gun 2 | 2 | 8 umer Zul 








ngen 


ohne Wohnu 
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3 

















DIESEN HITS oT II I I II I I I I I Tell lelllanl lau 





ttıııı le T ll 1 1 I I I I ET leal I I I I in len IT luuu 














55 42 20 141 |v 2886 15 
2 6 3; 15 | 598 1 
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Tabelle 24. 


Fe  ——n 


N 





Bodenh. 
Niederrad 
Oberrad 








*) Ohne 393 Grundſtüde die nur mit Heineren Baulidfeiten, wie Buben, Etällen, Wertftätten, Hallen it. bebaut find, 


e⸗) Siche Anmerkun 


a ©. LIV betr. die fleinen Zahlen. 



















Tabelle 25. — IVI — 
Die Wobhn-Grundftüde 
Grundftüde mit einer Zahl Wohnungen: 
Stadt» f | 2 | 3 | 4 5 
ohne mit ohne | mit ohne mit | ohne | mit ohne | wit 
bezirt teil Geld» Sul. id. Zui. Bi wur Sul. Geih 
Räumen Räumen Räumen | Räumen Räumen 
1 a. 3 2 ml 10 3 192 59a 78] 221 42h 13) 4 
9 — Ta Ma ı8 3% 14 ı 81 51 181 64: 82 5 
3 x 3» 50 6 5: 6lı 6 181) 8 3 GM BA 6 
A w. N. ı 21 25: 46 6 36 — ı 37ı 37 1 29 30 3 17 
5 r 3 0 51 5 57 se a SB 111 5 6 m 
6 n N. 23 88 6il 3444 14» 8, 12] 16 4 7 7 al 
7 6. N. 17 90 Aa 4 4 61 5 1 60 685 
8 — a“ 2 2601314 10 I 8 i 33 a ar 
9 sw h 9:0: A 0 & 311 8301 6llı 2llı 64» 85 14 j 
10 W. ı 178 89» 212)» 40 225 57 17 ZA 5 22: 71 9 12 
1l NW 3 9 102 4 6% 52 11 66: 92 21» 18 1 8 WM 
12 N. ı 88 20.1 1083| 33 20 78 34» 112] 1401| 377 1772 455 2, M 
13 No. » 3ı 8» 41] 17 9 36)» 16): 52)» 118 40: 158] 78 un 
14 D. ı 81 17:1 48] 17 10 4 21 65l» 102% 36» 1988| f 
151. ew I 2 3: al ı — sa 1 ea 
1511 E 40 SB — 6 3 2 1 4 So Ma A 
1511 — 3 10 13 2 4 3 12) 15lı 4 211: 23lı 1 2: 
161. ; 10° 12: 221 2» 3 2 mo iel 2ı 35r 566 5 Ib) 
161. M 3 — 3 a 1 65 8: 68 4 3 e 2 
18U1 — il — I — 1 ı — er 
17 W 1351 4 1835091 32 6 51 4ı 55| 87 2 m ı 
18 2.®. bier nm» ne 10 5 | er 
19 R W 12 10%: 10 Aa 33 
20 N. : 1341 14 » 148] 26: 101 57 
21 x ı 35] 5: 20 7 54 45 
aal. N. O. A19 it 
2eu — 12 9 21 98 
23 A sı —-ı gi 2 6 
24 : 2: 5 A 8 9 
25 O. » 48 21» 69) 21 12 
26 — 9 21 0 438 
27 a. B. 9 1i9 381 34 28 
28 ; 59 9 14 
29 * 3 2 2 
30 ©. 27 11 88 
31 — 18 18» 31 
32l. ©. 6. 6 12 7: 
zeiu. 67 54 72 
zeiu ı 19 15: 3 
3gl. ; 39 9 48 
3gll. R 0 20 50 
34 Bodenh 17) 24 41 
35 z id 21 3 
36 ; ı 20) 15: 8 
37 Nieberrad 43) 30 73 
38 Oberrad ı 55 42 97 
39 Seckbach s 87ı 913 128 
Bauzonen:! 
J. 86 357. 
W. 1. € 0. 523] » 123) 
W. 1. €. 1. 45012 98 
W. 1. ©. 2. | 
6. 1. 391|» 140 » 15% u 
w. 2. | 
®. 2. 
5. 2. 28 
Zufammen |» 1650| » 901 \«2551]»638] » 954» 1592|» 1088/1206) 2294 ) 





Die Heinen Zahlen geben die Anzahl der zur Zeit der Grundftüdserhebung bemohnbaren, ledoch völlig 
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erhebung 1905. 
nach der Zahl der Wohnungen. 




























































































































































| Grundjtüde mit einer Zahl Wohnungen: Eumme aller Le 
6 | - | 8 — —I | » 10 J Wohn ⸗Grundſtücke = 
a nt — 1 — 
ohne mit ohne | mit | ohue m 2 
— — | Sul. 5 
Räumen Räumen 
| 2 28 Si FA a hf — ] i 1 
2 ı 9 0 ss oo ıl ıl 8 i1 5 2 
4 - 1 1 - 8 ıı 4& ll 8 3 
— — 4 dd ı so A—- 3 — 1 4 
2 - 5:8 a 5 A- 8 ıı 3 5 
1 ı 16 ıı — 7 1 6 -—| 4 6 
2 — 3 1891 AS 191 —- 8 _ 4 | 22 7 
6 ı a SE 5 is 201 81 72101—93 — 9 8 
2 3 m 2 Oo 2 0 B— 1 1 ı A — 22 9 
2 2! — 4 —-| ı = 3 4 8 15 
— — ei 1 - 2 i— — —— ı — — 
6 ı id is 6 deal 12 ıd ı 5) 5 1 
11 2) 8 101 5 5 al g ıldı 2 3 5 
5 — ı ı 5 8 dd v ıl 2 4 5| 4 
— 4 21 251 28 88 66 3 1 17) 3 17 9 18 
2: — 0 2 8 2d4— 2 ll 8 a 5 
ı —|ı 2! 2:1) 9) 5 ulı 1 — ı — 1 
. 1a 2lı 21° 2812 463 355 81 8ı 9: 171 2ı Sa -| 2 
106 - 2 48 ı Al-ı:-ı-| 1 — 3 2 
3 -— — — -| 4 - 3 a I —| 1 
2 — ı 3 — 3 ss 7 03 2 21 2 
— — ı 3 uU 3 ı 1 44 5 1 8 
4 s 13 6 9 9 3 7 11 9 2 6 
‚9 12) 40 521 48 29 14 32) 46l 18) 29 18] 14 
1 5 25» 80lı 12) 5014 8 2383| Sıl 21 18; 1) 19. 
2 2 10: 12° 701 38 « 12) 24 li 6 ı1l 2 
ı 8 ı0 is 20 2ı 3. 71 2% 21 24 9) 18 
8 8 19 li 7 18 3 7 3 18 3 11 
7ı Bi 8% 132 162 28 5 11 10 8ı 6: 7ı 
* ı 3 d d 92 — | ı a 
ı 6: 5ı 24» 2012 66 ı 27» 8 16 59 1 5 9 
I ı0 6 15 21 16 9 — 4 81 3 11] 17 
W 93 — — — 2 ll — ıl 8 
ls 10 vv ıd 6 6 ıJ 6 2 5 4| 10 
1 18 1] 5| 2 2! 13 a! 6 4| 20 
h 7 6| 32: 38« 46) 48. 71 22 13 21 7| 22) 
4 -- -I - -| — — i— 42 
ı 6 4 6 10) 4 12 1 — — 318 
— 83 9 12] 18 19 2 11) 16 16 21 
6 : 5: ei gg 7 4 — 4 — 5 
ı 10 41 4» Bl» 19 8: 14 4 12 5| 18 
ı 12 10 30 40« 18) 31% 4 5 10 2| 18) 
ı 9 11) 36 a7] 44 40 10 6 15] 8 16 
18 8 26 9 5 8 3) 2 1 3] 
18 9 1 6 8 59 8 2 10) | 
1 = — — — — —— — _ 1 85 








ja 156 


I} 
. Ei 3637 
16, 14) 30 


w1791|« 598% 2389 
246 1126 


da 5 
12807 55 8313 1m 6120 








| 2 2 5 al« 871 151|s 238 
|2449|148|420 568»7918|8499)..16417 
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Tabelle 26. — LVI — 
Grundfüdserhebung 1905. 
Die bewohnten Grundftüde nad der Zahl der Bewohner. 
Bewohnte Grundftüde mit 
Stabi» a "T BE Terre, | FETTE ] — iber 
15 0-10 | 11-20 21-50 | 31-40 | 41-50 | 51-75 116-100 101-150 151—200 201-300 255 Zuſ. 
bezirte| teile Bewohnern 











34 Bodenh. 


37 | Niederrad 
33 Oberrad 


Zufammen 
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1769 | 2920 | 5535 | 3124 
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— IN — Tabelle 27, 


Grundfüdiserbebung 1905. 


Die völlig unbewohnten bebauten Grundftüde nad ihrer Beftimmung. 








Unbewohnte Grunbftüde mit 

































































































Insgelamt 
. „Wohn und nur unbe: 
RUM öffentlihen Gebäuden nie BSer⸗ Geihäfte- | Geichäftö- Teineren Gebäuden, wie | wohnte 
häufern häufern häufern Grund⸗ 
Kirchen gerwali Neu AUltere] peu. | Ultere) gen. | Altere Ber» Wert. Scheunen 
bezirte teile Ku Hebäude Sonſtiae bauten . bauten häude bauten bände u ftätten — —2* Ride 
1 4A 1| 6 ı| -— —-| - ı|l -—|i —| —|! ı 25 
2 5 3 — 1] — II — | 1l -|ı -— — 6 24 
|; 1| — 31 — — 11 — — _ 23 
4 | w. N 1 1 21 — 1 1 _ 1 1 — 2 18 
5 . I| — ı|-. —|- * — 8 15 
6 n. N. ı| 1 1l —|i - 4 212 —! —ı 2 40 
7 ö. N. ll — - — — 1 — -| 1) -| » 29 
8 ö _ 1 I -| -|I — £ 2| - — — 2 10 
9 S. W. — — N 1 4 3 — 2 5 l lı — — 3 18 
10 m. — — _ 1| | — —I — 1 ı| —,ı -| — — 7 
11 2. | — | — _ 4 31 -! -| -| -I -|I-1-|—- l 7 
2:9 — — — 4 I — | — I — 23] 2 1i—-| — ı 18 
13 N. O. — —| 2 21,8 3 11 —i 8 ı|l —| — 1 1 16 
14 D. 1 1 - I —| 5I —| -| — s| 2 1 11 1, 8 28 
5. S. W. — 2 2 si ı| -| -| —-| 7 2 ı1| 2 —| 13 35 
151. R - | — ıil—| -— 2 -| --| 6] — 1| —| 2| 8 45 
1511 . 1 — — 4 — il —I — | 3 6 1l — — 6 22 
161. E -— | — 1177| -—I us| —-—I — si — 1 1 215 99 
1611 s 11 — 2 2 — ı! -—I- -]|) - 11 —| — 2 y 
1611 2 Ba er se —— — = = 
17, 8. 1! ı l | 5I —| -| — 1 1 ı1| -| — 2 17 
18 N. W. -| — — 11 5I — | ı| -i —-| -|i 2 y 
10 | 7, -! - | - | o| -| -| -| -| &| -| -| ı!l -| 9 24 
2 | mM — — — 7 31 — 21 — 4 21 — —— 5 28 
21 R — —| 113 ıl —| — I — 2| 2 1! — — 2 22 
2a. N. O 1| — - | »| -I — -| -| -I|I -| -|!| -| — _ 11 
22 — | — - I 1383| —I| -| -I -!| -I| -I -| -| — 2 16 
23 . l| — _ „I -I — 21 — 11 --I — 1| — = 14 
24 R 1! — _ 4 — 1 ı1 —| — 2 1 1 — 1 12 
25 O. — — 1] 3% 4 ı|-I -!o 51 — — 2) 3 88 
26 z — — — — 51 6 1 1! 2| % al 
27 a. B. —— 10 — 5 —— 4 st — — ij ı 25 
28 k Il — 1 2| -I -| -I| —- 2 11 — 1! — 3 11 
29 i — - — ee ı|-| —-| -— 3 4 
30 ©. - | —- _ — 2I —| -I -— 41 —-— I — | —| — 2 8 
3] s | -| ıI1—-| si -| -| -!| s]i -| -| -| — ) 12 
32. | ©. 6. - — 11211 -I — -| —-| 5| — 1 1 1 8 38 
3211 ’ — — _ s A| —| -I — 21 —-| -i —|) — 4 18 
321.1 . — — ı|ı) 1 -i-| -| 6| ı| -| ı|) d 32 
33t. ; 2ı — -|I -| -| — -| -| 2| -| ı) 11 -| 5 11 
su.| , = | = #1 80-1 - | =» ER Ele rm 33 
| Bd. | ı! -— | I 1! 2| sl ıl -| 2l ul ıl ı  — 4 45 
35 : 2 — 1 9 — 1 —I - 31 3| — 11 — 8 28 
36 ; 21 — 3111 2 ı| -i —| — 2i —| —-| — 7 28 
37 Nieder] 2| — 41 —-|! -I -I| -1-] -I| - 11 — 1 9 17 
38 | Oberrad 21 — 21 — 41 — 11 — 3 11 — 1 1 13 28 
39 Sedbad ıl — 2 3 sl —! ı1 -—| -I -I —— 2 9 21 
Stadtteile: | 
Altitadtt ....1 5 6 8I —| ı 1 5 8| 32 3 1! —| — 7 72 
Weſtl. Neuftabt . 2 1 3 — 1 1 — 2| 15 — 2 1 — 5 33 
Nördl.— 11 11 ı1 —-! — 4 2 1| 24 2 2: — — 2 40 
Sftl. s se © ı1| -—I—-| — 1ı -| -| 2a 2 — 1| — 12 39 
Südm. Aufenftadt| 2 2 6| 29 21 211 — 2| 36 J 6 3 4| 116 228 
Weftt. — 1 1 1 591 -| — — 2| 2 li —| — 2 24 
Nordtw. „ — — -I15| | -| -]I —-| 4 11 — 1 — 12 40 
Nördl. 5 | — 112 2] — 2| —-|i 8 si 2ı —-| — 8 63 
Nordöftl. „ 41 — al ss! 2 4 41 — 4 3 1 2 1 4 69 
Oftl. 1 1 1] 3 9 7 —-|I —| 3] 18 2 2 5 59 157 
Bornheim ...| 1 — 2Iı2 5 -| -| 6| 5| — 1 1 7 40 
Inneres Sachſenh. 2 — 4 — 41 — — ee N nn — —| 3 20 
Aubers — 2| — 4 | 4 s5I—-' —-|I —| 1 3 2 4 5|I 4 132 
Bodenheim . . - 5 — 4 36 4 s' 71 — 5 19 1 2 — 19 101 
Niederrad . . . 2 — 4 — — — — — —1 — 1 — 1 9 17 
Oberrad . .. 2 — 2 — 4 — 1 — 3 1 _ 1 1 13 28 
Schvad - ...I| 1 — 2 3) 31 —ı 1] -—! —, —, — — 2 9 21 
Zufammen]| 32 | 13 | a5 Jo! 631 49 1601 8jı9s| | 21) 18 20| 384 | 1124 








Tabelle 28. — IX — 


Grundflükserhebung 1905. 
Die Grundftücde mit leerftehenden Wohnungen oder Gefchäftslofalen. 





Grundftüde*) mit lfeerftehenden 
Geidäftstotaten f | 2 | 8 u. mehr 







































































Stadt: Wohnungen allein allein u na Ins: 
Geihäftslofalen und gelamt 
123 | 3 (auf. 1 2/3 Iguf. 12 3. |3uf. 1|2 sale! 12 B&lgeiau 
bezirfe| teile | RR —J Wohnungen l 
N. 3 8 ul ld dl S— 1-| 1 -|-i— -1 4 5 
er: 6 8 3 57lı6 ı 2] 19 2 1 2l 5 I 1!-—-I-| d 8 
E70 53 za 2 2lıe 3 y— 4 — d!—I 2| i ——I ıj 66 
4 w. N 6 4 —| 210 ı A| 5 3 —-I| 3 — —— V——I 1 9* 
5 ; a3 3 — 12 3 ala di — — 2 — —— 1 -1—-I 94 8 
6 n, N. 353 6 4 45115 3 I 2 8 — 1 di ——I—| 3-|1 8) 11 7 
7 ö. N. as 2 3 310 2 s|ı5 3- I di — ——— 1 ——I ı 4 8 
8 . 8 3 ı| 221 5 2 2| 9 — 1) —- 12 -/—-[ 1)- 1—] 11 87% 
„ı |em.| a 7 5 420 2 2a dA — —-| a- 6 -16 S-—-I si 3 
10 W. a 1 a4 2 — 315 1 —- —I 1 —- —— ————10 
1 als 8 ae 8 — ıl 6 U —- | u - —-|—-|-]-/ = Terug 
12 N. ss u 1 a 1-1 FI ZZ 
13 no. Ja 7 a2 ı - -| 1 - 4J— — ——— 1-—-[ 1) 1 a 
14 O. 36 2 548 1——| — 11 -I i — d—-| 2! — — —I-I3 u 
Bra ea -— -I- - - -I- — -— -|-1-] $ 
151. | , oı ı 3215 5 —| 1 —— -| — -/ -——-I-|-/-/-1-7-] 8 
Ist.) 5 1 I - —-I— 1 ı 1 3 —-|ı) 1! 1-14 u 
161. : sy» 2 ss ala os 5a hehe al aa al rg 
1611. z a 1j 8 1 —I I —-| -| -I -i -1 -1-1-1 7-1 FE 
16111 f a ee ee ech SEE in 
17 W. 8 —J48s 1— — 1 --| — ———— —— —— 49 
18 N.w | 37 40 —— — — — 1 - -| 1 -— --1- ——-/ 1-1 I # 
19 3 21 4 Sf al ddl a — — —-i —| — I —| -— Te 
20 N 7 dee e—| a u— 1-1 -/-/-1- | % 
21 u 9 14 8ı 6 - 1] 7 23 — 1 S— 1-| 1) —|-j-1— 182 
2zu. N. O. 54 i0 594 66 53 21s8 i10 - mn - — —I— 1 ıl ı 9 
galt. : 3 1 — #4 2 — 1] HA 2 rd — — -/-1-]=FS ze 
283 R 5 da dar cl—| — 1 — 1 — 1—L 1) -—— 128 fi) 
24 * 1 6 439 4 — — 44 —- — 4— 1 —11 — -—I- 4 
25 5. ss Ss 5 ı nad! 8 — 12] 8 —— 4— 1] 18 
» | . 3 1 — 0—- — — — 1- -]| 1 - - -[- -/-/-[-] J u 
27 | .a.®. 49 12 10) ı) 3-2 5 U d a y-—| 11 -—i—l-] 8 
28 J 53 5 3) 383 1 — —| 1— —- — — — —— — 4—4— 
29 : ı ı 3 a-=-|-=]| -4/-1-]-] 1-17] Zee 1 
30 ©. 8 — 91 2--I i3- — — — — — — —1-]-j-7 772 
31 r 21 ı Ja 2 ı—I siy— — 1 - — —— 1-17 * 
z221. S.G. J 53 9 En ae Ted ee ea 5 — II un 
zeut & s 6 BE — — — — — - -| - — —— — -/-1-1 1 
321. ; ss 3 1 18: — —— — — — J4 ı-| -1—-] | —-1-7-7 
331. &  ı da da—-| da da — -I d -| -/-] STE 
3311. ö ı ı -— 0 — — —-I — — — —2 — — — —— — 2— 
34 Bodend. | 56 33 18] 7 3 !- Isa 3 dd T 2 U 215 —|—[ 2] 
35 . 5 dor —- Id a! 5 1 — 1] 2 — —— 
36 57 28 rd — 3— 25 1 12] a ie 
37 | Niederrad]| 45 6 1 52 — — 1-11 > — —1-1<| „iz 
38 | Oberrad | 43 10 | 4-1 -1-1- 1-1 — 133 — | -1—1-1- 
39 Schal a 2! ma — Io ——— — — — En 





Stadtteile: | 







Inneres Sachſenh 3809 1 3 43 4 
Anders , 102) 36 15 270 18) 


Bodenheim . . . | 178! 57 35] 270 
Niederrab — 140 ii 1 I — 
Oberrad . ...| 4 10 ° 1 % 
Sedbah . »...| 14 2 1 117 


Zufammen [1596| 328| 172]2096/225| 49| 47 | 319) 76 


| | a0. | en | 





Atftadtt . . ..[ 104 23 613841 4 5] 50 9 A I 1 
Weſtl. Neuftadt .| 4 7 —| 51 32 4 8] 4 5 — | 
Nördl. „ IS] 6 55 3 a2 di — u NA— 
Dftl. ä Is 5 ds a seen az 
Südw. Außenftabt | 183) 38 1829 40 14 sa 2 A 9 
Weitl. 5 67 12 3 82 3 3 6 1 -- — 
Nordw. „ s 14 14] 117 8 2] ı id — -I di - 
Nördt. ⸗ 199 38 281 255 8 111992 944 
Norböfll. „ 224| 41 18] 278 19) 5 3] 27718 4 6| 28 — 
Dftl. u 103 19 161388 6 ı 1] 8 3 1 6 — 
Bornheim. . . 81 18 159114 A 21 6| 1 1 2 I 

— 5 li — — N — 

3 2a 8 1 

1 | 4 4 

20 
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Steuerkraft der Alleineigentümer 


unter Berücksichtigung ihrer Berufs-, Einkommens- und Vermögensverhältnisse. 


Beiträge zur Statistik der Stadt Frankfurt n.M. Neue Folge, Heft 0. TAFEL 1. 





I. Beruf. 
Kataster- 


Einheiten Mark 
18000 — 360000 


Berufsabteilungen: 


A. Urproduktion E. Beamte, freie Berufe 


B. Industrie und Gewerbe Fr F. Rentiers, Witwen 


C. Handel und Verkehr 1 6. Ohne Angaben, 


D. Lohnarbeit u. a. 


Eigentüme 
3000 


350000 
II. Einkommen. 
13000 + 2300000 
4A. Auswärtige Eigen- C, über 900-1800 M. E. über 3000-6000 M. B G. über 93500-390500 M. 
tamer D. „ 1800-3000 „, F. „ 6000-9500 „ Ü MH. „ 30500-100000 „ 
I. „ 100000 2 





B. steuerfreie 


10000 7 200000 


2300 50000 I 
— L EL = 
C 


Eink.-Gruppe A B D 


III. Vermögen. A. Auswärtige Eigentümer €, über 6000-20000 M. E. über 52000-100000 M. 
steuerfreie D. „  20000-52000 "u 100000-200000 ., 
00000-300000. 
500000-1 Mill. . 
1 Mill. 








E 4 


Zahl bezw. Kataster-Einheiten: In Mark: 


[_ —— 


—— 





Die Art des Besitzes 


unter Berücksichtigung der Berufs-, Einkommens- und Vermögensverhältnisse 
der Allein-Eigentümer. 
Beiträge zur Statistik der Stadt Frankfurt ».M, Neue Folge, Heft 6. TAFEL II. 


I. Berufe. Bezeichnung der Berufsgruppen: 


— 1. Landwirte, Gärtner, Fischer 13. Beamte und Bedienstete, einschl. 
Eigentümer 2. Steinmetzen, Häfner Lehrer, Schreiber, Militär 


23500 3. Metallarbeiter aller Art (Schlosser, 14. Freie Berufe 
Schmiede, Spengler ete.) 15. Rentiers, Witwen 
4. Weber, Färber, Buchbinder, Sattler 16. Ohne Angabe 


5. Holzarbeiter aller Art (Schreiner, 
Küfer, Drechsler) 


6. Bäcker, Metzger, Brauer 


7. Sehneider, Schuhmacher, Friseure, 
Wäscher ete. 


8. Bauhandwerker aller Art 


9. Schriftgiesser, Schriftsetzer, Buch- 
drucker etc. 


10, Kaufleute aller Art 
11. Wirte, Fuhrleute 
12. Häusl. Dienste (Arbeiter, Taglöhner) 


0 
Berufsgruppe 1 


II. Einkommen. Einkommensgruppen: 


1. Auswärts wohnend 4. über 1200-1500 M. 9. über 4200-6000 M. 
2. steuerfrei 1500-1800 „, 10. „ 6000-9500 
3, über 900-1200 M. 1800-2400 „, 11. „  9500-17500 „, 
2400-3000 12, 17500-30500 „, 

3000-4200 ,, 13. 30500-100000 „, 

14. 100000-200000 ‚, 

200000 = 


Eigentümer 


0 
Einkommensgruppe 1 


Eigentümer 


III. Vermögen. 


Vermögensgruppen: 
1. Auswärts wohnend 7. über 52000-100000 M. 
2. steuerfrei „  100000-200000 „. 
3. über 6000-10000 M. ÜOO-500000 
4... 10000-20000 „, 500000-1 Mill. 
5. „ 20000-32000 ,, 1 Mill,-2 Mill. 
6... 32000-52000 „, — 





bebauten Grundstücken Zahl der Allein-Eigentümer an: 


Gruppierung des 


nach Wert, bezw. Grösse des Besitzes unter Berücksichtigung d 
Beiträge zur Statistik der Stadt Frankfurt a.M. Neue Folge, Haft 6, 





I. Bebaute 


Ertragswertklassen: 1. bis 2050 M. — 2. 2051-3050 4. — 











Berufsgruppen. Einkomm:« 
Haus- Gesamt-Ertragswert Haus- 
Eigentümer Mark Eigentümer 
Som 15MIN soo 
Ohne Berufsangabe über 
1000 B „Haus OD — —X 4000 — 
tümer rtragswer igentü 
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1. Gesamter Besitzwechsel 
nach Art des Eigentumsübergangs. 
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Der Besitzwechsel in 


1. Gesamter Besitzwechsel Fälle 
nach Art des Eigentumsübergangs. 
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en Jahren 1597 — 1904 


der Objekte und Beruf der Beteiligten. TAFEL IV. 
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Grundstücke. 


zäufen Beteiligten. Fäte 8. Verteilung nach Wertgruppen 
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Die früheren „Mitteilungen des Statiftifchen Amtes“, zum Zeile aud als Anhang ben Ber: 
waltungsberichten des Magiftratd beigegeben, find enthalten in ber Serie: 


Beiträge zur Statiftit der Stadt Sranffurt a. M. 
Herausgegeben vom Frankfurter Verein für Geographie und Statiflif, 8 D. Sauerläuders Berlag. 


Band I. Heft 1—5: 


Band II. Heft 1—6: 


Band II. Heft 1—5: 
Banb IV, Heft 1—4: 
Band V. Heft 1-5: 


1558— 1890. Komplett 20 M. ftatt 63,80 


Vollszählungen 181755, 1858 und 1861. Verſchiedene kleinere Arbeiten über 
Sterblidkeit, Hanbel, Verkehr und Zölle, Waſſerſtand des Maines, über das 
Bunbesfontingent ufw. 


Vollszählungen 1864, 1867 unb 1871. Zivilſtand, Kinderſterblichkeit uſw. 1851 
bis 1568. Preisftatiftif 1839—68. Schulſtatiſtik 1860—70. 


Boll und Gewerbezählung 1875. Zivilftand 1866-75. 
Volkszählung 1880. — Sterbefälle 1872, 1876 und 1881. 
Volkszählung 1885. — Zivilftand 1876—85. 


Beiträge zur Statiffik der Stadt Frankfurt a. M. (Mene Solge). Seit 1890. 


Im Nuftrage bes Magiſtrats herausgegeben burd das Statiftifhe Amt. 


1. Belt: Statiſtiſche Beſchreibung der Stadt Fraukfurt a. M. und ihrer Bevölkerung. 
.Teil. Die äußere Verteilung der Bevölkerung. Mit einem Stadtplane im Maß— 
ftabe 1:10000 und brei weiteren Beilagen (1892). 3 M. 
2. Zeil. Die innere Gliederung der Bevölferung. Dit neun graphiichen Beilagen, 
mehreren Zertzeihmungen und einem alphabettihen Sachregiſter (1895). 5 M. 

2 Heft: Die Bewegung der Bebölferung im Jahre 1891, imöbejondere Studien über die Wande: 
rungen. Mit einer gezeichneten Zufel (1893. 1 Mi. 

3. Heit: Die Bewegung im Zivilftande der Stadt Fraukfurt a. M. in den Jahren 1592 bis 1900. 
Dit einer gezeichneten Taſel (11) 2 M. 

4. Seft: ne Stranfheitstafeln. Unterſuchnngen über Krantheitsgefahr und Erfrantungs 
häufigfeit nah Alter, Geſchlecht. Zivilftand und Beruf auf Grund des Materialed der Orts» 
franfenfafien in Frankfurt 0. M. Wit fünf graphiihen Tafeln (1900). 2,50 mM. _ 

5. Helft: Die Schülerzählung vom 30. November 1900. Mit einer araphiichen Zafel (1903). 250 M. 

6. Heft: Beiträge zur Statiſtit des Grundbeſitzes (Beſitjgſftand 1900, Beſitzwechſel 1897 bis 1907, 
Grunditüdserhebung 1905). Wit fünf graphiihen Tafeln und einem Umrikplan ber Bauzonen 
(1909). 2,50 M. 


Die Einteilung der Stadt Frankfurt a. M. nad Bezirken (enthaltend Umgrenzung und Inhalt der 
ftatiftiichen und anderen Bezirke, alphabetiihes Straßenverzeichnis und einen Orientierungsplan). 
Erſte Auflage 1898, zweite erweiterte Auflage 1901, dritte erweiterte Auflage 1905, vierte 
erweiterte Auflage (Bauzouen) 1907, 1,20 Di. bezw. 1,50 M. i 

Graphiicheitatiftiicher Atlas von Franffurt a. M. Serie 1, Zafel 1—10 (Bevölferung) nebit liber- 
fihtsplan über die bauliche Entwidlung der Stabt (1909) 5 DM. 

Statiftifches Handbuch der — Ay ua aM. Erſte Ausgabe, enthaltend die Statiftif bis zum 
Jahre 1905/06. 1907.) 

Statiftiiche Jahresüberfichten der Ust Frankfurt a. M. Grgänzungshefte zum Statiftifhen Handbuch. 
Bisher erjchienen: Ausgabe für 1906/07 und 1907/08 (1408) 1 M. bezw. 1,50 M. 


— Kommiifitonsverlag I. D. Sauerländer. — 


Von ben „Grgänzungspeften“ (bezw. Grganzungsblättern) zu den Beiträgen zur Statiftif 
der Stadt frankfurt a. M. find bisher erjchienen: 


No. 1: Aus den Ergebniffen der Volkszählung vom 2. Dezember 1895. (I. Zeil.) 
2: Zur Etatiftit der Krankeunkaſſen. 
3: Aus den Ergebniflen der Berufözählung vom 14. Juni 1895. 
4: Aus den Ergebniflen der Bolfözählung vom 2. Dezember 1895 (II. Zeit.) 
5: Aus den Ergebnifien der Erhebung über die Wohnungsverhältniffe gelegentlich der Volls— 
zählung vom 2. Dezember 1895. 
6. Aus den Ergebnifien der Gewerbezählung vom 14. Juni 1895. 


7: Aus den Ergebnifien der Volkszählung vom 1. Dezember 1900, mit einem Anhang, 
enihaltenb die Bevöllerungsverhältniſſe der naſſauiſchen Srädte. 


8: Kurze Mitteilungen a. d. Hanptergebnifien der Bolfözählung vom 1. Dezember 1905. (I—V.) 


Bon den „Beilagen“ zu den Beiträgen zur Statiftit der Stadt Sranffurt a. M. (enthaltend 
ſtatiſtiſche Weröffentlichungen Heineren Umfangs; zum Zeil abgedrudt in den VBerwaltungs« 
5 berichten des Magiftrats) u. a.: 
Über die Gigentümlichkeiten der ftädtiihen Natalitäts: und Mortalitätöverhältnifie; Referat 
für den VIII. internationalen Kongreß für Hygiene und Demographie 1894 (1897); 
a Jahresüberfichten, betr. die Gejchäftstätigkeit der Arbeitövermittelungsitellen des 
Rhein:Main:Berbandes feit 1898, Seit 1907 des Mitteldentichen Arbeits Rachweisverbandes; 
Tabellarijche Überfichten, betr. die Verwaltungsergebniſſe der der Auffiht des Magiflrats unter: 
jtellten Sranfenfaflen jeit 1893, desgl. der biefigen Arbeitsvermittelungöſtelle jeit 1895; 
Individualarmenitatiftif für 1896,97; Jndividualkranfenftatiftit 1896/97; 
Lohmverhältnifie ftädtifcher Arbeiter und Bedienfteten im Berwaltungsjahre 1900 (1901); 
Ergebnifie der dom der Hädtiichen Geinndheitsfommillion veranftalteten Wohnungäenguete (1902); 
Individnalftatiftit der im Winter 1902,03 beichäftigten Wotitandsarbeiter (1903); 
Beiträge zu einer Individmalftatiitit der Sparer nadı dem Materiale des Eparlaffenamtes 
(1903 und 1906); 
Statiftifche Mitteilungen, betr. den Jivilſtand der Stadt Frauffurt a. M., ſeit 1891 als vor: 


läufiger Abdrud aus den „Beiträgen zur Statiftil der Stadt Frankfurt am.“ 


Drud von Reinhold Dlahlau (Fa. Mahlau & Waldihmidt), Frauffurt a. M. 





+ 


Digitized by Google 





* 


Digitized by Google 





